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Wichtige literaturkundliche Erscheinung der Verlags-Buchhandlung 
Car! Fromme, Ges. m. b. 5. in Wien und Leipzig: 


„Eine geradezu glänzende und fruchtbare Idee” 


bat in einem Berichte an das k. k. Ministerium für Kultus 
und Unterricht einer der hervorragendsten Literaturgelehrten den 


Deutschen Literatur-Atlas 
Dr. Siegfried Robert Nagel 


k. k. Professor in Steyr 


genannt, der geeignet sei, die Literaturwissenschaft auf eine 
neue Grundlage zu stellen, nämlich auf die geographische. 
Kartograpbisch und praktisch wird zum ersten Male der fruchtbare 
Gedanke herausgearbeitet, daß Land und Stadt, Ebene und 
Gebirg und die Besonderheiten gewisser Landschaften den aller- 
—— größten Einfluß auf den Gang der Literatur haben. —= 


— Preis eleg. kart. KR 7.20 = M. 6.— = 


Die Ausführung der 15 dreifarbig lithographierten Karten if überaus inftruktiv, da 
ein einziger Blick genligt, um eine ganze Literaturperiode vollkommen gekennzeichnet 
zu finden. Auf der Karte I: ‚„‚Altyodjdeutfche Beit” ift fogleicy zu fehen, daß die Klöfter 
Züddentfihjlands die Siteratur beherrfchhen, der Höhepunkt ber mittelljorjbeut[djen 
fiteratur tft eben[o rafdj zu überblicken, wie ihr Verfal. Mit dem 16. Jahrhundert 
fpringt die Literatur wie mit einen Schlage nad; dem Worden, wie die drei Reforma- 
tionskarten (‚‚Luther, Hans Sade, Fifdyart”’) zeigen. Myftik und fianjelprebigt find 
getrennt beljanbelt, ebenfo die Üeulateiner und Bumaniften. Das Verftegen der geiftigen 
Kräfte ber Jeut(djen zmifchen Gegenreform und 30jährigem Krieg zeigt dentliy die 
Opi5-füarte, bas allmüblidje Anfteigen der Literatur, namentlidy in Schlefien, ver- 
anfijaulidjer bie folgenbem Burten. Mit 1730 beginnt die Uorferr[ijaft Sacdjfens 
unter Gottfcyed; 1748 zeigt uns die Verteilung der dichterifchen Bräfte im Meſſtasfahr, 
worauf als Ruhepunkt das „Göhjahr” 1773, das Kenienfahr 1794, Schillers Cod 1805, 
Wiener Rongreß 1815, Goethes Tod 1832 und endlich das Revolutionsjahr 1848 folgen; 
fie belegen die entfcyledene Anziehungskraft der grofen Städte gegenüber dem Sande. 
Men Stürmern und Drängern, den Göttingern, den Romantikern find eigene Karten 
gewidmet, aus denen ju erfehen ift, weldye Länder an gemwiffen geiftigen Richtungen 
Anteil nehmen. (Eigene Karten find den SLebenslänfen, Wanderungen und Reifen der 
bedentendften Dichter gewidmet, und zwar: Walther, Hans Ladys, Luther, Opik, 
Blopfiork, Wieland, Seffing, Herder, Goethe, Schiller, Örillparzer, Kleift, Hebbel. 





com em cm [)urd) alle Buchhandlungen zu beziehen cm sum uw 
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(9. Boetticher, Deutfh in feiner Gefamtentwidlung. — VIH. Feift S., Neu 
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€upberion. 11. Grg.-Q. | 1 


2 Bibliographie. A. Zeitfchriften. 1912 und 1913. 
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an Brof. Dr. B. Mendelsfohn in 
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Wehfung A., Statiftifcher Überblid über die Aufführungen Shakefpeare’fcher 
Werfe auf den deutichen und einigen ausländifchen Theatern im Sahre 1911. 

Bücherfhau. Walzel O., Gundolf: Shafefpeare und der deutiche Geift. 

Daffis H., Shaklefpeare-Bibliographie 1911 mit 9tadjtrügen zur Biblio- 
graphie früherer Bände des Jahrbuchs der Deutſchen Shakeſpeare⸗Geſellſchaft. 

49. Zahrgang. 1913. Klaar W., Shalefpeares Charaktere und ihre Dar- 
ftelfung. Feftvortrag. 

Ludwig U, Die Deutiche Shafefpeare-Gejellichaft. Ein Rüdblid anläßlich 
ihres 50jährigen Beftehens. — Mit Briefen von: Tyco Mommfen an Adolf 
Shöl (Neujahr 1857) ©. 2; %. Dingelftedt an Wilh. Dechelhäufer (1863 Mai 3) 
€. 7; Berth. Auerbah an denfelben (1864 Febr. 16) S. 7; Rudolf Gottfhall 
an denfelben ©. 17 f. — ©. 50 ff. über das Überfeßungswert der Shakefpeare- 
Geſellſchaft. 

Brie F., Zur Entſtehung des Kaufmann von Venedig'. 

Kilian E., Timon von Athen auf der heutigen Bühne. 

Stammler ®W., Sur Darftellung Shylods und Hamlet auf der beutfdjen 
Bühne [dur Friedrich Haafe, mit Briefen an diefen von %. Frank, Ernft 
Wichert 1867 Februar 20, Alfred Freih. v. Wolzogen 1869 Auguft 17 und 
1869 Dezember 27]. 
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Nekrologe. Rofenbaum R., Alfred Freiherr von Berger. 

‚ Zheaterichau. Stahl €. 2., Dramaturgijche Überficht. — Wechfung A. (F), 
Statiftifche Überficht über die Aufführungen Shafefpeare’fher Werke auf ben 
deutfchen und einigen ausländifhen Theatern im Jahre 1912. 

Daffis H., Shafejpeare-Bibliographie 1912. Mit Nachträgen zur Biblio- 
graphie früherer Bände des Zahrbudhs der Deutichen Shatefpeare-Gefellichaft. 


Bleine Gottfcyed-Balle. 

8. [letter] Band. 1912. Sudier W., Gottfchedautographen im nti» 
quariatshandel. 

Sudier W., Gottfcheds Korrefpondenten. Alphabetifches Abfenderregifter 
zur Gottfhedifhen Brieffammlung in der Univerfitätsbibliothel Leipzig. Forte 
feßung [und Schluß]. Sonder-Abdrud: re 1912, Gottjched-Ber- 
lag. 6 M. — Sieh Euphorion 10. Ergänzgsheft ©. 2. 


Gocthe-IJahrbud;. 

33. Band. 1912. L Neue Mitteilungen. 1. Carrö J. M., Quelques 
inédits de Goethe, Wieland, Knebel et Mme d'Einsiedel [3 Billets ven 
Goethe an Knebel: 29. 1786 Auli 4, und undatiert; Billet von Wieland an 
Knebel, undatiert; zwei Gedichte von Knebel: 1. AJaiuov, röyn, &pwg, dvayan. 
2. An 9.6. Robinfon. Zum Abfchied. 1829; Zwei Briefe von Frau bon Gin: 
fiedel an H. G. Robinfon 1805 Auguft 15. 19]. — 2. Beitgenoffen über Goethe 
ſaus Briefen 1773 bi8 1805 von: Chriftian — Cramer, Miller, Klop⸗ 
ſtock, Herzog Peter von Oldenburg und Gleim an Voß; Miller an den Bund 
und an Voß; Voß an Miller]. Aus dem Voſſiſchen Nachlaß. Mitgeteilt von 
W. Stammler. 

II. Abhandlungen. 1. Barabas A. v. Goethe. — 2. Schneiderreit G., 
Der individualiſtiſche Grundzug in Goethes Weltanfhauung. — 8. Aron W., 
Goethes Stellung zum Aberglauben. — 4. Kilian E., Zur Bühnengeſchichte des 
Ggmont. — b. Bartſcherer A., Theophraſtus Paracelſus und Widmanns 
Fauſt. — 6. Fries C., Parzenlied und Völuspa. — 7. Lucerna C., Der morpho⸗ 
logiſche Grundriß und die religiöſe Entwicklungsidee des Goetheſchen Dramas 
Iphigenie auf Tauris. — 8. Warnecke F., Goethes Harzreiſe im Winter. — 
9. Geiger 2., Seydelmann als Goethe-Darfteller. — 10. Kekule v. Stradonig St., 
Treue Beiträge zur Kenntnis von Goethes Rittertafel und dem Orden des Über- 
gangs zu Wetlar [S. 146/9 ‚Der Menfchen-Frreund in einer Nede geichildert‘. 
Wetzlar, gedrudt bei George Ernft Winkler 1769. 12 ©. Der Tert biejer mit 
Sicherheit Aug. Siegfr. von Gou& zuzumeifenden Rede ijt in ber MWochen- 
fohrift für Freimaurer ‚Herold‘ (Berlin, Wunder) 1911, Nr. 40, ©. 469 ff. ab- 
gebrudt]. — 11. Doebber X., Das Annere des alten Weimarer Theaterd. — 
12. Du E., Einiges aus Alerander Herzens Memoiren über Goethe [und 
Sdiller &. 170 f.]. Ein Beitrag zu Goethe und die Slawen. — 13. Woltered $., 
Goethes Fragen in Amerika. 

II. Miszellen. 1. Siehe S., Kleinigkeiten. — 2. Bräuning-Dftavio $., 
Datierung einer Goethefchen Epiftel [an Merd ‚Schide Dir hier im alten Kleid‘. 
Sie begleitete die ummgearbeitete für den Drud beitimmte Handichrift des ‚Gök 
von Berlichingen‘, und ihre Entftehung ift in die Monate März-April 1778 zu 
fegen]. — 3. Bartfcherer A, Paracelfus al8 Duelle zum Urgöß. — 4. Zu 
Tauft: a. Blume R., Der Prolog im Himmel in Goethes ‚Fauft‘ im Lichte 
rechtsgeihichtlicher Betrachtung. b. Wolff M. J., Zu Fauft II [At 5. 3Sermeift 
auf Qteron. Fracaftoro, Naugerius. 1555]. c. Preuß 9C, Su $yauft II und zu 
einigen Gedichten [Parallelen]. — 5. Fränfel 2., Bon Goethes ‚Bellazar‘. — 
6. 9tidjner ©., 1. Das Motiv des Einfchlafens im Wilhelm Meifter. 2. [Rörnifche] 
Elegie XV. — 7. Perott %. de, Der Unfall im Waffer in den Wahlvermandt« 
Ihaften und in dem (fpanifdjen Ritterroman] Ritterfpiegel. — 8. Boigt $., Zu 
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Hoethes Handzeihnung genannt .Zer Grund von Rartinrode‘. — 9. Diitel Tb., 
Rielands Tadel an Böttiger [in emem Briefe au3 TImannfiedt 180? Ja⸗ 
nuar 15] wegen deijfen Kritik des unter Goethe aufgeführten Schauipieles ‚Fon‘ 
von A. 39. v. € fjfegel. — 10. Diftel, Goethe, nah Koßebues Ermordung, 
mißtrauifh gegen Studenten [sroriep an Bötriger 1819 Apr. 7). — 11. Berg 
R. &. v., Die erften Goethe-Rotizen in Schweden. — 12. Ratiow M., Goethe 
und Byron. — 13. Kehule v. Etradonig St., Berichtigung und Ergänzung zu 
dem Auflage: ‚Über die neuere, Goethe und Schiller betreffende, genealogiidh- 
beraldifche Riteratur‘ (XXIX, S. 196 fi.). — 14. Stem X, Lord Melbourne über 
Goethe und Schiller. — 15. Szräntel 9., Goethes Yeimarer Haus beim Säfular- 
tag 1849. — 16.2. &., Zur Erinnerung an Bernhard Supban. — 17. Kroeber 
H.%., Zu unferer Kunftbeilage [Miniaturbild von Minchen Herzlieb, gemalt von 
Johanna FFrommann in Jena 1805]. — 18. Franzos D., Alma von Goethes 
Sterbehaus [Bien, Mölterbaftei 86]. — 19. Berend €, Sean Paul und die 
Zenien [mit Abdrud aus einem Briefe Jean Pauls an jyriebrid) von Dertel 
1796 Dftober 22]. — 20. Bild E., Zu Goethes ‚Mignon‘ — Bibliographie. 

34. Jahrgang. [Mit diefem Jahrg. hört das Goethe-Jahrbuch au er. 
fcheinen auf. Bon 1914 ab wird die Goethe-Bejellihaft ein eigenes Organ, das 
‚Jahrbuch der Soethe-Belellfchaft‘ herausgeben. BgL Borwort ©. III f.] 1913. 

Nachruf für Erd Schmidt. 

I. Neue Mitteilungen. Ungedrudtes zu Renzens Gedichten, mitgeteilt 
von 8. Frege. — Am Befite von Morris befindet fid ein aus ca. 1775 ftam. 
mendes Hefthen (27 Seiten in 8%), daS unter andern aud 12 Gedichte von 
Lenz enthält, darunter drei ungebrudte (1. Hochzeit DOden [!] an meinen Bruder 
‚Mein Herz wallt — Drum red’ ich und fchreibe‘. 2. An feine fchweiger Freunde 
‚Ah von euch geliebt zu jeyn‘. 3. Über die Gtelle einer Borrede: Sed vicit 
latini sermonis virtus etc., Ein Mädchen, wie die Lielien). Dieje drei, ferner 
zwei bereit$ gedrudte (4. Ausfluß des Herzens eine ejoterijche Dde. 5. ,D Geift 
Gift ber bi in mir tobft‘) fowie die abweichenden Lesarten der übrigen werden 
mitgeteilt. 

II. Abhandlungen. 1. Hanjen A, Goethe der Natur-Erforicher [Bolemit 
gegen H. St. Chamberlains ‚Goethe‘. 1912]. — 2. Semper M., Dilupium und 
prähiftorifche Drenfchheit bei Goethe und feinen Zeitgenoiien. Ein Bortrag. — 
3. Aron ®., Goethes Stellung zum Aberglauben. [Schluß]. — 4. Burghold $., 
Die Fauft-Wetten und ihre fcheinbaren Widerfprüce. — 5. Babinger %., Ein 
orientafifcher Berater Goethes: Heinrih Friedvrihd von Diez. [Mit Bildnis. 
Bagl. Goedele2 VII. ©. 806 f.]. — 6. Kohut A., Goethes Beziehungen zu Fran⸗ 
zensbad. — 7. Wollf 8., Goethe und Calderon. — 8. Woltered 8., Goetbe 
und Wagner. — 9. Anton 8., Carl 9oeme a(8 LXehrmeifter Walther von 
Goethes [Aufzeichnungen der älteften Zocdhter Xoerves, rau Oberft Zulie von 
Bothwell, in Form eines Briefe8 an die Gräfin Bothmer in Weimar]. — 
10. Wolff E., Die urjprünglicdde Geftalt von Wilhelm Meifters Wanderjahren. 

III. Miszellen. 1. Blume R., Rechtsgefhichtliche Erläuterungen zu Goethes 
‚Zzauft. — 2. Blume R., Zur Medizin in Goethes Fauft‘. — 3. DOehlfe A., 
Bum Namen Diephiftopheles [weilt Hin auf ‚Mepbi-Bofeth‘, den Tahbmen Sohn 
Sauls, 2 SamueliS 4, 4 und auf Abi-Tophel, den ungetreuen Ratgeber 
Davids, ebda. 15, 12). — 4. Alchner €., Epimenides. — 5. Braun G., Zu 
Goethes Ballade: ‚Der Gott und die Bajadere‘ [ODuelle: Qufas VII, 36 ff. bie 
Geidjidjte ber Maria Magdalena]. — 6. Cawley, Zur Entftehungsgefchichte des 
Heidenröglein. — 7. Deetien W., Zu ‚Dichtung und Wahrheit‘ [‚Bejchreibung 
des gegenwärtigen Yuftandes der Freien NReich3-Wahl- und Handels3-Stadt 
Frankfurt am Mayn‘, mitgetheilet von ob. Bernh. Müller, F. U.2. Frankfurt 
am Dayn, bey $oh. syriebr. Fleiicher 1747. Möglichermweife hat Goethe dies Bud) 
gefannt unb benüft] — 8. Baldensperger F., Une anecdote wertherienne 
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racontée par le fils de Charlotte [eine 9[nefbote aus Auguft Keftners Munde 
in Joseph d'Estourmel's ,Souvenirs de France et d'Italie* 3Bari$ 1868, ©. 499]. 
— 9. Srippenbad) 9, Goethe und Amalie v. d. Ajfeburg [die im Briefe 
Goethes an Frau vd. Stein 1786 September 380: W. A. IV. 8, ©. 9 erwähnte 
Affeburg, geb. 1. September 1746, geit. 25. Januar 1788. Ein Briefbrudftüd an 
Karl Auguft und einige Berszeilen Amaliens werden ©. 214 f. abgebrudt]. — 
10. Deetjen ®., Jmmermann über Goethe [au8 Briefen Jmmermanns au 
Bernhard Rudolf Abelen 1823 und 1826]. — 11. Hirth %-, Goethe und Lyſer 
felle Angaben über feinem Goetbebejud) aí8 erfunben ermiejen]. — 12. Gem 
rigfi 3, Nachträgliches zu den Briefen der ‚Schönen Seele‘ (Sufanna Katha- 
rina v. AA an Trefcho. — 13.2. Geiger), Kleinigkeiten zu Platens$ 
Briefmechjel. — 14.2. &., Savigny als Goetheerflärer. — 16. 2. ., Ein Auf- 
fat Riemers [au8 Nowads Sclefiihem Schriftitellerlerifon 8, 1838, €. 125 ff. 
Icheine hervorzugehen, daß der Auffaß ‚TFarbenbenennungen der Griechen und 
Römer‘ in Seeteg Werk zur Tyarbenlehre, das in der W. A. II. 8, 56/61 al8 von 
Goethe herrührend abgedrudt tft, von Riemer ftamme]. — 16. Krüger-Weftend 9., 
Zu Goethes Tod [Berichte aus Weimar im ‚Hamburgifchen Correfpondenten 1882, 
Nr. 74. 79. 119]. — 17. Haertel E,, Eine ruffiihe Dichtung auf ben Tod 
Goethes [vom jyürften Baratynski, geb. 1800, F 1843, in deutfcher Über- 
tragung]. — Bibliographie. 
Chronik des Wiener Gorthe-Bereins, 

XXVI. 38anb. 1912. Nr. 1/2. Der Münchener Yauft. — Abdrud des 
Auffages von Ludwig LKaiftner ‚Ein Müncener-Spiel von Dr. Fauft aus dem 
vorigen Zahrhundert‘ (Beilage zur Allgemeinen Zeitung 1882, Nr. 356) und 
des Zertes der Handichrift: ‚Tragoedia II. oder Seltlames Thraurfpihl ... 
Fauftus‘ (cod. germ. mon. 5478). 

XXVII. Band. 1913. Nr. 1/2. I. Goethe-Abend. Weilen A. v., ‚Die Ge- 
Ihwifter‘. Einleitender Vortrag. 

Morris M., Zu Goethes Stammbud-Einträgen. — ©. 6 f. Einträge in 
Chriftian Hills (aus — Stammbuch von Goethe, Kant, Matth. Clau⸗ 
dius, J. F. Jacobi, Sophie v. La Roche, Joh. Caſp. Lavater, C. M. Wieland, 
S G. Herder u. a. S. 8 ein Brief Joh. Geo. Hamanns an Hill (Königsberg 
1784 Oct. 3). 

Fauſtiſches. J. Bartſcherer A., Clavicula Salomonis. II. Plutus. III. Arnold 
E ‚Schwebenkopf‘. IV. Kaderichaffa $., ‚Hafcht nad) bem nädjtgen Wetter- 
euchten‘. 

Nr. 3/4. Goftle E., Der theatergefchichtliche und autobiographiiche Gehalt 
vog ‚Wilhelm Meifters theatralifcher Sendung‘. Vortrag. 

Rölfeld M. v., Euphrofyne. 

Set 9(ftenjtüde [1824. 1826/8] sut Geijdjid)jte be$ 9tadjorud8 Goethifcher 
Werke in Ofterreih. (Aus dem Ardiv der oberjten 9Dofigeis und Zenfur-Hof- 
ftelle, jet im Archiv des f. E. Minifteriums in Wien). 

Fund H., Zu Graf Dürdheim, Lilis Bild, €. 164. 

Stunden mit Goethe, | 

VII. Band. Heft 3 [1912]. Bode W., Mastenipiele. ag und Wahr- 
heit zu ‚Didytung und Wahrheit‘ [Goethe und die Gräfin D’Donell. Diefe das 
Modell zu Triederife von Sejenheim]. 

Lobe Chriſtian, Gefpräcd mit Zelter [Robe, Aus dem Leben eines Mufifers. 
Seipaig, 1859]. | 

obe W., Höchftes Glüd der Erdenkinder [zur Deutung des Begriffes 
Perſönlichkeit']. 

Spaziergänge. Ein Franzoſe IJJI. J. Ampèere] 1827 über Goethe und das 

weimariſche Theater [9(bbrud einer in den Blättern für literariſche Unterhaltung 
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vom 8. und 9. Februar 1828 erfchienenen deutfchen Überfegung eines von einem 
Unbelannten ftammenden Berichtes. Das gekürzte Original in Goethes Ge- 
iprádjen? 3, 395 ff. Nr. a 

Unfere Bilder. Die Wohnung der Frau von Stein. 
| S Bode W., Der Pudel und der Scolaft [Fauft, Ofterfpazier- 
gang u[m.]. 

Lütlemüller ©. Ch. A., Gefpräde mit Wieland [ uerft im Gefell- 
Ihafter 1826 abgedrudte Erinnerungen]. — Fortgejegt im IX. Band, Heft 2. 

Briefe der Frau dv. Stein an Knebel. Sedjfte Reihe. Oktober 1813 bis 
Ende 1815. Mitgeteilt von 28. Bode [vorangeftellt ein Nadjzügler vom 2. Au- 
guft 1802, abgedrudt aus Gaedergens Bude ‚Bei Goethe zu Gafte‘]. 

Spaziergänge. Der alte Goethe im Theater [Auguft 1824. Nah einem 
Berichte FE. Gräbners (vgl. Goedele2 X. ©. 251 f.) in der Erfurter Wocdhen- 
fchrift ‚Allgemeine teutjche Vaterlandstunde: vom 4. September 1824]. — Goethe 
im Gefangbudje Nachweiſungen). 

IX. Band. Heft 1 [1912]. Pythagoras. I. Bon W. Bode. II. Bon 
H. Lämmerhirt. 

Goethes Aufnahme in Weimar. Erinnerungen von Karl vd. Zynder [1912 
bei Mittler & Sohn in Berlin erfchienen]. 

Herb W., Machen und Entftehen. Zur Naturphilofophie im ‚YTauft‘ 
EET 

Heft 2 [1912]. Wieland. — Wernelfe H., Wieland als Freimaurer. 

Bode W., Der Sauberlefrling. . 

prt 3 [1913]. Schmidt P. €., O. F. M., Die Katholiken und Goethe. 

ämmerhirt H., Goethe im fatholifhen Gefangbudj. — ,Gbrift ift erftanben' 
(Fauft) in den zwei (dom Frhrn Kafpar Anton v. Maftiaur herausgegebenen) 
Sammlungen ‚KRatholifhes Gefangbuh‘ München 1810/1 und ‚Bollftändige 
Sammlung der beften alten und neuen Melodien nad) Anleitung des Fathol. 
Gejangbuhs! Münden Bd. 2 (1816) ©. 7 f. v. Maftiaur geb. 1766 in Bonn, 
7 als Geheimer Rat in München 1828. Bon den bei Maftiaur ftehenden 818 
Liederterten hat Bäumfer 880 a[8 proteftantid) nachgewiefen, unter den 427 
Melodien 60. Ein zweites Gefangbud), in dem die Fauftdhöre Aufnahme fanden, 
waren die ‚Chriftlichen Lieder für Tatholifhen Gymnafien‘ von Nikolaus Bad) 
und Michael Henkel (Hannover 1838). Ym Anhang zu Lämmerhirt® Aufjat 
€. 201/7 werden die Kompofitionen von Kofef Grat (1766 bis 1826) unb 
Michael Henkel (1790 bi$ 1851) zu ‚Chrift ift erftanden‘ abgedrudt. 

Lindner Albert, Goethe in der Saline zu Sulza [Nah perjönlichen 
Erinnerungen des Bater8 von Lindner, dem bekannten 1831 gebornen, 1888 im 
Srrenhaufe verftorbenen dramatifchen Dichter. Den bisher ungedrudten Aufjat 
ftellte W. Rullmann zur Berfügung. Bode zweifelt Lindner Bericht an]. 

Heft 4. Gefang der Geifter. I. Bon W. Bode. II. Ein Brief dazu von 
FE. Burdad. — Bode W., Goethe und Lotte Buff. — Briefe der Frau v. Stein 
an Snebel .. .. mitgeteilt von W. Bode. 7. Reihe. Das Jahr 1816. 

Spaziergänge. Goethe und [Cornelius Koh. 9tub.] 9tibef [ungebrudter 
Brief Ridel3 vom 14. Juli 1788 an Amalie Buff]. 


Schwäbiſcher Schillerverein. Marbach-Stuttgart. 

16. Rechenſchaftsbericht über das Jahr 1. April 1911/12. 1912. Bon 
Nachläſſen, die dem Schillerarchiv geſtiftet wurden, ſind zu erwähnen: der von 
Friedrich Haug, von Wilhelm Ganzhorn (1818/80. Enth. außer Gedichten 
G.3 nod; Briefe und Gedichte von Freiligrath und Scheffel, ferner von Zuftinus 
und Theobald Kerner, Guftav Schwab, Herm. Kurz, Guftav Pfizer, Berthold 
Auerbadh, Friedrid Notter, Ludwig Seeger, Gottfr. Kinkel, Ludw. Eichrodt, 
Emil Rittershaus, Guftav Nachtigall, Gerh. von Rohlfs u. a.) und Karl Heder 
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(1845/95. Enth. außer handjchriftlichen Gedichten, Erzählungen in Profa unb 
Berjen ufw. von 8 zahlreiche Briefe von H. und Briefe an ihn von Scheffel, 
Eduard Paulus, Hans Hopfen, Richard Boß ufw.). — Unter den Griverbungen 
ijt zu nennen das Stammbud, von Ferdinand Mofer, dem Sohne des in Schillers 
Räubern verewigten Pfarrer Mofer in Lord), ferner eine große Reihe Briefe, 
darunter von Schiller an Gleim und %. Herzfeld, Charlotte von Schiller, Karol. 
v. Wolzogen, Wild. v. Humboldt; Briefe und andere Handicriften von FFrifchlin, 
S. S. unb 3. 8. Mofer, Eberh. und Otto von Genmingen, Thom. Abbt, Wie- 
land, ©. von La Rode, %. D. Gräter, Schubart, Zudw. Wedherlin, Gtho. 
Stäudlin, Graf Reinhard, %. Ch. Weißer, Frdr. Haug, Matthiffon, $. 2. Bühr- 
fen, Sy. M. Miller, Karl Mayer, Guftav Schwab, Ed. Mörike, Wild. Waiblinger, 
G. Pfizer, Alb. Knapp, Geo. Herwegh, B. Auerbadh, Fror. Bilder, D. %. 
Strauß u. a. — Die Scillerbibliothet und die Bibliothek fhwäbifcher Dichter 
umfaßt 11.000 Werfe, die Handidhriftenfammlung über 57.000 Nrn., die Bilder- 
fanımlung über 3000 9trn. 

Steig R., Mörites Verehrung im Grimmjhen greife. — Mit unge: 
brudten Briefen von Wilhelm Hemfjen, General von Hardegg und Kronprinz 
Karl von Württemberg an Gifela von Arnim, von Mörife an Hemfen (6. 42*) 
und an Augufte Grimm (©. 43 f.). 

Richter W., Möriles ASugendgedidht ‚Die Liebe zum Baterlande‘ [auf den 
31. Dechr. 1819. Seminar. Urac. ‚Ein ernftes Jahr ift ung dahingefchwunden‘. 
Nach) der Handichrift abgedrudt ©. 47/51. Mit einigen Bemerkungen zur Chrono» 

logie von Möriles Gelegenheitsgedicdhten]. 

| .  Qüntter O., Eduard Mörife unb a Guglíer. — Gugler, geb. 
1812 in 9türnberg, feit 1843 Profeſſor der Mathematik (eine 9teiBe von Syabren 
aud) Rektor) an der polytechnifchen Schule (feit 1876 Technifchen Hochfchule) in 
Stuttgart, F 1880. Er komponierte mehrere Lieder Mörikes. Ferner bearbeitete 
er ben Tert von 9Diogart$ Cosi fan tutte, ber 1868 unter bem Sednamen 
G. Bernhard gedrudt erihien (‚Sind fie treu?‘) und in Stuttgart (1858) umd 
Schwerin (1868) aufgeführt wurde. Bon einer für die Allgemeine Zeitung be» 
ftimmten, nit zum Abdrud gelangten Bejprehung Mörites fat ftd) mur ber 
Schluß erhalten, der ©. 56 ff. mitgeteilt wird. 1869 veröffentlichte Gugler 
‚Mozarts Don Giovanni‘. Partitur. Erftmals nad) dem Autograph herausgegeben, 
unter Beifügung einer neuen Zertverdeutfhung (Breslau, Leudart), nachdem 
er zwei Sabre vorher für eine Stuttgarter Aufführung den Tert von B. 9. 
Brodes zu Händels 1716 FZomponierten Paffionsmufif überarbeitet Hatte. 
Mörikes von Guglíer erbetene Außerungen zu diejen beiden Arbeiten S. 60/7, 
aus Briefen von Mörifes Freund Wilh. Hartlaub an Gugler ©. 67/76. 

Ungedrudtes von Eduard Mörike. Mitgeteilt von DO. Güntter. — 43 Nrn.: 
außer Gedichten: zwei Briefe an Luife Rau (1832 März 25 und Oftober 28) 
und: ‚Erinnerungen an Erlebtes. Poetifche Umgeftaltung desfelben 2c. Poetifche 
Borjäte. 1832. Zm Anhang ©. 103 f. nad) den Handfdriften im Sciller- 
mufeum bie Seit ber Cntítebung für 34 Gedichte, die in den Ausgaben teils 
gar nicht, teil3 weniger genau oder unridhtig datiert find. 

17. RedeniídjaftSberid)t über das Jahr 1. April 1912/13. 1913. Hartmann 
S., Kohann David Stoll (1754--1820) der Freund Schillers [auf Grund von 
Stoll8 Stammbud aus 1776/95, mit Eintragungen von Schillers Schweftern Ehrifto- 
phine und Kouife, Ferdinand Mtofer, Friedrid Drüder, Gotthold Stäudlin u. a.]. 

Gefpräh auf dem Kirchhof zu Cleverfulzbad. (‚In barfüßigen Herametern]. 
Bon vus Kurz. Mitgeteilt von DO. Güntter. 

us Briefen Ludwig Bauers an Wilhelm Hartlaub [1827/45]. Mit- 
geteilt von DO. Güntter [S. 132/4 E. Mörile8 Gejud) um Anftelung als 
Bibliothefar an der Handbibliothef de3 Königs von Württemberg, lever- 
[uífgbad) 1841 Zuli 9). 
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Mörites Werbung um die Hand von Gretchen v. Speeth [in einem 
Schreiben vom 9. Auguft 1851 an die Frau OÖberftleutnant dv. Gpeetb]. Mit- 
geteilt von DO. Güntter. 

lingebrudte Gebidjte von Eduard Mörike. Mitgeteilt von &. Hahn. 

Eine Zeichnung und ein Scherz Mörites. 


Mevóffentlidypungen des Schwäbiſchen Schillervereins. 
5. Band. 1912. Uhlands Briefwechſel. Im Auftrag des Schwäbiſchen 
Schillervereins hg. von J. Hartmann. 2. Teil. 1816/88. 
Eichendorff⸗Kalender für das Jahr 1914. Ein romantiſches Jahrbuch. 
Organ der Deutſchen Eichendorff⸗-Geſellſchaft. 
5. Jahrgang. [1913)]. Eichendorff K. Frh.v., Eichendorff und ſeine Vorfahren. 
Nowack A., — Freiherr von Eichendorff ſSſohn des Dichters, 
geb. 1815, 1 1900]. | 
Aus den Gedichten Hermann von Eichendorffs. 
Greller 8., Cervantes’ ‚Don Duijote‘ und Eichendorff Roman ‚Ahnung 
und Gegenwart‘. 
Begegnungen und Ge[prüdje mit Eichendorff; Urteile über ihn. Gefammelt 
von W. Koſch. 4. Leſe. 
Reinhard E., Das Staatsideal der Romantik. 
[Beilage] Stammtafel der Freiherren von Eichendorff. 


Jahrbuch der GrillparzerGeſellſchaft. 

21., 22. und 23. Jahrgang. 1912. a Literarifhe Geheim- 
berichte aus dem Bormärz. — Einleitung. Anmerkungen. Perfonenregifter 
p den literarifchen Geheimberichten. Verzeichnis der Zeitungen und Seitfdyriften; 

erichte. I. Teil: 1833 biS inkl. 1842; II. Zeil: 1843—1847. — Bon den zahl- 
reichen in diefen Berichten erwähnten oder gefchilderten Männern feien hervor- 
ehoben: 2. Börne, Jul. Campe, Frz. Dingelftedt, Yerd. Freiligrath, Sarl. Gut. 
ow, Harro Harring, Heinr. Heine, Karl Herloßfohn, Hoffmann von Fallersleben, 
Sun. Kuranda, Heinr. Laube, Karl Mathy, Wolfg. Menzel, Theod. Mundt, 
Mob. Prut, Yoh. Bapt. Rouffeau, Zal. Benedey, Ludolf Wienbarg, Otto Wigand. 

24. Jahrgang. 1918. Teich H. H-, Der tragifche Gehalt in Grillparzers 
Drama: ‚Das goldene 93[ief*. 

Nofenthal 3, Wieland und Ofterreich [Tobias Phil. Freih. v. Gebler 
©. 65 f. 78 fi., Tr. Sy. Riedel ©. 69 ff., Anand Berghofer ©. 89 f., Blumauer 
S. 92 ff., ugs ©. 94 f, Schreyvogel ©. 96 fi, A. G. Meißner und 
F. — Müller ©. 99, ujm.]. 

ienenftod M., Friedrih Hebbels Beziehungen zu Heine. 

Komorzynski €. v., Karl Friedrih Hensler (1759—1825). 

Weilen A. v., Syafob Minor. 

Hammer W. A, Kürnberger und Platen. Nad) ungedrudten Tagebudj- 
blättern [Rürnberger fchättte Platens Poefte Seit feines Lebens gering. Mit- 
geteilt werden Epigramme und Ausjprüde Kürnbergers gegen Platen aus dem 
Sahre 1840]. 

Dreyer A, Zwei Ziroler Dichter (Gilm und Pichler) in Briefen an 
Ludwig Steub [1844 ff]. — Aud) Stellen aus Zufcriften Gilng an Sofef 
Streiter werden abgedrudt. ' 

Zwei Auffäge von Sohanna — von Weißenthurn. Aus der Hand— 
ſchrift mitgeteilt von P. A. Merbach. — J. Ueber meine Schreiberei. II. Meine 
Anſicht über den Verfall der dramatiſchen Bühnenerzeugniſſe. Geſchrieben im 
Oktober 1840. | 

Neder 99, SBeter Qtojegger. Gine Gbaratteriftif. 

Loewe Ph., Grillparzer in Tatmannsdorf [im Eifenburger Komitat von 
den Magyaren in Zarcja umgetauft). 
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Qugig& G., Franz Kratter. Ein Beitrag zur Gefchichte der ar 
ftellerei in der jojephinifchen Seit [€. 262 f. ein Brief Kratter8 an Gerh. van 
Swieten, Yemberg 1790 Nov. 11]. 

Rauffe H., Cervantes und Friedrih Halm. Zur Erinnerung an das 
300jährige Jubiläum ber novelas ejemplares. 

Münz Bernd., Zur Erinnerung an Adolf Pichler [Briefe von diejem 
an Münz 1896 bis 1900). 


Heine-Balender für das Syabr 1918. 

4. Jahrgang. [1912 ausgegeben). Heine im Gefpräd. Erinnerungen an 
eine von Gubit, Stieglig und Wienbarg. — Korn A, Ein Befud) bei geine 
djmefter Charlotte Embden. — Lundftröm E., Heine-Peliquien. — Lange- 

heinede €., Neue Heine-titeratur. 


ee .. Bg. vom Scheffelbunde. Tefchen, Wien, Leipzig, 
.Prochaska. 

Auf das Jahr 1913 [1912 ausgegeben]. Schönherr Karl, Meine erſte 
Begegnung mit dem Dichter Adolf Pichler. 

Ein ungedrudtes Gedicht von 8. Bictor von Sceffel. 1870. — Den 
Läfterern der Zeit ‚Läftert nicht die Zeit, die Meine‘. 

Pröß 3. T, Aus Sceffeld Schaffenszeit. Mit ungedrudten Briefen des 
Dichter an Alerander Kaufmann, Friedrih Eggers, Chriftian Schad und 
fan den Notar in Frankfurt a. M. Dr.) Siegmund Müller. 

Waftian %., Ottofar Kernftods altdeutfche Dichtungen. 

[Gedichte] Aus dem Nachlaß [von P" Dahn: Den Belehrern der Ger- 
manen; Martin Greif: Bor einem Waifenhaufe; Albrecht Graf Widenburg: 
Niclas Thut 1386]. 

P: $8. 9L, Gdjeffel al8 Maler. 

oudjag 3. 9C, Wilhelm Ganzhorn, ‚der Oberamtsrichter von Nedar- 

fulm‘ [Dichter, geb. 1818, F 1880]. — Zahlreihe Beziehungen zu namhaften 

geitgenoffen, durd) Briefe und Gedichte beleuchtet. Servorsüheben: Kuftinus 

erner ©. 108 ff., Theobald Kerner ©. 111/ö, Kuno Fifdher ©. 116/20, 

Koh. Nep. Sepp ©. 123 f., Ludwig Eihrodt ©. 125 ff., Robert von Mayer 

©. 130 ff., Gerhard Rohifs ©. 133 ff., Ferd. Freiligrath ©. 136 ff., Guft. 
9tadtigal €. 141 f., J. 2. v. Scheffel ©. 148/60. 

Sceffel-Beitun en Notizen über und von Sceffel, darunter ein 
Brief Scheffels an Arthur Fitger 1876 Juli 8 (S. 174) und ein ungedrudter 
san Scheffel3 „Alles ‚Heute‘, alles ‚Morgen: | alles Hoffen, alle8 Sorgen“. 

. 176 


Auf das Yahr 1914 [1913 ausgegeben]. Sreydorf A. v., Großherzog 
Sriedrih I von Baden und Kofef Victor von Scheffel. 

Trojan Rohannes, Aus der Kinderzeit. [Erinnerungen]. 

Waftian $y., Kranz Keim und Peter Rofegger. Zwei Dichterfreunde. 

Singer %. 8, Waren Scheffel und der Germanijt $. A. Barad Ber. 
wandte? [nein]. Mit einem ungedrudten Brief des Dichters [an Barad, Karls- 
ruhe 1866 März 14]. 

Kerſchbaumer F., Grillparzer und ſein Dialekt. 
had Dee A. dv. geb. Freiin v. Corberg, Scheffel3 Sohn und Cntel. t Gin 

achruf. 

Hammer W. A, Sceffels Hegaufänger [der Sänger und Komponift Richard 
Stoder, geb. 1832. Mit Briefe Scheffel8 an Gtoder]. 

Klob FE. M., Bibliographie der Scheffel-Kompofitionen. 

Wilhelm Baabe-Balender, Berlin, Grote. 

Für 1913 [1912 ausgegeben). Briefe von 298. 9taabe. — 39. Haabe, Kleift 

von Nollendorf [Auffat]. — Eifter O., Das Militärifche in Ranbes Werfen. — 
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Bode E., Über Raabes Verhältnis zur Philofophie. — Keep F., Raabe⸗Neſter 
in Wolfenbüttel. — $yinbeifen 8. W., Liebe und Ehe bei W. Raabe. — Ba 
Kofef, Wie ich zu Wilh. Raabe fam. — Hahne F., Ranbes Meifter Autor. — 
Adler M., Haftenbed, ein Zeugnis von 9taabe$ Patriotismus. — Siedentop H., 
Wie meine Raabe-Büfte entftand. — Zunge H., 99. Raabe und das Chriften- 
tum. — $yebie W., Raabes Novelle ‚Der Junler von Denow‘. — Eifter H. M., 
Raabe und Fontane. Ä 

Yür 1914 [1913 ausgegeben]. Brandes W., Schulauffag von Wild. Raabe. 
— Brief 28. Raabes an G. Grote. — Eifter DO. Die Freiheitsfriege in den 
Werfen W®. Raabes. — Zum ,Abjchicd W. Naabes von Stuttgart (Zuli 1870), 
fünf Gedichte. — Baß %., Afthetifches zu Naabes Lyrik. — Ba, Die ‚ver- 
lorenen Mädchen! bei W. Raabe. — elfe W., Aus W. Raabes Dichterwerl- 
ftatt: Des Reiches Krone. — Goebel H., W. Naabe und die Philifter. — Glafer 
Adf., Erinnerungen an W. Raabe, zum Teil aus früher Zeit. 


Mitteilungen für die Gefellfchaft der Freunde Wilhelm 3aabes. 
SBraunjdjmeig. 1912. Nr. 4. Hahne %., ‚Das Odfeld‘ und ‚Haftenbed‘. — 
Drei deutfche Briefe Wilhelm 9taabes. 


3riffdyrift für Dentfcyes Altertum und Dentfche Literatur. 

53. Band. 3. und 4. Heft. (Oftober) 1912. Strauß 3B., Zohannes Ader- 
mann und Hans Sadh3 [Sachsens Faftnachtfpiel ‚Der ungeraten fun‘ beein« 
flußt die Neubearbeitung von Adermanns Spiel ‚Der Ungeratne Sohn‘ 1540]. 

54. Band. Heft 3/4. 1913. Hübner N., Studien zu Naogeorg. 1. Pam- 
madhus. 2. Mercator. — Schneider H., Studien zur Heldenfage. 


Ansiger für Dentfcdyes Altertum unb beutfdje Zitevatur. 
35. Band. Heft 3/4. December 1911 [ausgegeben Dftober 1912]. Geiger G., 
Lütde: Studien zur Philofophie der Meifterfänger. 

MWalzel D., Weefe: Die Bildniffe Albredht von Hallers; Zagajewski: 
9((bredt pon Saíler$ Sidterjprade; Saumerer: Sur Gefdjidjte be$8 Land- 
Thaftsgefühls ufw. — Kettner ©., Meizleny: Tell-Probleme. — Schulk %., 
Röhl: Die ältere Romantik und die Kunft des jungen Goethe. — Geiger G., 
Weldemann: Die religiöfe Lyrik des deutfchen Katholici8mus in der 1. Hälfte 
des 19. Sahrh.; Herrmann: Theod. Storms Lyrif. — Freye R., S8olfmann: 
Wilh. Buſch der Poet; Winther: W. YBufd, als Dichter ufm. 

Literaturnotizen. Alt ®., Traumann: Zu Goethes Leben und Werfen. 
— a H-, Mathar: Carlo Goldoni auf dem deutfchen Theater des 
18. Yahrh. 

Kleine Mitteilungen. Caftle E., Das erfte Zeugnis für die Belanntichaft 
mit Marlomwes ‚Dr. ie in Deutfchland [in Syafob Ayrers ‚Hiftorifcher 
Proceſſus Juris‘. Frankfurt a. M. 1597, ©. 475]. 

36. Band. 1913. Heft 1. Kaulfuß-Diefh G., Richter: Tiebesfampf 1630 
und Schaubühne 1670 (1910). — Köjter A., Bartjcherer: Paracelfus, Paras 
celfiften und Goethes Yauft (1911). — Jahn K., Brüggemann: Die Jronie 
als entwidlungsgeichichtliches Moment (1909). — NRidert $., Uhland$ Brief- 
wechjel bg. von Hartmann. 1. Bd. (1911). 

Heft 2. Baefede $., Kleinftüd: Die Ahythmik der furgen 9eimpaare be$ 
Burkard Waldis. — Nietfh $., Rattay: Die Oftracher Liederhandichrift. — 
Köfter A., Stierling: Leben und Bildnis Friedrih8 von Hagedorn. — WalzelD., 
W. 9 Wadenroder: Werke und Briefe bg. von %. b. d. Leyen; Bianquis: 
Caroline de Günderode. — Schneider H., Heine und das Junge Deutjchland 
[Siebert: Heines Beziehungen zu ET. X. Hoffmann; Draeger: Theod. Mundt 
und feine Beziehungen zum jungen Deutjchland; Weiglin: Gutzkows und 
Laubes Literaturdramen]. — Stidelberger H., Gottfr. Keller und Conrad Yerd. 
Meyer ufw. 
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Gugitz G., Franz Kratter. Ein Beitrag zur Gejchichte der Tagesjchrift- 
ftellerei in der iofephinifchen Beit [S. 262 f. ein Brief Kratter8 an Gerh. van 
Sen Lemberg 1790 Nov. 11]. 

Rauſſe H. Tervantes und Friebrid Halm. Zur Erinnerung an ba$ 
800jährige Yubiläum der novelas ejemplares. 

Münz Bernd, Zur Erinnerung an Adolf Pichler [Briefe von biejem 
an Münz 1896 bis 1900]. 

— -Balender für das Jahr 1918. 

Sahrgang. [1912 ausgegeben). Heine im Gefpräd. Erinnerungen an 
eine Gubiß, Eriegfik und Wienbarg. — Korn X., Ein Befud bei yon. 
chwefter Charlotte Embden. — Lunditröm €., Heine-Reliquien. — (lange. 

heinede (&., Neue Heine-fiteratur. 
Sdprffel Balenber . Bg. vom Scheffelbunde. Tefchen, Wien, Leipzig, 
rochaska. 

au da8 Jahr 1913 [1912 ausgegeben]. Schönherr Karl, Meine erfte 
Begegnung mit dem Dichter Adolf Pichler 

Ein ungedrudtes Gediht von 9. Bictor von Sceffel. 1870. — Den 
Läfterern der Zeit ‚Läftert nicht die Zeit, die Reine‘. 

olg Aus Schefjel® Scaffenszeit. Mit ungedrudten Briefen des 
Dichters an Alegander Kaufmann, Friedrih Eggers, Chriſtian Schad unb 
[an ben Notar in Frankfurt a. M. Dr.] Siegmund Müller. 

Waftian $y., $Ottofar Kernftods altdeutiche Dichtungen. 

[Gedichte] Aus dem Nachlaß [von M Dahn: Den Belehrern der Ger. 
manen; Martin Greif: Bor einem Waifenhaufe; Albredt Graf Widenburg: 
Niclas Thut pum 

une 38. A, Scheffel al8 Maler. 

oudjay 3t. A. Wilhelm Ganzhorn, ‚der Oberamtsrichter von Nedar- 

fulm! —* geb. 1818, T 1880]. — Bahlreihe Beziehungen zu namhaften 

geitgenofien, burd) Briefe und Gedichte beleuchtet. Serboraubeten: Kuftinus 

erner ©. 108 ff, Theobald Kerner ©. 111/ö, Kuno Dt ©. 116/20, 

0 Nep. Sepp ©. 123 f., Yudwig Eihrodt ©. 125 ff., Robert von Mayer 

130 ff., Gerhard Rohifs ©. 138 ff., Tyerd. Freiligrath ©. 136 ff., Guft. 
attori €. 141 f., Sy. 33. v. Sceffel €. 148/50. 

Sceffel-Zeitun ern Notizen über und von Gdjeffel, darunter ein 
Brief Scheffeld an Arthur Fitger 1876 Juli 8 (S. 174) und ein ungedrudter 
nen „Alles ‚Heute‘, alles ‚Morgen‘ | alles Hoffen, alles Sorgen“. 


Auf das Fahr 1914 [1918 ausgegeben]. Freydorf A. v., Großherzog 
Triedrih I von Baden und Kofef Victor von Scheffel. 

Trojan Johannes, Aus der Kinderzeit. [Erinnerungen]. 

Waftian %., Kranz Keim und Peter Nojegger. Zwei ze, 

Singer . X. Waren Sceffel und der Germanijt $. 9(. Barad Ver⸗ 
wandte? [nein]. Mit einem ungedrudten Brief des Dichters [an Barad, Karls- 
ruhe 1866 März 14]. 

Kerfchbaumer 3., Grillparzer und fein Dialekt. 
Rach EOM A. v. geb. tyreitn v. Gorberg, &djeffel8 &ofn unb Cnfel. F Ein 

achru 

Hammer ®. A, Sceffel8 Hegaufänger [der — und Komponiſt Richard 
Stoder, geb. 1832. Mit Briefe Scheffels an Stocker). 

Klob K. M., Bibliographie der Scheffel Kompoſitionen. 

Wilhelm Baabe-Balender, Berlin, Grote. 
Für 1913 ou ausgegeben]. Briefe von W. Raabe. — W. Hanbe, Kleift 

von Blender (Auffag]. — Eifter DO., Das Militärifche in NRanbes Werken. — 
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Heft 2. Miszellen. Borinsli KR, Einmalige Ausdrüde bei Opik. Notizen 
zum DWB. — Geßler U, Zu Schillers ‚Kampf mit dem Draden‘ [darnad) 
benutte Schiller feine Quellen in diefer Reihenfolge: Erasmus Francisci 9teu- 
polierten Geichiht-, Kunit- und Sittenfpiegel ausländifher Völker. Nürnberg 
1670; 9t(ietbammer$) Geídjidjte be8 9taítBeferorben8 nad) S3ertot. Syena 1792/3; 
Bertots ‚Histoire des Chevaliers Hospitaliers de S. Jean de Jérusalem]. 

Literatur. Kopp A, Blümml: Zwei Leipziger Liederhandichriften des 
17. Jahrhunderts. — Reuidhel R., ponen Martinslieder. — Sinfernaget $y., 
Wagner: Goethe, Kleift, Hebbel und das eur Problem ihrer drama- 
tifhen Dichtung. — Meyer C., Friedemann: Die Rolle des Erzählers in der 
a Braher: NRahmenerzählungen und Berwandtes bei Keller, Meyer und 

torm. 

Heft 3. Miszellen. Stiefel A.R., Zu Hans Sadhfens Faftnadıtipiel ‚Der 
Krämerkorb‘ [Bermandtfchaft mit einer franzöfifchen Farce des 15. Jahrhunderts 
‚La mandelette‘: Romania 1909, ©. 177 ff.). — Mofer B., Das & bei Seh. 

rant. 

Heft 4. Sparmberg P., Die mundartlihen Szenen in den Dramen des 
Sohannes Bertefius [Goedefe? 2, 818]. 

Miszellen. Deetjen W., Neue Heinefunde [darunter zwei Briefe Heine: 
an Th. Hell-Winkler unb an Reidel]. 

Panzer %., Meier: Kunftlied und Volkslied in Deutfchland (1906); Kunit- 
lieder im Bollgmunde (1906). 

45. Band. 1913. Heft 1. Literatur. Borinsfi &., Goubageol: PBetrarfa 
in der deutfchen Lyrik des 17. Jahrh. — Unger R., Arnold: Allgemeine Bücher- 
funde zur neueren deuten Literaturgefhichte. — Krauß R., Filcher: Die 
Ihwäbifhe Literatur im 18. und 19. Zahrh.; Depiny: Ludwig Bauer. — 
Meyer E., Herrmann: Theodor Storms Lyril. — Maync H., Wüft: Gottfr. 
Keller und Eonr. Ferd. Meyer. 

Heft 2/3. Seiler F., Deutiche Sprichwörter in mittelalterlicher Tateinifcher 


Faſſung. 
Miszellen. Leitzmann A., Zur Entſtehungsgeſchichte des „FJulius pom 
arent'. 

Literatur. Hauffen A. Paul Weidmann: Johann Fauſt. Fakſimile⸗Druck 
von Payer v. Thurn. — Modick O., Zu den Frankfurter Gelehrten An— 
zeigen von 1772 [Im Anſchluß an Bräuning-Oktavio und Morris]). — Jahn 
K., Wolff: Mignon; Behrendt: Goethes Wilhelm Meiſter. — Bieſe A. Loiſeau: 
L'évolution morale de Goethe. — Kettner G. Kühlhorn: Leiſewitzens 
Aulius von Zarent; Leigmann: Die Duellen von Schillers Wilhelm Tell. — 
Meyer E., Better: SJeremiad Gotthelf und Karl Rudolf Hagenbad. — Gier: 
mann W., Weiglin: Gugfom$ unb Taubes Literaturdramen; Mittelmann: 
Alb. Emil Brahvogel und feine Dramen. 

Heft 4. 1913 [ausgegeben im März 1914]. Hauffen A., Sebaftian Frand 
aí$ Berfaffer freichriftlicher Reimdichtungen (1531). — Erweift in eingehender 
Unterfuhung Seb. Frand als den Berfaffer der von Fifchart 1584 unter dem 
Titel ‚Die Gelehrten die Verfehrten‘ herausgegebenen zwei Reimdidhtungen. 

Gufinde K., Bericht über die Verhandlungen der germaniftiihen Seltion 
ber 52. Verfammlung deutjcher Philologen und Schulmänner in Marburg. 

Miszellen. Schumader $., Das fogenannte ‚Liederbuch der Herzogin 
Amalia von Cleve-Fülih-Berg‘. — Die Urfchrift des Liederbuch befindet 
fih nunmehr in der Berliner Königl. Bibliothef. Gegenüber der von Uhland 
und Bolte veröffentlichten Abjchrift enthält fie ein derbes Lied mehr ‚Die Klage 
einer Ehefrau‘ (ch Eage mich fiere, ich arınes wyf). Schumadjer drudt e8 ©. 494 
ab. Die Sammmlerin und urfprüngliche Befiterin des Liederbuches war Katharina 
von Hatfeld, wohl die Gemahlin MWerners von Hochfteden, ber in den Jahren 
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1632 bi$ 1558 Hofmeifter des vero $ von Külih war. Das Lied mit der 
Unterfhrift der Prinzeffin Amalie ift wohl, wie fchon Priebfch als möglich 
hervorgehoben hat, eine erbetene Spende ber Herzogin zu dem Stammbud 
einer Freundin oder Hofdame. 

Literatur. Stiefel A. 2, Bollert: Zur Gefchichte der lateinifhen Yazetien- 
fammlungen des 15. und 16. Jahrhunderts [mit zahlreichen Ausftellungen]. — 
Göke A, Weidling: Schaidenreiffers Odyffea (1537). Neudrud; Sopf: Swet 
neue Schriften Murners; Uhl: Der Frandforter (‚Ein deutih Xheologia‘); 
Strauß: Der Überfeger Nicolaus von Wyle. — Stiefel A. L., Hartmann: Das 
—— von Hans Sachs zur ſog. Steinhöwelſchen Decameroneüberſetzung 
ablehnend)]. 


3rilfdyrifi für ben benifd)en Anterridt. 

26. Sabrgang. 1912. Heft 1. foíd) 98., Das Bolfsfüd von 9tai- 
miunb bi$ 9[ngengruber. 

Literaturberichte 1910/11: Petfh R., Das Drama des 19. Jahrhunderts. 
— Schulze %., Jüngere Romantif. 

Sprehzimmer. Hoffmann-Prayer €, Zu Schillers ‚Züngling am Bad)‘. 
— Lorentz P., Der Wafferzauber in Goethes Yauft II 9(ft 1V. 

Heft 2. 3. Touaillon GD., Literarifche Strömungen im Spiegel der Kinder- 
literatur [S. 145/50 Brentano, 150 ff. €&T.A. Hoffmann, 152 ff. Eruft 
v. Houmald, 155 fi. Franz Graf Pocci]. 

Heft 2. Bart, Die Überfetungsszene im erjten Teil von Goethes Fauft. — 
Heide, Die Grundidee in Goethes ‚Erllünig‘. — Wagner $., Die Umftimmung 
des Kurfürften in Kleifts Prinzen von Homburg. — Eidhoff R., Ein Gedicht 
Mendelsſohns? 

Heft 3. Blümel R., ‚,Soweit wären wir‘. — John O., Zu Kleiſts ‚Ger— 
mania an ihre Kinder‘. — Literaturberichte 1911. Laube R., Die Sprachkunde 
im deutſchen Unterrichte; Löſchhorn K., Volksſchriftſteller und mundartliche Dich— 
tung; Stübe R., Philoſophie fortgeſetzt im Heft 41. — Sprechzimmer. 1. Lorentz 
P., Höchftes Glüd der Erdenkinder | Sei nur die Perfönlichleit [Goethe, Dimwan). 

Heft 4. Köfter A., Wilhelm DMeeifters theatralifche Sendung. 

Heft 4. 5. Weber E., Bildlihe Darftellung und dichterifcher Genuß. 

Heft 4. Literaturberihte 1911. Hofftaetter W., Heine und ba8 junge 
Deutfchland. 

Spredgimmer. 1. Petfh R., Zur Erklärung der Hamburgifchen Drama, 
turgie. — 2. Schneider H., Zur Entftehungsgefhichte de8 ‚Fauft‘. — 3. Titt, 
mann M., Zu Mörites Nachlaß [das in den Ausgaben der Werke ftebenb, 
Motto zum Tagebuchlalender 1827 ‚Wüßte es faum genau zu jagen‘ (Mayr. 
ue n die gering veränderte erfte Hälfte eines Goethefchen Gedihtes: W. A, 

‚©. 27]. 

Heft 5. Petih R., Die Kunft der Charafteriftif in Zeffings Dlinna von 
Barnhelm. — Schauffler Th, Tertkritifhe Bemerkungen zu Goethe — 
Kümmel, Aus deutfhen Schuldramen. I. Der Kurfürft in KleiftS ‚Prinz 
Triedrih von Homburg‘. II. Thefla im dritten Aufzuge der Piccolomini. [Tyort- 
gefegt in eft 7:] III. Der Schluß des Tell. — Literaturberichte 1911. Weife O., 
Allgemeine Sprahwiffenichaft und deutiche Sprade. 

Heft 6. Göbe A., Zörg Grünmald [Liederdichter des 16. Jahrhunderts. 
Der gleichnamige, 1530 in Kufftein verbrannte Wiedertäufer und Bearbeiter des 
Kirchenliedes ‚Kommt her zu mir, fagt Gottes Sohn‘, ift von jenem verfchieden]. 
— Schadt R., Die Probleme der Emilia Galotti in literarhiftoriicher Be- 
leudtung. — Geißler %. A, Lyrit und Kompofition. — Nover %., Zur jung 
des Nätjels in Schillers Gebdidht: ‚Das verjchleierte Bild zu Sais‘. — Hirſch 
B., Goethes ‚Sög‘ und ‚Egmont‘ im Lehrplane der höheren Schulen und ihre 
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unterritlihe Behandlung. — Literaturberiht 1911. Stübe R., Päbdagogil; 
Grebner $., Ceftüre. (1. Kritifhe Schriften. 2. Zugendichriften. Fortgefegt in 
Heft 9: 3. €ebrbüdjer. 4. Erläuterungs- und Hilfswerke); Hofftaetter W., Ber- 
fdjiebene8. 1911/12. — Cpredjgunmer. 1. Rülfing Sy. G., Ein paar Bemerfungen 
zu Kornfelds und S9Rtobenbujdj8 9[uffápen über Gigentümlid)feiter der Römer- 
flábti(djen und der Kreuznadishen Mundart. (Ztihr. XV, 848 fi. 357 ff.). 

Heft 7. Arnold 9t. 5, Tremde Fiteraturgeihichten. Ein bibliographifcher 
Berfuh. — Groeper R., Roufjfeau und die deutfche Literatur. (Zur 200. Wieder- 
ehr feines Geburtstages am 28. Juni 1912). — Reufchel 8, Martin Greifs 
‚Goethe und ZTherefe. — Sahr Sy, Anzeigen und Gedanken zur Bolfs- 
funde. 3. Strad: Heififche Blätter für Volkskunde. 1./3. Bd. — Bodih R., Die 
Biftolen in Minna von Barnheim I, 10. — Literaturberiht 1911. Peper W., 
Lyrit; Wagner A. M., Das fehzehnte Jahrhundert. [yortgefeßt in Heft 8]. — 
Sprecdhzimmer. 1. Fiedler . G., Zu Gerhart Hauptmanns Gedichte: ‚m 
Nadhıtzug‘ [Drudfehler: Raten der Minen, ftatt: Plagen d. M.). 

Heft 8. Petſch R. Sur Piychologie der Emilia Galotti. — Matthias, 
Heinrih von Kleift. Rede. — Nagel L., Bemerkungen und Bermutungen über 
van Helmonts Wortfhöpfung ‚Gas‘. — Nathgeber ®., Schillers Fägerliedchen. 
Eine Unterfuhung über die befte Faflung. — Literaturberidht 1911. Matthias 
Th., Die 83orffajfifer; Sahr $., Kunftwiffenfhaft und Kunfterziehung; NRofen- 
hagen &., Gefchichte und Geichichtsunterridht. 

Heft 9. Sahr $%., Otto Lyon [der Begründer der ‚„Zeitfchrift‘; F 11. Zuli 
1912, geb. 10. Januar 1858]. 

eft 9. 10. Buffe A, Der Monolog in Schillers ZTrauerfpielen. 
eft 9. Roſenthal G., Goethe und Friderife Brun. Ein Beitrag zur 
Faufterflärung. 

Heft 9. 10. 11. 12. Benzmann H., Die moderne deutfhe Ballade. 

Heft 9. Müller E., Die deutjche Literatur und Sprade in unferen höheren 
Schufen. — Bloh W., Das Fremdwort im deutfchen Unterricht. — Literatur- 
berichte 1911. Toren P., Goethe. 

Heft 10. SBetíd R., Niebfche als Künftler [im Anflug an das Buch von 
Gdertg. 1910]. | 

Literaturberiht 1911. Reufchel $., Germanifhes Altertum, Mythologie, 
Märchen, Sage, Volkslied. — Geißler E., Phonetik, ARhetorif und neuere Metrif. 
— Hofftaetter W., Romane, Novellen, Erzählungen. 

Heft 11. Pahe A., Gerhart Hauptmann. Zu feinem 50. Geburtstag. — 
Prem S. M., Zu Greifs Novelle ‚Goethe und Therefe‘. 

Siteraturberichte 1911/2. Unbejheid H., Anzeigen au8 ber Gdjiller- 
literatur. — Schulze %-, Jüngere Romantil. 

Sprechzimmer. 1. Deetjen 28., Platen-Miszellen. 1. Zu ben Polenliedern. 
2. Zum ‚Romantifchen Odipus‘. — 2. Matthias Th., Herder als Fauft. 

Heft 12. Lange J. Romantifches in neuefter Didtung. — €tübe 9t., Frik 
Reuter im Lichte medfenburgifcher Gejhichtäurfunden [Hans Wittes Kultur- 
bilder aus 9(ft-Stedíenburg. Leipzig 1911]. 

Sprecdzimmer. 3. Tardel, Chamijfos ‚Dampfroß‘. 

27. Zahrgang. 1913. Heft 1. Körner 3., Die Renaiffance des germani- 
fchen Altertums. Eine literarhiftoriihe Skizze. — Brandt DO. $., Wilhelm von 
Humboldt und Schiller. Ein Beitrag zu ihrer Charakteriftit [im Anfchluß 
an ihren Briefiwechfel, hg. von — — Stoecker W., Schule und Mundart. 

Literaturberichte 1911/12. Stübe R. Volkskunde. — Unger R., Ältere 
Romantik und Hölderlin. — Deetjen W., Zeitgenoſſen und Nachzügler der 
Romantik. 

Heft 2. Götze A., Jörg Graff, Landsknecht und Poet ſim Anhang 
werden abgedruckt Graffs: 1. Lied von der löblichen Stadt Straßburg ‚NVuñ 
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bórt, jv Wolgebornen geft‘. 2. Bon Kölbelmaiden und dem Schlentersbraten 
(nad) zwei Druden: A und B) ‚Nun hört mir zu ein Heine zeyt‘. 3. Bon den 
Hausmägden ‚Wie die hauß maydt fünber tragen‘). — Gebert W., Der Anteil 
der deutichen Fiteratur an der Erhebung von 1813. — Friedemann R., Otto 
Ludwig im Rahmen feiner Zeit. (Zu feinem 100. Geburtstag). — Stolten«- 
hoff H., Zi Tell ein Meuchelmörder? (Mufter für eine einfache Behandlung 
dieſer Frage in Unterſekunda). 

Literaturberichte 1912. Stern J., Literaturforſchung und Verwandtes. — 
Laube R., Die Sprachkunde im deutſchen Unterricht. — Böhme L., Schriften 
über deutſche Aufſätze und Stiliſtik. 

Sprechzimmer. Eickhoff R., Die ältefte Yorm von Körners ‚Schwertlied‘. 
[Der Reiter und fein Schwert ‚Du Schwert an meiner Linken, | Wie freundlid) 
ift dein Blinfen!! Drud in der ‚Zeitung aus dem Feldlager‘ hg. von PBarn« 
fagen 1818 Nr. 11 vom 7. November]. 

Heft 3. Kofh W., Die deutfche Lyrik unter dem Einfluß der Tendenzen 
vor unb nad) 1848. Eine Überfiht. — Müller E., Bergefellfchaften [dies Wort 
fheint zuerft zur Zeit des 80jüfrigen Krieges aufgefommen zu fein]. 

Literaturbericht 1911. Betih R., Das Drama des 19. Yahrhunderts. — 
Literaturbericht 1912. Stübe R., Philofophie. (Fortgefett in Heft 4). 

Heft 4. Arnold R. %., Territoriale Literaturgefchichten. Ein bibliographi- 
idjer SSerfud). — Braune Th., Der Name des Wolfes ‚Isengrim'‘. Dazu €. Feift 
in Heft 6. — Fröhnert DO., Detlev von Liliencron, ein Bild feines Wefens 
und Schaffens im Spiegel feiner Briefe. — Kohler 2, Schloß Eger‘ [Ballade 
von Theod. Fontane). 

Lebede H., Deutfche Literaturgefchichte von 1250 bis 1750 in ihrer Be- 
handlung in Prima. 

Heft 4. 5. Literaturbericht 1912. Weife DO., Allgemeine Spradhmiffenfchaft 
und deutfche Sprache. 

Heft b. Petſch R. Richard Wagner, Friedrid) Hebbel, Otto Qubmig 
unb ba8 beutjdje Drama des 19. Jahrhunderts. — Matthias Th., Richard 
Wagner als deutfher Mann und Dichter. — Zabeler M., Friedvrih Rüdert, 
ein Gedenfblatt zu feinem 125. Geburtstage. 

Heft 6. Walzel OO. $y., Erid Schmidt. — Margis B., Schillers ‚Frei- 
geifteret ber Qeibenidjaft' unb ,Stefignation'. — Rofenthal G., Faust und die Sorge. 

Heft 6. 7. Schnaß F., ‚Die Füße im Feuer‘ und ihr Dichter [Conrad 
Ferdinand Meyer]. 

Heft 6. Literaturberichte 1912. Matthias Th., Die VBorklaffiter. Wieland 
und Klopflod. Die Göttinger und Claudius. Herder und die Original» 
genies. — Hofftaetter W., Heine und das junge Deutfdyland. Politifhe Dichter. 
— (Gabr $., Kunftwiffenihaft und Kunfterziehung. 

eft 7. Banzer %., Die Kinder- und Hausmärden der Brüder Grimm. 
— Caſtle E. Zu Grillparzers Brudftüd eines Zrauerjpiel8 ‚Qucretia Crein- 
will [permeift auf eine Erzählung ‚Qufretia Grenville im ‚Slyriichen Bflatte‘ 
(Laibadh 1828 vom 12. Juli ©. 109 f.), die höhftwahrfcheinlich auf Grillparzers 
bi8 jett nod) unbefannte Quelle zurüdgeht, vielleicht einen jener Romane, den 
Grillparzers Bater las]. — Arnold R. %., Mar Klinger [der Maler] und Goethes 
‚zauft: [Berichtigung zur Goethe-Bibliographie in Goedefes Grundriß> IV. 
3. Abteilg. ©. 772, Nr. 60). 

Sprecdhzimmer. Hilfenbed, Zu Fauft I. Vers 4166 Walpurgisnadt [,eret- 
zieren‘ ift Drudfehler für ‚erorzieren‘). 

Heft 8. Qoerer $., Rants Prolegomena und Schiller. — Müller E., 
Schillers Kunft in der ‚Jungfrau von Orleans‘. Neue Unterfuchungen. 

á rn 1912. Matthias TH, Yeffingliteratur. — orent P., 
oetbe. 
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Cypredjaimmer. Gidboff 8., Zu Goethes ‚Dichtung und Wahrheit‘. 

Heft 9/10. Meyer R. M., Begriffsipannungen. — ‚E83 find das [joídje 
Fälle, in denen der etymologifhe Zufammenhang vollfommen gewahrt bleibt, 
bennod) aber zwijchen der Bedeutung des Stammmorte8® und derjenigen bes 
abgeleiteten eine begriffliche Spannung bejteht, die über die fuffirafe Nuan- 
cierung weit hinaus geht‘; 3.3. ‚Infamie‘ und ‚infam‘, das Adjektiv ift milder 
al3 das Subftantiv; ‚Bein‘ und ‚peinlich‘ ufr. — Bethge O., Über Ortsnamen- 
forfhung. — Walheim N., Zur Kenntnis des Nibelungenliedes im 17. Jahr⸗ 
hundert [Hann Sacob Wagner von Wagenfels in feinem ‚Ehren-Ruff Teutich- 
lands‘. Wien 1691]. — Geißler E., Die ‚Quftige Perfon‘ in Goethes ‚Bor- 
fpiel auf dem Theater‘. 

Heft 9/10. 11. Denede 4, Goethe und Boifjeree. 

Heft 9/10. Büchner A., Das Judasproblem. 

Sprecdhzimmer. Gebhardt A., Zu Jean Pauls Sprade. 

Heft 11. Bollinger M., Erlerntes und Erlebtes in Gottfried Kellers 
‚Landvogt von Greifenfee‘. 

Müller E., Zur Erinnerung Hermann Kurz. Eine Betradhtung zu feinem 
100. Geburtstag am 30. November 1918. — Mit Proben aus Kurzens Nadjlaf 
in der Stuttgarter Yandesbibliothet, einem Fragmente aus feiner Dramatifierung 
feines Sonnenwirt3 und aus ‚St. Beter in den Weiden‘. Jm Anhang ein Brief 
ohne Datum und Aodreffe. 

Lorenz ©., ne aus der deutfchen Literaturgefhichte. — Wunber- 
pn wird Marie Cbner«C[djenbad) al$ im ‚Ausland‘ geboren aufgeführt 
(€. 78111). 

Heft 12. Friedemann $., Der Erzähler in der epifhen Dichtung. — Hol 
R., Georg Büchner, Aud) eine Erinnerung. — Fudel A., Der Fluß als Sinn- 
bifd des Lebenslaufes in deutfchen Dichtungen [fon bei Profop von Templin). 

Literaturbericht. Walheim A., Lyrik. : 


€ hart, Cin beutídjes Literaturblatt. | 

6. Jahrgang. Heft 4. 1912. Sprengel $. G., Die Kunftforin der Novelle 
und Conrad Ferdinand Meyers ‚Amulet‘. 

Heft 5. Benzmann H., Ballade und Romanze der Romantifer. 

Heft 6. Bethufy-Huc B. Gräfin, Felir Dahn. — Reufcdel $., Otto ub. 
wigs Frauengeftalten. 

Heft 7. Ge[fefbadjer 8., Zum Gedächtnis an Hermann Defer. — Eid 
u (€, Sofepp Biltor Widmann. — Oefer Herm., Die Laienfreude am 

önen. 

Heft 10. Brandes W., Aus Wilhelm Raabes Werfftatt. 1. Der Entwurf 
zum ‚Hungerpaftor‘. 

Heft 12. Kröger Timm, Erinnerungen an Liliencron. — Kofh 39., 
Taube und das Burgtheater. 

7. Sahrgang. Heft 1. 1912. Flaifchlen C., Bon Schiller und ung. — 
Wolff E., An der Duelle der jyauftbid)itung. — Qabemann Sy, Die Bedeu- 
tung der Handlung in der erzählenden Dichtung. 

Heft 2. Fränkel %., Ludwig Uhland als Dichter und Menich im Fichte 
der Nachwelt. 

Heft 4. 1913. Heyd E., Die Jugend von 1818. — Frand $., Herbert 
Eulenberg. — Heft 4. 6. 7. Biefe A., Erinnerungen an Heinrih Seidel. — 
Heft 4. König E., Zwei Leuchten. Dem Gedächtnis Wilhelm 9taabes. 

Heft 5. Frand H., Das Drama Otto Ludwigs. — Brandt DO. H., Timm 
Kröger und feine Dichtungen. — Arminius W., Otto Qudmwig, ber Gpiter. 

Heft 6. Streder R., Hebbel al8 Dramatiker. — Havemann, Jean Paul. 
Zum 150. Geburtstag. 


I. Philologifche und Titerarhiftorifche Zeitichriften. 17 


eft 7. Bethge H., Theodor Storms AJugendiyrif. 

eft 8. Wolzogen H. v., Bom Dichter Wagner. — Meisner H., Fichte, 
Schleiermaher und Arndt im heiligen Kampf der Deutichen. — Wolff € 
Die Ur-Meifter-Forfchung. Beiträge zur Gefchichte der Literaturgeichichte. 

Heft 9. Bethge H., Friedrih Huch. — Heft 9. 10. Lemle E., Die deutiche 
Dichtung unter Wilhem Il. im Zufammenhang mit den geiftigen Beitftrömungen. 
— Heft 9. Schalt 8. v. d., Hauptmann und Spitteler. 

Heft 10. Gerhard H. %-, Theodor Storm. 

Heft 11. Spiero H., Zu Körners Gedähtnis. — Kröger Timm, Wie 
id) unter die Schriftfteller gefommen bin. 

Heft 12. Benzmann 9H., Der Balladenftil Theodor Yontanes. - Rauffe 
$., Chriftoph von Grimmelshaujen. 

8. Jahrgang. Heft 1.2. 3. 1913. Lilienfein H., Johann Georg Hamann, 
der Magus im Norden. 

eft 1. 2. 8. Blüthgen Bictor, Literarifche Erinnerungen. 

eft 1. Gerhart Hauptmanns ‚Feitipiel!. Zur Beurteilung und zum 
Berftändnis. I Bon R. Seeberg. II. Bon H. Frand. IH. Bon $. Haveimanın. 

eft 3. Ru W., Hebbel und Mörike. 

piero 9H., Sfolde Kurz. Ein Gruß zum 60. Geburtstage. 


Deutsches Schrifttum. Betrachtungen und Bemerkungen von A. Bartels. 

1912. Bogen 13 (Januar). Heinrih von Kleift und die Gegenwart. 
Nachträgliches zu feinem hundertften Todestage, 21. November 1911. 

Seremia$ Gottbet. 

Bogen 14. QGegenmart unb nádjte Sufunft ber beutjdjemn Literatur [ane 
ichließend an Aderfnehts Beiprehung von Bartel8 ‚Deutfche Dichtung der 
Gegenwart®]. 

Bogen 15. Heine und Meyerbeer [mit Benüßung der in Henricis 
X. Auftionsfatalog veröffentlichten NRegeften von 7 Briefen Heines an Meyerbecr]. 

1913. Bogen 17 (Januar). Goethe und die Weltliteratur [aus der Ein: 
leitung zu Bartels ‚Einführung in die Weltliteratur im Anjchluß an dag Reben 
und Schaffen Goethes‘. 3 Bände. München, Callwey]. 

Juden und deutjhe Dichter. — Gerhart Hauptmanns [egte$ Drama 
(‚Gabriel Schillings Fludt‘). 

German American Annals, Continuation of the Quarterly Americana 
Germanica. 

New Series, Vol. 10. 1912. Nos. 1/2. 8/4. 5/6. Brede Ch. F., The 
German drama in English on the Philadelphia stage. — Fortsetzung 
im 11. Vol. Nr. 1/2. 3/4. 

Nos. 1/2. 3/4. Andressohn J. C. Die literarische Geschichte des 
Milwaukeer deutschen Bühnenwesens, 1850—1911. 

Nos. 5/6. Vol. 11. 1913. Nos. 1/2. 3/4. Barba P. A., Friedrich Armand 
Strubberg [1806/89; schrieb unter dem Namen Armand zahlreiche in 
Amerika spielende Romane. Sein Geburtstag fällt auf dem 18. März 
(nicht Mai)]. 

Vol. 11. 1913. Nos. 3/4. Barba P. A., The American Indian in German 
Fiction. — Coopers EinfluB S. 147 ff., Sealsfield-Post] 149 ff., Frdr. Gerstücker 
151 ff., Armand-Strubberg 164 ff., Balduin Möllhausen 160 fi., A. Frh. v. 
Bibra 169, u. a. 

No. 5/6. Faust A. B., The [Christoph von] Graffenried Manu- 
scripts. The German Manuscript of Graffenried on the New Bern Settle- 
ment; Letters of Swiss-German Colonists in Carolina, 1711; a French 
Letter of Graffenried to Governor Hyde, Relating to His Capture by the 
Indians, and His Escape. — Sechs Manuskr., in franzüs. u. dtsch. Sprache, 

€upBorton. 11. Grg.»Q. 2 


ep 
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Revue germanique. 


geme année. 1912. No. 1. 2. Jauret Ch., Le religion du jeune Goethe 
(1755/75). 

Carré J.-M., Quelques lettres inédites de William Taylor, Cole- 
ridge et Carlyle à Henry Crabb Robinson sur la littérature allemande 
[1810. 1816/7. 1825/1]. 

No. 2. Notes et documents. Giraud J., Deux souvenirs d',Hamlet' 
et de ,Faust' dans ,Paris' d' Alfred de Vigny. 

No. 8. Piquet F., Le caractére de Don César dans la ,Fiancée de 
Messine‘. 

Notes et documents. :Kont L, Lettre inédite de Saphir à Heine 
Wien 1847 Dec. 26]. — S. 280 f. über Karl Hugo Bernstein (ps. Karl 

ugo, Karl Hugo Amber), geb. zwischen 1806 und 1807 (Brümmer hat 
1808). Seinen handschriftlichen Nachlaß erwarb das ungarische National- 
museum in Budapest, vgl. Vertesy in ‚Magyar Könyszemle‘ 1910. Er schrieb 
in deutscher, ungarischer und (schlecht) in französischer Sprache. Der 
witzelnde Brief Saphirs ist ein Empfehlungsschreiben für Bernstein. 

No. 5. Pitrou E., Une source des nouvelles de Theodor Storm: Le 
recueil des ‚Sagen, Märchen und Lieder‘ de K. Müllenhoff. — Blum J., 
A propos de Werther en France. 

9éme année. 1913. No. 1. Notes et documents. Pitollet C., Carducci 
et la littérature allemande. I. Une ,reminiscence' heinienne dans un 
sonnet de Giosué Carducci. II. Carducci et M. Paul Heyse. 

No. 2. Pineau L., Frank Wedekind. 

No. 3. Bonin D., Lamartine et l'Allemagne. Deux documents. 

No. 4. Messlöny R., L’ironie de la ‚Wilhelm Meisters Theatra- 
lische Sendung‘. 

Notes et documents. Blum J., A propos de ‚Werther‘ en France. 

No. 5. Seilliere E., Les éléments romantiques dans l'oeuvre de 
Goethe aprés 1786. — Pitrou R., Une interprétation nouvelle de quel- 
ques oeuvres de Tb. Storm. 


Zeitſchrift für Dentfdye Wortforfhung. 

XII. Band. Heft 4. 1912. Feldmann W., Die Große Revolution in 
unferer Sprache. — Feldmann W., Die deutfche Fournaliftenfprache. — Seit 
$., Syri Reuter und Müller von Jtehoe [S. 306 ff. Niederdeutfche Wörter 
und Redensarten niederdeutichen Urfprungs bei Joh. Gottwerth Müller; Fremd— 
wörter]. — Seit R., Zur Sprache Joh. Gottwerth Müllers [von FBehoe). 
— Göbße A, Morgenftunde hat Gold im Munde [Aurora — aurum in ore]. 
Bol. unten ©. 24 Germ.-r. Mtichr. 1912, Heft 11. — Nachträge und Berichti- 

ungen. 
— XIV. Band. 1912. Heft 1/2. Walz J. A., Das Selbſt; Tatſache ſzuerſt 
angewendet in J. J. Spaldings Leipzig 1766 erſchienenen Verdeutſchung von 
Jofeph Butlers Analogy of Religion Natural etc. London 17386); Abzweckung 
ſgleichfalls in vorerwähnter Überſetzungſ; Sturm⸗ und Drang-Periode. — Hel- 
bling F., Das militäriſche Fremdwort des 16. Jahrhunderts. — Harbrecht H., 
Verzeichnis der von Zeſen verdeutſchten Lehn- oder Fremdwörter. — Schoppe 
G., Bemerkungen zum DWb. — Curme G. O., The origin of the relative 
‚welcher‘. — $yrege $., Bur Zertfrage bei Jean Paul. Erwiderung [auf 
X. Müllers Nezenfion ber von Frege geleiteten Auswahl von X. Pauls Werfen 
ut ber Zichr. f. Deutiche Wortforihung 13, 175/80); Stammier W., Eine Fritifche 
Sean Paul-Ausgabe [in derjelben Ungelegenheit]. — Brenner O., Kunz 
Hildebrand. Eine Wortgefdichte. — Schlutter O. B., Gloſſographiſche Beiträge 
zur deutfchen Wortgefchichte im Anjchluß an Kluges Etymol. Wörterbud). 7. Aufl. 


* 
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Beiheft zum 14. Band. 1912. Schirmer A., Der Wortichat der Mathe- 
matit nad) Alter und Herfunft unterfudt. 

XIV. Band. Heft 3. 1913. Walz Sy. 9L, Fei, Tee, Elfe; Strufaras [ent- 
nommen dem Werfe ‚The history of the Sevarites or Severambi‘, London 
1675]. — Kern Sy. H., Zu nhd. nd. beiern, ndl. beieren. — Schirmer A., Zur 
&djfagwortforjdjung. — Rother 8., Der Worttypus faulenzen. Weitere An— 
gaben zu VI 40 aus Sclefien. — Sieber %., Nadjtrag zu den Wörtern auf 
ling. — Hoffmann-Frayer E., Gommerfrijdje. — Göte A, Gabelträger; Hainbühl. 

Heft 4. Neining Ch., ©. A. Bürger alS Bereicherer der deutihen Sprade. 
— Menniden %., Der Berfaffer des ‚Sendichreibens eines Landpriefters' [Mann- 
heim 1768; 21770. Der Berfafler war der aus Schillers Leben befannte 3Budj- 
händler Ehriftoph $yriebrid) Schwan, geb. 1733, F 1815]. — Heiner N. O., 
Die Flerion der. jubitantivierten Sprachadjeftiva im Deutfchen. — Semler W., 
Zu den frühnhd. Endungsvolalen. — Wunderlid 9, Zum IV. Band des 
Grimmſchen Wörterbuchs. 

XV. Band. Heft 1/2. 1913. Leſer E., Fachwörter zur deutſchen Grammatik 
von Schottel bis Gottſched. — Meyer R. M., Nietzſches Wortbildungen. 
— Walz J. A., Schöpfung — Welt. 


Zeitſchrift des Allgemeinen Deutſchen Sprachvereins. 

27. Jahrgang. 1912. Nr. 7 /8. Damm R. v., Juſtus Georg Schottelius. 
Zum 300. Geburtstage des Sprachforſchers. — Genſel W., Gelehrtendeutſch. 

Nr. 9. Blocher E., Die Sprachreinheit der deutſchen Bibel. 

Nr. 10. Sigismund F., Lateiniſche Gäſte in der deutſchen Sprache. — 
Buchrucker B., Gelehrtendeutſch IH. Maynces Einleitung zu ‚,W. Meiſters thea⸗ 
tralifeyer Sendung‘). | 

Nr. 11. Pietih B., Hermann viu Ti T [21. Geptember 1912; geb. 1843 
Mitgründer des Allgemeinen Deutichen Sprachvereing]. 

EN Beihefte zur Beitfchrift ufm. 5. Reihe. Heft 35. 1912. 
Hauffen U, Gejchichte, Art und Sprache des deutfhen Bolfsliedes in 
Böhmen. Feitvortrag. 

28. Jahrgang. 1913. Nr. 1. Pallesfe R., Ein verjchollener SSorfümpfer 
für eine ‚gemeinverftändliche" Spradde [Karl Guítau SYodjmann, geb. 1790, 
T 1830, und fein anonym erjchienenes Werk ‚Ueber die Sprache‘ Heidelberg, 
Winter 1828. 8. (Soebefe? 10, €. 104, 109). 105, 114)]. 3Bgl. unten Nr. 3. 

Nr. 2. Cascorbi P., Die Hausnamen. — Matthias Th., SBefenntnifje 
Goethes und feines Freundes Lenz zur Spracdreinheit. — Menges $., Das 
Elfaß oder der Eljaß? [erfteres). 

Nr. 3. Neumann A., Friedrich Hebbel als vaterländifcher Dichter. Zu 
feinem 100. Geburtstage. — Balleste R., Die Bedeutung des Iebendigen Ges 
braudj$ ber Gpradje für ihre Ausbildung (nad Johmann). Sieh oben Nr. 1. 

Nr. 4. Scheid N., S. I., Das Genovefabücdjlein des P. Michael Stauds 
adjer, S. J., aus dem %. 1648. . 

Nr. 6. Weife O., Mundartliches bei Goethe. — Herholt %., Das Fremd- 
wort im Reim. 

Nr. 9. Seeliger H., Beethoven als Spradjreiniger. 

Nr. 10. Oppenhoff $., Ein juriftifcher Vorläufer [Foh. Wild. Herm. v. 
Hymmen, geb. 1725]. — Koh W., [$. Mid.] Sailers ‚Weisheit auf der 
Gaſſe‘ [1810]. Eine Anregung [zu einem Neudrude diefes Buches]. 

Kr. 11. Riih W., Yuther als Lehrmeifter im SSeutidjen. 

Zeitſchrift für deutſche Mundarten. 
Jahrgang 1912. Heft 1. 3. Batz H., Lautlehre der Bamberger Mundart. 


Heft 1. Schaefer L., Die Verbalflexion der Mundart von Schlierbach. — 
Brenner O., Zur niederdeutſchen Sprachgrenze im Rheinlande. 
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Krüger Eh., Duellenforfchungen zu Frig Reuters RI unb Reben 
[aus medienburgifchen ppesungen]. — 1. Zu Reuters Läufchen und Rimels. II. Zur 
Reif’ nad) Belligen. III. Zu Kein Hüfung. IV. Zu 28oan$ id tau "ne am fanım. 
V. Zur Franzofentid. VI. Zu Hanne Nüte. VII Zu Schurr Murr. VIII. Zur 
Feſtungstid. IX. s Ctromtib. X. Su Sórdjfüudjting. XI. Sur Reif’ na Con- 
ftantinopef. XII. 5ur Urgefchichte. (Einleitung). 

T Qaíd) 9L, Zur Deminutivbildung in der medlenburgifh-vorpommerfjchen 
undart. 

Siewert M., Die Mundart von NeusGolm. (Kreis Beeskow⸗Storkow, 
Prov. Brandenburg). 

Damköhler E., [Wortverzeihnisg] Zu den goslarfchen Rat3verordnungen 
[abgebrudt in ber Zeitfchrift des Harz-Vereins 42, 39 ff. 118 ff. 229 [f.]. 

SYelfingbaus H., Sprichwörter und Redensarten aus Nordiweftfalen. 

Fuckel AX., Ein Beitrag zur niederdeutichen Saßftellung. 

Sabrgang 1913. XXXIX. Heidmüller O., Frig Reuter und fein Ber- 
leger. Bortrag. — Detlof Carl Hinstorff, großherzoglicher Hofbuchhändler in 
Wismar, geb. am 2. Kuni 1811 in dem Heinen medlenburgifchen Aderftäbtchen 
Bruel, geft. in Wismar am 10. Auguft 1882. Am 2. September 1831 eröffnete 
er in Pardjim feine Buchhandlung, die er im Dezember 1849 nah) Wismar ver- 
legte. Belannt wurde Reuter mit Hinstorff nicht, wie Wilbrandt meint, während 
feiner Gymnaftalzeit in Pardjim, fondern wahricheinlih durd) feine Mitarbeit 
an dem Sahrbud) ‚Medienburg‘ 1846/7, deffen Unternehmer Hinstorff war, 
troßdem Hoffmann & Campe al3 Verleger genannt werden. Der firengen medlen- 
burgifchen Zenjfur wegen borgte fi) Hinstorff öfter die Namen von Hamburger 
und Lübeder Firmen mit deren Einwilligung aus. Bon Intereffe ift die Mit- 
teilung (S. 9), daß die BollSausgabe, bie nad) Reuters Tode erjchien, im Auf- 
trage Hinstorff3 von dem Literaten Chriftian Düberg und dem penfionierten 
Gymnafialoberlehrer Dtto Hahn auf gründliche Bereinheitlichung der Ortho- 
graphie Bin burdjgearbeitet wurde. Profeffor Nerger in 9toftod begutadjtete unb 
überwachte diefe Arbeiten. Deffen Borfchlag jebod), auf Reuters erfte Schreib« 
weile, unter Ausmerzung aller von Reuter dem Hocdeutfchen zu Liebe ein- 
geführten Anderungen, zurüdzugreifen, wurde unter Zuftimmung der Witwe 
Reuters abgelehnt. 

Krüger Ch., Duellenforfhungen zu Frig Reuters Dichtungen und Xeben. 
— XIII. Zu Reuters Heinen Schriften und n um Gräfliden Geburts- 
tag. Unterhaltungsblatt. Zu Reuters Dramen). — . Zu Reuters Leben3- 
gelehichte [Reuters Bater, Großmutter, Frau, Better und Schwager. Zu: Meine 

aterftadt Stavenhagen. Aus Reuters Pardimer Schulzeit 1830. Curatoren für 
Reuters Bermögen 1845. Reuter fälfchlich totgefagt 1858. Neuters gereimter 
Aufruf Küfter Suhr zu unterftüßen 1859. Reuters 9(bjdjieb von Neubranden- 
burg 1863. Reife nach Ronftantinopel]. 

Siewert M., Wörterbuch der Neu-Golmer Mundart. 

Boß W., Rantrede [zur Etymologie und Bedeutung diefes feltenern nieder» 
deutichen Wortes). 

Müller H. E., Über den Gebraud) des Plattdeutfchen im Rubrfohlengebiete. 

Seelmann ®., Die Mundart der hinteren Neumark oder das Oftmärkifche. 


P INS des Vereins für nicberbenifdje Spradfor- 
ung. 

Sabrgang 1912. Heft XXXIII. Nr. 1. Sprenger, Zu Reuters 
‚Stromtid‘, ‚Ut be Franzofentid‘ Kap. 1, ‚Hanne Nüte‘ III. 

Nr. 4/5. Bordling E., Der Drud der nd. Nyen Ee [d. i. Paffional van 
Fhefus vunde Marien [euenbe] von 1482. — Brandes E., Zu Reuter, Läufchen 
un 9timeí8 I 17 unb zum Unterhaltungsblatt; Die Läufchen vom Zahnausziehen. — 
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partic H., Ein Martindlied “aus Ulzen. ‚Maricken, Maralen, maf apen de Tor‘). — 
Gars. &, Eprihwörter aus Rordirerralen. — Kocrıb A, Fiartdcurihe Sprich- 
wörter aus der llmgegen? pon Rogaten ın Pojen. 
Mitteilungen au: ccm Auickbern. 

5. Zabraang. Xr. 2. 1912. Bocd X, Hermann 2andois. — Ragen- 
je d 8. Fin ria:stdeuricher Tıreraiurffreit vor 30 Jahren. 

Xr. 3. sed G. Kelmunm Edhröder. — Belgien ©., Bi Helmuth 
& bréber n. — ree und Berichte von Helmumb Schröder. — Bordling 
G, Alte mieereurte Trude aus Yudrig Uäland3 Benz. 

Wr. &. $zd E., Bildelm Focd als vlatıtdeuriher Tichter. — Hungerland 
p. Z«f. zem, ein niederdeuricher zatnabt2brauh und jeine vergenene rituafe 


onen m - 
Tc m S m n nn 


€ Xabrgang. Xr. 1. 1912. Gal» 5. $laus Grotb, iein eben unb 
iin Bert. — Errede E €iüaus Grcetb unb 3Wartin 3 5r2mann. 
XI. $& 1913. PRécrneeM GS S. D. WBebr8 al €lenber Be3 Zoritomans. 
— &tuzir € X. ü£r cm plazbeutbe £trakernamem in Damburg. 
Wr. 4. Xll WS Xeucs rem GQaóret PzDóenelde — $ten; $2 Eimas 
nmoXtIÉafentzrqsSen Qujceripud. —  E$nsie XL. XUdtàie jur érflarung 
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CXXIX. (XXIX.) Band. 1912. Heft 1/2. Müller D., Handfchriftliches 
aus Herders Büdeburger Zeit. — I. Gin Brief Herder an die Gräfin Maria 
Purga Uu peine [unbatiert, aus dem Frühfommer 1775). — Sieh unten 

ett 3/4. 

. Schultz F., Zu den Nahtwahen von Bonaventura‘. I [Die An« 
Ipielungen im Anfang der 12. Nachtwache, Micheld Neudrud ©. 99, beziehen 
fh auf Bonaparte. Schulg vermeift auf Wetels Gedicht ‚Die getäufchte Hof- 
nung‘ in den ‚Strophen‘ 1802, ©. 70 ff., das fih ganz nahe zu den Säßen 
ber ‚Nachtwachen‘ ftellt]. IL. [Weteld ‚Sieg über die upodjonbrie' Erfurt 1805 
biete eine Fülle von Übereinftimmungen mit ben ,9tadjtmadjen']. 

Mangold W., Friedrihs des Großen DPidhtungen aus den erjten 
Ihlefifhen Kriegen. | 

Kleinere Mitteilungen. Seetjen 28., Seume an feinen Berleger [Grimma 
1800 ul. 16. Abgedrudt aus Kraufling-Kindg Dresdner Morgenzeitung 1827, 
Nr. 34]. — Genſel R. Zu Gutzkows ‚Urbild des Tartüffe‘. 

Beurteilungen und furge Anzeigen. Meyer R. M., Fleury: Le poéte 
Georges Herwegh. — Riemann R., Fries: Stiliftifhe Beobachtungen zu 
Wilhelm Meifter. 

‚ Heft 3/4 [ausgegeben Januar 1913]. Schmidt E., Bemerkungen zur Ehrono- 
logie von Wilhelm Meifters theatralifher Sendung‘. 1. Einlagen. 
2. Der Harfner. 

Richter W., Johann von Nepomud im Schuldrama [Breslauer Szenar 
aus dem Sahre 1711). 

Müller DO., Handichriftliches aus Herders Büdeburger Zeit. (Schluß). — 
I. Herder und Graf Wilhelm zu Schaumburg-Lippe. Nachtrag. III. Herders 
Korrefpondenz mit dem Grafen Philipp Ernft zu Shaumburg-Lippe. — Sich 
oben Heft 1/2. 

Seelmann W., Parallelen zu Frist Reuters Läufchen. 

Gauchat L. Zazarillo de Formes und die Anfänge des Scelmen- 
toman3. 

‚ Kleinere Mitteilungen. A. B. und Bolte $., Das faule Weib ‚Sat fimmt 
bie fuftige VBoßnochtzeit‘. 

Beurteilungen und kurze Anzeigen. Bleih E., Gutzkow: Werke hg. von 
P. Müller; Werke. Auswahl bg. von R. Genjel. — Meyer R. M., Bastier: 
La nouvelle individualiste en Allemagne de Goethe à Gottfr. Keller. — 
un de Yovanovitch: ‚La Gouzla‘ de Prosper Merimee [Goethe 

. 492 t.]. 

LXVII. Jahrgang. CXXX. (der neuen Serie XXX.) Band. 1913. 
ort > d Mitteilungen. Smith H., Zu Goethe in England. [Archiv 

, €. 438]. 

; dun 8/4. Better %., Lautverwahfung und Lautabtrennung im Schweizer- 
eut[djen. 

Beurteilungen und kurze Anzeigen. Riemann R., Rieß: Wilhelm Hein es 
Romantechnif. 

Blei E., Seiler: Der Gegenwartöwert der Hamburgifhen Dra- 
maturgie. a 

Petih R., Schiller-Literatur. ſWerke. Rofalewsty: Schillers Afthetif]. 

Lindau H., Sadee: Schiller als Realift. 

Bleich E, Buchmann: Helden und Mächte des romantifhen Kunfte 
märdenS, 

CXXXI (XXXI) Band. Heft 1/2. Kaulfuß-Diefh E., Unterfuhungen 
über da8 Drama ber Syejuiten im 17. Jahrhundert. — Jakob Maſen 
(1604/81) ©. 5 ff., Zalob Bidermann (1578/1639) ©. 10 fi. 
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Geiger 2., Bettine Brentano und ihre Befuche bei Goethe [im An- 
ihluß an Malla Montgomery-Stilfverftolpe, Das romantische Deutfchland. Reife- 
journal einer Schwein (1825/6) Leipzig 1912]. 

Heft 1/2. 3/4. Bräuning-Oftavio 9 Fohann Heinrih Merd als Mit- 
arbeiter an Wielands ‚Teutihem Merkur‘ in den Sahren 1773—1791. 

Heft 1/2. Mleinere Mitteilungen. Bolte $., Schwedifche Beiträge zu unferer 
älteren ZTheatergefchichte. 

Carr6 J. M., ‚The characteristics of Goethe‘ de Sarah Austin et 
la collaboration de H. C. Robinson. 

Beurteilungen und furze Anzeigen. Harnad 9, Schönemann: 2... v. 
Arnims geiftige Entwidlung ufm. — Körnden H., Scolte: Probleme der 
Grimmelshaufenforfhung. — un A, Bafh: La poétique de 
Schiller; Kuberfa: Der Kdealismus Schillers ald Erlebnis und Lehre. 

Heft 3/4. Schult %., Erid Schmidt. 

Kleinere Mitteilungen. Deetjen W., Bürger und [Karl 2. A.] Heino v. 
Mündhaufen [auf Grund eines Auffages im ‚Mindener Sonntagsblatt‘ 1824]. 

Beurteilungen und furze Anzeigen. Petfh R., Kofchmieder: Herders 
e Stellung zum Drama. — Meyer 9t. M., Enders: Friedrid) 

hlegel. 


Die neueren Spraden. 
n: 20. Band. 1912. Heft 3. Scheffler 289., Sum Gebádjtni$ von Wilhelm 
ü 


nd. 

Serdjer P., Hebel und Murzger. 

[Sonderheft]. 1912. Kroitih W., Generalregifter (zu Bd. 13/18 und Er- 
gänzungsband 1910). 


Germaniſchvromaniſche Monaisſchrift. 

IV. Jahrgang. 1912. Heft 1. Wagſchal F, Goethes und Byrons 
Prometheusdichtungen. 

Heft 2. Götze A., Begriff und Weſen des Volkslieds. 

ji n 3. 4. Frifcheifen-Köhler M., Der gegenwärtige Stand der Sprad)- 
philofopbie. 

Heft 3. Meyer-Benfey H., Was gehört zum Berftändnis einer Dichtung? 

Heft 4. Rollenhagen G., Wilhelm Meifter. 

Heft 5. Minor $., ‚Der gefundene Schat‘ von Novalis. Berfuch einer 
Erklärung. 

eft 6. Spiero H., Motivwanderungen und Motivmandlungen im neuern 
deutfchen Roman. — Schüding 9. 2., Primitive Kunftmittel und moderne Snter- 
pretation. Ein Beitrag zur Shalefpeare-Forfchung. 

Heft 8/9. Fran E., Clemend Brentano der Berfaffer ber 9tadjtmadjen 
von Sonabentura. — Bgl. Euphorion 19, 796 ff. 

Bräuning-DOftavio H., Neue LifelottesBriefe. 

Heft 11. Kleine Beiträge. Quid $., Sum öfterreichifhen Deutih. — 
Slijper E., Morgenftunde hat Gold im Runde | Aurora habet aurum in ore]. 
$Bgl. oben €. 18 3ídy. f. 3D. S8ortforídjg. XIII. $85. 

Heft 12. Floed DO., Romantifche Operndichtung [im Anichluß an bie Differ- 
tation von Gbrenfaus]. 

V. Sahrgang. 1913. Heft 1. Schirmer A., Die Erforfchung der deutfchen 
Gonber[pradjen. 

à; Ludwig 9C, Seut[dfanb unb Seut[de im engliihen 9toman be3 19. und 
20. $ahrhundertS. 

Kleine Beiträge. Heine G., Aus dem Xenienfampf. — (ine Befprechung 

Der Xeniem und 27 Anti-Xenien im ‚Neuen Archiv der Schwärmerey und Auf- 


I. Philologifche und fiterarhiftorifche Beitfchriften. 25 


Märung!, hg. von %. W. dv. Schüß. 1797. Wie fich feftftellen Täßt, hat der Kritiker 
den XZenienalmanad nicht gelefen, fonbern fchöpft feine Kenntnis aus Gottl. 
Math. Fifchers Anti-Xenienbüclein, dem er aud feine Xenienparobien rad)bilbet. 

eft 2. Sungbauer G., Zur Bolfsliedfrage. 

ebr B., Der deutfche Fdealismus in Karlyles Sartor Refartus. 

eft 3. 3Betíd R., Aus der Kleiftliteratur des Zubiläumsjahres. 

Heft 4. Wagner A. M., Friedrih Hebbel und fein Berleger [Zuliug 
Campe]. Nach bisher ungedrudten Briefen. 

Kleine Beiträge. Schmitt O., Der ‚Püfterich‘ [bei Goethe). — Bräuning- 
Dktavio H., Ein ungedrudter Brief Gottjched3 [an den König von Polen, 
Kurfürften Friedrich Auguft I. den Starken von Sadjjen, 1733 November 28]. 
©. 218 f. Aus Gottfcheds UÜberfegung von Hermann Hugon’® ‚De Militia 
Equestri antiqua et nova (Antwerpen 1630)]. — Beder A., Ein unbelanntes 
Gedicht be8 Qainbünbler8 Fohann Frievrih Hahn 1753/79 [Der Tugend» 
Sänger. 1780 ‚Weh’ dem Sänger, dem der Silber-Laute‘. Wiederhoft: Citer. 
€djo 15, 1164 f.). ' 

Heft 5. Zahn 8, Wilhelm Meifters theatralifde Sendung und 
ber Bumoriftijdje 9toman der Engländer. 

Brand! €., Bordefovefhe Robinfonaden in der Weltliteratur. 

Kleine Beiträge. Bartfcherer A, ‚Bon Noftradamus eigner Hand‘ [Fauft]. 
Dazu 9t. Beth in Heft 6. — Gtammler W., Des Sügerd Abendlied, von 
Goethe [eine Parodie darauf von Aug. Mori von Thümmel: Sämtliche Werke. 
Leipzig 1854. 8, 37 f.). f 

üdjeridjau. $od €t., Grillparger: ZBerfe bg. von 9l. Gauer I 1 unb II 1. 

Gpredjfaat. Güte 9, Zum Begriff des Bolfslieds. 

Heft 6. Michels-B., Erihd Schmidt, geboren den 20. Juni 1858, ge- 
ftorben am 30. April 1913, [Mit Bildnis aus dem Jahre 1888]. 

eft 6. 8/9. Wüft P., G. sy. Meyer-Probleme. 

Set 6. 7. Toth $., Sacque8 Gajanobpa de Seingalt. 

Heft 6. Kleine Beiträge. Hod St., Zu Tieds Jugendwerfen [Einflüffe des 
Schauerromang, namentíid) be8 engfijdjen]. 

eft 8/9. Buchwald R., Sie 3Oeltanidjauung im Sunfimert. — Hahne $y., 
Das Hamletproblem. — Körner J. François-Juſte-Marie Raynouard. 

eft 10. Rubinyi M., Das Problem der Rautnahahmung. 

eft 11. Schüding 2. 2., Literaturgefchichte und Geſchmäcksgeſchichte. Ein 
Berfuh zu einer neuen Problemftellung. 

Babinger %., Der Einfluß von Hd. Frd. von Diezens ‚Bud, des Kabus‘ 
und ‚Denfwürdigfeiten von Afien‘ auf Goethes ‚Weftöftlichen Divan‘. Ein Beis 
trag zur Duellengefchichte des Divans. Vgl. oben ©. 4 Goethe-Xb. 1913. Ab- 
bandlungen 5. 

Kleine Beiträge. GCtammíer ®., Scilleriana I [Stammbudhblatt 
aus 1785. Notizblatt über ‚Menfchlihe Tätigkeit. Khre Triebfedern ujmw.‘ Deme- 
triusbrudjftüde]. 

Heft 12. Peterjen $., Literaturgefchichte und Philologie. 

Maync H., Goethe, Chamberlain und die Wiffenfchaft. 

Levy B., Zur Unficherheit im Begriffe Volkslied. 


The Journal of English and Germanic Philology. 


Vol. XI. 1912. No. 1. Miller A. E., Die erste deutsche Übersetzung 
von Shakespeares ,Romeo and Juliet' [in: Neue Probestücke der Engli- 
schen Schaubühne aus der Ursprache übersetzet von einem Liebhaber des 
guten Geschmacks. Basel 1758. Drei Bände. Unter den neuen darin über- 
setzten Dramen (nach Young, Addison, Dryden, Otway, Masan, Congreve, 
Rowe) befindet sich als drittes Stück des zweiten Bandes das einzige 
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nach Shakespeare verdeutschte: ‚Romeo und Juliet‘. Der Übersetzer der 
‚Probestücke‘ ist unbekannt. Der Beweis für die Vermutung, es sei Johann 
Jakob Spreng in Basel, konnte nicht erbracht werden]. 

Klenze C. v., Bastier: La nouvelle individualiste en Allemagne. 

Oldfather W. A., Zurlinden: Gedanken Platons in der deutschen 
Romantik. 

Heller O., The Critical Edition of Charles Sealsfield's Works. 

No. 2. 3. Lieder F. W. C., Friedrich Spe and the théodicée of Leibniz. 

No. 2. Hildner J. A. C., Theod. Storm: Briefe an Frdr. Eggers; Her- 
mann: Th. Storms Lyrik. 

No. 3. Sievers J. F., Wolf: Elisabeth Rowe in Deutschland (1910). 

VoB E. Hartmann: Das Verbültnis von Hans Sachs zur soge- 
nannten Steinhówelschen Decameronübersetzung. 

No. 4. Voß E., Aus den Schätzen der herzoglichen Bibliothek in 
Wolfenbüttel. — Der Vniuersitet zu Wittemberg Ordenung. Von Kleidung, 
Geschmuck, Bekostigung der Hochzeiten, Gastereyen, etc. Gedruckt zu 
Wittemberg durch Georgen Rhaw, M. D. XLVI. 

Titsworth P. E., The attitude of Goethe and Schiller toward the 
french classic drama. (Auch in einem Sonderdruck: Madison (Wisc.) 1912). 

Kueffner L., Strich: Die Mythologie in der deutschen Literatur von 
Klopstock bis Wagner. 

Vol. XII. 1913. No. 1. Jacoby G., Konrad Burdachs ‚Faust und 
Moses‘. — Bringt ‚einige Erinnerungen, Berichtigungen, Ergänzungen 
und eine Würdigung der Abhandlung‘ Burdachs. 

Schaaffs G., Die Faust-Paralipomena 20, 14, 41, 19, 53. 

Remy A. F. J., The origin of the Tannháuser-Legend. The 
present state of the question. Dazu in No. 2: Barto P. S., The German 
Venusberg. 

Reviews and Notes. Klenze C. v., Way: The Lay of the Nibelung- 
Men (Cambridge 1911). 

: No. 2. Haußmann J. F., Die deutsche Kritik über Novalis von 1850 
is 1900. . 

Reviews and Notes. Wiehr J., Riesenfeld: Heinrich von Ofter- 
dingen in der deutschen Literatur (1912); Schönemann: L. Achim von 
Arnims geistige Entwicklung in seinem Drama ‚Halle und Jerusalem‘ 
(1912). 

Nr. 3. Baker G. M., [Hugo von] Hofmannsthal and greek tragedy. 

Reviews and Notes. Bentley M., Rank: Das Inzest-Motiv in Dichtung 
und Sage (1912). 

No. 4. Schaaffs G., Zu Goethes Weissagungen des Bakis. 


Ziteraturblatt für germanifcdhe und romanifhe Philologie. 

XXXIII. Sahrgang. 1912. Nr. 1. Mofjer B., Lajch: Gefchichte der 
Schriftjprahe in Berlin. — Siebs Th., Möller: Söl’ring Leesbof. Qejebud) in 
Sylfter Mundart. 

Nr. 2. Frisfche R. A., Chrn. Wernide: un bg. von Pechel. — 
Moog W., Zimmermann: Goethes Egmont. — Ulrih 9. Zur Robinfon- 
Literatur [befpricht fech3 einfchlägige Werke]. 

Nr. 5. Moog W., Fränfel: Wandlungen des Prometheus; Walzel: Das 
Prometheusfymbotl. 

Nr. 6. Schläger G., Gaßmann: Das BVolfslied im Quzerner Wiggertal. — 
Moog W., Zauenkiy: G. A. Bürgers Afthetil; Sciffel von TFlejchenberg: 
Novellentompofition in ET. A. Hoffmanns Elirieren des Teufels. — Wagner 
A. M., Low. Aug. Frank: Erinnerungen bg. von Hod; Emil Kuh: Kritifche 
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und literarhiftorifche Aufläge bg. von Schaer. [Der Referent nennt Kuh den erften 
deutjchen Literaturkritifer des 19. Jahrhunderts neben Bifcher, und die befprochene 
Sammlung ein Haffifches Bud]. 

Nr. 7. Bräuning-Oftavio H., oh. Heine. Merd: Schriften und Brief 
wechjel bg. von Wolff 1909 [mit zahlreiden Einwänden, Berichtigungen und 
9taditrágen]. 

Nr. 8/9. €erd) E., Elfter: Gtiliftif. 

XXXIV. Jahrgang. 1913. Nr. 1. Göte A, Levy: Gefchichte des Be- 
griffes Bolfslied. — Nicdter 8, Mändrescu: Fr. ©. Klopftod. — Trau- 
mann €., Hanfen: Goethes Leipziger Krankheit und ‚Don Saffafras‘. 

Nr. 2. Moog W., Strih: Die Mythologie in der deutfchen Literatur; 
Qucerna: Das Märchen. Goethes Naturphilofophie als Kunftwerl. — Schott 
&., Mittelmann: Albert Emil Bradvogel. 

Nr. 3/4. Sulger-Gebing E., Souvageol: Betrarfa in der deutfhen prit 
des 17. Zahrhunderts; Grempler: Goethes Klavigo. — Behrend E., Enbifd: 
Anton Reifer. Unterfuchungen zur Rebensgefchichte von $8. Ph. Mori. — Strid) 
%., Groß: Die ältere Romantif und das Theater; Kämmerer: Der Held des 
Nordens von Frdr. Baron de la Motte Fouqué. — Sulger-Gebing E., Herr⸗ 
mann: Theod. Storms Lyrik. 

Nr. 7. Strid %, Schlöfler: Auguft Graf von Platen. 1. Band. (1910). 

Nr. 8/9. Sulger-Gebing E., Floed: Die Kanzone in der deutichen Dichtung. 
— Gitrid) $., 28eigfin: Gutgfoms unb Yaubes Literaturdramen. 

Nr. 11. Stiefel A. 2, Geiger: Hans Sachs als Dichter in feinen Fabeln 
und Schwänfen; Hartmann: Das Verhältnis von Hans Sachs zur fog. Stein« 
hömwelfhen Decameroneüberfegung. — Petfh R., Lee: German Anacreontic 
Poetry in the 18. century. 

Nr. 12. Siebed H., Unger: Hamann und die Aufllärung. 

Moog W., Gloege: Novalis’ ‚Heinrich von Ofterdingen”. 


Modern Language Notes. 


Vol. XXVII. 1912. Nr. 1. Schaaffs G., Goethes Gesprüche neu hg. 
von F. Frh. von Biedermann. — Bürgers Aufenthalt in Weimar, Gespräche 
I 169 f. in den Anfang Juni 1789 gesetzt, fällt auf den 24. und 25. April 
1789. Der übersehene Bericht Reichardts, des einzigen Augen- und Ohren- 
zeugen (Köpke, Tieck II 187) wird nachgetragen, auf mehrere andere hin- 
gewiesen. Der (Gespräche V 28) erwähnte Besuch des Herzogs von Weimar 
und Mercks (nicht Goethes) bei Bürger falle in den März (nicht Mai) 1781. 

Portertield A. W., A note on Immermann’s ‚Petrarca‘. — Die Verse 
.Fort zieht das Eis | Und meine goldnen Schlösser‘ in Immermanns Pet- 
rarca stammen aus des ‚Knaben Wunderhorn‘ (Das fahrende Fräulein). 

Nr. 2. Schaafs G., Faustmiszellen. — I. ‚Angeraucht Papier‘ und 
einiges mehr, ‚Urfaust‘ 1. Scene. II. Zu Goethe-Jahrbuch 32, 181. III. Zu 
Minor, Goethes Faust 2, 229. 

No. 3. Osthaus Ch., Theod. Fontane: Grete Minde. Edited by H.W. 
Thayer (1911). 

No. 5. Campbell J. A., A disputed line in [Schillers] ‚William Tell‘. 

Nr. 6. Kurrelmeyer W., Zu den Doppeldrucken von Goethes Werken, 
1806—1808. — Cooper W. A., Jacoby: Herder als Faust. 

No. 7. Curme G. O., Force and function of ‚solch‘. — Ibershof C. H., 
Concerning a passage in Goethe's Hermann und Dorothea. 

No. 8. Campbell T. M., Novalis on form and content. 

Vol. XXVIII. 1913. No. 1. Tombo R., Jr., The identity of the Hassen- 
pflugs in Hauptmann's The fool in Christ. — Die im 5. Kapitel ein- 
geführten Hassenpflugs seien die Brüder Heinrich und Julius Hart. 
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Phelps W. L., Babel Browning in Germany. 

Porterfield A. W., Karl Lebrecht Immermann [Sammelreferat). 

Nr. 2/3. Schaaffs G., Zwei Gedichte von Goethe. I. Das Blutlied 
[W. A. I. 14, 810 f. Entstand unter dem Eindruck der ersten Lektüre 
eines Aufsatzes in der Berliner Monatsschrift, Februar 1788 S. 161 f.]. 
II. Mignon. 

r. 5. Kracher F. W., Mitleidstheorie in Lessings Dramen und ihr 

Wert für die Gegenwart. 

Florer W. W., Note on Gustav Frenssen [mit Briefen von diesem 
an den Verfasser des Aufsatzes, aus 1911/2]. 

No. 6. Harris Ch., Max Halbe. — Tombo R., Notes on Hauptmanns 
Atlantis. 

Hatfield J. T., Wood: Faust-Studien. Ein Beitrag zum Verständnis 
Goethes in seiner Dichtung. 

No. 7. Jackson G. P., Further traces of Gleim’s ‚Grenadierlieder’. 
— Ibershoff C. H., Vitzliputzli [bei Hebel, Heine, Maler Müller, Chn. 
Weise, Goethe]. — Porterfield A. W., [Scotts] ‚Ivanhoe‘ translated by 
Immermann [1826]. 

Correspondence. Fritz J., Ein unbekannter englischer Faustbuchdruck 
The Historie of the damnable life and deserved death of doctor John 
austus. Newly printed. London 1634]. 

No. 8. Campbell T. M., Grillparzer: Libussa edited by Curmer (1913). 

Correspondence. Porterfield A. W., Jean Paul and Hebbel. 


The Modern Language Review. Cambridge. 


Vol. VII. 1912. No. 2. Montgomery M., Hölderlin and Diotima. 

No. 3. Lówenstein A., The sources of Hebbel’s ‚Agnes Bernauer‘. 
— Freund J., Unbekannte Jugendgedichte von Carl Heinrich Cramer. 

No. 4. Schaaffs G., Zwei Friederikenlieder. I. ,Erwache Friede- 
rike...‘ IL, ‚Dem Himmel wachs entgegen...' 

x Vol. VIII. 1918. No. 1. Kórner M., Two Poems attributed to Theodor 
órner. 

No. 2. Robertson J. G., Friedrich Hebbel. — Robertson J. G., 
Lessing's ‚Nathan der Weise‘, Act I, Sc. II. — Smith H.,, An English 
Translation of Goethe's ,Clavigo'. 

No. 4. Robertson J. G., Notes on Lessing's ,Beytrüge zur Historie 
und Aufnahme des Theaters'. I. II. — Priebsch R., Ein unbekannter Brief 
Chr. Brentanos an Henry Crabb Robinson. 


Publications of the Modern Language Association of America. 

Vol. XXVIII. No. 3. 1918. Hanford J. H., The mediaeval debate 
between wine and water. — V. German. 

No. 4. Schreiber C. F., Deutschland ist Hamlet. — Füllt eine Lücke 
zwischen Bórne und Freiligrath in R. M. Meyers Zusammenstellung (Ge- 
stalten und Probleme. Berlin 1905, S. 265/80) aus durch den Nachweis, 
daß der Weg über Harro Harring führt. Eine Monographie über diesen 
vom Verfasser des Aufsatzes wird in Aussicht gestellt. 


Modern Philology. 
X. 3. 1913. Heinzelmann J. H., Pope in Germany in the Eighteenth 
Century. 
Revue de PEnseignement des Langues Vivantes. 


29* Année. 1912. No. 3. 4. Besson P., La Satire en Allemagne au 
XVIII* siecle. Ch. L. Liscow et G. W. Rabener. 
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No. 9/10. Dresch J., La vie de Karl Mathy de Gustave Freytag 
[Auszug aus einem inzwischen erschienenen Werke: ‚Essai sur le roman 
social en Allemagne dans la seconde moitié du XIX* gibcle']. 

No. 11. Frangois-Poncet A., Wieland et Julie de Bondeli. 

Notes et documents. Talayrach d’Eckardt, J. H. Lambert et ses 
relations &pistolaires avec Kant. 

30" Année. 1918. No. 8. 4. 6. Tibal A., L'Autriche, Vienne et Grill- 
parzer. 

No. 7. 8. Tibal A., Hebbel et le drame allemand contemporain. — 
Loiseau H., Le Cas Gerhart Hauptmann [Festspiel]. 

Studi di filologia moderna. 

V. 1912. Marinig L., Der Einflu8 von Ariosts Orlando Furioso auf 
Wieland. 

Baragiola A., Blümel: Beiträge zur deutschen Volksdichtung. 


Anglia, Zeitichrift für englifche Philologie. 

XXXYVI (Neue Folge XXIV.) Band. 1912. Heft 3. 4. Eimer M., By⸗ 

rona per nidi unb geiftige Beziehungen zu den Gebieten deutfcher Kultur. 
Engliſche Studien. 

46. Band. 1913. Heft 2. Jangen H., Sübtlingt 9L, €6afe[peare und 
unfere Klaffifer. 1. 2. Band. 

47. Band. Heft 2. 1913. Eimer M., Die Gejdichte der Maria Eleonora 
Schöning und die Charafteriftif Qutherd in Coleridges ‚Friend‘. 

Beitfiehrift für celtifcye Philologie. 

VII. Band. 1912. Heft 3. Meyer K., Ludwig [Julius] Ehriftian Stern + 

[9. Oftober 1911, geb. 12. Auguft 1846|]. 
Zeitſchrift für romaniſche Philologie. 

XXXVI. Band. 1912. Grudzinski St. Vergleichende Unterſuchung und 
Charakteriſtik der Sage vom Findelkind, das jpäter Raifer wird [als 
Peovelle bearbeitet von Wild. Her: $Qeinrid) bon Schwaben. LXeipzig 1867; als 
Oper: es $an$, 3 9(fte von Franz Grandaur, Mufif von Perfall 1886. 
2 1894 

35. Beiheft. 1912. Schröder Th., Die dramatifhen Bearbeitungen ber 
an one in Spanien, Gtalien unb Franfreid) bi8 auf Moliere ein- 
ſchließli 

43. Beiheft. 1912. Gamillſcheg E., Die romaniſchen Elemente in der 
deutſchen Mundart von Luſern. 

Romaniſche Forſchungen. 

XXXI. Band. 1912. Heft 2. Babinger G., Die Wanderungen und 
Wandelungen der Novelle von Cervantes El curioso impertinente, mit fpe« 
zieller Unterjuhung von Broffes [Komödie] Le curieux impertinent. — 
©. 526 f. Deutfche Bearbeitungen. 


Beitfchrift für frangsffche Fpradye und Literatur. 
B B Band. 1912. Heft 1. u. 3. Schneegans H., Guítao Gröber 
m ge 


844]. 
XLI. Band. 1913. Heft 1. 3. Droyfen Q., Su Soítaire$ lebtem 33e- 
fuche bei König Friedrid. 


Zeitfcheift für Frangäffdgen und englifcen Unterricht. 

XI. Band. 1912. Heft 4. 5. 6 Conrad, Unedhtheiten in der erften Aus- 
gabe von Schlegels Shakefpeare-Überjegung (1797— 1801). 9tadjgemiejeu 
aus feinen Manuffripten. [Auch in einem Sonderabdrud. Nebjt einem Anhang: 
Berlin 1912 (Amfchlag: 1913), Weidmann. 2 M.). 
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XII. Band. 1913. Heft 3. Arens, Annette von Drofte-Hülshoff in 
englijdjem Gemanbe. 


Revue d'histoire littéraire de ]a Frauce. 
20 année, No. 1. 1913. Baldensperger F., Klopstock et les émigrés 
francais à Hambourg. 


Bulletin bibliographique et pédagogique du Musée Belge. 
1912. Nr. 7. Bischoff H., 9tagmer: 9t. enau af$ 9teníd) unb Dichter; 
Greiner: Qenau. 
Annales de la socióté Jean-Jacques Rousseau. 
Tome 8'"* 1912. Mornet D., L'infuence de J. J. Rousseau au 
XVIII* siecle. 
' Hóffding H., Rousseau et le XIX* siecle. 
Benrubi L, Rousseau et le mouvement philosophique et pédagogique 
en Allemagne. 
Reynold G. de, J. J. Rousseau et la Suisse. Rousseau et les écri- 
vains du dix-huitiéme siécle helvétique. 


Ardjiv für flavifdje Jbilologir. 

34. Band. Heft 3/4. 1913. Tropfh St, Eine Anaftafius Grün irr» 
tümlich zugejchriebene UÜberfegung zweier Froatifch-ferbifcher Volkslieder. — Die 
Übertragungen der zwei Gedichte ‚Marko Craljewitfch findet den Säbel feines 
Baters‘ und ‚Marko Craljewitic) und die Bile* (Serben-Lieder von Anaftafius 
Grün bg. von P. von Radics. Leipzig 1879, ©. 13/19. 23/9. Auch in bie 
Ipäteren Ausgaben der Werke Grüng übergegangen) ftammen von oh. 9tep. 
Bogl, in deffen Gedihtfammlung ‚Der fahrende Sänger (Wien 1839) fie ab» 
gebrudt find (miederholt in Bogld epifchem Zylflus ‚Marko Kraljevits‘. 1851, 
©. 6/10. 191/6). 

35. Band. Heft 1/2. 1913. Jagie B., Bolte-Polivfa: Anmerkungen zu 
den Rinder- und Hausmärdhen der Brüder Grimm. Neu bearbeitet. 1 Bd. 


Beitfchrift des Vereins für Bolkskunde. 

22. Jahrgang. 1912. Heft 1. Neubaur 2., Zur Gefchichte der Sage vom 
ewigen Juden. Dazu E. König: Heft 3, ©. 300 f. 

Kleine Mitteilungen. Schläger &., Zur Entwidlungsgefchichte des 3Bolf8- 
unb Rinderliedes. 1. Schlaf, Kinddhen, fchlaf. 

Heft 2. Kleine Mitteilungen. Wiffer W., Das Märchen vom tapfern 
Schneiderlein in Oftholftein. — Baefede G., Frau Holden am Niederrhein. 
-- Schütte DO. und 3. Bolte, Die Nonnenbeichte [Lieder und Spiele]. Dazu 
23. Safrgang 1918, C. 178 f. — Bed P., Hiftorifche teber unb Zeit- 
fatiren des 16. bis 18. Sahrhunderts. 

Heft 3. Kleine Mitteilungen. Stüdrath P., Die Liederfammlung des Hans 
Schmid von Kufel [befteht au8 6 Druden des 16. Kahrhunderts und einem 
bandjchriftlichen Anhang). — Schell DO. und 8. Bolte, Soldatenlieder aus 
dem dänifchen Krtege von 1864. Dazu 23. Kahrgang 1913, ©. 171. — Bolte %., 
Nod) einmal das Kutfchlelied [al8 den Erfinder des Füfiliers Kutjchte gibt 
fi der verftorbene Richard Andree im ‚Daheim‘ 1912, Nr. 33, €. 10 f. au ere 
fennen]. — Schläger ©., Zur Entwicdlungsgefhichte des Volfs- und Kinder 
fiebe8. 2. 9(d) ich bin fo müde. — Schütte O., Braunfchmweigifche Segeniprüde. 

Heft 4. Kleine Mitteilungen. Bolte %., Die Liederhandjchrift der 
Eleonora Elifabeth Frayin [1785]. — Die Terte hat DO. Stüdrath bis auf 
einige allgemeiner befannte Zerte in der Nafjovia 12 (1911) 207/9. 219/22. 
231/4 abdruden laffen. 
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Neichhardt R., Bollstümliche Redensarten aus der Graffchaft Hohenftein. 
— Neubaur 2, Noch einmal die Sage von Ahasver. — Stückrath O., Rhyth⸗ 
mijdje8 Serfingen von Bolfsliedern. Ein Beitrag zur Kenntnis unfere® Bolle- 
gefanges. — Bothär D., Ein gereimter Dialog wider den Gregorianifchen 
Kalender vom Jahre 1584 [nad) einer Handfchrift in der Bibliothef des evange- 
lifchen Lyzeums zu Odenburg). — Neubaur 2., Ein Nachtrag zum Spruch der 
Toten an die Xebenden. Weitere Nachträge im 4. Heft, ©. 415 ff. 

eft 2. 3. Berkusfy H., Zur Symbolif_der Farben. 

eft 2. Kleine Mitterlungen. Stratil D., Bolfslieder aus dem Böhmer- 
wald. — Stüdrath O., Gereimte Liebesbriefe aus Naffau. — Schütte O., Gin 
Stidjterprud) au8 bem Jahre 1870. 

Heft 3. Kleine Mitteilungen. Schütte O., Braunfchmeigifche Bolfsreime. — 
Blod R., Baftlöjereime aus dem Harzgau. — Benary W., ‚Karl und Elegaft‘ 
in Pommern [Friedrich der Große und der Soldat]. 

eft 4. Kleine Mitteilungen. Stüdrath DO., Ein Kunftlied im Bollsmunde. 
1. Originaldichtung von Le Panfiv [Poetifhe Grillen, bey Müßigen Stunden, 
gefangen von Qe bani ib. Erfurt, Auf Koften des Autoris 1729, ©. 171 f.] 
‚UNter allem $yrauensSimmer'. 2. Cine volfétimlidje Faffung ‚Auf der Welt ift 
mir nidjt$ lieber‘ [1848]. 8. Bolte 3., Wer war der Dichter 9e Panfin? [von 
ihm bat fi) nod) ein anderes Lied ‚Keine Liebfte nehm ich mir‘ in Handſchriften 
und Flugblättern bis ins 19. Jahrhundert fortgepflanzt. Der Verfaſſer (nicht zu 
verwechſeln mit Jaques Le Penſif, hinter dem fih Benedikt Chriftian Deer ver- 
birgt) iſt vermutlich der aus Zwochau ſtammende Johann Karl Kell, der fünf 
Jahre in Leipzig und etwa 16 weitere Semeſter in Wittenberg ſtudierte. Nach 
Rotermund zu Jöcher 3, 173 ſtammen von dieſem Kell auch geiſtliche Oden 
(‚Die... Sulamithin‘) Frankfurt und Leipzig 1728. 80. Fehlt bei Goedekeſ. 

Schütte O., Braunſchweigiſche Volksreime. — Hauffen A., Zur Geſchichte 
des Wortes ‚Volkskunde [es ſteht in der Vorrede zu Franz Jiskas Oſter⸗ 
reichiſchen Volksmärchen‘. Wien 1822). 


Blaätter zur bayeriſchen Vollkokunde (Würzburg). 
1. Reihe. 1912. Ankenbrand St., Der eiferſüchtige Knabe. (12 Variationen 
des Volksliedes aus Franken; Beigabe zu der bei Schöningh-Paderborn er⸗ 
ſchienenen Abhandlung über das Volkslied vom ‚Eiferſüchtigen Knaben'). 
2. Reihe. 1913. Nachtrag zu den Überfahrtsſagen am Main. — Clauß H., 
Volksmediziniſches und Abergläubiſches aus Franken und Schwaben. — 

Be R., Herenprozefje und Bollstunde. — Spiegel $., Zu den Ortsnamen 
auf -wind. 


Seffifdje Blätter für Volkskunde. 


Ä XI. Band. 1912. Heft 2/3. Stüdratb D., Die Liederfammlung des 
Studenten FFriedrihh Rolle 1846/7 [Handfrift auf der Stadtbibliothef Homburg 
v. b. $. Rolle wurde dafelbit am 16. Mai 1827 geboren. Aus der Sammlung 
werden nur die widhtigiten Lieder abgedrudt; von den übrigen die Anfänge mit- 
geteilt. Der fritifche Apparat und die literarhiftorifchen Anmerkungen wurden 
auf ein Mindeftmaß befchräntt]. 

Scoof W., Die Zeitbeftimmungen in der Schwälmer Mundart. Ein Bei« 
trag zur mundartlichen Wortforfchung. 

Weber H., Die Lingelbadher Mufttantenfprache und die Geheimfprache der 
Bogel3berger Diaurer. — Spradliche Erläuterungen dazu von 2. Günther. 

XI. Band. 1913. Heft 1/2. Müller H. E. Parodien aus der Schule 
von Schülern parodierte befannte Lieder, ‚Hinaus in die Ferne‘, ‚Blaue 
Luft, Frühlingsduft‘, ‚Heil dir im Siegerkranz‘, ‚DO Tannenbaum‘, ‚Wem Gott 
Till redite Gunít ermeifen', ufmw.]. 
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Kleine Mitteilungen. Schreiner B., Des — Herrn Theologi Johann 
Arndts [1555 bis 1621] Paradiesgärtleins wunderbare Rettung in Langgöns 
in Oberheſſen. 

Heft 3. Hepding H., Heſſiſche Hausinſchriften und byzantiniſche Rätſel. — 
Ebermann O., Parodien von Segensſprüchen und Verwandtes. 

Kleine Mitteilungen. Englert A., Eine gereimte Zeitung über den 
Herenbrand in Dieburg im Jahre 1627 [‚Erftlich gedrudt zu Frankfurt am Main 
durh) Hanf Niclas Stolgenberger. 1628‘. 4 BU. 49.]. 

— für sfterreidjifchhe Volkskunde. 

XVIII. Sahrgang. 1912. Heft 1/2. Hamza €., Eine Bauernhodjzeit im 
niederöfterreichiichen Wechjelgebiete. 

Goldſtern J., Twardowski, der polniſche Fauſt. 

XIX. Jahrgang. 1918. Heft 3. Nibis A, Eine dritte Faſſung des Volks⸗ 
eR ‚Vetter Hans‘ [‚Was tragt die Gans auf ihrem Schnabel‘. Dit 

elodie]. 

Heft 4/5. 6. Grabir &., Der heilige Mann der Nillai. Neue Zeug- 
niffe zur Gefchichte des germanifhen Glaubens und Kultes. 

Heft 4/6. Das Spiel vom reihen Praffer und dem armen LazaruS. 
Aus Steirifch-Taßnig... Mitgeteilt von 3. R. Bünler. [Die benütte Abfchrift 
. it vom 30. März 1895 datiert]. 

Der geduldige Fob. [Spiel] . . . Mitgeteilt von $. B. Bünter. 

Kleine Mitteilungen. Pöl-Nordheim $., Lieder und Gebete aus bem 
Sarntale [mitgeteilt]. 

Heft 6. Schnadahüpfeln aus der Fglauer Spradinfel. [Mitgeteilt] Bon 
A. Altrichter. 

Mitteilungen des Vereins für ſächſtſche Polkskunde. 

VI Band. 1913. Heft 4. Die heilige Nacht. Weihnachts⸗-Theaterſtück für 
Puppentheater in zwei Abteilungen ... niedergeſchrieben am 3. März 1913 
von E. Scheumann ſaufgeführt 1846/66 im Elternhauſe des Mitteilers zu 
Biſchofswerdal. 

Ebſtein E., Zur Volksmedizin im ſächſiſchen Erzgebirge. 

itteilungen der Schleſiſchen Geſellſchaft für Polkskunde. 

er anb. 1913. Heft 1. Wenzel. jy, Die Weihnadtsfpiele der 
fübliden Oberlaufit und ihre literarifchen Beziehungen. — 1. Adventipiele. 
2. Der Große Herrdrift aus Groß-Schönau. 3. Hirtenjpiele. 4. Herodesjpiele. 
5. Schlußbemerkungen. 

Kövi E., Die Zipfer Mundart. — Greb $., Schlefifh und Oberzipfild. 
— Regell P. Rübezahl im heutigen Bolfsglauben. Eine Beurteilung 
der Arbeiten Roewes. — Rother 8., Fremdwörter in der fchlefifhen Mundart. 
: s 2. Qtegell 3B., Zur Entwidlung ber Rübezahlfage. — Kühnau R., 
Über Weiße Frauen und die fombolifche Bedeutung der weißen und fchwarzen 
Farbe. — Sabersty H., Altfranzöfifches im der fchlefiihen Mundart. — Jacoby 
U, Bon dem böfen Amtmann, der in einen Hund verwandelt wurde. — Rother 
$., Cin fchlefifches Wörterbuch von Hoffmann von Fallersleben. — Grae- 
bijd) F., Kinderjpiele aus der Grafichaft Glak. 


Sıhyweiserifdes Ardie für Volkskunde. 

16. Zahrgang. 1912. Heft 2. Fehrle E., Der Hahn im Aberglauben. 

Heft 3. Müller %., Sagen und Schwänfe aus liri. 

Heft 4. Greyerz DO. v., Das alte Guggisberger Lied. Vortrag. — ,'$ 
ifch äben e Mönfd) uf Arde, Simelibärg‘. In des ‚Knaben Wunderborn‘ unter 
dem Titel ‚Des Hirten Einfamleit‘, vorher aber jhon in Karl Spaziers ‚Wanr 
derungen durd) die Schweiz‘ (Gotha 1790) gedrudt. Dies ift die ältefte (fehler- 
bafte) Aufzeichnung, doc wırd das Lied fon vierzig Sahre früher, 1741, erwähnt, 
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17. Sahrgang. 1918. Heft 1. Vollart H., Kunteliprüde. 
eft 2. 3. Küeffer G. und H. Allemann, Sagen aus dem Oberfimmenthatl. 
eft 2. Meier ©., Bollstundliches aus Mellingen. Auszüge ans älteren 
Ratsprototollen. 
Heft 3. fb qx. D. (t 1864), Über die Bettler im Lande Schwyz. (Qm 
Auszug mitgeteilt von A. Dettling. — S. 169 Proben aus der jenifchen Sprade. 
Heft 4. Müller X., Die Sage bei Heinrich Brennwald [im beffen 1508/16 
gefchriebenen, bis 1507 reichenden Chronik, die Ruginblihl 1908 und 1910 in 
2 Bänden herausgegeben hat. Brennwald ift für eine ganze Menge von Sagen 
bie erfte Quelle]. 


Beitfchrift des Wereine (ir vlyeinifdge unb weftfálifdye Molksktunbe. 

9. Sabrgang. 1912. Qeft 1. Gir Gittenbifb au8 ber Seit vor 300 Jahren. 
Mitgeteilt von Lengler. — ‚Berzeichnuß einiger abergläubigen Gebräude und 
anderer Mängel in der Pfarrei Wolfersmweiler: [Fürftentnm Birkenfeld. Akten- 
ftüd der Pfarrei aus 1602]. 

eft 1. 2. 8. 4. Schell O., Volkslieder aus dem Bergifchen. 
eft 1. 2. Kinderlieder. Gefammelt von M. von den Hodff. 

Heft 1. Eifer, ‚Die Schüppe geben‘ [Nachweis des Urfprunges biefer [pride 
wörtliden HRedensart, — Hein $., Flurbezeihnungen von Meurid, [etwa 
20 $m. vou Trier entfernt]. — Muthmann €, Die Eideler Martinsabende. 
— flein $., Sitten und Gebräude it Giebenbad) am Fuße der hoben Adıt 
(Eifel). — Kleinere Mitteilungen. 

eft 2. 3.4. mme Th, Flurnamenftudien auf dem Gebiete des 
alten Stift Effen. A. III. — Henke B., Flachsbereitung und Ripenlieder (aus 
Gejefe i. 98.). — Reinold B., Ein Ylachsriffellied. 

Heft 4. Höfler M., Der Zaunlönig. — Schell O., Bollslieder aus bem 
Bergifchen. — Schwanold H., Bon der Wiederkehr Verftorbener (aus dem Norden 
des Lippifchen Landes). 

10. Sahrgang. 1913. Heft 1. Prümer 8., Fuchs und Gans im märfifcd- 
wettfäliihen Bollsmunde. — Efier, Bemerkungen zu einigen Spridywörtern 
unb vollstümlichen Redensarten. — Klein SY, Reigenlieder. Gefammelt in 
Worringen am Nhein. 

Heft 2. Amme Th, Hochzeitsbräudhe im Effenfhen um die Mitte des 
vorigen Zahrb. — Dillmann SY, Die vollstümliche Bedeutung der Gíode im 
— — Landleben. — Prümer K., Märkſſch⸗weſtfäliſche Sprichwörter und 

edensarten. 


II. Pädagogiſche Beitſchriften. 


VPädagogiſcher Jahresbericht von 1911 und 1912. Leipzig. 

64. und 65. Jahrgang. 1912. 1913. J. Meßmer O., Pädagogik. — 
Schmidkunz H., Hochſchulpädagogik. — Meumann E., Pſychologie. — III. Züttge G., 
Deutſcher Sprachunterricht. — Herfurth O., Literaturkunde. — Johannesſohn 
F., Jugend- und Volksſchriften. — VII. Entwicklungsgeſchichte der deutſchen 
Schule im Syn» unb Auslande. — IX. Döring M., Die pädagogifche Preffe. 

y agogifdje dalyereofdyan über ba$ Molkofdymiwefen im Sabre 1911. 
eipzig. 

VI. Band. 1912. Teich B., Deutiche Sprache. — Claudniter E., Deutfche 
Literatur. — Köfter H. Q., AJugendichriftenbewegung. 

— y abagogifdyer Yiteraiur-Beriht über das Jahr 1911. 
erlin 1913. 

I. Perioden und Perfonen. Knabe R., Gejfamtentwidiung. — Wolfen R., 

Bildungs- und Unterrichtsgefchichte in der Zeit des Humanismus. — Stoedius $., 
Euphorion. 11. Erg.-H. 3 
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Eultungs⸗ und Unterrichtsgeſchichte im Zeitalter der Reformation und @egen- 

reíormation. — $ablifj ., Bildungsgeihichte der neueren Zeit. — Kahl W. und 

Tb. Kerrl, fabagogen und Edulmänner. — Mutheſius K., Kenalozzi. — Fritſch Th., 

Herbart und ſeine Schule. — Wächter O., Zröbel. — IL Bildungseinrichtungen. 

— UL Unterrigts gegenftände. — IV. Zerritorien. — Anhang. Bibliographie. 
et. 


Bene Jahrbüher für tas hkhlafRfde Aiievrium, Gefdyishts und 
benifdye Literatur und für Yadagosik. 

15. Jahrgang. 1912. 29. Band. Heft 1. Banzer 3, Das deutide 
Boltslied der Gegenwart. Rede. — Heft 2. Anzeigen und Mitteilungen. Be- 
bagzel S., Zu Wilhelm Meifters theatralifher Sendung. 

Heft 3. Enthoven E., Erasmus [von Rotterdam) Weltbürger oder 
Patriot? — Anzeigen und Mitteilungen. Maync H., Neuere Goethe-Lite- 
ratur. — Heft 5. Bellermann ?., Die Anordnung von Schillers Gedichten. — 
Anzeige. Loreng ®., Goethes Märchen in neuer Deutung [von Camilla Qu. 
cerna. 1910]. — Heft 7. Perih R., Die Berliner Wieland-Ausgabe — 
Heft 8. Neftle 98., Zriedrih Niegfche und die griediiche Tbilojopbie. — An 
zeigen und Mitteilungen. Meyer R. M., Ereizenah: Gefdjidjte be8 neueren 
Dramas. 1. Bd.2 — König €, Ahasver, ‚der ewige Jude‘. — Heft 9. 
Meyer R. M., Kritifhe PBoctif. 

30. Band. Heft 6. Groeper R., Roufjeau unb bie beutjde Päda- 
gogit. — Windel R., Über eine Schrift die rechte Schulzudt betreffend aus 
dem Jahre 1635 [Commentarius de disciplina scholastica .. Das ift: Unter 
rigt von redter Schulzudt.. Bon M. Henninge Wedemanno Lunaeb. ad 
D. Johannis Conrectore . . Lünburg, Gedrudt bey Johann und Heinridy Stern. 
Anno 1685). — Heft 7. Bieje A., Wilhelm Münch (geb. 1848, T 1912). Sum 
Gedähtnis und zur Würdigung. — Kaemmel D., Ein fähfifhes Schnepfenthal 
im Anflug an &. Lang, S riebrid Karl 9ang. 1911]. — Heft 9. ftvott &., Gar 

ifty. Seine Bedeutung für die Erziehungsaufgaben unferer Zeit. 

16. Zahrgang. 1913. 31. Band. Heft 1. Roethe &., Die deutjche Kom- 
miffion der gl. preußifchen Akademie der Wiffenfchaften, ihre Borgeichichte, ihre 
Arbeiten und Ziele. — Lochner %., Die Tätigkeit der Zentralfammelftelle des 
Deutfhen Vörterbuchs feit ihrer Gründung. — Heft 2. Marr %., Zur Erinne- 
rung an Carl Kufti. Rede. — Heft 3. Ermatinger E., Weltanfhauung und Did)» 
tung. — Klammer H., Hebbels Stellung zur Religion. Zum Gedächtnis des 
18. März 1813. — Heft 4. Göbe 9L, Goethe und das Bollslied. — Heft 5. 
Qum Bedäcdtnis des 28. Mai 1813: I. Meyer Th. A, Richard Wagner als 

ichter. II. Günther R., Richard Wagner und die Antike. — Heft 6. Petih R., Wil- 
heim Heinfe und der äfthetifche Jmmoralismus. — Anzeigen und Mitteilungen. 
achariae Th., Die Quellen des Gedichtes ‚„Botenart‘ von A. Grün [Legrands 
abliaur). — Heft 7. Simon Ph., Das 9?ieb pon ber Gíode. — Anzeigen 
und Mitteilungen. Verbed P., Ein romantifches Gleichnis im ‚Zauft? — Be- 
baghel DO. mit Nadywort von ZYIberg), Wie man Goethe forjcht [zu Geitels 
Buch ‚Entlegene Spuren Goethes‘). — Heft 8. Yömwer E., Huttendichter [Conrad 
erbinanb Meyer) und Huttenbiograph [David Friedrih Strauß]. — Heft 9. 
örner $., Auguft Wilhelm Schlegel und Syacob Grimm. Zur 50. Wieder- 
febr von Jacob Grimms Todestag (t 20. September 1863). — Anzeigen und 
Mitteilungen. Maynce H., Neuere Goethe-Literatur. — Cauer P., Ein ge⸗ 
flügeltes Wort zum dritten Male [Goethes ‚Was du ererbt von deinen Vätern 
Daft]. — a 10. Qoll $., Grundlagen beutidjer Afthetit im 18. Jahrhundert. 

82. Band. Heft 3. Anzeigen und Mitteilungen. Schröder E., Studiosus 
philologiae [Frdr. Aug. Wolf). — Heft 5. Hinte DO., Der Geift der Erhebung 
von 1818. Vortrag ufw. — Heft 6. Schröder E., Bon der Nürnbergifchen Uni- 
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verfität zu Altdorf. — Braun DO., Friedrih Baulfens Pädagogil. — Heft 7. 
Hinz A, Herders Verhältnis zur Schule, ein Spiegel der Anfichten der Gegen 
wart. — Heft 8. Mennen Q., Zuftus ipfius auf ber bursa nova trícoronata 
zu Köln. — Heft 10. Sredner 8, Hermann Bonit und Friedrih Sydom. 
Ein Beitrag zur Gejhichte des höheren Schulwefens. 


Ardhiv für Pädagogik, 
1. Zahrgang. Heft 2. 1912. Lehmenfid %., Kirchenlied und Kirchen«- 
eie ne des Liedes ‚Herz und Herz vereint zufammen! vom Grafen 
inzendorf). 


gMábagogifdjes Avdjiv. 

54. Jahrgang. 1912. Heft 5. REhl H., Klopftod-Lektüre mit Schülern. 
— Heft 6. Mefjer A, Hochichulpädagogiiches bei Yelir Dahn. — Heft 10. 
Spranger E., Wilhelm Münd. Zu feinem Gedädjtnis und aus feinem Birs 
mádjtni&. — Nojenthal G., Goethes Fauft im letten Semefter der Prima. — 
er 11. Weffely R., Friedrih Nietiche als SSortümpfer für Gaiefungs- unb 

chulreform. 

55. Jahrgang. 1913. Heft 2. Groeper R., Wieland im Lichte ſeines 
Verhältniſſes zu Shakeſpeare. Zur Erinnerung an Wielands — am 
20. Januar 1813. — Heft 4. Stern J., Friedrich Hebbel. Zum 100. Geburts⸗ 
tag des Dichters, 18. März 1918. — Heft 10. Groeper R., 1818 Goethe 
Des Epimenides Erwachen), 1918. Hauptmann [eltipiell. — Heft 11. 

öwe G., Bom Klaffizismus zur NRomantil. — Heft 12. Kaminsti W., Die 
Scillerauffajfung bei Friedrich Albert Lange. 
Jahrbud; des Berrins für wiſſenſchaftliche Päüdagogik. 

1912. Hüttemann W., Die Anfäte zu einer Kinderpfychologie in Zean 
Pauls Levana. Auh in einem Sonderabdrud: Dresden-Blajemig (1912), 
Bleyl & Kaemmerer. 60 Pf. 

4. Yahrbud; de3 Bereins für hrifl. Errichuugswilfenfdhaft. 
Kempten u. Münden. 

1912. Speyer M., Die Fürftin Galligin al® Erzieherin. 

Beitfchrift für Gefchicdgte der Erziehung und des Unterrichts. 

2. Jahrgang. 1912. Heft 1. Schnizlein A., Eine Nektoratsprüfung im 
Sabre 1683 [zu Rothenburg angeftellt mit Yudwig Gottfried Wernber, bis dahin 
Pfarrer zu Ettenhaufen im Hohenlohifchen]. 

Schermann M., Das Studium der Philofophie in der Deutfchordensftabt 
Mergentheim von 1754 bis 1804. 

Krumbholz B., Karl Friedrih Horns [geb. 1772, + al Geheimer Kirchen: 
tat 1852] Reife zu Peftalozzi im ‘fahre 1819. 

Heft 2. Stölzle R., Ein Arzt als Schulreformer vor 200 Sahren [%or 
bannes Koch und feine in 2. Auflage in ‚Augspurg‘ bei Andreas Majchenbauer 
1722 gebrudte unb anonym erjchienene Schrift ‚Scholaftica oder unvorgreifliche 
Gedanken über bie gemeineften gebrechen ber fateinijdjen Schulen ufw.‘]. 

Seit 8, Zur Gefchicdhte des erdfundfichen Unterriht8 in der zweiten 
Hälfte des 18. Sahrhunderts. 

Herrmann $%., Friedrich Aft [geb. 1778, F 1841] als Neuhumanift. Ein 
Beitrag zur Gefchichte des Neuhumanismus in Bayern [diefe Arbeit erfchien 
erweitert gleichzeitig als Münchner Differtation]. 

Bömer Q., Nicod. Frifhlin: Julius redivivus bg. von Janell. 

ge: Eine vorreformatorifche Schulordnung aus Jena. Mitgeteilt von H.Koch. 

abitz W., Die Bildungsgeſchichte des jungen Leibniz. 

Schott E., Der Heilbronner Gymnaſialrektor Johann Rudolf Schlegel 
(1728 / 90) ein ſchwäbiſcher Bekämpfer von Baſedows ſchimäriſchen‘ Beſtrebungen. 

3* 
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Schumann &., Samuel Heinides Plan zur Errihtung eines Lebrer- 
feminar$ [1784]. 
Heft 4. Elemen DO., Stammbudeinträge von Schulmännern aus ber zweiten 
Hälfte des 16. Jahrhundberis. 
Herrmann R., Johann Carl Gotthelf Rochlitzer, einer der Erfinder der 
re (geb. 11. ?yebruar 1774, t 1. Auguft 1848]. 
3. Jahrgang. 1913. Heft 1. Wienede S. Die Begründung ber evangeli- 
{hen Soiteidjule in der Kurmarf und ihre Entwidiung bi8 3um Xobe fónig 
Triedrih8 I. 1640/1713. 
Heft 2. Lühr &, Sur inneren. Gefdjidjte des Senn oM roe zu 9tófel. 
(Frequenz der Anftalt; Heimat, ge und Beruf der Schüler). 
eft 8. Toifcher , Qut ntftehungsgefchichte des ‚Orbis pictus". 
ammradt %., Die Rütionalerziehung der Zukunft nad) Sides Staat3- 
[ebre aus bem Sabre 1813. 
Herrmann R., Cin bemofratiider Scülerverein au8 bem Sebolution$- 
en 1849. — Nach Akten des Noſſener Lehrerſeminars. Darin unter anderem 
drei Nummern der handiriftlichen Vereinszeitung ‚Der Hreifinnige‘. Diefe 
ent ielt auch ‚äußerft dürftige Verſuche in gebundener Siebe': eine Parodie auf 
Schillers ‚Worte des Glaubens‘, ein 3Barrifabenfieb von %. Otto, einen drama- 
tifhen verſuch Der heldenmütige Zug der Freiberger Communalgardiſten nach 
Dresden zur Mairevofution‘. 
2. Beibeft zu der Beitfehrift für Geſchichte der iejung und des 
ei 1912. Hiftorifh-pädagogifcher Literatur- — über das 
ahr 1910. 
8. Beiheft. 1913. Beiträge zur Geſchichte der Erziehung und des Unter⸗ 
richts in Württemberg. Eitle J., Der Unterricht in den einſtigen württem⸗ 
bergiſchen Kloſterſchulen von 1666 —-1806. 


4. Beiheft. 1913. Hiſt oriſch-pädagogiſcher Literatur-Bericht über 
das Jahr 1911. 


Sreiirüge jut Ofterr. €vrielynngs- unb Schulgeſchichte. 

XIII. $eft. 1912. Maimwald 33., Gefdjidjte des öffentlichen Stiftsgym- 
nafum$ in S9raunau. 

Schmidtmayer P. R., Beiträge zur Gefchichte des Jejuiten-Gymnafiums 
(Gymnasium Rosense) in Krumman, entnommen ber ,Historia Collegii Socie- 
tatis Jesu (Crumloviensis in Districtu Budvicensi Bohemiae ex authographo 
descripta a. 1804 a Stephano Hieronymo Lichtblau' (S$BapierBanbidyrift 
N. 757 der Hohenfurter Stiftsbibtiotheh) 

XIV. Heft. 1912. Gubo A., Zur Gefchichte des_fteirifchen Volksſchul⸗ 
wejens in der erften Hälfte des 19. Sahrhunderts. — Simon, Disziplin und 
Disziplinarvorjchriften am Brünner Gymnafium zu Ende des 18. Zahrhunderts. 

Mite des Vereines der Freunde des humaniſtiſchen Gym⸗- 
naßums 

Heft 13. 1912. Caſtle E, Goethes Bildungsideal und das moderne 
Gymnaſium. 

Monatsthrift für u Schulen, 

XI. Jahrgang. 1912. ©. 464 ff. Gilow H., Herzog: Hein. von Kleift; 
Meyer-Benfey: Klei 18 Sehen und Werke. 

re für Inteinlofe höhere Schulen. 


23. Jahrgang. 1912. Heft 7. 8. Teih, Schiller, der Dichter des 
deutſchen Volkes 


24. Jahrgang. Heft 1. 1912. Buchenau A., Goethe und Schiller in 
ihrem Verhältnis zum Kantiſchen Idealismus. 
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Schnaß F, Schillers Wallenftein. Eine Kunftbetradhtung in Prima. 
Wehnert B., Goethes Hochzeitslied. 
rohnmeyer, Zehrprobe über Uhlands ‚Bertran de Born‘. 
eft 2. Schnaß 75., Über Gelegenheitsdichtung und Mörike als Gelegen- 
heitsdichter. Entwurf zu einer Deutichftunde in Prima. 


Das humaniſtiſche Gymnaſtum. 
» Sahrgang. 1913. Nr. 3. Stemplinger ©, Hebbels Verhältnis zur 
ntie. 
Sokrates. BZeitichrift für das Gymnafialwefen. 

1. $ahrgang. 1918. Heft 6. &tammler 98., Cy. 3p. oy. Richter. — Heft 6. 
Gebert W., Freiligratb als vaterländifcher Dichter. 2 Heft 7/8. Günther, 
Meyer:Benfey: Heinrid von Kleifts Leben und Werke. — Heft 12. Zürn &., 
Uhland in feinen Briefen vom $ahre 1816 bis zum Jahre 18883. 


en unb Lehrgänge aus der Praxis der Gymnafien und Real- 
ulen. 


1913. Heft 1. Hirſch V. Uhlands ‚Tubwig der Baier‘ im Lefeplane der 

Obertertia. — Heft 3. Heußner, Die Helena-Tragödie in Goethes Fauft. 
Blätter für das [bayrifye] Gymnaftal-Schulmwelen. 

48. Band. 1912. Heft 3/4. [5] Briefe Theodor Mommfens [an Karl 
Halm, Direktor der Hof- und Staatsbibliothet in München und an Franz Xöher 
| Mitgeteilt von S. Nödl. — Heft 9/10. Ammon G., Dichtungsankflänge 
bei Klopftod und Goethe. — Heft 9. Stemplinger E., Der fog. Klafjizismus 
unſerer deutſchen Klaſſiker. — Becker A., Oskar v. Redwit als Gymnaftaft in 
ge und Speyer [1837/41. ©. 466 f. Brief von Redwig an Quije 

ichtenberger aus Denen aus der Zeit, al3 Redwis von Zweibrüden nad 
Speyer überfiedelte]. 


Zeitſchrift für die ſterreichiſchen Gymnaſten. 

63. Jahrgang. 1912. Heft 1. Arnold R. I Achtzehnhundertneuner Nach- 
fefe [zu dem 1909 erfchienenen Sammelwerke. Bgl. Euphorion 18, 211 ff.]. 

Pohl $., Hamerling: jámtlidje Werke hg. von Rabenlecdhner. 

Heft 2. Rommel DO., Halms lettes Trauerfpiel [Begum Somru 1863 
und Fauft Pacdhlers ‚Begum Sumro 1849‘, beide nach einer anonymen franzöfi« 
ihen Novelle in der Revue des deux mondes 1845. XII, 714/49 gearb.]. 
Eine DQuellenunterfucdhung. 

i 3. Weilen A. d., Zur Kleift-Literatur des Jahres 1911. 

erny %., Pinthus: Die Romane Levin Shüding. 

Miszellen. Ladner Z., Liliencrons Farbenfreude. 

Heft 4. Walheim A, Brentanos ‚Chronila eines fahrenden Schülers‘ 

Pd 5. $yinbei$ R., Wagner: Das Drama Friedrich Hebbels. 

eft 8/9. Redl %., Saijer Marimilian I. von Habsburg in feinen 
Beziehungen zur Dichtkunft, Wiffenfchaft und Kunft. 

Kuda 8., Chriftian Gotthilf Salzmann. (Ein Gedenkblatt). 

Heft 11. Hadina E., Deinhardfteins ‚Gönnerjhaften‘ und das franzöftiche 
Driginal [Scribe’8 ‚La Cameraderie']. 

64. Jahrg ang. 1913. Heft 1. Walheim A., Die Reihenfolge der Goethi- 
Then Balladen. 
$ Spunda F., Souvageol: SBetrarfa in der deutfchen Lyrik des 17. qYabt» 
undert3. : 

Gerny S., €. £. €. Soffmann: S8erfe hg. von Ellinger. Dazu eine Be» 
ridjtigung be$ Nez. in Heft 3, G. 288. 

Heft 3. Programmicdhau. Wilhelm G., Kobliichte: Adalbert Stifters Nor 
vellen ‚Brigitta‘ und ‚Das alte Siegel‘. 


38 Bibliographie. A. Zeitfhriften. 1912 und 1918. 


Heft 6. Arnold R. %., Die deutfchen beiletriftifchen Heitfchriften bes XIX. unb 
XX. Sahrhunderts. Ein bibliographifher Berfud). 

Cerny SY, Steinweg: Boethes Seelendramen und ihre franzöfifchen 
Vorlagen. 

Heft 7. Hoßy F., Zu den Oftergloden unb zur Herenfücde im I. Teil des 
Fauft [Einfluß von QG. Chr. Lihtenbergs ‚Ausführliden Erflärung ber 
Hogarthifchen Kupferftiche. 1794 f.]. 

Hans W., Das Ehriftentum in Zbjens ‚Helden auf Helgeland‘. | 

— E. T. A. Hoffmann: Sämtliche Werke hg. von v. Maaßen. 

2. 3. 4. 6. Bd. 
Heft 8/9. Cern Y €. T. A. Hoffmanns Briefe [bg. von v. Müller]. 
— Hirt %, Neue Qe bei-Literatur [Werfe bg. von Werner; desgl. bon 
Bornftein; %. Hebbel. Ein Lebensbudh; Werner⸗Bloch: Hebbel⸗Forſchungen 
Nr. 1/6; Gubelmann: Studies in the lyric poems of Hebbel; Walzel: Hebbel 
unb feine Dramen; Kifch: Hebbel und die Tichechen; Hebbels Briefe hg. von 
Poppe; Aus Hebbels Korrefpondenz, von Hirth]. — Langer Q., Biefe: Deutfche 
Literaturgefchichte‘. — Wurzbad) ®. v., Dupouy: France et Allemagne, Litte- 
ratures comparées. 

Heft 11. Roth $y. 29. E., Johann Gutenberg und die Buchdruderei zu 
Eltville 1467 — 1476. 

Michaslis A., Die biblifden Dramen von Hebbel und Otto Qudmig. 

i 12. Mörtl H., Das philofophifche Gefpräd in Schillers ‚Geifterfeher‘. 

rem ©. M., Kettner: Goethes Drama ‚Die natürliche Tochter‘. 
Borrefpondenz-Blatt für die Höheren Schulen Mürttembergs. 
S " Sabrgang. 1912. Heft 8/9. Schauffler, Goethe ein Kenner der 
olt$jeele. 


Monntshefte für beutfdje Syradje unb gábagogik (:Milmankee), 
Syuni 1912. $obífefb 9f. 9t., Anthologien deutfcher Lyrif. 


Monatshefte der Gomenins-Gerlellfchaft. 

Neue Folge 4 (der ganzen Neihe 21.) Band. 1912. P 1. Wolfſtieg A., 
Goethes Märchen von der grünen Schlange. — Sternberg $., Gerhart Haupt- 
mann$ Verhältnis zur Religion. — Heft 2. Kayfer R., Franklin und Her- 
ber. — Heft 3. Kohut A, Ungedrudte Briefe der Herzogin Anna Amalie 
von Weimar an Frau Karoline Herder. 

Neue Tyolge 5. (der ganzen Reihe 22.) Band. Jahrgang 1913. Heft 1. 
Deile &., Wieland und die Gejellfhaft der Freimaurer. Zur Wiederkehr feines 
100. Todestages am 20. Januar 1918. 

Kayfer R., Friedrih Nicolai und der Neuibealismus. 

id 3. Benzmann 9., Friedrid) Hebbel und Otto Ludwig. 

5 4. Havemann $., Jean Paul, ein Pfadfinder an ber Echwelle einer 
neuen Zeit. 

Heft b. über Schillers Lied an die Freude. Eine Vorleſung im Zirkel 
einiger Freunde aus dem Jahre 1793. 

Der Säemann. Monatsſchrift für Jugendbildung und Jugendkunde. 

Jahrgang 1913. Heft 6. Kurz K. Johann Heinrich Peſtalozzi und 
moderne Reformbeſtrebungen im Schulweſen. 

ae für Bolkskultur, Halbmonatsfchrift für Erziehung, Bildung unb 
Leiſtung. 
ahrgang 1913. Nr. 7. Francke H., Friedr. Hebbels Drama „Herodes 
unb Mariamne‘. 

Nr. 9. nt $. Der linfterblidjfeitSgebanfe in Adolf Wilbrandts 

Drama ‚Der Meifter von SBalmyra'. 


III. Bhilofophifche, naturtiffenfchaftliche und juriftifche Zeitfchriften. 39 


Monatsrchrift für das Eurnmelen, 
$2. Jahrgang. Heft 6. 1913. Went, Friedrich Ludwig Syabm umb 
unfere Zeit. 


III. Philoſophiſche, naturwiſſenſchaflliche unb [uriftifrbe Beitfihriften. 


Jablrbiidyer vec Mbtlofophis. Berlin, Mittler. 
1. Zahrgang. 1913. Utig E., Afthetit und allgemeine Kunftwiffenfchaft. 


Philoſophiſches Jahrbuch der Görres-Gefellichaft. 
: ne Band. 1912. Heft 4. Gdjinbele Gt, Friedri der Große über 
oujfeau. 
26. Band. 1913. Heft 4. Demuth T P., O. F. M., $yriebrid) Nietzſches 
Erkenntnistheorie. — Sladeczek F. M., 8. J., Kants Lehre vom Bemußtfein. 
Bivista di Filosofia. 
1913. Varisco B., La filosofia di Schopenhauer. 


Pp für wiffenfdjaftlidj)e 3bilofophie unb. Sojis- 


7. Jahrgang. 1913. Heft 2. Hartung W., Die er der Schelling- 
Ofenfhen Lehre für die Entwidlung der Fechnerfchen Metaphyſik. 


Zeitſchrift für Philsſophie und philoſophiſche Kritik. 
re 1913. Heft 1. 2. Blod W., Der Pragmatismus von James 
un iller 


Archiv für Geſchichte der Philoſophie. 
26. Band. 1918. Heft 2. Börner W., Grillparzer und Kant. 
27. Band. 1913. Heft 1. Harovitz A. Die Weltanfchauung eines Roman- 
tifer8 (Friedr. Schlegel). 


Annalen ber Maturpbilofophic. 
11. Band. 1912. Heft 4. Diríd) &., Goethe ald Biologe. [Aud) in einem 
Gonberabbrud: Leipzig, Alademifche Berlagsgefe daft]. 


XVII. s8anb. 1912. Heft 1/2. Baud) B., Immanuel Kant und fein Ber- 
hältnis pur Naturwiſſenſchaft. Anirittovorieſung. 
G. und H. Nohl, Das Sandfejriftenmaterial zur Geſchichte der nach⸗ 
—R Philoſophie in den deutſchen und öſterreichiſchen Bibliotheken. Eine 
Drganifationsfrage [S. 114 f. Schelling, Frdr. und Wild. Schlegel, Schleier- 
madjer, Steffens]. 
Trifcheifen-Köhler M., Wilhelm Diltbey +. [Mit Bildnis]. 

Heft 3. [eitheft zu Hermann Cohens 70. Geburtstag]. Natorp 3p., Sant 
und w "rr due Aud) in einem Gonderabdr.: Berlin 1912, Reuther 
& Neihard. 80 P 

Görland A, ——— Cohens ſyſtematiſche Arbeit im Dienſte des kriti— 
ſchen —XRE 

hi Caffirer €, Hermann Eohen und die Erneuerung der Kantifchen Philo- 

fopbie. 

Ergänzungsbefte. Nr. 25. 1912. Sternburg f., Beiträge zur Inter 
pretation der feitiihen Ethik. 

Nr. 27. 1912. Breuer $., Der Rechtsbegriff auf Grundlage der Stammler- 
f den ENGE 

Nr. 28. 1912. Schmitt-Wendel K., Kants Einfluß auf die englifhe Ethik. 

Nr. 22. 1913. Birven $. €., Smmanuel Kantsftranszendentale Dedultion, 
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 Seaek-Achiv. Hg. von ©. Laffon. Leipzig. 
Band. 1912. Heft 1. Hegel Entwürfe zur Enzyflopädie und Propä« 
deutif — Handſchriften der Harvard⸗Univerſität. Hg. von J. Löwenberg. 

Heft 2. Laſſon G., Neue — t praes und Berwandtes. Mit Beiträgen 
von €. Erous, %. Meyer und HN 

2. Band. 1918. Heft 1. Dammtöbler G., nd Briefwechfel mit 
Nietbammer vor feiner Berufung nad) Sena. $ . von G. Dammtlöhler. — 
Die 46 Briefe Schellings liegen auf ber Grlam er Bibliothel. Außer den 
Briefen werden nod Sritifen und Antilrititen Schellings aus der Allgem. Lite- 
tatur«f)tg. unb bem Philofophifchen Sournal mitgeteilt, die in ben Fimtfichen 
Merken unvollftändig oder gar nicht abgedrudt find. 

Zweites Sahrbudı der —— TARTE fief. 

1913. Bord R., Schopenhauer und Dorguth. — Budid 3, Der Bacca- 
faureus im zweiten Teil des en — Deuffen ®., Die Beweisfraft der Phi- 
fofophie Schopenhauers. — Ebel Heines und Scopenhauers äfthetifche 
Anfhauungen, eine Parallele. — p C., Schopenhauer e la filosofia 
indiana. — Gottfhald 9(. v., Die Symphonien Beethovens im Lichte der 
Philojophie Schopenhauerd. — Juliusburger DO., Die Bedeutung Schopenhauers 
für die Piychiatrie. — Koppin 9. 9. Schopenhauer al8 Dichter. — Kor: 
mann %, Schopenhauer und Leopold v. Hanke. — Riedinger %., über die 
Auslegung einer vermeintlich fih auf Schopenhauer begiehenden Stelle in Eder 
manns Gefpräden mit Goethe. — Sci d $., Wie Schopenhauer auf.. 
Malvivda v. Meyfenbug mirfte. — Weihe E Die Berwandtfchaft in ber 
Denkweiſe des Ingenieurs und Arthur Schopenhauers. — Schopenhauer-Biblio- 
graphie. — Das Schopenhauer-Ardiv. 

Jas moniftifdje 3a AES Zeitfchrift für wiffenjdjaftlidje Smelt. 
anjdauung unb Kulturpoliti 

P 16. 1913. Niemann R., Gerhart en mE Jahrhundertfeſtſpiel. 

eft 19. Linke F., Kepler und bie Theologie. 

Heft 22/23. Eulenberg 9., Heinrich Heine an die Moniften. 


Sage». —— satire für Philofophie der Kultur. 
Band. Heft 3. 1912. Kühnemann E., Herder, Kant, Goethe. Ein 
Kapitel zur ——— des deutſchen Sybeafismug. 

Chriftianfen B., Das äfthetifche Urphänomen [die Spannung). 

Il. Band. 1912. Heft 1. Simmel &., Die Wahrheit und dag Individuum. 
Aus einem Goethebud). 

Teen era: M., Wilhelm Dilthey als Philofoph. 

Band. Heft 2. 1912. Steppuhn %., Die Tragödie des myftifchen 
Bemwußtfeind. — ©. 168 ff. Den erfolglofen Kampf der in dem Auffate feft- 
gelegten Prinzipien verfucht der DBerfafler an den muftifchen Konzeptionen von 
Plotin, Edehart und Rainer Maria Rilte aufzudeden. 

iBoBler $., f'uíturge[djidjte unb Gedichte. 

is (Gdtufbeft des 8. Bandes). Simmel ©., Goethes Jndividualismus. 

unge %., Salomon Maimons theoretifche Philofophie und ihre Ort in 

einem Syftem des Kritizismus. 

Y. Band. 1913. Heft 1. Medicus F., Philofophie und Dichtung. Nad) 
einem Bortrag. 

Burfchel %., Über Johann Georg Hamann 

Heft 2. Meinede %., Deutfche Sabrhumbertfeier und Kaiferfeier. Freiburger 
Univerfitätsfeftrede. 


Das nene —— u für religiöfe Kultur. 


4. Jahrgang. 1912. Nr. 46 ands Religiofität. Eine Gedächtnis- 
Jfubie gu feinem 50. Zodestage am 18. dovember 
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Ardjiu fir gefamte Jfudyologic. 
XXI. Band. Heft 4. 1912. Die Sinnesdaten im ‚Ring des Nibe— 
lungen‘. Optiſches und akuſtiſches Material. Geſammelt von J. Netto und 
M. Grooß. Hg. von K. Grooß. 


Zeitſchrift für angewandte Pfychologie, 
7. Band. 1913. Heft 6. Grooß K., Der paradore Stil in Nietzſches 
Zarathuſtra. 
7. Beiheft. 1914 [1918]. Gieſe F., Das freie literariſche Schaffen bei 
Kindern und Jugendlichen. (Aus dem Inftitut für angewandte Pfychologie und 
piychologiiche Sammelforfhung). 2 Zeile in 1 Bde. 


Sortfehritte der Afycholegie und ihrer Anwendungen ... bg. von 
. Marbe. Leipzig, Teubner. 
I. Band. 1912. Heft 1. Marbe 8., Die Bedeutung ber Piychologie für 
die übrigen Wiffenfchaften und die Praxis. 


Image, Zeitfhrift für Anwendung ber ua u die Geiftes- 
ae Hg. von ©. Freud. Wien, Heller & 
1. Sabrgang. 1912. Heft 1. Rant DO. Der Sinn = Frifeldafabel. 
itſhmann E., Zum Weſen des Romanbichtere 
eft 2. — H. über Naturgefühl. 
aplan 2, Zur Pſychologie des Tragiſchen. Einleitende Bemerkungen. 
Der gefeſſelte Prometheus‘ von Aischylos. Richard Wagners ,Zannbüujer' unb 
der ‚erotifche Dualisnus‘. Aischylos’ ,9(gamemnon' unb «bf ens ‚Baumeifter 
Solnek‘. Schlußbetradhtungen 
eniti ra %., Von der Baibographie zur Piychographie [S. 164/75 Hebbels 
‚Judith‘ 
iere H. Märdhenfymbolit 
i 3. Hug-Hellmuth $. v., Über Farbenhören. 
fiſter O., Die Urſache der Farbenbegleitung bei akuſtiſchen Wahrneh— 
mungen und da8 Wefen anderer Synälthefien. 
Ferenczi S., —— Darſtellung des Luſt- und Realitätsprinzips im 
Dedipus-Mythos. 
s Heft 4. Gone E., Die Bedeutung be8 GCalíge8 in Gitte unb SBraud) ber 
üffer. 
Blüher H., ‚Niels Lyhne‘ von 3. P. Jalobfen und das Problem der 
Biferualität. 
Heft 5. ya %, Piychoanalythifches aus und über Goethes Wahlver- 
en djafte 
2. Sahrgang. 1913. $eft 1. Gadj$ 9H., Carl Spitteler. 
p ft 2. —a— E., Schop enhauer. 
interflein A. Frh. v., Pudpanaiptilde Anmerkungen zur Geſchichte der 
Philoſophie. 
erenczi S., Aus der Pſychologie‘ von Herm. un 
eft 8. Freud &., Das Motiv der Käſtchenwahl. 
eft 3. 4. 9tant O., Die Nadtheit in Sage und Dichtung. 
pen 3. Café $., Sie od uU. bet € dnitler. 
ed Th., Die Allmadıt der Gedanken‘ bei Arthur Shnigter 
Sadger «x. Das Unbewußte und die Träume bei Hebbel. 
Heft 5. Rorenz E., Die Kindheitserinnerungen Youqu6ss. 
Gernal-Brobleme, Zeitichrift ufw. 
uꝰ Jahrgang. 1913. Heft 2. Kaſſel⸗Mühlfelder Martha, Wedekinds 
rotik. 
Heft 10. Janke E., Wilhelm Raabe über Sexual⸗-Probleme. 
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Zeitfhrift für Äfthetik und allgemeine Aunfkwilfenfcaft. 

VII. Band. 1912. Heft 8. na %., Die Lyrit Conrad Ferdinand 
Meyers. [Aus einer Biographie E. 

P 4. Meyer Th. A., Kritik der Einfühlungstheorie. 

bring 9L, Über Einfühlung. 

VIIL anb. 1913. Heft 1. SBefpredjungen. — F., Scheſtow: 

Shakeſpeare und ſein Kritiker Brandes. 2. Aufl. (19 

eft 1/2. Schriftenverzeichnis für 1912. 

eft 2. Müller-Freienfels R. liber bie Td der dramatifchen und 
uen Dichtung. Pfychologiiche und ————— nterfuchungen. 

olfeft Sy., Der Begriff, des Stil 

Sen 2. 3. Tenner X, Über Bersmelodie. 

eft 3. Beipredjungen. Hermann H., Gundolf: Shafefpeare und der deutjche 
Geift [umfängliche, Gundolf® Bud) hoch wertende Beurteilungſ. — Zweig A., 
Winkler: J. J. W. Heinſes Briefe aus der Düſſeldorfer Gemäldegalerie; Brecht: 
2E ber äfthetifche Smmoralismus. — Lerch E., Penlert: Das Gaffentieb. 

ine Kriti 

vett 4. ne Haußmann Sy. $y., Die optijdjen Qualitäten in den 
Sugenbmerfen Zied 

Befiprechungen. Spiter H., Hart: Revolution der Afthetit. 

Ardjiu für bie Gefdjid)ie bec Maturmiffenfdyaften unb bec Gedynik, 

4. Band. 1912. Ebftein E., Georg Chriftoph Yichtenberg als Naturforfcher 
[Aphorisınen und Gedanfen aus einem bon Lichtenberg gefchriebenen Hefte, 
24 Seiten umfaffend]. 

Hanjen A, Herders Beziehungen zur Deszendenzlehre. 

Bräuning-O tavio 9., Syobann brintid Merd und Petrus Camper. 

Mikrokosmos. Zeitfhrift für praftifche Arbeit auf dem Gebiet der Natur- 
miffenidjaften. 

5. Jahrgang. Heft 10. 1912. Reufauf E., Goethe als Mikroffopiter. 

Zeitſchrift fur Ethnologie. 

44. Jahrgang. 1912. Heft 3/4. Neuhaus, Über Schillers Schädel und 

Totenmasfe. 
ne Mongtsichrift. 
37. Jahr ge . 1912. Nr. 8. Karrig O., Ewald Ehriftian v. Kleift und 
bie gefieberten ünger des Frühlings. 
Das Bedht, Hannover. 
17. Zahrgang. 1913. Nr. 14. Müller G., Das Recht bei Richard Wagner. 
Archiv für Briminalanthropelogie und Kriminaliſtik. 

46., 47., 50. und 51. Band. 1912. 1913. Günther 2, Beiträge zur Säite- 
matif unb Piychologie des Rotweljch und der mit ihm verwandten beutjden 
Geheimfpraden. 

me. öſterreichiſche Gerichtszeitung. 
3. Jahrgang. 1912. Nr. 30/36. Lentner F., Franz Grillparzer und 
der Side Auriftentag. 


— —— Monatsſchrift zur Erforſchung des Alkoholismus 


23. Jahrgang. 1913. Heft 9/11. Klenz H., Alkoholiker unter den Gelehrten 
und Schriftſtellern. 
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IV. Cheologifcye Beitfchriften. 


Theologiſche gr sbeiten aus dem rheinifhen wiffenfhaftliden 
Prediger-Berein. Tübingen. 
Neue Yolge. 14. Heft. 1913. Hollweg W., Johannes Schumader, ge- 
nannt Badius, ‚ein wahrer Reformator am Niederrhein‘. — Simons E., Ein 
Brief des Badius an piscator. 


Beiträge zur Lörderung dhrifklidger Sheologie, 
XVI. Jahrgang. 1912. Heft 1. Tillih 3p., Myftit und Schuldbewußtfein 
in Schellings philofophifcher Entwidlung. 


— — Monatsblätter für den geſamten deutſchen Prote⸗ 
antismus 

3. Jahrgang. 1912. Heft 1. Benrath P. Goethes uo — 
welt in dem Jahrzehnt vor der italieniſchen Reife. — Heft ^ Schian M., Ger: 
hart Hauptmann und die Religion. — Heft 4. Elfter 9. M., Zulius Hav es 
mann. — Heft 6. Schian M., Henrit Ibfen als religidier Dichter. — Heft 8. 
Duffe S, Friedrich der Gro e unb feine perjónfidje Stellung zur Religion. 
— Heft 9. Lüttge W., Tragif, vun unb Beifimismus bei Wilhelm Raabe. 

eft 10. Pfordten 9. Trh. v. d., Das religiöfe Moment in Wolfram 
D. 0. & henbadh8 ‚Parzival‘ und Richard Wagners ‚Parfifal‘. — Heft 11. Böde- 
mabt $., Heinrich Federer, ein Dichter. 

4. Jahrgang. 1913. Heft 3. Bartels 9L, tyriebrid) Hebbel und Peter 
Cornelius. Zu Hebbels 100. Geburtstage (18. März 1918). — d es Wend⸗ 
land W., Friedrich Schleiermachers Monologe und Friedrich Schlegels 
Lucinde. — Keſſeler K., Rudolf Eucken und die Pädagogik. — Bödewadt J., 
Johann Hinrich Fehr, ein on des deutfchen Dorfromans. 

eft 7. Schian M.,, Gerhart Hauptmanns Jahrhundertfeſtſpiel. — 

gr 10. Aner K., Friedrich Nicolai (1733 bis 1811). Ein Kapitel aus der 
eſchichte der Aufflärun im beutjden Proteftantismus. — Heft 12. Stein- 
mann Th,., ade Oteben' und die VBerflüchtigungen des Ehriftentums. 


—— Freiheit. Evangeliſches Gemeindeblatt für Rheinland und 
eftfalen. 

28. Jahrgang. 1912. Nr. 20/21. Traub, Fichte. — Nr. 48. Pfeiffer, 
Prinz dins Carolath. 

9. Jahrgang. 1913. Nr. 18. Lennemann, Über die dramatiiche Dar- 
T des Lebens Sefu. — Brintmann H., Der Kulturfortfchritt in Hebbels 
Drama. — Nr. 42/48. Frühauf W., Zur Würdigung Theodor Körners. 


Der alte Glaube. 

13. Jahrgang. Nr. 15. 1912. Ullmann Eh., Prinz Emil zu Schönaid)- 
Carolath. — Nr. 21. Hardeland, Zuftinus ferner. — Nr. 27. ffnobt 8. E., 
Sum 60jährigen Geburtstage des Dichters Prinz Emil v. Shinaic- Caro- 
[atb. — Nr. 85. Ullmann Ch., Otto Qubmig. — Nr. 37. Ebner Th., Eine 
E Dichterin (Augufte Suppen). — Nr. 89. Stephan K., Ludwig Theobul 

ojegarten. 


Das Bene Yahrhundert. Augsburg. 

4. Jahrgang. 1912. Nr. 2. Funk Ph, Das APA Erbe von $y. X. 
Kraus. Zum Gedächtnis feines 10. Todestages. — 5. 7. 8. 9 uftv. 
Zesdorpf P., Spivefter Jordans ‚Bolitifhe Erinnerungen‘. — Nr. 21. Frid R., 

tang Michael Felder, ein 3Bolf$poet. — Nr. 46. Uhlands Meligiofität. Eine 
edächtnisftudie zu feinem 50. Todestage am 18. November. 

5. Jahrgang. 1913. Nr. 4. ‚Das Land der Griechen mit ber Seele 
fudjenb'. (Eine Charakterftudie zu Friedrich Hölderlin und zur Griechen- 
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romantif). Bon einem Tübinger. — Nr. 8. Weffenberg über den Mechanismus 
im Gotteödienfte. (An die Mitglieder der im Jahre 1803 zu Waldfee im) Kapitel 
Wurzbadh abgehaltenen Konferenzen). — Nr. 31. Zunt Ph., Peter Nojegger. 
2s feinem 70. Geburtstage. — Nr. 89. i5 9.4, Goethe als Bibel- 
ritifer. — Nr. 52. 5. W. Weber, der Dichter von Dreizehnlinden. 

Der Batholik, 

93. Jahrgang. 1913. Heft 2. Steeger 9L, Gin vergeffener Pädagoge des 
16. Kahrhunderts, ber Jefuit Bonifatius und feine pädagogifhen Schriften. 

Allgemeine evangelifhe Birchenzeitung. 

45. Jahrgang. 1912. Nr. 4. 5. 6. 7. Bard, Noch einmal ‚Wagners 
Parfifal. — Wr. 36. 36. Winter, Franz Bollmar Reinhard. 

46. Yahrgang. 1918. Nr. 2. Gerhart Hauptmann. — Nr. 26. 27. Herr- 
mann %., Gerhart Hauptmanns Feftfpiel der deutfchen TFreiheitskriege. 

Deuifcyer Merkur. 
48. SYabrgaug. 1912. Nr. 2. Schiller unb 9tiegídie. 
Broteftantenblatt, 

45. Jahrgang. 1912. Nr. 5. 6. Hoffmann W., Aus der Welt eines 
Myſtikers een — Nr. 7. Bätle ®., Hegel und die gegenwärtige 
religiöfe Lage. — Nr. 8. 9. 10. Fittbogen G., Hegel al$ Schredgeipenft. — 
Nr. 11. Rotihius, Goethes neuentdedter ‚Ur-Meifter‘. — Nr. 12. Bäumer R., 
Schiller ald Apoftel des deutfchen Ehriftus. — Nr. 17. Freytag H., Friedrid 
von Sallet und fein LQaienevangelium. 

46. Zahrgang. 1913. Nr. 13. 14. YFittbogen ©., vellus unb ba$ 
Chriftentum. — Nr. 15. 16. Hoffmann W., War Goethe ein Gbrift 

Beligion und Geifteskulter. geitfchrift zur Förderung der Religions- 
philofophie und NReligionspfychologie. Göttingen. 

6. Fahrgang. 1912. i 1. Maas 9., Jatob Böhme, ein Prophet der 
deutfch-evangeliichen Snnerlicyleit. — Heft 8. Büchfel %., 3. ©. Fichtes Feli- 
gionsphilofophie. 

Gant auf Doffnung. Zeitichrift für Miffton der Kirche an Zirael. 

50. Jahrgang. 1913. Heft 3. Rudwin %., Die Propheteniprüde und 
a im religiöfen Drama des Deutfhen Mittelalters. [Auch in einem Sonder: 
abdrud: 1918. Leipzig und Dresden, Ungelenf]). 


Gtimmen aus Maria-Laarh. 

Jahrgang 1912. Heft 1/3. Aus Windthorfts Korrefpondenz. — Heft 3. 
un 4 &oethe im Lichte der Bibliographie [in Goedele8 Grundriß?. 
Band : 

LXXXV. Band. Heft 3. 1918. Gtodmann 9(, Goetbe im Urteile des 
20. Zahrhunderts. 

LXXXVI. Band. Heft 8. 1913. Overmans J., 8. J. Der Erfolg von 
‚Dreizehnlinden‘ [von %.W. Weber]. — Hemmes G&., S. J., Richard Wagners 
‚Barfifal‘ ein religiöfes Symbol. 

110. Ergänzungsheft. 1912. Alban Stolz und die Schweftern [Emilie 
und Bettina] Ringseis. Ein freundfchaftlicher Yederkrieg [1859 bis 1883]. Hg. 
von 9((oi$ Ctodmann S. J. 5 M. 

111. Ergänzungsheft. 1913. Pfülf $O., S. J., Zofef Graf zu Gtol- 
berg-Weftheim 1804/59. Seine Berdienfte um bie fatboft[dje Kirche Deutſch⸗ 
lands. Gin Qebenabilb. 8 9m. 40 Pf. 


Jie djriftlidje Melt, Goangeli[je$ Gemeindeblatt. Marburg. 


26. Jahrgang. 1912. Nr. 14. Heuß M., Enrica von Handel-Mazetti. 
— Nr. 16. 17. 18. Zum Gedädtnis an Friedrih von Sallet. — 27. Born- 
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— K. Mozarts Zauberflöte. — Nr. 40. 41. Rutz W., Hölderlins ‚Der 
inzige‘ und 8 — Nr. 46. Spiero H., Gabriel Schillings Flucht [von 
Gerb. $auptmann]. 

24. Sabrgang. 1918. Nr. 1. Hermes 9t, Wilhelm 9taabe unb das 
Chriftentum. — Nr. 2. Glaue-Bulß H., Hans von Hoffensthal. — Nr. 6. 
Scholz H., Fichtes nn Bermädtnis. — Nr. 7. Aus einem Briefwechjjel 
des 18. Jahrhunderts über Katholizismus und Proteftantismus (Ravater und 
Sulzer). — Nr. 14. 15. Köhler W., Ulrih Zwingli und feine Bedeutung 
für die Gegenwart. — Nr. 28. Zum Gottes- und Unfterblichfeitsglauben. Aus 
Briefen Rudolf Hildebrands. — Nr. 28. Kühnemann E., Der Streit um das 
Breslauer Feitipiel Gerhart Hauptmann. — Nr. 33. Spitta F., Das Kirchen« 
lied in den Briefen von Goetheg Mutter. — Nr. 84. Natorp P., Siegfried 
Lipiners Adam. — Nr. 88. Fuchs E., Wilhelm Raabe und das Chriftentum. 

Nr. 46. Schowalter A., Hebbel als Erzieher. — Nr. 47. Ein Troftbrief 
be Wettes an Schleiermader. 


3elifdyrift für wilfenfdjaftlidje Sheologie, 
54. (Neue Folge 19.) Jahrgang 1912. Qeft 3. 9totb $y. 98. 9L, Des 
M. i t Kllyriceus Bezichungen zu den Städten Straßburg und Lindau. 
1570/72. 
Schweiserifcge theologifche Beitfi t. 
29. Pee ek ’ Reichel G., M. Kefjelring und N. Wald- 
burger, Zur Piychoanalyfe Zinzendorfs. — Heft 5. Stüder J. Der Schul- 
meiſter Johannes Buchſtab von Winterthur, ein Gegner U. Zwinglis. 
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ettfchrift für Birchengerchichte. 
ccn Band. 1912. 1. Kalkoff P. Zu Quthers rümijdem 
Prozeß. Sonderdrud: Gotha 1912, %. A. Perthes. 8 DM. 60 Pf. — Analelten. 
3. Kvalala %., Zu des [Rafpar] Scioppius nnd mit tyerbinanb II. 
Heft 2. Kalkoff 3B., &. 3B. Flavio als Biograph Kajetans und fein Be⸗ 
riht über Luthers BVerhör in Augsburg. 
Elemen DO., Zwei Miszellen zur Reformationsgefhichte. — 1. Wittenberg 
und Savonarola. 2. Epitaphium Clementis VII [‚Clementem eripuit nobis 
clementia fati‘. Abgedrudt nah einer Handihrift der Zwickauer Ratsſchul⸗ 
bibliothek, mit den Varianten aus drei Druden des 16. Jahrhundert3]. 
Kawerau G., Der Streit um bie Reliquiae Sacramenti in Eisleben 1548. 
— Im 2. Kapitel (Das noch ungedrudte Material zur Gejchichte des Streites) 
Briefe von: .B. BVigelius an Zuftus Jonas, Simon Wolferinus an Yriedrich 
Rauber, Auftus Zonas an Simon Wolferinus und Antonius Mufa an Yürft 
Georg von Anhalt. — 
Beß B., Die Entwicklung der heſſiſchen Kirche unter Philipp dem 
Großmütigen. Eine Skizze. 
$t 3. Weber, Zu Luthers September- und ee as ] 
naleften. 1. Kirn $O., Aus dem Archiv der Theologifchen Fakultät zu 
Leipzig. |I. Ein Briefwechfel der Fakultät mit Melandhthon aus dem Jahre 1552. 
II. Zwei Schreiben des Kurfürften Auguft an bie u über die erfte Aus- 
abe des Konkordienbuches. II. Schreiben be8 Kurfürften Chriftian an die 
S atuttát über Drud und 9Serfauf (Stifofau8) Gelneder[dyer Schriften]. Schluß 
in Bd. XXXIV Heft 2. 
XXXIV. Band. 1913. Heft 1. Pahnde M., Ein Grundgedante der beut- 
hen Predigt Meifter Edeharts. (Zugleich ein Beitrag zur Echtheitfrage). 
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Analekten. 2. Elemen O., Beiträge zur Qutberforihung. [fyortgefett in 
e 4 — 8. Ein unbelannter beut[der Brief Leo Judas [an Martin 
pörlin, fatholifhen Pfarrer zu Rappoltsweiler im Elfaß 16537 November 18]. 
Mitgeteilt von %. Meng. — 4. Sommerfeldt &., Die Übertragung des Pie- 
tismus von Halle a. S. nach Röbenicht-Königsberg. Ein Schreiben des Schul- 
reftor8 Michael Hoynovius an den Profeffor der Theologie und Hofprebiger 
Gottfried Wegner, 27. April 1699. — 5. Eine öfterreihiiche [von Karl Ernft 
Sarde verfagte, im E. f. Haus», Hofe und Staatsardhiv zu Wien aufbewahrte] 
Dentichrift über Friedrich Wilhelm IV. unb feine féirdjenpolitif, Juni 1840. 
Mitgeteilt von A. Hafenclever. 
Heft 2. Analeften. 3. Kirn O., Aus dem Archiv der Theologischen Fakultät 
zu Leipzig. (2. Hälfte). — III. Alten zur frübeften Gefcichte des Pietismus. 
eft 3. 4. Schornbaum ®., Die Brandenburgifhen Xheologen und bas 
Maulbronner Gefpräh 1564. 
Heft 4. Beed DO., Johann Molanus, 1510/83, Rektor der Tateinifchen 
Schule in Bremen, ein reformierter Theologe. 
9fnafeften. 2. Weber, Neues aus Görliker Neformationsakten. (Karl 
v. Miltik; Aeformationsbriefe vom November 1540 von QGajpar Gruciger am 
Luther; Melandthon an Juſtus Jonas und $y. Myconius; Chriftophorus Lafius; 
MelanditHon; Bugenhagen; Priefterehe). — 4. Kvakala J. Zu [Bean] Bobdin 
und Leibniz. Handichriftenftudien. 


Ardıiv für Beformationsgefdicte. 

Nr. 83. IX. Jahrgang. 1912. Heft 1. Roth %., Syivefter Raid, ber 
Brand-, Proviant- und fpätere Nentmeifter des Markgrafen Albrecht Alcibiades 
von Brandenburg-Kulmbad, und Georg Frölich, der Berfafler der ‚Historia 
belli Schmalcaldici' [e8 maltet fein Zweifel mehr ob, daß Frölicd) tatfächlic) 
der Berfafler diefes Gefchichtswerfes ift). 

Briefe von Antonius Mufa an Fürft Georg von Anhalt 1544/7. Mit- 
geteilt von DO. Elemen. 

" Heft 1. 2. Köhler W., Brentiana und andere Reformatoria. Fortf. in 
r. 38 


Nr. 84. Heft 2. Kalkoff P., Die von Gajetan verfaßten Ablaßdefretale und 
feine Berhandlungen mit bem Kurfürften von Sadfen in Weimar, den 28. und 
29. Mai 1519. 

Nr. 85. Heft 3. Roth $., Zur Lebensgefchichte des Augsburger Form« 
fchneiders David Deneder und feines Freundes, des Dichters Martin Schrot; 
ihr anonym 5g. ,Sdjmadjbud) Bon der Erfchrodlihen Zurftörung onnb 9tibería 
deg ganken Bapftumbs3 [1558]. — Deneder geb. um 15680; über Schrot vgl. 
Allg. dtich. Biogr. 35, 556. Beichreibung des von beiden bg. ‚Schmacdhbuchee‘ 
©. 205 fi. — Ardhivalifde Beilagen ©. 218 ff. 

Nr. 35/86. Heft 3/4. Beiträge zur Reformationsgefhichte aus Druden und 
Handihriften der Univerfitätsbibliothef in Sena. Mitgeteilt von B. Willfomm. — 
Heft 3: 1. Nova metamorphosis, ein bisher unbefanntes Seitenftüd zu Quthers: 
‚Ein newe Fabel Ejopi‘. — 2. Ein Brief Melandhthons an Andreas Trice- 
fius. — 8. Entwurf einer Aufforderung zur Fürbitte für den Augsburger 
Reichstag 1580. — Heft 4: 4. Eine bisher unbefannte Redaktion von Melandı- 
thong Einleitung und Schluß zur Auguftana. 

Nr. 85. Heft 3. Aus den Zeiten des Anterim. Briefauszüge aus Nords« 
und Weftdeutfchland. Mitgeteilt von MW. Friedensburg. 

Böhmer H., Rarlftadt in Tirol? 

Gíemen $., Georg Motfchidler, ein neuentdedter Flugichriftenverfafler. 

Nr. 36. Heft 4. Kvacala 8, Wilhelm Poftell. Seine Geiftesart und feine 
Reformgedanten. 
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Pallas $., Der Reformationsverjud) des Gabriel Didymus in Eilenburg 
und feine Folgen. 1522/5. Neue urkundliche Nadhridten. Schluß in Nr. 87. 

Nr. 87. X. Zahrgang. 1913. Heft 1. Scholz X., [Rohannes] Bugen- 
bagens Kirchenordnungen in ihrem Verhältnis zueinander. 

Beder 9., Paul Lindenau. Ein Beitrag zu feiner Biographie. 

Mitteilungen. Wotfchle Th., Ein Brief Johann Aurifabers [an Herzo 
Albrecht von Preußen 1568 März 30 und die Antwort des Herzogs 1568 April 80]. 

Nr. 38. 39. 40 (2. 8.4). Boffert &., [Der Weber] Auguftin Bader von Aug 
burg, der Prophet und König, und feine Genofjen, nad) den Brozeßalten von 1530. 

Nr. 39 (3). Ein Brief Melandhthons von 1524 [an Johann Memminger 
in Zorgau]. Aus Nik. Müllers Nachlaß mitgeteilt von (9. Kamerau. 

Müller W., Ein ungebrudter Brief Dr. Martin Quthers an furfürjt 
Sobann Friedrih von Sadjjen aus dem Jahre 1545 [Yuli 16). 

Klingner E., Zu Grijar$ zuffeffung von Luthers Aberglauben. 

Nr. 40 (4). Wehrmann M., Bon Bugenhagens Bifitationgtätigkeit in 
Pommern. J 

wreptag Q., Cin Stolper Ordiniertenverzeihnis pom 1574 bi$ 1691. 

Beiträge zur bayerifden Sirdjengefd)id)te. 

xvi. don d. Heft 3. 1912. an D., Ein Totentanzgedicht aus Rothen- 
burg o. €. — Andree Sericaudi [Andreas Seydenschwanz] Erytropo- 
litanichorea mortis, elegiacis versiculis contexta (1517). 8 Bl. 4^. 

Heft 4. Nägelsbad, %., Ein verfannter Märtyrer ber Neformation in 
Franken Dietrich Solbertj. 

Heft 4. 5. Kordan H., Neue Briefe vom Reichstag zu Augsburg 1530. 
eft 4. Zrenkie, Weitere Beiträge zur Lebensgefchichte Martin sh allings. 
eft 5. Roth %., Zwei Briefe des Wolfgang Musculus an den Augs- 

burger Stadtarzt Dr. Gereon Sailer vom 26., bezw. 28. April 1554. 

XIX. Band. Heft 1. 1912. Flemming P., Zum Briefmechjel Georg ' 
ARörers. — Briefe an Hörer von Beit Dietrich, ZuftusMenius und Hieronymus 
A old uA ben Syabren 1547, 1549, 1560; von 9tóter an Antonius Yauter- 

ad) 1550/1. 
Peter A, Zur Gefhichte des Pietismus in un 
Kamerau, Bedenken des Nikolaus Gallus in Regensburg aufs Interin. 
eft 2. Kolde Th. v., Über das Kirchenwefen in Nürnberg im Jahre 1525. 
eft 3. 1913. Roth %., 9((bredjt Reifenftein aus Stolberg, der Schüler 
Melandthons und des AJuriften Wolfgang Hunger, der Herausgeber der von 
Hunger bearbeiteten Eufpinianifchen Katfergefchichte. 

eft 8. 4. Schornbaum, Aus dem Briefmechlel Gg. Kargß. 

eft 4. Kolde G., D. Eafpar Ammans Stellung zur Reformation. 

eft 4. 5. 6. Bürdftümmer Ehr., Neue Briefe aus den Tagen der Refor- 
mation von Andreas Dfiander, Beit Dietrich, Zoh. Brenz, Adam Weiß 
und Bernhard Wurgelmann. 

Heft 5. Schniger Sy, Ser Nürnberger Humanift Hartmann Scedel 
[1440 bi8:1514] und Savonarola. 

XX. Band. Heft 1/2. 1913. Kolde G., Die Anfänge der Reformation zu 
Weiden in der Oberpfalz. 

Bürdftünmmer Ch., Zur Lebensgefchichte des M. Johann Tettelbad. 

Beitfchrift der Geſellſchaft für niederſächſtſche Kirchengeſchichte. 

17. Jahrgang. 1912. en P., Zu Herders Berufung nad Göttingen. 

Jahrbuch der Geſellſchaft für die Geſchichte des Proteſtantis mus 
in Oſterreich. 

34. Jahrgang. 1913. Scheuffler J. Die in Wittenberg von 1639-1672 
ordinierten öſterreichiſchen evangeliſchen Geiſtlichen. 
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14. Ichrgang. 1912. Rother 8. Di: €urüenonitumie ber Grafidait 
art. IL Zei. Gonderabtrud: Gitrsiot 1615, €. Soerlömam. 5 M. — 
Eine. Auslegung be& 119. Vialms aus ner Ro’ormarongzeit Beröftentliät 
nad hem Driginal von Ehr. Shüfier. 

Studien unb Miüilffrilsngen ;:: Geídyidyle 1:5 ÜSensbikltiuerorbeus 
und ſeiner Zweige. 

33. (neue Folge 2.) anb. 1912. 8er: 1. Birel P. &, O0.5.B., 2eoni- 
niihe Serie und Reime. Eine Studie über Deren Wir umd über die Herkunft 
ihres Namens. 

Gloning P. M., OÖ. Cist., Aus der Gedichtiammlung des Abte Marius 
leigentlih Wolfgang Manr) von Aldersbamh ach. 1469 zu Oberdorf "m 
Jüeberbapern, 1 11. Oftober 1544]. 

Heft 1. 2. &aíi&-&oglio P. 3. n., O. S. B, Die Familie von &alió ın 
ihren Beziehungen zum Rloiter St. Galen. 

Heft 2 Martın $., Der Ordenshitoriier P. Pirmin Auguft Findner 
0.8. B. + [am 27. Februar 1912, geb. am 1%. Dezember 1848). — ©. 328 fi. 
Berzeihnid der non f'nbner bi&bet im Drud erihıenenen Schriften. 
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Heft 3. Ringholz P. $., O. S. B., edjüfer unb Lehrer aus dem Bene- 
diktinerftifte Einfiedeln an auswärtigen Schulen. 

Heft 8. 4. Bendel F. SY, Die Handfdhriften und Anlunabeln der cebe- 
maligen Abtei eur 

Heft 4. Kleine Mitteilungen. Ein Brief des Abtes Trithbemius vom 
Sahre 1507 aus dem Schottenklofter zu Würzburg [an Gerard Abt von Tholey]. 

$4. (neue Yolge 3.) Jahrgang 1918. Heft 1. Bendel $y. $., Die Früh 
drude der ehemaligen Abtei Amorbad). 


Seilfdyrift für Sviübergefdyid)te. 

VI. eins 1912. Heft 1. 9teidjel 29., Samuel Chriftlieb Reichel 
[geb. 1774], in feiner Entwidlung zum Vertreter des ‚Sdealherrnhutianismus‘ 

Heft 1. 2. Die älteften Berichte Zinzendorfs über fein Leben, feine 
Unternehmungen und Herrnhuts Entftehen. Hg. von %. Th. Müller. — Heft 1: 
3. Kurze Relation von Herrnhut und Bartholsdorff feith der Abreife des Herrn 
Heiß [Zuli 1727]. 4. Die neuefte Hiftorie derer Brüder aus Mähren fo wie fie 
von David Nitihmann und Johann Nitihmann bey den Lünigl. Hoheiten Prinz 
Charles und Prinzeffin Sophia Hedwig von Dennemard in Wenmetoffte Anno 
1727 im Monat Novembris übergeben worden. 5. Die Gefchichte der verbundenen 
vier Brüder [1727]. 6. Hiftorifher Begriff von der Beichaffenheit der Brüder 
aus Mähren und Böhmen, welche fi mit Beybehaltung ihrer innerlihden Ber- 
faffung und guten Zucht zu der Evangelifchen Liturgie halten [Yuli 1728]. — 
Heft 2: 7. Zinzendorf3 Brief an Mag. Joh. Liborius Zimmermann in Jena 
vom 29. Mai 1728. 8. Memoires pour servir à l'histoire ecclesiastique de 
vingt et quatres derniers principalement en ce qui concerne le celebre 
bourg de Herrnhout ... 1742 u[m. 

eft 2. Uttendörfer O., Zinzendorfs Pflege des Miffionsfinns der Heimat- 
gemeine im Jahre 1758. 
2 Bettermann 29., Goethes Belenntniffe einer fchönen Seele und bie 
eligion. 

VI. Sahrgang. 1913. Heft 1. Geiges R., Zohann Conrad Cange [geb. 
1707, F 1767] und die Anfänge der berrnhutifchen Gemeinjchaftspflege in Würt- 
temberg. — Heft 1.2. Die älteften Berichte Zinzendorfs über fein Xeben, feine 
Unternehmungen und Herrnhuts Entftehen. Hg. von 3. Th. Müller. (Kortfegung.) 
— Heft 2. €oebidj, Stngenborf unb ber Pietismus feiner Zeit. 


VI. Beilfriften für Runft-, Theater- und Muſtkgeſchichte. 
nM Bibliographie der Kunſtwiſſenſchaft. Hg. von O. 
rohlich. 


8. Band. Jahr 1909 ſausgegeben:] 19183. 


Die Kunſtwelt. 
3. Jahrgang. Heft 4. 1913. Oswald H., Jakob Mähly über Arnold 
Bödlin. 
Repertorium für Kunftwiſſenſchaft. 
XXXV. Band. 1912. Heft 4/5. Koegler H., Hans Holbein b. Cy. unb 
Dr. Johann Fabri. 
Beitfchrift für bildende Aunf. 


47. Neue Folge 23.) Band. Heft 6. 1912. Vogel $., Goethes Stalieni- 
ſche Reife. 
Euphorion. 11. Erg.⸗H. 4 
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Jahrbuch der Gefellfchaft für bildende Aunft unb. vaterlánbifdye 
Altertämer zu Emden. 

18. Band. Heft 1. 1913. Ritter $., Henricug Ubbiug’ Befchreibung von 
Oftfriedland v. S. 1530 [in lateinischer Spradhe]. — Anhang. A. Oftfriefiiche 
nn Gelehrte und Theologen aus der Zeit Graf Edzards I. und 

nno$ II. 
Ritter 3, Zur Gefchichte des oftfriefifchen Reformators Georg AportanuS. 
Mitteilungen des Mereins für Aunft und Altertum in 20. unb 
Oberſchwaben. 
Heft 19. 1913. Bleſſinger K., Studien zur Ulmer Muſikgeſchichte im 
17. Jahrhundert, insbeſondere üͤber Leben und Werke Sebaſtian Anton Scherers 
Aenjahrsblatt der Zürcher Kunſtgeſellſchafſt. 
n 1912. Widmer 3., Der Maler Frant S8udjfer (1828/90). 
ür 1913. Lehmann W. 9, Albert Welti. 
Blätter des Dentfdien Shenters. Berlin. 

II. Nr. 23. 1912. Friedel E., Hebbel als Denter. — III. Nr. 83. 1913. 
Soltau H., Romantifcdhe Jronie. — Nr. 34. Witlowsfi G., Gsethes ‚Taffo‘ 
al3 dramatifches Kunftwert. — Nr. 35. Soltau d. Der Berlorene Sohn im 
Drama des 16. Jahrhunderts. — Nr. 36. Filcher CH., Die Bühnengefchichte von 
ul fings ‚Emilia Galotti‘. — Nr. 36. Walzel O., Die Kunftform der ‚Emilia 

alotti*, 
Die Jeutfdje Bühne. Berlin. 

4. Kahrgang. 1912. Nr. 19. Claar €., Otto Brahm. 

5. Sahrgang. 1913. Nr. 1. Landau $., Botho von Hülfen und Guftav 
Freytag. — Nr. 12. Benele A., Die Anfänge des deutihen Hoftheater- 
wefeng. — Nr. 13. Lewinger E., Otto Ludwig und das Dresdner Hoftheater. 

Masken. Halbmonatsfchrift des Düffeldorfer Schaufpielhaufes. 

7. Kahrgang. Nr. 17. 18. 1912. Manthe H., Ehriftian Weife und das 
Schuldrama. 

Das Provinz⸗ Theater. Hannover. 

Jahrgang 1912. Nr. 16. 16. 17. Hildebrant G., Das Drama Hebbels 
und Ibſens. Ein dramaturgiſch-⸗kritiſcher Brief. 

Die Rampe. Theater⸗Jahrbuch des Verbandes deutſcher Bühnenſchriftſteller. 
Berlin, Concordia. 

1912. Literariſche Beiträge: Berger A. Frh. v., Chriſtine Hebbel. 
— Blumenthal Osk. Bauernfeld- Erinnerungen. — Eulenberg H., Hölderlin. 
— Claar Emil, Tagebudhblätter eine8 Bühnenleiterd. — Lothar R., Die 36 
dramatifchen Situationen. 

Die Scene, Blätter für Bühnenkunft. Berlin. 

2. Jahrgang. Heft 7. 1913. Kreisler E., Schiller und die moderne 
Bühnenkunft. — 3. Jahrgang. Heft 4. 1913. 3eiB $., Zur Dramaturgie von 
Hebbels ‚Benovefa‘. 

Die Schanbühne, 

9. Fahrgang. 1913. Nr. 4. Ehrenhaus M., E&T.A. Hoffmanns Oper. 
— N. 7. Dünwald 98. Otto Ludwig. — Nr. 8. Ludwig E., Wagner. 
— Nr. 9. Kürnberger ty, Grillparzers Lebensmaste. — Nr. 12. Bab 
Hebbel. — Nr. 17. Zwei Briefe von Kainz. — Nr. 19/25. Ziegler 9., Wagner. 

Bleine Schriften der Gefsllfhaft für Sheatergefhicdte. Berlin. 
‚5. Heft. 1913. Sophie Schröder. Briefe, Gefprähe und Miszellen. Mit 
geteilt und erläutert von H. Stünde. — Briefe von ©. Schröder an: %. W. 
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Gubig (1817 Dezember 19), Yudiw. Robert (1819 April 10), Carl Aug. Böttiger 
(4: 1818/20), Frör. Ludiw. Schmidt (1827 Februar 24). — Gefpräcdhe mit Sophie 
Schröder. Bon Syofef Lewinsty. — €. 2. Eoftenoble über Sophie Schröder 
und Wilhelm Kunft. — Aus C. 9t. Arndts ‚Reifen‘ (Leipzig 1804). 1, ©. 241]. 
— Aufruf! [zu S. Schröders 80. Geburtstag, unterzeichnet: Eduard Devrient, 
abgedrudt in Frdr. Adamis ‚Dich. Theaterarhiv‘ 1861 Nr. 4]. 


Der Strom. Organ der Wiener freien Boltsbühne. Monatsfchrift. Berlin. 
1. Zahrgang. Nr. 12. 1912. Krauß €. DO., Wilhelm Raabe. 
2. Jahrgang. Nr. 2. 1912. Hod St., Karl May. — Nr. 3. Biertel 8., 
ür Karl May. — Nr. 6. Krauß ED. Guftad Freytag. — Nr. 7. Mel M., 
ber Gottfried Keller. — Nr. 8. Pernerftorffer €., Zoh. Gtli. Fichte. 


Der Sheater- und Aunfifpiegel. 
Sahrgang 1913. Nr. 34. Bohmhardt H., Friedrih Hebbel. Ein Nad- 
wort zu ded Dichters 50. Todestag. 


Der nene Meg. Hg. von der Genofjenfchaft deutfcher Bühnenangehöriger. 
42. Jahrgang. Nr. 4. Reimördes €. E., Otto Ludwig. 


Der Merker. Ofterreichiiche Zeitfchrift für Mufit und Theater. 
3. Sabrgang. Nr. 14/15. 1912. Deutih DO. €, Anzengruber und 
das Wiener Harmonietheater. Neue Beiträge zur Lebensgefchichte des Dichters. 
Nr. 16. Wantoh H., Dramaturgie und Heinrih Qaube. 


Gammelbäande der Internationalen Mufikgefellfchaft. 

14. Jahrgang. Heft 4. 1913. Gurlitt W., Ein Briefwechfel zwifchen Paul 
Hainlein und 2. Friedrih Behaim aus den Jahren 1647/8. 

Schiedermair X, Die Oper an den badifchen Höfen de8 17. und 18. Jahr» 
hunderts. 

Studien zur Muſikwiſſenſchaft. Beihefte der Denkmäler der Tonkunſt 
in Öfterreich. ord fBreittopf & Haertel. 

1918. Kurth E., Die Syugenbopern Gluds bis Orfeo. 

Koczivz A, Erzerpte aus den Hofmufilaften des Wiener Hoflammerardhivs. 

Son uud Wort. Zeitichrift für Mufil und Literatur. Ned. M. Preis. Wien. 

2. Jahrgang. Heft 3. 1912. Brieger-Waffervogel M., Goethe, Eichen- 
dorfj, Hofmannsthal. 

Menue Beitfhrift Für Mufik. 

79. Zahrgang. 1912. Nr. 2. Kohut X., Carl Maria o. Weber und fein 
Tertdichter Friedrich Kind. — Nr. 10. Erdmann %., Faftnacht-Lieder und «Tänze. 
— Nr. 11. Unger M., Dem Gedädhtnis Rohus von Lilienerong — Nr. 17. 
Kaufmann M., Ernftes und Heiteres aus Johannes Brahms’ Kuraufenthalt in 
Karlsbad 1896. — Nr. 25. Schumann jy. Cin unbefannte$ Qyugenbbilb von 
Robert Schumann. — Schumann M., Zum Drama Richard Wagners — 
Richard N., Die Tonkunft in Goethes Leben. 


Zeitfhrift der internationalen Mufikaefellichaft, 

XIH. Sahrgang. 1912. Heft 5. Fiicher ®., Über einige Schufreden des 
XVII. Sahrhunderts. — Heuß A., Zu [Ignaz] Umlaufs Singfpiel: ‚Die Berg- 
Inappen' [Gin Originalfingfpiel in einem Aufzug. Dichtung von Paul Weid- 
mann. Bearbeitet von Rob. Haas. 1911]. 

XIV. Jahrgang. Heft 4. 1913. Hafe H. v., Sperontes [Yoh. Sigism. 
Scholze), Singende Mufe an der Pleiße. — Heft 9. Heuß A., Über Wagners 
Stellung zur Mujil. — Heft 10/11. Siloti A., Meine Erinnerungen an Franz 
Lifzt. Aus dem Auffifhen übertragen von S. Korfunfa. — Prod’homme J. G., 
Richard Wagner à Paris (1860/1). 

4* 
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Ben ssinhreblait ber allgemeinen Mufikgefell 
- 99. 1911. (Steiner U), Robert Ed) — in her 
Er 100 und 101. 1912 und 1918. En A., Aus der Borgefchichte der 
allgemeinen Muftlgefellichaft. 1. und 2. Teil. 





-Jahrbud;, 
8. Jahrgang. 1911. Beton 1912. Hafe H. v., Carl Philipp Ema- 
nuel Bad unb Sob. Gottí. Sym. Breitlopf. 


VII. Deitfdjriften für fudj- unb fibliot5ehsme[en. 


glattey für PER MEEEN unb po 
13. Jahrgang. 1912. Nr. 6/6. *Betet Otto Roquette. 
14. $ahrgang. 1918. Str. 8/4. Petet E., 9Reldjior Meyr. 
franhfurier $üdjerfreunb. 
10. Zahrgang. 1912. Nr. 1.M. ©. Thomas Murner als Zlluftrator. 
II. — Nr. 2. M. ©., Thomas Murner are Ambrofius Holbein und 
der Monogrammift G. 9L 


Die Bührerwelt, Zeitihrift für Bibliothels- und Büchereien. 
10. a Nr. 5. 6. 1913. Flasltam Eh., Detlev von Liliencron. 
Der Büherwurm. Gine Monatsſchrift für Bücherfreunde. 
8. tion 1913. Heft 1. Böjeuhr 3S, Die QCuftídjiffabrt in ber 
ffünen Literatur. 
Beilage zum 12, Iahresbericht der Gntenberg-Osefelifdyaft. 
1913. Pronuitr «., ber Gutenberg-Bildniffe. en 
Bor inae der Gutenberg⸗Geſellſ. nei 
Xu. XI. 1913. Zedler G. Die Mainzer Ablaßbriefe der Jahre 1454 
und 1455. Mit 16 Tafeln in gidjtbrud, einer Zafel in Sinfágung unb 14 Zert- 
abbildungen, darunter zwei Typentafeln. 


Mitteilungen aus der kóniglidyen P (Berlin). 
I. 1912. Briefe Friedrih8 des Großen an ZThieriot. Hg. von C. Jacob3. 
Menjahrsblatt der A Winterthur für 1918. Winter- 
tur, Stadtbibliothef. 
248. Stüd. 1912. Berlepfch; Goswina v. und R. Hunziker, Über Auguft 
—— Mit 5 bisher unveröffentlichten Briefen Eihendorffs und 1 Bilde 
orrodig 


Meniahesblatt 5o. von ver Stabtbibliotbeh 35rid. 
Auf die Fahre 1912 und 1918. Nr. 268 unb 269. Qungifer R., Johann 
Salob Reithardt. 1. und 2. Teil. 


Zeitſchrift für —— 
Neue — . Jahrgang. Heft 10. 1912. Schillmann F., Ein Ver⸗ 
zeichnis der irchenbibfiothef zu Sommerfeld aus dem Jahre 1615. 
Gulyas B., Vier Einblattdrude über den Kometen vom Sahre 1680. 
E Berloren gegangene Srentanosfanb[djriften. S3ergeidjnet pon 9X. 3. 
v. Steinle. 
Kohut A., Der ‚Antimaciavel‘ no des Großen und bie Cites 
ratur für und gegen das Werk. Ein Gedenkblatt zum 24. Januar 1912. 
Nughorn A., Noch einmal das e Bürger-Gedicht [zu Jahrg. 3, 
Heft 3 und 5/6. Bl. Euphorion 10. Ergh. 50]. — Die Aipafia jenes Ge» 
dichtes ift Ehriftiane Vollborth geb. Offeneh à vor 1789), Gattin des Paftorg, 
Brofefjor8 und Dichters zy. G. Vollborth. 
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Beiblatt. Kleine Mitteilungen. Ebftein E&,, Ein neuer Beitrag zu Lichten- 
bergs Mädchen [Maria Dorothea Stechard. Aus (Geo. Adam KHeyfers) ‚Anti- 
bypochondriacus‘ Erfurt 1789, ©. 38]. 

Heft 11. Schaaff8 G., Quellenftudien zu deutfhen Gedichten. — I. Sum 
Lied vom Doktor Eifenbart [mehrere englifche Gedichte ähnlichen Inhalts aus 
D’Urfeys Sammlung ‚Wit and Mirth‘ 1707]. — II. Bürger und D’Urfey 
(‚Der wohlgefinnte Liebhaber‘. ‚Der Kaifer und der Abt‘). — III. Goethe und 
D’Urfey. 


Höfer E., Aud) ein Beitrag zur Theatergefchichte [vernichtendes Urteil über 
H. Hirfchbergs Gefchichte des Herzogl. Theaters zu Coburg und Gotha Berlin 
o. 3. (1910), SBita]. 

Beiblatt. Kleine Mitteilungen. Hünid %. X, Weitere zwölf bisher unbe- 
fannte Parodien und Nachbildungen Goethifher Gedichte von Lebrecdht Nöller, 
Ehriftine Weftphalen geb. v. Aren, Müller v. Gerftenbergl, Juftus Hilarius u. a. 

Heft 12. Fleiihmann $y., Johann Michael Mettenleiter, der ‚bayerifche 
Chodowiech‘. Ein Beitrag zur Gefhichte des Buchgewerbes und der graphifchen 
fünfte in Münden. . 

Die Herenizenen zu Bürgers Macheth-UÜberfegung im erjten Entwurf. 
Mitgeteilt von E. Ebftein. 

NRozychi 8. v., Aus einer pbifofogiídjen SBerfftatt be8 XVIII. Syagrgunbert 
[Brief von zyob. Philipp Giebenfees8 (1759/96), Mirano 1786 Juny 7]. 

Hünich F. A., Stimmen über den Selbfimord au$ der Wertherzeit. 

4. Zahrgang. Heft 1. 2. 1912. Scolte zy. H., Zohann Zacob Ehriftoph 
von Grimmelshaufen und die Sluftrationen feiner Werke. 

Heft 1. Steig R., Die Brüder Grimm und die Weimarifche Bibliothek. 
— f$rger SBriefmedjfel SYafob8 mit Gf. 9f. Bulpius (1811/2) ©. 27 f.; Plan, 
bie SBrüber aí8 Oberbibliothefare na Weimar zu berufen. 

Ein unvollſtändiges Gedicht von Qeinrid) Deine [beffen u unter 
dem Titel a gefeologie' ut. a. in Elfters Ausgabe 2, 75 ftebt. Der Abdrud 
in T ‚Zeitichrift‘ enthält außerdem al8 Schluß noch 45 bisher unveröffentlichte 
Berfe]. 


Heft 2. Zwei unbelannte Briefe von Bürger. Mitgeteilt von &. Schaafs. 
— 1. An Amtmann Sceufler in Wettmarshof, 1781 September 27; 2. An? 
St(uttgart) 1790 October T. — Sieh 4. Jahrg. Heft 5/6. 

bt 3. Löffler K. Eine fchwäbifdhe Bibliophilenfamilie [Ochſenbach: 
Kohann Hermann, Nikolaus, Kohann j$yriebrid)) au$ bem XVII. Zahrhundert 
und ihre Sammlung. 

Heft 3. 4. 5/6. Neues von Kichtenberg. Mitgeteilt von A. Leigmann. — 
Briefe Lichtenbergs an den Klofterregiftfator (fpätern Geheimen Kanzleifefretär) 
in Hannover oh. Andr. Schernhagen (F $yebruar 1785) au$ ben Rahren 
1778 bis 1788. — ©. 179/80 Hinweis auf Ernft Zimmermanns Biographie 
Gn. Qeinr. Zimmermanns (Darmfladt 1807), aus ber drei Stellen über die 
Berbindung Lichtenberg3 mit Zimmermann abgedrudt werden. 

Heft 3. Hünid F. A, Neue Goetheana. — I. Urteile über Goethe und 
einige feiner Schriften in: der Wochenfchrift ‚Akademie der Grazien'. Halle 1 (1774) 
€. 273/304; Knigge, Ueber Scriftfteller und Schriftftellerey. Hannover 1798. 
©. 242 f.: A. Ch. Kayier, Skizzen und Heine Gefchichten. Leipzig 1780. ©. 83/93; 
J. H. v. Weſſenberg, Über den es Einfluß der Schaubühne?. Konftanz 1825. 
©. 21/5. 75/8. 99; 3.9. vd. Weffenberg, Über den fittlichen Einfluß der Romane. 
Conftanz 1826; Jul. v. Boß, Satyren und Launen ujw. Breslau 1818. 1, 167 f. 
— H. Abdrud des Gedichtes ‚Der Adler‘. An A. v. ©. [Aug. v. Goethe] aus 
Nikolaus] Meyers Gedichten. Bremen 1814. ©. 808 f. 

eft 4. Schmidt A., Aus den Kreifen des Jungen Deutichlands. — Briefe 
an Heinrich Künzel (geb. 1810, F 1873; Dichter, Herausgeber eine8 Stufen 
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almanachs für 1833, ufw.) von: Sarí Guttotm, Frankfurt 1887 Mai 1 (S. 104). 
pamburg 1839 iyebr. 29 (©. 119). Weimar 3. Sept. 1864 (6. 120). St. Gilgen- 
erg 1865 Dez. 7T (6. 121 f. ein ergreifender Brief, furz vor Gutzkows Cnt. 
lafjung aus ber Srrenanftalt verfaßt). — Heinrich Heine, Paris 1838 Mey 
1 18. Außerdem Stammbuchverfe Heines für Künzel ‚Du reißt dich (0$ von 
raunen Hälfen‘ Paris 1888 Januar 29. — Thom. Earlyle, 1841 Aug. 12. — 
Charles Didens, o. Datum, aber au$ 1838. — Halbert von Bornftedt, 
Trankfurt 1836 Juli 21. Paris 1886 Dezember 15 (©. 111 f.). — Ludwig 
MWihl, vier Briefe z. X. mit eingelegten Gedichten aus 1838/9. 

Beiblatt. Kleine Mitteilungen. Heartmann Ch. DP The Dusseldorf Artists 
Album [1854]: ein linifum? — Bgl. ‚Beitfchrift‘ DL, 371 f. 

Heft 5/6. SSudioalb 9t., Qeffing unb Erneftine Chriſtine Reiske. Unge— 
brudte S:Dolumente. — &. E. Leffing an E. Eh. 9tei$fe, Wolfenb. 177. Des 
cember 18. — Rarl Leffing an E. Ch. Neiske, Breslau 1781 Maji 10. — 
Kaufvertrag [zwifchen Peter Frör. Suhbm und E. Ch. Reisfe über die binter- 
faffenert und von Suhm erftandenen Teen Joh. Jak. Reiskes] Kopen⸗ 
hagen 1779 Maj 18. — Creuziger an [Chph. Moritz von] Egidy ſden Adoptiv⸗ 
ſohn der Reiskin) Dresden 1780 März 16. — Carſten Niebuhr an F J. Reiske, 
Kopenhagen 1774 Auguſt 31. — Ernſt Traugott Viebig an E. ſſo) M. v. Egidy, 
Kemberg 1799 Maji 29. 

Gembritfi Z., Einige Ergänzungen zu der Trend-Bibliographie von 
Gugig und v. Portheim. 

Cbftein €., Die Amtmänner Bürger und Scheufler. — Ergänzung der 
Angaben im 3. Zahrg., Heft 2. Berzeichnet 16 Briefe Bürger8 an Scheufler, 
darunter einen unbelannten, der ©. 182 abgedrudt wird: W(öllmershaufen) 
1775 Jan. 14. 

$ünid) %. N., Neue Wertheriana. Andere Folge. — I. Werther und das 
Trauenzimmer. — II. Neue Wertheriaden. (Sy. ©. Otto) Friz Preller. Eifenad 
1782 = Ganymeb für die Lejewelt 8; ©. 1/96; [3. ©. Otto] Hans von Metes 
bad. Eifenad) 1782; [%. $. N. Neumann) Augufte und Friderite. Küftrin 1786; 
[$. 3. R. Neumann) Mamfell Fielchen. Küftrin 1785; Karl und Elife, oder bie 
Ihwadhen Mädchen. Leipzig, vd. Schönfeld. 1787; 9(bolfgen, Frizgen und die Par- 
forcepeitidje. Gijenadj 1792 — Ganymeb für bie Qefereít. 14, &. 8/144. 

Heft 7. Ehlermann E., Eine deutfche Bücherei in Leipzig. 

9tauffe Q., Sur Geídjidite ber Simpliziaden [d. i. jener Werke, die in 
ihrem Titel auf den Simpliziffimus Bezug nehmen). — 1. Piridarium ifto: 
rifum, ba$ ift biftorifcher Luftgarten ufm. zu finden bey Wolff Eb. tyelBeder 
(um 1670). — 2. Der Simplicianifhe Welt-Kuder, oder Abentheuerliche Kan 
Nebhu. [1677]. 21679 vier Theile. Verf. Zohann Huber, über befjen Reben nichts 
näheres befannt ift. Rauffe befpricht nod) Hubers Perfiflagen auf den Ritterroman: 
‚Bring Adimantus‘ 1678 und ‚Ritter Spiridon aus Perufina‘ 1679. — 3. ‚Des 
Ba Kriegs-Simpliciffimt Hochverwunderlicher Xebeng-Rauff‘. 1682. Frey⸗ 

urg, 3.3. Zillion. 21683. Zu den Stidhen vgl. A. Bechtold in Heft 11, ©. 850. 
— 4. Hiftorifche, Politifhe und Philofopifche [!) Kriegs- und Friedens-Geipräd. 
1683. — 5. Ungarijdher oder Dacianifher Simpliziffimus. 1683. (2. Teil unter 
tem Titel: Türdifher VBagant). — 6. Simplicianifcher Luftig-Politifcher Hafpel« 
Hannf. 1684. — 7. Der... Straßburgifche Staatd-Simpliiffimus. 1684. — 
8. Simpliciffimi Alberner Brieff-Steller 1684 und 1725. — 9. Simplicianifcher 
Kan. Perus. Frankfurt a. M., W. Röder. 1696. (die erfte Ausgabe 1672 war 
unzugänglid). — 10... Malcolmo von Qiebanbau. 1686. — 11. Der... Sim- 
plicianifde $ajensSopff ... bg. von Erasmo Grillando [Kohann Riemer). 1689. 
— 12. Simpliziffimus NRedivivus. Frankfurt und Leipzig 1744. — Dreier weiterer 
Simpliziaden konnte Rauffe nicht babhaft werden. 
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Hirschberg 8, Wäffrige Zinnober-Löfung. Keine chemifche Mitteilung. — 
‚Hildrian‘ ein Sorinerimäcceen i fed Gejüngen ... von 8. ©. Präßel. Vine 
burg 1831. Mit 6 Lithographien von C tto Gpedter. Das Gedicht ıft eine Nadı- 
ajmung von €. €. A. Hoffmanns Klein Baches. Über Prägel vgl. Goedele 
9, 389 ff., bejonders 396, 47). 
Beiblatt. Kleine Mitteilungen. Deetjen ®., Karl Immermann als Spiel- 
leiter [Brief von ihm an den Genremaler Dr. Frederich in Düffeldorf 1840 Februar 23]. 
M., Goethe und die Carlyles [nad Madalls Auffag im Athenäum 1912]. 
à — 8. Schottenloher K., Denkwürdige Reformationsdrucke mit dem Bilde 
uthers. 
Brandis C. &., Goethes dramatiihe Preisaufgabe [in den ‚Bropy- 
läen‘ 1800). — Die Univerjitätsbibliothef Jena befitt aus Wolfg. Mar. v. 
Goethes 9tadjfag ein Paket mit Manuffripten und Briefen, die fich fämtlid) auf 
die genannte Preisaufgabe beziehen. Eingejandt wurden die folgenden 13 Luft« 
fpiele: 1. Das Hochzeitsgefchent, von Frdr. Aug. Schulz(e), befannt unter dem 
Dednamen $yrbr. Qaum. C. 282 f. Gdjuígen8 Brief an Goethe (Dresden 1801 
May 26). Darin enthüllt er fi) als Herausgeber der (anonym erfchienenen) 
Deutſchen $unftblátter au[8 Jahr 1801 (5 Hefte in 1 Bande. Dresden, Arnold. 8.) 
und al8 Berfaffer des größten Teild der darin enthaltenen Auffäte. Das Luft- 
fpiel wurde unter feinem Dednamen %. Raun in Pirna 1802 gedrudt und aus- 
joe. — 2. Mozart3 Zauberflöte, von jWriebridj Rochlitz. Deſſen Brief an 
vethe (Leipzig 1801 Auguft 1) ©. 233 f. Im Drud erfcdhien das Luftfpiel: 
ülihau und Fsreuftadt 1804 unter dem Zitel: ‚Liebhabereyen oder die neue 
auberflöte‘. — 3. Meliffa, in fünf Aufz. Brandis vermutet als den Verf. Ludwig 
ied. — 4. Der Morgen nad) der Nedute, in 1 Aufzug. — 5. Liebeshändel. 
‚Weder Manujfript nod) Brief erhalten. Dies wohl ba$ von Qaube eingefdjidte 
Luftjpiel, welches Goethe am 11. Auguft 1802 ... zurüdichict‘ [vgl. Tages 
büder 3, 62]. — 6. Der Mastenball, in fünf Aufzügen. — 7. Die Reife zur 
Hochzeit, in vier Alten. Verfafler ift Yranz Laffaulr, ‚öffentliher Bertheidiger 
bei den ferieg$gerid)ter ber 26ten Divifion‘. Mit dem ©. 236 f. abgebrudten 
Briefe an Goethe (Coblenz 1801 Zuli 17) fendet er, außer dem genannten Luft- 
jpiele, den erften Teil feiner franzöfifchen Überfegung von Wilhelm Meifters Lehr- 
jahren (fie ift bei Goedefe IV III, ©. 419, ce 1 ohne den Namen des Überfeters 
berzeichnet) und Proben zweier größerer Gedichte: ‚Die Nacht. Erfter Gefang‘. ‚Der 
wütende Roland [nad Arioft]. Erfter Gefang‘ [fertiggeftellt hatte Raffaulr damals 
ihon 10 Gefänge]. ‚Die Nacht‘ follte ganz, vom ‚Roland‘ ber erfte Zeil ‚künftige 
Ofter-Meffe erfcheinen‘. Uber Laffaulr, den Schwager von Görres, vgl. Euphorion 
12, 312. 750 und die dürftige Notiz bei Goedele2 IV. 280 (in der 3. Auflage tveg- 
gelaffen). — 8. Prinz Antenor. Das Manujffript fehlt. Vorhanden ift nur der 
dazugehörige Brief an Goethe von Dr. Georg Heinrih] Daegermann (Syera 
1801 July 26), der angibt, das Stüd ftamme von einem feiner Freunde, ber 
mehr al3 20 Meilen von $ena entfernt lebe. — 9. Der Brieflag, ın fünf Auf- 
zügen. Laut beiliegendem Briefe ift Salomo Friedrid; Merkel der Berfaffer. 
Bol. Euphorion 12, 853 f. 778 f. Er fehrieb Später unter dem Dednamen Adolf 
Emerih Kroneisler. — 10. Laßt ed euch gefallen. Erhalten der Brief an 
Goethe (Weimar, ohne Datum und Unterfghrift). Er ift von Cl. Brentano. 
Das Yuftipiel wurde dann unter dem Titel ‚Ponce de Leon‘ gedrudt. — 
11. Betrug aus Liebe, in zmwey Alten. Der ungenannte Berfaffer erbat Rüd- 
fenbung feines Stüdes unter der Adreffe der Buchhandlung Montag und Weiß 
in Regensburg. — 12. Der Aheingraf oder das deutfche Hofleben, in fünf Aufz. 
mit muſikaliſchen Zwiſchenſpielen. Gedruckt erſchien das Stück ohne Verfaſſer⸗ 
namen: Germanien 1806. Verfaſſer iſt vermutlich Joh. Fror. Reichardt. — 13. Ge⸗ 
heimniſſe und Irrungen. Schauſpiel in drei Akten von C. F. Bouginé. Bei⸗ 
gelegt ſind dem Stücke: Bouginés Lebenslauf und 50 Blatt Gedichte. 
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Briefe von Rahel Barnhagen an Klemens Brentano [1813/4]. Mit- 
geteilt von Agnes Harnad. 

Freye K., Die Lenz-Ausgabe Ludwig Tieds. — Brief Tieds an G. Reimer 
(Baaden-Baden 1828 Aul. 16) mit 9tadjtrdgen 3u feiner Qengau$gabe; einige 
davon ftammen jedod nicht von Lenz. 

Beiblatt. Kleine Mitteilungen. Schwarz J., Paar zu bem Perfonen- 
regifter des ‚Ofterreihifhen Parnaf‘ [Neudrud bg. von R. M. Werner 1912]. 

eft 9. Dorfmüller 2., Die Stadtbibliothet in Lindau. 
chaaffs G., Duellenftudien zu deutfchen Gedichten. IV. Goethes 
‚Leibliedchen‘ [‚Eupido, Lofer eigenfinniger Rnabe‘). 

Schumann B., Unbelannte Wertherfhriften. — 1. Franz Blumenthal 
oder Handlungen und Begebenheiten einer angefehenen Familie in 2**. [Motto]. 
Dun und Leipzig 1782. 70 ©. u. 1 Bl. Ü. 8. — 2. Karl und Suite. Cine 

efhichte in Briefen. Frankfurt und Leipzig 1782. 192 ©. 8. Die VBorrede unter- 
zeichnet al8 Herausgeber ** S**** [Schumann vermutet Karl Auguft Gottlieb 
Seidel. Referent möchte darauf hinmweifen, daß ber 1794 verftorbene Johann 
Traugott Plant eine gleichbetitelte Gefchichte veröffentlicht hat, deren erfte Auf- 
lage Kayfer, Romane ©. 72 b in Altona, bei Have 1783 erichienen fein läßt. 
Bol. Meufel, Leriton 10 (1810) ©. 446 und Goedele ? 5, 504, 8. 4)]. — 3. Ein 
neuer Werther. Auszug aus einem Briefe (vom K. R. Sch.): I'NS01Z AVTTON 
...Dg. von Carl Philipp Morig. Berlin, Mylius. Bd. 3 (1785) Stüd 2, 
©. 116/20. Dazu Morig: Bd. 3, St. 1, ©. 81 f. — 4. Gedichte von Fried. 
Lud. Wild. Knüppeln.. Hg. von Zul. Fried. Knüppeln. Berlin 1796. €. ©. 
Schöne. 8. ©. 162 f. Beim Tode des Fräulein von Zdftadt. S. 51 f. Nachruf 
an*** p, (&**, — 5. Rarrilaturen [von Zoh. Gtlo. Marezoll]. Frankfurt und 
Leipzig 1788. 8. — 6. Apoftrophen; in Fragmenten an Ermwina ufw. Stendal, 
bei $yrangen unb Grojje, 1790. XVIII, 504 ©. 8. Auffäte, Gedichte, Epigranıme, 
Sentenzen, Dialoge ufw., darunter €. 211/20 eine Analyjfe von Goethes Lla- 
bigo, ©. 91/8 über Werther. — 7. Woburg. Abgeriffene Szenen der Einbildungs« 
traft, welche fich jedoch in mander großen Stadt realifieren. Hg. von Ernft 
Adolph Eichfe. Halle, bei Zoh. Ehn. Hendel, 1791. XII ©., 2 Bl., 148 ©. 8. 
Erotifhe Erzählung. Bgl. Nr. 8. — 8. Männliche Standhaftigfeit und männ- 
Iiher Wankelmut in wahren Begebenheiten. Leipzig, Züllihau und Freiftadt bey 
Darnmann. 1802. XVII, 268 €. u. 1 31. fl. 8. Enthält zwei Gejchichten: 
Goía'8 bi NRienzo Revolution in Rom ©. 1/128 und Karl Reinbredit. Eine 
pfochologiihe Romaneste S. 129/268. Als Berfaffer nennt fid) unter bet 
Widmung an Prof. Dr. $. ©. €. Kiefewetter: D. Ernft Adolph Efchke, gl. 
Preuß. Profeffor und Direktor des Taubftummen-Anftituts in Berlin. Vgl. oben 
Nr. 7. Über Efchke vgl. PB. Schumann in der Boifiichen Zeitg. 1911, Nr. 355 
und Schumanns ‚Berjuh einer Ejchfe-Bibliographie‘ in der BVierteljahrsichrift 
für da8 Abnormenmejen ‚Eos! (Wien 1911, Heft IV). — 9. Theorrytes, eines 
Priefters Gefchichte. Bon Thereje Huber geb. Heyne: Urania. Tafchenbudy auf 
das Sahr 1818, ©. 181/238. — 10. Die Neudrude von Wertherjchriften und 
ihr Verhältnis zu der Myftififation: Leben und geringe Taten von Werther dem 
Sefretär [gejchrieben und leider aud) gebrudt in Leipzig, da man zählte 1779. 
18 ©. 12°. Zweifellos gedrudt bei &. Roefler in Grimma!. Vgl. Goedeke IVꝛ 
III ©. 188, 52. | 

Beiblatt. Kleine Mitteilungen. Deetjen, Eft Eft! [über die Entftehung der 
Sage, die Wilhelm Müller in feiner befannten Romanze behandelt hat, aus 
Hs in: Mindener Sonntagsblatt 1830 Stüd 15]. Vgl. Euphorion 20, 
162 f. 508 Ff. 

Heft 10 (Januar). 1913. UL. Schlögers ‚Entwurf eines Zeitungs Collegii‘ 
[urfprünglih mit einem Reife-Collegium verbunden und mit deffen Ankündigung 
zufammen veröffentlicht: Göttingen 1777]. Hg. von &. A. G. Bogeng. 
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Berend E., Ein zeitgenöffifches Pasquill auf Jean Paul. — C8 ift bies: 
Shakal, der ſchöne Geiſt. un einer Biographie aus dem vierzehnten Jahr⸗ 
hundert, von dem Araber Albezor. Aus dem Arabifhen ins Dealeyifche, aus 
diefem ins Lateinifche, dann ins Franzöfifhe und ing Zeutídje iberjebt unb 
mit jhönen Anmerkungen geziert von Hanns Görg. Dintenftadt, zu finden bei 
Aloyfius Grünwald. 1799 [Leipzig, Wleifcher]. Neue Aufl. [Hof, Grau] 1801. 
Das Bud) rührt von einem genauen Kenner von Jean Pauls Heimatsverhält- 
niffen, feiner Perfönlichkeit und feinem Werden her. Nach Fikenſchers gelehrtem 
Bayreuth ift e8 Zohann Theodor Benjamin Helfrecht, geboren 1752 in Hof, 1795 
Rektor dafelbft, 1808 Prediger zu Höchitädt bei Wunfiedel. Todesjahr unbefannt. 

Rechtfertigung der berühmten Frau von Maintenon durch Ehriftoph Martin 
Bieland. Zum 20. Januar 1913 veröffentlicht von B. Seuffert. — Die An- 
regung zu diefer nad) der Handfchrift des Wieland-Mufeums in Biberach abges 
drudten Rechtfertigung gaben die ‚Belenntniffe einer Giftmifcherin‘ (von P. 5. 
FSriedrih Buchholz). Berlin, Unger. 18083. 

Heft 11. Oper und Mufil in Dredden und Wien im Jahre 1820. Berichte 
eines Beitgenofjen [be8 1779 geborenen und 1854 verftorbenen braunfchweigifchen 
Rapellmeifters Gottlob Wiedebein) mitgeteilt von H. Mad. 

Heft 12. Freye KR, Der Fechter von Ravenna [ftellt auf Grund eines 
ei dH feit, baB $y. $aln tatjächlich Frz. Bacherls Drama gefannt unb 

enu&t Dat]. 

Klindowftröm Graf G. v., Die älteften Ausgaben der ‚Propheties‘ des 
[Michel] Noftradamus. Ein Beitrag jur Noftradamus-Bibliographie. 

€org $., Eine deutjche Privatbibliothet. Ein Befuch, der Bibliotdet des 
Grafen von Gieh auf Schloß Thurnau in Oberfranken (Bayern). 

Berend E., Beiträge zum Anonymenlerifon. — Weift die Berfafler zu 
folgenden Werfen nad: 1. Ankündigung und Probe einer Ausgabe der römifchen 
unb griedjijjen Gíajfifer in $yragmenten .. Qtebjt einer Vorrede beſtehend in 

ragmenten von Friedridh Schlegel. Rom [Leipzig, Yeind]. 1798. Satire gegen 

. Schlegel, von Baul Emil Thieriot (1780 bi$ 1881). — 2. Die Sauber. 
faterte oder der Wanderer aus der Hölle. Schlußftüd zu Hans Kiekindimwelts 
Reifen und zu Ludwig Wagehals. Leipzig und Gera 1799, bei Wilh. Heinfius 
(2. Aufl. 1804). Nicht von A. ©. %. Rebmann, fondern von Heinrich George 
Zraugott von Spangenberg, geb. am 30. Auguft 1771 zu Benzfa bei Hirfch- 
berg im Bogtlande, geft. als Forftmeifter der Reichsgrafen zu Solms-Teflenburg 
amt 17. Qebruar 1849. Er überfegte au H. Fieldings ‚Emilie Booth‘ (Leipzig 
1797/8. Bgl. Goedele2 VII. 718, 394. 3). — 3. Reifen unter Sonne, Mond 
und Sternen. Ein biographifches Gemälde. Erfurt, Hennings. 1798/9. II. 8. 
Berf. nit 3. . ©. Abreht (roie aud) Goebefe V. angibt) fondern Heinrich 
Schord (1777 bis 1822. Bgl. Goedele VI, 461 f.). — 4. Das Bud Glaube, 
Liebe, Hoffnung: oder bie nothgedrungene Auswanderung des Oberförfters Kofef 
Wolf... Hg. von Sean Paul. Frankfurt a. M., Andrei. 1809. Berf.: Dr. Ehr- 
mann, alfo wohl der Frankfurter Arzt Foh. Ehn. Ehrmann jun. — 5. Mein 
Torfo. Bruchftüd aus Peter Paul Zioyzfes Xeben ufw. Frankfurt a. M., Fr. 
Barrentrapp. 1823. IV. 8. Berf.: Franz Wilh. Jung (1757 bis 1823. Bal. 
Goebefe VII. 240). Srrtümlich wurde das Bud, aud Friedr. Wild. Puftfuchen 
zugejchrieben, vgl. Gioebefe X, 329, 29 y) unb 510, 373. 

Beiblatt zu Heft 12. Kleine Mitteilungen. Deetien W., Gin 9tadjtrag au 
Uhlands Briefwechlel [Ubland an Zouque, Tübingen 1812 Mai 13. Hand» 
Ihrift im Keftner-Mufeum in Hannover). 

$arrmit M., Zwei unbelannte Schiller-Ausgaben [Naddrude: Schillers 
fämtlihe Werke. Berlin, Tübingen, Wien, Mannheim 1802. XII. Vermutlich in 
Bien, Anton Pichlerfcher Verlag, herausgefommen. Sämtlitje Werke. Carlsruhe 
1814. 1815. 1816. 1817. XVIII]. 
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5. Jahrgang. Heft 1. 2. 3. 1918. Höhn H., Alte Stammbüher im Bet 
des Germantidjen Nationalmufeums zu Nürnberg. Mit 81 Abbildungen. 

Heft 1. 2. Schaaff3 G., Ein pe im Urfauft und feine Folgen. 

Beiblatt zu Heft 1. Hünic cy. 9L, Literarhiftorifche Miszellen und Kuriofa. 
— 1. Die zwei Ausgaben von Kotebues ‚Hyperboreeifchem Cfel* [bon biejen 
1799 erfchienenen ift die mit 58 Seiten Umfang die erfte, mit 74 Seiten bie 
zweite]. — 2. Werther in Stalien [Aufführung von Sografi8 Wertherfomöpdie 
in Florenz, nach dem Berichte Frdr. Förfters, in deffen Briefen eines Nebenden. 
Berlin 1831, ©. 829/32). — 3. Die Kraftitelle des ‚Göh‘ in der Literatur 
[Bezüge darauf in Welhrling ‚Chronologen‘. Frankfurt und Leipzig 1779, ©. 45 f. 
und in (Aloys Wilh. Schreibers) BVifionen, Dialogen und Erzählungen. Bremen 
1795, ©. 98/104]. — 4. Die Befprehung des ‚Elavigo‘ [in den ‚Baierifchen 
Beiträgen zur fhönen und nüßlichen Literatur‘. Münden, Strobl. 1779. Bb. 2, 
S. 1180/83]. — 5. Wohl das erfte Gedicht an Goethe als literarifche Perfönlichkeit 
[von Gotthold Friedrih Stäudlin in der Mannheimer ‚Schreibtafel‘ 5. Lieferg. 
1776, €. 67/70). — 6. Werther und der Tanz. | 

Heft 2. Klenz H., Gelehrten-Huriofitäten. I. Blichernarren und gelehrte 
Bücherdiebe. — Heft 3: II. Kalogamen [Unglüdliche Ehen der Gelehrten und 
Dichter]. — Heft 4: III. Seltfame Debdifationen. 

Biedermann %. Frh. d., Gelegenheitsdrude von 1749 bis 1832. real 
— Mit zahlveihen Proben, darunter Gedichten von Elifa [von der Rede, um 
1819], Sobann Carl Zutenberg u. a. 

Beiblatt zu Heft 2. Kleine Mitteilungen. Harrwig M., Unbelannte Werther- 
fhriften. — Der Berfaffer der Moftifilation ‚Leben und geringe Thaten von 
Werther dem Sefretär‘ fei in dem greife der Goethebewunderer und Berlags- 
buchhändler ©. Hirzel, H. Hartung, Brodhaus und anderer zu fuchen, die um 
1850/60 in Leipzig tätig waren. 

Heft 3. Stammier W., Neues zu Maler Müllers Leben und Schaffen. — 
I. [Zwei dramatifhe Szenen auf einem Folioblatt. Die Nüdfeite enthält eine 
MAL Tun die einen Riefen darjtellt, vielleicht als eine JUuftration zum 
‚Niefen Rodan! gedacht]. II. [Ye ein Brief von Matthias Claudius (Darmitadt 
17117 legten Märk) und Koh. Georg Schloffer (Heidelberg 1777 letten Febr.) 
an Maler Müller]. 

Heft 4. Aus Karolinens Lebenskreifen. Dokumente und Notizen. Mit« 
geteilt von A. Leigmann. — I. Drei Briefe [Georg] Tatters [dem gegenüber 

aroline ‚die Abhängigkeit, die das Herz auferlegt‘, zu empfinden befannte] an 
Lichtenberg [Hannover 1791 San. 12. Mai 12. Rom 1793 Febr. 9). — 
II. Therefe Huber an Scelling [ohne Datum, vermutli aus den Ietten 
Wochen des Jahres 1803]. — III. Zır Karolinens Briefen [Nadhträge zur Er- 
füuterung einzelner Stellen, im Anflug an Erid Schmidts Ausgabe]. 

Beiblatt zu Heft 4. Kleine Mitteilungen. Stammler ®., Goethe und 
[der Arzt SBaferiano Luigi] Brera [1772 bis 1840). 

Seetjen 28., Gin unbefannte$ Yugendgedicht Heinrich Heines [An Rofa 
‚Die Nofen find die Mädchen‘. Düffeldorf, 1816. Heinrich Heine. Aus dem Bei- 
blatt zu SHerloßfohns ‚Komet‘ 1841 Nr. 48 vom 2. Dezember. Wiederholt: 
Qiterar. (d)o 15, 1572]. 

Heft 5/6. Zu Theodor Körners hundertjährigem Todestage. I. Ebrard 
5. Cl, KRörner-Reliquien. [Nad) einer Einleitung über die Beziehungen von 

órner8 Yamilie zu George Fleming Ridhardfon und Felicia Hemans, werden 
mitgeteilt:] 1. Theodor Körners Verzeichnis feiner Tänzerinnen. 25. Januar bis 
22. ebruar (1807). Dresden; 2. 3. Emma Körner an Theodor Körner, Dresden 
1811 Sänner 28. April 22; 4. Sieben Gedichte Theodor Körner [Bor 1812. 
Lesarten]; 5. Theodor Körner an feine Eltern, Wien 1812 November 1; 6. Johann 
Wolfgang von Goethe an Ehriftian Gottfried Körner, Weimar 1821 Juli 22 
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(Sn W. A. IV. 85, ©. 22/4 nad einer Abfchrift gebrudt]; 7. 8. Chriftian Gott- 
fried Körner an George Fleming Richardfon, Berlin 1827 Auguft 22. No- 
vember 2. In englifher Spradie]); 9. Minna Körner an George Fleming 
Rihardfon, Berlin 1838 July 20. — II. Stammier ®., Neue Mitteilungen zu 
Theodor FKörners Leben und Picdtungen. Nad) ungedrudtem Material im 
Keftner-Mufeum zu Hannover: 1. gu den Gedichten onen zu: An Schön- 
berg unb Luife; Träume der Liebe; Das Wunderblümden; Spielmann und 
Stier; Die Eichen; Zrinklied; Mein Hohes Lied von der Einzigen; Lied bet 
fhwarzen Säger]. II. Zu den Briefen [1. Brief der Mutter an Theodor, ohne 
Datum aber Winter 1808; 2. Theodor an die Seinen, Wien 1811 November 9]. 
lII. [Eintrag Adam Deblenfchlägers in Theodors Stammbuh ‚Wellen fommen 
im Strom und rollen von dannen und [djminben'. Dresden 1806 Octbr. 2]. 
IV. 9tadj bem Tode [Brief von Elife von der Rede an Ehn. Gtfr. Körner, 
Nachod 1813 November 20; Worte Chn. Gtfr. Körners an bie Brüder der 

reimaurersloge in Dresden um die Jahreswende 1813/4 gerichtet; Brief Emma 

örner8 an Settchen Eichmann, Dresden 1814 May 5; Brief Emma Körners 
an Karoline von Wolzogen, Dresden 1814 Auguft 6; Brief des Probftes Han- 
ftein an Chn. Gtfr. Körner, Berlin 1815 März 19; Gedicht von Karl Theodor 
Winkler (Theod. Hell) an die Eltern Körners ‚ALS die Trauerfunde war er- 
ihollen‘. Leipzig 1815 July 2; Youques Diftihen ‚An Theodor Körner‘ (‚Durd! 
fo riefft Du fed ..*); Brief von Marie (Minna) Körner an $yriebrid) $yür(tet, 
Scmiedeberg 1818 Juni 15; Brief von Dorothea Herzogin don Kurland an 
Minna Körner, £oebidjau 1819 9(uguít 12; Brief vom Grafen Geßler an dies 
jelbe, Schmbg. [Schmiedeberg] d. I. X br. [Dezember]. 

Briefe Friedrid Schlegel an Elemens Brentano und an Sophic 
M — Mitgeteilt von H. Amelung [2 Briefe daraus wiederholt: Literar. Echo 15, 
1712/4]. 

Beiblatt zu Heft 5/6. Harrwig M., Eine Forderung für bie fünftigen 
Neuausgaben von Goebefe$ ,Girunbrig zur Gefchichte der beutjden Dichtung‘. 

Heft 7. Knudjen H., Die Chr. D. Meyerfhe Silhouettenfammlung [im 
Befit de8 Mufeums für Hamburgiiche Gefidhte]. — Wilhelm Chriftian Dietrich 
Meyer war lange Zeit Regıffeur am Mannheimer Theater; er ftarb 1782. Der 
Überlieferung nad; fol Dieyers Frau, eine geborne GStierlin, die Sammlung 
angelegt haben; fie enthält Silhouetten von Schaufpielern und Schriftitellern, 
unter diefen 9. A. DO. Reichard, Heinr. Leop. Wagner, Ant. Matth. Spridmann, 
Maler Müller, Lavater, 3.2. W. Meyer, Mofes Mendelsjohn, Anton von Klein; 
einige diefer werden reproduziert. Dazu DO. Günther in Heft 10, ©. 321. 

Bader K., Bon der deutichen Studierftube [Goethe, Schiller, Wieland, 
Sean Paul, Grillparzer, Hebbel, Wilhelm Bufch uftv.]. 

Neubaur 2, Zur Gejchichte und Bibliographie des Bolfsbudhs von 
Ahasverug [die Bibliographie bringt Ergänzungen zu Neubaurs früheren 
Beröffentlichungen im Zentralblatt für Bibliothefswefen 1893 &. 250/66 und 1911 
©. 506,8. Die Anzahl der ihm befannt gewordenen Ausgaben von 1602 big etiwa 
1800 fteigt damit auf 70]. 

Beiblatt zu Heft 7. Kleine Mitteilungen. Mägr A. St., Goethe in Polen 
[im Anjchluß an Kolodziejczyf, Goethe vo Polsce. Krafau 1913. Mit Ergänzung]. 

Heft 8. Baerent R., Kataloge der [Mori Georg] Weidmannihen Bud)» 
handlung [in Leipzig] au$ der eriten Hälfte des XVII. Sahrhunderts. 

Heft 8. 9. Brandis G. G., Zu DOttilie von Goethes ‚Chaos‘. — Das 
‚Chaos‘ erfchien als Wochenschrift, begründet am 28. Auguft 1829. Die erfte 
Nummer wurde im September ausgegeben. Der zweite Zahrgang begann crt 
nad dem 28. Auguft 1831 zu erfcheinen, bie letzte Nummer (die 18. des 2. Kahr- 
gangs) fam erft 1832 heraus. Km Auffate von Brandis gelangen folgende Ge- 
dichte und Briefe nad) Handichriften in der Univerfitätsbibliothel Jena zum 
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Abdrucke (die meiften der a fanden bereit vorfer im ,65ao8*): Bon 
Thomas Kariyle (5 Gedichte: ©. 246 f.), Zriedrih Förfter (Die Campanella: 
S. 248 [; Sr. Maj. dem König von Preußen. Am 3. Auguft 1831: S. 249 f.), 
re Fougus (1. Dauernde Liebe. Jn Bariationen bejungen. Nah dem 
Inglifden: S . 281 j. Die zum Borbilde dienenden engliihen 3Berje ,Lasting 
Love‘, deren \ Berfaffer Charles Des WVoeur fein fol, werden S. 252 mitgeteilt: 

. X "barade. Un pere & sa fille: S. 252; 2’. Brief an Dttilie, Nennhaufen 
hin Sultu$ 7: &. 252; 3. Au géneral Chassé: €. 215; 4. Chaog-Erwiderung: 

S. ”6; 4, Air aux veaux de ville: & . 275; 5. Ahnung. e. n 6. Brief 
id eue, Xennbaujen 1831 Dembr. S. 276: 7. Goethe. Elegie: ©. 276 f.); 
J. D. Gries (die befannten ‚Cbaotijchen Beiträge , bie man Goethen zufchrieb, 
dereits in ben 3Mátterm. für titerariiche Unterhaltung 1855 Nr. 54 und ander- 
wärtg gedrudt: S. 277 f.; ferner: Alcuins Antwort an **: S. 278; Die blauen 
Augen, Aut dem Franzöſiſchen: S. 278 f.; Lord Byron’s Rebeivohl an feine 
Gatti: &. 279), Suc von Doltet (ber. jeine Beiträge meift mit ‚Hugo v». R. 
zeichnet: Seiten aus (em Gedichte ‚Ricolo Paganini’: S. 243; ‚Und Du, mein 
(euet Sibi, aud: €. 280; rief an Y'tüiie 1850 Mai 24: ©. 280 f.), Hrdr. 

Nub Riemer Tedname S Stivtv Romano: Am 2ten November 1829: =. 281; 
3wet Wibuntblàttet: S. 282), &tepban &düge (Billet3 an Ttrtilie: ©. 241: 
Etꝛeikeit und Kudındegier: S. 241; Chaos: S. 3832: Ber franzöjtiher Eingquar- 
PE S. WB: Zum dreizehnten Apu: &. 283; Wn die Kleinrtüdter: €. 285; 

uc Vermädtung nader Verwandten: S 28 5.: Seilige Myſtik: S . 284; Zum 
se &. 2Uu), endiih S. 385 pci engiiiche Gedichte von G. . 8. F., deren 
Serruser unbeluntt geblieben Ut , To the partinz Muse; Welcome to the Muse). 

Ax ©: iger \ US Wörne und Julius Gamve — Zagr 5. $utb in 
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Günther O., „J. 8. — Eine Anzahl von Wiegendruden aus der ert. 
ftätte des Konrad nn haben bie linterjd)rift ,J. 8.‘ d. i. der Leipziger 
Buchhändler Johann Schmiedhöfer aus Tirol. 

XXX. Jahrgang. 1913. Heft 1. Preifendanz E., Drei Briefe Greuger$ 
an [Friedrih) SYacob8 T1e16/7. Aus einer Reihe im cod. Heidelb. 369, 275 
verwahrter ausgewählt]. 

eft 6. Ankwicz H. v., Magiſter Johannes Gremper aus Rheinfelden, 
ein Wiener pun und Bibliophile be8 XVI. Jahrhunderts. 

Voullioͤme E., Johannes Schilling-Solidi, ein Kölner Drucker des 
XV. Jahrhunderts. 

Heft 6. Willkomm B., Die Bedeutung der Jenaer Univerſitätsbibliothek 
für die reformationsgeſchichtliche Forſchung. Vortrag. 

Heft 9/10. Bierzehnte Berfammlung deutfcher Bibliothetare in Mainz am 
15. und 16. Mai 1913. Bon den gehaltenen Vorträgen zu erwähnen: Zedler G., 
Probleme und Methode der heutigen Gutenbergforf dung. — Binz ©., Die 
Mainzer Stadtbibliothek. 

40. und 42. Beiheft zum ‚Zentralblatt‘. 1912. 1913. Hortzſchansky A., 
Bibliographie des Bibliotheks⸗ und Buchwefens. 8. und 9. Jahrgang 1811 und 1912. 

41. Beiheft. 1912. Löffler K. und Scherer, Die Handſchriften des Kloſters 
Weingarten. 

43. Beiheft. 1913. Schillmann F., Wolfgang Trefler und die Bibliothek 
des Jakobskloſters zu Mainz. Ein Beitrag zur Literatur⸗ und Bibliotheksgeſchichte 
des ausgehenden Mittelalters. 


Deutſcher Bibliophilen⸗Aalender. Jahrbuch für Bücherfreunde und 
Bücherſammler. Hg. von Hans Feigl. Wien, Moritz Peries. 

Für das Jahr 1913. Thimig Hugo, Autobiographiſche Skizze. (Als 
Bibliophile). — Schlögl Fror., Bücherfreunde und Bücher-Narren. Altwiener 
Reminiszenzen. — Werner Rich. Maria, XYZ und noch ein 3. Eine bibliophile 
Mitteilung. — Förſter⸗Nietzſche Elif., neo Nietzſſches Bibliothek. — Brukner 
Frdr., Raimundiana. — Rabenlechner Mich. Maria, Die Bibliothek Robert 
Hamerlings. 

Für das Jahr 1914. Zobeltitz v., Etwas von mir. (Mit Bildnis). 
— Trebitih Arth,, O. F. Gruppe. Ein vergeſſener much — Schaukal 
Rich., Meine Bücher. (Mit Bildnis). — Bahr Herm., Mar Burdhard. Ein 
NE und Bücderwurm. (Mit Bildnis). — Schiller Frdr., Gräffer und 

rattner, zwei Buchhändler aus Alt-Wien. 


VIU. Akademiefcriften und Berwandtes. 


Abhandlungen der Kgl. bayerifcyen Akademie der Miffenfdaften. 
ran XXV.Band. 1912.9. Abhandlung. 
A. Kepler, Das Glaubensbelenntnis vom Syafre 1623, nad) bem auf der 
Bibliothef ded Prediger-Seminars in Wittenberg wiederaufgefundenen Original 
hg. von 298. v. Syd. 
Philofophifch-philolog. und Hiftor. Klaffe. XXVI Band. 1912. 
4. Abhandlung. Alten zur Gefchichte des bairifhen Bauernaufftandes 
1705/06, Bg. von G. Niezler unb $. v. Wallmenih. 1. Teil: Atten des 
«yabre$ 1708. 


Siltungsberidife ber fal. Baueriſchen Akademie der Miſſenſchaften. 
Philoſophiſch⸗philologiſche und hiſtoriſche Klaſſe. 
Jahrgang 1812. 8. Abhandlung. Doeberl M. Zur Geſchichte der bayeri— 
ſchen Schulpolitik im 19. Jahrhundert. 
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Jahrgang 1913. 6. Abhandlung. Yeidinger G., Über ein wiedergefundenes 
Schrift ventins [Zohannes Zurmairs: Descriptio fundatorum mona- 
an Biburgensis item abbatum successio annique gubernationis'. AXbdrud. 
^ 
bhandlung. Petzet E. und G. Herbig, Carl Wilhelm Ludwig Heyſe 
und rs Cyftem ber €pradjmijfenidjait. [Der btograpbiide Teil von *Betet, ber 
Abjchnitt Über Heyfes ‚Syftem‘ von Herbig]. 
Negifterheft. 1918. Hilfenbed U, Regiiter zu den erften 50 Schrgängen 
ber Gitgungberidjte ber philoj.-philol. u. biftorifhen Klajje 1860 — 191 


qu der Agl. Akademie gemeinnükiger En zu 


Neue Folge. 38. Heft. 1912. Hülfen Ehr., Die Infchriftenfammlung 
des Erfurter Humaniften 9ticofau$ SRarfdjatt. 
a von der Fönigliden Gejelljihaft der Wiffenfhaften 
sttingen. 
Geihäftlihde Mitteilungen. 1912. Heft 1. Schröder E., Rochus Frei⸗ 
herr von Liliencron. 


Göttinger gelehrte Anzeigen. 
1913. Nr. 2. 9. Schröder €, Grillparzer: Werte. 1. Bbd.; II. Abt. 
Bd. 1. 2. 5g. von A. Sauer. — Nr. 5. Köfter, Kettner: Goethes Drama ‚Die 
natürliche Tochter‘; Goethes Naufilaa‘. — Nr. 6. Schröder E., Klinger: Dra- 
matifche Syugenbmerte 5g. von SBerenbt unb 39oljf. J. 


ES. ITE bet Beidelberger Akademie der Wiſſenſchaften. 
ifof.-Diftor 

Sahrgang 1912. n Abhandlung. Frant €, Rezenfionen über fchöne 
Literatur von Schelling und Caroline in der Reuen Senaifhen Literatur: 
Zeitung [1805/7]. — Auf Grund der Redaktionspapiere der N. J. A. 2.3. Die 
Kezenfionen gelangen zum Abdrude, darunter ©. 24 ff. auch die X Z untergeid» 
nete fiber Ehamifjo-Barnhagens Mujenalmanad) für 1805 (N. Sy. 9. 2.73). 1806 
Nr. 107), die, trogdem fdjon Waitens .Garoline* 1, V unb 2, 378 ba$ ridjtige 
beibringt, bisher ftet8 dem befannten liberfeger Stat. v. Jariges zugeſchrieben 
worden iſt (auch von Goedeke VI, 147 f., 5). Die Rezenfion iſt von Karoline 

Schelling verfaßt. — Im Anhang: 1. Die anonymen Korreſpondenzen Schel⸗ 

lings im Intelligenzblatte der N. 9. A. 2.3. 1806 Nr. 29 unb 1807 Nr. 6. 
2. Zwei Darienknmnen [aus Gbamiffo-Sarnfagen$ SRujenalmanad) für 1805 
unterz.: *) von Fichte 

2. Abhandlung. Stoedius H., Die Reifeordnung der Gefellihaft Syefu im 
16. Jahrhundert. 

6. Abhandlung. Schubert 9. a Die Borgefhichte der Berufung Quthers 
auf den NReihtag zu Worms 152 

16. Abhandlung. Schwark €, Sobannes Rufus, ein monophyfitiicher 
Schriftfteller. 

Abhandiungen ber , Sal. srenßifdhen Akademie der Wiflenfchaften. 
Philof.shiftor. Ela 

Jahrgang 1913. de. T. Rurrelmeyer W., Die Doppeldrude in ihrer 

Bedeutung für die Tertgefchichte von Wielands Werten. 


srichte über di din der Pal. 
? ber Willenfhaften in feiptig. Seo ee de date. men 


64. Band. 1912. Heft 4. Studniczfa %., Zur Erinnerung an Theodor 
Schreiber. 


65. Band. 1913. Heft 4 Brugmann R., Zur Erinnerung an Richard 
gneifter. 
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ungsbericdyte der h. preuß. Akademie der Wiſſenſchaften. 
Berlin. Philoſ.⸗hiſtor. Safe. aka ees 
1912. IV. Deutihe Kommiffton, Berichte der Q. Q. Burdach, Heusler, 
9ioetbe unb &djmibt. 
XI. Schmidt €, Beiträge zur Chronologie von Wilhelm Meifters 


ana Sendung 
XXIII. XXXV VIII. Burda 8., s yauft unb 3ftofes. 
1913. IV. arm K., Forſchungen zur neuhochdeutfchhen Sprady- und 


TI: 
oethe G., GebüdjtniSrebe auf Erid Schmidt. 
XXXIII. fabit m, Über eine in Gotha aufgefundene Abjchrift des von 
S[amuel] König in feinem Streite mit Maupertuis und der 9[fabemie ber» 
Sffentlichten, feinerzeit für unecht erffürten qeibnigbriefes. 


Sihungsbericdte der kaif. Akademie bec Wiſſen en in Wien. 

Philoſophiſch⸗Hiſtoriſche Klaſſe. NTHER u 
170. Band. 6. Abhandlung. 1913. XXVII. Mitteilung der Phonogramm- 

fommijfton. Pfalz A, Deutihe Mundarten IV. Die Mundart des Marchfeldes. 


Mitteilungen aus dem Ziteraturardine in Berlin. 
Neue Folge. 6. 1912. Briefe von Karl Guftav v. Brindmann an Fries 
brid) P eng [85, von 1789 Juni 26: bi8 1822 October 16). 
7. 1913. Briefe [48] von Dorothea Schlegel an Frievrih Scleier- 
mane [Berlin (1798) Sept. 4 bis (Cöln, Dezember 1806 oder Januar 1807)]. 
8. 1913. Briefe A. 2. Hülfens [6], Sy. 38. Bermehrens [5] und Fri 
Weiharts [5 aus Pleß batierte] an jriebrid Gdjeiermadjer [aus ben 
Sahren 1799 bis 1806]. 


Henjahrsblatt der literarifchen Geſellſchaft Bern. 
Auf das Fahr 1913 [1912]. Pfifter A, Aus den Berichten der preußifchen 
Gefandten in der Schweiz 1842/46. 
Auf das Kahr 1914 [1913]. Geiler $., Peftalozzis Lienhard und 
Gertrud und die Beftrebungen zur Hebung be$ Zandvolfes. 


Mitteilungen der literarhiftorifchen Gefellfihaft Bonn. 

7. Saprgang 1912. Nr. 1/2. Wolff $., Der Dramatiker Herbert Eulen- 
berg. — Nr. 3. Bertram €, Conrad verb. Meyers Briefe. — Nr. 5. 
oil et 3. M., Gnrica von Handel- Mazetti. — Nr. 6. Moriffe A. M., Friedrich 
Spielbhagen. 1. Teil. — Heft 7 [1913]. Litsnann B., Bon neuer Erzählungsfunft. 

8. S abrndig. 1913. Nr. 1. Bertram (€, Das Sahrbudh für bie 
geiliige Bewegung‘. (Stefan George. ID. Referat. Berendt H., Korreferat. 

— Nr. 2. Junge H., Die Bedeutung der Geichichte für Hebbels fünftlerifdjes 
Schaffen. — 9 3/4. Litsmann G., Gerhart Hauptmanns Feftfpiel in deutichen 
— — Köhler B., Ein frangöfticher Farbenftidh von 1791 zu Hauptmanns 

eftfpie 


Sihungsberichte der kurländifdgen Grfellfihaft für Ziteratue unb 
ipea und Jahresbericht be8 furfünbijdjen Provinzialmufeums aus dem 
abre 1911. 

1912. Ein anonymes revaljches Pampblet des 16. Sahrhunderts. Mitge- 

teilt von DO. Stavenhagen. 
IJahrbudy ver Hamburger wilfenfhaftlidgen Anftalten. XXIX. 1911, 
9. Beiheft. 1913. Gollijn 3., Ban dem nedderval der Beneddyer. 
Zwei niederdeutihe in Lübeck und Hamburg gedrudte Ausgaben einer mari- 
milianifhen Flugfchrift aus dem Jahre 1509. Mit 5 Blättern in Yalfimile. 
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Mitteilungen der Deutfchen Gefellfhaft zur Erforihung vaterländi- 
fher Sprahe und Altertümer in Jeiptig. 

11. Band. 1913. Heft 1. Merker P., Die Fifhzucdtenliteratur des 12. bis 

16. Sahrhunderts. — Zarnde €, Die Shidfalstragäödie im Altertum und Neuzeit. 


Jahrbuch des Freien Denutſchen Bochſtifts. 

1912. Aus den Lehrgängen. Oncken H., Die deutſche Auswanderung nach 
Amerika und das Deutſchamerikanertum vom 17. Jahrh. bis zur Gegenwart. 

Petſch R. Prinzipielle Fragen des Dramas. 

Feſtvorträge. Tornius V. Goethes Theaterleitung und die bildende Kunſt. 

Berger K., Vom Weltbürgertum gum Nationalgedenken. Eine Schillerrede. 

Aus den Fachabteilungen. Hering R. Die Entwicklung des Gottes—⸗ 
begriffes bei Goethe in ihrer Bedeutung für die Geſtaltung des Fauſt'. 

Aus dem Goethemuſeum. Steig R., Daniel Engelhard der Architekt 
ber Wahlverwandtſchaften ſgeb. 12. April 1788 in Kaſſel, F als Oberbaumeiſter 
13. November 1856. Mit Briefen Engelhards an Bettina Brentano 1808 (8) 
und an die Brüder Grimm 1811 (2)]. 

Heuer D., Zu Klingers Bildnis [mit einem Briefe Klinger an PH. Chr. 
Kayfer, St. Petersburg 1792 Jan. 27 a. St.). 

1913. I. Aus den Lehrgängen. Waetoldt W., Wechfelmirfungen zwifchen 
deutfcher Malerei und Dichtung im 19. Kahrhundert. — Sütterlin 2., Werden 
und Wefen der Sprade. — Schmidt E., Aus der jüngeren Romantit. IL. Bor- 
trag: Grimms Märchen. 

II. Feftvortrag. Bornhaufen R., Zur Feier von Sciller8 Geburtstag. 
Schillers religiöfe Perfönlichkeit. 

III Aus den Sadhabteilungen. Sauer &., Goethe und bie franzöfifche 
Revolution. 

IV. Aus dem Goethbemufeum. Zur Erinnerung an Theodor Körner. 
Mitgeteilt von DO. Heuer [Brief Theodors an feinen Vater, Wien 1812 Januar 6, 
aud) in Falfimile beigegeben]. 

Hering R., Aus Maler Müllers Briefen. 

Heuer D., Erinnerungen an Lili [Shönemann). 

36. Bericht der wifjenjchaftlichen Gefellfchaft ‚Yhilomathie‘ in Neiße 
vom Oktober 1910 bi8 März 1918. Bugleich Fetfhrift zur Feier 
ihres Töjährigen Beftehene. 

1913. May D., Entitehung und Bedeutung der Wiffenfhaftliden Ge: 
fellfhaften in Schlefien. 

aulde X., Weitere Beiträge zur deutfchen Grammatit und zur Frage des 
deutjch-grammatifchen Unterrichts auf den höheren Lehranftalten. 

Klemenz P., Der Anteil des Neißer Landes an der deutichen Literatur 
[vom 13. bi$ 19. Jahrhundert; ausführlicher über Michael Weiße T 1534: 
©. 141/49; geftreift werden fürs 19. Jahrhundert neben andern: Frdr. v. Sallet, 
Sof. v. Eichendorff, Aug. D. v. Binzer, Herm. Kunibert Neumann, Zul. Xoh- 
meber, Ihns. Reinelt ps.: Philo vom Walde]. 

GCigung am 14. Dezember 1910. Klemenz, Die Herkunft und die Bes 
m unjerer Perfonen- und $yamiliensStamen ujm. [S3ortrag. Referat]. 
igung am 17. Januar 1912. Xeipert, Die deutfche Kaiferidee in Pro- 
phetie, Sage und Gejchichte. [Vortrag. Referat]. 

Mitteilungen des Eoppernicns-Bereins für Miilfenfdjaft und 
Kunſt zu Thorn. 

20. Heft. 1912. Sitzungsberichte und Abhandlungen. Nr. 1. Carſtenn E., 
Carl Ferdinand Ramſay [geb. 1777, F 1863], ein Fortfeger ber Rupfon-De- 
wig-Amelungihen Annalen der Stadt Elbing [mit Inhaltsauszug]. 

Nr. 2. 3. Wagner E., Tautlehre der Mundart der Thorner Stadtniederung. 
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Mitteilungen aus dem Germanifchen Hattonalmufenm. 

Jahrgang 1912. Hampe Th., Beiträge zur Gefchichte de8 Bud und 
Runfthandels in Nürnberg. 1. Lienhard zur Ei und das Inventar feines 
Bücherlagers (1530). — Xienhard, ber fid) auch Leonhardus, Lenhart ufw.: zu 
der Ay, von Eid, a Duercu oder de Duercu ufw. fehrieb, ftanımte aus dem 
Thurgau (daher der Zufab ‚Durgaeus‘ zu feinem Namen), ftand in Nürnberg 
in bejfonders naher Verbindung mit dem Buchdruder Friedric) Peypus und vere 
legte etwa 15 Drude oder Neuauflagen von Schriften Andr. Althamers, Wili- 
bald Pirdheimers, Yuftus Menius’, Sebaftian Fraufs u. a. 

Jahrgang 1913. Auszüge aus den Briefen des Lüomwer Jägers Friedrid) 
Wilhelm Auguft Yröbel aus dem Feldzuge von 1813/14 an Prof. Ehriftian 
Samuel Weiß. Mitgeteilt von A. Neuhaus. 


Zeitschrift dc3 Mährifchen Landesmufeums. 

XH. Band. 1912. Heft 1. Münz B., Ein mäbhrifcher Literarhiftorifer 

[Emil Soffe, geb. 1851]. Vortrag. 
Academie royale de Belgique. 

Extrait des Bulletins No. 4. 1912. Classe des lettres etc. Etablir la 
chronologie et le texte des poésies lyriques de Nicolaus Lenau. Rap- 
port[s] de M. Kurth [et] M. Waltzing. 

University of California Publications in Modern Philology. Berkeley. 

Vol. II. No. 4. 1912. Hermann Elizabeth A., Histrionics in the dramas 
of Grillparzer. 

Vol. III. 1912. No. 1. Wyneken F. A.,. Rousseaus Einfluß auf Klinger. 

u of the Philosophical Society (University of Virginia Publi- 
cations). 

Human. Series I. No. 2. 1912. Faulkner W. H., Keller's ,Der Grüne 
Heinrich': Anna and Judith and their Predecessors in Rousseau’ s Confes- 
sions. 

Bulletin of the University of Wisconsin No. 510 Philology and Litera- 
ture Series. 

Vol. 5. No. 3. 1912. Newport Clara Price, Woman in the Thought 
and Work of Friedrich Hebbel. 

Der Akademiker. Monatsichrift des Fatholifchen Afademiferverbandes. 

ündjen. 

5. abrgang. 9tr. 3. 1913. (Syanuat). Sórrer 9L, $ermann pon. Giíin 

Berliner Akademilche Nachrichten 

1913. Nr. 19. Meyer R. M., Wilhelm Scderer. 

63. er ber Zefe- unb Bedehalle der Dentfchen Studenten in 
Prag. 1911. 

1912. Grudginsti $., Smmermann, Heine und Platen. Piychologifche 
unb literarifche Bedeutung ihrer Fehde. 

90, und 91, Benfjahrsblatt hg. von der Samen zur Beförderung 
des Guten und Gemeinnühigen. Bafel. 

1912 und 1913. Burdhardt P., Die Geſchihle der Stadt Baſel von der 
Trennung des Kantons bis zur neuen Bundesverfaſſung 1833/48. 1. und 2. Teil. 

49. Nenjahrs-Blatt der Hülfsgefellfihaft Winterthur. 

1912 [ausgegeben] 1911. Herold O., Die Geihichte der gortegejetttan 

Winterthur im erften Jahrhundert ihres SBefteben8 1812— 1912 


MEM der zůrcheriſchen Hülfogefellfdjaft auf das 


Boßhard G., Hermann Walther Bion. Ein Lebensbild. 
Gupborion. 11. Crg.»Q. 5 
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Menjahrsblatt .. Zum Beften des Mnifenkaunfes in dj. 
Auf das Jahr 1912. Nr. 134. Stadtpräfident Hans Peftalozzi. _ 
Auf das Fahr 1913. Nr. 185. Schröter E., Sobanne8 Qegetídjmeiler 
in$befonbere al8 9taturforjdjer. 


IX. Beitſchriften für Geſchichte und Kulturgeſchichte. 


Biſtoriſche Zeitſchrift. 
108. (8. Seit Band. Heft 2. 1912. Miszellen. Nod ein Brief 
Nantes an Gent [Venedig 1828 October 17). Mitgeteilt von €. Salzer. 

Heft 8. Rapp 9L, Uhland in der Politik. 

109. (13.) Band. Heft 2. 1912. Ritter M., Studien über die Entwidlung 
der Geihichtswifienfchaft. 3. Artikel. Das Zeitalter des Humanismus, der Re- 
formation und Gegenreformation. 

110. (14) Band. 1912. Heft 1. Schiff DO., Thomas Münzer und die 
Bauernbewegung am Oberrhein. 

Dreyhaus H., Niebuhr auf ber Flucht ber preußifchen Behörden 1806/07. 
Zugleich eine Beurteilung der ‚Lebensnacdhrichten‘. 

Heft 2. Braun O., Herders Feen zur Kulturphilofophie auf dem Höhe- 
punit feines Schaffens. 

prt 3. Troeltſch E, Qtenaiifance und Reformation. 

iSzellen. Rofenftod E., Die Zuverläffigfeit der ‚Lebensnachrichten über 
B. ©. Niebuhr‘. 

111. (15.) Band. Heft 1. Heigel 8. Th., Das Hambadher Feft vom 
27. Mai 1832. 

Müller $. 9C. v., Bismard und Rubmwig II. im September 1870. 

i ne Meinede F., 9tabomits de se ipso [Schriftftüd vom 27. Sf 
tober 1850]. 
eft 8. Meinecke x Sur Beurteilung Nantes [im Anjchluß an: Diether, 
2. v. R. als Politiker; Meinede, Weltbürgertum im Nationalftaat 2]. 

112. (16.) Band. Heft 1. 1913. Ritter M., Studien über die Entwidlung 
der Gefhichtswiffenfchaft. Vierter Artikel. Das 18. Jahrhundert. 

Dove A., Neue Briefe von Guftav Freytag [im Anjluß an die Ber- 
öffentlichungen der Briefe Freytags an feine Gattin 1912 und an Albrecht von 
Stofd 1913]. . 

iſtoriſche Vierteljahrsſchrift. 

5 XV. MAE Heft 8.1912. Kleine Mitteilungen. Strieder$., Authentifche 
Berichte über Luthers letzte Lebensſtunden. 

Heft 4. Hofmeiſter A., Genealogie umb Familienforſchung als Hilfswiſſen— 
ſchaft der Geſchichte. 

Kleine Mitteilungen. Loewer G., Ein Manifeſt des Oberſten von Maſſen— 
bach gegen Napoleon. — Dies politiſche Pamphlet, deſſen Druck Goethe (W. A. 
35, 270 ff.) verhindert haben will, glaubt der Verf. in einer nicht 1806, fondern 
ihon 1804 anonym erjhienenen Flugfchrift mwiederzufinden, die den Zitel führt: 
‚Sendichreiben an Bonaparte. Bon einem feiner ehemaligen’ eifrigften Anhänger 
in Deutfchland. Deutichland, Anfangs Zuny 1804. 67 ©. 

Hiftorifches Jahrbudy. 

XXXIII. Band. 1912. Heft 1: Dürrwächter A., Konftantin von Höfler 
und die fränfifche Gefhichtsforihung. Zu feinem 100. Geburtstage. — Heft 3. 
Kleine Beiträge. Kolberg 3., Die Tätigkeit des Johannes Dantiscus [von 
Höfen] für das Herzogtum Preußen auf dem Reichstage zu Augsburg 1530. 
— Heft 4. Kleine Beiträge. Reinhard E., Die Univerfität Altdorf. 
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Borrefpondensblatt de3 Gefamtuereins der Dentfchen Gerhicdts- 
und Altertumsuereine. ] 

60. Sabrgang. 1912. Nr. 1. Qiebe G., Über ältere Schmähgedidjte, 
bejonber8 in den Landichaften dev Provinz Sadhfen. — Müfebed €, Sur Ges 
fhichte der öffentlihen Meinung mwährend der Yreiheitsfriege. 

61. Jahrgang. 1913. Nr. 1/2. v. Heigel, König Qudwig I. von Bayern 
und Martin Wagner. — Merkle, Würzburg im Zeitalter der Aufklärung. — 
Nr. 5. Bitterauf, Zur Geſchichte der öffentlichen Meinung im Königreich Bayern 
1813. — Müller 8. N. v., Der junge Görres [gefürzter Deut — Nr. 8. 

[ 


oe Fortihritte der Flurnamenforfhung in Deutfhland von 
1909/12. 


Bevifdye Geſchichtsblätter. 
XIII. Band. 1912. Heft 10. Arnold R. F., Deutſche Territorialgeſchichte. 
Ein bibliographiſcher Verſuch. 
XIV. Band. Heft b. 1913. Arnold R. F, Territoriale Biographie. 
Ein bibliographiſcher Verſuch. — Heft 8. Löffler K. ſJohann] Tetzel [der 
Ablaßprediger]. 
Zeiten und Völker. Monatshefte für Geſchichte, Kulturgeſchichte, Länder— 
und Völkerkunde. 
Jahrgang 1912. Heft 9/ 10. Eſcherich M. Matthias Grünewald. 
Aenes Archir der Geſellſchaft für ältere dentſche Geſchichtskunde. 
37. Band. 1912. Heft 2/3. Zeumer 8., Oswald Holder-Egger Fi. No- 
vember 1911 [geb. 19. Auguft 1851. Mitglied der Bentraldireftion ber Monu- 
menta Germaniae und Leiter der Abteilung Sceriptores]. Ein Nachruf. 


Siftorifch-politifcye Blätter für das Tatholifche Deutfchland. 

149. Band. 1912. Heft 2. Newald J. Grillparzer als Menjh. — Heft 7. 
Pfleger 2., Friedrich Schlegel und Xeopold Graf zu Stolberg. Ein Beitrag 
zu Schlegels Konverfionsgefchichte. — Heft 10. ftoíd) 28., Das deutihe Drama 
un Zeitalter der Romantif. — Heft 12. Gottron Th, Goethes Fauft und 
Dantes Commedia. Eine linterfudjung. 

150. Band. 1912. Heft 1. 2. 3. Die Zufammenfunft des Fürftbifchofs 
Dalberg mit dem Apoftolifhen Nuntius in Yuzern im Dezember 1813 und 
ihre nädften Folgen. (Nac Wefjenbergs Korrefpondenz). — a 2. Aus der 
Sugendzeit der Fatholifchen PBrefje [im Anihluß an Karl Bahem, Fofef 
Bachem. Köln 1912]. — Heft 3. 4. Pfleger 2., Dr. Sohannes Kreuger. Ein 
elfäfjiicher Prediger unb Steformator des 15. Zahrhunderts. — Heft 4. Paulus N., 
Sohann Spreter [F 15497], ein Herenfchriftiteller des 16. Jahrhunderts [näheres 
über fein anonymes ‚Heren Büchlein‘. 26 Blatt. 49. o. O. i. %., aber bei 
Bartholomäus Weftheymer in Bafel um 1540 erfchienen]. — Heft 5. Bolpers R., 
"Bu einem ungedrudten Gedichte Friedrid”) Schlegels: ‚An die Königin von 
Spanien‘ [,‚Ein dunfler Nebel dedte weit die Orte‘. Verf. 1819. Handichrift in 
der Kgl. Bibl. Berlin]. — Heft 10. Kofh W., Die deutfche Lyrik im Beitalter 
ber Qtomantit. 

151. Band. 1913. Heft 1. 2. Steig R., Qulu Srentano, bie 3Rárdjen- 
erzählerin umd Freundin der Brüder Grimm [Rudovica oder Luife Brentano, 
die jüngere Schwefter Bettinas, geb. 1787, feit 1805 mit dem Bankier Jordis, 
jpäter in zweiter Ehe mit dem Freiheren Richard Rozier des Bordes vermählt, 
+ 1854. Mit Briefen an Wilhelm Grimm und zwei Märchen von ihr]. — 
Heft 2. 3. Döberl 9(., Abt R. Kornmann und bie firdjfidje Reftauration. — 
Heft 3. 4. Om. U. v., Die ‚Arme Heintrih‘-Sage. — Heft 8. Paulus W., 
Die deutschen Fefuiten im Zeitalter der fog. Gegenrefornation. — Heft 10. 11. 12. 
Döberl A, Baujteine zu einer Biographie des Bifhof3 Sailer 1. Yelders 
iteraturgeitung (1814/8) und Sailer. Ein Beitrag zur Gefchichte der Konföde- 


A” 
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rierten [S. 748 ff. Sailer8 Brief an Felder 1818 März 8]; 2. SBifdjof Cy. 3m. 
Sailer an Minifter €. von Schent [180 Briefe Sailer8 an Schenk bewahrt 
das Regensburger Ordinariatsardhiv auf. Daraus wird mehreres mitgeteilt]. 
152. Band. 1913. pet 2. Meier &., £6omas$ Surner [im 9nfdjfuf an 
das Bud von Th. v. Liebenau]. — i 4. Pfleger 2, Andread Naeß und die 
gräfliche Familie zu Stolberg. — Heft 7. 8. Gotthardt F., Aus der Jugend: 
zeit des Freiheren Werner von Harthaufen. — Heft 8. 9. Koh W.,, Die 
deutfche Iyrifche und epifche Dichtung feit der Reichsgründung. Eine Über- 
fidt. — Heft 8. Döberl A., Aus den Papieren des erften katholifchen Zournaliften 
J B. von Pfeilſchifter]. Zugleich ein Beitrag zur Geſchichte des Eos— 
reifes. [S. 610 ein Brief von Klemens Brentano, 1829 Januar 29]. 
S3eitfdjyvift für Molitik, Berlin. 
6. Band. 1913. Heft 1. Mayer G., Die Anfänge des politifhen 9tabi- 
zn im vormärzliden Preußen. Mit einem Ankang: Unbelanntes von 
tirner. 


Monatoſchrift für € efdyidyte und MiMenfchaft des Indentuns. 
56. Zahrgang. 1912. Heft 9/10. Donath DO. Siegfried Kapper als 
Ghetto⸗Dichter. 


Mitteilungen der 3entralfielle füc bestfdye MMerfouen- uno. Zansi- 
liengerhidte, 

10. Heft. 1912. Kneer A. unb E. Devrient, Das Familienftamm- 
bud. — $od $., Kirhenbücdher des Neichslandes Elfaß-Lothringen. 

Samiliengefhichtlidye Blätter. 

X. Sahrgang. 1912. Nr. 1. Windler R., Die Leichenpredigten in der 
Bibliothek des Domkapitels zu Merfeburg — Nr. 9. Raudh M. v., Die Bor- 
fahren Robert Mayersd. — Nr. 12. Heydenreih E., Ludwig Uhland. Ein 
Gedenkblatt zur 5Ojährigen Wiederkehr feines Todestages. [Au8 der ftemmato- 
ga nen Kunftbeilage ergibt fi, daß Uhland und Kaifer Wilhelm II. diefelben 

hnen aus der Ulmer Patrizierfamilie Befferer haben]. 

XI Zahrgang 1913. Nr. 1. Werner, Chriftopd Martin Wielands 
Ahnen. Ein Gedentblatt zur 100. Wiederkehr des Todestages des Dichters. — 
«aeger bon Sägersberg G., Aus dem Stammbud) des Koahim Kaeger von 
und zu Jaegersberg (* 1559 Januar 29, 1644 Januar 29). — Nr. b. 
Arnswaldt W. G. v., Richard Wagners Ahnen. — Nr. 8. Khull-Kholwald %., 
Nofeggers Vorfahren in der männlichen Linie [aus: Blätter zur Geíd). unb 
Heimatkunde der Alpenländer 1918, Nr. 94]. — Nr. 11. Arnswaldt W. C. v., 
Kichard Wagners Vorfahren vor ihrer Überfiedelung nad) Leipzig. 


Biographifhes Jahrburdy und Dentfcher Mekrolog. 

XIV. Band. 1912. Aus dem Snhalt: Deuticher 9tefrofog vom 1. Januar 
bi$ 31. Dezember 1909. — Carneri Bartholomäus Ritter v., geb. 3. November 
1821, 7 18. Mai (5. Kodl). Bekannt als Politiker, Philofoph und Dichter; feine 
Überjegung ber Divina Commedia erfchien 1901. — Erner Emilie, geb. von 
Winiwarter, Schriftftellerin (ps. Felicie Ewart), geb. 7. März 1850, + 7. April 
(Sigm. Erner und Marie v. Ebnrer-Ejhenbadh). ©. 16 fi. Schriftenverzeichni$. 
— Hunziler Otto, Peftalogziforfcher und Sculhiftorifer, geb. 18. Auguft 1841, 
+ 23. Mai (DO. Haggenmader). — Rieger %. 2. Marimilian, Germanift (Bio- 
graph Klingers) und Lichter (Helfe. Schaufpiel. 1856, anonym; Neuer Phantafus 
von [ps.] Utis. 1887), geb. 8. April 1828, FT 10. November (8. Selle). — 
Rommel Otto, Publizift (Redakteur des Schwähifchen Merkurs), geb. 8. Dezentber 
1836, 7 21. April (W. Lang). — Grimminger Adolf, Dichter (in fehwäbifcher 
Mundart), geb. 2. Mai 1827, 7 9. März (Otto Güntter). — Lang Georg, 
Theaterdireftor, geb. 2. September 1839, + 2. Januar (N. Frh. v. Menfi). — 
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Dahn-Hausmann Marie, Schaufpielerin, — Gattin des Vaters von Felix 
Dahn, geb. 17. Juni 1829, * 21. März (Menſi). — Ziegler Clara, Schau⸗ 
ſpielerin, geb. 27. April 1844, 7 19. Dezember (Menſi). — Schultz Alwin, 
Kunfthiftorifer, geb. 6. Auguft 1838, F 10. März (H. Schmerber). — Kelle 
Sohann v., Germanift, geb. 15. März 1828, + 30. Jänner (%. Seemüller). — 
Römpler Alerander, Schaufpieler, geb. 12. März 1860, t 18. Dez. (%. Minor). 
— Mittermwurzer Wilhelmine, geb. Rennert, Schaufpielerin, geb. 27. März 
1848, 7 3. Auguft ($. Minor). — Sonnenthal Adolf von, Schaufpieler, geb. 
21. Dezember 1832, 7 4. April (%. Minor). — Schneider Lına, geb. Weller 
(ps. Wilhelm Berg), Lehrerin und Schriftitellerin, geb. 15. Januar 1831, 
t 1. September (5. Bilden). — Reder Qeinrid) v., Generalmajor, Dichter und 
Maler, geb. 19. März 1824, F 17. Februar (H. Holland). — Scherer Georg, 
Dichter und Schriftfteller, geb. 16. März 1824, F 20. September (H. Holland). 
— Schuler Georg Michael, Dichter und Gchriftfteller, geb. 14. Mai 1833, 
1 18. April (9. Holland). — Leber Heinrih, Schriftſteller und Journaliſt 
(Herausgeber des ‚Bayerlande‘ 1889 ff.), geb. 14. Auguft 1848, F 27. Auguft 
(A. Dreyer), — Reinhardftöttner Karl von, Gelehrter und Novellift, geb. 
26. März 1847, F 1. April (A. Dreyer). — Keller-Fordan Henriette, Romane 
Ichriftftellerin, geb. 4. Juni 1835, F 9. Yebruar (A. Dreyer). — Dreves Guido 
Dearia, Dichter und Gelehrter, Sohn des Dichter Lebereht Dreves, geb. 
21. Dftober 1854, F 1. Juni (A. Dreyer). — Sepp Kohannes Nep., Hiftoriker, 
geb. 9. Auguft 1816, T 5. Juni (H. Holland). — Heinze Mar, Philofoph, 
eb. 13. Dezember 1885, F 17. September (G. Heinrici). — Lilienceron Detlev 
Freiherr von, geb. 3. Juni 1844, T 22. Suli (p. Gpiero). — Hausrath 
Adolf, Theologe und Romanjchriftfteller (ps. George Taylor, Konrad Mähly), 
geb. 13. Januar 1837, F 2. Auguft (DO. Frommel)., — Widhoff Franz, Pro- 
feffor der ng geb. 7. Mai 1853, } 6. April (M. Dvoraf). — Barth 
Theodor, Politifer und Publizift (Herausgeber der Wochenfchrift ‚Die Nation‘ 
1883 ff.), geb. 16. Zuli 1849, + 2. Juni (G. Gothein). 

Ergänzungen und Nacdträge. Stern Abolf, Literarhiftoriter und Dichter 
(eigentlicher Name: Adolf Ernft), geb. 14. Auni 18356, F 14. April 1907 
(9. Cpiero). — Pipik Ernit Franz 1815/99 (Ortner. — Ruland Carl, 
Direftor der großherzogl. Kunftfammlungen und des Mufeums in Weimar, geb. 
15. Juli 1834, F 1907 (BP. v. Bojanomsti), — Totenlifte 1909. Bon Holled- 
Weithmann. 

XV. Band 1913. Aus dem Inhalt: Deuticher 9tefrofog vom 1. Jänner 
bi8 31. Dezember 1910. — Samerer Koh. $yriebr. Wilh., Arzt, Naturforfcher 
und Philojoph, geb. 17. Dftober 1842 (DO. Buhl). Hier zu erwähnen als Berf. 
des Büchleing: Eduard Mörike und Klara Neuffer (1908). — Holzer Ernit, 
Gumnaftalprofeffor, Philologe (Schubartforfcher), geb. 9. März 1856 (O. Günther). 
— Werther Julius v., württembergifcher Generalintendant, Schriftfteller, geb. 
20. Mai 1838 (Marie era — Geibel Karl, Verleger ($nhaber der Berlag$- 
buchhandlung Dunder & Humblot), geb. 19. Mai 1842 (G. Schmoller). — Blum 
Hans, Rechtsanwalt und Schriftfteller, geb. 8. Juni 1841 (W. 9(. Hammer). — 
Kainz Kofef, Schaufpieler, geb. 2. Januar 1858 ($. Minor). — Adelmann Farl, 
Kumfthiftorifer, dramatifcher und Iyrifcher Dichter, geb. 21. April 1859 (R. Piloty). 
— Dtt Arnold, Dramatiker und Lyriker, geb. 5. Dezember 1840 (X. Schaer). — 
Ziburtius Karl W., Arzt, au) plattdeutfcher Dichter, geb. 10. Yuli 1884 
(D. Barekky). — Martin Ernft, Germanift, geb. 5. Dlai 1841 (E. Schröder). — 
Kohendörffer Karl, Bibliothefar und Germanift, geb. 16. Mai 1857 (E. Schrö⸗ 
der). — Tobler Adolf, Romanift, geb. 23. Mai (1835) (Meyer-Lübfe). — 
Sn Oskar, HQ unb Pädagoge, geb. 26. Oftober 1830 (9. Bland). — 
Fellner Richard, Dramaturg, geb. 18. Januar 1861 (Th. Antropp). — Bayer» 
Bürd Dearie, Schaufpielerin, geb. 81. Oltober 1820 (U. v. Weilen). — Lindau 
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tgrr v. Tarolsiendd — Meyer 

ec I * 11. gebraar 1908 F. Blatt.) — 

z:ıger Arıkır, Moor und Tier, geb. 4. Shieker 1840, 7 28. Junt 1909 

(2. Zeriel. — Zıldenbrus Grm D, Zibier, ger. 3. ;yehruar 1845, 

* 15. Janzaor 1909 (XL $iaar,. — Totenlne. 1910. Von Holled-Weithmann. 
Gohensllern-Iahrbud;. 

15. JaSrzana. 1911 ausgegeben 1912. s:Taussabe zum 200. Geburts=- 
ege srietribS Des Grosen. Hirtze, Friede: u der Große. Stein. Bismarck. 
— Setdel, Die Kinderbildniſſe Friedrichs des Großen und ſeiner Brüder. — 
Ke':r, zriedrichsteier vor bundert Jahren. — Volz, Zur Enmehungsgeichichte 
ter ‚Histoire de la guerre de sept ans’ ‚grietri&s des Grogen. — Tronien, 
Zricderifa Markgränn von Ansbadı, eine Schwerter ;sriedrihs des Großen. 
— Volz, ‚zriedrih ter Große und eine Leute. — Koler, Zwei Gedichte Frie— 
dr:hs des (Hroßen in deuriher Übertragung. 

16. Jahrgang 1912. Koier, jyrıedrih ter Große. ;‚zeirrede. — Volz, 
Aus ten Pochen 5yriepridi$ bes Großen. Dreurihe libericgungen. — Pantenius, 
Siue Briefe an zriedridy den Grogen aus der Zeit des ftebenjabrigen Krieges. 
— Krieger, Lektüre und Bıbliotbeten ;zriedrihs des Großen. — Seidel, Kunft 
und ftunitgemerbe in ben föniglihen Zchlöiiern. X. Bildnifie von Mitgliedern 
ter Theater yriedrihs des Großen. 

Archivaliſche Zeitſchrift. 

Neue Folge. 19. Band. 1912. Sperl A., Geſchichte des Kgl. Kreis— 
acchives Würzburg 1802- 1912. 

Mitteilungen der K. »renßiſchen Archivverwaltung. 

Heft 21. 1912. Bär M., Das k. Staatsarchiv zu Danzig, ſeine Begrün— 
dung, ſeine Einrichtungen und ſeine Beſtände. 

Heft 22. 1912. Reimer H. Kirchenbücher aus den Regierungsbezirken 
Coblenz und Trier. 


Ardhiv für Kulturgeſchichte. 
IX. Band. Heft 4 (Dtärz) 1912. Gebauer C., Quellenſtudien zur Geſchichte 
2:5 fram:óüfüidjen Ginffufje8 auf Deutichland feit dem dreißigjährigen Kriege. — 
1. a. Alamodewefen im Spiegel der zeitgenöffiihen Satire. II. Zur Gejdidte 
tes Fitiens, 
. riefe von und an Zofeph von Görres. Mitgeteilt von 8. A. v. Müller. 
— Zrieie an Öörres von: Ehrift. Frh. von Aretin, München 1805 Tyebruar 22. 
— Wdim von Arnim, Frankfurt a. M. 1812 Januar 16. — Yuftus Gruner, 
Zri:r 1814 Januar 25/ Februar 6. — Zalob Grimm, Wien 1815 QJuny 22. 
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Gaffel 1819 9(uguít 8. — Yoh. $ytbr. Benzenberg, Berlin 1817 April 10. — 
Karl Auguft Freih. von Wangenheim, Stuttgart 1817 Mai 5. — Fror. Karl 
von Savigny, Berlin 1817 Juni 21. — %. 4. Daniels, Aachen 1817 Juni 23. 
— ob. Frdr. of. Sommer, Kichhunden 1818 Dezember 9. 1819 Merz 17. 
— &oh. Frdr. Jacobi, Mainz 1819 September 29. — Briefe von Görres an: 
f. 3. Diet, Straßburg) 1820 Februar 22. — GSulpiz Boifferde (6) 1810/42. 
— Melchior Boifferee [eitis 1832. itagment]. 

Qiteraturberidjt. Kacoby &., Philofophie und Geiftesteben im 19. Jahr- 
hundert. Eröffnungsberidht. 

X. Band. Heft 1/2 (September) 1912. Briefe von 8. W. Nitzih au 
MW. Schrader (1868—1880). Hg. von ©. v. Below und 8. Vogel. 

Miszellen. Arnede %., Herenrezepte aus dem Jahre 1821. 
! Literaturberichte. Zacoby &., Phrlofophie und Geiflesieben im 19. Jahr- 
Hundert. Eröffnungsbericht. (ortfegung und Schluß). 
= Heft 3. Heigel 8. Th, Ludwig I von Bayern und Martin von 

agner. 


‚Heft 4 (März) 1913. Müller 8. €. v., Der junge Görres. [VBortrag, 
erweitert]. 

— Eine Erfurter Teufeldgejhichte von 1537. Mitgeteilt von 
$2. Glemen [Beriht bon Aegidius Mechler an Friedr. Myconius über die 
Belehrung eınes Erfurter Bürgers, der fid) bem Zeufel verichrieben hatte]. 

Qiteraturberidjte. Qegbanb $., Gefchichte der Literarifchen Kultur. — Schluß 
im XI. Band, Heft 1. 

XI. Band. 1913. Heft 1. Bitterauf Th., Zur Gefchichte der öffentlichen 
Meinung im Königreich Bayern im Jahre 1813 bis zum Abichluß des 
Bertrages von Ried. [Erweiterte Kaffung eines Vortrags]. 

Rapp A., Die Erfcheinung Rihard Wagners im Geiftesleben. Zum 
22. Mai 1913. 

Miszelle. Beder A, Ludwig Diet aus Speyer [F 1559 al3 Univerfitäts- 
budjbruder in Roftod]. 

Heft 2. Ahrens W., 3Da8 ,ojfepbS[piel'. Gin aritgmetijdje8 Sunftftüd. 
Gejdjidite unb £iteratur. 

Merkle ©, Würzburg im Zeitalter der Aufllärung. 

Rapp A., Die Ausbildung der Württembergifchen Eigenart. 

Heft 2. Literaturbericht. Hashagen %., Geihichte der geiftigen Kultur bon 
der Mitte des 17. bis zum Ausgange des 18. Kahrhunderts. Eröffnungsberidt. 

Heft 3. Brinkmann &., Ernft Zriedrih Apelt und Henry Thomas Budle. 
Ein Beitrag zur Gefchichte der hiftorifchen Methode im 19. Jahrhundert. 

Schöttle &., Geld und Münze im 3BolfSabergfauben. 

Miszelle. Kuhlmann 2., Freundihaft und Liebe vor hundert Jahren. [‘Privat- 
briefe au$ bem Jahre 1818, von GC. N., ciner beffifhen Familie angehörig]. 

Wörter und Gadjen. Kulturhiftorifche Zeitfchrift für Sprad und Sad)- 
forfhung. Heidelberg. 

2.Beiheft. 1913. €obB M., Beiträge aus dem landwirtfchaftlichen Wortichat 
Württembergs nebft fadhlichen Erläuterungen. Die Scheuer und ihr Hausrat. 
e Pflug. Die Egge. Das Doppeljoh und die heutigen Spannarten. — Körbe. 

iebe. 
Jahrbuch der k. k. heraldiſchen Gefellfchaft Adler. Wien. 


Neue Folge. 23. Band. 1913. Schneller A., Das Geſchlecht von Leut—⸗ 
ner zu Wildenburg. 
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X. Biftorifcye Z/ohal- und Provinzialzeitfchriften. 


Beitfhrift des Aachener Gefhichtsuereins. : 

34. Band. 1912. Erfter Halbband. Kleinere Mitteilungen. Pauls A., Eine 
Aachener Wochenschrift au dem Sahre 1771 [Probenummer vom 27. Zuli 
b. Sy. ber ‚Intereſſanten oder nützlich M ox nd: Beitung‘]. | 

35. Band. 1913. Zweite Hälfte. Kleinere Mitteilungen. ris. 9L, Die 
Gedidhtfammlung des Aacheners Aloys van Berg (1795). — Handidrift. Keine 
eigenen Gedichte van Bergs, fondern eine Sammlung von Lejefrüdjten. 

Frig A, Ein merfwürdiger Aachener Theaterzettel aus dem Jahre 1810 
[November 1; auf Seide gedrudt. E8 ift die einzige Nachricht, die von den deut. 
ihen Theateraufführungen in Aachen während des Zahres 1810 erhalten ift]. 

Araouia. Yahresichrift der Hiftoriichen Gefellichaft des Kantons Anrgan. 

35. Band. 1913. Albredt Renggers Briefmechfel mit der aargautjdjen 

Regierung während des Wiener Kongrefjes .. bg. von ©. Heuberger. 


Alemannia, Zeitichrift für alemannifche und fränkifhe Volkskunde, Ge- 
Ihichte, Kunft und Sprade. 

3. Jolge. Band 4 (der ganzen Reihe 40). 1912. Heft 1/2. Menk %., 
Werner Kirchhofer und die Herren von Schönau. Gejchichtliches zu Scheffels 
‚Trompeter von Sädingen‘. 

Badiide Sagen aus N. Birlingers Nachlaß mitgeteilt von y. Pfaff. — 
10. Bom Brudergarten (Bruderberg) bei Münchweier 8. A. Ettenheim ufm. 
11. Der Hirtenfnabe Joſeph oder die weiße Taube an der Schutter bei S[chmeig- 
haufen am Hünerjedel im obern Scuttertal]. 12. Der Feldmefjer oder [djmarge 
(Seift beim Jagdhaus unweit Baden. 

Bedhtold U., Zu Grimmelshaufens ‚Ewigwährendem Gafenber'. 

eft 3. 8apif R., Abraham a Sancta Clara. 
oberft E., Sitten, Gebräuche und Aberglaube zu Weisweil im Breisgau. 

3. Folge. Band 5 (der ganzen Reihe 41). 1913. Heft 1. 2. 3. Schwarz B., 
Ein Herenprozeß im Kraichgau vom Yahre 1568. 

Heft 1. 2. Schön %., [etse einer] Gefchichte der Rheinfräntifchen 
Mundartdihtung. [Xu in einem Sonderabdrud: Gefhichte der rheinifchen 
Mundartdichtung. Freiburg i. Br. 1913, Fehfenfed 1 M.]. 

Heft8. Wirth H., Das Berbreitungsgebiet der Romanen oder Weljchen in Baden. 

Buchner G., Rätoromanifche Namen aus dem Allgäu und aus Norbdtirol. 

Babinger %., Ser ge[djid)ttid)e Fauft [im Anjchluß an K. Schottenlohers 
Auffat über des Nebdorfer Priors Kilian Leib Bericht, in den Münchener Neu- 
eften Nachrichten 1913 Nr. 338]. 

Allgäuer Gefhidhtsfreund. 
1913, 1. Ein ftempter Lied aus dem 30jährigen Frieg. 
Altbaneriſche Monatsſchrift. 

X. Jahrgang. Heft 5/6. 1911. Dreyer A., Ludwig Steub und das 
literariſche München. 

Alt-Zvranhfuet. Siertefjabrid)rift für feine Gefdjid)te unb Sunft. 

IV. Sahrgang. 1912. Heft 1. Ebrard $y. 9L., Gin neu aufgefibenes 3Bifbnis 
Schopenhauers vom Auguft 1850 [Photographie von Herm. Peter Hartmann]. 

Heft 2. SYung 9t, Das Frankfurter Bürgermilitär im 18. Sahrhundert. 
— ©. 50: Carl Mal, ‚Die Entführung oder der alte Bürger-Capitain‘. 

Heft 3/4. Yung R., Die Sachjenhäufer Klubbiften in der Franzojenzeit. 
— ©. 79: Lied bei gegenwärtiger KlubifteneBeit von einem Freunde der Wahr- 
heit. Mel: Verden!’ mir’s nicht, daß ich dich meide 2c. ‚Was fol ich thun, was 
fol ich glauben‘. 


X. Hiftorifche Lokale und Provinzialzeitfchriften. 13 


V. Zahrgang. 1913. Heft 1. Müller B., Das Gontard’fhe Puppen- 
haus im Städtifchen Hiftorifhen Mufeum. 
Heft 2. Valentin E., Heinrih Düring, der Begründer des eriten Franl- 
furter Gefangvereins [geb. 1778, T 1858]. 
Heft 3. Zung R., Zur Gefchichte der Familie von Günderode. 
Beiträge zur Gefdjidhte, Landes- und Volkskunde der Altınark. 
3. Band. Heft 3. 1912. Pohlmann A., Neue Sagen aus der Altmarf. 
— Matthies H., Altmärkıfche Bollsreime. 
Altpreußiſche Monatsſchrift. 
49. Band. 1912. Heft 1. Getzuhn K., Aus dem Briefwechſel von Ferdinand 
Gregorovius ſo Briefe von Karl Roſenkranz 1864/78). 
Warda A., Joh. Georg Hamann und Joh. Michael Hamann. Zwei 
Silhouetten. 
Heft 3. 4. Meyer S., Die Beler⸗-Platnerſche Chronik. 1. Teil. Die Chronik 
des Königsberger Stadtſchreibers Joh. Beler. 
Sembritzki J. Scheffner-Studien. Ergänzungsblatt füber Scheffners 
SBorfabren]. 
Bier Briefe an Immanuel Kant. DMitgeteilt von A. Warda. 
50. Band. 1913. Heft 3. Schneider %. 3, Theodor Gottlieb v. Hippels 
Schriftftellergeheimnis. 
Harınd B., Karl Ferdinand Frieje, ein waderer Staatdmann im Spiegel 
einer großen Seit. 
Prümers A., Georg Mob. Der Kantor zu Tilfit (1653 bis 1733). 
Sembrigfi $., Carl George Gottfried Glave [vgl. Euphorion 19, 786/46] 
Schriften de3 Bereins für Gefchichte uno Maturgefdjidite ber Saar 
und der angrenzenden Landesteile in Donanelrhingen, 


XII. Heft. 1913. Revellio ®., Hans der Gelehrte von Schellenberg 
1552 — 1609. 


Menjahrsblätter der badifcyen hiftorifchen Kommiffion. 

Neueryolge. 15. 1912. Andreas W., Baden nad) dem Wiener Frieden. 1809. 

16. 1913. Wille $., Auguft Graf von Limburg-Stirum, Fürftbifchof 
von Speier. Miniaturbilder aus einem geiftlihen Staate im 18. Jahrhundert. 

Baltiſche Monatsſchrift. 

656 Jahrgang. 1913. Januar. Februar. Brunnow Th. v., Aus dem 
SL des Freiherrn Ulrich von Schlippenbach ſpogl. Goebefe VII. 
&. 411/9]. 

Februar. März. Keußler U. dv. Baltifhe Belletriftit in ber erften 
Hälfte des 19. Jahrhunderts. 

Suli. Auguft. Aus Briefen von Wilhelmine von Bod-Schröder-De- 
vrient an ihren Sohn Wilhelm. 

alck P. Th, Goethe und der Baron Apolloniu8 von Maltik. 

eptember. Fald BP TH, Etwas Neues von 3. M. R. Lenz aus feiner 
e — Binter 4. ©, Grimms Madjandelboom-Märden bei getten 
und Eiten. 

Ditober. Seraphim E., Th. Hermann Pantenius. — Swanow N. N., 
Karl von Reyher. 


Baltifcye Giudien, Hg. von der Grfellfchaft für Bommerfche Gerichte 
unb Alferiumoekunbr, 
Neue Folge. XVI. Band. 1912. Weber %., Die auf der Stadtbibliothet 
zu Stettin befindlihen Drude von 1500—1550. 
Neue Folge. XVII Band. 1918. Altenburg O., Stettin im eifernen 
Jahr. — Berichte. 
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70. id unb Jahrbud 1012 des Fiſtoriſchen Vereins ... zu 
amberg. 

Krenzer O., Eine Preßaffäre des Dr. Friedrich Gottlob Wetzel im 
Jahre 1815 ſwegen eines anonymen, die Koburgiſche Regierung betreffenden 
Eingefandt ‚Vom Main‘ im Fräntifchen Merkur Nr. 10 vom 10. Januar 1816). 
Sonderdrud: Bamberg (1913). 1 M. 20 Bf. 

E Schneider P., Der Z8ortjidjag der Bamberger Mundart von 1880—1910. 
1. Zeil. 

Kleinere Beiträge. Müller M., Altes und Neues zur früheften Bamberger 
Buchdruckgeſchichte. 

Baſler Zeitſchrift für Geſchichte und Altertumskunde. 

XI. Band. Heft 1. o. zy. [1912]. Bourcart Ch., Aus den Papieren des 
Samuel Rybiner [geb. 1766, 1 1847]. — 86 Briefe an ihn, darunter einer von 
Heinrich Zichoffe (1801). 

Stähelin %., Ein Briefwechjel zwiihen Karl Qudwig v. Haller und Fürft 
Hardenberg [1819 Auguft 8. December 24]. 

XII. Band. o. &. * Heft 1 Bernoulli A, Aus dem Bajler Unt« 
verfitätsleben be8 XV. Jahrhunderts. 

XI. Band. Heft 1. 0. $. [1913]. Nordmann A., Gefchichte der Juden 
in Bafel feit dem Ende der zweiten Gemeinde bis zur Einführung der Glaubens- 
und Gewiffensfreiheit. 1897—1875. 


Zeitſchrift des Bergiſchen Geſchichtsvereins. 

45. (der neuen Folge 36.) Band. 1912. d'Eſter K., Das Ende des Courier 
du Bas-Rhin, einer preußifchen Finanzipefulation am Niederrhein. 

Böhmer E., Die Elberfelder Mundart und ihre Nahbarmundarten. 
II. Zeil: 93erjud) einer bergijdjen Qerifogeograpbie. 

46. Band. 1913. Seit $y., Zur Erinnerung an 8. W. Boutermwef und 
Rilhelm Crecelius. 

Roticheidt W., Arnold Pollich. 


Mitteilungen be5 Mereins für bie Gefdyidyte Berlins. 

1912. Gilow, Aus 9teftor Friedrich Bates [1728/42] nod) ungedrudtem 
Chronikon seu Annales Gymnasii Coloniensis (enthalten im Album Coloniense 
1672 ff.) 

Bouillon Ch. DO., Der Nadhtwacdhtdienft in Berlin; dazu ein Brief Fried- 
rid) Nicolais. 

1913. Hammer €., Sur Erinnerung an Alerander Freiherrn von Blomes 
berg, gefallen am 20. Februar 1813 in Berlin. 

Giíom $., Vom Berliner Landfturm 1813 [nad) Aufzeichnungen Georg 
Guftav Samuel Köpkes, vgl. Goedele? 7, 797]. ] 


Mitteilungen des Vereines für Geſchichte der Deutſchen iu Böhmen. 
LI. Jahrgang. Nr. 3. 1913. Pohl J., Eymologiſches über den Naman 
des Caſpar Bruſchius. 
Zwei unbekannte Briefe von Caſpar Bruſchius [an ben Egerer Bürger- 
meiſter Erhard Werner 1641. 1542)]. Veröffentlicht von J. Pohl. 
Nr. 4. Pohl J. Deutſchböhmiſche Zeitungen aus dem 16. Jahrhundert. 
Gelehrtenbriefe an den Leitmeritzer Biſchof Em. E. Reichsgrafen von 
Waldftein. Veröffentlicht von J. Schlenz Briefe von Ign. v. Born, Adauktus 
Voigt und Wenzel Duchovsky aus den Jahren 1761 bis 1779). 
Forſchungen zur Brandenburgiſchen und Preußiſchen Geſchichte. 
26. Band, erſte Hälfte. 1912. d'Eſter K, Die deutſchen Zeitungen 
in den preußifhen Provinzen am Niederrhein. Ein Beitrag zur Gejchichte 
ber Rheinifchen Preffe uuter der franzöfifchen Herrfchaft. | 
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25. Band, zweite Hälfte. 1913. Eurfhmann %., Die Einführung der 
Reformation im Nonnenklofter Heiligengrabe. Ein Rulturbild aus der Hefore 
mations- und Ständegefhichte der Mark Brandenburg. 

Gruner Sy. v., Die Glaubwürdigkeit der autobiographifhen Schriften €. 
M. Arndts. 

Kleine Mitteilungen. Sembrigfi 3., Die Poefien Friedrichs des Gro- 
Ben. Chronologifch-bibliographifche Überficht der Ausgaben von 1760 und 1761 
und ihrer Überjetungen. 

Zwei im Preußifchen Gorrefponbenten [1813/4] nicht erfchienene Auffäße 
Niebuhrs ‚Bon dem Wefen des Krieges‘. Mitgeteilt von R. Steig. — Bal. 
dagegen %. Meufel im 26. Band, ©. 274 f. Darnad) befinden fi) dic beiden 
Auffäge im Konzept im Friedersporfer Archiv und find von Ludwig v. d. Mar- 
mwiß eigenhändig verfaßt und unterzeichnet. Der erfte, für den Preußiichen 
Correjpondenten beftimmte, trägt das Datum 30. November 1813, der zweite 
ift ‚Potsdam, den 24 Mai 1813 dv. d. Marwik‘ figniert. 

26 Band, erfte Hälfte. 1913. Aus Blücders Korrefpondenz. Blücdher- 
briefe. Gejammelt von H. Granier. 

Kleine Mitteilungen. Pflugk-Harttung $. v., Die Aufrufe ‚An mein Bolt‘ 
und ‚An mein Kriegsheer‘. 

236. Band, zweite Hälfte. Kleine Diitteilungen. Eurjcdinann %., Ein erdid)- 
tete$ Memoirenwerf aus der Zeit der Befreiungsfriege. — (58 ijt ba8 von Aus 
fiu8 von Widede herausgegebene (vielmehr verfaßte) Werk: Ein deutfches Reiter- 
leben. Erinnerungen eines alten Hufarenoffizier8 aus den Jahren 1802 bi8 1815 
(Berlin, 4. Dunder. 1861. 3 Bde. Eine neue Ausgabe veranftaltete 7. M. 
Kircheifen 1911 in Lutzens Memoirenbibliothek). 


„Brandenburgia‘". Monatsblatt der Gefellfchaft für Heimatlunde der 
Provinz Brandenburg zu Berlin. 

XXI. Safrgang. 1912. Nr. 5/6. Eine Schilderung Berlins aus dem 
Sahre 1830 [Deinhardfteins ‚Skizzen einer Reife von Wien über Prag ufmw.‘ 
1831]. Mitgeteilt von 3p. A. Merbad). 

XXI. Jahrgang. 1913. Nr. 1. Rößler Z., Alt-Berlinifche Erinnerungen. 


Menats-Blätter des Gouriftenkliubls] für die Mark Srandenburg. 
XXI Sahrgang. 1912. Nr. 5. Barthel R., Unfere Willibald-Aleris- 
Ausstellung im Märklifhen Mufeum. 
E. ©., Die Cntítebung ber Loeweſchen Kompoſition von ‚Fridericus 
Ner‘ [gedichtet von W. Aleris]. 


43. und 44. Iahres-Bericdht des Hiftorifcen Vereins zu Branden- 
burg a. DB. Feitichrift zur Hohenzollernfeier. 

1912. Des Engelbert Wufterwig [F 1433) märfifde Chronik. 9tad) 
den beiten Handjchriften neu fg. von S. Zidird). Sonderabdr.: Brandenburg a. 9. 
1912," M. Evenius. 2 M. 

Bolkslied des Brandenburgers Nillas Upfchlacht auf Markgraf griedrid) I. 
und feinen Sieg über die Duigomws 1414 nad) der wiederaufgefundenen Hand» 
ichrift 5g. von 98. €pedjt unb überfegt von DO. Tihirdh. ‚Der milder Chrift 
von Hemmelridh‘. 

GCpedjt W., Thomas Neumanns Rathenomwer Chronif. 


Jahrbud; des Gefhicdtsvereins für das Herzogtum Braunfhweig. 
11. Kahrgang. 1912. Merbady P. A, Aus den Briefihaften Gottlob 
Wiedebeins [geb. 1779, geft. 1854, Leiter der Oper am Braunjcdhmweiger 
Nationaltheater feit 1818]. Ein Beitrag zur Braunfhweigifhen Theater- 
gefhichte im 19. Jahrhundert. — Briefe an Wiedebein von: dem Geheimen 
Ranzleifetretär Nibbentrop 1821(?). 1825; Edu. Devrient (1845 Dezember 29); 
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Gar( Yudiwig Goftenoble (Wien 1825 März 2); Sophie Schröder (Wien 1825 
Diärz 16. Aus Stümdes Ausgabe ihrer Briefe ©. 171); Aug. Klingemann 
(1825 April 23. Mai 5). — Klingemann an NRegiftrator Bornhardt (Magdeburg 
1825 Dltober 14). 


Sraunfhweigifches Magazin. 

1912. Nr. 1. Fifher K. B., Aus dem Feldzugs-Tagebudye Karl Theodor 
Fiſchers [geb. 1794, Bürgermeifter von Seefen, + 1858] vom Jahre 1815. 

Nr. 2. Befte F., Karl [Heinrih Georg] Benturini [geb. 1768, T 1849. 
9a. Giorbete VI. &. 405 f.]. 

— Damlöhler E., Welcher Borgang liegt der Sage vom Teufelsbade zu 
runde: 

Nr. 4. Merbad P. A, Ein Meiner Beitrag zur braunfchweigiihen Kunft- 
geichichte [Brief des Malers Joh. Chph. Bernd. Bäfe an den Leiter der Braun- 
jihweiger Oper Gottlob Wiedebein, Rom 1822 Oktober 22). 

tr. 5. Schütte O., Braunfchweigifihe Bolksreinıe. 

Wr. 6. Vier Briefe Auguft Klingemanns an Fr. 2. Schmidt [1822/56]. 
Ditgeteilt von P. A. Merbad [S. 70 ein Brieffragment Klingemanns an Tied 
oder an Th. Minkter Hell 1829 Dezember 28]. 

Nr. 9. 10. Zimmermann P., Quife von Hertefeld [Hofdame, Freundin des 
Herzogs Karl Wilhelm tyerbinanb. von Sraunidjeig]. Sonderabdr.: Wolfenbüttel 
1912, 3, Jwißler. 1 3X. 

Sr 10. Aubie 5, Richard Andree [mit Bildnis). gf. Ep. 132. 

Fin ungedrudter Brief Soahim Heinriy Gampes [an ob. Auguft 
3eune, 3vaumidweig 1810 Auguit 2]. WMitgeteilt pon. 3$. Stammler. 

Wr. 11. Sommerntiter H,, Ein Peitrag zur Geichichte des Braunjchweiger 
Tdeaters in der erſten Hälfte des 18. Jahrhunderts [Tbeaterzetiel]. 

Ar. 12. Ein Brief Wilhelm Raabes an Dr. Fritz Hartmann über deſſen 
Sechs Bucher Braunſchweigiſcher Theater-Geſchichte‘ 19007 Januar 10). 

1913. Xr. ?. Sommer H. Erinnerungen an Joſeph Joachim und ſeine 
Veziedungen zu Braunſchweig. 

Ein Brief des Braunſchweiger Organiſten Heinrich Lorenz HSurlebuſch ſan 
VBuürgermeiſter und Rat der Stadt Braunſchweig] aus dem Jahre 1725 No— 
wur ?. 
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Sremilches Jahrbuch. 
24. Band. 1913. [Enth. bloß das] General-Negifter zu Bd. 1/23 unb 
Serie Il, Bd. 1/2. Bearbeitet von %. v. Gpredeljen. 


Mitteilungen des Vereins für Chemnitzer Geſchichte. 

XV, Zahrbud für 1908—1911. [ausgegeben] 1912. Eine unbelannte 
Spottjhrift auf Chemnit [‚Das bunte Chemnit, oder Chemnit, wie es lebt und 
webt, von einem lebenden Weber‘. Chemnit in Commilfion bei Br. Fr. Goedtjche 
Sohn und gedrudt bei Cy. €. %. Pidlenhahn. 1842]. 

Kleine Mitteilungen. 5. Neues über [den ehemaligen Profefjor der Medizin 
in Leipzig Joh. Zadj). Platner [1694 big 1747]. — 7. Ein dichterifches Be= 
werbungsjchreiben [um ein Kantorat am ehemaligen Lyzeum in Chemnit 1728, 
unterzeichnet: Grimma, Kohann Meldior Stodmar)]. 


Ans ben coburg-ootbaifdjien Landen. Heimatbfätter. 
x 8. a 1912. Fiebig P., Karl Gottlieb Bretfchneider [vgl. Goebefe? 
, 183 Tf]. 


Dentih-Amerikanifdye Gerdyicdntsblätter. Zahıbud) der amerifanifchen 
Hiftorifchen Gefellihaft von Zllineis, 
Sabrgang 1912. Bol. XII. Todd V. H., Christoph von Graffenried 
and the founding of New Bern, N. C. — 2gl. oben ©. 17: G. A. Annals. 
Goebel $., Briefe deutfcher Auswanderer aus dem NXahr 1709. 
Rattermann $. 9C, Ser beutfdjsamerifanifdje Zournalismus und feine 
Berbreitung von 1800 bis zur Einwanderung der fog. ‚Dreißiger‘. 
Rattermann H. A, Anfänge und Entwidlung der Mufif und des Gefanges 
in den Bereinigten Staaten während der erften Hälfte des 19. Jahrhunderts. 
Herriott F. L., The Germans of Chicago and Stephan A. Douglas 
in 1854. 
ritfh W. A, Neuere biftoriiche Erfcheinungen in der deutfch-amerifani- 
ihen Literatur. 


Beiträge zur Geſchichte Dortmunds und der Graffhaft Mark. 
21. Band. 1912. Schnettler DO., Studierende aus Dortmund und der 
Grafihaft Mark in Frankfurt, Straßburg und Kafiel. 
22. Band. 1913. Rübel ®., Herenaberglaube, Herenprozeffe und Zauber- 
wahn in Dortmund. 


Mitteilungen des Mereins für Gerdidte Dresdens. 
23. Heft. 1912. Schöne W., Die Anfänge de8 Dresdner Zeitungs- 
wejens im 18. Jahrhundert. — Bolitifchehiftoriiche Kournale ©. 41 ff. 
Moralifhe Wocdjenjchriften ©. 54 ff. Relationen ©. 59 ff. 


Dresdner Geſchichtsblätter. 
XXII. Jahrgang. 1913. Nr. 1/2. Eine Schulordnung der Kreuzſchule 
vom Jahre 1675. Hg. von W. Fritzſche. 
Nr. 3. Sigismund E., Ein fähfifcher Künfiler und Soldat des 17. Yahr- 
hunderts [Wolf Cafpar von Klengel, geb. 1630, F 1691]. 
Nr. 4. Beutel ©, Tieds BVorlefungen in Dresden. Eine Skizze. 


Mitteilungen des Gefhichts- und Altertumsforfigenden Bereins 
zu Gifenberg. 
28. und 29. Heft (V. Band, 3. und 4. Heft). 1912. (ngert G., Bio— 
graphien Altenburger Riederdichter. 
Schneider M., Dichterifche8 unter den Eifenberger Kindern 1910/11. 
30. Heft (V. Band, 5. Heft). 1913. Das Schloß-Archiv zu Eisenberg, S.-W. 
(€. 189 ff. Gedichte aus den Syafgren 1670 bi$ 1696]. 
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Wendling E, Ub!ands Bereeluren gm Ei — An:ang: Aus Uß- 
lands Brieimehiel mir Eliorern. An Ul.and von: Kram Walther Strobel (der 


ette ait). pon Heftor Eostard mirunterjeiöner 1836 b:2 1846: Adolf Stöber 
1845; Yubmig Schneegans 1849, 1%52 und 1856: U:!snd an Witwe Schnee⸗ 
gans (Entwurf, 1858. 
Heuic A, syeitipiel zu Ehren der Pecgen fld -Degenden und Lieder). 
Levy P., Kulturgeichthiliches aus dem vorripe.zi:oraren Eliaß. Nach einem 
zeitgenöfftihen Keifeberiht 3. 8. Gampes;. 


Elfälffhe Meonatsirift für Gefhidte un? Beikskunde. 

3. Jahrgang. Heft 10 Januar) 1913. Raiter 8, Ublands Beziehungen 
zum Elſaß. 

4. Jahrgang. 1913. Heit 16. Pfleger A., Bollsbraud und Bolksfitte im 
alten Schlettftadt. 

Heft 4/6. Scherfen, Beziehungen der ;zamilie Geiler zu Kanfersberg und 
Umgebung, vornehmlich des Predigers Geiler zum Bruderkauje des Rohrtales, 
ſowie Geſchichte des letzteren. 

— 1/6. Scherlen, Inventar des alten Archivs der Stadt Kayſersberg. 

eft 11. Hertzog A., Ein Beſuch bei Pfeffel in Colmar, Frühjahr 1779. 
Revue d’Alsace. 


(Supplement). Tome 22. 1912 (Umschlag: 1913). Hanauer A., Inven- 
taire des archives de Thann. 


Mitteilungen des Mereins für die Gelhhidyte und Altertumskunde 
von Erfurt, 

34. Heft. Feftichriit zum o0jáfrigen Yubilaum des Vereins. 1913. Hoff- 
mann D., Der Berein für die Gefchichte und Altertumsfunde von Erfurt in den 
Jahren 1863—1913, [Mit zahlreichen Bildniffen von Mitgliedern). 

Regifter zu den in Heft I/XXXÍII der ‚Mitteilungen‘... enthaltenen Ab- 
handlungen, nad) den Namen der Berfaffer alpgabetifch geordnet. 


Zeitſchrift für bic Geſchichte und Altertumskunde Ermlands. 

18. Band. 1912. Heft 2 (der ganzen yolge 53). Dittrich, Der Plan 
der Errichtung einer fatholijch-theotogiichen Fakultät an ber Univerfität 
Königsberg. 

Ersgebirgs-Beitung, 

XXXIII. Zahrgang. 1912. Heft 1.2.4. 5.6. 10. 12.3.8, Erflärung 
heimmatlicher Namen. 

Heft 1. Zwei Lieder aus dem Bezirke Falfenaı. Gefammelt von %. Köhler. 


Da Hiafchbrei .Z’Goffagröi bet’n d'Keutla gearn’; S Barometa ‚In Lataboch 
bängt ma“. 
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XXXIV. Jahrgang. 1913. Heft 5. Grumbah Ww. Dr. un 
Stamm. Ein Erinnerungsblatt zu feinem 100. Geburtstage [11. Mai 1813, 
+ 30. Juli 1880). 

Heft 10. 11. Hoßner 3., Ein ftiller Winkel be8 Egertales. — Die Brüder 
Tobifh: Zohann Karl Tobifc (1793 bi8 1855), Gymmafialprofeffor in Breslau, 
veröffentlichte aud;) mehrere poetifche Werfe (1824. 1826/7. 1829). Proben aus 
feinen ‚Gedichten‘ (Breslau, Grufon & Co. 1826). ©. 268 ff. mitgeteilt. — Wenzel 
Tobifch (geb. 1788), Pfarrer. Aud) er war bidjterijd) tätig. Ein Gedicht und 
Auszüge aus feinem Tagebudy über feine Reife nad) Stalien (1848) ©. 271 ff. 


Beiträge zur Geſchichte von Stadt und Yift Effen. 

[Sonderheft]. Regifter. Zu Heft 1 bis 25. Bearbeitet von %. Ge» 
icher. 1912. 

34. Heft. 1912. Xmme Th., Alte Sitten und Bräuche im Effenfchen. I. 
Die Hochzeit. 

Mews R., Stadt und Stift Effen in den Berichten von Geographen und 
Reifenden vergangener Zeiten. — Unter anderm werden S8rudjtüde aus Did. 
tungen von %. A. Krummader (Weftfälifcher Anzeiger 1806, Nr. 67/8), Karl 
Hengftenberg (Geographiich-poetifche Schilderung jfämtlicher deutfchen Länder. 
Ejien 1819), Rautert (Nuhrfahrt. 1827. Vgl. Gioebefc2 10, 628) mitgeteilt. 

35. Heft. 1918. Grevel ®., Dr. Karl Arnold Kortum. Beiträge zur 
Gefchichte feines Lebens und Wirtens. III. — Kunftblätter von Dr. &. A. Kortum 
gezeichnet und gemalt. — Anjurien-Prozeß des Richters [Uudwig) Saeobi gegen 
den Dr. med. &. X. Kortum in Bodum 1801 bis 1803 [Abdrud der fieben 
Scriftfäge in diefem Prozeffe, darunter aud) Jacobis ‚Niederfchlagungs-Gefudy‘ 
vom 30. September 1802 mit einer Anlage: Abjchrift einer tadelnden Rezenfion 
von Kortums Zobfiade aus der Neuen allgemeinen veutfchen Bibliothek 54, 1, 


©. 71]. 
— Th., Alte Sitten und Bräuche im Eſſenſchen. II. Geburt und 
Kindheit. 
Menjalrsblátter, Hg. von der Gefellfchaft für Frankifdye Gerdichte. 
VII. 1912. Ein Sohn des Franfenlandes in großer Seit. Kriegsbriefe aus 
bem Nachlaffe feines Vaters bg. von Herm. Freih. von Egloffftein. 
vIlI. 1913. ChHrouft A, Das Großherzogtum Würzburg (1806/14). Ein 
Bortrag. 


Ardhiu für Frankfurts Gerdicdhte un Sunt. 
3. Folge. 11. Band. 1913. Sieber S., Boll8beluftigungen bei deutjchen 
$taiferfrónungen. 


Mitteilungen des hifkorifchen Bereins für Heimatkunde zn Zrank- 
furt a. 05 


24. Heft. 1910. Feitfchrift zum 5_jährigen Jubiläum des Bereins 
(4. Dezember 1910). i 
25. Heft. (1913). Bieder H., Bilder aus der Gefchichte der Stadt Franf 
furt a. Der. 3. Bd. 
Mitteilungen von Freiberger Altertumsverein. 
48. Heft. 1912 [ausgegeben:] 1913. Triebe Herm., Aus den Leben eincs 
Bierundadhtzigjährigen. IV. V. 


Zeitſchrift der Geſellſchaft für Beförderung bec Osefdyidiis-, Alter- 
ms- und Volkaskunde von Freiburg, den Breisgau und den 
angrenzenden Zandichaften. 
28. Band. 1912 [Umfchlag: 1913]. (fam $., Ein Prozep des Bud- 
druders Peter Schöffer von Mainz über feine Mainzer OrtSangehörigfeit vor 
den Gerichten zu Bafel und Freiburg i. Br. 1479/84. 
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Reſt 3., Beiträge zur Gefchichte der Univerfität Freiburg. 

29. Band. 1913. Hefele %., Zur Gefhichte der Kunft und Sitte an 
Oberrhein um die Wende des 16. Jahrhunderts. Glasmaler Matthäus Federer 
von Freiburg (1575-1626). Wacdhsboifierer Chriftopp Platner und Sakob 
Schmidt von Konftanz (1604). 

Schlang W., Freiburgs erite ‚Zannhäufer‘-Aufführungen [24. Februar 
1853] und ihre 9tadjffánge. Ein Erinnerungsblatt zu Richard Wagners 100. 
Geburtstag. 

Fuldaer Geſchichtsblätter. 

12. Jahrgang. 1913. Nr. 1 ff. Erinnerungen an das Jahr 1813 [mit 
Abdruck von zeitgenöſſiſchen Aufſätzen und Gedichten]. 

Nr. 3. Hack J., Im Ausſterben begriffene Sitten und Gebräuche der Fuldaer 
Landbevölkerung. 

Nr. 8. 10. Schoof W., Beiträge zur Fuldaer Namenkunde. 

Mitteilungen zur vaterländiſchen Geſchichte. Hg. vom hiſtoriſchen 
Verein in St. Gallen. 

XXXII. 4 %olge III. 1913. Die St. Gallifhe Glaubensbemwe- 
gung zur Beit der FFürftäbte Franz und Kilian. (1520—1530). (Bon Theod. 
Müller). Die Tagebücher Nudolf Sailers aus der — — der Abte 


Kilian German und Diethelm Blarer (12. VII. 1529—20. XI. 1531). (Hg. 
von Joſ. Müller). 
Mitteilungen der Bereinigung für Gothaiſche Geſchichte und 


Alteriumofor[dyung. 

SaBrgang 1912. Zwei Briefe von Bafıliu3 Monner [erftem Rektor des 
Gothaer Gyinnafiums, an den Erfurter Arzt und Humaniften Georg Sturz 1533 
Suni 13 unb an yoadjum Camerarius 1537 April 11]. Mitgeteilt von DO. Elemen. 

Sahrgang 1913. Ehwald R., Gotha im Jahre 1813. — Flugfchriften 
bon jyrieorid) Syacob8 ((Goebefe X, 15. Nr. 15. 16. 18) ©. 18/21. 

Schneider M., Neue Studien zur älteren Gefchichte des Gothaer Gymna- 
fiums. III. Berühnt gewordene Schüler der Gothaer Schule aus dem erften 
Kahrhundert ihres Beftehend [unter anderen die Poeten oh. Lindemann 1550 
bis 1631, Ihns Stigelius 1515/62, Zhns Scofferus 1534/85]. 

Habidt M. E., Die Gothaer in den Gieffener Matrikeln bis 1707. 

Zümpel H., Eine Erinnerung an 1813 [Erlebnis des Lohgerbermeifters 
und Senators. Heine Chn. Frör. Tümpel geb. 1768, F 1840, nach der Aufzeid)- 
nung von defjen Sohn, dem Pfarrer 2. TZümpel 1823/64). 

Scneiver M., Die Studienreife der beiden Gothaifchen Prinzen riedrid) 
und Wilhelm in den Jahren 1718/20. 


XLII. Jahresbericht der Hiftorifch-antiguarifchen Gefellfchaft von 
Graubünden, 
Michel, Die Quellen der 9taetei8 be8 Cimon Qemmnius. 


Zeitſchrift des Vereins für hamburgiſche Geſchichte. 

XVIII. Band. 1913. Heft 1. Obſt A, Die Hamburger Preſſe in der 
Franzoſenzeit. Wortragl). 

Mitteilungen des Vereins für Hamburgiſche Geſchichte. 

32. Jahrgang. 1912. XI. Band. Heft 2. Nr. 7 /8. Verzeichnis der Schriften 
unb gebrudten 9fuffüge be8 am 5. Oftober 1812 geborenem, ami 9. Februar 
1891 verftorbenen Dr. Dtto Benefe, Archivars der Stadt Hamburg [unter den 
Schriften aud) Gedichte 1855 u. a.]. — Nachtrag im Snhaltsverzeihnis ©. IV. 

Hedfcher, Hamburgiiche Spielfarten. — Spielfarten von Philipp Otto 
Runge ©. 275 f.; Tirefias prophetifcher Kartenalmanadı ujw. Hamburg, Suhr 
(um 18127) ©. 276/82 ufw. 
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Komalesfi &., Carl von Billers [1810 zum Mitglied der ‚Patriotifchen 
Gefellfchaft‘ ernannt. Sein Sr Re 

Nr. 9. V., Bon den Borfpradhen in Hamburg [eine Abfchrift diefes Gedichte, 
da8 Zappenberg im 2. Bande der Beitfchrift des Vereins für gun sende Geſchichte 
hatte abdrucken laſſen, ſteht in einem alten B ande der Hamburger 
Kommerzbibliothef. Abjchreiber war Jürgen PBoorter, 16. Jahrhundert]. 

Nr. 10. Schrader Th., Der Blücjerklub in Hamburg. Nachtrag [zu Mit- 
teifungen XII, ©. 113 ff.]. 


Baunoverſche Geſchichtsblätter. 

15. Jahrgang. 1912. Heft 1. 2. 3. 4. [Befondere Beilage:] Bertram F., 
Gejhichte des Lyzeums I zu Hannover. 

Heft 4. Achter Nadıtrag zum Kataloge der Stadt-Bibliothef. 

16. Jahrgang. 1913. Heft 2. Wendland A., Eine namenlofe literarijche 
Gefefffdjaft it Sannober (1796/8). 

eft 3. Bertram $y., Karl Philipp Mori’ und Johann Heinrih Boß’ 

Bewerbung um das Rektorat der Stadtichule zu Hannover (1780). 

Wendland A., Hannoverfches Gefühlsleben in bewegter Zeit [1813/5]. 

Heft 4. Bertram F., Syobann Richard Zeffen. Ein Bild aus dem Uni 
verfitäts- und Schulleben des 18. Kahrhunderts. | 

Neunter Nachtrag zum Kataloge der Stadt:Bibliothel. 


Bannoverland. 

6. Jahrgang. 1912. Juni. Ein ungedruckter Brief Ifflands ſan den 
Schauſpieler F. L. Schmidt]. Mitgeteilt von W. Stammler. 

Oktober. Stammler W., Das literariſche Leben in Hannover bis zum Ende 
des 18. Jahrhunderts. 

Deetjen W., Johann P NRamberg und die Agidienkirche in Hannover. 

Dezember. Deetien W., Dokumente zur niederfächfiichen Literaturgefchichte. 

7. Sahrgang. 1913. Januar. Plagge H., Detler von Liliencron und 
Scleswig-Holftein. 

Beitfchrift des Hary-Wereins für Gefyichte und Altertumskunde. 

45. Sahrgang 1912. Heft 2. Kaeber E., Der Prozeß des Paftors [Yohann 
Gotthelf] 3Biemeg [geb. 1768, + 1882] zu Ströbed. — Anhang. 2. Zeugnis des 
9teftot8 ber S omidule [Gottlob Nathanael Fifcher in Halberftadt] über Biemeg 
1794 September 20. 3. Gedrudtes Gedicht auf VBieweg 1794 März 8. [Halber- 
ftabt, genu bei Dellius Wittwe und Heinrich Matthias) ‚Dank Dir, würdigſter 
Mann! — Dank! — Dein Gedächtnis wird‘. 

Heft 3. Schütte DO., Lehrer und Schüler in Braunfchweig im 16. und 
17. Kahrhundert. 

Heft 4. Beder E., Zu: ‚Die Reife auf die Gebürge‘ 1aeitiärift 41, 1908, 
©. ze) — &. S9. $9. Gleim, Teilnehmer an diejer HR bat in den in» 
nern Buchdedel feines Eremplars (Halberjtadt, Gleimbibliothel £D 3088) einen 
‚Schlüfjel‘ der unter jhäferlihden Dednamen verborgenen Perfonen eingetragen. 
Beder teilt den Schlüffel mit. 

46. Yahrgang. 1913. Heft 1. Wierieg, Pietiften in Neuftadt-Harzburg 
im Sabre 1726. 

Heft 3. Günther F., Der Berg- und Stadtfchreiber Martin Hoffmann, 
ein fait vergefiener Oberharger Gejchichtsfchreiber [geb. 1675, + 1647. Er ift 
auch als Dichter hervorgetreten]. 

Aene preter er Jahrbücher. | 

XVII. Band. Heft 1. 1912. Preifendanz $., Sur Heidelberger Gelehrten- 
geihichte [Paulus Schedius Meliffug]. 

Huffihmid M., Briefe des Geheimen 9tat8 Reinhold Bluhm [zumeift an 
feine Frau Syufiana geb. von Bobart; 1668/79]. 

Euphorion. 11. Erg.:9. 6 
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Lang G., Ludwig Eichrodt (1827/92) und Innocenz Schmitt («Blanf) 
(1880/82). — liber die gemeinfamen Arbeiten Eichrodt8 und des Komponiften 
Schmitt (Blank): I. Opern: II. Lieber. 

— R., Ungedruckte Briefe Dorothea Schlegels an Karoline Paulus 
1804). 

XV. Band. Heft 2. 1913. Lorengen Th., Smet Flugicdriften aus ber 
Beit Marimilians IL. — I. Gedicht wider die Schweizer und Reimdhronif über 
den Schwabenfrieg von Haink von SSedjminben (9teubrud der in der 
a Univerfitätsbibliothef befindlichen zynfunabel. Ohne Angabe von 

rudort, Druder und Jahr. Die Typen find diefelben wie die in Druden von 
Dtmar in Tübingen aus den Jahren 1500 ff. gebrauchten. Der Name des Ber- 
faffer8 ift eim ‚fpötliches‘ Pfeudonym. Anfang des Gedichte: ‚Mit erlaubyg vill 
ıh8 heben an‘. 1200 —— — II. Eine Flugſchrift über die Landshuter 
De von bemjelben Dichter [Abdrud der Handfchrift in der Hamburger Stadt« 
ibfiotbet: Ein Sprud von Bert&og Albrecht und vonn bem pfalggraff Philippo. 
Anno dm. 1504 ‚Als man zalt von crift gepurt furmwar‘. 234 Reimzeilen]. 
yon G., 308. Sylvan und die Anfänge des Heidelberger Antitrinitaris- 
mus. Ein Bettrag zur pfälzifchen Kirchengefchichte. 


Ardjis für beffifdye Gerichte und Altertumskunds, 

NeueYyolge. VIIL Band. 1912. Heft 1. Schaefer %. W., Adam Krafft 
[geb. 1493] ber Keformator Heffens. — ©. 16 ff.: Krafft nicht Verfaffer bes ihm 
zugejchriebenen Lehrgedicht® (1512) und des Kirchenliedes ‚Ach hülff mich leid‘. 

Heft 2. Diehl W., Beiträge zur Gefhichte von Karl tyriebrid) Bahrdts 
Gießer Seit. — 1. Karl Friedrich) Babrbts Berufung nad Gießen. 2. Karl Friedrich 
Bahrdts Kämpfe in den beiden erften Jahren feiner Gießer Lehrtätigkeit (1771/3). 
3. Bahrdts Entlaffung aus dem Heffifchen Dienfte. — Beilagen. 1. Landgräfliche 
Berfügung vom 12. Oltober 1770; 2. Brief Bahrdts an [Prof. Yoh. Georg] 
Bechtold vom 1. November 1770; 3. 4. Neferat des Geheimen Rats vom 7. Des 

ember 1770 unb 1. Februar 1771; 5. Brief Bahrdt3 an Bechtold vom 16. Te- 
ruat 1771; 6/14. Bahrdt8 Briefe an den Zandgrafen 1772/83; 15. Bahrdts Ver⸗ 
antwortung vom 14. März 1773; 16. Eingabe von 24 Studenten für Bahrdt 
und Schulz, Januar 1775; 17. Bahrdt$ Entlaffjungsgefucd vom 23. März 1775; 
18. Bahrdts Schreiben an Mofer vom 2. April 1775; 19. Mojers8 Antwort auf 
Bahrdts Schreiben vom 2. April. 

Babinger %., Friedrid Eduard Schulz. Ein Heffiicher Forjchungsreifender 
und Orientalift 1799—1829. — Sieh unten 1913, Heft 2. 

Effelborn Karl, Karl Eduard Weiß. — Geb. am 30. Mai 1805 auf dem 
Breuberg, Profeffor der Rechte an der Gießer Univerfität, F 16. Dezember 1851. 
«n feiner Jugend verfuchte er fi) aud) als Dichter, fchrieb ein Schaufpiel ‚Der 
Ring‘, ein Trauerfpiel ‚Rizzio‘ ujw. 

Heft 3. Neue Deiftidje Literatur aus den Jahren 1910 und 1911. Gejam- 
melt pon 2. Bolß. 

IX. Band. 1913. Heft 1. Roth %., Die Aufzeichnungen des Augsburger 
Suriften Dr. Hieronymus röfchel über den von Georg von Schadten in Schlik 
gegen Chriacus8 Spangenberg angeftrengten Snjurienprozeß [1586/8]. 

Aus dem Kirchenbudh von 9teidjenjad)jen unb Langenhain von 1639— 1653 
[de8 Pfarrer Lorenz Ludolph, geb. etwa 1608]. Mitgeteilt von W. Kürfchner. 

Schulte D., Kirche und Bolfsbraud). . 

enfelmann 8, Ein Brief_des Erzherzogs $yerbinanb Dom fofterreid) am 
den Ritter Hans Landfchad von Steinady [19. Juni 1526. Betrifft den Prediger 
Kalob Otter, F 1547). . 

Diehl W., Zur Geichichte des theologischen Fakultätseramens in Gießen 

Nebſt $anbibatenbud) von 1650/1874). 
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Heft 2. Schäfer R., Zur Biographie des heifiichen Yorjchungsreifenden 
und Orientaliften Dr. Frit Para (1799—1829). — Sieh oben 1912, 
Heft 2; der dort verzeichnete Artilel wird in mehreren Punkten berichtigt und 
ergänzt. Schulzend Vornamen lauten nad dem WMilitärkirchenbuch Chriftoph 
riebrid) Ludwig; geb. ift er am 12. Yuli (nicht Dezember) 1799; Wilhelm 
chulz⸗Bodmer aus Gottfr. Kellers Leben bekannt) war nicht ſein Bruder 
uſw. — Beilagen. J. Auszüge aus Pariſer Briefen von Fritz Schulz [an Dr. 
Bölder und an Earl Schulz, 1823]. II. Einiges über die Ahnen von Dr. Fritz 
dall insbefondere die Ahnen der Gießener Profefforen [ZYoh. Chph. $yrbr.] 
Schulz und [Fohann Hermann] Benner. — Ahnentafeln. — Dazu in Heft 3 
F. 9. Babinger €. 367 f. und Schäfer Ermiderung. 
Heft 3. Bol 2, Neue Heffifche Literatur aus den Jahren 1912 und 1913. 


Semi Ehronik. Monatzichrift für Yamilien- und Ortsgefchichte in 
ejfet unb Heffen-Naffau. Darmftadt, 2. E. Wittich. 

1. Jahrgang. 1912. Heft 1. Zanuar [ausgegeben im Dezember 1911: 
und Heft 8. Bräuning-Oftavio H., Wo ift Goethes ‚Göß don Berlichingen 

ebrudt? [im Darmftadt, Wittichfche Druderei]. Ein Beitrag zur Geichichte eines 
Berla $ aus der Sturm» und Drang-geit. — 2 3, ©. 92 ff. Bücher aus 
Merds Berlag, darunter mehrere Goethejche. Auch Lenzens ‚Luftipiele nad) 
dem Plautus‘ Frankfurt und Leipzig 1774) find in Darmftadt bei Wittich gedrudt. 

Heft 1. 4. Diehl W., Aus dem Hausbud,) des Amtsverwefers Johann 
BHilipp Lichtenberg [Großvater von Georg Ehriftoph Lichtenberg]. 

eft 2. Diehl, Zur Lebensgefhichte $yriebrid) Chriftian Yaufhards. — 
1781 bewarb fi diefer um die Konrektorftele am Darmftädter Pädagogium, 
jein Mitbewerber Johann Georg Zimmermann (Goedele? 7, 230 f.) erhielt 
fie. Laufhards Darftellung in feinem Memoirenwerf wird auf Grund der erhal« 
tenen Alten richtig geftellt. 

Efjelborn $., Zohann Zalob Mendel. — Geb. am 8. September 1809 
in Darmftadt, feit 1830 Organift und Gefanglehrer in Bern, T dafelbit am 
22. Dezember 1881. Bon Cyntereffe ift unter anderm feine Kompofition von 
Mar Schnedenburgers ‚Wacht am NAhein‘ für Männerchor, 1840 entitanden und 
bet Sy. 3. 3. Dalp in Bern, Chur und Leipzig eridjtenen (8 Seiten Lithographie. 

roß 8v.). 1871 veröffentlichte er unter dem Titel ‚Nachllänge zur Wacht am 
bein‘ (Bern, 8. 3. Wyß in Komm. gr. 8.) ein Gedicht ‚Wir alle wollen Hüter 
fein!“ und die Kompofition eines ältern von ihm bearbeiteten Gedichtes ‚Ein 
Gruß dem deutfhen Bund‘. 
Büherihau H. S., Tornius: Die Empfindfamen in Darmftadt. 
BI: 3. Kleinfhmidt W., Einiges aus meinen $yamiltennadjridjten. 
eft 3. 4. Wehrdhan ., VBollsfundliches über Glodeninfchriften. 

Heft 4. Roth 3. 28. E., Friele und Henne ten zur Laden [ge- 
Abd Gutenberg) und deren Erben. Ein Beitrag zur Mainzer Patrizier- 
geſchichte. 

Heft 7. Diehl W., Ein Vorfahre Lili Schönemanns. 

Heft 10. 11. Falck P. Th. Der Mainzer Komponiſt und Dichter Paul 
Schumacher ſgeb. 6. November 1848 in Mainz. Eine dürftige Notiz über ihn 
bei Brümmer®. 6, 353]. 

2. Jahrgang. 1913. Heft 1. Fald PB. Th., Der Dichter Heinrih v. Ende. 
(in Gebenfbíatt. — S. 6 bemerkt Berf.: ‚Wenn id) ie no wurde er in der 
Nähe von Lafjel 1840 geboren‘. Bei Brümmers 2, 141 heißt es: geb. am 27. Zuli 
1847 in Bremen. Geftorben ift b. Ende nad) Brümmer am 27. September (Fald: 
Dezember) 1879 in Chicago. 

Heft 1. 2. 3. Die Selbftbiographie von Chriftian Audolph Reinhard Pfnor 
(1748—1831). Hg. von Diehl. 
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Heft 1. Aus [Ernft Ludwig Wilh.] Nebel’8 Aoco-Seria. Beiträge zur 
Geihhichte und Charakteriftit der Gießener Profefforen [abgedrudt aus: ‚Lubdovi- 
ciana‘ 1907. Vgl. Euphorion 16, 662]. 

Heft 6. 7. 8. Dübi H., Johann Heinrih Merd und Bern. Ein Beitrag 
zu Goethes Schweizerreife vom Sahre 1779. 

eft 7. Braun H., Über einige lurnamen bei Friglar. 
eft 8. Diehl W., Mitteilungen des TFeldprediger8 Zohann Gottlieb Hoffe 
mann über feine Teilnahme am Tjährigen Sriege. 

Heft 10. 11. Bräuning-DOltavio H., Aus Frig Mar Heffemers Nachlaß‘ 

Heft 11. Heffemer 8, Georg Büchner. 

BZeſſenland. (Kafſel). 

26. Jahrgang. 1912. Nr. 3. Stammbaum der Familie Strubberg. 

Nr. 4. 6. Wilhelm Jacobi. Ein heſſiſcher Arzt und Dichter. 

tr. 7. 8. Franz H, Der Nirenmythus unter beſonderer Bezugnahme 
auf die heſſiſche Überlieferung. 

Nr. 11/13. Berend E, Jean Paul in Heſſen. 

27. Jahrgang. 1913. Ar. 1. Bierwirth, Die Efchweger Flurnamıen. 

Nr. 2. hn J. Zwei Saffeleer Gelegenheitsgedichte au$ ber 
Wertherzeit. 

Nr. 3. 4. Schoof W., Kanzleiftil und Flurnamenforfchung. 

Nr. 4 Wrede, Heffifhe Dialektforfhung uud das geplante Heffen- 
Naffauifche Wörterbuch. 

Nr. 8. Zum 150jährigen Beftehen der Hersfelder Zeitung. 

Nr. 12/15. Mfenburg und Büdingen %. W. Fürft zu, Ungedrudte Briefe 
des Grafen Nikolaus Ludwig dv. Zinzendorf und des Grafen Marimilian II. 
zu Yienburg und Büdingen wegen der Erbpadjtung der Ronneburg. 

Nr. 16. Kühn $., Ungedrudte Briefe Fohannes von Müllers an den 
Grafen Beugnot. 

fBod 9(., Ein VBefuh bei Louis Spohr. 

Nr. 19. 20. Fudel A., Die Berufung des Philofophen Wolff nad Heflen. 

Mitteilungen des Yiereius für GOefdyidyte unb. Alferiumskunbe zu 
Bad Homburg v.». 9. 

13. Heft. Blümlein E., Lavater und das Haus Heffen-Homburg. 

22. Jahrbudy des dentſchen Gebirgs⸗Vereins für das Siefdyhen- 
und Afer-Gebirge. 

1912. Hübler %., Die Ylußnamen fer und Deffe. 

Gierach E., Nochmals der Ortsname Reichenberg. 

Gierad) E., Die älteften Familiennamen der Herrfchaft Reichenberg. 

Neffel A, Bemerfenswerte Perfönlichkeiten unferer Heimat aus der Zeit 
der Reformation und Gegenreformation. 

Mitteilungen de3 Wereines für Heimatkunde oes 3efdyken-3fer- 
gates. 

VL Sabrgang. 1912. Qeft 1. 4. fonig 9L, Vollsgefang und Bolksmufit 
im nórbfidjiten Böhmen. 

Heft 1. 2. Poffelt %. 3., Aberglaube, Sitten und Gebräude. 

Heft 1. 2. Eder R., Sagen aus Neuftadt a. Z. und Umgebung. 

Heft 2. 4. Eder R., BVolkstümliche Überlieferungen aus Norbböhmen. 
VIII. Cpridjmürter unb fprichwörtliche Redensarten aus Neuftadbt a. Z. und 
feiner Umgebung. 

eft 3. Qurk E., Sagen und Märchen aus der Umgebung von Neichenberg 
und ihre Beziehungen zur altdeutfchen Sagenwelt. 

Preußler E., Hochzeit3gebräude in der Zannwalder Gegenb. 

Die ‚Abdankung‘, ein Hochzeitsgebraud. Mitgeteilt von J. Benneſch. 
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Garinthia. I. Mitteilungen des Gefhichhtsnereines für Kärnten. 

102. Xabrgang. 1912. Nr. 1/8. Graber &., Die VBierberger. Beitrag zur 

Neligiond- und Kulturgefchichte Kärntens. — 1. Der Braud, wie er ijt und 
war. 2. Andere lärntniihe Sagen vom bergentrüdten Kaiſer ufw. 

Kofchier P., Transplantation — ein Beitrag zur Bolfsmedizin in Kärnten. 

103. Jahrgang. 1913. Nr. 1/6. Leffiat P., Edling-Kazaze. Ein Beitrag 
zur Ortsnamenkunde und Siedlungsgefchichte der öfterreichifchen Alpenländer. 

Ortner M., War Wallenftein in Kärnten? Ein Beitrag zur Wallenftein- 
unb zur Schillerforjchung. 

Mitteilungen des Berrins für Oefdyicdhte uud Alterinmskunde zu 
Bahla uud Boden. 

7. Band. Heft 2/3. 1912 (auch) als Feitichrift zur Feier des bojährigen 
Beftehens des Bereins in Kahla). Löber-Eichenberg Q., Bon Altenburg (Sachen 
Altenburg) nad) Altenburg in Nordamerifa (Mo.). Ein Briefmechjel [gri] em 
dem Gutsheren Gottwerth Friedemann Xöber (geb. 1791) mit feinem Bruder 
dem Paftor Gotthold Heinridy Yöber (geb. 1797) unb feiner Schwefter Chriftiane 
(geb. 1795)] aus den Jahren 1838 bis 1844 al$ Beitrag zur Gejchichte ber 
Stephan’ihen Auswanderung. 

Löhe E., Einiges Über die Vorgänge in Jena zur Zeit ber beginnenden 
Reformation. 

Frisfche M., Beiträge zur Geichichte der Schule Schmöllns. 

Mitteilungen der Gefellfihaft für Bieler Htadtgefdicdte, Kiel 
Lipfius & Filcher. 

Heft 27/28. 1912. Gersdorff 98. v., Gefchichte des Theaters in Kiel 
unter ben. $ergogen zu Holitein-Gottorp. 

Heft 29. 1. Hälfte. 1913. Chronicon Kiliense tragicum-curiosum 1432 
bis 1717. Die Chronik des Agmus Bremer, Bürgermeifterd von Kiel, Dg. bon 
M. Stern. (Fortfegung). 


Jahrbudz des Stiftes Alofternenburg. 
V. 1913. Cernit 8., Das Schrift- und Buchmefen im Stifte Klofter- 
neuburg während de3 15. Jahrhunderts. 
Öernit B., Das ältefte Nekrologium des Stiftes Klofterneuburg. 
Aenes Lauſttziſches Magazin. 
89. Band. 1913. Förſter R, Franz Gareis [Maler, geb. 28. Juni 1776, 
T 31. Mai 1803 in Rom. Beziehungen zu Tieck, A. W. v. Schlegel, Philipp 
Otto Runge S. 46 ff. Gareis beteiligte En aud) an bem Preisausjchreiben der 
Weimarer Kunftfreunde für 1801: Propyläen 1800 ©. 163, feine Bewerbungs- 
arbeit erhielt aber nicht den Preis, vgl. ©. 48 ff. Der Berfajier der Mono- 
graphie konnte durch eine glüdliche Fügung auch den bisher nirgends erwähnten 
Namen von Gareijeng Braut feftitellen: e8 war €uife Oteidjarbt, bie ältejte 
Tochter %. %. Neichardts vgl. ©. 57 f.]. 
Meiche U, Der Name Ortenburg. 
Seht R., Zn welchen Häufern wohnten die berühmten Görliter: Johannes 
es Georg Emmerich, Benigna Horjchelin, Agnes Fingerin, Hans Frenzel, 
ohannes Haß, Bartholomäus Scultetus, Zalob Böhme, Karl Gottlob von Anton? 
Mitteilungen des Gefchichts- und Altertums-Vereins zu Liegnih. 
IV. Heft für 1911/12. Hahn R., Friedrid) von Hellwig. 
v. Haje, Neue Blücherbriefe aus den Sahren 1813/15. 
JZahrbuch der Geſellſchaft für lothringiſche Geſchichte und Alter- 
tumskunde. 
24. Jahrgang. 1912. Beſler, Einzige urkundlich belegte Nachricht über 
Johann Fiſcharts Tätigkeit als Amtmann in Forbach i. L. 
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25. Jahrgang. 1918. Scloffer H. +, Mofherofhiana. Beiträge zu 
einer Darftelung der Lebensichidjale Deofherofh8 mährend feines tieder- 
holten Aufenthalts im jeßigen Bezirk Lothringen. — I. Einleitung. II. Angeb- 
u. Aufenthalt M.s zu Dagsbug. III. Aufenthalt M.S zu Kriehingen. IV. unb 
VIII. FSriedrih Wolfram. V. Maria Barbara PBaniel. VI. Die von M. nad) 
Met geflüchteten Habfeligkeiten. VII. Aufenthalt M.S zu Finftingen. IX. Amts- 
wohnung MS zu Finftingen. X. Befigungen M.S zu Finftingen und zu 
Münfter t. 9. 

Qtuppef 9C, Regifter zu den erften 25 Bänden des ‚Jahrbuchs‘. 

Zeit drift bes Mereins für Zübedifdye Gefdjidyte uno Alteriums- 
unde. 

XIV. Band. 1912. Heft 1. Erinnerungen aus meiner Jugendzeit von 
Senator Dr. Wilhelm Brehmer lgeb. 19. Mai 1828. Aufgeseichnet wurden 
die Erinnerungen um 1900). 

XV. Band. 1913. Heft 1. Funk M., Lübijche politifhe Dichtungen 
aus der Zeit vor hundert Jahren. — ©. = biographifche und bibliographifche 
Notizen über die Dichter Matthäus Daniel Aldenrath, oh. Niklas Banbelin, 
Gottfr. Heinr. Böttcher, Karl Georg Gurtiu$, Friedr. Wilh. Herrmann, Gerh. 
ger. Kaltichmidt, Albert Chn. Kerlow, Heinrih Kunhardt, Arnold Gottlieb 

ohmann, Ehn. Adf. Overbed. 

Kleine Mitteilungen. Bippen ®W. v., Dora Eurtius [an oh. Smibts, des 
Bürgermeifters Gattin! über bie Ereigniffe des 6. November 1806 und der 
folgenden Tage. 

Eolliin $., Kleinere Beiträge zur gedrudten niederdeutfchen Literatur 
des 16. Jahrhunderts. 

Heft 2. Krüger, Theodor Storm. 


Der Geſchichtsfreund. Mitteilungen des hiftorifchen Vereins der V Orte 
fuus ri, Schwys, Unterwalden und Ing. 
LAÄVII Band. 1912. Weber P. &., Franz Ludwig Pfyffer von Wper, 
General-Lieutenant und Zopograph 1716— 1802. 
Brandftetter %.2., Literatur der V Orte von den Jahren 1910 und 1911. 


Zeitfchrift des Deutfdyen Mereines für die Gerichte Mährens 
unb Schleſtens. 

16. 3abrgang. 1912. Heft 1/2. 8/4. Schenner F., Beiträge zur Gejchichte 
ber Reformation tn Jglau (Fortjegung). 

Scneemweis E., Biographie des P. Magnus Ziegelbauer (1688 bi$ 1750). 

Heft 3/4. Auszug aus dem Zagebudye 1864 des F mäbhrijchen Landes- 
biftoriographen Dr. Beda Dudil, O. S. B. Mitgeteilt von M. Sinter. 

17. Jahrgang. 1913. Heft 1/2. Zeller $., Nachträge zur Biographie des 
P. Magnus Ziegelbauer. 

Schenner F., Beiträge zur Gefhichte der Reformation in Sglau. (Schluß). 
— IV. Die Hauptpaftoren feit Kafpar Eruciger. 

* Schloſſar A., Der mähriſche Selhichtsforfcher Franz 2. Richter. 

—1856). 

Soffe E., Ludwig Goldhann [F 1898] und Friedrih Hebbel. 

Geftyihts-Blätter für Htadt und Land Magdeburg, 

47. Zahrgang. 1912. Heft 1. Neubauer E., Magdeburg ın der Franzofen- 
zeit 1806/14 (Literatur-Bericht). 

Niemer M., Die evangelifchen Geiftlihen des Kreifes Neuhaldensleben 
von der Reformation bis zum Beginne des 19. Jahrhunderts. [3. &. mit furgen 
en 

Cngelfe B., Johann Scheibe, ein Magdeburger Tonkünftler des 17. Jahr- 
Dunbert$. (T 15. April 1682 an der Pet). 
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Hartung W., Abriß einer Gefchichte des Magdeburgifhen Zeitungs- 
mefens nebit einer vollitändigen [alphabetifcdhen] Bibliographie [und einer chrono- 
togifchen Tabelle 1610 (?) bi$ 1911; 210 Nummern]. 

Heft 2. Kaeber E., Eine gelehrte Schule der alten Zeit (Calbe a. Saale). 

Rojenfeld ©., Georg Liebe F [1912, geb. 1859]. Nacdıruf. 

48. Sahrgang. 1913. Heft 1. Heer8 A, Fünf Briefe Matthiffons an 
Bonftetten [1825/7. Dem letten ift ein Brief der Gräftn P. Zeppelin an 
Matthiffon 1827 Mai 24 beigelegt]. Aus Bonftettens Nachlaß im Befit des 
reiherrn Rod. von Reding-Biberegg, Schwyz. [Der dritte Brief ift bereits 
gedrudt in des Mitteilerd Buche ‚Das Leben %. v..Matthiffons‘. Leipzig 1913]. 

Engelfe B., Malahias Siebenhaar [Kantor in Magdeburg. Seine Kompo- 
fition ‚Himmlifchelechtendes Hirichen-Her‘ Magdeburg, Gedrudt bei Zohann 
Müller (1663) wird als Beilage zum Abdrud gebradjt]. 

Riemer M., Soldatenbriefe aus der Franzojenzeit [1807/15]. 

gilt 2. Hartung W., Die erften höheren Töchterſchulen Magdeburgs. 

Diele &., Magdeburger Predigten aus den Sahren 1807/16. 
€ngelfe B., Gefhichte der Mufil im Dom von den ältejten Seiten bi$ 1681. 


Mainzer Zeitfchrift, 
$ahrgang VII. 1912. Schwarz %., Der Mainzer Dialektdichter [Friedrich] 
Lennig. Zur 75. Wiederkehr feines Todestages (F 6. April 1888). — ©. 117f. 
Scriftenverzeichnis (feit 1824). 


Mannheimer Gerdhichtsblätter. 

XI. Jahrgang. 1912. Nr. 1. Edarbt 3. H., Ein Lied auf das Heibel- 
berger pes [aus $$. v. Hagedorns [fümtíidjen poetiihen Werfen. Hamburg 
1757 abgedrudt]. — Bgl. Nr. 2, Sp. 46. 

Nr. 2. Reife von Züri) nad) Mannheim vom Jahr 1781. (Auszug aus 
einem ZTagebuche). Mitgeteilt o: dem ‚Journal von und für Deutjchland‘ 
8. Sahrgang 1786] von DO. Hufffchmid. 

Nr. 2. Das Schildausfteden der Mannheimer Metgergefellen im Sabre 
1756. Mitgeteilt von %. Walter. — Wiederabdrud des von dem Metgerfnedht 
Zohann Michael Hoffmann am 24. Auguft 1756 gefprocdhenen und vielleicht auch 
verfaßten gereimten ‚Spruches‘. 

Nr. 9. Miscellen. Die Wadhsmanufaktur im Schonburger Hof zu Heidel- 
berg 1776. — Abdrud eines Feitgedichtes (Heidelberg, gedrudt mit Wiefenifchen 
Schriften 1776) ‚Hier fah man eingeftürzte Mauern‘. 

Nr. 10/12. Briefe über Mannheim vom Sahre 1785. — Mitgeteilt aus 
[Gottfried Edlen von Rotenfteing] Quftreife in die Aheingegenden. In Briefen 
an Fr. $. v. Pf. [ipäter verehelichte Frau v. H.]. Frankfurt und Leipzig 1791. 
Die daraus mitgeteilten Briefe find aus Mannheim 25. April bis 26. Mai 1785 
datiert. Der DBerf. macht Belanntfchaft mit Karl Zrdr. dv. Mofer und Ant. v. 
Klein (Sp. 247 f.). Schiller war damals in LXeipzig (Sp. 210). 

XIV. Jahrgang. 1913. Nr. 1. 2. Karlsruhe oder Mannheim badijche 
)tefibeng? Denkichrift des Negierungsrats [Albert] Friederih von 1804 und 
Erwiederung hierauf. Mitgeteilt von %. Walter. 

Nr. 2. Aus dem Briefwechfel Joh. Ludwig Klübers. Briefe von ST 
Görres, [Yof. Alb. v.] Zttner, [Rarl Aug. Frh. v.] Malhus, [Karl Heinr.] Rau 
und [Rafpar Friedr. v.] Schudmann [1806/17]. Mitgeteilt von 8. Objer. 

Miscellen. Knudjen H., Aus einem Briefe des Schaufpieler8 Heinrich Bed 
über die Belagerung Mannheims 1795. 

Nr. 3. Schrieder E., Franz Anton von Leydensdorf (1722/95). — Abdrud 
der ‚Nachricht von dem Leben und den Werfen des Kranz Anton von Leydens- 
dorf ufw. Mannheim 1800‘. E8 gibt aud) eine franzöfifche Ausgabe (Mannheim 
1801). AlS Berfaffer unterzeichnet ‚v. KL." d. i. Anton von fein. 
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Nr. 5/9. Andreas Rameys [1726 bis d Selbftbiographie nebft unge» 
brudten Briefen. Hg. von %. Schnabel. — Die Autobiographie fchrieb er 1798 
nieder. — Sn der Anlage Briefmechfel Lameys mit Schoepflin und Stengel 
(1763) in franzöfifcher Sprache. 

Nr. 9. Chrift ©, Der ‚Jäger aus Kurpfalz‘. [Sur Frage nad) bem 
‚Helden und dem Dichter des Liedes]. 

Nr. 11. Chriſt G., Nochmals der ‚Zäger aus Kurpfalz‘. Dazu ‚Erwiderung‘ 
pon $y. 29. lltid) unb G. Chrifts Antwort im Zahrgang 1914, Nr. 1. Vgl. aud) 1914, 
©. 70. 120. — Nr. 12. Miscellen. ‚Ein Jäger aus Kurpfalz‘. Vortrag von fteiper. 


Mansfelder Blätter. Mitteilungen des Vereins für Gefchichte und Alter 
tümer der Grafidhaft Mangfeld in Eisleben. 

26. Jahrgang. 1912. Chronil von Wansleben [nad dem 1701 begon- 
nenen Kirdhenbuche. Die hronilalifchen Eintragungen reichen von 1700 bi$ 1848]. 
Mitgeteilt von Brathe. 

Boehmer J., Eislebens Verwandte [zur Orts-Namenforfhung, ausgehend 
vom Namen Eisleben]. 

27. Jahrgang. 1913. Mansfeldiiche Ehronifa. Der vierte Teil. Befchrei- 
bung der Grauefchaft Manzfeltt von ortt zu ortt...... Bon Eyriacus Spangen- 
berg ... [nad) der Handicrtft] hg. von G. Rühlemann. [Zum Abdrud fommt 
in diefem Jahrgang etwa die Hälfte des dritten VBuches des vierten Teiles]. 


Zeitſchrift des hiſtoriſchen Vereins für den Negierungsbezirt Marien- 
werder. 


51. Heft. 1912. Gehrt, Briefe Hans v. Auersmwaldbs [geb. 1792, ermordet 
in Frankfurt 18. September 1848] an feine Mutter im Jahre 1812 [April bis Sunil 

Meyer B., Drei Briefe Hans v. Auersmalds nad der Schlacht bei Belle 
Alliance [1815]. 


Jahrbücher und Jahresberichte des Vereins für mecklenburgiſche 
Geſchichte und Altertumskunde. 

77. Jahrgang. 1912. Schröder C. Beiträge zur Erziehungs⸗ und Jugend⸗ 

gegen des Großherzog3 Friedrich Franz I. [geb. 10. Dezember 1756]. — $. 
. b. Mofer, vgl. ©. 55 ff. 

LXXVII. Sahresbericht. Anlage E. Stuhr F., Die gefhichtliche und landes- 
fundliche Literatur Medlenburgs 1909 bis 1912. 

78. Jahrgang. 1913. Jeffe W., Die Berzeichnung der ffeineren Archive 
Meckenburgs. 

Mühlhänfer Geſchichtsblätter. Zeitſchrift des Altertumsvereins für 
Mühlhauſen i. Thür. und Umgegend. 

XI. Jahrgang. 1912/3. [ausgegeben:) 1913. Kleine Mitteilungen. 
Wintruff W., Zur Geidhichte des Mühlhäufer Schulwefens am Ende des 18, 
Jahrhundert [‚Eurriculum vitae von Yuftus Gottfried Reinhardt, gegen- 
wärtigen Oberlehrers an biefiger Mädchenfchule‘. Datiert: Mühlhaufen b. 29. 
$uli 1831. Geboren wurde Reinhardt am 2. Auguft 1759]. 


Hafanilde Annalen. 

42. Band. 1913 [ausgegeben] 1914. Schmidt 8. 3. Ch., Katalog der 
(Wild. Heinr.] Riehl’ichen Zeitungsauffäge, die Jahre 1841—1853 einfchl. um«- 
taffend [unter Mitbenußung — nicht immer IE von Riehl8 Hand 
herrührender VBerzeichniffe. Uber 80 in, diefen fehlende Artikel fügte Schmidt 
binzu. Ferner verfucht e8 diejer, einen Überblid über die Entftehung der Werte 
zu bieten, bie hauptfächlich zu Niehls Ruhm beigetragen haben. Durd) die Are 
gabe des Entftehuugsortes der Artikel ift es 3. IT. ermöglicht worden, Riehls 
Lebensgang in den Sabren 1841/53 ganz aufzubellen.- Die Bas der verzeichneten 
Artitel beläuft fid) auf 760 Nrn.]. 
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Rüdiger 28., Sfaac von Sinclair. Ein Blatt der Erinnerung [1. Poe⸗ 
fem be8 Jahres 1806/07; 2. Schöpfungen der Jahre 1811 und 1813; 3. Philo- 
ſophiſche Schöpfungen]. | | | | 

Heymadı F., Saniel Grejer. Gin Qeben&bi(íb au$ ber Zeit der Reformation 
[berubt vormiegenb auf Grefer$ eignen Aufzeichnungen, bie er 1587 als 83jähriger 
zufammengeftellt hat. Ein Neudrud mit Anmerkungen wurde 1673 veranftaltet. 
Geboren wurde Grejer am 6. Dezember 1504 in Weilburg und ftarb als Pfarrer 
und Superintendent in Dresden am 29. September 1591]. 

Bad) A., Über die lateinifch-romanischen Elemente in Wortihag der naffaui« 
Iden Mundarten. 

Kobelt W., Beiträge zur Gefchichte des Dorfes Schwanheim (Main). 

Zedler G., Literatur der Jahre 1911 und 1912 zur naffauifhen Geichichte; 
Volkskunde und Heimatpflege. 

Hafanifche Heimatblätter. 

17. Jahrgang. 1913. Nr. 1. Ein unbelanntes Gedicht des ‚Schwaben- 
mäddhens‘ Elife Bürger, geb. Hahn. Mitgeteilt von A. Merker [Buruf an bie 
9. he Harjher von Almendingen am Grabe Shres .. Gemahls .. 
16. $anuar 1827 .. ‚Mit Dir weinen an des Mains Geftade‘). — Nr. 1. 2. 
Stüdrath O., Himmelsbriefe. 

Nr. 2. Unger A., Briefe naffauifher Soldaten aus Spanien [1816]. | 

Nr. 3. Krebs, Aus den Lebenserinnerungen von Dr. Slohann) Phlilipp) 
Krebs, Profefior am Gynnafium zu Weilburg [geb. 1771, 1 1850]. 

Suchier W., Iloh.] Flrdr.) &lonr.] Netter [geb. 1701, t 1771]. Zur Er- 
innerung an einen Alt-Hödjfter. 

Nr. 4. Liefegang E., Kajpar Kögler [geb. 1838. Bildender Künftler, Poet 
und Schriftfteler. Mit einem felbftbiographifchen Abriß aus 1913 und einem 
Selbftporträt) in Wort und Bild. 


Mitteilungen des Bersins für Nafanifdhe Aiteriumskunbe unb 
Geſchichts forſchung. 
16. Jahrgang. 1912. Nr. 1. 2. Zedler G., Der Idſteinſche Kalender 

„Teutſcher Michel“ ſunter dieſem Titel 1716 zum erſtenmal erſchienen). 

Nr. 3. Stüdrath O., Der Schinderhannes im deutſchen Volksliede. 

Nr. 4. €djau$ E., Wilhelm Qudwig Medicus (1789 bi8 1816). — G. 117 f. 
Berzeichnis feiner Schriften. 

Schriften des Mereins für Gefchhidgte der Benmark. 

Heft 29 und 30. 1913. 9tieBen 3B. v., Die Zohanniterordensballei Sonnen- 

burg und Markgraf Johann von Brandenburg. 


Niederlaufiker Mitteilungen. Guben. 
12. Band. 1913. Gilom M., Das Stammbud) des Tobiad Scheibt. Ein 
Gubener Gelehrtenſtammbuch aus den Sahren 1612/21. 
LierfH F.R., Allerlei vom Leben in Cottbus 1820/30 nad} alten Wochenblättern. 


Jahrbud; der Landeskunde von Miedersfterreid. 
Neue Folge. 11. Jahrgang 1912 [ausgegeben:] 1913. Menghin O., 
Die Verehrung des heiligen Peregrinus in den öfterreichiichen Alpenländern, 
mit befonderer Rüdfiht auf Niederöfterreih. Eine fulturgefchichtliche Studie. 
Z&l A., O. Praem., Die Totenbücher der Stifte Geras und Pernegg. Aus- 
gabe unb Erläuterungen II. und IH. Teil. (Schluß zu Bd. 9, 1910). 
Bibliographie für 1911. 
Beiträge zur Gefchicgte des Miederrheins. Zahıbud, des Düffelborfer 
Geichichtsvereing. 
24. Band. 1912. Schumader $., Die Lonfeffionellen Berhältniffe des 
Herzogtums Berg vom Eindringen der Reformation bi$ aum. Xantener Vertrag. 
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3. Band. 1912. Ein Gutachten von Georg Arnold Zacobi über bie 
Ditffeldorfer Univerfität. Eingeleitet und veröffentlicht von H. Billemjen. — 
Das — Gutachten Jacobis, des zweiten Sohnes von Friedrich Heinrich 
Jacobi, iſt datiert: ‚Düffeldorf le 29 Novembre 1812. Abdrud ©. 85/96. — 

Schumader 8, Zur Geihidhte der Reformation und Gegenreformation 
in Düffeldorf unter der Herrichaft der jülich-KHevifchen Herzoge. 

Slleine Mitteilungen. Wentte P., Aus den Anfängen der katholifhen greffe 
am Miederrhein [Befprehung des Wertes von 8. Bahem über Zofef Bachem]. 


Zeitſchriſt des Hifkorifden Mereins für Miederfachfen. (Hannover). 


77. Jahrgang 1912. Heft 2/8. Sallentien ®., Ein Göttinger Student der 
Theologie [der al8 Stadtprediger in Blankenburg a. H. 1788 verftorbene Ernft 
d. 8. Sallentien] in der dit von 1768/71. 9tad) jeinen Briefen. 


eidart $., Die Vermählung Anton Günthers, des letten Grafen von 
SL — 6. 264 ein Brief in 8Serfen, ben 9[nton Güntber$ sBraut, 
Herzogin Sophie Katherine von Schleswig-Holftein-Sonderburg an diejen richtete. 
— ©. 277 f wird aus vielen andern ein Hochzeitögedicht abgebrudt, ba$ vont 
Paſtor us von Apen aus Wiarden im Syeberíanbe perfapt morben mar ,O 
virtus lobefan, fag an‘. 

Neinede K. und M. Möffler, Literatur der Hannoverfchen und Braunjchiweig- 
[den Giefdjid)te 1910. 

$t 4. Briefe der Toni Sophie Dorothea von Hannover (Prinzelftn 
n en) an die Chriftine Yuife von Braunfchweig-Wolfenbüttel. Hg. von R. 

eerds. 

78. Kahrgang. 1913. Heft 2/3. Neinede K. und M. Möffler, Literatur 
der Hannoderfchen und Braunſchweigſchen Gefchichte 1911. — Heft 4. Eulen ©., 
Meitliye Muftt am Hofe Anton Günthers [von Oldenburg. Abdrud von Liedern 
aus Daniel riderict’8 ‚Amorcs Muficales‘. 1. Theil. Roftod 1624]. 


Blkorifher Yarsin für Nördlingen und Umgebung: 
1. Jabrbucd. 1918. Dderrmann 2, Die Nördlinger Meffe zu Anfang des 
vorigen Jahrhunderts. 
Un v, Über Nördlinger Gelegenheitsgedidhte des 18. Zahr- 
undertt, 


Mittellungen ter Mordbähmifhen Erkurfisus-Zlubs. 

38. Nabraang. 1912. Heft 3. [5] Rodenftubenlieder. Mitgeteilt von A. Kögler. 

Kuanen aus Rreidfau und Umgebung. Gefammelt von R. Dörre. 

Die treue Maid. Ein Volkslied aus Jobhnsdorf bei Ringelshain [gefungen 
vor da und medr Jadren: Es ſtanden drei Linden im tiefen Tal’). Mitgeteilt 
von SS Xbemas XQ ounten 1913, $jeit 2. 

3€. SNabrgaana, 1913. Heit 1. Dand-Rüclein für die Brautführer und 
Ktuyel-Rungtrauen ...  Dowzreinshräude in Tibauib bei Brür. Tas Hand- 
Pardlem, warden 1780 90 acdricben, bennuet nd um 3cpliger SRujeum]. 
Mitgetent von Ke Kuraßat. 

Taudinann J An Voretundude nnerurzen cus meiner Jugendzeit. 

Wertes Gase Witzedernt von J. Werzbderger. 
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Obrerbayerifdyes so. für vaterländifhe Gefchichte. Zugleich For- 
ſchungen zur Ai fe Bayerns. 

56. Band. 1912. Bergiträßer, Der Görrestreis im bayerifchen Landtag 
von 1887. — Eduard v. € djent G. 249 ff. 

Koh. Andr. Schmellers VBolksliedernahlaß. Hg. von E. 8. Blümml. — 
Mit reichen Literaturangaben. — Borwort. I. Schmeller8 handfchriftlicher Lieder- 
nahlaß (S. 280 ff. Befchreibung desfelben; ©. 284/6 Abdrud des Gedichtes 
von Anton Na gel, geb. 1742 + 1812: Die Stolgebühren ‚Himmel, wie’8 der 
a | Thaler in den Beutel fchneit‘). II. Terte aus dem handfchriftlichen 
adjfaf. 

MER v. Müller, v. Wrasty: U. G. F. Rebmann [mit 
einigen Nachträgen]. 

58. Band. 1918. Heft 1/2. Wilmersdoerffer Th., Beiträge zur Gefchichte 
der Borftädte Münchens. I. Neuberghaufen. — Einer der Befiser von Neuberg- 
baufen war Aug. Zofeph Graf zu Förring-SFettenbad, Bater des Drama- 
tifer8 Kofef Auguft Graf von Zörring-Fettenbadh. Bgl. S. 24 ff. 134 f. 186 f. 

Archiv für Gefcdichte und Altertumshkunde von Oberfranken. 

25. Band. Heft 1. 1912 und Heft 2. 1913. Tagebuch eines Bayreuther 
Soldaten auß dem Nordamerifaniihen Treiheitsfrieg 1777—1783. Bon RIA 
Konrad Döhla [geb 1750, F 1820]. Pit einem Borwort von W. Frhr. vd. 
Baldenfels. — Das Tagebuch war fon 1863 von Eelling und 1875 von Klapp 
benugt worden. Sm 2. Hefte ©. 189 ff. ein ‚Lied auf die Gefangennehmung 
des Lord Cornwallis mit feinen Truppen bei Yorktown von einem amerifanijdjen 
Poeten verfertigt‘ [Oftober 1781) ‚Was hört man heute. — ©. 210/2 di 
Gedichte von $yrbr. Wild. Phil. Ernft Frh. v. Neitenftein (1783) auf die Rüd- 
fehr der Bayreuther Krieger. — ©. 214 (f. :Danfgebete unb Lied ‚Gottlob, nun 
babe ich vollendet‘. 

Heft 1. Hübfh &., Karl Auguft Fürft von Hardenberg, preuß. Minifter 
und Staatsfanzler (1750—1822). 

Mitteilungen des Oberheſſiſchen Geſchichtsvereins. 

Neue Folge. W. Band. 1912. Immiſch O., Geſchichte des großherzoglich 
heſſiſchen philologiſchen Seminars in Gießen (zu ſeiner Jahrhundertfeier am 20. 
März 1912). — S. 3 ff. Friedrich Gottlieb Welcker. 

Verhandlungen des hiſtoriſchen Vereines von Oberpfalg und 
egensburg. 

64. (der neuen golge 56.) Band. (Kahrgang 1912) 1913. Ortner 9., 
Bericht über die Tätigkeit des hiftorifchen Vereins von Oberpfalz und Regens- 
burg in den eriten 80 Jahren feines Beftehens. Vortrag, gehalten bei der 
Subiläumsfeier am 21. November 1911. 

‚. Scherer ®., Karl v. Dalbergs Bemühungen um bie Hebung der Bolls- 
bildung im Fürftentum Regensburg. Nach zumteil ungedrudten Quellen bear- 
eitet. 

Lieb A, Zob. Gebhard von Schwarzhofen 1592—1682 [Philologe und 
Dichter, Martin Opitens Freund]. | : 

eitfchrift für die Gerichte des Gherrheins, 

eue Folge. XXVII. (der ganzen Reihe 66.) Band. 1912. Heft 1. 
Blau 9., Die Herkunft des Kosmographen Martin Waldfeemüller (Walzen- 
m er). 

Miszellen. Bechtold, Grimmelshaufen und feine Ernennung zum 
Renchener Schultheißen. 

Heft 2. Baier H. Badiſche Geſchichtsliteratur des Jahres 1911. 

Miszelle. Lenel P., Iſt Ulrich Zaſius der Verfaſſer der badiſchen Erbord⸗ 
mung ton 1511? [nein]. 
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i 4. Windelmann DO., Zur Frage der Kirhenbücderbeftände in 
Eljaß-Lothringen. 
Raifer $. und W. Katterfeld, Elfäffiiche Gejchichtsliteratur des Jahres 1911. 
1. Ergänzungsheft. 1912. Franz Q., Alter und Beftand der Kirchen- 
bücher insbefondere im Großherzogtum Baden. Mit einer Überficht über fänttliche 
Kirhenbücder in Baden. : 
Neue Folge. XXVII. (67.) Band. 1913. Heft 1. Andreas W., Aus 
den gen von [Carl Friedrih] Nebenius. 
Wiltberger D., Andreas 9taef, Dombherr des Bistums Straßburg, und 
die Politit des ftabinett8 Thiers im Jahre 1889. 
Miszellen. Neft %., Die Ernennung be$ llírid Zafius zum Magifter 
artium durch Kaifer Marimilian I. 
jut 2. 1913. Boffert G., Markgraf Karl IL. von Baden und der Tübinger 
Arzt Dr. Michael Ruder. 
Pfeilichifter G., Fürftabt Martin Gerbert von Gt. Blafien [F 1798. 
0 


ag]. 
Miszelle. Obfer K., Friedrich Karl von Mofer und die ruffifh-heffiichen 
en von 1773 [Brief Mofers an Wilhelm von GCbel$Detm, 
udwigsburg 1793 Juli 4]. 
eft 3. Hofmann $., Badifche Gejchichtsfiteratur des Sahres 1912. 

Heft 4. [12] Briefe Friedrich Cäfar Kaharpes an Kohann Ludwig Klüber 
[aus den Syabren 1817 bi$ 1832]. Peitgeteilt von K. Obfer. 

Schneider %., Karl Friedrih von Savignys Denkichrift über die Reor- 
ganifation der Univerfität Heidelberg 1804 [abgedrudt S. 619 ff.]. 
Stenzel $., Elfäffifhe Geichihtsliteratur des Jahres 1912. 


Ober[djlefien, Stonatsfdjrift. (ftattomit). 

10. Jahrgang. Heft 10 (Januar) 1912. Hahn O., Jriedridh der Große 
in der [hlefifhen Sage. 

11. Sahrgang. Heft 1. 2. April und Mai 1912. Klemenz P., Friedrich 
von Sallet. (Geboren 20. April 1812, geftorben 21. Februar 1843). Zur 100. 
Wiederkehr feines Geburtstages. 

Heft 1. 2. Kunze M., Die evangelifche Schule in Dppeln von ihrer Grün« 
bung 1748 bi$ 1819. 

" bu 2. Kettner A., Auguſt Kaftner [1810/72. Sagenforfher und Rofal- 
iftoriter ]. 

eft 3. Ruter B., Oberjchlefifche Hochzeitsgebräuche. 

eft 4. SKlerlein M., Das Denkmal PHilos vom Walde (Johannes 
Neinelt3) in Breslau. 

Heft 9 (Dezember) 1912. Wahner zy. G., Die Entitehung unferes fdjonften 
Bolksliedes [Eihendorff3 Sn einem fühlen Grunde). Zum 100jährigen 
Gedächtnis feiner Erftveröffentlichung. 

Heft 10. 1913 (Sanuar). Kuber P., Winter und Sommer. (Ein Wedjfel- 
gefang aus der Neißer Gegend). 

Heft 11. Nowad A., Eichendorff in den Befreiungsfriegen. 

12. Jahrgang. Heft 5. 1913. Grieger B., Mar Waldaus Dichtungen. 
» Heft 9 (Dezember) Ruter B., Ein Weihnachtsjpiel aus den fdiefiiden 

ergen. 
dedii» für ofterreidjifdie Gerichte, 

Generaíregiíter ber Bände I/C einfdjfieBid) ber Bände I/IX des ‚Notizen- 
blattes‘. 1912. 

Mitteilungen de3 Infituts für Sfterreichifche Gefdicdhtsforichung. 

XXXII Band. 1912. Heft 1. Kleine Mitteilungen. Guglia €, Rante 
unb Zatob Grimm. 
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Heft 3. Kleine Mitteilungen. Salzer E., Ein Fragnıent aus Gent Tage» 
büchern Quen 1828). 

XXXIV. Band. 1913. Heft 1. 2oferth Sy, Su ben £uelfen auc Gefdjidyte 
ber Glegenreformation im nneröfterreih. (Die Protofolle ber Qanb- unb Qof. 
rechte aus den Jahren 1583 —1601). 


Jeitfährift für Geſchichte und Zulturgeſchichte öſterreichiſchSchle- 
ens 


8. Fahrgang. 1313. Heft 1/2. Knaflitſch K., Lokalgeſchichtliches zum Trop—⸗ 
pauer Kongreß. Fünf neue Gentzbriefe. 
Starowski E., Zur Geſchichte der Entwicklung des Muſiklebens in Troppau. II. 


Die Ortenan. Mitteilungen des Hiſtoriſchen Vereins für Mittelbaden. 

3. Heft. 1912. Wolfhard A., Die Hebel⸗Inſel bei Odelshofen. 

Bechtold A., Nachträge zur Familiengeſchichte J. J. Chr. von Grimmels— 
hauſens [Lebensdaten zur Gefdichte Kohann Henningers, des Gchiwieger- 
fohn3 bou Gr., und des älteften Sohnes von Gr.: Franz Ehph. von Gr.]. 

Scholte 3. H., Die Ortenau und Grimmelshaufen. 

Heilig DO., Zur Kenntnis der Mundart von Ottersdorf. 

SBedjtofb 9C, Die Ullenburg bei Tiergarten [S. 115 ff. 3.3. Ch. o Grim- 
mel3haujen). 


Mitteilungen de3 Vereins für Gefchichte und Landeskunde von 
Osnabrück, (‚Hiftorifcher Berein‘). 
36. Band. 1911 Vra di 1912. Wefterfeld H., Kirchen- und Scdhul- 
weien im Kirchfpiel Schledehaufen vom mejtfáfijden Frieden bis zur Einführung 
des Simultaneums (1803). 


Mitteilungen des Bifkorifcgen Vereins bec Mfals. 


32. Band. 1912. Keiper $., Burg und Amt Schallodenbadh [wurde durd) 
Heirat Sidingifcher Befit. Franz von Sidingen ©. 208 f.]. 


D»falsifdhes Mufenm, Monatsichrift für heimatliche Altertumstunde und 
Geſchichtsforſchung. 
29. Kabrgang. 1912. Heft 12. Beder A., Oskar von Redwik in Kaifers- 
lautern und Speyer (1825/84). 


Mitteilungen de3 Altertumsveresins zu yianen i. 9. 

22. Sahresfchrift auf das Kahr 1912. Freytag E. R., Dr. Hans Edler 
bon der Planik, Erb-, Lehn-, Gerichts- unb Patronatsherr von Auerbadh, ein 
Greund Quthers und Förderer ber Neformation. Ein Beitrag zur Gefdjichte 
des vogtländifchen Adels. 

Neupert sen. 9C, Perfonen- und Sad-Regifter zur ‚Kleinen Chronik! der 
Stadt Plauen von 1122 bi8 zum Ausgang des 19. Zahrhunderts. 

23. Jahresichrift auf das Jahr 1913. Freytag €. R., Ein Bogtländer 
als Lüomer [Wilh. Heinr. Adermann aus Auerbad) i. B., geb. 1789, T 1848, 
ein Freund Theodor Körners]. 

Goldammer, Die firdlide Entwidlung des Bogtlandes, bejonders der 
Ephorie Plauen bis einfchl. zur Reformation. 

Vommerſche Jahrbücher. 

13. Band. 1912. Wehrmann M., Der Plan zur Gründung einer wiſſen⸗ 
ſchaftlichen Geſellſchaft an der Univerſität Greifswald i. J. 1804. 

Prochnow G., Geſchichtliche und landeskundliche Literatur Pommerns 1911. 
Mit Nachträgen für 1910. 


14. Band. 1913. Prochnow G., Geſchichtliche und landeskundliche Literatur 
Pommerns 1912. Mit Nachträgen für 1911. 
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YUnfer Yimmerland. Slluftrierte Monatsfchrift. Stargard. 

1. Jahrgang. Heft 2. 3. 1912. Hans U., Friedrich der Große in ber 
Pommerfhen Sage. 

2. YKahrgang. Heft 1. 1913. Haas A, Stargard vor 120 Zahren. Ein 
Momentbild aus einer alten ann — Hans U, Das Störtebeder- 
lied. — Brunt, Bor 100 Jahren. Aus der Selbftbiographie des Oberregierungs- 
rats K. 5. Trieft (geb. 1798, T 1889). — Des Joh. Ehn. Brandes Jugend- 
geſchichte. 

Monatsblätter, UN der Geſellſchaft für Pommerſche Geſchichte 
unb Alteviumskunbr, 

1912. Nr. 2. M. Wfehrmann], Von Ludwig Theobul f'ofegarten [gu 
feinem Dee Eramen 1781). 

Nr. 5. Qrd. O., Zum Stammbaum ber Familie Quther. 

Nr. 11. Rudolphjon, Aus dem Stubentenftammbuh eines pommer[djen 
Geiftlichen des 18. Jahrhunderts. 

Streder ©. $y. 9L, Smet [metri[fje] Stoßfeufzer aus dem breißigjäbrigen 
Kriege. 


sitfd ber Viftoriſchen Geſellſchaft für die Provinz Voſen 
Kat Beitfchrift der Hiftorifchen Gefellfchaft für den Nchedifrikt 
zu Bromberg. 

28. Jahrgang. 1913. Halbband 1. Wotfchle Th., Zum Drama ‚Glaube 
und Heimat‘ im Pofener Land [behandelt die Berfolgungen und Drangjale der 
Evangelifhen im erjten Drittel des 18. Jahrhunderts). 

Biderih) W., Ein vergeffener Dichter des Pofener Yandes. — Salomon Opik, 
geb. 1650 in Liffa, erhielt feine Vorbildung auf den Gymnafien in iffa, Thorn 
nnd Danzig, ftudierte in Leyden Theologie, Hofmeifter, 1677 Paftor der Unitäts- 
gemeinde in Zaßwitz bei Liffa, 1695 Kaplan (1703 erfter Paftor, 1712 Senior) 
tn Liffa, ftarb am 13. Juni 1716. ©. 81 ff. ein Verzeichnis feiner poetifchen 
Schriften, darunter ‚Hundert Sonette! (Tiffa 1686), ‚Tugend-Regeln oder Sitten« 
Lehren‘, in deutfchen NReimen (Liffa 1689), mehrere Gedichte in Einzeldruden, 
3. B. eine Überjegung von de3 Marcus Hieronymus Bida ‚Klag-Verfen‘ 
(Danzig 1674). Einer feiner Nachlommen wurde mit dem Prädilate ‚von Bober- 
feld‘ in den Adelftand erhoben. Doch ift zwifhen Salomon Opit und Martin 
fpi feine Berwandtfchaft nadjgumetfen. 

Warſchauer A., Der Pofener Stadtbaumeifter Kohannes Baptifta $ uabro. 
Ein Künftlerleben aus der Renaiffancezeit [F gegen Ende 1590 oder Anfang 1591]. 

Baumert H., Aus den Aufzeihnungen eines Bromberger Kaufmanns in 
den Sahren 1815/17 [Karl Auguft Ferdinand Wtidjarbi, geb. 1769, d 1822. 
Schwager des Theaterdireftord Leopold Köme]. 


Hiforifche Monatsblätter für die Provinz Poſen. 

XI. Jahrgang. 1912. Nr. 5. Meyer E., Ein Beitrag zur beutfchen 
Dichtung des vorigen Jahrhunderts in der Provinz Pofen. — Earl Wilhelm 
Pfeffer, Schuldiges Thränen-Opffer bey dem Grabe .. Ferdinand Gottlob 
Stieglers (21. Auguft 1761). Neu-Bojanowa, gedrudt mit Hunoldtifchen Schriften 
‚Sch habe Dir noch) nie gefungen‘. 

Mägr U. ©., Pofener Drude in der Univerfitätsbibliothet zu Upfala. 

Nr. 7/8. Minde-Pouet ©., Überficht der Erfcheinungen auf dem Gebiete 
ber Pofener Provinzialgefchichte im Jahre 1911 nebft Nachträgen zum Sahre 1910. 

Nr. 11. Biderid W., Gelegenheitsgedichte aus dem Tsreundesfreife des 
Comenius. 1. Die Gedidite ” Hochzeit des Arztes Martini [15. Februar 
en 2. Die Gedichte auf den Tod des Bürgermeifters Philipp Held [F 9. März 
1650]. 
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XIV. Jahrgang. 1913. Nr. 7/8. Minde-Pouet &., Überficht der Erjchei- 
nungen auf dem Gebiete der Pofener Provinzialgefhichte im Jahre 1912 nebft 
Nachträgen zum Sabre 1911. 

Aus Dem Poſener Lande, Monatsblätter für Heimatkunde. 


7. Kahrgang. 1912. Heft 3. Wiegand $., Die mundartlichen Berhältniffe 
der Provinz Pofen. Ä 


27. Jahresbericht des biltovifdjen Wereins für die Graffhaft 
Bavensberg zu Bielefeld. 
1913. Rödemann W., Bollsleben, Bollsglaube und vollstümliche Gefchichts- 
auffaffung im Fürftentum Minden. Auh als Sonderdrud: Minden (1918), 
M. Volfening. 80 Pf. 


Bavensburger Blätter, 
Nr. 3. 1912 (?). Tümpel R., Niederdeutfhe Handfchriften in Bielefeld. 


Reutlinger Geſchichtsblätter. 

XXII. /XXIII. Jahrgang. 1911/2. Nr. 83. 4. Tagebuchblätter eines 
Studenten [be8 am 5. April 1784 geborenen, am 16. Juli 1845 verſtorbenen Max 
von Owſ 1803 /7. Veröffentlicht von Frhrn. H. H. von Ow⸗Wachendorf. — Max 
gu is ftudierte 1808/4 in Landshut, 1804/6 in Würzburg, 1806/7 wieder in 

andshut. 


Der Wanderer im Rieſengebirge. 

32. Jahrgang. 1912. Nr. 6. Roſenberg, Bilder aus Alt⸗Hirſchberg. (Zum 
200jährigen Zubtläum des Gymnaftums am 26./28. September 1912. — ©. 74f. 
über den gefrönten Dichter Karl Ludwig Bauer (1730/99). 

Nr. 7.8. Stein O. Th, Der Dichter der ‚Totenkränze‘ [$. Eh. v. Zedliß]. 
Zu feinem 50. Todestage am 16. März. Sonderabpr.: EUM 40 Pf.). 

Nr. 9. 10. 11. Seeliger Q., Die Rübezahlfage und die Sage von Runi- 
unse von Kynaft in der Literatur. — Einleitung. I. Die epifchen Dichtungen. 

I. Die dramatifchen Dichtungen. LII. Die Opern. 

33. Jahrgang. 1913. Nr. 3. 4. Paeichle P., Theodor Körner, ber Sor. 
täus des deutichen Befreiungstampfes. 

Nr. 7. Göbel M., Zur Ge[djidte berer bon Seblitg unb Giersborf. 


Beitrãge zur Geſchichte der Ftadt Roſtock. 

5. Band. Heft 3 (Schlußheft). 1911. Klatt D., Chyträus als Gejhichts- 
lehrer und Gejchichtsfchreiber. 

Schadt W., Zur Gefchtichte be8 NRoftoder Theaters (1766 bi8 1791). 

Hofmeifter A., Ein Schreiben von Rektor und Concil der Univerfität 
9Stoftod an Bürgermeifter und Rat von Groningen vom 26. März 1636. 

Kohfeldt G., Zur Literatur- und Sittengefchichte der medlenburgifchen 
Leihenprogramme und Toten-Gedenkjchriften. 

Koppmann FR. und R. Eggers, Zur Geichichte des SBlüdjerbenfmals$ in 


9toftod. 

$obfelbt (&., Sagebudj-9[ufgeid)nungen  eine$ Noftoder Studenten aus 
ben Sy. 1697/9. 

6. Band. 1912. Kraufe 2, Zur Gefhichte be8 Gaunermefen8 unb Ser» 
brecheraberglaubens in Norddeutihland im 16. Nahrhundert. 

7. Band. 1913. Eollyn %., Zwei neu aufgefundene nd. Roftoder Drude 
aus bem 16. Jahrhundert. 

Kohfeldt G., Roftod um die Mitte des 18. ar Nach dem hand⸗ 
ſchriftlichen Tagebuch des Stralſunder Paſtors Joh. Chr. Müller [Bgl. Eupho- 
rion 10. Ergh. ©. 94 und 166]. 

Kohfeldt G., Roftod in der hiftorifchen Literatur der Jahre 1900/09. 
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Nenjahrsblätter, Hg. von der hiftor. Kommiffion für die Browing Hachfen 
und das Herzogtum Anhalt. 
36. 1912. Wälchle H., Schills Zug burd) Anhalt. 
37. 1913. Boigt H. &., Die Edelen Herren von Querfurt und ihre Burg. 


Neues Ardiv für Sachfifche Gerichte und Altertumskunde. 

33. Band. 1912. Elemen DO., Janus Cornarius [hieß eigentlidy Johannes 
Haynpul oder Haynpol, geb. 1500, F 1558]. Vgl. unten 84. Bd. 

Kleinere Mitteilungen. 2. Poefchel %., M. Chriftian 9ebmanns Berge 
dironif wieder aufgefunden. — 3. Zimmermann E., Kohann Friedrich Böttger, 
der Erfinder des Meißner Porzellans, nad) der Schilderung eines Zeitgenoffen 
[Beriht Koh. Mel. Steinbrüds über B.8 Tätigfeit bis 1717]. 

Qobaun Georg Herzog zu Sadjen, König Zriedrih Auguft II. als 
Dichter. — Aus einer vom Mitteiler erworbenen handjchriftlihen Sammlung, 
die au$ ben Syabren 1817/9 ftammt (‚Gedichte von Friedrich Herzog von Sadjfen‘) 
werben Proben ınitgeteilt. 

Kleinere Mitteilungen. 1. Better ®., Zu Alerius Krosners Lebens- 
gefchichte. — 5. Brucdhmüller W., Die Leipziger Studentenfchaft und die Er⸗ 
mordung Kotzebues. 

24. Band. 1913. 1. Hälfte. Beſchorner H., Balthaſar Permoſer [Bild- 
bauer der Barodzeit geb. 1661, 1 1732]. Beiträge zur Geſchichte ſeines Lebens 
und Wirkens. 

Kleinere Mitteilungen. Clemen O., Ein opus posthumum de3 Hieronymus 
Emfer [die unter dem Namen de3 Auguftin Alveldt erfchienene Schrift ‚Widder 
€utber8 troftunng an die Chriften zu Hall, ober er Georgen yhres Predigers 
tobt..* Gebrudt zu SóreBben burdj Wolfig. Stödel 1528]. — Drei Briefe von 
Andreas Frank von Kamenz [1540 t Mitgeteilt von D. Clemen. — Achelis 
25. O., 2 Janus Cornarius [,9. 9(rdjw' 33, 36 ff]. — Schneider M., 
2 us iat Lehmann Magifter? — Literatur. Bibliographie [auch in der 
2. Hälfte). 

Mitteilungen der Giefellfdyaft für Halsburger Landeskunde. 

LII. Bereinsjahr 1912. Loferth 3., Zur Gefhichte der Wiedertäufer 
in Salzburg. 

Sur Gefdjidjte bon Gaftein im XVI. Jahrhundert. Vier Briefe, mitgeteilt 
von %. Loferth. 

Zwei falzburgiihe Schmähgedichte, mitgeteilt von %. M. — I. Gage eine 
erwirdigen Gapitel$ des Thuembftift zu Salzburg (1587/9). ‚Ad, ach, was haben 
wir gethan‘. II. Die 7 Weltwunder von Salzburg (um 1732) ‚Salzburg zued 
den Fürhang vor‘. 

Wagner 8., P. Beda Huebner [F 1811] unb bie normafijdje Lehrart. 
Ein Beitrag zur Schulgefhichte Salzburgs in der Aufflärungsperiode. 

LIII. Bereinsjahr. 1913. Huemer B., [Yohann) Stainhaufers Bios 
graphie der Salzburger Erzbiichöfe Michael und Georg von Kuenburg. 

Kleine Beiträge zur Mufifgefhichte Salzburgs, insbefonders zur Bio- 
graphie Michael Haydns. Mitgeteilt von %. Martin. 

Adrian K., Das Leiden Ehrifti-Singen in Großarl. [Lied mit zweiftimmiger 
Weife ‚Um neun Uhr alleine die Keufchheit behüte‘]. 

Zeitfchrift des Bereins für Geſchichte Schleſtens. 

46. Band. 1912. Meinardus D., Zu Colmar Grünhagens Gedädtnis. 
Gedähtnisrede. — Geb. 2. April 1828, 7 28. Zuli 1911. Sclefifcher Geſchichts⸗ 
foridjer. Unter dem Dednamen G. Ridard veröffentlichte er in Manujfript- 
bruden die Luftfpiele ‚Ritter Hans‘ (Breslau 1887) und ‚Die Franziskaner‘ 
(Ebda. 1890); ferner das einaftige bramatijdje Bild ‚Auf den Trümmern‘ (Ebda. 
1887). — Anhang T. Ausgewählte Briefe (€. 37 ff.) an ihn von A. Schau«- 
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mann, Sohannes Schulze, zy. M. Lappenberg, $y. X. Wegele, €. 2. Dümmler, 
DB. Wattenbadh, FYrz. Palady, Zoh. Guft. Droyfen und Theod. Fontane (Berlin 
1895 Oftober 10: ©. 58, vgl. ©. 34. 9tadjgebrudt in ber Zichr. für Biücher- 
freunde 1912. Bd. 2, Beiblatt S. 307 f.). II. Schriftenverzeichnis. S. 54/65. 

GrünbBagen G. (1), Biographie Hoyms. Angefangen 1906 [unvollendet]. 

Nitichte R., Leonhard, David Hermann, Baftor zu Maffel [geb. 27. Zuli 
1670, 7 1. Mai 1736. Uber feine literarijdje unb feine -Sammlertätigfeit 
G. 106 ff. 120 ff.]. 

Maetichle E.,. Heinrich Simons politifche Entwidlung und fein Anteil 
am preußifchen und deutfchen Verfaffungswerf. 

Literatur zur jchlefifhen Gefchichte für das Yahr 1911. 

47. Band. 1913. Kriegstagebucdh des Schlefifhen Hufaren Julius Berent 
von 1813/14. Hg. von H. Granier. 

Kern N, Neue Kriegstagebücher aus den FFreiheitstriegen [SBefpredjung von 
6 einjhlägigen Werfen]. 

Andreae %., Die freiwilligen Leiftungen von 1813. 

Stubfomsfr 28., Franz Baffomw in der Demagogenverfolgung. Ein Nachtrag 
[ogl. Euphorion 10. Ergänzungsheft ©. 97 f.]. — Briefwechfel 3Bajforo$ mit bem 
preußifchen Rultusminifterium 1823. 

Literatur zur fchlefifchen Gefchichte für das Jahr 1912. 


Schleffche Gefchichtshblätter, Mitteilungen des Vereins für Gefchichte 
Schleſiens. 


á 1912. 9i. 1. Qoeme 33., Ein Beitrag zu Guftav Freytags Familien- 
eſchichte. 
Fr 2. Fuhrmann €E., Auguftinus Iskra Sileſius, ein unbefannter 8er» 
ehrer von Martin Opit [von diefen Zstra ftammen vermutlich einige Gedichte 
aus den Jahren 1627/80]. 

Nr. 3. Feit P., Eine vergefjene deutfche Spradhinjel im polnifchen Ober- 
hlefien (die Mundart von Schönwald bei Gleiwiß). 


Zeitſchrift der Geſellſchaft fur Schleswig VHolſteiniſche Geſchichte. 
42. Band. 1912. Briefe von Dahlmann, Ernſt Moritz Arndt und 
Falck an den Oberappellationsgerichtsrat Burchardi in Kiel. Hg. von Bertheau. 
— Georg Burchardi, geb. 1796 zu Ketting auf Alſen, Juriſt, 1821 ordent- 
licher Profeſſor in Bonn, verfaßte 1822 die Verteidigungsſchrift für den 1820 
wegen — Umtriebe in Unterſuchung gezogenen E. M. Arndt, Sommer 
1822 nach Kiel berufen, gab 1844 die Profeſſur auf, wurde ſtändiger Rat des 
Oberappellationsgerichts, trat 1867 in den Ruheſtand und ſtarb. — Außer den 
mitgeteilten Briefen ſind noch ſolche von Savigny und ein längerer Brief von 
Theod. Mommſen vorhanden, die aber weſentlich fachwiſſenſchaftliches Intereſſe 
haben. — Dahlmann (Kiel 1829 Dezember 31); Arndt (Bonn 1823 Mai 9. 
1827 Weinmond 14. 1832 März 26. 1834 März 10. lInbatiert, aber au$ 1848) ; 
Falk (10 Briefe 1821/42, mit Auslaffungen abgedrudt). 

Kleinere Mitteilungen. Edardt %.H., Ein Kieler Profefforenbrief au8 bem 
Sabre 1820 [Februar 13). — Bon Andreas Wilhelm Cramer (geb. 1760, 
1 1833, Sohn Johann Andread E.8, Oberbibliothelar der Kieler Univerfitäts- 
bibliothef) an Ernft Wilhelm Gottlieb Wacdhsmuth (geb. 1787, F 1866, (cit 1826 
Profeffor der Gefhichte in Leipzig). 

Agricola P., Literaturbericht für 1910/12. 

43. Band. 1913. Höhnt Helene, Nachrichten von den Borfahren und der 
Familie des ruffifhen Admirals Peter von Sievers. 

Kleinere Mitteilungen. Mitglieder der Familie Hebbel im Amte Rends- 
burg. (Acta des fgl. Staatarhivs 3. III. 1, Nrn. 10, 244, 722). Mitgeteilt 
von A. de Boor. 

Gupborion. 11. GCrg.»Q. 7 
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anfen R., Geh. Regierungsrat Prof. Dr. Detlef Detlefien, F 21. Juli 
1911 [geb. 25. September 1833. Klaffiicher Philolog. Lofalbiftoriler. ©. 414/8 
Scriftenverzeichnis]. 

Hedemann-Heefpen P. v., CQiteraturberidjt für 1912/13. 

Die Heimat. Monatsichrift des Vereins zur Pflege der Natur- und Landes 
funde in Sıhleswig-Bolftein. 

23. Kahrgang. 1913. Nr. 2. Wifcher, Zwei Briefe Klaus Groths an 
unb über Kohn Brindman. — Ferber, Kriegslieder aus der Erhebungszeit 
der Schleswig-Holfteiner. — Nr. 8. Krumm, Friedrich Hebbel. Ein Lebender. 
— Bartels, Friedrich Hebbel. Die Perſönlichkeit. — Carſtens, Weſſelburen. — 
Nr. 4. Bödewadt, Johann Hinrich Fehrs. 

Zeitſchrift des Ziſtoriſchen Vereins für Schwaben und euburg. 

38. Band. 1912. Roth F., Der Augsburger Juriſt Dr. Hieronymus 
Fröſchel [1627 bis 1602) und ſeine Hauschronik von 1628 -1600. 

Behrend F., Die Meiſterſinger zu nn [Vortrag]. — In ‚An 
hang‘: Urkfunden-Regeften 1616/55; Bon dem Collegio Mufico und deffen Beftellung. 


Jahrbuch für Schweizeriſche Geſchichte. 

37. Band. 1912. [Befonder8 paginierte Beilage). Bähler E., Nikolaus 
Surfinben von Bern 1506/88. Ein Lebensbild aus dem Jahrhundert ber 
Neformation. 2. Teil. — Im Anhang 23 Briefe Zurfindens [er unterzeichnet 
fih: BZerdhintes] an Theodor von Beza. 

Anzeiger für ſchweizeriſche Geſchichte. 

43. Jahrgang. 1912. Nr. 3. Literariſche Arbeiten des Profeſſors Dr. J. R. 
Rahn ſel. Von ihm ſelbſt geführtes Verzeichnis. 

Hegi F., Neues zur Lebensgeſchichte Dr. Konrad Türots. 

Ardjiu be$ Mereines füc fiebenbiivgifdyje Zanbeskhunbe. 

Neue Folge. 38. Band. 1912. Heft 1/2. Holzträger %., Syntaltifche 
Funktion der Wortformen im Nösnifchen. Ein Beitrag zur fiebenbürgifch-fränfi- 
ihen und Iuremburgifhen Syntar. 2. Das Berbum. 

39. Band. 1913. Heft 1. Schuler R., Chriftian Bomariug. Ein Humanift 
und Reformator im Siebenbürger Sachfenland [F 28. Auguft 1565]. 


Mitteilungen bes hifkorifchen Mereins des Kantons Solothurn. 
6. Heft. 1913. Möfh %., Soie folothurnifche Boltsichule vor 1830. 
II. (Schluß-) Bd. (1658—1758). 
Gtader Arkiv. Neue Folge Heft 3. Zeitfchrift des Vereins für Gefchichte 
5 En e der Herzogtümer Bremen und Werden und des Landes 
adeln. 
1913. Schroeder 8, Die Stader Bibel des Generalfuperintendenten Dr. 
Johann Diekmann. 


Zeitſchrift des hiſtoriſchen Vereines für Steiermark. 
XI. Jahrgang. 1913. Heft 1/2. Otto E., Reformation und Gegenrefor- 
mation in Oſtſteiermark. 
Heft 3/4. Waftian %., Beiträge zur Geſchichte und zum Wappen der Familie 
Kernſtock ſaus ihr ſtammt der ſteiriſche Dichter Otto Kernſtock). 
Bibliographie. 
Zeit ar des Herring für Chüringifdre Giefdyidyte uno Alterinums- 
unde. 
Neue Folge. 21. (der ganzen Folge 29.) Band. 1913. Heft 2. Helmbold, 
er 98totbe [geb. um 1369] unb die Eifenadher Chronifen bes 15. Jahr: 
undert3. 
Literatur und Bibliographie. 


X. Hiftorifche Qofaí^ unb Provinzialzeitfchriften. 99 


E€hüringifdyj-Sádjfifdye Seitfiyrift jüc Gefdyidife unb Sunt. 

11. Band. 1912. Heft 1. Reuſchel 8., Qutferipuren in ber neueren 
Boltsüberlieferung [Vortrag aus 1911, in erweiterter Faffung]. — I. Luthers 
Name wortbildend. II. Yuther im Sprichwort. III. Kinderlieder und »fprücde auf 
Zutber. IV. Martinsfeier und Meartinslied (Luther in Sitte und Braud). 
V. Seutide Qutherfagen. VI. Luther und das Ausland. VII. Yuther nad dem 
Tode. VIII. Schluß. (Weiffagung vom Wirken ber Qutherifhen Lehre). 

Laue M., Bibliographie [im Manuffr. abgejchloffen am 1. März 1912). 

eft 2. Stammler ®., Gellert-Briefe in der Bibliotheca PBonidauiana 


alle. 
Somnierfeldt &., Zur Geihichte der Familie Lucanus [es handelt fidh 
um den Prediger der reformierten Gemeinde in Halberftadt Juſtus Qucanus 
+ 1765 und einen feiner Söhne Johann Gottfried Yucanus F 1795). 

Hafenclever 9C, Ein unbelannter Brief Melandhthons an Peter Harer. 

III. Band. 1918. Heft 1. Aus ber —— Lebenserinnerungen, auf⸗ 
gezeichnet von Woldemar Seyffarth [geb. 1795 in Weißenfels, T Ende der 70er 
Sahre des 19. Kahrhunderts in Paris, Schriftfteller]. Mitgeteilt von M. v. Laubn. 

Kleine Mitteilungen. Heined H., Ein unbelannter Qutherdrud [Consolatio 
D. Martini Lutheri habita .. Anno 1538. Troftfchreiben an den wittenbergifchen 
Bürgermeifter Benedict Pauli]. 

Schöppe 8., Der lette Wille Nilolaus Medlers [t 1551] des Reformators 
von Naumburg. 

Heft 2. Liebe &. (F), Der Bericht eines Privatdozenten über die Univerfität 
gie aus dem Jahre 1781. — ‚Unvorgreiflicde Gedanken über die Urfachen der 

nahme der Hällifchen Univerfitaet und wie jefbiger abzuhelffen, auff hohes 

Begehren in höchfter Eil entworffen von Dr. Daniel Friedrih Hoheifel 1731. 

Kleine Mitteilungen. Eine alte Ballade. Mitgeteilt von K. Schöppe [in 
der erften Hälfte des 19. Jahrhunderts in der Naumburger Gegend viel gejungen 
und aus dem Munde alter Reute aufgezeichnet: ‚Ein troßiger Ritter im fränkiſchen 
Land | Km Spiele der Waffen gar rühmlich bekannt‘). 
Literaturberichte. Bibliographie [bi8 Juli 1913]. 


bericht des Thůringiſch· Sã zn Yereins für Erfor 
snterlänbifen 3 — pos über ar bl iria 
911/2. 


1912. Liebe ©. PBreußifhe Soldatenbriefe aus dem Gebiet ber 
Provinz Sadhfen im 18. Jahrhundert. [Sonderabdr.: Halle 1912, Gebauer & 
Schwetſchke. 60 Pf.). 

Sorfäungen und Mitteilungen zur Gefdichte QGirols unb Morati- 
ergs. 

IX. Jahrgang 1912. Heft 1. Mitteilungen. Beck P., Eine Erinnerung 
an das Erdbeben von Liſſabon. — Handſchriftliches Lied, verfaßt am 14. März 
1766 zu Tſchagguns im Tal Montavon „Ach kommt herbei all insgemein'. 

Unterforcher A., Dr. Ludwig Steub. Zu ſeinem 100. Geburtstage. 

Heft 1. 2. 3. 4. Schöch J., Die religiöſen Neuerungen des 16. Jahr⸗ 
Dunbert8 im Vorarlberg bis 1540. 

Heft 2. Eine Litanei gi" den Tiroler Heiligen. Mitgeteilt von A. Schat. 

Sd 8. linterfordjer 9., Beitrag zur tirolifhen Namenforfhung. 

eft 4. Mitteilungen. Schönad) 8. Die legten Lebensftunden des Niklas 
Grafen von Zring, des Helden von Sziget. 

Troger P.A., Zu Ehriftian Schnellers Leben [Berichtigung einer Stelle 
in der Biographie 1909. Vgl. Euphorion 9. Ergänzungsheft S. 320/2]. 

Eel a %-, irofifd)-borat(bergiidje Bibliographie [in einer befondern 
eiíage]. 


zu 9 
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X. Jahrgang 1913. Heft 1. Menghin DO., Janaz de Luca (1746/99) 
als Duellenfchriftfteller für tirolifche Kunftgeihichte [Auszüge der für dieje inter» 
effanten Stellen aus de Yucas Schriften 1777/94]. 

Hopfner 3., Zur Streitfrage über die Ziroler Ortsnamen. 

Mitteilungen. Neugebauer H., Ein Baß für Caglioftro. 

Heft 3. Hopfner 3., G-Schwund in Tiroler Ortsnamen. 

eft 1/4 [mit be[onberer Geitenbegifferung]. Wadter %., Tiroliſch-vorarl⸗ 
bergifche Bibliographie. 
Sonderheft. 1913. Hirn %., Bayerifch Tirol im Dezember 1813. 


Zeitschrift des Zerbinanbeums für Girol und Vorarlberg. 

9. Folge. 56. Heft. 1912. Dreyer A, Ludwig Steub und Tirol. 

Margreiter M., Beiträge zu einem tirolifhen Anonymen- und Pfeu- 
bonymensLerifon mit 9tegifter ber Autoren und Monogramme [Deutfdhe und 
italienifhe Werke. Sonderabpr.: Inn3brud 1912. 4 M.)]. 

Kleine Mitteilungen. Ein Brief von Syofef Anton Kod [an Fräulein 
v. Lindner, Rom 1836 April 23]. Gonberabbr.: Innsbrud (1912). 20 Pf. 

57. Heft. 1913. Egger 9L, Sie gas DU unb Gejdjfedit8namen der 
Gemeinde Obernberg im Gillta. — eifer Th., O. S. B., Beziehungen des 
Malers Kohann Holzer zum Klofter Marienberg. 


Trieriſches Archiv. 

Heft 17/18. 1912. d'Eſter K., Die Preſſe im Kurfürſtentum Trier bis 
zum Jahre 1813. Ein Beitrag zur Geſchichte der öffentlichen Meinung unb 
Kultur unter dem Krummſtab und der franzöſiſchen Herrſchaft. 

13. Ergänzungsheft. 1912. Marr J., Hanudſchriftenverzeichnis der 
Seminar⸗Bibliothek zu Trier. 


Mitteilungen de3 udermärkifchen Mufenms- und Geſchichts- 
Dereins zu Prenzlau. 

1913. Ohle R., Die Beftedelung der Udermart und ihre SDorffirdjen. Ein 

Beitrag zur Heimatfunde. Sonderabdrud: Prenzlau 1913 (A. Mied). 1 M. 50 Pf. 


Ulm. Oberfchwaben. Mitteilungen des Bereins für Kunft und Altertum 
Oberfchwaben. 

19, Heft. 1913. Bleffinger K., Studien zur Ulmer Mufitgefhicdte im 

17. Sahrhundert insbefondere Über Leben und Werte Sebaftian Anton Scherer®. 


Archiv bes Hiftorifcyen Bereins von Unterfranken und Afdyaffen- 


urg. 
* Band. 1912. Vorſchläge Karl Theodor v. Dalbergs zur Verbeſſe— 
rung der Armenpolizei im Hochſtift Würzburg (1779). Hg. von J. F. Abert. 
Babinger F., Johann Joſeph Hoffmann (1805/18). Ein Würzburger 
Orientalijt. Mit Bildnis. 


Ard für Gefchichte und Landeskunde Boraribergs 
9. Jahrgang. 1913. Heft 4. Ballmann H., Ein Selbftbi nis mit Noten⸗ 
tert ber Angelifa Rauffinann. 


Adıter Jahresbericht des Bereins zur Erhaltung der Altertümer in 
Weißenburg und Umgegend für das Jahr 1912. 
[i es Altorffer, Aus der Chronik des jüngern Joh. Chriftopp Scherer 
i$ 1799 


— e Zeitſchrift für Geſchichte und Kunſt. 
ahrgang. 1913. Heft 4. Hashagen J., Probleme der Görres— 
ori — L "Stand ber Forfchung. II. Über Görreg’ Stellung innerhalb des 
theinifchen Republifanismugs und des politifchen Katholizismus. ILI. Über Görres’ 
Xehre der Univerfalreligion und verwandte Lehre 1807 —1814. 
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Kleine Beiträge. Richter P., Der OiBeinübergang bei Gaub mad) einem 
Boltsipiel aus dem Jahre 1814 [‚Die Schiffer zu Caub oder der Übergang 
der Preußen über den Rhein‘. Berlin, Wilh. Dieterici. 1815. Die ungenannten 
Berfaffer find faut handichriftlicher Eintragung auf dem Titelblatte des benüßten 
Eremplars: Dieterici, der fpätere Profeffor der Staatswiffenichaften und 
Müffling, der befannte General, Militärjchriftfteller und Memoirenfchreiber]. 

Gruner $. v., Die Zenjur des ‚Rheinifhen Merkur‘ 1814/16. 

17. Ergänzungspheft. 1912. Liefenfeld 5, Klemens Wenzeslaus, ber 
[ette a von Trier, feine Landftände und bie franzöfifhe Nevolution 
(1789/94). 


Zeitſchrift salerlánbifdje Giefdjidyte unb. Alteriumshunbe 
eſtfa 


us]. 

70. Band 1912. 1. Abteilung [Münfter]. Zoftes $., St. Reinhild von 
Qtiefenbed unb St. Reiner von Osnabrüd. Ein Beitrag zur vergleichenden 
Gagenforíidjung. 

Löffler 8, Sur 9teformations8ge[djidjte der Stadt Hörter. 

Zoftes %., Johannes Holtmann von Ahaus. Ein münfterifcher Theologe 
e ig E — Dagegen R. Löffler &. 291 fj. und Antwort von Foftes 

. 299 ff. 

2. Abteilung [Paderborn]. Richter W., Beiträge zur Gefchichte des Pader- 
borner Volksſchulweſens im 19. Jahrhundert. 

71. Band. 1913. 1. Abteilung [Münfter]. Miszelle. Löffler &., Die zwei 
Sungfrauen von Bedum [Lied ‚Ad Gott, id) mag wohl trauern‘, abgebrudt in 
‚Münfteriihe Gefchichten ufw.‘. Münfter 1825, ©. 286/9. E8 hat nidjt$ mit 
Weftfalen zu tun]. 


er Magazin. Dortmund. 
Neue Folge. 8. Sabrgang. Nr. 7. 1912. Minde-Pouet G., Epilog zur 
Feier des 100. Todestages Heinrid von Kleift. 

Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. Gotthard %., Neues über Annette v. Drofte und 
ihren Freundeskreis. Annette8 Beziehungen zu Heinrih Straube. Straubes 
literarifches Schaffen. ] 

Nr. 9. Bräuning-Oftavio H., Ein neues Werk $oh. Heinr. Merds [Über- 
fegung einer naturwifjenjchaftliden Schrift ins $yrangoftidje]. Mit ungedrudten 
Briefen von Merd an ©. Th. v. Sömmerring. 

Nr.10. Stremmer E., Clemens Brentano in Weftfalen. Nach feinen Briefen. 

Bräuning-Oftavio H., Zu Merd und Sömmerring. 

Nr. 11. Deetjen 29., Bom jungen Yreiligrat otigen über biefen 
in der Zeitung für die elegante Welt 1839, Nr. 62. 136]. 

Nr. 12. Löffler K., Eine vermeintliche Schrift Kohann Weftermanng 
und die Lippftädter Frühdrucke. 

4. Zahrgang. Nr. 1 (Oktober 1912). Riffe ., Auguft von Harte 
haufen, ein weftfälifcher Freiherr und Nachfahr der Romantik im Spiegel ber 
deutfchen Dichtung. 

Nr. 2. 8/4. b'Giter $., Aus der Preßgeihichte einer Heinen weftdeut- 
iden Refidenz [Neuwied] in guter alter Zeit. Nad) handichriftlichen Quellen. 

Nr. 5. 1913. Riffe 3., Guttforms Verhältnis zu Weftfalen. 

Lütgenau $y., Wie jhuf ybi en? 
Lynteus, Shalejpeares ‚Eymbeline‘ in Hagen. 
Mitteilungen d:3 hiftorifchen Wereins der Mediomatriker für die 
eſtpfalz in Zweibruͤchen. 
VI. 1812. Regeſten zur Orts- und Familiengeſchichte des Weſtrichs. J. Das 
Veldenzer Lehensbuch des Herzogs Johann J. Pfalz-Zweibrücken 1570 - 1604 
(Bd. J. der Veldenzer Kopialbücher). Hg. von C. Pohlmaun. 
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Zeitſchrift des Weſtpreußiſchen Geſchichtsvereins. 

55. Heft. 1913. Günther O. Hans Hajentödter [genannt Heffe], ein 
preußiſcher Poet des 16. Jahrhunderts ler lebte von 1662/71 in Königsberg, 
dann von 1671 bis zu ſeinem Tode 15686 in Danzig. Geboren wurde er 1617. 
Seine ‚Chronica‘ erſchien 1669 bei Joh. Daubman in Königsberg. ©. 11 ff. 
über Hajentöbters religiöfe und andere Gedidte]. 


Mitteilungen des Wehpreufiifcen Geſchichtsvereins. 

11. Jahrgang. 1912. Nr. 1. Sembritzki J. Graf Auguſt Adolph Qeo- 
pold) von Lehndorff in Weſtpreußen. — Lehndorff, geb. am 8. April 1771; 
Todesjahr nicht zu ermitteln; ‚er ſoll 1820 geſtorben ſein‘. Ein Schriftenver- 
zeichnis gab Sembritzki in der Altpreußiſchen Monatsſchrift 1908, S. 373/82. 
In den Mitteilungen‘ S. 10 f. ſchreibt er ihm noch zu: Meine Reiſe ins blaue 
Ländchen. o. O. u. Verleger 1799. Der Vorbericht iſt F. Berens unterzeichnet, 
vermutlich Deckname. 

Nr. 3. Günther, Kafpar Stieler in Danzig (1657). — Ein in der Dan⸗ 
ziger Stadtbibliothel verwahrtes in Danzig 1657 gedrudtes deutjches Gedicht 
von GStieler ‚Christus victor‘. 

12. Jahrgang. 1913. Nr. 2. Günther O., Doppelfinnige Danziger bifto- 
rifhe Lieder [aus dem 17. Jahrhundert]. 

Nr. 3. Wannom, Matthiag Wannomwius, von 1547 bi8 1589 Tutherifcher 
Pfarrer in Sorquitten, der Stammovater ber nt Familie Wannow. 

Nr. 4. Neubaur L., Das Theaterweſen in Elbing während des 
18. Jahrhunderts. 


Mitteilungen des Wetlarer Geſchichtsvereins. 

4. Heft. Gloöl H., Unveröffentlichte Wetzlarer Tagebuchbriefe Auguſt 
Keſtners (1802). 

Vom Rhein. Monatsſchrift des Altertumsvereins für die Stadt Mormis. 

11. Jahrgang. 1912. Levy M., Anweſenheit von Goethes Vater in Worms. 
T n $8. A bonn Adolf Langmwerth von Simmern, t'anbfomtur in $ber- 

örsheim. 

Zink G. Die Zeit vor 100 Jahren in der heimatlichen Geſchichte und 
Dichtkunſt uſw. 

Bilder aus den Aufzeichnungen Karl Friedrich Maurers über den ſpani— 
ſchen Feldzug und ſeine engliſche Gefangenſchaft (1808/ 14). Mitgeteilt und er— 
läutert von K. Eſſelborn. 

Württembergiſche Vierteljahrshefte für Landesgeſchichte. 

Neue Folge. XXI. Jahrgang 10912. Heft 1/2. Boſſert G., Die Hof— 
kapelle unter Eberhard III. 1528 —* für 1628] bi$ 1657. Die Zeit des 
Niedergangs, der Auflöfung und der erjtem SSerjudje ber Wiederherftellung. 

Bed, Eine Ravensburger Schred- unb Gdjauerge[djidjte in. einem. fug. 
Díatt au$ bent 16. Jahrhundert [9. Februar 1578 ‚In diefem Jahr al$ ich vor: 
melt‘. Grftfid) gedrudt zu Straßburg, dur) Dibolt Berger). 

Qtentid)fer, Zur Ehrenrettung von Schubarts Bater. 

Simon 8., Phlilipp] Friedrich] Hetich [1758 bis 1838, Maler) und Gott: 
lieb Schid in ihren perjünlichen Beziehungen. 

Heft 3. Delenheinz, Die Tübinger Malerfamilie Majer [Wolfg. Dieterich 
Majer T 23. Juni 1762, und deflen in London anfäffiger Sohn Zyeremias$ 
Meder, + 1789]. 

Springer E., Die Beziehungen des Dichters Ch. Martin Wieland zu 
Biberady während feiner Studienzeit (1747/54). 

Schmwäbifhe Dialeftvihtung in Marditaler Schuldramen. Hg. 
von M. Johner [nach den bisher nod) nicht veröffentlichten Handfchriften der 
ehemaligen Klofterbibltothet von $Obermardjtal O. A. Gfingen, Miscell. II, 16/19, 
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im ganzen 14 bezw. 15 Stüde. Das ältefte datierte aus 1736, das jüngfte aus 
1774. Eine oder die andere der durchgängig anonymen Dichtungen dürfte Seba- 
ftian Sailer zuzufchreiben fein, 3. B. die Nrn. II, IIIa. b, VII, XII, XIV. 

Heft 4. Breining, Bücherei eines fchwäbischen Präzeptors [Sohann Wachs- 
ring in Befigheim, 7 Suni 1597] am Ende des 16. —— 

Leuze O., Württembergiſche Geſchichsliteratur vom Jahre 1911. (Mit Nach⸗ 
trägen). 

XXII. Jahrgang. 1913. Heft 1. Ohr W., Die Entftehung des Bauern- 
aufruhrs vom armen Konrad 1514. — Duellenfritifche Beilage: Sprud unb 
9teundjronif vom armen Konrad [Karl Steiff, Gelhichtl. Xieder u. Sprücde 
MWürttembergs Nr. 26. 27]. 

Heft 1. 2. Werner H., Ehriftopd Martin Wieland, feine Abftammung 
und feıne Familienverbindungen. 

Heft 1. Kleinigkeiten. Fiicher Q., Neues über Georg Rudolf Wedherlin 
[ens dem 1911 erjchienenen 5. 3Banb be$ Report on the manuscripts of the 

arl] of dur 
eder pringer &., Ehriftopg Martin Wieland als Kanzleiverwalter 
in Biberad). 

Raud M. v., Gedichte von David Friedrih Strauß für feinen Heilbronner 
Freundeskreis. 

Leuze O., Württembergiſche Geſchichtsliteratur vom Jahre 1912. 


ürcher Taſchenbuch. 
eue Folge. 35. Jahrgang. 1912. Aus meiner Jugendzeit 1828 — 1868. 
Bon Prof. Dr. Friedrid Grnjt [Mediziner, + 12. Februar 1911]. 

Beyel F., Der gelefenfte Zürcherdichter des achtzehnten Sahrhunderts 
[Salomon Geßner). 

Faefi R., Ein Stammbud) aus Goethes und Lavaters Kreis [Befiger Georg 
Friedrid Schmoll aus Ludwigsburg, Zeichner, Radierer und Maler in Zürich, 
7 1785]. — Unter den 100 Einzeichnungen zu erwähnen folche von Yavater, Goethe, 
Joh. Bernh. Baſedow, Joh. Heinr. Jung [-Stilling], Sophie La Roche, Sufanne 
be Klettenberg, %. H. Merd, 3. M. R. Lenz, Zoh. Geo. Zimmermann, Ehriftian 
und Friedrih Grafen zu Stollberg. Vgl. Euphorion 20, 496 f. 

Nabholz H., Ulrih Zwingli in dramatifcher Beleuchtung. — Behandelt 
fünf Dramen, u. 3. die von Reonhard Meifter (1794), Charlotte Birch- Pfeiffer 
(1837), Pfarrer Alerander Wyfard (1875), Pfarrer H. Weber (1883) und Karl 
Albreddt Bernoulli (1905). 

[39] Briefe der Frau Barbara Schultheß zum Schönenhof in Züri 
an Profeffor Z[oh.] Georg) Müller in Schaffhaufen [1786 biS 1804]. Hg. 
von ©. v. Schultheg-Rehberg. — ©. 142 ff. Frau Bäbe Gefner-Schultheß an 
Frau Georg Müller (1791 Juli 12). 

Waldburger A., Eine Probe auf Zwinglis Reformation. Der ‚Reforma- 
tion im — Andelfingen' letzter (4.) Teil. 

Wyß L. v., e MARE aug bem Qeben be$ fef. 3Brof. Dr. $yviebrid) 
von 9898 [geb. 1818, 1 1907]. [1] 

Stauber (&., Bibliographie der Geſchichte, Landes- und Volkskunde von 
Stadt und Kanton Zürich. Oktober 1910 bis September 1911. 

36. Jahrgang. 1913. Eſcher N. v., Alte Taufzettel und Patenbücher [mit 
Abdruck der Sprüge]. 

WHBL.d., Erinnerungen aus dem Leben des fel. Prof. Dr. Friedr. v. Wyß. II. 

Ludmilla Affin 8 über Gottfried Keller und Zürid. Aus Briefen Ludmilla 
Alfıngs an Emil Pallesfe aus den Jahren 1854/7. Mitgeteilt von A. Schaer. 

Ein Brief eines fehmweizerifchen Feldpredigers [Conrad Bleuler, geb. 1790, 
7 1873] nad) General Bahmanns Einmarfd in die Franche Comte, 12. Juli 
1815. Mitgeteilt von G.’Meyer von Knonaıt. : 
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Ein Jahr aus dem Leben cines zürdherifchen Erjpectanten. Tagebuchnotizen 
1775 von yo Rudolf Schinz. Mitgeteilt von 3 Werner. 

Stauber E., Bibliographie der Gefchichte, Landes- und Bolfstunde von 
Stadt und Kanton Züri). Oftober 1911 bi$ September 1912. 

Snhalts-Überficht über bie jámtfidjen bisher erfchienenen Bände ber 
erften unb ber neuen Folge des Zürcher Tafchenbuds. 
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Der Aar, Aluftrierte Monatsjchrift für das gefammte Tatholifche Geiftes- 
leben der Gegenwart. 
2. gafrgang. 1911/2. Qeít 1 ff. Kofh W., Das Fatholifche Deutichland 
feit 9(u$gang be8 18. Jahrhunderts. [TFortgefett im 3. Jahrgang]. — Heft 6. 
Rauffe H., Die Entftehung und Begründung des deutfhen Profaromans. 
3. Jahrgang. Heft 4. 1913. [Brief von Zad. Werner an Syfffanb 
1805 Juli 15. Wiederholt: Liter. Echo 15, 631 f.]. — Heft 6. Bender E., 
Klopftod als nationaler Dichter. — Heft 7. Corrobi 9L, Triedr. Hebbel. — 
Heft 8. Kraß, Annette von Drofte-Hülshoff al8g Sammlerin. — Heft 9. 10. 
loed D., Ungedrudte Alten der Wiener Polizei-Hofftelle über Zacharias Werner 
und feine Predigten in Wien aus den Sahren 1814/19. Einiges daraus wieder- 
holt: Liter. Echo 15, 1640 f. 
Die Achre. Wochenfcrift. Zürich. 
1. Jahrgang. Nr. 7. 1913. Hauff W., Niekfches Kampf gegen den Peſſi⸗ 
mismus. — Nr. 9. Halbert A., Der ſoziale Gedanke bei Fror. Hebbel. — Heft 14. 
Küren H., Die Entdeckerin Hebbels. — Buſſe-Palma G., Der Tod in der Sage. 


Wiener Almanadı. Zahrbud) für Literatnr, Kunft und öffentliches Leben. 
$gbr.: %. Jaeger. 

1913. Aus einer Autographen-Sammlung. ... rang Grillparger: (Un- 
gedrudtes). Poefie der Wirklichkeit ‚Macht nur nicht fo ernfte Gefichter‘. [Das 
Gedicht ift längft gedrudt: Werkes 2, 190/2. Bgl. Goebefe? 8, 445, 461)]. — 
Eduard Bauernfeld ‚Was fteht über dem Schönen ...‘ — Caroline Pichler 
‚Herrlich in des Abends Glanze‘. Wien. — Zohann Ladislaus Pyrfer: Erden- 
leben ‚Schnell floh’n fie hin der Jugend frohe Tage‘. Wien den 12. Juny 1837. 
— U. Baron Klesheim (Nachlaß) 's Vöger!l ‚A VBögerl möcht die Fremd gern 
jegn‘. Wien am 6. März 1848. — Qudwig Löwe. — Carl La Rode. — J. F. 
Gajteffi an [ben Zajdjenipiefer| SY. Herrmann. — Kohann Neftroy *an J. Herr⸗ 
mann, 7. 6. (18)46. 

Qreieit&poefte 1848. Qtidjatb 28agner (9tadjfag): Grug au8 Gadjen an 
bie 9Btener ,Qyet iff mein Herz der Sorgen frei‘. — Adolf Ritter von Ticha- 
bufchnigg. (Nachlaß). Liebes-Ein-malseins. (Gefchrieben an die ehrenwerte Frau 
Martha Dienzl ım Sabre 1793 [!]) (Ungedrudt!) ‚Einmal eins ift eins | Schenf’ 
dein Herz mir für meins‘. — Eugen Graf Aichelburg [F 23. November 1902]. 
Nadlaß. Der Kranz ‚Heiffa juheia! Heiffa jucdhe! : 

Lange %., Franz Liszt in Wien. 

Schindler W., Ernft Ziel — ein Gebanfentyrifer. 

Dallazza 8, Albrecht Graf Widenburg. (Ein Gedenfblatt anläßlich feines 
am 13. Dezember 1911 erfolgten Ablebens). 

Ein ungedrudter Brief Alerander v. Qumboíbt8 an Karl v. Scherzer. 
Berlin, im November 1856. — Charles Darwin an denfelben. (Ein ungedrudter 
Brief). Dow 1877 ae 13. — Georg Ebers_an benjelben. (Ein nn 
Brief). Zuging b. München 1899 Mat 31. — Hofopern-Sänger Alois Ander an 
den DBater des Hoffchaufpielers Friedrich Mitterwurzer.e (Ein ungedrudter Brief) 
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Wien 1851 Dzbr. 28. — Friedrid Schlögl an feinen Arzt (Dr.. Franz Spiter 
in Wien). Ein ungedrudter Brief. Wien 1887 Yebruar 8. 
Die Algen, Monatsichrift fiir fchweizerifche und a Kultur. (Bern). 

6. Fahrgang. 1912. Heft 6. Spitteler Carl, Wie ih mid) mit Wid- 
mann zufammenfand. — Heft 7. Kienzl H., Adalb. Stifter. — Fränfel $., G. 
%. Meyer im Spiegel der Theologie. Dazu WB. Köhler Entgegnung und 
Dn Crmiberung in $eft 10. — Heft 10. Korrodi €, Schweizerifde 

iteraturgeſchichte. 

7. Jahrgang. 1913. Schollenberger H., Aus bem Nachlaſſe eines ſchweize⸗ 
riſchen Literarhiſtorikers [des 1908 verſtorbenen Lehrers der deutſchen Literatur 
und Aſthetik am Zürcher Polytechnikum Julius Stiefel]. — Mit Briefen von 
Ihns Scherr an einen Ungenannten (1870 Oktober 10); an J. Stiefel von Fr. 
Th. Viſcher (30. Januar 1871), Moriz Carrière (21. Feber 1871), Herm. Hettner 
(1872 October 26), Ernſt Poſſart (18. Jänner 1876), Gottfr. Keller (4), François 
Wille, Conr. Ferd. Meyer (3). 

Nr. 9. Bloeſch H. Hölderlin als Überſetzer — Nr. 11. Heſſe H., 
Wilhelm Meiſters Lehrjahre. 

Deutſche Arbeit. Monatsſchrift. Prag. 

11. Jahrgang. Heft 7. 1912. Nettl P., Andrea® Hammerfchmidt [geb. 
1612 in Brür, T 1675. Kirchenmufiter]. 

Heft 8. Alt-Prager Mufikerbriefe [Ign. Mojcheles an Prof. 3. Fifch- 
hof in Wien, Leipzig 1852/3]. Mitgeteilt von E. Rychnovsky. — Haudeck J., 
Maibaumfeſte im mittleren Nordböhmen. Ein volkskundlicher Beitrag. 

Heft 8. 9. 11. 12. Ernſt W. +, Gefängniserlebniffe von Prager Studenten 
in den Jahren 1849 bi$ 1864. Zweiter Teil. 

Heft 9. 10. 12. Wittner DO., Syofef Bayer. Ein Lebensbild. 
Heft 9. Stein H., Eugen von Rahler F [13. Dezember 1911. Maler und 
e 


Dichter). 

Heft 11. Ludwig &. Raifer Franz I. und Kalferin Maria Louife von 
Trankreidh in Karlsbad 1812 [nach P. Leopold Stöhrs ‚Wahrhafter Liber Me- 
morabilium der Stadt Karlsbad‘; ©. 646 ff. Goethes Gedichte). 

eft 12. 9(nfert 9., Aus 28. Ernfts [F 1910) Studentenjahren [Briefe 
Ernft3 an Heinrih Klutichal 1846/7). 

12. Jahrgang. Heft 1.2. 1912. Schumann W., Deutjchsöjterreichifche 
Dichtung unjerer Zeit. | 

Heft 5. 1913. Rundfchau. Thummerer 3., Otto Kudwig. — Hofbauer R., 
Sofef!Meßner, ein verfchollener Böhmermwaldjcriftfteller. —— 

Seit 6. Hauffen A, Ergänzungen zu Goethes Xied ‚Über allen Gipfeln‘. 

undihau. Gärtner W., Friedrich Hebbel. 

13. Sahrgang. Heft 1. 1913. G6it 9L, Beethovens Prager Aufenthalt 
im Sahre 1796. 

Das Bayerland, Jluftrierte Wochenfchrift für Bayerns Boll und Land. 

23. Sahrgang. 1911/2. Nr. 13/20. Dreyer 9L, Der Mündener 
Dichterbund der ‚Krofodile‘. 

Nr. 20. 21. 22. Böhm G. v., Karl Auguft, Herzog von Pfalz-Zmwei- 
brüden (1746/95). — Nr. 20/21. Dreyer U, Yudwig Steub als belletriftifcher 
Schriftfteller. — Nr. 27. Dreyer X., Ein Münchener Sugendjchriftfteller (zum 
100. Geburtstage Friedrich Gülls). 

24. Zahrgang. Nr. 23. 1913. Herkog G., Bayern und Münden in 
Hebbels Werken. — Nr. 26. Dreyer U, Franz Trautmann. — Nr. 34. 
Dreyer A., Richard Tau im Urteil befannter Münchener Beitgenofien. 

25. Zahrgang. Nr. 1. 1913. Meller €, Hans Sadhs und Loft 
Aınman. — Wr. 2. Dürr 8, Sagen aus dem Steigerwald. — Nr. 3. Baus 
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manu ©. d., Die Ichten Nachlommen des Stammes Mozart in Augsburg. — 
Nr. 10. Stuhl K., Sagen aus dem Steigerwald. 


Allgemeiner Beobadhter. Halbmonatsicrift für alle Fragen des modernen 
Lebens. Hamburg. 

3. Jahrgang. 1913. Nr. 10. Schulze-⸗Berghof P., Zefus und Niegiche 
als vore der Innenwelt. — Bieder Th., Nadträge zur Hebbel-Biblio- 
grapbie. 

Bayreuther Blätter. | 

86. SaBrgang. 1913. Qeft 1/3. 4/6. Hadmann A, Goethes mufilali- 
fche3 Leben. — Heft 10/12. Rabe H., Die Triftanfage in der Bewertung des 
Mittelalter und der neuen Seit. 


Der Brenner. Halbmonatsfcrift für Kunft und Literatur. Innsbrud. 
2. Xabrgang. $eft 15. 1912. Schoßleitner 8., Das Blaubart-Thema,. 
— Heft 19. Neugebauer H., Aus Hand von Bintlers dichterifhen Nachlaß. 
— Heft 21. Scoßleitner 8., Das Problem des Grafen von Gleiden. — 
Heft 23. Dallogo E., Nietzſche und die Landichaft. 
3. Kahrgang. Heft 18. 1913. Scheller ®., Jean Paul. 
Die Bücherei Matandros eine Zeitichrift von 60 zu 60 Tagen. Berlin- 
Wilmersdorf, B. Knorr. s 
S. 3Bud) vom 1. Februar 1913. S9tueft 9L, Apollodoros. Uber Lyrit 
ein Dialog. 
Die Brüche. Monatsihrift für Zeitinterpretation. 
2. Jahrgang. November 1912. Hering E., Hermann Conradi. — 
Auguft 1913. Rinde DO. zur, Brentano, 


Die BZücherſchau. Düſſeldorf. 
MOT riefe von Theodor Zontane an Hein. Krufe (vgl. giterar. Gdjo 
14, 1360 [.). 


Bühne und Melt. 

14. Jahrgang. Nr. 8. 1912. Stümde 9. Das ältefle Friedrich- 
Drama — Nr. 9. Klemperer B., Ferdinand Kürnberger al dramatijcher 
Dichter und Kritiler. — Nr. 10. Frimmel Th. v., Beethovens ‚Unfterbliche 
Geliebte‘. — Nr. 11. Franz Dingelftedt und die Sciller-Stiftung. Bon 
einem alten Weimaraner [3 Briefe]. — Nr. 12. Ein Brief Berthold Auer- 
badj$ [Gmunben 1870 Sept. 16). — Nr. 13. Markus S., Das Urbild zum 
Theaterjfandal in Wilhelm Meiiter8 theatraliiher Sendung‘. — Wr. 17. 
Meyer-Benfen H., Sind bei Kleifts ‚Käthchen von Heilbronn‘ verfchiedene Pläne 
anzunehmen? — Nr. 24. Komorzynsfi E. dv. Emanuel Schifaneder. 

15. Jahrgang. Nr. 3. 1912. Brandt Marianne, Die Berliner Premiere 
der ‚Meifterjinger‘. Eine Erimmerung. — Nr. 6. Landau Z., Otto Brahm. 
— Nr. 7. 1913. Ein Brief Ernft von Wildenbruchs — Heft 8. Seuffert 8., 
Bielands Beziehungen zum Theater. — Nr. 9. Gutmader E., Der Don-$uan- 
Stoff im 19. Jahrhundert. — Mengel €, Neues über Elife Bürger [je ein 
Brief an Elije, von: Henriette Frfr. von Gemmtngen 1808 Oftober 26; Randrat 
drh. Carl von Uglar 1820 Mat 2]. — Nr. 10. Birf 8, Otto Ludwigs 
‚Piarroje‘. Eine Bühnenitudie. — Lewinstu Fof., Geiprade mit Otto Ludwig. 
Nah Tagebuhaufzeihnungen. — Nr. 11. Stümde 9., Henriette €ontag unb 
die Märzrevolution 1848. — Nr. 11. 12. Merbah 33. X., Friedrih Hebbel 
im deutichen Xied. — Kilian E., Zur Injcenierung von Hebbels ‚Genoveva“. — 
Sir. 13. 14. Rupp %., Conrad Efhof und die Herzogin Anna Amalia von 
Beimar. Ungedrudte Briefe. Mit Fritiihen Erläuterungen. [Ein Brief 1774 
f^ct. 4 mwiederbolt: viter. &djo 15, 1135 j.]. — Nr. 14. jeiB $., Debbels 
fünftlerriche Höbe. — Kerber G., Neues über Ludwig Tieds Shafejpeare-Studien. 
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— Nr. 16. Drofte &., Wagneriche Charaftertypen. Der Lehrbub David und 
feine bedeutendften Darfteller. — SDubigfy %., Wagners Opernftoffe in anderen 
Bertonungen. — Nr. 18. Meyer-Benfey H., Kleifts ‚Prinz Friedrich von Hom« 
burg‘ und die Überwindung der Tragödie. — ‚Der Modeaffe‘. Komödie in Profa 
in einem Alt von Friedrih dem Großen. Aus dem Franzöf. überjeGt von 
€. 2. Stahl. — Koh M., Gerb. Gauptmanns Feftjpiel. 


Daheim. 
48. Jahrgang. Nr. 23. 1912. Manz G., Richard Wagners geiftiger 
Umgang. 
49. Jahrgang. 1913. Nr. 38. Decfey E., Peter Roſegger. 


Deut h-Öfterreidy. MWocenfchrift für SBolitif, Kunft und Kultur. Hgbr.: 
aul Eamaffa. Wien. 

1. Jahrgang. 1913. Heft 20. Pirler M., Erid Schmidt. — Heft 24. 
Donath R., Ein ungebrudte$ Gent-Manuftript. Die öfterreichifche Politik 
und der Prager Kongreß von 1818. — Heft 40. ylanz A, Herder und das 
Glabentum. — Roderid” G. M., Elife Lenjing, die Freundin Hebbels. 


Deva-Almanadı auf das Syabr 1918. Stuttgart und Berlin. 
Im Herbft 1912 [ausgegeben]. Autobiographifches von Ernft Zahn, Rudolf 
Presber, Ludwig $yindb, Ste$bet Dil, Joſef Ponten, Auguft Sperl, Augufte 
Supper, Ridhard Voß, Sophus Bonde (ps.). 


Dichterfiimmen der Gegenwart. Jluftierte Monatsichrift für Poefie 
und Literatur. Baden-Baden. 

27. Jahrgang. Heft 1. 2. 1912. Treu Th., Annette von Drofte-Hüls- 
hoff und ihre Beziehungen zum ‚PBaderbornifchen‘.. — Heft 4. 1913. YFaß- 
binber $., Gottlieb Conrad Pfeffel. — Heft 10. Zah %., Niekfche und bie 
deutfche Literatur. 


Das literarifdge Ede, 

14. Zahr. Heft 8. 1912. Biefe A, Theodor Storm Augend- und 
Mannesleben [im Anihluß an G. Storm, Th. Storm]. — Geßler 9C, Wü: 
G. Keller und G. dy. Meyer. 

Heft 10. Kienzl H., Ein Halbverjhollener (Karl Gottfried von Leitner). 
— Deibel 5, Zeitihriften vor hundert Jahren [Bobeth: D. Zeitfchriften der 
9tomantitj. 

Heft 11. Syojef Ettlinger [der Begründer des ‚Literarifchen Echos‘. Nachrufe]. 

Steig R., Urkunden zum Leben und Werk des Malers und Nadierers 
Ludwig Grimm. — Briefe von Bettina Brentano an Goethe (1809/10), an 
ihre Schweiter Lulu Fordig (1809); Ludwig Grimm an Arnim (1809. 1815), 
Savigny (1809), Ferdinand Grimm, Bettina v. Arnim (1836); Wilhelm 
Grimm an Zalob Grimm (1815). 

Walzel O. F. W. v. Humboldt und die Romantik [im Anfchluß an den 
4. und 5. Band feines Briefmechfel$ mit Carol. v. Humboldt]. — Pechel 91., 

tiebrid &djlegel8 wiener Borlefungen [bg. von De. Speyer]. — Koadimi- 
ege M., FZrdr. Hölderlin: Ausgewählte Werte bg. von Böhm. 

Heft 12. Schmidt C. Emil Rojenomw [im Anflug an feine Gefammelten 
Dramen). — Schriftitellerfolonien. IV. Hirfchfeld Geo., Hiftorie von Schreiberhau 
(Erinnerungen). 

Heft 13. Schüding 2. 2., Zwei Bücher über Levin Schüding [von Pinthus 
und Hagemann]. — Ermatinger €., Hunzifer: Glattfelden und ©. Kellers 
Grüner Qeinrid. — Geßler A., Witlopp: G. Keller als Lyriker. 

Heft 14. Molo ®. v., Mar Burdhard. — YAutobiographiiches. Yon Mar 
Burdhard. — Scheller ®., Pindar und Hölderlin. 
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Heft 15. Denede A, Goethe und Plautus. — Homeyer F., Budbe: 
Wieland und Bodmer. — Motizen. Mörites Liedchen ‚Dent’ es o Geele' 
[angeregt durh Dräarler-Manfreds ‚Frgendwo‘ (Ein Baum wädft irgenb- 
wo ....): Gedichte. Frankfurt a. M. 1848]. 

Heft 16. Rofenthal %., Die erfte Bühnenausgabe von Freytags ‚Zourna- 
liften‘ [1852 al8 Bühnenmanuffript gedrudt. Enthält etwa ein Fünftel mehr an 
Tert als die gewöhnlichen befannten Ausgaben]. 

Heft 17. Schriftftellerfolonien. V. Müller Raftatt &., Hamburg. — Homeyer 
%., Porterfield: 8.2. Xmmermann. 

Heft 18. Arnold 3B. %., Goethes Novellenbegriff. — Spiero H., Börries 
Freiherr von Mündhaufen. — GStreder 8, Nietfche und feine Schmwefter. 
— Aderknedt E., Friedemann: Die Rolle des Erzählers in ber Epit. 

Heft 19. Dünnebier H., Zu den ‚Mißbraudhten Fiebesbriefen‘ von Gottfried 
Keller [die literarifche Satire darin zielt auf Adolf Widmann, das Schriftfteller- 
paar Stahr-Lewald, die Zeitichrift ‚Teut‘ 1859, Alfred Meiner, Karl Eduard 
Vehſe und Ludwig Edardt]. — Kienzl H., Ein italienifches Buch über Friedrich 
Marr [von Ugo Ehiurlo. Dazıı Heft 20, Sp. 1469]. — Neder M., Mielte: Der 
deutijche Roman. [Dazu Heft 22, Sp. 1609]. 

Heft 20. Neder M., Aphorismen über Fiteraturmwifjenfdaft. 

Heft 21. Hammer W. A., Franz Stelzhamer. — Notizen. [Eine bisher 
unbefannte Theaterbearbeitung Hcebbel8 von ‚Maria und Magdalena‘). 

Heft 22. Buffe WR, Deutjch-englifche Überfegungen auf dem Amerikanischen 
Büchermarkt. — Witkowski G., Goethe-Schriften [Schluß in Heft 23. 
Beſprechung von 44 einjd)lágigen 3Berfen]. — Steig R. Zwei ungedruckte Briefe 
von Goethe und Meyer ſlan Reichardt 1808 Jan. 18. (Febr. 12). Der 
Goetheſche Brief iſt zum Teil in einem Billette Reichardts an (Jakob?) Grimm 
1808 Febr. 10 erhalten]. 

Heft 23. Jacobs M., Hermann Conradi. — Goldmann K., Anſelm 
Feuerbach und ſeine Mutter. — Heft 24, Sp. 1746 f. [Brief von Heine an 
G. Bord, ohne Datum, vermutlid) auß 1823]. 

15. Jahrgang. Heft 1. 1912. Grinnerungsblütter. Conrad Ferdinand 
Meyer. Ein Fragment aus dem Nadjlaß feiner Schwefter Betiy. Mitgeteilt 
von %. Rodenberg. — Heilborn E., €. 3. A. Hoffmanns Perfönlichkeit [im 
Anichluß an die Briefausgabe von H. v. Müller]. — Hermann G., Der tote 
Naturalismus. — Eloeffer A., Alfons Baquet. — Autobiographie Skizze. 
Bon Alfons Baquet. — Unger R., Neuere abire [Schluß in 
Heft 2. Beiprehung von 9 einihlägigen Werfen]. — Müller-Guttenbrunn A., 
Stifter: Werke bg. von Wilhelm. 

Heft 3. Gedenkblätter. 2. Heine A., Ludwig Jacobomsti. — Walzel $. 
Qf, Zur ee [Uhlands Briefmechjel 1. 2. Bd.; Reinöhl, Uhland 
als Politiker]. 

Heft 4. Unveröffentlichte Holtei-Briefe [an den Theaterdireftor Theodor 
Lobe, Bogumil Damwifon u. a.]. Mitgeteilt durh Cy. 9teidjelt. 

Heft 5. Nodenberg %., Karl Frenzel. Zu feinem 85. Geburtötage am 
6. Dezember (1827— 1912). — Notizen. Ein unbatierter Brief 3. &. Seume®. 

Heft 6. Gedenkblätter. III. Bunfen M. v., Ernft von Wildenbrud. — 
Weilen A. v., Hieronymus Lorm in feinen Briefen. — Ein Fragment zu 
Schillers Phädra. — Ein Brief Ernft von Wildenbruds an Julius Wolff 
(Karlsbad 1905 Juni 28). 

Heft 7. 1913. Unveröffentlichte Briefe von Zacharias Werner [an den 
Berleger Sander, beffen Frau und . E. Hikig]. Mitgeteilt von H. Brandt. 

Heft 8. Hermann G., Otto Grid Hartlebens Briefe. .— Steig R., 
Schönemann: 2. Adhim von Arnims geifttge Entwidlung. 

Heft 9. Heimann M., Eine Hebel-Ausgabe [von E. Strauß]. 
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Heft 10. Gedenkblätter. IV. Hermann G., Peter Hille — Strunz %., 
Alt-Wiener Miniaturen [von Franz Gräffer bg. von Wertheimer; Benifdj- 
Darlang]. — Berger 8, Schillerjhriften [12]. 

Heft 11. Raff H., Wriebrid Naumann al3 Scriftfteler. — Autobio- 
graphiiche Skizze. Von Friedrid Naumann. — Streder 8, R. M. Meyers 
QStiegide. — Gteig 9t, Frels: Bettina v. Arnims Königsbud. — Krähe L., 
Szymanzig: Jmmermanns ‚Triftan und Sfolde‘. 

ort 12. Gleihen-Rußwurm A. v., Der Weg zur Empfindfanteit. (Das 
Liebesmotiv in der Literatur des 17. und 18. Zahrhunderts bis zu den Klaffikern). 

Heft 13. Bry E&. Ch., Heinricdy Federer. — Lutobiograpbifdje Stizze. Von 
Heinrich Federer. — Heft 13. 14. Minde-Pouet ©., Neue Kleiftliteratur. 

Heft 14. Ewald O., Über philofophifche und literarhiftorifhe Methode. 
Ein Beitrag zum Begriff und Problem der Perjönlichkeit. — Dünmwald W., 
Guftad Freytag und Sylje [%-8 Briefe an feine Gattin]. 

Heft 16. Amelung $., Neues und altes, echtes und faljches von Clemens 
Brentano — Heft 17. Köfter A., Erid Schmidt. — Heft 18. $eilborn G., 
Caroline [Briefe hg. von Schmidt]. 

Heft 19. Meyer R. M., Über Reimfindung. — Biefe A, Zur Storm- 
Biographie [von Schüße?]. 

$e[t 20. Sutider 9L, Heinrihd Sohnreys DPorferzählungen. — n 
Sohnrey, Autobiographiſche Sklizze. — Rueſt A., Altes und Neues über Jean 
Paul [Berend, J. Pauls Perſonlichkeit]. 

Heft 21. Walzel O., Rieß: Wilh. Heinſes Romantechnik: Heinſe. Briefe 
aus der Düſſeldorfer Gemäldegalerie 1776/7 bg. von Winkler. — Heft 22/28. 
Witlowsti &., [43] Goethe-Schriften. — Heft 23. Hirfchfeld G., Otto Brahm. 

Heft 24. Arnold 3B. S., Der Ausbau des Novellenbegriffs. — Weilen 
A. v., Wahrheit und Dichtung aus dem ZTheaterleben [Befprehung von neun 
einschlägigen Schriften]. 

16. Jahr. Heft 1. 1913. Raff i Wilhelm $erg. — Walzel O. F., 
Zur Kenntnis ®. v. Humboldts [Wilh. und Carol. v. Humboldt 6. Bd.; 
Harnad: W. v. Humboldt; W. v. HuntboldtS Werke. I 9]. — Ermatinger E., 
Dünnebier: Gottfr. Keller und Ludwig Feuerbad). 

Heft 2. 3. Unveröffentlichte Briefe von Caroline und Gottfried v. Herder 
[aus 1773? 1780. 1782. 1785. 1788. 1799]. Mitgeteilt von %. Reichelt. — Heft 2. 
Herrigel H., Novelle und Roman. — Vehel R., [Gujt.] Freytag und [Albr. 
v.] Stofch [Hg. von Helmolt]. 

Heft 3. Schulhof H., Andividunlpfgchologie unb Romantit [im Anfchluß 
an Adler: Der nervöfe Charakter]. — Ermatinger E., Ein Yugendaufiat Gott- 
fried Keller? [die ‚Literarifhen Briefe aus der Schweiz‘ in den Blättern für 
literarifche Unterhaltung 1847 Nr. 36/9, aus denen SBüdjtolb im feiner Reller- 
biographie 1 ©. 446 ff. umfangreiche Stüce mitgeteilt hat, find nicht von Keller 
fondern von Wilhelm Schulz in Zürich verfaßt]. — Ermatinger &., Muret: 
Ser. Gottbelf; SY. Gotthelf in feinen Beziehungen zu Deutfchland. 

Heft 4. Mehring S., Der dramatifhe Knittelvers. — Deibel %., Aus 
dem Umkreis der Romantif [Befpredung von 12 einfchlägigen Werfen]. 

Heft 5. Zahn R., Alte und neue Prinzipien der Literaturgefhidhts- 
fdreibung. — Geiger A, Herder und das Drama [Rofchmieder: Herders 
theoretifche Stellung zum Drama]. — Gregori %., Bon Wefen und Bau des 
Dramas |Beiprehung von vier einfchlägigen Werfen]. 


Das literarifdge Elfah. Monatsblätter für Literatur, Heimatkunde, 
Ge[djidjte unb $unft. 

20. SabBrgang. Oeft 4. 1913. 3Borrie8 E. v., Zu Thomas Murner. — 

Wethly &., Hebbels “dee vom Drama. 


110 Bibliographie. A. Zeitfchriften. 1912 und 1918. 


Serfhung unb Wien. Nachrichten vom miffenidjaftfiden Büchermarkt 
für Gelehrte und Ungelehrte. (Berlin. Straßburg. Leipzig). 

October 1913. Eine Begegnung zwifhen Friedri von Gent und Georg 
Andreas Reimer [Brief von Gent an einen Unbelannten, Bad Gaftein (1820) 
Auguft 10]. 

Meurs. £vauenleben. Wien. = 

24. Jahrgang. 1912. Nr. 7/8. Touaillon Ch., €uije bor Francois. 

— Hörner R. v., Stifter und die moderne Frau. 


Die Gartenlaube vereinigt mit Bom Fels zum Meer. 
1913. Nr. 12. Ein unbelanntes Gedicht Theodor on Stammpbud) 
Antonie Adambergers]. Am 22. 9” 1812 ‚Als id) nodj im eriten Sehnjudts 
Morgen‘. 4 Dktaven [Falfimile und Abdrud]. Wiederholt im Literar. Echo 15, 1089. 


Die Geiſteswiſſenſchaften. Wochenirift. Leipzig, Veit & Comp. 
Heft 2. 1913 (Oktober). Schrader $O., Biltor Hehn zu feinem 100ften 
Geburtstage. — Heft 3. Meyer R. M., 9tabfer: Literaturgefchichte der deutjchen 
Stämme und Landichaften. Bd. 1. 2. 


Der Gral. Monatichrift für Kunftpflege im Tatholifchen Geifte. Trier. 
6. FZahrgang. Heft 8.1912. Mudermann %.,S.J., Friedrih von Schlegel. 
— Heft 10. Clemens Brentano, Das Märchen vom ‚Fauferlieschen‘ in feiner 
urfprünglicden Faffung. Mitgeteilt von A. M. v. Steinle. 
7. Zahrgang. Heft 7. 1913. Koh W., Eihendorff und Ealderons 
autos sacramentales. 


Der Greif, Cottafche Monatsfchrift. Herausgeber: 8. Rosner und €. v. d. 
Hellen. Stuttgart. 

1. Jahrgang. 1913/4. Heft 1. Oktober 1913. Aus den Sinder- und 
Knabenjahren. Erinnerungen des Grafen Ferdinand Zeppelin. — Gottfried 
Keller und Georg von Cotta. Neue Briefe [1860/1] mitgeteilt von E. Ermatinger. 
(Mit einem Yalfimile). Daraus: Liter. Echo 16, 185/7. 

Heft 2. Müfebed €, E. M. Arndts Berfaflungspläne für das zufünftige 
Deutihland aus den Kahren 1807/15. 

Heft 3. 4. "n. 3, Heine und Meyerbeer. (Mit ungedrudten Briefen). 

eft 3. Hofer K. Der Tod Friedrih Hebbels. — Kurz 3, Prolog zur 
Aufführung der Komödie ‚Kunftlennerfchaftt von Hermann Kurz. Gefchrieben 
für die Hundertjahrfeier des Dichters. 
Die Grensbaten. | 

71. Sabrgang. 1912. Nr. 1/2. Schmidt W., Fichte und die älteren 
Nomantiler. — Nr. 5. Klemperer B., Friedrih Spielhagen. — Nr. 7. 
Weland 8., Auf Conrad Ferdinand Meyers Spuren. Eine Reifejlizze. — Nr. 10. 
2 W., Der Glüdsgedante bei Hermann Heife. — Nr. 13. Aus Hebbels 

tubiengeit. Ungedrudte Briefe [an feinen Freund gran), bg. von PB. Vorne 
ftein. — Nr. 15. Schneider H., Theodor Fontanes Briefe. — Nr. 18. Newald 
S. v., Ignaz Kuranda in feiner politiihen Wirkfamkeit. — Nr. 22. Deetjen, 
Nue Heine nah ungedrudten Briefen jeine8 SBerfegec$. [Sy. Campe an 

mmermann]. — Nr. 25. Damm R. v., Zuftus Georgius Schottelius. Zu 
jeinem 300. Geburtstage. — Nr. 26. Werner R. M., Ein unbefannter Jugend- 
aufſatz Friedrich Hebbels. 

Nr. 30. Hänlein Th. Wilhelm Schäfer. — Nr. 37. Weſtphal A., Der 
Berliner Roman. — Nr. 38. Klemperer B., Ofterreichifche . Dichterinnen 
[Ada Ehriften, Marie Eugenie delle Grazie, Enrica Freiin von Handel-Mazzetti, 
Marie von Ebner-Ejchenbad), Betty Paoli]. — Nr. 39. Ungedrudtes von Adalbert 
Stifter [Brief von ihm an den Buchdrudereibefiser und Senator Friedrid) 
Gulemann, Linz 1854 Februar 3]. Mitgeteilt von W. Stammler. — Nr. 42. 
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Polheim K., Der ‚Arme Heinrid‘. — Nr. 48. Poed W., Die See in ber 
plattdeutfchen Dichtung. 

Nr. 46. Meszleny R., Prometheus [von Karl Spitteler) und ſNietzſches) 
Barathuftra. — Nr. 49. Deftering ®. E, Grimmelshaufen und der Sim- 
plizius Simplicifjimus. — Nr. 52. Schäfer W., Der Brief des Dichters und 
ba8 Qiegept be8 Landammanns. Eine Anekdote [aus Klopftods Leben). 

72. Sahrgang. 1913. Heft 1. 2. Bloh-Wunjhmann W., Friedrih Hebbel 
als Politiler. — Heft 8. Ritter &., Der deutiche Jdealismus in der geiftigen 
Entwidlung Thomas Karlyles. — Heft 9. Eifler %., Eine Thefe Lafjalles. 
— Ned-Malleczewen iy. Alte und neue Hamletforf per — Heft 10. 
Mepleny R., Chamberlains Goethe. — Heft 11. Hofer K. Hebbel und Heine. 
— prt 12. rege $., Zu Jean Pauls 150. Geburtstag. (21. März). — Heft 15. 
Beder W. M., Mehr Herder? — Heft 16. NReufchel K., Kirchfpielvogt Mohr. 
Zur Piychologie Hebbels und moderner Kritil. — Heft 18. Haud P., Richard 
Wagners Parfifal. — Heft 19. Goldftein M., 9tieg[dje unb fein Biograph. — 
Heft 20. Braun %., Anjelm Yeuerbad und feine Zeit. — Heft 21. 9«ReBlény R., 
Roman und Epos. — Heft 21. 22. Ned-Malleezewen %., Emil Ludwig 
contra Richard Wagner. — Heft 22. Dübr 9L, Aus Arndts VBermädtnis. — 
Heft 32. Haud P., Rihard Wagner und die Philofophie des beutídjen Sybeafiamus 
(3. €. Fichte und Schiller). — Heft 34. Stammier W., Theodor Körner. 
— Heft 42. &djadt 9L, Kleift ein Slaffiter? — Heft 43. Teutenberg ., 
Konr. Zerd. Mehyer, der Novellit. — Heft 48. Amelung H., Ein romantifches 
Brautpaar [A. v. Arnim und Bettina]. 


Hammer. PBarteilofe Zeitfchrift für nationales Leben. 
„11. Sahrgang. Nr. 254. 1913. Roberih %., Gerhart Hauptmann, 
ee und die Aufgaben der Kunft. — Nr. 259. Bartels N., Friedrid) 
eb belt. 


fiterarifdjer Éfanbmrifer junádft für alle Katholiken deutfcher Zunge. 

'" 50. SaBrgang. 1912. Nr. 2.5. Arens E., Studien zu Annette vd. Drofte 
I. 8off$fieber in ihren Werfen? II. Spradliches und Sachliches zu den Briefen. 
— Nr. 10. Arens E., Annette dv. Drofte. Levin Shüding [Beiprehung von 
fünf einfchlägigen Werfen]. 

51. Jahrgang. 1913. Nr. 4. Löffler KL, Annettens von Drofte „Weft- 
fälifde Stizzen und Landfchaften” aus dem ‚Malerifchen und romantischen 
Weftfalen‘ [bg. von €. Arens]. — Nr. 7/8. Rudel E., fzriedrih Hebbel nad) 
feinen Tagebühern und Briefen. Eine Würdigung de8 Menfchen und Dichters 
zu feinem 100. Geburtstage. 

Die Heimat, Monatsihrift des Vereins zur Pflege der Natur- und Landes- 
funde in Schlesmwig-Holftein. 

22. Sahrgang. 1912. Nr. 1. Bartels, %. Hugin (Prinzeß Feodora 
von Schlesmwig-Holftein). — Meyer, Spinnreime. 

Nr. 10. Wilcher, Das Mlaus Groth-Denkmal in Kiel und das 60fährige 
Subiläum des ‚Duidborn‘. — Rorengen, Das Mlaus Groth- Zimmer in der Hiftori- 
ihen LZandeshalle in Kiel. — Lorengen, Sleine Erinnerungen an Klaus Groth. 


Oberfídjlefifdje Seimat. 

VIII. Band. 1912. Ein unbelannter Brief Eihendorffs [an den Bud)- 
händler A. &. Liebeskind in Leipzig, Berlin 1851 April 2]. Mitgeteilt von 29. 
Stammler. 

Hetmgarten. 

37. Jahrgang. Heft 6. 1913. Nägele H., Ludwig Steub. — Heft 9. 
Reinalter E. H., Die Lyrik Ferdinand von Saars. — Mittendorfer &., Klaus: 
Groth al8 Oberöfterreicher. 
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Die Hilfe. Wochenschrift für Politik, Literatur und Kunft. Berlin-Schöneberg. 

18. Jahrgang. 1912. Nr. 36. Naumann %., Herder. — Nr. 41. Groß 
E., ee politifhe3 Glaubensbefenntnis. — Nr. 47. Kaubifh M., Hölder- 
ins Tragil. — 

19. Jahrgang. 1913. Nr. 27. Stauf v. d. Mar O., Schiller und 
die Burgtheaterzenfur. — Nr. 36. Hashagen %., Guftav Freytags Ber- 
mähtmis. — Nr. 44. Schulze-Graevenig . v., Ser Unfterblichkeitsglaube bei 
Goethe. — Nr. 45. Harbed H., ‚Der heifiiche Landbote‘ [Georg Büchner). 

Hochland, 

9. Xabrgang. Bd. 2 (April bis September 1912). Schmitz E., Robert 
Shumanns Entwidlung zum Künftler. — Schotte H., Romantische Elemente 
in Görres Gefchichtsphilofophie und Gefhichtsbetradhtung. — Finke H., Aus 
ben Papieren Wilh. v. Shadows — Muth KR. Neues über Eduard von 
Bauernfeld. — Schmik E., Brahms und Wagner. — Cardauns 9., 
Ungedrudte Briefe von Annette von Drofte. 

10. Jahrgang. Heft 2. 1912. Schwarz M., Anjelm Feuerbadhs religiöfe 
$rifi$. Ein Beitrag zur Künftlerpfgchologie. — Heft 3. 4. Gait[djid R., Zofef 
Górre8. (Sine GBarafterjdjifberung. 

Heft 5. 1913. Schmit E., Hugo Wolf und die moderne Mufil. — Kraf M., 
Drofte-Hülshoff: Der spiritus familiaris des NRoßtäufchers. — Heft 6. 
Muth R., Friedrid) Hebbel. Ein Beitrag zur Würdigung der Schöpferkraft des 
dentenden Geiftes. — Heft 8. 9. 10. Saitihid R., Kofef Görres. Eine Charafter- 
Ihilderung. — Heft 8. Schmik E., Zum 100. Geburtstag Richard Wagners. — Heft9. 
Schmit E., Karl Löwe und Richard Wagner. — Heft 10. 11. DOlfers €. W. M.v., 
Aus der Korrefpondenz Alerander® von Humboldt und Ignaz von OlferS. 

11. Jahrgang. Heft 2. 1913. Krauß %., Stift Neuburg, eine Romantiker⸗ 
Haufe. — Klofter und Stift. [Fri] Schloffer und der Goethefreis. Schloffer 
und die romantischen Dichter. Schloffer und die romantifchen Maler. Die Nadj- 
fabren [feit 1908 ijt Alexander DOsfar von Bernus Stiftsherr). . 

Heft 3. Nadler $., Erid Schmidt Ein Rüdblid und Ausblid. — 
Schwering $., Unbefannte Jugendgedichte Friedrih Wilhelm Webers. 


Der Horizont. Ausblide auf Literatur und Leben. Berlin, Eurtius. 
1. Sahrgang. 1911/2. Rahmer S., Aus Tenaus Liebesleben. 
Seidel H.W., Am Karlsbade elf Erinnerungen an Heinrich Seidel. — Heft 4/B. 
Wilhelm Raabe- Briefe [an Guftav Karpeles 1879/99] mitgeteilt von S. Rahmer. 


Sidjlefifdyes Jabrbudy 1918 ... 5g. von 9t. Henfeling. Berlin Reimer. 

[1912]. Unwerth 28. v., Die fdilefiide Stunbart, 

Kinkeldey D., Ein fchlefifches Dialeftlied aus dem 16. Kahrhundert. 

Ungedrudte Briefe von und an Karl v. Holtei. Mitgeteilt von R. Debdo. 
— Bon Holteian: Fof. Schreyvogel, Berlin 1824 Dezember 14. 1825 Syebruar 13; 
Theodor Mundt, Breslau 1839 März 31. Wien 1840 Dezember 14; Kreiß- 
geridjtárat &djregel in 9timptid), Grág 1856 Dezember 13; Frau Lina Ylemmid; 
in Antwerpen, Breslau 1866 Mai 18 (betrifft das Borbild zu feinem ‚LTebten 
ftomübianten'); Paul Heyfe, Breslau 1871 Zuni 8. October 21. — An Holtei 
von W. Haering [W. Aleris), Berlin 1857 Dezember 29. 


Vreußiſche Jahrbücher. 
1912. 147. Band. Heft 1. Korrodi E., Conrad Ferd. Meyers Hutten— 
dichtung von 1871. — Heft 3. Jäger G., Die Legende vom auferſtandenen Kant. 
148. Band. Heft 1. Conrad H., Wilhelm Meiſters theatraliſche 
Sendung. — Volpers R., Der Staat nach Friedrich von Hardenberg (Novalis). 
— Heft 8. Pauli A., Nachfolge Goethes oder Nachfolge Jeſu? — Rieß L., 
Die Weinsberger Weibertreue als wahre Begebenheit erwieſen. 
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149. Band. Heft 1. Wendland Z., Friedrih Schleiermader. — Heft 8. 
Lenz M., [Reop. v.] Rantes biographifche Kunft und die Aufgaben des Biographen. 
— Havenftein M., Titeraturwiflenichaft und Dichtung [im Anflug an Mayne: 
Dichtung und Kritill. — Conrad H., Die Sturm- und Drang-PDichter und 
Leffing in neuen Ausgaben [von R. Freye; G. Witlomwsti]. 

150 Band. Heft 1. Meb N, Ein franzöfifhes Goethewert [Loiseau, 
L'évolution morale de Goethe]. — Sejunus, Die Grundlagen der [R. 
MWagnerfchen] Parfivaldicdhtung. $3gf. unten Bd. 152. — Heft 3. Ein Urteil 
des Hiſtorikers K. W. Nitzſch fin einem Briefe an Alfred Dove, worin er bie 
Mitarbeiterfchaft an der Zeitfchrift ‚Zm neuen Reich‘ ablehnt, Königsberg i. P. 1870 
RE 4] über Liberale und Sfonfervative in 'Breufen. Mitgeteilt von ©. v. 

elot. 

1913. 151. Band. Heft 2. Briefe Norks [1] und Scintels [1] an Theodor 
von Schön [1822]. Mitgeteilt von W. Biefemer. — Heft 3. Schmidt %. J., 
Hegel und Marr. — Kris M., Goethes Spradftitil. [Schluß in Bd. 152, 
Heft 1]. — Briefe E M. Arndts [an Karl Schildener aus den Jahren 
1809 bi8 1836]. Ditgeteilt und erläutert von W. Hanom. 

152. Band. Heft 1. Scholz H., Fichte und Napoleon. — Havenftein M., 
Zur Piychologie der Kunft. — Conrad H., Ein neuer beutider Dramen 
verá [im Anichluß an Heymels Überfegung von Ch. Marlowes Tragödie 
‚Eduard IT‘. 1912]. —  Gairn £erpig (9. v., Noch einmal der Jejunus:Auffag 
[NRidh. Wagners Parfifal]. Dazu in Heft 2: Zejunus, Schlußwort über bie 
Parfifaldichtung. — Heft 8. Bünger, Die Schulfchaufpiele und ihr Untergang. 

153. Band. Heft 1. Harnad D., Ueber die Grundlagen der Aithetif als 
Wiffenichaft. Eine alademifche Rede. — Weidemüller O., Rudolf Hildebrands 
Bermähtnis. — Drei Briefe von und über Gneifenau [1. Gneifenau an 
Werner bon Harthaufen, Hödjft bei Frankfurt a. M., den 4. November 1813; 
2. Graf Münfter an Werner von Harthaufen [Ort und Datum nicht erhalten; 
der Brief muß Ende Auguft oder Anfang September 1815 in Paris gejchrieben 
fein]; 3. Gneifenau an Werner von Harthaufen, Erdmannsdorf bei Hirfchberg, 
den 7. November 1826]. — Heft 2. Daniels E., 2. Börne und E.T.X. Hoff- 
mann. — Prahl 8., Die Soldatenfatehismen von €. M. Arndt. 

154. Band. Heft 1. Schaumfell E., Gefchichtsjchreibung und Weltanfhauung 
Sacob Burdhardts. — Bollinger M., Biktor Hehn und fein Goethe. — 
Heft 2. Fittbogen G., Der Streit um LReffings ‚Erziehung be8 Menjden- 
ge[d)fedjts* [geffing ijt ber BVerfaffer, nicht der Herausgeber]. 

Janus. Ruitifche PINE. für beutídje Suftur unb Politik. 

2. Jahrgang. Heft 14. 1913. Friedrih q., Niegiches Yreundidafts- 

tragödie mit Richard Wagner. 
Die Zugend. 

1913. Nr. 12. (Brief Hebbels an den Intendanten Baron v. Ziegefar 

1852 November 28. Wiederholt: Literar. Echo 15, 1088). 
Die Rultur. Bierteljahrighrift. 

XIII. Jahrgang 1912. Heft 1. 2. Baftgen H., Die Verhandlungen bei 
den Regierungsbehörden über bie Uinänderungen der Salzburger Univerfität an 
Anfang des 19. Kahrhunderts. 

Heft 4. Müller N., Heinrid, v. Kleift. Das ‚Problem‘ feines Todes. 

XIV. Zahrgang. 1913. Heft 1. Volpers R., Friedrih Schlegel und 
Rapoleon Bonaparte, der General und erfte Konjul der franzöfiichen Republik. 
Ein Kapitel von der Entwidlung des nationalen Denkens und Empfindens zu 
Beginn des 19. Zahrhunderts. 

Heft 2. 3. 4. Kober A, Brocopius von Templin [Dichter des 17. 
Sahrhundert3]. 

Eupborion. 11. Erg.sS. 8 
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Heft 8. fofdj W., Klaffit und Romantik in der deutichen Iyrifhen und 
epiihen Dichtung zur Zeit der Meichögründung. — Radermacher H. J., Die 
tiefere Bedeutung ın Grabbes Luftfpiel: Scherz, Satire, Fronie und tiefere 
Bedeutung. Ein Beitrag zum Berftändnis Ehriftian Grabbes. 

Heft 4. Kralit R., Dihterfrönungen im hbumaniftiifden Wien. — 
Mayer A, Zur Pfiychologie des Reimgefübhls. 


Zunftwart, 

25. Kahrgang. Heft 16. 1912. Natorp ®., SEDED Lipiner. 

26. Kabrgang. Heft 7. 1913. Spitteler E., liber die tiefere Bedeutung 
von Bers und Reim. — Heft 10. Walzel D., Otto Ludwig. Ein Wort zum 
12. Yebruar 1818. — Heft 11. Gjellerup $., 91. Schopenhauer. — Heft 13. 
Walzel O. Jean Paul. Zum 21. März 1768. 

27. Kahrgang. Heft 1. 1918. Panzer %., Jalob Grimm — Heft 2. 
Walzel O., Georg Büchner. Geb. 17. Oftober 1813. 

Das Mene Leben, Blätter für Bildung und Rultur. Zeitfchrift für alle 
alademiichen Kreife. Eöln, Oſter & Soiften. 

1. Jahrgang. Heft 4. 1913. Walzel DO. %., Hebbels Lebenseindrüde. 
— Heft 16. Bier unbefannte Briefe Fr. Schlegels über die Fortfegung der 
Quetnbe* (au$ bem Sabre 1801]. Veröffentlicht von E. Groß. — Plotle &. J., 
Heinrid) Heines orientalische Elemente. 


Allgemeines Ziteraturblatt. 

XXI. Sahrgang. 1912. Nr. 6. 18. Sprengler J. Woerner: H. Ibſen. 
— Floed D., 9X. 9. Schleifer: Sämtliche Werke bg. von Badftüber. — Nr. 17. 
Wadernel Sy. E., Berendt: Goethes ‚Wilhelm Meifter. — Nr. 18. WL., 
[(Schilferbüher von Bellermann, Ziegler und Uhle). — Nr. 20. Wadernell 
% €, [Schillerbüder von Witkowski, Böhtlingk und Werniy). 

XXI. Jahrgang. 1913. Nr. 1. Wadernell %. €, Schiller: Sämtliche 
Werte bg. von Güntter und Witlowsfi. — Nr. 7. Sprengler %., Nieten: Chr. 
D. Grabbe. — Nr. 13. Sprengler 3., Herzog: Heinrid) von Kleift; Hell- 
mann: $. von Fleift. — Nr. 20. Arens E., Annette v. Drofte-Hülshoff: 
Sämtliche Werke hg. von Schwering. 


Deutlfches Literaturblatt. Monatsfchrift. Würzburg. 
2. Sahrgang 1912. Nr. 3. Conrad M.G., Zur Erinnerung an Otto Julius 
Bierbaum. — Nr.12. Bauer %., Eine literarifche Auferwedung [MartinSchleidj] 


Deutfche Ziteraturgeitung,. 

33. Jahrgang. 1912. Nr. 1. Minor 3., Bellermann: Schiller?; Yudwig: 
Scdiller. — Meyer N. M., Engel: Deutiche Stilfunft. — Jiv. 2. Weilen 4. v., 
Emil Gött: Gejammelte Werke. Hg. von Woerner. — Nr. 3. Werner R. M., 
$olig: Sob. €bn. Hallmanns Dramen. — Nr.4 Maync H., Wolff: Wilhelm 
Meifter8 theatraliihe Sendung [Wolffs ‚Entgegnung‘ in Nr. 8, Sp. 479 f.]. 
— Nr. 5. Unger R., Walzels Auffäße zur deutfchen Geiftesgefchichte. — Minor 
%, Clemens Brentano: Sämtliche Werfe bg. von Schüddelopf. Bd. 4. 10. 
18. 14 I. — Scollenberger H., ZTröfh: Die heivetifche Revolution im Lichte 
ber deutjch-fchweizerifchen Dichtung. — Nr. 6. Riehemann $., Hagemann: Levin 
Schüdings Augendjahre und literarifche Frühzeit. — Nr. 9. Gifom $., Braun: 
H.v. Kleift; Wethly: H. v. Kleift der Dramatifer; H. dv. Kleift in feinen Briefen 
bg. von Schur. — Wr. 10. Norden ®., Die Weiber von Weinsberg. — Nr.11. 
Scaaffs G., Zaunert: Bürgers Bersfunft. — Nr. 12. Hordorff A., Witkowski: 
Aus Schillers Werkftatt. — Nr. 13. Kettner ©., Leffing: Werfe bg. v. Wit- 
towsfi. — Nr. 14. Sacoby D., Martin Greif. — Meyer R. M., Karl Gupß- 
fow: Der Zauberer von Rom. 9. Aufl. hg. von Houben. — Nr. 16. Unger R., 
Bulle: Fra. Hemfterhuis und der deutfche Srrationaligmus des 18. Jahrh. — 
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Vogel Th., Nithad-Stahn: Goethes Religion. — Nr. 17. Ludwig R., Boy-Ed: 
Charlotte von Kalb. — Nr. 18. Enders €, Bollmann: Wild. Bufch der 
Poet. — Walzel D., Gollin: Qenrif Sybjen. — 9r. 21. Millau %., Gerhardt: 
Schriftfteller und Buchhändler vor 100 Jahren. RK. A. Böttiger und ©. 8. 
Göſchen im Briefmechjel. — Nr. 24. Baur N., Dav. Yrdr. Strauß: Briefe 
an 2[udw.] Georgit bg. von H. Maier. — Meyer R. M., Riemann: Das 19. Jahr- 
hundert der deutichen Literatur. 

Nr. 29. Walzel O., Seilliere: .. Henri et Charl. Stieglik. — Nr. 30. 
Weißenfels R., Kettner: Studien zu Schillers Dramen. I. Wilhelm Tel. — 
Nr. 32. Baejede &., 3Bordjerbt: Andreas Ticherning. — Nr. 34. Dedelmann 
9., Seiler: Der Gegenwartswert der Hamburgifhen Dramaturgie: 
— Nr. 36. Meyer R. M., Briefe aus dem Bormärz .. hg. von Wittner. — 
Nr. 40. Heynader M., 9ojafemsti: Schillers Afthetif im Verhältnis zur 
Kantifchen. — Bland 8, Houben: Jungdeutfher Sturm und Drang. — 
Nr. 42. Meyer R. M., Baumgartner: Goethe. 1. Bd. — Nr. 43. Werner 9i. 
M., tiefe: Der deutfhe Romant. — Nr. 44. Maync $., Fries: Stiliftifche 
Beobadjtungen zu Wilhelm Meifter [am Schluß gibt Maync einige Jtadjtráge 
und Berichtigungen zu feinen Ur-Meifter-ußgabent, — Nr. 45. Weilen A. v., 
Raab: Pierre Corneille in deutichen Überfegungen ufw. — Nr. 46. Vogel 
Th., Schaaff3: Goethes Schaßgräber und bie un des Balis. [Dagegen 
Schaaffs: 1918, Sp. 103 f.|. — Nr. 47. Walzel O., Wernaer: Romanticism 
and the romantic school in Germany ; Farinelli: Il romanticismo in Germania ; 
v. Tieghem: Le mouvement romantique. — 9t. 48. Giform $., feint. v. 
Kleift: Gefprüdje bg. von dv. Biedermann; Schulze: Kleifts ‚Bentheftlen'. — 
Nr..49. Riehemann Sy, Efchmann: Annette o. Drofte-Hülshoff;z Muden- 
heim: Der Strophenbau bei X. v. Drofte-Hülshoff. — Nr. 50. Meyer R. 
M., Alban Stolz und die Schweftern Ningjeis bg. von Stodmann. 

XXXIV. Jahrgang. 1913. Nr. 4. Werner A. M., Dan. Spiter: Gejam- 
melte Schriften. 1. 2. Band. — Wr. 8. Schloffar A., Vulliod: Pierre Rosegger. 
— Nr. 9. Hertel ®., Sünidj: Das Fortleben des ältern VBolfsfiedes im Kirchen- 
lied des 17. Kahrhunderts. — Hod St, Fuhrmann: Raimunds Hunft und 
Charakter. — Nr. 10. 11. Spiger 9., gue Batteurforihung [M. Schenter, 
Ch. Batteur ujw.]. — Nr. 11. Weilen X. v., Bitterling: oh. Fr. Schint. — 
Nr. 12. Meyer AR. M., Chamberlain: Goethe. — Nr. 13. 14. Vetter %., Die 
neue Gotthelf-Ausgabe. [Dagegen LoosliS und Blöfchend Entgegnungen 
fowie Betters Antworten Sp. 1482/8]. — Nr. 16. Weißenfels R., Goethes 
Mitſchuldige‘ (Dölls Differtation 1909. — Nr. 17. Ellinger ©., v. Müller: 
ET. N. Hoffmann im perfönlihen unb brieflihen Berker. — Nr. 18. 
Michels B., Zürcher: SYen8 Baggejens Parthenais. — Nr. 20. Bofchulte I, 
Krebs: Frdr. von Matthiffon. — Nr. 21. Walzel $O., Treitjchles Briefe 
1. Band. 1. Bud. 1912). — Golther W., v. Schrend: Rich. Wagner als 
Dichter. — Niemann R., Witfowsti: Die Entwidlung der deutichen Literatur 
jeit 1830. — Nr. 22. Stammier W., Schanffs: Goethes Hero und Leander 
und Schillers romantifches Gedicht. Bgl. Schaaff3 Entgegnung und Stammlers 
Antwort Sp. 1892 f. — Nr. 24. Better F., Jcremias Gotthelfs Würdigung 
in Franfreic [G. MuretS Buch). — Nr. 26. Fränkel Z., Wüft: Gottfr. Keller 
und Gonr. Ferd. Meyer ufw. — Nr. 27. Brenner O., Rotter: Der Schnader- 
hüpfel-Rhythmus. — Nr. 28. Landau P., Musfalla: Die Romane von Yoh. 
Zimoth. Hermes. — Nr. 29. Michel H., Rodenhaufer: Adolf Glaßbrenner, 
— Nr. 30. Schollenberger $., Korrodi: G. %. Meyer-Studien. 

Nr. 31. Witlowgfi &., [Goethefhriften von Kühn, Morris, Steinweg, 
fettner]. — Nr. 32. Meyer R. M., ‚Die Serualifierung des Als‘ [Rank: Das 
Inzeft-Motiv in Dichtung und Gage]. — Nr. 85. Unverih W. v., Riefen- 
feld: Heinrih) von Ofterdingen in der deutfchen Literatur. — Nr. 36. 

8* 
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—— E., Die Ausdrücke Renaiſſance“ und Humanismus‘. — Nr. 37. 
oachimi⸗Dege M., Krebs: Phil. Otto Runges Entwicklung unter dem Einflufſe 
Tiecks (1909). — Nr. 39. Krähe L., Joſ. v. Eichendorff: Werke hg. von Koſch. 
10. 12. Band. — Nr. 41. Maaß E., Kettner: Goethes Nauſikaa. — Nr. 42. 
Walzel O., Weiſe: Die Entwicklung des Fühlens und Denkens der Romantik 
uſw. — Golther W., ſR. Wagner-Schriften von Benedict, Uhlig, Klocke, Lindner]. 
— Nr. 43. Petſch R., Neue Literatur über Goethes Fauſtels einſchlägige 
Schriften). — Riemann R., Boffert: Histoire de la littérature allemandet. 
— Nr. 45. Gilow H., Heinrich v. Kleift im Lichte des falfchen Symbolismus 
. [$. Hart: Das Kleiftbuch). — Farinelli 9L, Wynelen: Roufjfeaus Einfluß auf 
linger. — Nr. 50. Heder M., Frudt: Goethes Bermädtnis [‚Ausgeburt 
verzüdter Schwärmerei und zügellojer Phantaftif!, — Nr. 51/52. Walzel O., 
Lichtenberger: Novalis. — Unger R., Walzel: Leben, Erleben und Dichten. 
€Miür Cine Wocenfcrift. München. 
6. S abriang 1912. Heft 26. Stieve %., Paul de Lagarde. — Heft 36. 
Brandenburg H., Annette von Drofte. — Heft 45. Haußmann G., Qudw. Uhland. 
7. Jahrgang. 1913. Heft 24. Nohl S. Jean Paul als Antiphilifter. 
— Heft 85. Kreowsfi E., Über Martin Greif. — Heft 42. Kalkſchmidt E., 
Hamlet ein Mutter-Problem. — Harbed H., Georg Büchner. — Heft 51. 
Defíe H., Der alte Grüne Heinrid) [von G. Keller). — Heft 52. Huebner 
x M., Der Ih-Roman. 


Deutſche Monatshefte. 
13. Jahrgang der Rheinlande. 1913. Heft 1. Dünnwaldt W., Gottfried 
Keller. — Bab J. Otto Brahm. — Heft 2. Bab J. G. A. Bürger. — 
a 6. Liffauer E., 3u Goetbe8 Xagebüdjern. — Stöffel O., Stifters ‚Rad 
ommer‘. — Heft 11. Bab $., Georg Büchner. 
Sojtaliftifdje Monntshefte. Berlin. 

á Ie (18. Jahrgang. 1912. Heft 18/20. Heimann M., Chin. Dietr. 
vabbe. 
Süddentfchhe Monatshefte. 

9. nee 4. 5. 1912. Mauthner %., Schul-Erinnerungen. — 
Safınann P., Sean Racques Rouffeau. 

Heft 5. Ein Brief von Michael Bernays an Friedrih Hanje. Mitgeteilt 
von MW. Stammler. — Hertel W., Gefpräde mit Menzel. 

Heft 6. Hertel A., Erinnerungen an Menzel. 

Heft 7. Widmann $. B., Studentenfahrt [ichrieb Widmann mit einund- 
zwanzig Jahren, al8 er Student der Theologie in Heidelberg mar]. 

Port %., Hermann Lingg in den 9tepofiutionsSjabren. 9tad) ungebrudten 
Dokumenten dargeftellt. [Mit Abdrud von Gedichten und einem Briefe Linggs 
(an feine Tante: forwie einem Kranfenbericht des Negimentsarztes Dr. von Hark 
über Lingg 1849 September 2]. 

Briefe Mörtifes [an den Maler und Altertumsforfcher Zulius Naue 
Mu über Schwind. Mitgeteilt von H. Uhde-Bernays. 

eft 8. Ebftein W., Die Krankheit des Magus im Norden. — Boll $., 
Aud) ein Epilog zu Wilhelm Bufd. 

eft 9. 98oífan R., Ein unbefanntes Tagebud) Wilhelm Wadenrovders 
[1793]. — Hofmiller %., Sy. $8. Widmanns Gedichte. 

Heft 11. Aus Briefen Jalob Burdhardts [an den Architekten Dia 
Alioth, mitgeteilt von $$. S rog]. 

Neue Peftalozzi-Briefe. Mitgeteilt von X. Lödle. — oh. Zaf. Wagner 
an Peftalozzi, Würzburg 1816 Febr. (9); Peftalogzi an Wagner: undatiert 
(Antwort auf oorflehenden Brief); V)oerbun 1820 9tov. 2. 

Hofmiller 3., Der Ur-Meifter. | 
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Heft 12. Briefe von Arnold und Agnes NRuge aus den Revolutions- 
jahren [an ein Fräulein Fofephine dD’Alquen zu Arnsberg in Weftfalen, bie 
Tochter eines Regierungsrat3; 1848/50. 1860]. Mitgeteilt von 2. €. Schüding. 

10. Sahrgang. Heft 1. 2. 1912. Heigel 8. Th, Das Leben des Scau- 
fpieler8 und Scriftftellers Cäfar Mar Heigel. 

Heft 1. 2. 8. 4. 5. Familienbriefe von Karl Stauffer-Bern. Mitgeteilt 
von U. W. Züridher. — Heft 1. Bol $., Peter Cornelius und Adolf Menzel. 

Heft 2. Sylle-3Beeg M., Eduard Slle und Marie von Ebner-Efchenbad. 

Heft 3. Müller 8. 9L. v., Drei Briefe Treitfhles an Heinrid von 
9t arquarbjen. 

Heft 4. 1913. Fiiher H., Zu Uhlands Gedädtnis. 

Heft 5. Klein T., Chpb. Martin Wieland. — PBarifer 2, Richard Weltrid. 
— Briefe Schellings und anderer PHilofophen. Mitgeteilt von A. Lödke. 

eft 6. 8 Müller 8. A. v., Die Briefe Miquels an Marquardfen. 
— Heft 6. Niemeyer H., Ungedrudte Gedichte pon Qtüdert. 

Heft 7. Traumann E., Lebende Schatten in Goethes Fauſt. — Juſtus 
von Liebig. Unveröffentlihte Briefe. — Diehl W., Zur Zugendgefhichte ©. 
Chr. Lichtenberg8. 

Heft 9. Ziegler TH., Nietfche gegen Sokrates. — Hofmiller J., Schlözers 
NRömifche Briefe. — Mann Th., Friedrid) Huch. Gedädhtnisrede. 

Heft 10. Hofmiller $., Das Feftfpiel Gerhart Hauptmanns. — Heft 11. 12. 
Uhlig Th., Briefe von einer Schweizerreife mit Richard Wagner. — Heft 12 
Merkle S., Biihof Sailer und die Aufklärung. 

11. $Zahrgang. Heft 1.2.1913. &.Spitteler, Meine früheften Erlebnifje. — 
Heft 1. 2. Georg Friedrich Daumer, Briefe an feine Nichte. — Berrſche A., 
Bemerkungen zu einem neuen Meinungsaustaufch über Richard Wagner. 


Belhagen & Alafings Monatshefte, 

26. Jahrgang. Heft 5. 1912. Franz Dingelftedt als Wiener Hoftheater- 
mann. Erinnerungen von Memor. 

Heft 6. Lehär Fra, Bis zur ‚Quftigen Witwe‘. Autobiographifches. — 
Meyer R. M., Dom NRomantifchen im Roman. 

Heft 7. Rath Willy, Münchener Künftlerbretil. Erinnerung an 1901. — 
Heft 8. Pietfd) Ludw., Paul Meyerheim. 

27. Zahrgang. Heft 8. 1912. Kienzt W., Nihard Wagners ‚„Heimchen‘. 
Eine Erinnerung. 

Heft 7. 1913. Höffner F., Hebbel und die Frau. — Heft 8. 9. Gau- 
thier Th. fils, Ein Befuh beim Grafen Bismard, Oftober 1870. — Heft 8. 
Berger $., Die Sänger der Befreiungskriege. 


MWeltermauns Monntshefts, 

56. Jahrgang. Heft 4. 1912. Tornius B., Heinrih von Kleift und die 
Grauen. — Heft 7. Koh W., Martin Greif, die öfterreichifche Neutralitäts- 
erfíárung und Napoleon III. — Böhme %., S3ergeffene Gejdjidjten XTheod. 
Storms [Spufgefchichten, 1862 in der Modezeitung ‚Victoria‘ veröffentlicht]. — 
Eggert-Windegg W., Aus Eduard Möriles Brautzeit. Dit einem neu aufge- 
fundenen Gedicht Mörifes. — Lang O., Anton Brudner. Eine Studie. — 
Heft 8. Steig R., Aus Adim von Arnims und Bettina Brentanos Braut- 
zeit. — Heft 9. Stel &., Friedrih von Flotomw. Zu feinem 100. Geburtstage 
(26. April 1812). — Heft 10. Beetichen U., Aus Briefen %. B. Widmann. 

57. Sahrgang. Heft 1. 1912. Yudwig Otto, Die Bujchnovelle a 

Heft 3. [Gin unbefannte8 Gebidjt von Mörike, aus dem Nadjlaffe yo : 
Chph. Blumhardts: ‚Mit dem $yerngía$ fonnt' id) beutlid) fefen'. SZBieberabges 
brudt: iter. Echo 15, 882 f.]. — Steig R., Drei Märchen von Bettina Bren- 
tano [Der Königsfohn. Hans ohne Bart. Die blinde Königstocdhter]. 
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eft 6. 1913. Bordherdt H. H., Otto Rudmwig. — Heft 7. Bartels A., 
Friedun Hebbel und die Nachwelt. v 


Deutliche Monatsthhrift für Rußland. Nepal. 
2. Jahrgang. 1913. Nr. 1. Stern M.R. v., Eine Begegnung mit Gottfr. 
Keller (1888). Bol. Lıterar. Echo 15, 847 f. — Nr. 4. Krüger ., Hebbels 
und Ludwigs Künftlertum. — Nr. 10. Dehio G., Viktor Hehn. 


Internationale Monatsichrift für Wiffenfchaft, Kunft und Tednif. 

1912. Heft 8. Maynıc H., Eduard Mörites Beregrina. — Heft 11. Walzel DO., 
Leben, Erleben und Dichten. — Heft 12. Farinelli U, 3. 3. Rouffeau. 

1913. Heft 4. Walzel D., Hebbels Weltanſchauung. — Heft 7. Stölzel X, 
Bahariad Beders Freigabe durd) Napoleon (25. April 1813). — Fränkel J. 
Ridhard Maria Werner. — Heft 8. Erneft G., Richard Wagner. — Heft 10. 
Hamann R., Windelmann und die fanonifhe Auffaffung der antifen Kunft. 
— Heft 11.12. Maync H., Jeremias Gotthelf. Eine Charakteriftit. — Heft 12. 
Maaß E., Fauſt, Tell und Meiſter. 

1913. 1. Oktober. Walzel O. F, Wilhelm von Humboldt über 
Wert und Weſen der künſtleriſchen Form. — Kaufmann G., Goethe und die Frei- 
heitskriege. — Heft 3. Dezember. Maync H. Die Methoden der Literatur— 
wiſſenſchaft. 

Konſervative Monatsſchrift. 

LXX. Nr. 1. 1912. Arminius W., Melchior Meyr. — Nr. 4. 1913. Hein M., 
Guſtav Freytags Briefe an Ilſe. — Nr. 6. v. Sell, Goethes deutſche Geſinnung 
und ſeine Stellung zur deutſchen Nation. — Nr. 6. Bieſe A., Friedr. Nietzſche. — 
Nr. 11. Sprengel J. G., Die Urgeſtalt der Kinder- und Hausmärchen. 

Mord und Hu», 

1912. Nr. 1. (1. Syanuarfeft). $faac 9C, Ludwig Pietih. Ein Nachruf. — 
9r. 2. €igmann 38., Wildenbrud- Feier. — Nr. 5. Auerbad R. B., Ber- 
thbold? Auerbad. Zum 100. Geburtstag, — Nr. 7. Klaar U, Epilog zur 
Kleiftfeier. — Nr. 9. König E., Sage und Mythus in bezug auf den ‚ewigen 
Juden‘. — SKlaar A, Kleiftprobleme. — Nr. 11.:.Haldane of Cloan V., 
Was ift Goethe uns Engländern? — Oktober. Stod F., Ein Brief 9tu- 
mohrs an Chrn. Carl Joſias v. Bunſen. 

1913. März. Leinhaas G. A., Kaiſerin Friedrich im Lichte der Wahrheit. 
Eine Entgegnung auf die ‚fenfationellen‘ Enthüllungen in Guftao Freytag 
Briefen an feine Gattin. — Münz B., nn Hebbel. — SBebbigen $., 
Die Befreiungsfriege und die deutfche Literatur. — November. Wolfgang 9C, 
Kıdard Wagners ‚Menfchen‘. 

Ban, Berlin. 

2. Jahrgang. Nr. 26. 1912. Geerling H., Goethes Fauft-Epilog. 

3. Jahrgang. Nr. 10. 1912. Schaub H. D., Inzeft in heutiger Dichtung. 
— Rerr A., Otto Brahm. 

Die Quelle, 
1913. Nr. 1. Bendel Fof., Perjünliche Erinnerungen an Aunzengruber. 
Deutſche Revue. 

37. Jahrgang. 1912 Heft 1. Briefe von Platen an Schelling. — Ebart 
P. v., Friedrich Haaſe als Leiter des Koburg-Gothaiichen Hoftheaters. — Heft 9. 
Minor J. Mephiſtopheles als Diener des Erdgeiftes? — Hournier ., 
Gent und Bellio. — Heft 11. 12. Helmolt H. 5, Guftao Freytag Briefe 
an Albredt von Stofc [fortgefegt im 38. Jahrg 1918, Heft 1/3). — Heft 11. 
zn v. Ctraboni& €t., Über 9bftammung unb. Qettunft Sojef von Eidhen- 

orffs. 
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88. Jahrgang. 1913. Heft 2. Granier H., Der Berliner Scaufpiel- 
direftor Fffland während der Franzofenzeit 1807/9 [nad) bisher unbelannten 
Dokumenten]. — Heft 7. Steig R., Aus der preußifchen Unglüdszeit. Patrio- 
tifche Berfucdhe und Borjcdjläge von Adim von Arnim. 


Altprenfifche Bundfhan, Löten, Kühnel. 
1912. Nr. 1 (Oktober). Echmidt 8. E., Wie Graf €. 9(. H. Lehndorff- 
Steinort mit Goethe zufanımentraf. 
1913. Nr. 3. Stibig %., Mar von Schentendorf. 


Deutſche Rundſchau. 

38. Jahrgang. Heft 4. (Januar). 1912. Minor J., Freimaurer in 
Sicht. — Üüber Anſelm Feuerbach ſden Maler]. Aus dem Nachlaß Heinrich 
J. Holtzmanns mitgeteilt von R. Holtzmann. — Korrodi E., Joſeph Victor 
Widmann (1842/1911). 

Heft 5. Bettelheim A., Zum bundertften Geburtstag Berthold Auerbadhs 
(28. Yebruar 1912). — Steig R., Der Maler und Radirer &ubmig Grimm. 

Heft 6 Hartmann A. v., Eduard von Hartmann. Aus der Yugendzeit 
eines Philoſophen. 

Heft 7/10. Die Briefe Annettens von Drofte-Hülshoff an (life 
Rüdiger. Hg. von R. Pinthus. — Heft 7. Eicherih M., Hans Holbein. Eine 
Zotentanzftudie. — Heft 8. Bunfen Marie v., Eine Bootfahrt auf dem Nedar 
[darin u. a. Befuch bei Theobald Kerner. Zuftinus Kerner über Genau]. — 
Heft 9. Schiff 3, Goethes hemifhe Berater und Freunde. — Frey A, Die 
Scwefter Eonrad Ferd. Meyers [Betfy Meyer]. 19. März 1831 bis 
22. April 1912. 

Heft 11. Meumann E., Wilhelm Wundt. Zu feinem 80. Geburtstag. — 
Müller EX. v., Friedrich Theodor Vifcher als Politiker. — Heft 11/12. Unge- 
drudtes aus dem Briefwechfel zwifchen Gent und Metternid in den Jahren 
1808/13. Mitgeteilt von (€. Salzer. — Heft 12. Tefter R., Goethe und die 
frangófilje Revolution. 8. Th. v. Heigel zum 70. Geburtstag (22. Auguft) zu- 
geeignet. 

39. Jahrgang. Heft 1. 2. 1913. Ermatinger E., Gottfried Keller und 
ba$ S:under[de Haus in Berlin. — I. Das Dunderfche Haus. — II. Dörtchen 
Schönfund [= Betty Tendering, die am 6. April 1831 geborne, am 13. April 
1902 aí8 Gattin des Bierbrauereibefiter8 Heinricdy Tigler in Wefel verjtorbene 
jüngfte Schwefter Lina Dunders. Demnad nicht die Bildhauerin Elifab. Ney, 
vgl. Euphorion 17, 770. Mit bisher ungedrudten Briefen und Aufzeichnungen 
Kellers, jowie Stellen aus Briefen von Franz und Lina Dunder und Betty 
Zendering]. — III. Franz Dunders Verlag und die Galaten-Novellen. [Briefe 
Kellers an jy. Dunder 1854/5. 1857. 1860. 1872. 78. 79]. — IV. Das Sunderide 
Haus und Gottfried Kellers dichterifches Schaffen [Parallelen zwifchen Wirklicd}- 
feit und Dichtung: Grüner Heinrih. Panfraz der Schmoller). — Vgl. Guſt. 
Sohn, Eine Anmerkung zu ‚G. Keller und das Dunderfche Haus in Berlin‘: 
Heft 3, ©. 464 f. mit einem Briefhen von Keller an Cohn (Bürgli 1882 
Mai 12). Dazu Ermatinger und Cohn in Heft 4. 

Heft 1/3. Fournier A, Die Geheimpolizet auf dem Wiener Kongreß. — 
Heft 2. Wendland Z., Schleiermaher ald Patriot und Polititer. — Heft 3. 
Schmidt E., Zur Kahrhundertfeier der Gvimmidjen Märden. 

. Heft 4. 5. 1913. Grocthuyfen B., Wilhelm BDilthey. — Heft 5. Leiß- 
mann A, Beethovens literariihe Bildung. — Heft 6. 7. 8. Lebenserinne- 
rungen. Aus dem Nadlaß von Rochus Freiheren o. Lilienceron. Mit einer 
Borbemerfung von X. Bettelheim. — i 6. Walzel D., $yriebrid) Hebbel. 
1813—1913. — Heft 9. Hale 8, Eid Schmidt. — Heft 10. Burdach K., 
Rihard Wagner. Weiherede. — Heft 10. 11. 12. Egloffitein H. Frh. v., Carl 


120 Bibliographie. A. Zeitfchriften. 1912 und 1918. 


$uguft [pon Weimar) während des von 1818. [Wud) in einem 
Sonderdrud: Berlin 1913, Gebr. Paetel. 3 M.. — Heft 10. Cetmann. 9X, 
Sugendbriefe von Karoline von Humboldt. 1. Karoline an Bacdarias Beder, 
(Erfurt) den 31. Jänner [17]87; 2. Kari Larodie an Karoline v. Beulwik; 
8. 4. Karoline an Lotte von Lengefeld (nahmals Schillers Gattin), (Burgörner) 
den i6ten Julius 1790 und (Erfurt) Mittvoh Nadymittag (3. November 1790); 
5. Karoline an den Grafen Karl von Finkenftein, (Mapdlik) den 20ten Mai 
(1796)] — ent 12. Literariſche Rundſchau. Gang $$8., €djiller in Sytafien. [um 
9nídiu& an L. Mazzucchetti, Schiller in Italia). 
40. Zahrgang. Heft 1. 1918. Bojanowsfi B. v., Goethe und das Jahr 
1813. — Lisinann B., Ernft von 7Silbenbrud. Ahnen und Eltern. — Leyen 
.v.d., Bolfsliteratur und Volksbildung. — Briefe Gottfried Kellers an Adolf 
reg (1875/86). — Heft 2. Benrubi $., Schiller und Rouifeau. — Heft 3. 
Müller H. v., (. €. A. Hoffmann in Plock [Februar 1802 bi8 März 1804). 


diterarifde Bundidhau für das Latholifche Deutichland. 
38. Jahrgang. 1912. Nr. 8. Kofch, Brentanos Romanzen vom Nofenfranz. 


Die neue Rundſchau. 

XXIII. Jahrgang der freien Bühne 1912. Heft 9. Henriette Feuer- 
bach. Briefe unb Zagebud). — Heft 10. Heimann PM., Gelegentlich einer neuen 
Gotthelf- Ausgabe. 

XXIV. Jahrgang. 1913. Heft 1. Fildhder S., Otto Brahm. — Heft 2. 3. 
&djentber *B., Otto Brahm. — Heft 2. Friedrih Nietfche. Briefe an Franz 
Dverbed (Auswahl. 1871/86]. — Heft 9. 10. Friedrih Engels, Zugendbriefe. — 
Heft 10. Strauß E., Hölderlin. — Heft 11. Stößinger %., Kenaus Modernität. 


Oſterreichiſche Rundſchau. | 

XXX. Band. 1912. Heft 1. Leffing DO. E&, Deutfhe Literatur in 
Amerita. — Feuilleton. Guglia E., Goethe- Feinde. — Chronik. Sauer A., 
Literaturgefchichte. 

Heft 2. 5. Aus Friedrich Hebbels Frübzeit. Ungedrudte Briefe, mitgeteilt 
von #. M. Werner. II. III. — An feinen Augendfreund Salob Franz aus 
Hamburg, Heidelberg und Münden: 1836 März 8. April 6. Mai 8. Oftober 26 
(bi8 November 6 mit dem Gedichte: ‚Liebesgeheimnis. An Franz‘, nachher im 
Morgenblatt 1836 Dezember 10 gedrudt). 1853 Auguft 31. 

Heft 2. Feuilleton. Zwei Briefe von Syofef Viktor Widmann. Mitgeteilt 
von [dem Empfänger) Morig Neder [Bern 1899 Febr. 15 und 1905 Juni 13]. 
— Zm Briefe von 1899 eingejchaltet cine Außerung Gottfr. Kellers an Wid- 
mann über die Marlitt und Herm. Friedrichs (1885 März 22). 

Heft 3. Rundfhau. —o— [Gloffy], Ignaz Eaftelli. — ©. 233 ein Urteil 
GCebínigfg8 über Caftelli (1828); ©. 234 Abdrud feines bei Goebefe IX. &. 69, 
85) verzeichneten Gedichtes. J 

Heft 4. Friediung H. Johann Neſtroy [aus: ‚Ofterreich von 1848/60‘. 
2. Band, 1. Abteilung). 

Rundichau. Bettelheim A., Alerander v. Hübner über den erften deutjchen 
Schriftftellertag [in Leipzig]. — A. von Hübners Beriht an Metternich, Leipzig 
1845 Mai 5. Über Wild. Kordans Zrinfjprudj beim jyeítmable, B. Auer- 
bachs Erwiderung uſw. 

Caſtle E. Ein Wiener bei Goethe. — Mar von Loewenthal hatte ſeine 
„Skizzen aus dem Tagebuche einer Reiſe durch Frankreich, Großbrittanien und 
Deulſchland‘ (Wien, Wallishauſer. 1826), in denen er Goethen ‚Worte der Liebe 
und Ehrfurcht‘ gewidmet hatte, der Weimariſchen Bibliothek geſpendet und er— 
hielt von deren Bibliothekar und Goethes Privatſekretär Fror. Theodor Kräuter 
einen Dankbrief (Weimar 1826 Juni 10), der S. 316 abgedruckt wird. 

Heft b6. Kralik R.v., Wiener Lieder und Tänze. 
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XXXI Band. 1912. Heft 1. Driesmans H., Bom ‚Kulturadel‘ der deut- 
iden Dichter. — Feuilleton. Die VBolale im Wienerifhen. V. Mayr M. Frh. v., 
Das U. — Heft 2. Napoleon und der Herzog von Reichftadt. (Aus dem Tage- 
buch einer Zeitgenoffin, der Gräfin Lulu Thürheim). Mitgeteilt von A. v. Ahyn. 
— Heft 3. Minor %., Bernhard Baumeifter. Sechzig Jahre Burgtheater. — 
Heft 4. Weilen A. v., Artur Schnigler. (Zum 50. Geburtstage). — Heft 5. 
Reinig M., Süfularerinnerungen an den Wiener Bankozettel. (Beethoven, Goethe . 
und Pratobevera). — Feuilleton. Weilen A. v., Zofef Schreyvogel und dag 
Wiener Burgtheater. 

XXXII Band. 1912. Heft 2. Kaindl R. iy, Sitten und Lieder ber 
Schwaben in Galizien. 

Heft 3. Feigl H., Ferdinand Faffalle — Minor $., Ferdinand dv. Saar 
als politifher Dichter. [S. 186 f. Aus der Rnabenzeit ‚m Märzen mar'$, in 
jenen hohen Tagen‘; ©. 188/200 Laienpolitit (12 Sonette, im Frühjahr 1861 
entftanden). ©. 202 TOUR (dazu)]. — Briefe des Landgrafen Franz zu Fürftens 
berg aus den Jahren 1848 bis 1849. Mitgeteilt von DO. Frh. v. Mitis. — Heft 6. 
Stel E., &djaujpielmufif. — Komorzynsti E. v., Emanuel Schilaneder [zu 
feinem 100. Todestag]. 

XXXIII Band. 1912. Heft 1. Feuilleton. Wertheimer P., Franz 
Gräffer. — Heft 2. Bettelheim U., Jakob Diinor. — Heft 3. Neder M., 
Hermann von Gilm (1812 — 1. November — 1912). — Heft 4. Feuilleton. 
Scloffar A., Ludwig Uhland (F 30. November 1862). — Heft 5. Ehrhard A., 
Deutihe Strömungen im franzöfifchen Geiftestfeben der Gegenwart. — Heft 6. 
Iſtel E, Deutſche Weihnachtsſpiele. 

XXXIV. Band. 1913. Heft 1. Bab J., Adelbert von Chamiſſo. — 
Feuilleton. Shucd-Manfiewicz M. v., Gin Beethoven-Brief [an Breuning]. 
— $yriebrid) Salm unb Zohann Strauß [der Vater, F 1849. Gedicht Halms 
an diefen ‚Er war ein Geiger! Ob ’8 ein Künftter war‘). — Heft 3. Zftel E., 
Die Eoftbarfte Wagner-Biographie. gem 13. Februar 1913, Wagners 30. Todes«- 
tag [Mary Burrelt, ‚Richard Wagner His Life & Works from 1813 to 
1834 Compiled from Original Letters Manuscripts & Other Documents 
1898‘. 1905 al$ Privatdrud in 100 Eremplaren von der Tochter der Sammlerin 
herausgegeben]. — Feuilleton. Gaftle E., Lenaus Briefe. (9tadj ungebrudten 
Duellen). — Heft 4. Feuilleton. Steinhaufer ®., Bon der Wiener Bollsmund- 
art. — Heft 5. Dfterreihh am Vorabend der Befreiungsfriege. Drei Briefe von 

riedrih Gent [an den Gouverneur von Böhmen, Oberftburggrafen Franz 
olowrat, Wien 1813 Januar 4. Februar 20. Mai 3]. Mitgeteilt von A. Yournier. 

Heft 6. Zu Friedrih Hebbels Gedächtnis. Aus dem Nachlaß von Alfred 
Sreih. von Berger [1. Anfprache. 1889; 2. Entwurf einer Studie ‚Hebbel und 
Sbjen']. — Frimmel Th. v., Neues zu Beethoven. Eine Erinnerung an den 
Todestag des Meifterd [Briefhen B.3 an feinen Schneider Zofeph Lind; aller« 
Hand B.Anekdoten]. — Feuilleton. Bettelheim-Gabillon H., ‚Dergrüne ein. 
rich‘ einft und jeßt. (Ein Erinnerungsblatt aus der Kugendzeit). 

XXXVI Band. 1913. Heft 3. Feuilleton. Kienzl H., Juliette ReEca- 
mier unb Auguft von Kotebue. (Zmer bisher unbelannte Briefe der Madame 
Hecamier). — Heft 4. Neiffenberger E, Theodor Körner in Ofterreih. — Ein 
noch nicht veröffentlichte Gedicht Körners. Mitgeteilt von H. L. Freih. 
Krticzla dv. Saden. [An Sie ‚Abends ging ich die gewohnten Wege‘ 12 Stanzen. 
Nicht zu verwechfeln mit dein in den Körner-Ausgaben abgedrudten 13ftrophigen 
Gelegenheitsgediht ‚An Sie‘ vom 21. Zanuar 1809]. — Heft 5. Feuilleton. 
Ein Gedicht aus der Zeit der Befreiungstriege [‚Wacd auf Franziskus! Deine 
Bölfer rufen. 6X6zeilige Strophen]. — Heft 6. Feuilleton. Zitel E., Eine Bier« 
braueroper [‚Die Klugheit der Obrigkeit in Anordnung des VBierbrauens‘. Oper, 
aufgeführt im Mai 1705 von den Shttern der Landesichule in Urnftadt]. 
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XXXYVII Band. 1918. prit 2. Waſſermann J., Vorrede zu Goethes 
Wahlverwandtſchaften und Novelle. — Feuilleton. —ss — [Glofiy), Ein ent- 
laſſener Hofſchauſpieler Bogumil Dawiſon. Sein Streit mit H. Laube. 1864. 
Nach den Alten]. — Heft 4. Feuilleton. Aus Franz Schuberts Freundeskreiſe 
leinige Blätter aus dem Tagebuche (1826/8) be$ 1896 in Graz verſtorbenen 
penſionierten Kreisgerichtspräſidenten Franz von Hartmann)]. — Heft 6. Feuil⸗ 
leton. Kiſch P., Friedrich Hebbel und die Wiener Studenten. (Zum 50. Todes- 
tage). 


BSchweizeriſche Rundſchau. 
1911/2. Heft 2. 8. Speyer M., Die Schweizer Dichter in der Literatur 
des XIX. SyabrBunbertà [Xerem. Gotthelf, Gottfr. Keller, Conr. Ferd. Meder]. 


Angariſche Rundſchan für hiſtoriſche und ſoziale Wiffenfchaften Hg. von 
&. Heinrih. Münden und Leipzig. 

1. Jahrgang. 1912. Heft 2. Gragger R., Zofef II. über die Aufflärung3- 
fiteratur. — Gragger, Die erfte Aufführung ber ‚Jungfrau von Orleans‘ 
im Wiener Burgtheater. 

Heft 3. Gragger R., Goethe in ungarifch-deutfcher Kleidung. — Heinrich G., 
Graf Zohann Marläth. — Bayer Z., ‚Käthhen von Heilbronn‘ auf der 
ungarifhen Bühne. 

Heft 4. Kohut A., Petöfi im Urteil namhafter deutfcher Schriftfteller. — 
Peiner $., Gabriele Baumberg, die Gattin Johann Bacfänyis. — Gragger R., 
Zur Entitehung von Fr. Nicolais PVollsliederfammlung.. — Bayer zy, 
Bauernfeld über den Grafen Szehenyi. — Heinrih G., Veit Warbeds 
‚Schöne Magelone* ungarifd. 

2. Sadr ang. 1913. Heft 1. Thienemann Th., Ungarifche und deutfche 
Spracpflege, ibre Mechfelbeziehungen von Gottfched bis Grimm. — Gragger 
R., Qenaus ungariidje &Cpradjfenntniffe. — Bayer J. Bauernfelds Luſt⸗ 
fpiele auf der ungarifhen Bühne. — Gragger R., Ein ungedrudter Brief 
Wielands aus 1777. — Bayer %., Der Aufenthalt eines deutfchen Malers in 
feft im Jahre 1820. 

Heft 3. 4. Bleyer %., Friedrih Schlegel am Bundestage in Frankfurt. 
[Aud) in einem Sonderabdrud: Münden 1918, Dunder & Humblot. 4 M.]. 

Heft 4. Briefe aus der Goethezeit. Aus bem Goetbe-Stmmer der Unga- 
rifchen Akademie der Wiffenfchaften mitgeteilt von Th. Thienenmann. — Bon: 
Sleim an Klopftod (Halberftadt 1773 May 9), Zohannes (v.) Müller an Gleim 
(Mainz 1788 Jäner 3), F. $. Lavater an Spady (Zürid) 1789 May 27), Sophie 
v. Qa Roche an die Nichte Gleims (mohl an Luife Ahrends. Offenbach 1798 
Sut 24) Luife don Göchhauien an Fror. Zuftin Bertuh (Lauchftaedt 1775 

ufi 18), Caroline Herder an? (Weimar 1783 Dat 24), Bertuh an 6G. 3. 
Göjchen (Weimar 1785 Sept. 4), Philipp Seidel an G. %. Göidhen (Weimar 
1788 März 25), Frau v. Stein an Knebel (2), Knebel an Charlotte von Lenges 
feld (Jena 1789 Oft. 13), Heinrih Dicyer an einen unbelannten Adreffaten 
(Weimar 1795 May 27), KR. A. Böttiger an G. %. Göfchen (Weimar 1796 
Auguft 28), Herzogin Anna Amalia v. Weimar an Angelifa Kauffmanı (Weimar 
1790 Juni 25), Herder an Augelifa Kauffmann (Weimar 1795 Sept. 10), Karl 
Ludwig Fernow an den preußiichen Minifterrefidenten Wilhelm Otto Ubhden 
(Jena 1804 Mai 17), Wieland an die Prinzeffin Solns-Ffenburg:Utphe (Weimar 
1807 Octob. 26), Br Wilh. Riemer an Knebel (Weimar 1813. Syufy 17), 
Knebel an einen unbelannten Adreflaten (1818) Juli 16, ?yriedric” Schlegel an 
Mohr an: (Köln 1808 Febr. 18), Aug. Wild. Schlegel an diefelben (Paris 
1817 Sehr. 24). 

Bayer %., Heinrih Beds Dramen auf ber ungarijden Bühne. 

Laban W., Schleifer unb Qenau. 
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Troſtler J. Karl M. Kertbeny [Bentert] im Briefwechjel mit beutidjen 
Schriftftellern. — Der Auffag bringt einen biographifchen Umriß Kertbenys und 
Briefe von ihm an VBarnhagen von Enfe (1848/56), Hoffmann von Tyallersleben 
(1848), Qubinilfa 9[jfing (1860) und den Fürften Püdler-Musfau (1861). 

Gutenbergs Alufiriertes Yonntagsblatt. 

59. Jahrgang. 1912. Nr. 33. Nosta E., Zohann Gottlieb Fichte als 

Menih. — Nr. 52. Siolani E., Der Tertdichter der „Zauberflöte (Schifaneder). 
Die Sat.. Monatsfchrift. Leipzig (fpäter: Jena). 

3.Xahrgang. Heft12. 1912. Hoffmann K., Riteraturgefchichte und Philofophie. 

4. Zahrgang. Heft 8. 1912. Alafberg %., Sybeen zur Geichichte der Dichtung 
im 19. Jahrhundert. — Heft 10. Hülfen 9. v., Der Roman al3 Kunftform. 

5. Sahrgang. Heft 1. 1913. ChHriftlieb M., Paul de Lagarde. — Heft 2. 
Stübe &., KR. Hillebrand, R. Hildebrand, $. v. Treitfchle. — Heft 5. 
Liffauer E., Mörike und die moderne Lyrif. 


Die hkritifche Sribüne. —— Jar Politik, literariſche Kunſt 
und Kritik. Hg. von S. Fleſch. Leipzig, Wehner. 

1. Jahrgang. Pr. 4. 1912. Kreowsli E., Erinnerungen an Franz Held. 
— Nr.8.9. Kreowski E., Robert Schweichels Ausweiſung aus Berlin 1866. 

2er Gürmer, 

14. Sabrgang. Qeft 4. 1912. GirottQup zy. Frh. v. Goethe gegen Kleift. 
— Heft 6. Perersdorff H. v., Friedrih Gent. — Stord &., Friedrid der 
Große in der Kunft. — Heft 7. Zuftinus Kerner. — Heft 10. Erinnerungen 
eines Deutſch-⸗Ruſſen [an Biltor von re 

15. Zahrgang. Heft 2. 1912. Schnurre Th., Ludwig Uhland. | 

Oeft 4. 1913. Qartmann 9t. %, Theophraft von Hohenheim, gen. 
Baracelfus. — Heft 5. Stord &., Magister Elegantiae. Zu Ch. M. Wielands 
100. Todestage. — Heft 6. Streder $., Hebbel und Ludwig. — Heft 7. 
Freye $., Sean Paul Fr. Richter. — Heft 8. Stord K., Richard Wagner in 
der Karikatur; R. Wagner und wir. — Heft 12. Schremmer W., Das Schlefifche 
Boltslied. 

Uber den Walfern. | 

6. Zahrgang. 1913. Heft 2. Walzel O. %., Hebbels RE 
— Heft 5. Schinig E., Richard Wagner als Dichter. — Heft 7. Schmidt P. 
&., Grid) Schmidt. 

Das Bogtland und feine Nachbargebiete. Monatsfhrift für Beimatfidje 
Kunft, Literatur und Wifjenfchaft. Plauen i. 2. 

1. Jahrgang. Heft 10. Juli 1913. Zihommler M., Ein unbefanntes 
Gedicht Zulius Mofens. Ein Beitrag zu dem Kapitel: Mojens Vaterlandgliebe. 
— Der Sädhfifhe Tambour ‚Erfchoffen liegen zu Namur im Sand‘, enthalten 
in Mofens Novelle ‚Georg Benlot‘ (Leipzig 1831). 

Sduller 9., Bur — des Denkſpruches von J. Moſen: Der 
Dichter wurzle tief in ſeinem Volke ſErſtdruck in der 2. vermehrten Auflage 
feiner Gedichte. Leipzig 1843]. 

Schuller H., Woher flammt $. Mofens Windmutter in deffen Georg 
Benlot [mabridjeinfid) aus P. D. A. Atterbooms ‚Infel der Glüdfeligfeit‘ über- 
feat bon e Neus. Leipzig 1831, aber fdjon im SteBfatafog für 9tidjaefi8 1830 
angezeigt]. 

: p M., Bernhard Vogel, ein vogtländifcher Mufikkritifer und Komponift, 
1847/98. [Cr bertonte aud) mehrere Lieder von Mofen). 
Deutfchher Bolkswart, Leipzig, Dieterich. 

1. Sahrgang. Heft 2. 1913. Bödel O., Die Aufzeichnung der deutichen 

Bolksliedweilen. — Steig R., Märchen und Sagen der Brüder Grimm. 
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ion wen mut Schelle, Kalender für Schwäbifche Literatur und Kunft 
1918. Heilbronn a. N., Eugen Salzer. 

— en 1912). Heuß Th., Paul Wiüger [der hervorragende fchwäbifche 
Politiker, Verfaffer des ‚Briefwechiels zweier m. Abert H., Schwaben 
in der Mufifgeihichtee. — Harnad DO., Wilhelm Waiblinger. 

Die Wage. Bien. 

15. ditteni 1912. Nr. 27/28. Schubert und Schober. Erinnerungen 
von Jofeph Kenner. Nl von $9. €. Seut(d. — Nr. 33/34 Mannftaedt 
dv sriebrid) Niekiches Sendung. — Nr. 35/36. Ciffauer €, Yerdinand v. 

aar und Thomas Dann. 

16. Jahrgang. 1918. Nr. 1. 2. 3. 4. Halbert X., Der foziale Gebante 
bei Friedrih Hebbel. — Nr. 2. Kleinpeter 9. Goethe, Niegicdhe und das 
humaniftiihe Gymnafium. — Nr. 8. Siretan P., Rofeggers Konfeffionen. — 
Nr. 12. 13. Siretan P., Otto Qudwi y — Nr. 20. Morold M., Zum 100. 
Geburtstage Richard Wagners. eller &., 9t. Wagners Sebendivert unb 
Schöpfung. — Bernreiter 9t., R. SBagner. — Ar. 51/52. Ratislaw S. K., Ein 
Befud bei Stefan Milom. 


Deutſche Warte. 
A y 20. (Brief von Crnft von Wildenbrud, Berlin 1901 Sept. 
22. Wiederholt: iter. (&djo 15, 1233 f.). 


Der Wedkruf, Monatsfchrift für individuelle Kultur. 
Sahrgang 1913. Nr. 3. David E. J. Hebbel 
Das mn für Alle, 
I. Jahrgang. 1912. Nr. 8. Brezina E., Schillers Briefe. — Nr. 9. 
od eb Bampirfagen. — Nr. 21. Belmonte €., Talvj [Therefe A. Q. v. 
acob, vereh. Robinjon] Mit einem ungedrudten Briefe der Forfcherin an 
Bartholomäus Kopitar [Nerw-Hork 1842 Juli 15]. — Nr. 22. Deffauer GC. 
Gerhart Hauptmann. Hu feinem 50. Geburtstage. — Caftle E., Jakob Minor. 
Ein Nahruf. — Nr. 238/24. &., Politit und Dichtung im Bormärz. 
Wifen und Leben. Zürid. 

5. Jahrgang. Nr. 12. 1912. Kaeslin H., Zuftinus Kerner. — Wr. 13. 
Forft E., Zur Beurteilung Gottfried Kinkels. 

6. Jahrgang. Nr. 10. 1913. Kaeslin H, Zu Wielands Gedächtnis. — 
Nr. 11. Fränkel J. Otto Ludwig. — , Nr. 17. Zollinger M., Viktor Hehn. 
— Fränkel J. Erich Schmidt und die ſchweizeriſchen Dichter. — Nr. 19. 
Schollenberger 9H., Aus Ilſe Frapans Werdezeit. 

Internationale Wochenſchrift für Wiſſenſchaft, Kunſt und Technik. 

1913. Heft 6. Neumann G., Carl Jufti. — Meyer R. M., Die Zwangs« 
läufigfeit Titerarifcher Zyormen. — Lichtenberger H., 9tidjarb Wagner im Urteil 
der Gegenwart. 

Das freie Wort. 

12. Jahrgang. 1912. Nr. 3. Henning M., Friedrih von Sallet. — 
Nr. 4. en A, Die am dev Philofophie Yichtes. — Nr. 11. 
Frankl W. M , Leopold Scefers Weltanfhauung nach feinem Laienbrevier. 

Zenien. Eine Monatsfchrift für Literatur und Kunft. 

5. Syabrgang. 1919. Heft 1. Wagner 9t, Kleift und das Weib. — 
Heft 4 ff. Everth €., Wilhelm Raabe. 

6. Sabrgang. 1913. Heft 1. Neinalter €. H., Goethe und Augufte 
Stolberg. — Heft 3. Bienenftod M., Hebbel und Heine. — Heft 8. Tögel F., 
Gerhart Hauptmanns Feltipiel. — eft 9. Driesmang $., aul de fagate 
des Auferftehfung. — Heft 9. 10. Willige W., Hölderlins Empedokles. — 
Heft 10. Krell M., Georg Büchner. 
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Sonderhefte. 1. 1912. Raabe-Gedädtnisihrift. Hg. von H. Goebel. 
2. 1912 Bödel %., Detlev von Lilienceron. Erinnerungen und Urteile. 
2. vermehrte Auflage von: ‚Lilieneron im Urteil zeitgenöffifcher Dichter‘. 


en für das Jahr 1918. 

[1912 —— Alafberg F., Goethe als Erzieher. 

Bienenſtock M., Zweck und Form der Kunſtkritik in Ibſens Beleuchtung. 
— Böckel F., Detley von Liliencron als Soldat. — Golther W. Goethe 
und das Theater. — Holzſchuher H, Schiller, Goethe und die Xenien. — 
Krüger H. A., Aus Wilh. Raabes Jugendjahren. 


Die nene Zeit. Wochenſchrift der deutſchen Sozialdemokratie. 
30. Jahrgang. Nr. 30. 1912. Diederich F., Friedrich von Sallet. 


Zeit im Bild. Moderne illuſtrierte Wochenfchrift. Münden. 

10. Jahrgang. 1912. Nr. 51. Hart %., Frank Wedekind. 

11. Jahrgang. 1913. Nr. 2. Wolterek 8., Bon Jena, Goethe und 
bem Zrommannjdhen Haufe — Nr. 4 Hart %., Chriftoph Martin Wie 
land. — Nr. 7. Hart F., Otto Yudmwig. — Nr. 8. Mel Rt. A., Hugo Wolf. 
— Nr. 10. Frelia %., Das Problem des Schlüffelromang. — Nr. 13. Mell, 
Hebbel und Wagner. — Hermann 3., Jean Paul. — Nr. 16. Friedrich P., 
1813 im Liede der Deutfchen. 


Die Zeitfchrift. (Hamburg). 

2. Sahrgang. 1912. Heft 9. Be J., Ein jüdischer Philofoph (Salomon 
Maimon) — Heft 26. Piper $., Yilieneron und feine Freundfchaften. 

3. Zahrgang. 1913. Heft 14. Wiers-Fenffen E., Erinnerungen an 
Ibſens Frühzeit. 

Allgemeine Zeitung. Münden. 

115. Jahrgang. 1912. Nr. 45. Fuchs $., 9ubmig Uhland. — Nr. 48. 
Pepet E., Altes und Neues von Paul Heyfe. — Nr. 51. Deffauer €, Aus 
bem Leben Friedrih SpielhagenS. 

Ziterarifches Zentralblatt. 

63. Kahrgang. 1912. Nr. 1. Wagner A. M., Harnad: Aufjäge und 
Borträge. — Schulze F., Bobeth: Die Zeitfchriften der Romantil. — 
Nr. 4. fnubjen H., Krüger: Der junge Raabe. — Klenz H., Edart: Handbud) 
der Gefhhichte der plattbeutid)en Literatur [zum Teil abgelehnt, — Nr. 9. &., 
Mändrescen: Friedr. Gtli. Klopftod. — Klo) M., Jacoby: Herder als Faulft. 
[9tbgefebnt]. — Nr. 10. Klenz H., Rabe: Kafper Butichenelle. Hiftorifches 
über die Handpuppen und Althamburgifche Kafperizenen. [Mit Ergänzungen]. 

Nr. 18/16. H. E. M., Fleury: Le poéte Herwegh. — 9tv. 19. Zürd $., 
Bartfcherer: Paracalfus, Paracelfiften und Goethes $jaujt. — Gerny Sy. 
Sucher: Les sources du merveilleux chez E. T. Hoffmann. — Nr. 20. 
Eerny S., Margis: €. T. A. Hoffmann. — Sceinert M., Soergel: Dichtung 
und Dichter der Zeit. — Nr. 22. Czygan P., getto Vorbeck: Zur Geſchichte 
des Preußischen Correipondenten von 1813/4. — Nr. 23. Günther ., Herzog: 
Heint. von Aleift. — Nr. 28. Michael E., Eiermann: Gellerts Briefitil. 

Nr. 30. Buchenau A, Köhler: EConr. Ferd. Meyer als religiöfer Cha 
rafter. — Nr. 82. Bräuning-Oftavio 9, Bilterling: oh. Fr. Gdint. — 
Nr. 35 p. (Qetíd) 91.], Schaaffs: Goethes Schakgräber und die Weiffagungen 
ber Balıs. [VBgl. Schaaff8 Entgegnungen und Petichens Erwiderung Sp. 1240. 
1868]. — Nr. 42. Cerny %., Wüftling: Tieds William Lovell. — Nr. 43. 
Stahl €. 2., Roennede: Frz. Dingelftedts Wirkfamfeit am Weimarer Hof: 
theater. — Kuticher 9L, Wagner: Das Drama Friedrid Hebbelg. — Nr. 47. 
MWallbott Th., Hunzifer: Glattfelden und Gottfr. Keller Grüner Heinrid. — 
Nr. 51. Michael E., Reichel: Gottiched. 2. Band. — Nr. 52/3. Wagner A. M., 
Walzel: Leben, Erleben und Diditen. 
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6. Jahrgan . 1913. Nr. 2. Bordherdbt $. H., Hebbel: Gümtlide 
Werke bg. von Bornftein I/II. — K(och) M., Witlowsti: Goether. — Nr. 8. 
Hol $., Mangold: Studien zu den älteften Bühnenverdeutfchungen des Terenz. 
— Günther 8, Filher: Kleıft8 Guistardproblem. — Nr. 4. M. R.,v. Schrend: 
Nihard Wagner als Dichter. — Nr. 6. A., Meyer: Qtiegidje. — 9x. &., Cham- 
berlain: Goethe. — Nr. 7. M. 8, Dörrer: Andreas Hofer auf der Bühne. 
(Mit ei — H. € M., Stiditernath: Emanuel Geibels Lyril. 

Nr. 12. Stahl E.L., Knudfen: Heinrih Bed. — Nr. 15. Merler, Greiner: 
£^ tto €ubmig als Thüringer in feinem Leben und feinen Werten. — Nr. 17. 
9taab Ot, Rant: Das Inzeft-Motiv in Dichtung und Gage. — Nr. 18. 
BVagner A. M., Sidel: Friedrih Hebbels Welt- und Lebensanfhauung. — 
Neufchel K., Levy: Gefchichte des Begriffes Bolkslied. — Nr. 19. M.R., Wood: 
Yauft-Studien [abgelehnt]. 

Nr. 25. Körner $., Schier: Die Liebe in der Frühromantitl. — Nr. 26. 
Mahrholz: Julius Moſens Proſa neuen Hinweifen]. — Nr. 27. 
Richter W., Niefenfeld: Heinrich von Ofterdingen in der deutfchen Literatur. — 
Nr. 84 finubfen Q., v. Gersborff: Gefchichte des Theaters in Kiel [mit einigen 
Ergänzungen]. — Nr. 87. Körner %., Enders: Friedridd Schlegel [wertvolle 
Anzeige). — Nr. 40. Qungifer R., Muret: Serem. Gotthelf ın feinen Be- 
ziehungen zu Deutjchland. [Mit einigen Ergänzungen und Berichtigungen. 
$^ en aus einem ungedrudten Schreiben (Sottbelf8 an bie SBringeffin vou 

reufen]. 

Nr. 48. Bräuning-DOltavio H., Morris: Goethes und Herders Anteil 
an bem Jahrg. 1772 der Franff. Gel. Anzeigen? [fcharf abgelehnt]. — Nr. 44. 
Seng, Auft: Zohn Brindmans hod)- und niederdeutfhe Dichtung. — Nr. 45. 
Büft P., Dünnebier: Gottfried Keller und Ludwig Yeuerbad. 

Nr. 51/52. Hol 8, Wode: Arthur Fitger. — Webinger 9L, Zaffe: 
Alerander Baumann (1814/57). 

Die [djóne Literatur. Beilage zum LFiterarifhen Sentrafbtatt 
für Deutjchland. 

14. Rahraang. 1913. Nr. 6. Rudel E., Friedrid Hebbel. Eine Würdi- 
gung des Menſchen und Dichters zur Wiederfchr feines 100. Geburtstages. — 

r. 18. Koh M., Gerd. Hauptmann: zzeftipiel in deutjchen einen [heftig 
verurteilt), — Nr. 14. Wagner A. M., Ein Führer durch die deutfche Literatur 
de8 20. Sahrhunderts [M. Geißlers Bud]. 

Die Zukunft, (Berlin). 

21. Jahrgang. Nr. 8. 1912. Hart SY, Der unverftandene Kleift. — 
Nr. 12. Brunner 8., Goethes Berhältnis zu Spinoza. 

22. Jahrgang. Heft 13. 1913. 9tobl zy, Jean Paul, der Dichter des 
Unbewußten. 


XII. Beitungen. 


Augsburger Poſtzeitung. 
1913. Yiterariiche Beilage. Nr. 11 ji. Leber M., Die Meifterfinger 
zu Augsburg (1500—1772). 
Mens badilcdhe Landrssritung. 
1912. Wr. 258. Stahl E. 2, Erinnerungen an Stto Erid) Hartleben. 
1913. Wr. 134. Pörtner D., Sean Paul in Mannheim. 
Berliner Börfen-Eonrier, 
1912. ir. 228 Ein unveröffentlichter Brief von K. Frdr. Zelteran A. W.v. 
Schlegel. — Nr.582. WilleB,, Rudw.Uhbland.-- Wr.560. Faktor &., DttoBrahnı. 
1918. Nr. 185. Kunzendorf F., Jean Pauls glüdlihe Tage in Berlin. 
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Berliner Morgenpofl. 
Unterhaltungsbeilage 1912 (13. 9tov.). Oswald %., Uhlands Lebens- 
gefährtin. 
Hationalzeitung, (Berlin). 
1912. Nr. 65. 229. Briefe der Sophie von La Rode an den Prinzen 
riebrid) von Gotha-Altenburg mitgeteilt von P. p. Ebart. — Nr. 198. (6) 
riefe von Friedr. Yudw. Jahn (an feinen Freund Yeuerftein, 1807/38). 


Gdglidje Bundfhau (Berlin). 

Unterhaltungsbeilage 1912. Nr. 4. 5. Klemperer B., Der Dichter 
der ‚Nächtlihen Rundfchau‘ [im Anfhluß an Hellmanns Bud ‚3. Ch. $yrD. v. 
Sebfitg'. 1910]. — Nr. 44. Streder K. Nietjhes Deutihtum. — Nr. 53 ff. 
Ungedrudte Briefe von Ernft Morig Arndt mitgeteilt von Raffom. — Nr. 56. 
Blüthgen B., Elife von Hohenhaufen (1812/99). — Nr. 86. Seidel 9. W., 
Erinnerungen an Heinrid; Seidel. gl. Elfter in Nr. 142. — Nr. 196/8. Beta 
Dttomar, Aus der londoner Emigrantenzeit und mein Berkehr mit Gottfr. 
intel. — Nr. 215/7. Beta $O., Ferd. Freiligrath. — Nr. 246. Meufel $y., 
Neue Kunde über Heinrich v. Kleift. — Nr. 263. Bettina v. Arnim in den 
Revolutionsjahren. Ein Schreiben [von Bettina an Wilhelm Hemfen, o. D., 
Poftfteinpel: Züterbog (1849)] mitgeteilt von DO. Klein. — Nr. 267/8. Streder 
R., Uhbland und Hebbel. | 

Unterhaltungsbeilage 1913. Nr. 16. Streder 8, Wieland und 
Goethe. — Nr. 147. Sternaur 8, Ein vergeffener Dichter [Reopold zu Andrian- 
Werburg]. — Nr. 289. Friedrih P., Neues von Ch. D. Grabbe. 


Der Eng (Berlin). 
1912. Nr. 69. 70. Simmel ©., Das Berhältnis von Reben und Schaffen 
bei Goethe. 


Berliner Gageblatt. 

1912. Nr. 99. Minor Sy, Ein älteres Rothichildftüd [von Adolf Reid]. 
— Nr. 102. Mauthner F. Berthold Auerbad. — Nr. 269. Fontane-Briefe 
[ber Brief an Heinr. Krufe 1883 März 19 wiederholt im Liter. Echo 14, 1355]. 
— $fr. 612. GCdjlentber P., Otto Brahm. 

Zeitgeift. 1912. Nr. 9. Albumblatt von Novalis [S$ena 1791] mitgeteilt 
von E. E. Gleye [wiederholt: Literar. Echo 14, Sp. 915]. — Nr. 33. Hirjch- 
berg €., Eine Heine-Reliquie [D. Hornung, H. Heine. Stuttgart 1857]. — 
Nr. 39. Briefe von Sophie La Roche und Elife von der 9tede mitgeteilt von 
N. v. Wille. — Nr. 44. Staınmler W., Franz Dingelftedts Direftionstätig- 
feit am münchener Hoftheater. — Nr. 45. Stamper G., Uhland als Politiker. 

Zeitgeift. 1913. Nr. 3. Teutenberg W., Wielands Herzenserlebniffe. — 
Nr. 40. Michel $., Biltor Hehn. 

Mormärts (Berlin). 

Unterhaltungs3-Beilage. 1912. 9tv. 46. Kreowsti&,, RobertSamerling. 

— Nr. 133. Kreowski E., Hermann Conradi. — Nr. 241. Haufenftein W., 


Koßebues Anfichten Über Preßfreiheit. 
Unterhaltung3-Beilage. 1913. Nr. 14. Gibner $., Wieland in feinem 


Beitalter. 
Neue Welt. 1913. Nr. 8/10. Siebevid) $., Adolf Glaßbrenner. 
Deutſche Zeitung, (Berlin). 
Deutfhe Welt. 1912. Nr. 4. Schroeder Th., Die Don Juan-Sage, 
ihre Entftehung und ihre Bearbeitungen bi3 auf Mozart. 
Deutfhe Welt. 1913. Nr. 20. Kinzenbad, Hutten unb Rüdert. 


128 Bibliographie. A. Zeitfchriften. 1912 unb 1918. 


Morbbenifde Allgemeine Zeitung (Berlin). 
Unterhaltungs-Beilage. 1912. Nr. 270. Scholz; ®., Ein Tag aus 
bem Leben Wilhelm Raabes. — Nr. 291. Friedrid) K., Napoleon und feine 
große Armee in der politifchen Dichtung. 


Voſſiſche Zeitung. 

1912. Nr. 33. Morgenausgabe. Steig R, Des Dichter Achim v. Arnim 
Tod [nad; einem mündlihen Beriht]. — Nr. 107. Bettelheim X., Berthold 
Auerbad. — Nr. 126. Frande O., Literarifche und freiheitliche Beftrebungen 
deutfcher Gyinnafiaften um 1880. — Nr. 869. Briefe Gon. Gtfr. Körners 
mitgeteilt von ®. Stammler. — Nr. 612. Eloefjer A., Otto Brahm. — Nr. 628. 
Eliter . M., Wilhelm Raabe als Lyriker. 

1913. Rr. 36. Here W., Wieland als politifher Schriftiteller. — Nr. 396. 
Seger %-, Julius Minding (} 1850 in Amerika durd) Seibftmord). — Nr. 141. 
Klaar A, Hebbel als Politifer. — Nr. 196. (Brief von Otto Yudmwig an 
Zudw. Bechftein. Wiederholt: Liter. Echo 15, 1163/4). 


SKonntagsbeilage zur Moffifcyen Zeitung. 

1912. Nr. 1. Steig R., Zu Goethes Aufenthalt in Dresden 1813 [aus 
Theodor von Schöns Bapieren. Halle 1875; Berlin 1876). — Göhler R., 
Franz Liszt und Adolf Stahr. — Nr. 4. Steig R., Der Herzensroman eines 
mürfijden Romantifers [Ahim von Arnims Liebe zu Augufte Schwind]. 
Aus unbelannten Quellen. — Dreyhaus H., Niebuhrs Jugend. — Nr. 6. 
Neumann R., Herder als Richter in Glaubensfadhen. -- Nr. 7. Hein M., Vom 
jungen Bismard. — Müller E., Die inneren Beziehungen von Schillers 
‚Kabale und Liebe‘ und ‚Don Carlos‘. — Nr. 9. Geiger %., B. Auerbah und 
Wild. Wolffohn [mit Briefen Wolffohns an Auerbadj]. 

Nr. 15. Jacobi M., Goethes ‚Fauft‘ in ber Stuff. — Blättchen von 
der Hand Theodor Fontanes. Mitgeteilt von W. Stammler [Briefe Yontanes 
an den Schaufpieler Friedrich Haafe 1877/89]. — Nr. 16. Simon Ph., Gottfried 
Kellers ,Geredte Sammmadjer'. — 9t. 17. Freiberg Günther v. [Ada 
Pinellil, Bettinas Gtfftajen. Perfönliche Erinnerungen [S. 129 f. Bettina und 
Fürſt Pückler, rg. 9ijat, Gottfr. &infef ufm.]. — 9t. 18. Frey E., Zwei 
Preisrätjel. Eine heitere Erinnerung an einen Berliner Schulmann Friedrich 
Gebife]. — Nr. 19. Ungedrudte Briefe von Klaus Groth [an den plattdeutfchen 
Schriftfteher Foahim Mähl, 1866/7]. Mitgeteilt von H. Mäyl. — Nr. 21. 
Ludwig A, Goethe und Almenau. 

Nr. 22. Francke O. Ungedrucdte Dokumente zu Franz Dingelftedts 
Leben. — Be ein Brief DingelftedtS an: den Redakteur des in Riga erfcheinenden 
‚Nordifchen Tafchenbuches‘ (Ridlingen 1836 SJanucer 23. Bietet eine Novelle au 
und enthüllt fi) als Berfaffer der unter dem Namen Franzisfus in Harrys’ 
Pofaune erjchienenen Auffäte, Gedichte und Kritifen); Wolf Graf Baupdiffin 
(Fulda 1840 Mai 7 betreffend DingelftedtS Trauerfpiel ‚Das Gefpenft der Ehre‘); 
Schaujfpieler Karl Auguft Ludwig Duantner in Braunfhweig (Stuttgart 1843 
Suni 11 über böswillig über ihn, Dingelftedt, ausgeftreute unmwahre Gerüchte). 
— ©. 170 f. Mailiet, Maileid ‚Das find die alten Mond» und Früblings- 
Nächte‘. Paris, 24. Diai, 42. Seinem verchrten Freunde $. %. Laftelli zu 
Wien widmet dies Blatt zur Erinnerung an frohe und trübe Tage [Frz. Dingelitedt]. 

Nr. 26. Schulte $O., Das FJoahimsthalfche Gyınnafium. 

Neinhold E. F., Neues von Ernft Schulze, dem Dichter der Bezauberten 
Roje. — Brief von Schulze an Adelheid Tychjen (85. Franzos hielt fie irrtümlid) 
für vernichtet) und deren Mutter (9) aus den Sahren 1813/6 fowie bie anb. 
Ichriften einiger Dichtungen Schulzes befißt der Buchhändler Karl W. Hierje- 
mann in Leipzig. Zwei Briefe an Adelheid werden &. 206 f. abgebrudt. 
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Nr. 80. 31. Meyer R. M., Der Urfprung des Berliner Wikes. — 

Nr. 35. Steig R., Bon Goethes Mutter und mütterlicher Freundin Delpb. 

Neue Mitteilungen. Vgl. Euphorion 20, 739/41. — Jacobi M., Entftehung und 

mur der erften deutjchen Oper. — Nr. 36. Bettelheim-Gabillon H., Hugo 
olf. 


Nr. 37. Zacharias Werners erfter Eheroman. Ungedrudte Dokumente 
und Briefe. Mitgeteilt von W. Möllenberg. — 2 Züerner an itieberite Schulz 
in Scippenbeil (1792 Mitte Mai); Wyrieberife Gdjul3 an 3. Werner 1792 c. 
17./8. Mai. Syuny 14; 9. Werner an den Sriegsrat Yind 1792 Juni 22; oh. 
Sal. Kind an Friederite Schulz, Königsberg 1792 Juny 30; 3. Werner an 
Lind, Königsberg 1792 Juli 4; Amtsrat Hart an Lind, Amt Neuendorf bei 
Frankfurt a. DO. 1792 Zuli 9. 

Nr. 40. Eloefier U, Guftav Freytags Vermädtnis [Einleitung zu ben 
Briefen Freytags, an feine dritte man — Nr. 42. Meyer R. M., 9tiegide 
und feine Freunde. — Nr. 42. Witkowski G. Die Rolle‘ des Erzählere, — 
Nr. 44. Ludwig A., Deutiche Romantik im neuen $yranfreid). — 9tr. 45. Salinger 
R., Uhland und der Orden Pour le mérite. Eine Erinnerung zum 50. Todes» 
tage des Dichters. 13. November [Briefiwechfel zmwifchen Uhland und Aler. von 
Humboldt 1858]. — Geiger 2, Wien im Jahre 1851 [Aler. v. Sternberg 
‚Ein Falding in Wien 1851). — Frande O., Ungedrudte Dokumente zum 
Leben C. % DB. Wolffs. Geb. 26. Auli 1799 in Altona, F 16. September 
1851 in Sena. [Eine autobiographifche Skizze Wolffs. Zu feiner Taufe (1826)]. 

Nr. 47. 49. Steig R., Berliner Gefelfjdjaft8bilber bon 1809. Aus neu 
erfchloffenen Quellen [Briefe von Wilhelm Grimm und Adim von Arnim). 
— Nr. 47: Der Reihardtjche Familienkreis und feine Freunde. — Nr. 49: 
Schriftfteller und Gelehrte [unter andern: Chamifjfo, Erduin Julius Koch, iy. 
$. von ber Hagen, Brentano, Arnim, Wilh. dnm. 

Nr. 47. Simon $., Ser verbefferte Schlegel? [Shaklefpeares ‚Julius 
Cäfar‘ 1. Aufz., 2. Szene]. — Nr. 48. Neues von Hieronymus Lorm [aus 
Borarbeiten zu feinem ‚Grundlofen Optimismus‘). Mitgeteilt von A. Klaar. — 
Mohr W., Moderne Kdeen einer alten rau [aus Schriften der Sophie bon 
eo — Nr. 51. Für R., Wo (gon Menzel und Rubwig Börne. 
— Sacoby D., Schiller und Bfernhard] Alnjelm]) Weber. -- Nr. 52. Bethge 
H., Theodor Storms Jugendlyrik. 

1913. Nr. 1. Poppenberg F., E. Th. A. Hoffmann Quasimodogenitus 
lim Anſchluß an H. v. Müllers Briefausgabe]). — Friedensburg W., Ein vater⸗ 
ländiſches Standard⸗Werk‘ ſdie Allgemeine Deutſche Biographie). — Nr. 2. 
Ellinger G, Uhland als Politiker ſvon W. Reinöhl. 1911). — Loewer C., 
Spuren von Leſſings Tragödie des Barmherzigen Samariters im Nathan. — 
Nr. 3. Fürſt R., Gäriftopt Martin Wieland. (Zum 20. Januar 1918). — 
Meyer R. M., Der altgewordene Dichter [im Anflug an die von Neder hg. 
Briefe Herm. v. Gilms). — Nr. 5. Willlomm-Schneider M. (Benvenuto-Sar- 
torius), Karoline v. Wolzogen. 150. Geburtstag (3. Februar 1913). — Nr. 6. 
Pazaure? G. E., Geflügelte Worte und Halbflügler. — Müller (€, Eine neue 
Ouelle zu Schillers ‚Nabale und Liebe‘ [ba8 Zagebud) be8 . . s yreiBerrn p. Bu- 
In ol uierobe über die Landreifen des Herzogs Karl Eugen von Würt- 
temberg von 1767/73. Stuttgart 1911]. 

Nr. 9. Bettelheim A, Neue Gefamtausgaben Berthold Auerbahs. — 
Bielhaber W., Ein Urteil Kants über Rußland und die Drientkrife [Brief des 
nachmaligen Ctaat$rat8 Nicolovius an %. H. Jacobi, Königsberg 1794 
Januar 28]. — Nr. 10. Meyer R. M., Sclagwortbildung und Schlagwort» 
Bildung. — Nr. 12. Poppenberg %., Der Roman des Abenteurers [im Anfchluß 
an Houbens Bearbeitung von obs. Wit gen. v. Dörrings Erinnerungen]. — 
Babel E, Hermann Klette [Erinnerung an diefen Schriftiteller und Redakteur 

Eupboriom. 11. Erg.-H. 9 
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der Boffifhen Zeitung, gelegentlich feines 100. Geburtstags]. — Nr. 18. Peter- 
fen €&., Otto Zahn. — Nr. 14. Wildenbrud Maria v. [Enkelin Karl Maria’s 
b. Weber], Leier und Schwert [von Th. Körner, komponiert von Karl M. 
b. Weber]. — Nr. 15. Horn Ella, Wielands Adee eines Theatervorhang$ 
Briefe von Kffland an: K. X. Böttiger, Berlin 1800 Mai 29 und Wieland, 

erlin 1800 April 25; von Wieland an Sfiland, Oßmanftätt 1800 May 1 mit 
der ‚dee eines —— Gemähldes pp‘). — Nr. 16. Hildebrand G. Gabriel 
Rießer. — Neue Lortzing-Briefe [an feine Tochter Lina Krafft und deren 
Gatten Karl 1848 f.; an die Sängerin Marie von Marra-Bollmer 1850 Dezem- 
ber 4]. — Nr. 17. Botthoff E., Die Entftehfungsgefcichte des ‚Parfifal! [von 
N. Wagner]. — Nr. 18. Meyer R. M., Erid Schmidt. 

Nr. 20. Schulz G., Audh eine Zubiläumsfeier 1813—1863—1918. Zus 
gleich eine Erinnerung an Theodor Bad, den erften Direktor be8 Zalk-Real- 
ymnafiums in Berlin [und Enkel Theod. Gtli. p. Hippels, des befannten 
Freundes von C. Z. A. Hoffmann). — Bachs Nachlaß befindet fi im Befige 
des Berfaffers und enthält zahlreiche wertvolle Handichriften und Alten, darunter 
Briefe von Gellert, Goethe, Hikig, GC. T. A. Hoffmann, Wilbh. v. yunbent 
Aler. v. Humboldt, A. W. Schlegel, Grimm, Lachmann, Dingelftedt, R. Brut, 
&. Freytag, Lohmeyer, Georg Hirth, endlih Th. ©. v. Hippels b. j. Tagebücher 
aus den Jahren 1796/9 unb 1836/42. ©. 157 wird ein Gebidjt von W. v. Hums« 
boldt zur Hochzeit Nikolaus Bahs mit $yrangi$fa v. Hippel abgedrudt (‚Hord 
bod)! Horch! ma$ raujdjet im Rohr?*). 
9tr. 19. Geiger 9., iterarijdje Gebeimberidjte au8 bem Bormärz [im An- 

fdfuB an Gíojfos Publikation]. — Nr. 21. Schulhof H., Ungedrudte Syugenbs 
dihtungen Eihendorffs. — Nr. 23. Kern R., Schillers ‚Jungfrau von 
Orleans‘ als ‚altuelles‘ Drama. Erinnerung aus der Zeit der Befreiungskriege 
[einzelne Stellen aus der ‚Sungfrau‘ wurden bei Aufführungen in jener Zeit 
als Anjpielungen auf die Gegenwart aufgefaßt und mit lautem Beifall begleitet]. — 
Nr. 28. Unbelannte Jean Paul-Briefe [an Karl und Luife Förfter, Baireut 
1823 Februar 4. Mai 31. Juni 14. Wiederholt: Literar. Echo 15, 1450 p — 
Nr. 24. Wildenbrud Maria d., Kaifer Friedrich und ‚Der Mennonit‘ [von Ernft 
p. Wildenbrud. Aufführungs-Hinderniffe, die Kaifer Friedrich Furz vor feinem 
Tode bejeitigte. Mitgeteilt werden zmwei Briefe Wildenbrüchs u. z. an die Alteften 
der Emdener Mennonitengemeinde Berlin, 1888 Mai 21 und an den General«- 
intendanten Grafen v. Hülfen 1909 Januar 10]. — Nr. 25. Cohn E., Andreas 
Gryphius ein Dramatifer der MWeltveradhtung. Eine literarifch-äfthetifche 
Studie. — Nr. 27. Siymant P., Das Zahr 1813 und die deutfche Studenten- 
Ichaft. — Nr. 28. Pinn &., Fohann Heinrid Dünker. (Bum 100. Geburtstag). 
— Nr. 29. Salinger R., Die Schidjalsidee in Religion und Bhilofophie. — 
Nr. 80. Kappftein Th, Der Dichter. 9tad) ber Poetit von Erih Schmidt. — 
Nr. 81. Ludwig A, Die Tragödie des Alters. — NRedli M., Ein Bauern 
philofoph [Konrad Deubler), — Biedermann %. yr. v., Das Net in 
Goethes ‚Fauſt‘. — Nr. 82. Galinger R., Ein Praeceptor Germaniae [der 
Bene Gefhichtichreiber und Bürgerjchuldireftor Georg Weber]. — 

ed M., Salis-Seewis und Matthijfon. Erinnerungen an Diosfuren der 
Lyril. — Nr. 33. Mohr W., Hebbel und das Tier. — Nr. 37. Havenftein M., 
nn Nietiches Geiftesfrankheit in fragmürdiger pigdjiatrijd)er Beleuchtung 
durch P. J. Möbius]. — Nr. 38. Höd $y., Goethe und Arndt. 
Nr. 41. BPotthoff E., Parfifal und Bayreuth. — TFreye R., Zean Paul 
als Versdichter — Nr. 44. Kalbed M., [Hohannes] Brahms und [Mar] 
Klinger. — Nr. 45. Fürf R., Ein Franzofe über den deutichen fozialen 
Roman [Xof. Drei, Le roman social en Allemagne 1850— 1900]. — Nr. 47. 
Budde, Nietiche als Pädagoge. — Badt B., DOttilie von Goethe — 
Jacoby D., tyriebrid) Debbel unb bie Zjdjeden [im Anfchluß an die Differta- 
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tion von P. Kifh). — Nr. 48. Müller E., ‚Der heilige Ylorian‘ von. Hermann 
Kurz. Zur Erinnerung an des Dichter 100. Geburtstag. [Die genannte unge» 
brudte fragmentarifche Erzählung, die fid) unter dem literarifdien Nachlaß Kurzens 
in der Stuttgarter Zandesbibliothef befindet, behandelt das Motiv der Miichehe, 
das Kurz fchon in feiner Erzählung ‚Eine reihsftädtiihe GiodengieBerfamilte' 
verarbeitet bat]. — Nr. 49. Franli-Hochwart B. v., Aus dem legten Lebensjahr 
Friedrich) Hebbels [aus Briefen Paula Frankis an ihren Gatten 1868]. 
Nr. 50. Gilow H., Die alte Berlinifche Gejellfchaft für deutiche Sprache. Zum 
25. Situngsfefte der jetigen Gefellfchaft für deutiche Literatur [1894 hat zY. ftodj 
nad Handidhriften in der Bibliothet des Dorotheenftädtifhen Realgymnafiums 
die Gefchichte der Gefellfchaft gefchrieben. Gilow verwertet außer diefer und an- 
deren gedrudten Abhandlungen bisher nod) unbelannte Schriftftüde, die im Ber- 
finer ‚Röllnifhen Gymnafium‘ verwahrt werden]. — ZTornius B., Empfindfame 
Freunde [Freundichaftstultus im 18. Jahrhundert feit Klopftod]. — Nr. 51. 
JRofo W. v. Liliencron-Biographie [Betrachtungen anläßlid) Spieros 
Werk über Lilieneron). — Nr. 52. Wilhelm v. Humboldt an Henriette Herz 
[Brief aus Madrid 1799 November 11). Mitgeteilt von E. Aderfnedit. 
Der Bund (Bern). 
Sonntagsdbeilage. 1912. Nr. 6. Bolfslieder aus dem Kanton Yargau. 
Aus dem Nadlaß %. B. Widmanns. — 1913. Nr. 45. Sted R., Ein ver- 
Ihollener Dichter [Ulrih Boehlendorff]. | 
Bonner Zeitung. — 
1912. Nr. 61. Redhardt W., Chriſtien Thomaſius (1666 - 1728). — 
Nr. 205. Aus Kinkels Tagen [S8eridjt Karl Arnold Schlönbachs über ſeinen 
Beſuch bei G. Kinkel im Jahre 1844, abgedruckt in den Hamburger Jahres⸗ 
zeiten‘ 1851]. — Nr. 289. Guſi A., Ernſt Moritz Arndts Stammbuch. 
1913. Nr. 169. (Karamſin über Wieland 1789). 
Braunſchweiger Landeszeitung. 
Wiſſenſchaftliche Beilage. 1912. Nr. 9. Schütte O. Die Namen bei 
Wilh. Raabe. 
Weſer⸗Zeitung (Bremen). 
1912. Nr. 28. 740. Pfannkuche H., Georg Büuͤchner. 
Breslauer Zeitung. 
1912. Nr. 330. Briefwechſel zwiſchen Heine und Meyerbeer. 
1913. Nr. 193. Metis E., Hebbel in Urteilen von Zeitgenoſſen. 
Chemnitzer Tageblatt. 
Tägliche Unterhaltungsbeilage. 1912. Nr. 122. Julius Sturm. 
Rede, gehalten von ſeinem Sohne Auguſt Sturm. 


Danziger Zeitung, 

Unterbaltungsbeilage. 1912. Nr. 38. Pompedi B., Mufil und Theater 
T Danzig vor 100 Kahren. — Nr. 49. 50. Pompedi B., Danzig im deutfchen 

tama. 

Heimat und Welt. 1913. Nr. 44. Pompedi B., Friedr. Frh. v. d. 
Trend in Danzig. 

Dresdner Anzeiger. 

1913. Nr. vom 9. Febr. (Brief Otto Ludwigs an Frdr. Zende, Direktor 
der Dresdener Taubftummenanftalt 1844 November 28. Wiederholt: Literar. 
Echo 15, 945). 

Dresdner Aeneſte Aachrichten. 

1912. Nr. 186. Adelt L, Herm. Conradi. — Nr. 309. Haußmann C., 

Ludw. Uhland. J 
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1913. Nr. 17. Zeutenberg N, Wieland und Schiller. — Nr. 42. Sotto 
Qubmig und feine Verleger. — Nr. 159. Pförtner H., Jean Paul als deut- 
fdjer Patriot. 


Dresdner Bolksjeitung. 
Leben, Wiffen, Kunft. 1912. Nr. 264. Diederich %., Ihland als Politiker. 


Generalanzeiger (Elberfeld). 
1918. Nr. 268. Pferdmenges ty. W., Lubwig Ubland und die Mufit. 


Erfurter Allgemeiner Anyriger. 
1913. Nr. 17. Wieland und Erfurt. 


Rheiniſch⸗Weſtfãliſche Zeitung. (Efien-Ruhr). 
1912. Nr. 1364. Rauch W., Johann v. Leyden in der Dichtung. 
1918. Nr. 296. Boch H. Pückler-Muskau. — Nr. 316. Zaunert P., 
iu unb ba$ SBolf$tum. — 9r. 826. Greiner Q., Hebbel und feine Zeit. — 
t. 673. Uhlmann ®., Erinnerungsblätter an Peter Hille. 


Zraukfurter Generalanjeiger. 
1912. Nr. 49. vr 9(., Berthold Auerbad). 
1913. Biedenlapp ©., Heribert Rau. 


Zrankfurter Zeitung, 

1912. Nr. 54. Steig R., Karoline v. Günderodes Tod. — Nr. 58. 
Gleihen-Rußwurm A. v., Berthold Auerbad. — Nr. 81. Streder 8. Auf 
den früheften Spuren des ‚Zauft. — Nr. 99. Geiger 9., Kotebues Tätig 
feit al8 Theaterdireltor. — Nr. 109. Jacoby D., Friedrih von Sallet. Zu 
feinem 100jährigen Geburtstag. — Nr. 116. Wa$ waren Eduard von Bauern 
felds Eltern? — Nr. 181. Brief von Adim von Arnim (frankfurt 1808). — 
Nr. 169. Kienzl H., E. Marlitt. — Nr. 196. Senn Sy, Die Klaſſiker des 
literariihen Sympreiftoni$mus [W. Heinie, I. M. R. Lenz, Geo. Büdjner]. — 
Nr. 200. Simmel &., Goethes Liebesleben. — Nr. 242. Claar Emil, Erinne- 
rungen an Qeinrid) Zaube aus Zagebucblätten. — Nr. 275. Mayer ©. 
(Mar) Stirner al8 Publizift. — Nr. 277. Schott &., Zur Beurteilung Theod. 
Körners. — Nr. 286. Walzel $D., Jalob Minor. — Nr. 815. Ehrler D. 9. 
Ludw. Uhland. — Nr. 315. Newald zy. v., Uhlands politifche Tätigkeit. — 
Nr. 885. Heilborn (&, £tto Brahm. — Nr. 860. Schwering %., Unbelannte 
Jugenddichtungen Heinrich Heines [im der Abendzeitung 1820. Nr. 48: Der 
Nadhtjchmetterling ‚Bleib draußen, du Kleiner, und jebne bid) nit‘; Nr. 141/2: 
Des Küfters Tyeierabend (Profaerzählung). Dagegen p. Neuburger (‚Heine in 
D oe Abendzeitung‘) in 1918 Nr. 129 und Schweringd Erwiederung 
ebenda). 

1913. Nr. 8. Holzhaufen B., Heinrih Heine und die Gefangenen des 
ruffifhen Teldzuges (‚Grenadiere‘), — Nr. 88. Steig R., Neue Kunde von 
Adhim von Arnim [erjte Begegnung mit Bettina, Frankfurt 1802]. — Nr. 40. 
Strecker K. Nietzſches Briefwechſel mit Strindberg. Bgl. Qiter. Echo 185, 
873/6. — Nr. 48. Hörth D., Heribert Rau. — Nr. 67. Kurz $., Rich. Welt- 
rid. — Nr. 126 (Gottfr. $infel an zyopanna finfef, Raftadt $yort A 1849 
Sept. 28. Wiederholt: Liter. Echo 15, 1235 f.). — Nr. 134. Werner M., Frdr. 
Stolßes Beziehungen zu Schopenhauer. — Nr. 244. (Börne-Briefe. 
Daraus: Citer. Gdjo 16, 66/8). — Nr. 248. Liter. Beil. Schmid $., Gottfr. 
Keller im franzöfiihen Gpradjgebtet. — Nr. 262. Banfelow A., Wild. Bufd 
über feinen ‚Bater Filucius‘. — Nr. 277. Schott &., Zur Beurteilung Theod. 
Körners. — Nr. 285. Wollf K. Georg Büchner. — Nr. 286. Franz. Schneider 
Lucia, Kindheitserinnerungen einer alten Frau an Schopenhauer. — Nr. 802. 
Kaltihmidt U., Adolf Glaßbrenner. — Nr. 830. Goethe in Bettinas 
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Phantafie.e — Nr. 844. Raufcer U., Yerdinand Kürnberger. — Rr. 346. 
(Ungedrudter Brief Börnes an den Buchhändler Eduard VBieweg in Braun- 
fhweig 1827 Oktober 15. Wiederh.: Liter. Echo 16, 582 f.). 


Geraer Zeitung. 
1913. Nr. 16. Büttner, Wieland und Gera. 


Grazer Gagblatt. 
1912. Nr. 92. Bolin W., Ferdinand Raimund und Shalefpeare. 


Tagespoſt (Graz), | | 
1912. Nr. 98. Briefe von Zofefine Gallmeyer an $yriebr. Schlögl mit- 
IUE von M. Trebitid-Stein. — Nr. 100. Starde &., Bom Barbier zum 
urgtbeaterbireftor [$. Franz Hieron. S8rodmann] — 9t. 128. Kienzl 9., 
Graz und Neftroyg. — Nr. 137. Welte-Möller D., Erinnerungen an Neftroy 
(nad) perfönlichen Mitteilungen Gotteslebens). — Nr. 211. Kienzl H., Herm. 
— — Nr. 310. Schloſſar A., Das Grazer Theaterrepertoire vor 100 
ahren. 
1913. 9t. 18. Seuffert B, Wieland. — Nr. 249. Kienzl H. Perſön⸗ 
liche Erinnerungen an Ibſen. 


Bamburger Correſpondent. 

Zeitung für Literatur uſw. 1912. Nr. 4. Leo M., Heinrich v. Kleiſt 
und das Recht. — Nr. 5. Meyer⸗Benfey H., Derangs Kleiftbiograpbhic. — 
Nr. 7. Adelt 2., Hermann Eonradi. — Nr. 12. ler E., Martin Greifs 
Profa. — Nr. 14. Bethge 9., Hölderlin. — Nr. 17. Waiblinger E. Anton 
Neifer [von 8. Ph. Morik]. — Nr. 25. Klein DO. Ein Brief Bodes an 
Klopftod [1769 Apr.]. — Nr. 25/26. Kienzl H., ffogebue und die Oper. 

1913. Nr. 16. Karrig DO., Fri Reuters Beziehungen zur Familie vd, 
Billow. — Nr. 206. 208. Meyer-Benfey H., Die Grundlage von Kleiſts Käthchen 
von Heilbronn‘. 

Zeitung für Literatur. 1913. Nr. 4. Waiblinger &, Goethe als 
uf. — Nr. 6. Müller-Raftatt C., Weltanfhauung und Kunſtanſchauung Fr. 
ebbels. — Nr. 8. Jäniſch E., Ein Hamburger Hebbelfund Brief Hebbels 

an Amalie Schoppe 1837 März 6). — Nr. 10. Hirth F., Schiller in Roman 
und Drama. — Nr. 16/17. Adam M., Karoline Schlegel. — Nr. 24. Rauſſe 
H.. Wielands Romane. — Nr. 26. Hoeber F. Jakob Burckhardts Briefe 
an einen Architekten. 


Hamburger Fremdenblatt. 
1912. Nr. 270. Barabas A. v., Ein Nietzſche⸗Problem [Einfluß Petöfis 
auf Nietzſche]. 
1913. Nr. 68. Pförtner H, Jean Paul und Hamburg. 


Bamburger 3Madyriditen. 

1912. Nr. 616. Wolff E., Erinnerungen an Klaus Groth. 

Zeitſchrift für Wiſſenſchaft, Literatur und Kunſt. 1912. Nr. 11. 
Vor Hamburg 1814. Ungedruckte Briefe des Dichters Ernſt Schulze ſan Adelheid 
Tychſen und deren Mutter. Aus dem im Beſitze des Buchhändlers K. W. Hierſe⸗ 
mann in Leipzig befindlichen Teiles von Schulzes Nachlaß]. — Nr. 11. Über die 
erſte Fortſetzung des Hebbelſchen Demetriusfragments. Aus Ludwig Gold» 
hanns Nachlaß mitgeteilt von W. Flex. — Nr. 14. Hirth F., Ferdinand Kürn⸗ 
berger. — Nr. 19/21. Wallfee H. E., Das Thalia-Theater in Hamburg. — 
Nr. 50. Eifter H. M., E. v. Wildenbrud) als Gpiler. 

1913. Nr. 16. Schlobohm, Aus Hebbels Jugendzeit. — Nr. 127. filtan 
€, Hebbel und das Theater. — Nr. 308. Bethge H., Theodor Storms 
Jugendlyrik. 


134 Bibliographie. A. Beitfchriften. 1912 unb 1918. 


Zeitfhrift für Wiffenfhaft. 1918. Nr. 8. Scheller ®., Goethe, 
die jungen Dichter und Wieland. — Nr. 21/22. 24/25. Mey A., Theophilus- 
Fauftl. — Nr. 26. (Aus einem unveröffentlichten Briefe an Xob. Hein. Voß. 
1805). — Nr. 41. Hajenclever W., Neues von Liliencron [Briefe de8 Verleger 
Bild. Friedrih an ihn). — Nr. 42. Wodid ®., Hans Sachs — einft unb 
jeßt. — Nr. 43. 44 Friedemann T., Überrafhungen von Clemens Brentano 
[‚Aloys und Imelde‘. Nachtwachen von Bonaventura'). 

Berkar-Beitung. (Heilbronn). 

Heilbr. Unterhaltungsbi. 1918. Nr. 19. Singer, Otto Qubmwig und 
Berthold Auerbadh. — Nr. 88. Seubert R., Hebbel als Dramatiler. — 
Nr. 102. Bauder R., Karl von Lohbauer (1777—1809). 


KRarlsruher Zeitung. 

1912. Nr. 163. Sütterlin U, Zoh. Peter Hebel. 

Zieler Zeitung. 

1912. Nr. 268. 269. Briefe von Klaus Groth an Joadhim Mäpl, mitgeteilt 
von H. Diähl. 

Kölniſche Volkozeitung. 

1913. Nr. 226. Oswald J., Hebbel und der Kommunismus. 

Literariſche Beilage. 1912. Nr. 14. Rauſſe H., Neue Beiträge zur 
Geſchichte des deutſchen Romans. — Nr. 48. Leitſchuh F. F., Ein Frauenlob 
der deutſchen Renaiſſance Agrippa von Nettesheim 1486 bis 1636). — 
Nr. 49. Gotthardt J., Katharina Emmerich Brief von Friedr. Graf zu Stolberg, 
Münſter 1819 Dez. 2. Wieder abgedruckt: Liter. Echo 16, bas f.]. 

Literarifche Beilage. 1913. Nr. 5. Enderle J., Ein badiſcher Dichter 
vor hundert Zahren (Hebel). — Nr. 6. Thormann W. E. Wieland und das 
Märden. — Nr. 9. Kofh W., Anton Rent (1871—1906). — Nr. 10. Gott- 
bardt $., Annette v. Drofte-Hülshoff. — Nr. 12. 13. Budde %., Die Frau 
im Drama Hebbels. — Nr. 16. Naumann B., Clemens Brentano. — Nr. 48. 
Kaind! R. 5, Deutfche Ofter- und Weihnadhtsfpiele in Polen. 

Bölnifche Zeitung. 

1913. Nr. 151. Genfe R., Butlomws ‚Zauberer von Rom‘. — Nr. 377ff. 
(Briefe von Bettina an Ahimvon Arnim. Zwei Briefe aus 1808/9 wiederholt: 
Liter. Echo 15, 1160/8). — Nr. 542. Der retouchierte Heine [willfürliche Ab- 
änderungen in $einridj Heines TFamilienbriefen durch den Herausgeber). — 
Nr. 1076. S:8udjbeun K., Die vormärzliche Kölnifche Zeitung und die politifche 
Romantik. — Nr. 1232. Frdr. Rüderts ‚Leipziger Jahrmarkt“. 

Bönigsberger Allgemeine Zeitung. 

1912. Nr. 564. Kerr N, Otto Brahm. 

Königsberger Blätter 1912. Nr. 29. Steig R., Der Königsberger 
Herzensroman eines Romantilers [Achim von Arnims Liebe zu Augulite 
Schwind, 1806/7]. 

Bönigsherger Hariungfche Zeitung. : 

1912. Beilage der Abendausgabe. Nr. 99. Die ‚„Ofterreichiiche Feldzeitung‘ 
von 1809 und die ‚Hartungiche Zeitung‘ [Referat über einen Bortrag von 
Eaygan]. — Sonntagsbeilage. Nr. 318. Gobófeu CQ, Die Königsberger 
Sugendjahre F. 9. Schröders. — Nr. 542. Sembritfi %., Zacharias Werners 
Borfahren und feine Charalterbildung. Ein Gedenkblatt zu feinem. Geburtstage 
(18. November). 

Leipriger Aeneſte Aachrichten. 

1915. Nr. 47. c an Bogumil Dawifon von: Guflav Freytag, 
i Auerbah und Karl von Holtei 1859/60. Bgl. Liter. Echo 16, 
945 f.). 
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= — Beilage. 1912. Nr. 10. 11. Karl Friedrich Bahrdt. 
— Nr 26. Michael E. Gellerts Roman Leben der ſchwediſchen un 
von **, — Nr. 42. Groß €., 3. F. Ferbinand Sed Lehrjahre. — Nr. 5 
Klein o. Die Gründung des erſien ſtehenden Theaters in Leipzig 

Biffenihaftlide Beilage. 1913. Nr. 11. Bartels %., Der Tragiker 
Srbr. Qebbef. — 9. 27. Genſel R., Aus Karl Gutzkows Skizzenheft zu 
‚Ella Roſe oder die Rechte des derzens. Nr. 32. Bräuning⸗Oktavio $ Aus 
Briefen Karl Weigands, ©. Hirzel! und R. Hildebrands. — Nr. 86. 

88. (Briefe von $y. €. Zahn und feinen Jugendfreunden). 
Magdeburger Zeitung. 

1912. Nr. 351. Jaeger "s. Hermann Gonrabi. 

Montagsblatt. 1912. Nr. 17/19. Harder A, Yanny —— 

Nr. 20/21. Schaumburg V., Immermann in Magdeburg. — N. 83. Har- 
tung ®., %. ©. Sulzers 5e (mit Katharina Wilhelmine Keufenhof). ' 

Montagsblatt. 1913. Nr. 3. Gerhardt 2., Wieland und Seume..— 
Nr. 4. Karjen $y., Rüdert und Indien. Vortrag. — Nr. 16. Fehfe⸗Burg, Was 
Magdeburg Wi beim Naabe gab. — 9tr. 17. $artung 98., GÍetm unb Syobanna 
Charlotte Unzer. — Nr. 19/22. Hartung W,., Gleims und Ramlers Be- 
ziehungen zu Magdeburg. — Nr. 28. Heer x. Aus Mattbiffons Zagebud) 
1805/6. — Nr. 34. Gerhardt &., Cut Beitgenoffe Goethes über re und 
Dorothea‘ [Karl Aug. Böttigers Aufzeichnungen]. 

Mannheimer Tagblatt. 
Erzähler. 1912. Nr. 46. Freydorf A. v., Erinnerimgen an Felir Dahn. 
Munchner⸗Augs burger Abendzeitung. 

Sammler. 1913. Nr. 13. Oppenheim N., Ferdinand Raimund, M. ©. 

Saphir und das Münchener Hoftheater [ungedrudte fatirifche Gedichte]. 
3uiindjner Meuefte Madjyvidjten. 

rn Nr. 356. Hardt jy. B., Ein Freund Goethes (Karl Philipp 
orit 

1913. Nr. 34. Matter PB, Wieland im Lichte der literarifhen Größen 
feiner Zeit. — Nr. 39. sBradbogel €., S. $8. Eaftelli. — Nr. 361. (Briefe 
Eduard Deprients an Otto €ubmig). 

Mündner Beitung. 

Propyläen. 1912. Nr. 1. Lohmeyer W., Erinnerungen an Wilhelm 
Bufd. — 1913. Nr. 39. Schönhuber %. %, %- Andreas Schmeller — 
Nr. 40. Raufje H., Theodor Storms Lyrit. 

5t. Betersburger Zeitung. 
Montagsblatt. 1912. Nr. 438. Karl Gotthard Graf. 
Bohemia. Prag. 

1913. Nr. 213. Wach R., Vom ‚Theaterdireftor‘ Goethe. Nach teilmeife 
neuen Quellen. — Nr. 273. Sonntagsbeilage. Kiſch P. Hebbels Nibe— 
lungen und die Prager Zenſur. 

Beuß-Geraer Zeitung 

1912. Nr. 102. Ungehrudte Briefe von Julius Sturm. Mitgeteilt von 
&. Doehler. 
BRoflodker Anzeiger 

1912. Nr. 162. Andreos Z[derning (1611/59). 
Sdjwariburg-Aubolftábtifdyge Landesseitung. 

1912 Auguft 11. Kannengießer P., Sur Gejdjidjte ber Bilder und Klänge 
von Anton Sommer [vgl. oben ©. 20]. 
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Scwarmwälder Bote, 
nterbaltungsbeilage. 1912. Nr. 261/4. Heffelmeyer, Qubw. Uhland. 
— Nr. 263. Uhlands häusliches Leben. 

Unterbaltungsbeilage. 1913. Nr. 11. Fünf Briefe Wielands an 
feine Erfurter Weinlieferanten. — Nr. 20. Kremfer R., Biltor von Scheffel 
[G9.8 9tadjíag]. — 9r. 1056/6. Mnberüffent(id)te Briefe von Sophie Rarode 
an GBaríotte von Sautbier, mitgeteilt pon K. Riddershoff. 

Straßburger Bürgerseitung, 
1912. Nr. 46. Haniel, Die Straßburger Zeitung von 1609. 
Schwäbildger Merkur (Stuttgart). 

1918. Nr. 126. Widmann W., Stuttgarter Hebbel-Aufführungen 

1852 — 1913. 


Aenes Sagblatt, (Stuttgart). 

Unterhaltungsbeilage 1912. Nr. 50. Brief B. Auerbah8 an SKofenh 
Dernburg. DMitgeteilt von 2. Geiger. — Nr. 242/83. Edward H., Die erfte 
Aufführung der ‚Karlsihüler‘ von €aube in Stuttgart. — Nr. 300. Haftenplug 
D., Ublands Berhältnis Yu den Freiheitsfriegen. — Nr. 860. Güntter O., 
Uhland als Dramatiker. 

Unterdaltungsbeilage 1918. Nr. 18. 19. Teutenberg A., Wieland 
in Schwaben. — Nr. 72. Gebhard F., Die Frauen in Hebbels Dichtung. — 
Nr. 77. Schwabe Th., Jean Paul in Stuttgart. — Nr. 241. Eder E., Hamlet 
TO —— — Nr. 808. Zeutenberg ., Schillers Beziehungen 
zu Wieland. 


Wiener Abendpofl. 
1912. Nr. 233. Weilen A. v., Zalob Minor. — Nr. 241. Wolf Helmhard 
Sch. v. Hohberg (geb. 1612). 
1913. Nr. 60. Münz B., Neue Hebbel-Dofumente. 


Sremdenblatt. (Wien). 
1912. Nr. 178. Qo 9t., Zofef Schreyvogel. — Nr. 347. Die Anfänge 
altdeutfcher Studien in Wien. 


Henes Wiener Journal, 
1912. Nr. 6717. 6766. Lehmann €. E., (Perfönliche) Erinnerungen an 
Guftav Freytag; an Karl Gutgtom. 
1913. Nr. 6974. Landau SY, Briefe von Adolf L'Arronge. Vgl. Liter. 
Echo 15, 1090. 
Montags-Benue (Wien). 
1912. Nr. 22. Zoh. N. Neftroy. 
Menue Sreie Breffe (Wien). 
1912. Nr. 17074. 75. Briefe von Zofefine Gallmeyer an Ludwig Anzen- 
gruber mitgeteilt von M. Trebitfch-Stein. — Nr. 17098. Spitteler $., Wenn 
Widmann ins Zimmer trat. — Nr. 17154. Berger A. v., Neftroy. — Wr. 17165. 
Blafel Karl, Neftroy. — Nr. 17160. Häuptling Abendwind oder: Das greuliche 
Teftmahl. Operette in 1 Alt von Neftroy (mitgeteilt von Karl Glofiy). — 
Pr. 17180. Zifferer B., E. Marlitt. — Nr. 17292. Hod St., Zalob Minor. — 
Nr. 17316. Berger W. Frh. v., Alfred Freiherr von Berger. — Nr. 17334. 
Charmat R., Gent und Metternid). 
1913. Nr. 17437. 444. Hirth F., Aus Hebbels Korrefpondenz. (Ungedrudte 
Briefe). — Nr. 17643. Müller E. Q., Ferdinand von Saar. 
Deutfcyes Sagblatt (Wien). 
1912. Nr. 163. Holzer R., Zofef Schreypogel. 


Wiener Zeitung. 
1913. Nr. 103. Weilen A. v., Erid Schmidt. 
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Bene Zürdyer Zeitung. 

1912 Nr. 119. 120. Frey 2., ua — Nr. 285. 286. tyrüntel 
J. Zalob Minor. — Nr. 816. Krauß R., Uhland, der Ordensverädter. — 
Nr. 316. 317. Stobiger H., Uhland und die Schweiz. — Nr. 824. 32b. 829. 
380. Better E S. DB. Widmanns Frühzeit. 

1913. Nr. 20/22. Stobiter H., Die Schweizer Jahre des ‚Oberon‘«Dichters. 
— Nr. 75. Xeutenberg 9L, Hebbels 9teligiofitát. — Nr. 184/56. Blatt L., Das 
Individuum in Hebbels Drama [Hegels Einfluß). — Nr. 245/6. Jäger E., 
Goethe und Boccaccio. — Nr. 289. Kienzl H., €. Marlitt. 


B. Büder. 
1913 und 1913. 
(Mit einigen Nachträgen aus früheren Jahren). 


L Algemeines. Literaturgefhichte. Die einzelnen Dicytungsgattungen. Äfthetik. 
Poetik. Sammelwerke. 


Häberlin Paul, Wiſſenſchaft und Philoſophie. Ihr Weſen und ihr Ber- 
hältnis. 2. (Schluß⸗)Band: Philoſophie. Baſel 1912, Kober. 6 M. 

Grundriß der Geſchichtswiſſenſchaft. Leipzig, B. G. Teubner. 6. Abt. 1913 
[1912]: Meiſter Aloys, Grundzüge der hiſtoriſchen Methode; Braun 
Dtto, Gefhichtsphilofophie. 2. Auflage. 1M. 50 Pf. 

Nie Ludwig, Hiftoril. Ein Organon Ben Denkens und Forfchens. 
1. Band. Berlin 1912, (9. Sy. Gójdjen. 7 M. 50 Pf. 

Ehrlich Otto, Wie ift Gefhichte al Wiffenfchaft möglich? Kritifhe Studien 
über Gomte, Starr, Ridert, Stammier, Simmel, Bernheim, 29. Tsreitag, 
Cb. eger, Gumplowicz, Lampredt u. a. Berlin-Wilmersdorf (1913), 
Bald & (Go. 2 9X. 50 Pf. 

Lindner Thor, Gefhichtspbilofophie. Das Wefen der gefchichtlichen Ent- 
widlung. Einleitung zu einer Weltgefchichte feit der Bölferwanderung. 
8. umgearbeitete Auflage. Stuttgart 1912, 3. &. Gotta 9tadjf. AM. 50 Pf. 

Sganzini Carlo, Die Fortichritte der Völkerpfychologie von Yazarus bis 
Wundt .. gefrónte Preisichrift (Neue Berner Abhandlungen 3. Philojophie 
u. ihrer Geh. 2. Heft). Bern 1918, A. Frande. 4 M. 

Kaindl 9taim. $Srbr, Gefdidjte unb VBoltsktunde. Amaugurationgrebde. 
Gaernomit 1918, Q. Pardini. 2 M. 

Lote R., Les Originesmystiques de la science „allemande“. Paris 
1913, Alcan. 

Keller Zudw., Der deutfhe Neuhumanismus und feine geiftesgejchicht- 
lihen Wurzeln. Eine fritifhe Auseinanderfchung (Vorträge und Auffäße aua 
b. Eomenius-Gefellich. 20. Zahrg., 1. &tüd). Sena 1912, €. Diederichd. 50 Pf. 

Nee E., Der Einfluß des ältern Darminismus auf die deutfhe Kultur- 
geididisforidjung big 1885. Siffertation. Qeipgig 1912. 

Ziege Hans, Die Methode der Kunftgefhicdhte. Ein Verfucd. Leipzig 1913, 
€. A. Seemann. 12 M. 

Baldensperger Fernand, La Littérature. Création, succés, durée. Paris 
1918, Flammarion. 3.50 Fr. ! 

Bovet Ernest, Lyrisme, épopée, drame Une loi de l'histoire litte- 
raire expliquée par l'évolution générale. Paris 1911, Colin. 3.560 Fr. 
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Hartley L. C., The Poet and the Poetic Principle. Manchester 1912, 
J. E. Cornish. 2 Sh. 

O'Rourke E, The Use of Mythological Subjects in Modern Poetry. 
London 1912, Hodder & S. | 

9tagnc Harry, Didtung unb fritil. Eine Wedjtfertigung ber Giteraturmiffen» 
Thaft. Münden 1912, &. H. Bed. 1 M. 

Sinridjjen Otto, Serualität und Dichtung. Ein weiterer Beitrag zur Pfy- 
djofogie des Dichters (Grenzfragen des Nerven- und Seelenlebens. 85. Heft). 
Wiesbaden 1912, Cy. %. Bergmann. 2M. 60 Pf. 

Aus dem Inhalt: Die Phantafieliebe des Dichters. — Gemeinfame Züge 
bei Goethe, Holtei ufm. — Weiteres über Grillparzer. — Libido 
sexualis und Dichtung. — Ein unglüdlicher Dichter. 

Stern B., Werden und Wefen der Perfönlidleit. Biologifche und 
biftorifche Unterfuhungen über menfhliche Individualität. Wien 1918 [1912], 
A. Hartleben. 3 M. 

Rémond A. et Paul Voivenel, Le gónie littéraire (Bibliothéque de 
Philosophie contemporaine). Paris 1912, Félix Alcan. 5 Fr. 

Xpradje: Dauzat Alb, La philosophie du language. Paris 1912, Flam- 
marion. 3.50 Fr. 

— Gütterlin 2, Werden und Wefen der Gpradje. Leipzig 1918, Duelle 
& Meyer. 3 M. 20 Pf. 

— Mauthner Frig, Beiträge zu einer Sritit der Sprade. 2. Band. Zur 
Sprahmwifienihaft. 2. Auflage. Stuttgart 1912, $. &. Gotta 9tad)f. 14 M. 

Schudardt Hugo, Deutfhe Schmerzen. An Theodor Gartner zum 70. Ge. 
burtstag. Graz (1913), (Yeufchner & Lubensty). 1 M. 20 Pf. 

Alberti Conr. (Sittenfeld), Der Weg der Menjchheit. IV. (Schluß-)Bd. Bon 
Napoleon bis Niekiche. Berlin-Charlottenburg (1913), Dita. 7M. 50 Pf. 
Frande Kuno, Deutfhe unb amerifani[dje Xdeale. Autorifierte Überfegung 
aus dem Engliihen von Baronin Elvire dv. Stempel. (Difh. Bücherei. 

Nr. 134/65). Berlin (1918), Dich. Bücherei. 90 Pf. 

Inhalt: Deutiche Kdeale von heute. — Das Studium der nationalen 
Kultur, — S9(merifani[dje Sybeale. — Emerfon und die deutfche Perfönlichkeit. 

Siege M., Die ethifhen Grundlagen des Deutfhtums in Philofopbie 
und Dichtung (Norddeutfhe Schriftenfammlung. 1). Berlin-Charlottenburg 
1913, Gogiologijdjer Verlag. 1M. 20 Pf. 


Weltliteratur: Bartels Adf., Einführung in die Weltliteratur (von ben älteften 
Zeiten big zur Gegenwart) im Anfchluß an das Leben und Schaffen Goethes. 
3 Bde. 1. und 2. Bd. Münden 1913 [1912], ©. D. W. Callmey. Yür voll 
ftändig: 21 M. 

— Buffe Carl, Gefhichte der Weltliteratur. (In 6 Abteilungen). 5. unb 6. Ab- 
teilung (2. Band). Bielefeld 1912, Belhagen & Slafing. (2. Bd. voll 
ftändig): 16 M. 

— Holtermann Karl, Kurze Gefhichte ber Weltliteratur. Freiburg i. 8B. 1912, 
Herder. 5M. 20 Pf. 

— Meyer Ri. M., Die Weltliteratur im 20. Syabrb. Vom deutfhen Stand» 
punft aus betrachtet (Das Weltbild der Gegenwart. 17. Bd.). Stuttgart 
1918, Deich. Verlagsanftalt. 6 M. 50 Pf. 

Fränzel Walt., Gefhichte des Überfegens im 18. Jahrhundert (Beitr. 
3. Rultur- und Univerfalgefdh. 25. Heft). Leipzig 1914 [1918], R. Boigt- 
länder. 7M. 50 Pf. 

Das Iehrreihe und gut gearbeitete Buch, das einem gänzlich vernad)- 
läffigten Gebiete der Literatur des 18. Jahrhunderts gewidmet ift, hätte 
jahgemäßer al8 ,Gejdjid)te ber Theorie des Überfegens“ bezeichnet werden 
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follen; denn um biefe, mie fie in Vorreden, programmatiihen Auffägen und 
Kritiken niedergelegt ift, handelt es fi, darin im Wefentlihen, weit weniger 
um eine felbftändige Beurteilung der Überfegungen felbft, wofür freilich faft 
alle Borarbeiten fehlen. Hoffentlich ift jegt für foídje Unterfudyungen ber 
Boden geebnet. 

Kappftein Thor, Bibel und Sage. Sage, Mythus und Legende in ber 
Bibel. Die Bibel in der Legende und Anekdote. Berlin 1918, Haude & 
Spener. 6 M 

Finsler Geo, Homer in der Neuzeit von Dante bis Goethe. Italien, Frank⸗ 
reich, England, Deutfchland. Leipzig 1912, B. (S. Teubner. 12 M. 


Br Kleinberg A, Die deutfchen Überfegungen der Horazifhen Ode 

III 9) ,Donec gratus eram tibi' 1665— 1900. Programm. Kaaden 1913. 

— Prod Sof., Hygins Fabeln in der deutfchen Citeratur. Duellenftudien 

und Beiträge zur Gefhichte der deutfchen Literatur. München 1913, Delphin« 
Berlag. 12 M. 


v» Wächtler Paul, Edgar Allan Poe und diedeutf he Romantik. Differtation. 
eipzig 1911. 
— Hippe Fri, Edgar nn Poes Lyrik in Deutichland. Münfter 1913, ©. 
Dbertüfhen. 1 M. 50 Pf. 
Ibfen: Walzel E Senrif Sybjfen (Synfel.fBüdjerei. Nr. 25). Leipzig (1912), 
njel-®erlag. 50 Pf. 
Doe R. E., M eurik Ibsen: & critical study. London 1913, Secker. 
er 
— a O., Henrik Ibsen. Plays and problems. Boston, Hougthon Mifflin. 
2 : 
— ns un) Die Weltanfhauung Henrit Shfens. Leipzig 1913, Zenien- 
erlag 
— Halbert A, Henrit Sybfen und Leo Tolftoi. Eine vergleichende FR über 
ihre fünftleriichen und fuíturelfen Einflüffe (Probleme unjerer Beit. Nr. 2). 
Münden 1912, Hans Sady8-Berlag. 50 Pf. 


England: Hegnauer A. ., Der Einfluß von Addifons Cato auf die drama. 
tifche Literatur Englands unb be8 Gontinent$ in der erften Hälfte des 18. 
Sahrhunderts. Differtation. Zürich 1912. 

— Schmeinfteiger H., Das Echo von Pope’3 Essay on Man im Ausland- 
Differtation. Münden 1913. 

— Willoughby L. A., Dante Gabriel Rossetti and German Literature. 
A Public Lecture delivered in Hilary Term, 1912, at the Taylor 
Institution Oxford. London 1912, Frowde. Oxford University Press. 1 Sh. 

— Fhakeſpeare: Brand] Alois, Shakespeare and Germany. A Lecture. 
(The British Academy). London 1918, Humphrey Milford. 1 8h. 

— — Richter Kurt Albr., Beiträge zum sBelanntmerben Shafefpeares in Deutich- 
fand. III. Zeit. Programm. Oppeln 1912. — Alle drei Zeile felbftändig 
erfchienen unter d. X.: Shatefpeare in Deutfchland in den Sahren 1739— 1770. 
Dppeln 1912, Herm. Mufchner. 4 M. 

— — Schrader Hans, Ejhenburg und Shafefpeare. Differtation. Diarburg 1911. 

— — Daffis Hans, Hamlet auf der deutfhen Bühne bis zur Gegenwart 
(Literarhiftor. Forichungen. 50. Heft). Berlin 1912, &. Telber. 3 M. 

— — Buls Alfı., Macbeth und bie Qabt bei Shafeipeare und Sdiller. Eine 
fritifcheäfthetifche lnteríudjung (Beiträge zur Lehrerbildung und Lehrerfort- 

bildung. 49. Heft). Gotha 1913 [1912], €. $y. Thienemann. 80 Pf. 


Zrankreidy;: Dupouy A., France et Allemagne. Litératures comparées. 
Paris 1913, Paul Delaplane. 8 Fr. 50 c. 
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[Zranhreidy, ferner]: 

— Burzbah Bolfg. v., Gefchichte des franzöfiihen Romans. 1. Bd. Bon den 
Anfängen bis zum Ende des 17. Jahrhunderts (Sammlung romanifcher 
Elementar- u. Handbücher. IL. Reihe. 1. ®d.). Heidelberg 1912, &. Winter. 7 M. 

Der franzöfifhe Roman gehört zu den großen Gattungen der Weltliteratur. 
ge ftärker fein Einfluß auf alle neuere erzählende Didytung gemeien ijt — 
in der Tat vielleicht nur von dem des griehifhen Dramas an Zragweite 
und Dauer übertroffen — defto erwünjcter ift eine mehr noch befchreibende 
als hiftorifche oder Eritifche Darftellung feines epifhen Borrats. Dies eben 
iſt es, was Wurzbach anftrebt, mit großer Unparteilichkeit und Unbefangenbeit, 
die auch vor dem traditionell verhimmelten Rabelais nicht Halt madjt, mit 
überfichtliher Anordnung und guten Hinweifen auf allgemeinere Erfcheinungen, 
3. 8. (©. 140) die emblematifche Mode. Gelegentlich begegnen auch verwunderliche 
Wendungen wie wenn der „Dr. med. Francois Rabelais" eingeführt wird 
(€. 146); oder Gallizismen, wie wenn Rabelais „Matroſen erröten“ machen 
fann. — Syn einer Frage, die wohl bald brennend werden wird, ftebt Wurzbad) 
nod völlig auf dem alten Standpuntt: in der Beurteilung der PBrofaromane. 
Er giebt (S. 35) eine gute Überficht der Anderungen, die bei der „Retroverfion“ 
(mie man in unjetet Schulzeit gelagt hätte) eintreten; aber er fieht in allen 
nur Berfchhlehterungen, während bei uns foeben R. Benz, unzweifelhaft 
mit beadjtensmwerten Momenten, das innere Recht der Profaverfionen und 
ihrer Anderungen behauptet hat. Wie weit Beobadjtungen von der Art der- 
jenigen über die Mode der Melandyolie (6. 355) neu find, müflen Fad)- 
fenner beurteilen, ich fann von meinem Standpunkte aus nur die Brauchbarfeit 
des Buches für feinen Zwed rühmen. 

Berlin. + Riıhard M. Meyer. 

— Saudjfug 9L, Ser franzöfiihe Hirtenroman amı Ende des 18. Jahrhunderts 
und jein Berhältnis zu Salomon Geßner. Differtation. Leipzig 1912. 

— Bonffeau: Wyneken F. A., Rousseaus Einfluß auf Klinger (University 
of California Publications in Modern Philology. Vol. III No. 1). Berkeley 
1912, University of California Press. 1 Doll. 

— — Per il Centenario di G. G. Rousseau: studi pubblicati della Rivista 
pedagogica. Genua 1913, Formiggini (Modena, Ferragati e C.) 5L 

Aus dem Inhalt: Marchesini G., Il Rousseau e il filantropismo in 
Germania. — Varisco B,, Rousseau e Kant. — Piazzi A., Rousseau, 
Basedow e il filantropismo. 

Italien: Schneider Zhna, Johann Nicolaus Meinhards Werk über die 
italienifhen Dichter und feine Spuren in ber deutfchen Literatur. Differtation. 
Marburg 1911. 

— Caffi E., L’umanismo nella letteratura e nella cultura tedesca. Contri- 
but» alle relazioni letterarie fra Italia e la Germania. Rom, Rivista d'Ialia. 

Ziander Karl, Dansko-russkaja izsledovanija. Vyp. 1 [Dänifcheruffifche Unter- 
fucdjungen. Heft 1]. Petersburg 1912. 1 Rubel. 

Behandelt werden darin im Anflug an Karamfins ‚Briefe eines 
reifenden Ruffen‘: Sens Baggeien, Graf Adam Moltte und der aus 
Kopenhagen ftammende Gelehrte Gottfried Beder. 

Münnig Elifab., Gaíberón und die ältere deutſche Romantik. Berlin 1912, 
Mayer & Müller. 3 M. 

Deutfcdye Literatur. Bio- und bibliographiſche Bilfsbücher. Goedeke 
Karl, Grundriß zur Gefhichte der deutfhen Dichtung. Aus den 
Duellen. 3. neu bearbeitete Auflage. Nad) dem Tode des Berfaflers in 
Berbindung mit Fachgelehrten fortgeführt von E. Goete. IV. Band. 3. Ableitung. 
2. Schluß-) Heft. Bearbeitet von KarlKipfa. Dresden 1912, 2. Ehlermann. 22 M. 

Enthält den Schluß der Bibliographie der Goethefchen Werke. 
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[Deutfdye Literatur, Bio- und bibliograpghifdge Hilfsbücker, ferner]: 

— — Dasjelbe. IV. Band. 4. Abteilung. Wadteloe, rcge unb feos 
zum IV. Band, Abteilung II und III. &bba. 1913. 8 M. 60 Pf. 

— — Dasfelbe. IV. Band. (1. Abteilung). 4. Heft. Ebda. 1913. 7 M. 20 Bf. 

Cntb. bie $8 225 bi 230: Schwankdichter, Schaufpieldichter, SyoB. Geo. 
Jacobi u. a., Geniemejfen (Cy. G. Hamann, Th. ©. ». Hippel, Jung-Stilling, 
3. Zacobi), Sturm und Drang (Merd, Goué, Wagner, Lenz, Klinger, 
Bahrdt, Welherlin, Schubart, Heinje, Maler Müller, SY. t. Gdjinb. 

— — Dasjelbe. 2. ganz neu bearbeitete Auflage... 29. und 80. Heft [X. Band, 
vollftändig. Vorwort. Inhalt]. Bearbeitet von Alfred Rojenbaum. Ebda. 1912/13. 
Bollftändig: 18 M. 60 Pf. 

Aus dem Inhalt: Adıtes Bud. 3. Abt. Bom Weltfrieden bis zur franzöfifchen 
Revolution 1830. Dichtung der allgemeinen Bildung. 2. Kapitel (Fortjegung). 
$ 832 Romane, Erzählungen, Novellen, $ugendichriften. 1815/30. Der ganze 
8 umfaßt 594 Nrn. (gegenüber 111 der erften Auflage). In den oben genannten 
zwei Heften werden unter anderen folgende Schriftiteller behandelt: Franz 
pan ber Belde, W. M. 2. de Wette, ©. Heinrich v. Schubert (vornehmlid) 
deffen Yugendfchriften), Earl B. v. Miltig, Wilh. Blumenhagen, Emilie 
(Frdrke) Lohmann, Henriette Hanke, Leopold Schefer, Karl Baldamus, Wil. 
v. Bohhammer (ps. Martell), Carl Baumgarten-Crufius, Heinr. Wilhelmi, 
Aug. Hornboftel (ps. $9. Ernft Bohl), ©. Frdr. A. Strauß, Karl v. Wadj3- 
mann, Xofef Hillebrand, Aler. v. Bronikowski, Ferd. Frh. v. Biedenfeld, 
Friedr. v. Heyden, Ludw. Starklof, Heinr. König, Heinr. Möwes, Friedr. 
Puſtkuchen (Verfaſſer der falſchen Wanderjahre), Daniel Leßmann, Guſtav 
Nicolai, Wilh. v. Lüdemann, Carl Spindler, Harro Harring, J. D. H. Temme, 
Heinr. Smidt, Chn. Gtlo. Barth, Ludw. v. Alvensleben, Guſt. v. Heeringen, 
Herm. Schiff, Karl Adph. Suckow (ps. Posgaru), Karl Herloßſohn, Ludwig 
Storch, Edu. v. Bülow, Fr. Wilh. Genthe. Ferner zahlreiche anonyme Romane 
in Buchform. — 8 333. Epopöen. 1816/30 (318 9trn. gegenüber 150 ber 
erſten Auflage). Darin unter anderm folgende Schriftſteller: Sam. Schier, 
2 Krug v. Nidda, Qubm. QGiefebred)t, Andr. Chph. Lindenhan, $yrbr. p. 

urowski⸗Eichen, Aug. v. Blumröder, Frz. Frh. v. Maltitz, Ladislav Pyrker, 
Raphael Bock, Georg Grötſch, Joh. Mich. v. Söltl, Karl Geib, Agnes Franz, 
Michael Enk, Karl Egon v. Ebert, Anton Henne von Saargans, Adelheid 
von Stolterfoth, Joh. Chph. Biernatzki, Felix Ad. Korn (ps. F. Nork), Fror. 
Furchau, Wilhelm v. Normann, Auguſt Kahlert, Guſtav Klemm, Max. Langen⸗ 
ſchwarz. — Berichtigungen und Ergänzungen zum 10. Bande. — Regiſter. 

— Brümmer Frz., Lexikon der deutſchen Dichter und Proſaiſten vom 
Beginn des 19. Jahrhunderts bis zur Gegenwart. 6. völlig neu bearbeitete 
und ſtark vermehrte Auflage. 8 Bde. (Univerſal⸗Bibliothek Nr. 1981/6. 1986/9. 
3531/40. 5581/50). Leipzig (1913), Ph. Reclam jun. 8 M. 

Das Bormwort zur erften Auflage ift von Januar 1885 datiert, dag zur 
vorliegenden fechften vom Sanuar 1918. Snnerhalb diefes Zeitraumes von 
28 Zahren ift bie Zahl der Bändchen von zwei auf adjt, bie Zahl ber $Bio- 
graphien von 3000 auf 9900 geftiegen. Mit Recht wehrt fich ber 3Serfafjfer 
aud) in biefer Auflage gegen das Anfinnen, eine Auswahl nach äfthetifchen 
oder literargefchichtlichen Kriterien zu treffen. Der Wert und die Brauchbarfeit 
feines Werkes befteht eben in der Weitherzigfeit feiner Auffaffung eines 
folchen Lerifons. Über die Großen und minder Großen läßt fich leicht Aus- 
tunft finden. Wer aber Daten über die Kleinen und Kleinften fudjt — und 
welcher auf unferm Gebiete Arbeitende wäre noch nicht in diefer Tage ge» 
mefen? — müfte eine Bibliothef um fich verfammelt haben, von deren Umfang 
das Brümmerſche DuellensBerzeihnis (1, €. 7/12) nur eine annähernde 
Borftelung gibt. Und felbft der glüdliche Befitter einer folchen Bibliothek 
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[Dentfche Literatur, ferner]: 
würde gar oft im Stiche gelaffen werden; denn nur die wenigiten jener 
Bücher reichen über das 19. Fahrhundert hinaus und der alljährlich fid) er- 
neuernde Kürfchner verzeichnet nur bie Qebenbem, erfordert demnad allein 
für die Berftorbenen ein Durdhfudhen von nun 85 Bänden. Brümmers 
Lerilon macht die erwähnte Bibliothet zum Zeil entbehrlich. E83 beruht vor- 
wiegend auf autobiographifchen Mitteilungen, die — in der 6. Auflage 
gum erftenmal — durd) ein Sternchen hervorgehoben werden. Aus Qtüdjidt 
auf den Raum bejchränkt fich der Verfaffer bei den bibliographijchen Angaben 
auf die fchönwiflenichaftlichen, und zwar nur auf die in Buchform erfchienenen 
Werke; aus dem gleihen Grunde verzichtet er auf jene Genauigleit, die für 
andere Bibliographien maßgebend if, aud) fcheint er zumeift aus zweiter 
a. zu fchöpfen. Für eine fiebente Auflage, die zu erleben wir dem rüftigen 
erfafier herzlich wünfchen, wären aber einige weitere Neuerungen dringend 
zu empfehlen. Die Manuffriptdrude wären ftetS als folche zu kennzeichnen, 
ebenfo die zu den forgfältig gefammelten Dednamen gehörigen Werke, bes» 
gan die Anonyma. Seine Quellen ftellt Brümmer in dem oben erwähnten 
erzeichniffe zufammen; die einzelnen Artikel dagegen, fomweit fie nicht auf auto- 
biographifchen Angaben beruhen, entbehren jeder Uriprungsbezeichnung. Und 
doch ließe fi) hierin durch energifche Kürzung des biographiichen Teiles und 
durch paffende Abbreviaturen leicht Wandel jchaffen. Das Maß der Zuver- 
läffigleit und Vollftändigfeit eines jo umfänglichen Buches Tann nur bei 
längerer Benugung feftgelegt werden. Das wenige im folgenden Gebotene 
find bloß gelegentliche Notizen, die nichts fein wollten als eine Heine Gegen- 
gabe für mannigfache Förderung. 

Unter den Duellenichriften vermiflfe ich Val. Traudts in defien Gelbft- 
verlage erjchienenes Heffifches Dichterbucdy (Haufchenberg 1894), Heinrich von 
Lob8dorfs Lieder der Heimat (Prag, Hunger. 1871), den 2., Wien 1906 er- 
Ihienenen Band von Kojels8 Deutich-öfterreihifchem Künftler- und Schrift- 
fteller-Lerifon, A. Schumanns leider nur Torjo gebliebenes Werk über bie 
Aargauifchen Schriftiteller (Aarau 1884), Bindewalds Sammlung ‚Deutfcd- 
lands Dichterinnen‘ €$Ofterobe. o. Sy. [1895]) und Astenafys d ranffurtet 
Mundart und ihre Literatur‘ (Frankfurt a. M. 1904). 9tadjgutragen ober zu 
berichtigen wäre in den gebotenen Artikeln: Eduard dv. Badenfelds (1, 108) 
Zodesjahr ift 1860; Hans Blum (1, 261) + 30. Januar 1910 (Biogr. Sahr- 
budj 15, 35); bei Karl Egon Ebert (2, 93) fehlen die unter dem Dednamen 
gen Wofrauliczet herausgegebenen Böhmifchen Kolatihen (1833), ba? 

riheinungsjahr von Bretislam und Jutta ift 1885 (nicht 1834) und der 
Herausgeber der Blütenlefe 1901 heikt nicht Hauffer fjondern Hauffen; 
Genthe3 (2, 348) Rufname war Wilhelm; bei DM. Greif 2, 434 wäre der 
Dednamen Andreas Griffius zu notieren gewejen; Herloßjohns (3, 164) 
Geburtsjahr ift 1802 (nicht 1804, vgl. Goebefe X, 450), Korns (4, 75) 
Geburtstag fällt auf den 24. April, fein wahrer Name lautete Seligmann 
Kohn (Goedele X, 629), W. Bruno Lindner (4, 272) wurde am 20. März 1814 
geboren und ftarb am 18. Mai 1876 (Zihr. f. Bücherfr. N. %. 5, 53); bei 
der Bermweifung 4, 449 a Zeile 2 lies Paul (nicht Zulius) Immergrün; von 
Hugo Neumann (5, 121) erfchien 1909 unter dem Dednamen H. A. Revel 
der Roman aus der Herzegowina ‚Das Windfpiel des Propheten‘; des 
Grafen Richard v. Pfeil ‚Bom Scipfa zum Zarenhofe‘ (5, 274) nennt fid 
‚Gefchichtliher Roman‘. Aus dem Vorwort un fih, daß diefer erſtmals 
1881 unter dem Titel ‚Bewegie Zeiten, von (ps.) Xeon Alerandrowitich‘, heraus» 
efommen ijt; 5, 876 febít bie Verweifung von Duitte Galiguía (ps.) auf 
. A. Krüger; des Magdeburgers 9tidjter (b, 458 f.) Rufname war $yriebrid); 
bei Rofenthal-Bonin (6, 63) ift Zeile 9 von unten ‚Hallbergerfcher Verlag‘ 
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[Dentfdje Ziteratur, ferner]: 
zu lejen; ber Artikel Hermann Schiff (6, 174 f.) wäre in biographifcher und 
bibliographifcher Hinficht mehrfach zu berichtigen und zu ergänzen (Goedele 
X, 428 ff.); bei Sofie Schulz-Euler (6, 347) find deren drei anonym er- 
Tchienene Romance ‚Ungelefen zu verbrennen‘ (1906), ‚Zum Bermundern‘ 
(1906) und ‚Die Durrlacdhers‘' (1913) nadjzutragen; über Paul Schumader 
(6, 353) fteht ein ausführlicher Auffat in der Hejfiichen Chronik 1912 Nr. 10/11;- 
Sehringd (6, 395) zweiter Borname war Theodor (Grillparzer-Sahrb. 21, 
©. 102/5 und Regifter ©. 177); Strubbergs (7, 124) Geburtstag fällt auf 
den 18. März (nicht: Mai), vgl. oben ©. 17 German Amer. Annals; Rofe 
Untermwegers (7, 246) ‚Sklaventetten der Frauen‘ erjchienen nad Hayn? 
7, 447 im Jahre 1894 (nicht 1893); in der Inhaltsangabe bei Bertha van 
der Belde (7, 256) ift ‚Holtyf! und ‚zuentes‘ zu lejen; 7, 374 wäre von 
Weiß Alfred auf Hagen Alfred in 8, 40 zu vermweifen; bei Margarete Fünf» 
geld (8, 197) fehlt der 1911 erfchienene Roman ‚Zum Srrgang. Heinrich 
SBogler$ SLagebudj". — Zur Neuaufnahme in die 7. Auflage wären zu 
empfehlen: der dramatiiche und Iyrifche Dichter Karl Adelmann 1859/1910 
(Biogr. Yahrb. 15, 52/6), der Cpifer Friedrid) Begemann 1808/29 (Goedefe 
X, 631), der Librettift Julius Freund 1861/1914 (Liter. Echo 16, 657), die 
Lyriferin Cleopha Maria Freyer F 10. Juni 1913 (ebda. 15, 1379), ber 
Romanfchriftfteller Ernft Ludwig Harthern, geb. 1885 (Dedname Niels Hoyer. 
Ebda. 16, 873/56), Friedrih von Känel 1859/1912 (N. Zürcher Big. 1913, 
Per. 109), Bruno von Kleift F 18. Juni 1913 (Liter. Echo 15, 1454), Hang 
Kummer 1868/1910 (Biogr. Zahrb. 15, 177 f.), Frieder. Wild. Reimnitz 
1803/64 (Goebefe X, 635), ber Frankfurter Dialektdichter Zoh. Wild. Sauere 
mein 1803/47 (Astenafy ©. 252 ff.), Hermann Ulrici 1806/84 ae 
Ulrih) Reimann. Goedele X, 491), Karl Eduard Weiß 1805/51 (oben ©. 82 
Archiv f. Def. Gefch. u. Alt.) und Emilie Zanini 1809/31 (Goedete X, 620 f.). 

rag. Alfred Rofenbaum. 

— $türidner8 Deutidjer iteratursftalenber auf ba8 Jahr 1912 und 1913. 
Hg. von Heinr. Klenz. 84. unb 86. Sahrgang. Berlin und Leipzig (1912/3), 
G. J. Göſchenſche Verlagshandlung. Ye 8 M. 

— Keiters katholiſcher Literatur-Kalender. Hg. von Karl Menne. 12. und 
13. Jahrgang. Eſſen 1912/ 13, Fredebeul & Koenen. Je 6 M. 

— Semi-⸗Kürſchner oder Literariſches Lexikon der Schriftſteller, Dichter, Ban— 
kiers.. Schauſpieler, Künſtler, Muſiker ... uſw. jüdiſcher Raſſe und Ber- 
fippung, die von 1813—1913 in Deutfchland tätig oder bekannt waren... 
25 A n. n .. (1918. 1. Sahrgang). Berlin-LTichtenfelde 1913. (Weimar, 

| . Qtoítid)). 6 M. 

— Schulte-Stratfaus Edu., Bibliographie der Driginal-Ausgaben 
beutidjer Dichtungen im Zeitalter Goethes. 9tadj den Quellen bearbeitet. 
1. ®d., 1. Abt. Münden 1918, (9$. Müller. 15 M. 

Anhalt: Hamann, Hippel, Herder, Zung-Stilling, Zavater, Merd, Goue, 
Zacobi, H.2. Wagner, Lenz, Klinger, Heinje, Maler Müller, Schubart, L. Ph. Hahn. 

Der Berfafler Dergeichnet nur die Originalausgaben, „alfo die von dem 
Dichter felbft beforgten Einzelausgaben eines Werkes. Nachdrude und fpätere 
Ausgaben find nur in Ausnahmsfällen erwähnt. Die Beiträge zu Zeit« 
Tchriften, Almanaden u. a. fehlen ganz“. Die meiften Drude lagen dem 
Herausgeber vor und er gibt die Fundorte genau an; Drude, die er nicht 
Hat auffinden können, find als foldye bezeichnet. Die VBefchreibung der Drude 
geht jehr in’s einzelne; es find auch Bemerkungen über die Herftellung der 
Bücher beigegeben, ebenjo werden die Titelblätter einzelner hervorragender 
SQBerfe faffimiliert. Wir wünjchen dem Werke den beften Fortgang, fürchten 
aber, daß der hohe Preis dem entgegenftehen werde. A. S. 
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[(Dentfdye Siterater, ferner]: 


— Hayn Hugo und Alfr. N. Gotenborf, Bibliotheca Germanorumerotica 
& curiosa. SSergeid)ni$ ber gejamten beut[djen eroti[djen Literatur mit Ein- 
fhluß der Überfegungen, nebft Beifügung der Originale. Zugleich 3., ungemein 
vermehrte Auflage von Hugo Hayns ‚Bibliotheca Germanorum erotica' 
1. bi8 5. Band. München 1912/13, Geo. Müller. Ze 15 M. 


Dentfce Siteraturgefhicten. Gelamtdarktellungen: , Bossert A. 
Histoire de la littérature allemande. 4e édition revue et complétée. 
Paris 1913, libr. Hachette et Cie. 5 Fr. 


— Hungerland Heinz, Deutihe Stamm-, Sprady- und ERNEUT. in den 
Grundzügen. Stodholm (1918). (Leipzig, N. 3Bebrffon). 2 M. 85 BF. 


— Nadler Yof., Literaturgefchichte der deutfhen Stämme und Landjchaften. 
2. Bd. Die Neuftämme von 1300, die Altflämme von 1600—1780. Regens- 
burg 1913, %. Habbel. 8 M. 


— Röhl Hans, Gefchichte der deutfchen Dichtung. Leipzig 1914 [1913], $8. ©. 
Teubner. 8 9m. 

Diefes Buch will in erfter Heihe „zum Verftändnis der poetifhen Schäte 
ber 9tationalfiteratur anleiten", verzichtet mit Abficht auf diejenigen Werke ber 
Bergangenheit, „in denen kein Leben mehr ift, weil meift überhaupt feines in 
ihnen war“, „beichränkt fi vielmehr bemußt auf eine befto ausführlichere 
Behandlung derjenigen deutjchen Dichtungen aller Zeiträume, die noch heutigen 
tags über die gefchichtliche Bedeutung hinaus fünftlerifchen Genuß zu ge- 
währen vermögen“. Nur dem 19. Jahrhundert widmet er eine etwas breitere 
Ausführung, weil „es uns doc) nod) immer zu nahe fteht, al3 daß wir ung 
bier auf die wirklid) nur ganz großen Zalente befchränfen könnten“. Diefe 
jehr verftändigen Grundfäge werben mit guter Literaturbeherrihung im 
ganzen einwandfrei durchgeführt; nur ijt bte Darftellung mandmal etwas 
troden und die Charafteriftifen der Dichter könnten viel fchärfer und leben 
diger fein. Freilich, daS ganze 19. Jahrhundert als Zeitalter des Realismus 
darzuftellen, dem felbft Dichter wie Körner, Nüdert und Mörike beigezählt 
werden, ift gewiß ebenjo falfch, wie die entgegengefette Methode, überall 
Nachfahren der Romantik zu erbliden, für die Röhl etwas zu wenig Wärme 
aufbringt (wie ungerecht und einfeitig beurteilt er 3. B. Zean Paul). Sehr 
erfreulich ift es, daß Röhl im Gegenfaß zu fo vielen anderen Literarhiftorifern 
vor der unmittelbaren Gegenwart Halt madjt. Er fagt darüber ©. 810 die 
vortrefflihen Worte: die entwidlungsgefdichtliche Betrachtung „will nicht 
nur die Quellen und Bedingungen fetftellen, aus denen ein Ereignis er- 
madjen ijt, fte will nicht nur fagen, was gewejen, und Vermutungen auf« 
ftellen, warum e8 jo gefommen ift, fie will auch die Wirkung diefes Ereig- 
nifjes verzeichnen können; denn in der Stärke einer dauernden Nachwirkung 
liegt die wahre Bedeutung des Gefchehenen verborgen. So muß die Ent- 
widlungsgefhichte da halt madjen, mo fie an die Grenze ber nod) ut ber Cnt: 
widlung befindlichen Gegenwart trifft, unb eine Diftorijdje Betrachtung ber 
S:idtfunjt muf fi) mit einer Darftellung derjenigen Erjcheinungen begnügen, 
bie Dereit8 gu einem erfennbaren Abichluß gelangt find. Ein folder Ab- 
Thluß ift mit dem Naturalismus erreiht. Dadurd wird natürlid, eine Be- 
tradjtung der unmittelbaren Gegenwart nicht verwehrt, nur muß fte fid) ftet$ 
bewußt bleiben, daß ihre Ergebniffe zweifelhaft find und fi} faum über 
Bermutungen erheben“. A.S. 

— Calzer Anfelm, ZUuftrierte Gefchichte der deutfchen Literatur von den älteften 
Seiten bi$ zur Gegenwart. 3 Bde. Münden (1912), Allg. Verlags-Gefell- 
ihaft. 18, 22 und 27 M. 
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[Deutfdye Literaturgefchichten. Gefamtdarfellungen, ferner]: 

— Schulze Erid, Die deutfche Literatur. Die tmidíung unb bie Qaupte 
perfe be8 beut(íden Gdjriftum$ in Grundzügen zu Lehrzweden und zum 
osx dargeftellt. Berlin 1912 [1911], Ernft Hofmann & Co. 
2 M. 80 Pf. 

Ein gutgegliederter überfichtliher Grundriß, der erfreuliher Weife aud) 
bie Gntmtd[ung ber wmiffenidjaftfid)en PBrofa in den verfhhiedenen Zeiträumen 
berüdfihtigt. Schulze läßt Opitz fallen, ohne freilich die eigentlichen tieferen 
Gründe dafür zu erkennen. Hübfch nennt er die jüngeren Romantifer „Boll 
oder Deutichromantifer*. In der Überficht über die neuefte Zeit ift die Aus- 
wahl der hervorgehobenen Dichter ziemlich ungleich unb willfürfidj. A.S. 

— Stord Karl, Deutjhe Fiteraturgefhichte. 6. und 7. vermehrte Auflage. Stutt- 
art 1913 [1912], Muth. 6 M. 

— Bilmar N. F. C., Gefhichte der deutfchen National-Literatur von ben älteften 

an biß zu Goethes Tode. Berlin 1912, W. Herlet. 8 M. 

eildarftellungen: Golther Wolfg., Die deutfche Dichtung 800 bis 1500 

(Epochen b. btfd). Qiter.). Stuttgart 1912, Sy. 3. Meter. 6 M. 75 Pf. 

— Köfter Alb., Die allgemeinen Tendenzen der Geniebewegung im 18. Jahr« 
hundert. (Programm). Leipzig 1912, A. Edelmann. 1 M. 50 Pf. — Aud 
im Promotionsverzeichnis der Univerf. Qeipgig. 

— 19. Jahrhundert: Meyer Rich. M., Die deutfche Literatur des 19. Jahre 
Bunbert8. BoltSausgabe. Berlin 1912, (9. Bondi. 4M. 50 Pf. 

— — Reitbredht Carl, Deutfche Literaturgefchichte des 19. Zahrhunderts. 2., 
durchgefehene und ergänzte Auflage von Rich. Weitbredht. 2 Bdchen. Neu- 
us — Göfchen. 134/65. Bdch.). Berlin 1912, G. J. Göſchen. 
1M. 60 Pf. 

— — Bleibtreu Carl, Geſchichte der deutſchen National-Literatur von Goethes 
Tode bis zur Gegenwart, hg. von Geo. Gellert. 2 Teile in 1 Bande. Berlin 
1912, W. Herlet. 3 M. 

— — Bieſe Alfr., Deutſche Literaturgeſchichte. 3. Band. Von Hebbel bis zur 
Gegenwart. 4., verbeſſerte und ergaͤnzte Auflage. München 1912, C. H. Beck. 
5 M. 50 Pf. — Bd. 1 und 3 in v8. durchgeſeh. u. bericht. Aufl. Ebda. 1913 
[1912]. ie 5 Jw. 50 pf. 

— 20, Jahrhundert: Hölzte Derm., Die beut[fe Qiteratur bon ber 9(n» 
füngen der Moderne bi zur Gegenwart. 3. völlig umgearbeitete und ftarf 
erweiterte Auflage von ‚20 Jahre Deutfcher Literatur‘. Leipzig (1913), 
Th. Gerftenberg. 4 M. 

— — Die neue Zeit. Beiträge zur Gefchichte der modernen Dichtung. Hg. von 
Heinr. en Bahmair. 1. Bud. Münden(-Schwabing) 1912, H. S. Bade 
mair. 1M. 

— — Geißler Mar, Führer durd) bie deutjche Literatur des 20. Zahrhunderts. 
Weimar 1918, A. Dunder Berl. 7M. 50 Pf. 

— Eingelne Beitränme und Richtungen: Prezzolini Gius, Studi e 
capricei sul mistici tedeschi: saggio sulla libertà mistica, Meister 
Eckehart, la Deutsche Theologie, Paracelso, Novalis, Giovanni von 
Hooghens. Firenze 1913, Quattrini. 1.50 L. 

— — Bom Mittelalter zur Reformation. Forfhungen zur Gefhhichte der deutfchen 
Bildung. Im Auftrage der Ffönigl. preußifchen Akademie der Wiffenfchaften 
herausgegeben von Konrad Burdadj. Yiveiter Band. Briefmechfel des Cola 
di Rienzo. Herausgegeben von Konrad Burdad) und Paul Piur. Dritter 
Zeil. Kritifher Zert. Lesarten und Anmerkungen. BVierter Zeil. Anhang. 
Urkundliche Duellen zur Gejdjidjte Nienzos. Oraculum angelicum Epyrilli 
und Kommentar de3 Pfeudojoadim. Berlin. Weidmannfhe Buchhandlung 
1912, 16 und 12 M. 

Euphorion. 11. Erg.⸗H. 10 
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[Desifdyoe Litsraturgsidy. Einzelne Zeiträume n. Bidrtungen, ferner]: 

— — Fr $., Die Sage vom Ursprung des deutfhen Meiftergefangs. 
Differtation. Bonn 1911. 

— — Deutide Literaturdentmäler des 16. Jahrhunderts. III. Bon Brant bis 
Nollenhagen: Brant, Hutten, Yifchart fowie Tierepos und Fabel. Ausgewählt 
und erläutert von Julius Gahr. Bweite, verb. und vermehrte Auflage 
er Göſchen). Berlin und Leipzig. G. 3. Göfchenfhe Buchhandlung 

. m. b. $. 1912. 

— — S9el8 £., Die patriotifden Gtrümungen in ber beutíden Citeratur 
bes dreißigiährigen Krieges nebit Andang: Das tyrtäifche Qieb bei 
Opit und Welherlin in ihrem gegenfeitigen Abhängigkeitsverhältnis. Differ- 
tation. Greifswald 1918. 

— — Deutfche Riteraturdentmäler des 17. und 18. nen bis Klopftod 
II. Brofa. Ausgewählt und erläutert von Hans Legband (Sammlung Göfden). 
Berlin und Leipzig. &. zy. Güfdjenidje Berlagshandlung G. m. b. $. 1912. 

— — Körner Kof., Germanijde Renaiffance. Eharakteriftiten und &ritifen, aus. 
gemähtt und eingeleitet (Pandora. 10. Bbd.). Münden 1912, &. Müller 

€. Nentid. 2M. 50 Pf. 

Körner jammelt die Urteile der deutihen Dichter und Gelehrten von 
Gottiched und Bodmer bis Richard Wagner über Wert und Bedeutung ber 
demande S:Didjtung; meitau$ übermiegen bie 9usS[prüdje ber Qtomantifer, 

efonder8 der Brüder Grimm und Uhlands. Etwas übertreibend vergleicht 

er in ber Einleitung bieje ZBieberermedung unferer älteren Literatur mit der 
Nenaiffance des 15. Kahrhunderts und behauptet fogar ©. 10: „Dieje ger- 
manifhe Renaiffance maht das Wefen der Romantif aus“, ma$ bod) 
nit einmal für eine beftimmte Gruppe der Romantifer ganz richtig if. 
Gegen Auswahl und Gruppierung ift wenig einzuwenden; nur ıft mir nidt 
Mar geworden, warum die Urteile über die Edda und den Minnefang in zwei 
Gruppen zerlegt find: €. 26 unb ©. 48; ©. 27 und ©. 92. Day fchöne 
Bud) von %. Smelmann, „Deutfhe Dichtung im Liede. Gedichte literatur- 
geihichtlihen Inhalt gefammelt und mit Anmerkungen begleitet” (Berlin 
1880), ba8 einige Ergänzungen bietet, fcheint Körner nıcht zu fennen. A. S. 

— — Blaffk: Maunz Kof., Die Stellung unjerer Klaffiter befonder® Goethes 
und Schiller zur materialiftiihden Richtung. Eine entwidlungsgefchichtliche 
Unterfuhung. Programm. Gymnaftum. Weiden 1912. 

— Schnupp W., Klaffifche Profa. Die Kunft- und Lebensanfchauung der deutichen 
Slaffiler in ihrer Entwidlung. 1. Abteilung: Leffing, Herder, Schiller. 
Leipzig 1913, B. (9. Teubner. 6 M. 

— Mitichle Paul, Stenographifches und Berwandtes aus Weimars Klaffifcher 
Seit. Berlin 1913. Verlag des Stenographenverbandes Stolze-Schrey (E. V.). 

Snbalt: 1. Die Kurzichrift in Goethes Bibliothel. (Theodor Thon an 
Goethe. Zena, 22. Oktober 1827). — 2. Wie brachte Wieland feine Arbeiten 
zu — — 8. Eine fcherzhafte Kurzfchrift im „Sournal von Ziefurt.” 

— — Bomantik: Walzel DOSE. F., Deutihe Romantil. Eine Skizze. 2. und 
8. umgearbeitete Auflage (Aus Natur und Geifteswelt. 282. Bdch.). Leipzig 
1912, 3. ©. Teubner. 1M. 

— Tieghem, P. van, Mouvement romantique. Paris 1912, Librairie 
Hachette et Cie. 

— Nüdiger ©. v., Deutſche Romantifer. Ausfprüche beut[djer 9tomantifer über 
fid und ihre Genoffen, gefammelt und eingeleitet (Pandora. 9. Bd.) München 
1912, ©. Müller. & (€. Rentihd. 2M. 50 Pf. 

Der unentbehrlihe Zufag „über fi und ihre Genoffen“ fehlt auf dem 
Zitel des uns vorliegenden Eremplars. Die Zufammenftellung felbft ift mit 
fundiger Hand gemadit; die Einleitung ift etwas lofe gefügt. 
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[Dewirde Literatur rend. Einzelne Zeiträume u, Richtungen, ferner]: 
Weiſe Alfr., Die Entwidiung des Fühlens und Denkens ber Wtomantit auf 
Grund ber Tomanti[den eitfchriften (Beiträge 3. Kulturs u. Univerfal- 
geih. 23. Heft). Leipzig 1912, R. Voigtländer. 6 M. — Leipziger Difier- 
tation 1912. 

— Riffner H, Das Bildungsidenl der deutfchen Romantil. Programm. 
Darmitadt. 

— Fleinmayr Hugo d., Die deutfhe Romantik und die Landfhaftsmalerei 
— Pr en RINDE 147. Heft). Straßburg 1912, 

eig. 8 

— Bab ul, Yortinbrag oder der Kampf des 19. Jahrhunderts mit — Geiſte 
ber 9iomantif. 6 Reden. Berun 1914 [1913), G. Bondi. 2M. b0 Pf. 

— —. Vichter der Befreiungskriege: Kiehne Herm, Die Dichter der Be⸗ 
cun Ue Eine Crinnerungsgabe. 1818— 1918. Frankfurt a. M. 1918, 

M. Diefterwmeg. 1 M. 80 Pf. 

— ginfenbadj Hans Ludw., Die Dichter der Befreiungskriege (Turm⸗Bücherei. 
12. Bd.) Leipzig (1918), Zurm-Berlag. 80 Pf. 

Broeder N., Die Wirkung ber deutſchen Revolution auf die Dichtung der 
Zeit, mit beſonderer Berückſichtigung der politiſchen Lyrik. Diſſeriation. 
Bonn 1912. 

Bieſe A., Die Lebensbejahung in der neuern deutſchen Dichtung. Programm. 
Neuwied 1911. 

Ebner Edu., Deutfhe Dichter auf Reifen. Mit 6 Rn Dna Seiömungen 
von Goethe, Chamiffo und Scheffel. Nürnberg (1913), € — "ES 

Heidelbad Paul, Deutide Didter unb Künftler in ẽſch erg Be⸗ 
Runs der Zamilie Don ber 9taíSburgeGfdjeberg au ben jyamilien 

ied und Geibel. Marburg 1918 [1912], 9t. (9. Elwerts Berl. 8 

Saudficaftlice Literaturgeſchichten: Nagl I. W. und I. Zeidler, Deutf d. 

öfterreichifche Literaturgefchichte. 38. bi 87. Lieferung. Wien (1912/13), 
Carl Fromme. ge 1M. 

— Stauf v. d. March Otto K. Wir Deutfhöfterreiher. Notwendige Er- 
gänzungen zur nn „Literaturgefchicte der Gegenwart. Wien 1918, 
(Scherer-Berlag). 

— Wettel F., Sechs p riter. Neue Beiträge zur deutfhbanater Sultur- 
a s potu SBoífebüdjer. 9tv. 5b). Zemesvar (1913), (Polatjel). 


— Sternberg Leo, Die naffauifche Literatur. Eine Darftellung ihres gegen- 
wärtigen Standes auf der Grundlage des älteren Scrifttums. Wiesbaden 
1913 ois E Gtaabt. 19m. 60 3 

— Krüger H Geſchichte der niederdeutſchen und plattdeutſchen 
Siteratur vom Heliand big zur Gegenwart. Schwerin (1913), Stiller. 4 M. 

— Guhlke Mar, Pommerfhe Dichtun ng. GrunbriB ber pommer[djen Literatur- 
M Gtettin 1912, Zeetmarm & Qtanbel.. 1 3t. 60 Pf. 

eynold G. de, Histoire littéraire de la Suisse au XXVIIIe siöcle. 
Bodmer et l'école Suisse (Bodmer et Breitinger. Sulzer. Haller. Gessner. 
Lavater. Salis-Seewis. Jean de Muller. Balthassar B. de Muralt. Iselin. 
Wégelin. Zimmermann etc.) Paris 1913, Fischbacher. 18 Fr. 

— Thoma Guftad, Weftfalens Anteil an der Sidtung der Befreiungs- 
triege. Differtation, Münfter 1911. 

— Städte: Spiero Heinr., Das poetiihe Berlin, NeusBerlin (Pandora. 
6. Bb.). Münden 1912, &. Müller & €. Rentid. 2 M. 60 Pf. 2. Teil. 

Eine raſche flotte Charakteriſtik der Berliner Literatur im weiteften Einne 
des Wortes feit 1868 mit eingeftreuten Proben. 

— — Dasjelbe. 2 Zeile in 1 Bd. Ebda 1918. 3 M. 50 Pf. a 

1 
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[danpf harktide ‚Stteraturgefdrichten, Städte, ferner]: 

— Zſchalig Heinr., Gedenkbuch des literarifhen Vereins zu Dresden 
ur eier feines 5ojährigen Beftehens 1863—1913. Unter Mitwirkung von 
Fer. Zimmermann bg. Dresden (1913), EC. A. &odj. 3 M. 

— — Taefi Rob. und Edu. Korrodi, Das poetiihe Zürich. Miniaturen aus dem 

ahrhundert. Zürich 1913 [1912], zeig bes Lefezirtel3 Höttingen. 8 3X. 

— Richtungen: Pines M., Die Geſchichte der jüdiſch-deutſchen 
Literatur. Nach dem franzöſiſchen Original bearbeitet von Geo. Hecht. Teipzig 
1913, ©. Engel. 4M. 50 Pf. 

— Gpiero Heinr., Geihichte der beutiden Srauenbidjtung feit 1800 (Aus 
Natur und Beifteswelt. 890. $Bbd).). Leipzig 1918, B. &. Teubner. 1M. 

Eine gute Überficht, aber ohne bedeutende neue Gefichtspuntte. 
— A unfere großen Dichterinnen noch Heine Mädchen waren. Selbft er- 
ählte Syugenberinnerungen von Ida Boy-Ed, Hedbw. Dohm, Enrica 
emet agit Charlotte Niefe, Clara Biebig, Hermine Billinger, 2. Weft- 
ird) a (1912), 5. Moefer 9tad)f. 5 3m. 

— Wiegand Die beutidje Kugendliteratur nebft einem Berzeichniffe be- 
währter Fugendſchriften 3. neubearbeitete Auflage. Hilchenbach 1912, Neu⸗ 

eitverlag von L. Wiegand. 1M. 60 

iemeſch Karl Heinr. Deutſche Rehrer- Dichter über Erziehung umd 

djuiteform. Eine Anthologie aus unferer Zeit. Qeipgig 1912, E. Wunder: 
id. 1M. 80 Pf. 

— Scanil Albin, Altöfterreihifche Dichteroffiziere. Die alte Garde von 
Leyer und Schwert. Prien 1913, H. Hübner. 6M. 

— Barteld Adf., Judentum und beut[dje Literatur. Vortrag. Berlin 1912, 
Deutiche Kanzlei. 40 Pf. 

Iyrik: Kiehne iu Aus dem Mtelier der Inrifchen Kunft. Verfuch einer 
grapbifihen „Darfelung bes Sunftgehalts der Lyrik. Nordhaufen 1912, Selbft- 
verlag 

— Walzel Ostl., Leben, Erleben und Dichten. Ein Berfud). Leipzig 1912, 
H. Haeſſel. IM. 20 Pf. 

— Stanciov-Eerna Panait, Die Gedanken!yrik. Differtation. Leipzig 1913. 

— Sitfop Phil, Die neuere deutfhe Lyrik. 2. Bd. Novalig bis Liliencron. 
Leipzig 1918, B. &. Teubner. 5 M. 

— Anthologien: Guilbeaux Henri, Anthologie des Lyriques allemands 
contemporains depuis Nietzsche. Paris 1913, Figuiere. 

— — Deutjche Lyrik des 17. Jahrhunderts, eine Auswahl. Hg. von Paul Merler 
— Vorleſgn. u. Übungen. 124). Bonn 1918, 9f. arcus & €. Weber. 
1 

— — Meyer Rid. M., Die 100 beften Gedichte der beut[den Gpradje (Gpil). 
Ausgewählt. Berlin (1913), B. Thalader. 75 Pf. 

— — Deutſche Lyrik aus DOfterreich feit Grillparzer. nn und einge 
leitet -von Samill Hoffmann. Berlin 1912, Meyer & Seffen. 4 

— — Meyer-Frommbhold Carl, Das Dreufenbud. Sammlg. Io Gedichten 
zur preußifch-deutichen Gefchichte ufw. Leipzig (1912), 3. (inffarbt. 2 gm. 

— en Wilh.,, Nürnberg im Lied. Nürnberg (1918), U. €. ©e- 

a 2 

— — Wichner Kof., Die goldene Wachau. Natur, Gefhichte und Sage im 
Lichte der deutjchen Dichtung. Wien (1912), Gerlad & Wiedling. 1 M. 80 Pf. 

— Abmeier Hans, Der Frühling in der deutjchen Lyrik des 17. Jahrhunderts. 
Ein Beitrag zur Gefcdjichte des Landichafts- und Naturgefühls bei den Ne- 
naiffancedichtern. Differtation. Greifswald 1912. 

— $age Herm., Arbeiter-Ringen und Sehnen im Liede. Ein Bollsabend 
(Boltgabende. 41. Heft). Gotha 1918, %. A. Perthes. 75 Pf. 
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[$yrik, ferner]: 

— Heinz ®., Das Bergmannslied. Differtation. Greifswald. — — 

— Biftorifdye Lieder: Steiff Karl und Geb. Mehring, Gefchichtliche Lieder und 
Sprüde Württembergs . . gefammelt und bg. 7. (Schluß-JLieferung. Stuttgart 
1912, ®. Kohlhammer. 1 M. 

— Hiftorifhe Volkslieder und  Seitgebidjte bom 16. bi8 19. Kahrhundert. 
Gefammelt und erläutert von Aug. Hartmann. Mit Melodien. Hg. von 
Hyacinth Abele. 3. Bd. 1756—1879. München 1913, &. f. Bed. 8 M. 70 Pf. 
— Die politifche Lyrik des Bormärz. Hg. und mit Einleitung verjehen 
von Dtto Rommel. Auswahl (Deutfcjeöflerr, Klaſſiker⸗Bibliothek. 388. Bd.) 
Zeichen (1912), RE. Procdasta. 85 Pf. — Dasjelbe. Sonderausgabe. Ebda. 
(1912). 1 M. 50 Bf. 

Wie alle Bändchen diefer vorzüglich geleiteten Außerft verdienftvollen 
Sammlung eine gejchicte lehrreiche Auswahl aus dem mafjenhaften Material. 

— Geißliches und Kirchenlied: Schmed Bilt. Ant., Die Literatur des evan« 
gelifhen und katholifchen Kirchenliedes im Jahre 1912, mit Nachträgen und 
Beridtigungen zu Bäumfers 4. Bd. über ‚Das fatfolijdje Deutidje Kirchen- 
[ieb'. Düffeldorf 1918, 2. Schwann. 2 M. 80 Pf. 

— — fuder Wilh., Früdte vom Lebensbaum geiftlicher Dichtung. Ein Beitrag 
zur Geihhichte des Kirchenliedes und jeiner Dichter bis auf die Gegenwart. 
Bremen (1912), Buchh. u. Verlag d. Traftathaufes. 8 M. 

— — Spitta Frdr., Das deutfche Kirchenlied in feinen charalteriftifchen Cr» 
fheinungen ausgewählt. I. Mittelalter und Neformationszeit (Sammilg. 
Göfchen. 602. Bdd.). Berlin 1912, ©. &. Göfchen. 80 Pf. Ä 

— — Fiiher Herm., Das deutjche evangeliiche Kirchenlied, in feinem Aufgang, 
feiner Blüte, feinem Niedergang und feiner Zukunft. Berlin (1912), Bater- 
länd. Berlags- und Kunftanftalt. 75 Pf. | 

— — Filcher Alb., Das deutfche evangelifche Kirchenlied des 17. Jahrhunderts. 
Hg. von W. Tümpel. 30. und 31. Heft. Gütersloh 1912, Bertelgmann. Je 2M. 

— Sauter 9L, Sie Liebe in der deutfchen Lyrik der brei legten Jahrzehnte. 
Gefammelt und bg. Stuttgart-Degerlocd) 1918, Y $aug. 29m. 

— Bolkslied: Wechsler Edu., Begriff und Weten des Bollslieds. Vortrag. 
Marburg 1918, A. Ebel. 80 Pf. 

— — Arnold Frdr., Das deutjche S3olfSfieb. 3., vollftändig umgearbeitete Auf- 
lage. 2 Zeile. Prenzlau 1912, E. Vincent. 8 M. | 

— — Panzer, Das deutjche Bolfslied ber Gegenmart (Steftorat$medjjel an b. 
Alad. f. Soziale und Handelswiff. zu Frankfurt a. M. am 4. November 
1911). Jena 1912, ©. Fifcher. 50 Pf. 

— — Jenny F. G., Die ideelle und formale Bedeutung des Bolfsliedes 
für die englifhe und deutfche Dichtung. Differtation. Freiburg i. 3B. 1912. 

— — GStoedlin A., Die Schilderung der Natur im deutfchen Minnefang 
und im älteren deutfchen Volkslied. Differtation. (Teildrud). Bajel 1913. 

— — NAntendbrand Steph., Der eiferfüdhtige Knabe. Unterfudung über den 
Snbalt, die Entftehung und die Verbreitung eines modernen BolfSliedes. [Würz- 
Tone Differtation!. Paderborn 1912, %. Schöningh. 1M. 80 Pf. — Bel. 
oben ©. 31. 

— Bolkslied-Hammlungen: Schottlys Bolksliedernadhlaß. I. Zerte. Hg. 
von Emil Karl Blümmel (Duellen und Forjchgn. 3. dtich. Volkskunde. 7. BD.) 
Wien, 1912, R. Ludwig. 7 M. 20 Pf. 

— — Blümmel Emil Karl, Die Liederhbandfhrift des Weingartner 
Benediltiners P. Meingofus Gaelle aus dem 3.1777... . (Dur An- 
hang und Falfim. erweiterter Sonderabzug aus d. Mitt. d. Gef. f. Salz- 
burger Landeskunde) (Ouellen u. Forfchgn. 3. dtfch. SBoffsfunbe. 8. 39b.). 
Wien 1912, R. Ludwig. LM. 80 Pf. — Vgl. Euphorion 10. Ergänzgsheft. ©. 97. 
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(Énrik. Wolkslieb-Samminngen, ferner]: 

— — Meier Mar, Das Liederbud Qubmig Y felins. Differtation. Bajel 1913. 
Ihaftlidyes: Meifinger A offáfieber au8 bem badifchen 

berlande. Gefammelt und . bg. Heidelberg 1913, Carl Winter. 
5 M. 20 Pf. 

— — Sungbauer Guft., Bibliographie des deutfchen Volfsliedes in Böhmen. 
(S8eitr. 3. bt[dj. „böhm. Volkskunde. 11. Bd.). Prag 1918, %. &. Ealve. 8 M. 

_ Deutfche Bollslieder und Sprüche aus dem Retegau. Gefammelt und 
g. (Veröff. d. Abt. f. Liter. d. Eu Gef. f. funft unb Zpiff. zu Brom- 

ab T.). Liffa 1918, DO. Culig. 2 9x 
(pers Paul, Unterjudungen über bas alte nieberbeutídje Volkslied. 
— Siffertation. Göttingen 1911. 

— — Niederfadfen-Liederbud. Die fhönften niederfähfiihen M 
m un unb Weife unter Mitwirkung von G. Barmann und U. Biefter 
bg. v. $. Danniger —— Volksbücherei. 1. u. 2. Bd.). Hannover 
1912, E. Geibel. 1 M. 50 

_ — Ri-rasitgelche. Bollslieder aus ber Pfalz am Rhein. (1. Folge). Aus 
dem pfälzifchen nee nat ausgewählt und .. hg. von Geo. Heeger. 
Raiferslautern 1912, 8. Kayfer. 1 M. 20 Pf. 

— — Knappe Adf., Die Volkslieder und Bollstänze bes Niefen- und Sfer- 
gebir Hirfchberg (1912), 9. Springer. 1M. 20 Pf. 

— — Roh! Frz. Ferd. und of. Reiter, Echte Tiroler-Lieder, im Boll ge- 
fammelt und für das Bolt — (Große Neuausgabe. 1. Bd.). Leipzig 
(1912), Gebr. Hug & Co. TM. 

— — CECI NRud. Heinr. und qol. Aug. Kapferer, Tiroler Bollslieder. 
olge. Gefammelt und bg. Stuttgart 1918, I. ©. Gotta. 1 9m. 50 Pf. 
ebiczel rz., Der Wiener Bolls- und Bänlelgefang in den Jahren 

mm 1800/48. Wien (1918), Gerlad) & Wiedling. 2M. 50 

— Diener DSf., Das deutihe Yuhrmannslied und * Lieder der Land- 
ftraße (Sammlung gemeinnütgiger 3Bortráge. Nr. 413). Prag 1913, 
(S. ©. Ealve). 20 Pf. 

— Lemwalter Jof., Deutiches Kinderlied und Kinderfpiel. In Kaffel aus 
Kindermund in Wort und Weife gefammelt. Abhandlung und Anmerkungen 
nr T5 per 2. bis 8. [(Schluß-]Heft. Kaffel 1911. 1913. 1914, $9. 3Bietor 

e 75 

— Weitland E. Die Spinnftube und ihre Lieder. Ein Gebenlblatt aus 
Lockſtedt und Taaste aus den fiebziger Jahren (Prigniker Bollsbücer. 
41. Heft). Prignig (1912), A. Zienlen. 10 Pf. 

Ballade: Benzmann Hans, Die deutfche Ballade. Eine Auslefe aus ber ge» 
famten deutihen Balladen-, Romanzen- und Legendendichtung unter be- 
fonderer Berüdfichtigung des Bolksliedes. Mit Einleitungen, Erläuterungen 
und Regiftern bg. 2 Bde. Leipzig 1918, Heffe & Beder Berl. 4 M 50 Pf. 

— Franfi O., Die moderne deutfche Ballade. Programm. S9teidjenberg 1912. 8. 

— Benzmann Hans, Die foziale Ballade in Deutichland. Typen, Stilarten 
und Gefchichte der lp Ballade. (Differtation. Greifswald). München 1912, 
€. $. Bed. 2 9X. 80 Pf. 

— Angermann R., Der Typus der Leidvollen in der deutfhen Bollsballade. 
t Piycologie und Afthetit der Volksdichtung. Differtation. Teipzig 1911. 

hie Rud., Die Ballade vom Grafen und der Magd. Ein Relonftruftiong- 
verſuch und Beitrag zur Charakterifierung der Bollspoefie (Quellen und 
gen: 119. Heft). Straßburg 1918, $. S. Zvübner. M. 75 Pf. — 

in Teil vorher al$ Straßburger Differtation. 1918. 

feppeler €. R., Die Pindarifche Dde in der deutihen Poefie des 17. und 
18. Sahrhunderts. Differtation. JEU 1911. 
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undbartlide Didtungen: Sauer Hans und Hans Fraungruber, In bá 

aan. Eine Auswahl mundartlicher Dichtungen. Wien 1913, 
GC. KRonegen. 2M. 50 Pf. 

- — Rurzwernhart R., Gedichte in oberöfterreihifcher Mundart. Programm. 
Urfahr 1918. 

— Riedel 2, Bugtlänner Hausapothel. Eine Auswahl der [hönften Gedichte und 
Erzählungen in vogtländifher Mundart. Mit einem Bild des Dichters 
und feiner Lebensbejchreibung von el. Fifcher. 2. Yolge. 2 Bde. Plauen 
(1913), R. Neupert jun. ge 7 M. 

Meyer Rich. De, Deutfhe Parodien. Deutfches Lied im Spottlied von Gottfched 

a a Zeit (Bandora. 12. Bd.). Müncden1918, G. Müller & €. 9tent(d. 
8 3X. 50 Pf. 

BKoman: Mielte Hellm., Gejfdjid)te des beutidjen Qtomane$. 8., verbefferte unb 
vermehrte Auflage (Sammlung QGójden. 9t. 229) Berlin 1918, ©. 3. 
Göfchen. 90 Pf. 

— Mielte Hellm., Der deutiche Roman. 4. umgearbeitete und ftark erweiterte 
Auflage von ‚Der deutfche Roman des 19. Jahrhunderts.‘ Dresden 1912, 
€. Reifner. 5 M. 

— Dresch J., Le roman social en Allemagne. 1850—1900. Gutzkow- 
Freytag-Spielhagen-Fontane sine e philologie et de littéra- 
ture moderne). Paris 1913. Alcan. 7.50 Fr. 

— Leiter Heinr. und Tony Kellen, Der Roman. Theorie und Technik des 
Romans und der erzählenden Dichtung, nebft einer gefchichtlichen Einleitung. 
4. verbefferte und vermehrte Auflage. Efjen (1912), Fredebeul & Koenen. 4 M. 

— Meinau G., Zum äfthetifhen Aufbau des deutfchen Romans. Innsbrud 
1913, Wagner. 70 Pf. 

— Schier Alfe., Die Liebe in der Frühromantit mit befonderer Berück⸗ 
fihtigung des Romans (Beitr. 34. dtich. Literaturmifl. Nr. 20). Marburg 
1918 [1912], R.&. Eimwerts Berl. 4 3t. — Ein Zeil vorher ald Marburger 
Differtation 1912. 

— Prys Kof., Der Staatsroman des 16. und 17. Jahrhunderts und fein Er- 
ziehungsideal. Würzburg 1918, %. Gtaubenraus. 4 3X. 

— Benda O., Die Kunftform des Erziehungsromans. Trieft. Buchdbruderei des 
öfterr. Lloyd. 1912. 

— Haufer Dtto, Der Roman des Auslands feit 1800 (Ordentliche Ber- 
öffentlihung der „pädagogifcheliterarifchen Gefellihaft Neue Bahnen“). Leipzig 
1913, R. Voigtländer. 2 M. 

Das Bud gibt eine Überficht Über die Entwidiung des ausländifchen 
9toman$; e$ behandelt in einzelnen Kapiteln den Roman der Franzofen, 
Spanier, Staliener, Engländer, Niederländer, Standinavier, Slawen und 
Magyaren, und ift, befonders in den erften Kapiteln durch die überfichtliche 
Einteilung und die annähernde Bollftändigfeit des Stoffes zur allgemeinen 
Drientierung ganz gut geeignet. Auf eine äfthetifch-wiffenjchaftliche Darftel- 
fung wird verzichtet. Der Verfaffer be[djránft fid) auf die Zufammenfaffung 
von zumeift feitftehenden Urteilen und legt da8 Schwergewidt auf die Be- 
traddtungsweife vom Gtanbpunft ber antfropologijdjen Gefdjid)tSauffaffung, 
bie er für ,vBífifd) wertvoll” hält. Er geht hauptjächlich ben germanifchen 
Einfhlägen in fremden Naffen nad, etwas zu febr mirb babet auf äußer- 
liche Erjcheinung Gewicht gelegt (Zeint, Augen und Haarfarbe), mobei, wie 
e3 fcheint, die brünetten Dichter von vornherein ungünftig angefehen werben. 
Hier möchte ich das fchiefe Urteil Über Balzac erwähnen, der in die Gruppe 
der „unbedenklichen Bielfchreiber” eingereiht wird (&. 24). Unter den Ber- 
deutfchungen der Romantitel fcheint mit manche nicht glüdlich gewählt, wie 
3. DB. „Muntere Gejhichten” für „Contes drölatiques*. Unangenehm fallen 
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ein paar faliche Jahreszahlen auf. So wird als Eriheinungsjahr des „Werther“ 
1772 angegeben (©. 9). Dickens Jugendwerk, die „Pickwickier“ werden in das 
Jahr 1867 verſetzt! S. 101. Sie ſind von 1836 —37 in Lieferungen und 1888 
in Buchform erſchienen. Auch Manzonis „Verlobte“ ſind nicht 1827, ſondern 
ſchon von 1825 — 26 erſchienen. In einem Buche, daß der Orientierung dient, 
ſollten doch die wichtigſten Daten ſtimmen. 

Prag. Hilda Schulhoff. 

Nevselllen: Filippon Severino, La novella individualista tedeseca da 
Goethe a Keller. Firenze, tip. L’Arte della stampa, succ. Laudi 1911 

Estr. i Rivista di letteratura tedesca]. 

— Auswahlen: Deutiche Erzähler. Ausgewählt von Hugo von Hofmannsthal. 
4 Bde. Leipzig 1912, AInfel-Berlag. 17 M. 

— — Novellen der Romantilter. (ET.NX. Hoffmann, Yof. v. Eichendorff, 
Ludwig Tied). Mit einer entwidlungsgefhichtlichen Skizze und Einleitungen 
bg. von Osw. Floed (Sammlung Köjel. Nr. 55). Kempten 1912, 3. Köfel. 1 M. 

— — Das Geipenfterbucdh. Herausgegeben von Felir Schloemp. Mit einem Bor- 
wort von Gujtao Meyrint und Bildern von Paul Scheurid). 1918. Münden 
bei Georg Müller. 

Darin von deutfchen Schriftftelern: &.T.X. Hoffmann, Der Sandmann. — 
8 H. Ewers, Die Spinne. — G. Meyrink, Das Präparat. — K. H. Strobl, 
ie arge Nonn'. 

Wolfram E. Pſychologie in Märchengeſtalt. Dornrdschen, Schneewittchen, 
Rotkäppchen, Hans im Glück. Leipzig 1912, M. Altmann. 76 Pf. 

Klamrot H., Beiträge zur Entwicklungsgeſchichte der Traumſatire im 17. und 
18. Jahrhundert. Diſſertation. Bonn 1912. 


Drama: Arnold Rob. %., Das moderne Drama. 2. verb., teilmeife neu bearb. 
Aufl. Straßburg 1912, 8. 3. Trübner. 6 M. 

Der Berfaffer befitt die Gabe größere Mafien zu überbliden und zu 
ordnen, da8 Unmefentliche fallen zu laflen, das Wefentlihe und Typijche 
Iharf und greifbar berauszuarbeiten in hohem Dlaße und diefe Vorzüge find 
aud) bem vorliegenden Werk zugute gelommen, das feinen rajchen Erfolg 
verdient. E8 liegt aber, was der Xitel diefer zweiten Auflage nicht erkennen 
läßt, nur ein anaftatiicher Neudrud der erften Auflage von 1908 vor; neu 
bearbeitet und vielfach ergänzt ift lediglich der bibliographiiche Anhang: eine 
mufterhafte Leitung, wie fie von den Berfafler der „Allgemeinen Bücher- 
funde zur neueren deutichen Citeraturgeídjidjte"^ und der „Bibliographie ber 
deutichen Bühnen feit 1830“ nicht anders zu erwarten war. Gewiß wird in 
fpäteren Auflagen aud der Zert eine Umgeftaltung erfahren, wie es bie 
rafjche Entwidlung der modernen Literatur unbedingt erheifdht. A.S. 

— Petsch Rob., The development of the German Drama in the nineteenth 
century. Liverpool 1912, University Press. 1 Sh. 

— Witlowsti Geo., Das deutiche Drama des 19. Jahrhunderts, in feiner Entwidiung 
dargeitellt. 4., durchgeiehene Auflage (Aus Ratur und Geifteswelt. 51. Bod).). 
Leipzig 1918, 38. ©. Teubner. 1 M. 

Borwort zur zweiten bi8 vierten Auflage: „Abgefehen von fíeinerem im 
weientlichen formalen Anderungen unterscheiden fid) biefe Auflagen bon bet 
eritien dadurd, daB ... die romantiihe Oper in einem befonderen Abjchnitt 
bebandelt wird, und daß die neuen. 28erfe der von 1900 aufgetretenen Drama- 
tiler nachgetragen find, joweit fie unter demjelben Gefichtspuntt wie früher in 
Betracht kommen“. 

— Schiemann Paul. Auf bem Wege zum neuen Drama. Ein literar-⸗hiſtoriſcher 
Berſuch. Beröffentlicht auf Beranlaſſung der deutſchen dramatiſchen Geſell⸗ 
ſchaft in Reval. Reval 1912, Kluge & Ströhm. 8 3R. 
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[Drama, ferner]: 
— Brahm Otto, Kritifche or über Drama und Theater. Hg. von Paul 


Scienther. Berlin 1918, wider. 5 M. . 
Petich 9Rob., Deutihe Dramaturgie von Leffing bis Hebbel (Pandora 11. 
Bd.) München 1912, &. Müller & €. Rentih. 2 M. 50 Bf. 
Melig Leo, Führer durd) das Schaufpiel der Gegenwart. Die drama- 
tiihen Werfe der Gegenwart, ihrem Inhalt nad) wiedergegeben. Neue, erweiterte 
und bis zur Gegenwart ergänzte Auflage. Berlin 1918 [1912], Globus 
SBerlag. 1 3m. 
Quinlan M. A, Poetic justice in the drama; the history of an 
— —— in literary criticism. Notre Dame 1913, Ind. Univ. 
ress. 1. 
Kraher Francis Waldemar, Dramatifhe Mitleid3mittel im modernen 
deutijhen Drama. Erfter Teil: Wefen des Mitleids. Das Mitleid bei Leffing. 
Differtation der Univerfität von Chicago. Leipzig 1918. 
Liepe Wolfg., Das Religionsproblem im neuern Drama von Leifing bis 
zur Romantik. Differtation (Teildrud). Halle a. €. 1918. 
Günther Mar, Die foziologifhen Grundlagen des naturaliftifchen 
Dramas der jüngften deutfchen Vergangenheit. Differtation. Leipzig 1912. 
Manns Benno, Das Proletariat und die Arbeiterfrage im deutichen 
Drama. Differtation. Roftod 1913. 
Melder Heinr., Drama und Freimaurerei. Eine freimaurerifche Betrachtung 
über die Dramatik von heute. Berlin 1912, A. Unger. 2 M. 
Gillgaufen G., S rauengeftaften aus dramatifchen Werken. BerlinsTsriedenau 
(1913), 8. Fifher. 2 M. 50 Pf. 
MWeltien Otto, Das niederdeutihe Drama. Sein Werden in Dichtung 
und Darftellung (Beitr. 3. Gefch. d. niederdtfch. Dichtg. 3. 1Bb.). 9toftod 
1913, ftaufungen-Serfag. 3 3m. 
Pulver M. Y omantijdje Stonie unb romanti[de fomóbie. Sifjertation. 
reiburg i. $8. 1912. 
eıhynik des Dramas m. A: Plöhn Rob., Das Theaterftüd. Umriß einer 
Alm und —— des modernen Dramas. Berlin⸗Friedenau (1913), 
. Fiſcher. 3 M. 
— Helmrich Elsie Winfred, The history of the Chorus in the German 
Drama. New York 1912, Columbia University-Press. 1 Doll. 
— Lohmeyer W., Die Maffenfzenen im älteren deutfchen Drama. Differ- 
tation. Heidelberg 1912. 
— Schindler Kamill, Die Technit des Altichluffes im neuern deutjchen 
Drama mit befonderer Berüdfihtigung des 18. Jahrh. (Differtation). Berlin 
1912, Mayer & Müller. 2 M. 40 Pf. 
Schichſalsidee und Tragödie: Görland Alb., Die Idee des Schidfals 
in der Gejchichte der Tragödie. Ein Kapitel einer Afthetil. Tübingen 1913, 
£v. €. 3. Mohr. 3 M. 
— Leifering Konr., Studien zur Schidfalstragädie. 1. Teil. Programm 6. 
Königftädt. Oberrealfchule. Berlin 1912, Weidmann. 1 M. 
Witte Ernft, Stilgefet und perfönliche Werte in der tragifhen Kunft. 
Programm. Gymnafium. iBíanfenburg a. Q. 1918, (R. Schimmelpfeng) 


75 Pf. à 
Tier Walter, Die Einwirkung des tragifchen Problems in den deutichen 
Demetriusdramen von Schiller bi8 auf die Gegenwart. Differtation. 
Erlangen 1912. 

Schmidt Wilh., Die Bedeutung des Dramas im Kult und Aberglauben. 
Ein Beitrag zur vergleichenden Bollstunde. Programm. Ludwig⸗Georgs⸗ 
Gymnafium. Darmitadt. 
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[Brama, ferner]: 

— Krüger M., Uber das Verhältnis von Bühne und bildender Kunft 
Differtation. Münfter 1911. 

— Spiele: Depinyi A, Nilolausfpiel aus Zirof. Programm. ‚Görz 1912. 

— — Das Barifer Reformationsfpiel bon 1524. Ausgabe in Qidjtbrud 
nad dem Eremplar der Marienbibliothet zu Halle. Mit einer Einleitung von 
Karl Boretich. Halle 1913, M. Niemeyer. 1 M. 60 Bf. 

— — Spotef %ob., Deutfche Meihnadtsfpiele aus der Bulowina. Gefam- 
melt und hg. [Aus: ‚Jahrb. des Bulomwiner Landesmufeums‘). Ezernowig 
1912, (H. PBarbini). 1 M. 50 Pf. 

— — Sungbauer 9f., Das Peilfteiner®eihnadhtsfpiel. Programm. Prachatit 
1912. 

— Rewalter Kof., Das alte Buppenfpiel Dr. Faufts Leben und Höllen- 
fabrt.... Aus echten, nod vorhandenen Bruchftüden verichiedener Yauft- 
fpiele für Aufführungen in Safpertheatern in 3 Aufzügen —— os 
und zur Tauſendjahrfeier der Stadt Kaſſel hg. Kaſſel (1913), C. Bietor. 25 Pf. 

— Alt-Wiener Volkstheater. Hg. und mit Einleitung berfehen von Otto 
Rommel. 7 Bde. 1. Bd.: Aus der Frühzeit. 8. %. Hensler. E. Schilaneber. 
2. Bd.: of. Alois Gleich, Ausgewählte Werke. 3. und 4. Bd.: Karl Meist, 
a Werke. 2 Bde. 5. und 6. Bd.: Adolf Bäuerle, Aus erwählte 
S'Berte. 2 3Bbe. 7. $Bb.: Fror. Kaiſer, MAE uy Werke a söfterr. Klaffiler- 
Bibl. Sonberausg.). Teichen (1918), K. Prochaska. 7 M 


Briefe: Briefe der Liebe. Dokumente des Herzens aus — Jahrhunderten 
europäiſcher Kultur geſammelt von Camill Hoffmann (Bongs Schön⸗Bücherei). 
Berlin (1913), Bong & Co. 2M. 

Darin ungedrudt: ©. 167 Theodor Körner an Johanna Biedermann, 
[Sreiberg] 8. April 1810; ©. 301 f. Hermann Gilm an Jofephine ftoger, 
Snnsbrud 1. Oftober 1838; ©. 359 ff. Otto Qudmwig an feine Braut Emilie 
Winkler, Reudnitz 9. März 1844 und Dresden 9. April 1850. 

— Briefe der Liebe aus drei Jahrhunderten deutfcher Vergangenheit. N 
und zeitgefchichtliche LXebensbilder von Chlotte rur (D. Bücher d. 

nr 19. Bb.). Ebenhaufen b. München (1918), W. Langewiejche-Brandt. 
1 80 

— Heldmann Karl, Fürſten- und Feldherrenbriefe aus der m des 
30jábrigen Krieges. Aus dem Arhiv Hans Georgs von Arnim mit biftorifchen 
Einleitungen veröffentlicht. Göttingen 1913, Vandenhoeck K Ruprecht. 2M. 

— aus dem 19. Jahrhundert. Berlin 1914 [1913], B. Caſſirer. 


— — Schützenbriefe des 16. Jahrhunderts. In getreuer Nachbildung 
hg. von Ernſt Freys (Seltenheiten aus ſüddtſch. Bibl. 2. Bd.). München 1912, 
C. Kuhn. 46 M. 

Herslebs Stammbuch (69 Tafeln und 12 Seiten Tert). Leipzig (1918), 
Inſel⸗Verlag. 46 M. 

Zitaten ſammlungen: Büchmann Geo., Geflügelte Worte. 25. Auflage, neu 

. bearbeitet von Bogdan Krüger. Berlin 1912, Haude & Spener. 9 

— Türfheim Leo, Auf Büchhmanns Spuren. Schnitzel und Späne. (Programm). 
Nürnberg 1913, (E. Walter). 1 M. 50 Pf. 

— Geiger Stef., Das Buch der Zitate. Ein Bitatenlerilon in deutfcher und 
fremder Zunge. Berlin (1912), Globus-Berlag. 1 M. 

— Mn ni an Bitatenfchat (deal. Bibliothek). Halle (1918), Paalzow 

ehmann. 

— Regener Eng. ur. Bitatenihag (Bücher des Willens. 157. Band). Berlin 

(1912), 9. Hillger. 
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ifihetik: Spiter Bus, Unterfuhungen zur Theorie und Gefdidte 


— 


— 


der Afthetil. 1. Band. Hermann Hettners funftphilofophifche Anfänge und 
giteraráftbetif. I. Graz 1918, Leufchner & Qubensty. 12 M. 
Boltelt Yohs., Syftem ber Aſthent. (In 3 Bon.). 3. Bd. Kunſtphiloſophie 
und Metaphyfif der Aftbetit. Münden 1914 [1918], G. 9. Bed. 10 M. 50 Pf. 
Kern SBertb., Einleitung in die Grundlage der Snnt (Philofophifche 
Borträge. Kr. 4). Berlin 1913, Reuther & Neichard. 1 M 
Streiter Ridy., Ausgewählte Schriften zur Afthetit und Kunft-Gefchichte. 
Hg. im Auftrag der Familie von B. "so vd. Heber und Emil Sulger-Gebing. 
Münden 1913, Delphin-Verlag. 0 Pf. 
Stamm Eug., Kritif der Eensnerfigen S ftpetit. Berlin 1912, €. Hof- 
mann & Co. 1M. 25 Pf. 
Major Erih, Die Quellen des künftlerifchen a: Berfud einer 
Aſthetik. Leipzig 1913, Klinkhardt & Biermann. 
Dreeden Wilh., Über die abfofute Wertung TT DO bjelte. (Bor« 
trag). Berlin 1912, Schuſter & Löffler. 60 Pf. 
Moertl Ludw., Was ift fhön? — äſthetiſche Studie. Münden (1918), 
Berlag Natur u. Kultur. 2 M. 6 
Bernheimer Erid, Böitofophifge Kunkwifienfgaft (Beiträge zur 
Philofophie. 4). Heidelberg 1918, Carl Winter. 
Müller⸗Freienfels Rich., Pſygologie der — Eine Darſtellung der 
Grundzüge. 2 Bände. Leipzig 1912, B. ©. Teubner. Ye 4 M. 40 Pf. 
Indalt. 1. $Bb.: — des Kunftgenießens und des Kunſtſchaffens. 
2. Bd.: Die Formen des Kunftwerks und die Pfychologie der Wertung. 
Jauner 9L, Adolf Hildebrands und Conrad Fiedlers Kunfttheorie. 
Differtation. Straßburg 1911. 
Heinemann Ernft, Über das Verhältnis der Poeſie zur Muſik und die 
Möglichkeit des Geſamtkunſtwerkes. Verſuch Ergänzung zu Leifings 
Laofoon. Berlin 1913, Bol & Pidardt. 1 M. 50 Pf. 
Thurau Guft., Singen und Sagen. Ein Beitrag zur. Geſchichte des 
bidteri[djen Ausdruds. Berlin 1912, Weidmann. 4 M. 
Sälefinger Mar, Sinne des Symbol3s. Ein Berfud, Berlin 1912, 
2. Simion Nadf. 12 M. 
Tlögel Karl Frbr., Gelhigte des Grotest. Komifchen. Ein Beitrag 
aut Ge[djidjte ber Menschheit. (Nach der Ausgabe von 1788 neu bearbeitet 
und bg. von Mar Bauer). 2 Bde. Münden 1914 [1918], ©. Müller. 20 M. 
Bra Kurt de, Beiträge zur Piychologie des Humors. Eine Studie über 
Stimmungszufammenhänge. Differtation. Jena 1913. 
a Sigm., i 3s Wit und feine Beziehungen zum Unbewußten. Wien 1912, 
eutide. 5 


Yortik und Htilinik: Borinsfi Karl, Deutfche Poetil. 4., verbeflerte ns 
80 


(Sammlung Göfchen. 40. Bdd).). Berlin 1912, Q. S. Göfchen 
gS., Ziele und Wege der neueren deutfchen Poetif. Programm. Urfabr 1912. 


— Engel Edu., Deutfde Stilfunft. Mit 18 vag iia i durchgefehene 
5 


Auflage. Wien 1912, %. Tempsty. Leipzig, G. Freytag. 


Sammelwerke: See Friedr., Aufſtieg. —— zu Gegenwart und 
e 


Zukunft. Leipzig 1912 nien-Berlag. 2 
Anhalt: Renaiffance und Decadence. — Das Lear-Schidfal in unferer 
eit. — Sie neue Seit und ihr Dichter. — Perfönlichkeit und Maffe. — 
er Philofoph der Neuromantil. — Neue Frauen. — Bon ber jyreibeit ber 
Frauen. — Rihard Wagner, der Romantiter. — Ridhard Strauß, der 
Steuromantifer. — Wagner und Bödlin. — Berliner Theaterkultur 1. 2. 
— Goethe als Erzieher — 9Stomantif unb. 9teuromantil. — Die 
Schriftfteller in diefer Seit. 
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[Samsmelmerke, ferner]: 
— Bahr Hermann, Inventur. Berlin (1912), S. Fiſcher. 

Aus dem Inhalt: Fnventur der Zeit. — Der Betrieb. — Das unrett- 
bare Ih. — Als ob. — Religion. — Johannes Müller. — Erziehung. — 
Srauenredjt. — iyriebe. — Gelöbnis. — Selbftinventur. 

— Bettelheim Ant., Biographenmwege. Reden und Auffäte. Berlin 1913, Gebr. 
Baetel. 6 M. 

Inhalt: 1. Beiträge zur Biographie Zegetthoffs. — 2. Qeinridj (yriebs 
jung. — 3. Zum adtzigften Geburtstag von Marie v. Ebner-Efhenbad. — 
4. Emilie Erner. — 5. „Biographifches” von Sy. $8. Widmann. — 6. Rede 
jur Enthüllung des Berthold Auerbah-Dentmals in Kannftatt. — 7. Auer- 

ah und Anzengruber. — 8. Bierzig Jahre Pfarrer von Kirchfeld. — 9. Zum 
bundertften Geburtstag Berthold Auerbahe. — 10. Grnít Syudj unb ber 
Freundeskreis der Anzengrube. — 11. Die Zukunft Berthold Auerbadhs. — 
12. Die Auerbadh-Tyeier 1912. — 13. Der Herausgeber der Deutfchen Rund» 
jhau. — 14. Zum fechzigften Geburtstag Alfred Bergers (Anfprade, ge. 
halten bei der Gedenkfeier am 30. April 1918). — 15. Ein Jugendbrief 
Kofeph Ungers. — 16. Stendhal-Beyles Zriefter Konfulat. — 17. Balzacs 
Begegnung mit Metternich. 
— Biefe Alfe., Pädagogik und Poefie. Vermifchte Auffäte. 8. Band. Berlin 
1918, 98eibmannídje YBuchhandlg. 7 M. 

Aus dem Anhalt: IL. Poelie und Proja im deutichen Unterricht. — 
II. Zur Behandlung Eduard Mörikes in Prima. — IV. Zur Behandlung 
Theodor Storms in Prima. — VI. Goethe und feine tter. — VII. 
Schiller al3 Erzieher der heutigen Jugend. — VIII. Der geniale Menid 
in Bismard. — IX. Die Lebensbejahung in der neuern deutichen Did. 
tung. — X. Bur Erfaffung und Deutung Iyrifcher Gedichte [vorher als 
Neumieder Programm 1913). — XI. Anthologien deutfcher Lyrif. — XIL 
Bon deutihen Dichtern, Denlern und Pädagogen: A. 1. Klaus Groth. 
2. Detlev von Liliencron. 3. Guftav Falle. 4. Zimm Kröger. 5. Hans 
Hellmann 6. Heinrih Seidel. 7. Martin Greif. 8. Wilhelm Senfen. 

.1. Mori Carriere. 2. Friedrih Niesfche. 3. Rudolf Euden. 4. Rodus 
Treiherr v. Liliencron. 5. Wilhelm Münd. 
— Brahvogel Carry, Gefammelte Feuilletons. München 1918, Bayer. Berlags- 
anft. 2 M. 50 Pf. 
— Bossert À., Essais de littérature francaise et allemande. Paris 1918, 
Librairie Hachette et C!e. Fr. 8.60. 

Aus dem Anhalt: Un salon allemand (Rahel) — Les ópigrammes 
vénetiennes de Goethe. — Frédérie Godet. — Caroline de Günderode. 
— Edouard Moerike. — Henriette Feuerbach. — La Comédie autri- 
chienne. — Hugo de Hofmannsthal. — Une traduction en vers de 
Henri Heine. — Cendrillon. Les origines du Conte. 

— Bulthaupt Heinr., Literarifche Vorträge. Aus dem Nachlaß ausgewählt und 
durchgefehen von H. Kraeger. Didenburg 1912, Schulze. 4 M. 

Suhalt: Die Werdezeit unferer Haffiichen Literatur. — Die beutidje 
Ballade. — Goethes Fauft, feine Vorgänger und Nachfolger. — Goethed 
und Schillers Freundidhaftsbund. — Schiller al8 Sramatiter. — Heinrid 
bon feleift. — Grillparzer. — Grillparzer als Lyriker. — Die Rontantiler. 
— smmermann und die Epigonen. — Die fhmwäbifdhe Dichterfchule. — 
gene und da8 junge Deuticdhland. — Grabbe, Hebbel, HDtto 

ubmig. — Die Literatur der vierziger Jahre. Ausblid. — Die Jllufion 
der Bühne. 
— 2 Heinr., Gejfammelte Reden und Borträge. Leipzig 1913, DO. Spamer. 
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[Sammelmwerke, ferner]: 

— Gauer Paul, M oot und Leben. Heimgebracdhtes. Berlin 1912, Weib- 

mann. EM. 

Aus dem Inhalt: Dentart: II. Über philologifche Weltanfhauung. 1901. 
— III. Die Unfreiheit des einzelnen innerhalb der modernen Kultur. 1903. 
— Dihttunft: V. Phyfiologie und Ethif im Streit um die Tragödie. 1892. 
— VI. Die Hauptperfon im Drama. 1904. — VII. Torquato Tafio. 1904. 
— VII. Hamlet. 1904. — IX. Don Duigote. Bon Friedrih von Sallet. 
1901. — X. Landwein. Bon Gottfried Keller. 1901. — Männer: XI. 
Goethe. 1899. — XI. Schiller. 1905. — XIV. Fürft Bismard. 1900. 
— XV. Wilhelm von Humboldt ald Organifator des preußiichen Bildungs- 
mejen$. 1911. — XVI. Paul de Lagarde und feine Deutfchen Schriften. 
1903. — Erziehung: XVII. Rembrandt als Erzieher. 1890. — XIX. Bom 
Kulturwert der deutihen Schule. 1905. — Tebensfragen. 

— Deutiche Charaktere. Schemann Ludw., Sauf be gagarbe. Bartels Adf., Wil- 
beim von Polenz. Wolzogen Hans th. v., Wilhelm Raabe. Wolf Heinr., 
Heinrich von Treitſchke (Deutſchvölk. Kochſchuſſchriften. 2. eft). 3Berlin 1918, 
Bollstüml. Bücherei. 50 Bf. 

— en moderne Dichter. Berlin (1918), W. Borngräber. Ge 1 M. 20 Pf. 

I. Friedrich Paul, Frant Wedekind. — II Zeh Paul, Rainer Maria 

Sg ilte. — III. Friedrih Paul, uns Mann. — IV. Hagens Zoh. Gtfr., 

erbert Eulenberg. — V. Behl €. F. W., Gerhart Hauptmann. Eine 
tudie. — VI. Schmidt Karl Arth., Otto Borngräber. 

— Die Dichtlunft. 3 Teile. Leipzig 1912, &. Engel. 4 M. 

Snhalt: Hecht Geo., Gerhart Hauptmann. Traftat über Kunft und 
Bathos. — Mondt Gug., faul. € deerbart. Ein Schöpfungsberidt. — 
Mondt Eug., Rainer Maria Rilke. 

— Düring €. v., Gefanımelte Vorträge. Tübingen 1912, %. &. 3. Mohr. AM. 

— $eftgaben: Feſigabe für Gerold Meyer von Knonan. Züri 1913, 

ntiquar. Gefellichaft. 12 M. 

Aus dem Suhalt: NRiezler S., Die Ortd-, Waffer- und Bergnamen des 
Berchtesgadener Landes. — —X W., Zwei Denkſchriften des Reſtaurators 
Karl Ludwig v. Haller über die Schweiz aus den Jahren 1824 und 1826. 
— Stern W., Aus deutihen Zlüchtlingsfreifen im Jahre 1835. — Rahı I. R., 
Erinnerungen an die Antiquarifche Gefellfhaft in Züridy; aus Binterfaffenen 
Aufzeichnungen. 

— — Teftgabe der Univerfität zur 52. Berfammlung deutfher Philologen 
und Schulmänner zu Marburg. 1913. 

Aus dem Anhalt: Maaß E., Goethes Medea. 

— Feſtſchriften: Feſtſchrift der deutfchen Dichter-⸗Gedächtnis⸗Stiftung 
zum 10jährigen Beſtehen 1901/11. Hamburg-Großborſtel 1912, Diſch. Dichter⸗ 
Gebádjtn..et. 2 3m. 

— — Feltichrift zum engen Beſtehen der Ferienkurſe in Jena. Jena 
1913, Diederichs. 2 M 

Aus dem Inhalt: dienhard F., Jena. — Mentz G., Geſchichte der Jenaer 
Ferienkurſe. — Knopf O., Erinnerungen an Hermann Schäffer. — Frhr. v. 
Gleichen⸗-Rußwurm A., Worte über die Freundichaft Goethes und Sciller®. 

— — Feltichrift für Guftav Heinrich: Philologiai Dolgozatok. A Magyar- 
német érinthezésekról. Szerkesztette Gragger Róbert. Budapest, Horny- 
ánszky Viktor, 1912. 

Aus dem Inhait: Horväth Cyrill, Luthers Lieder und unſere erſten 
proteſtantiſchen Liederdichter. — Bolte Joh, Hans Webers Lied auf die 
Einnahme von Raab (1598). — Travnik Eugen, Deren — 
Weber Arthur, Albert Molnär von Szencz in Deutihland. — Angyal David, 
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[Santmelwerke. £efifdyriften, feruet]: 

Andreas Gryphius auf ungarifcher Bühne. — Eiäszär Elemör, Paul Änyos 
und der deutfhe Sentimentalismus. — Morvay Biltor, Berzſenyi und 
Sulzer. — Ezeizel oh., Goethe und Kazinczy. — Minor %., Martinuzzi. 
— Schmidt Erih, Brentanos ungarische Novelle. — Bayer Zofef, Die erften 
Borftelungen des „Kätchen von Heilbronn” auf ungarifher Bühne — 
Gedeon Alois, Ein deutfches Hunyadi-Drama. — Ber Leo, Georg von 
Gasl. — Mill68 Franz, Die ungarifhen Motive in der Dichtung Pyrkers. 
— Bleyer Kalob, Kotebue und die Eröffnung des Pefter deutfchen Theaters 
1812. — Galamb Aler., Grillparzer und Ungarn. — Meyer R.M., Grill 
patger über Qenau. — Caſtle Ed., &enau im Sen[urfrieg. — Bıfchoff Heinr., 
genau$ Heidebilder. (Chronologie und Zertkritit). — Gragger Rob., Miſchka 
an der Marofh. — VBördsmartys Einfluß auf Lenau. Tertkritit. — Leffler 
Bela, Deutiche Einflüffe auf die Dramaturgie Emerih Henszimanns. — 
Alszeghy Ziolt, Garays Drama über Ladislaus den Kumanen. — Werner 
R.M., Lifzt al8 mutmaßlicher Anreger Hebbels. — Szidon f£. G., Hebbel 
und Ungarn. — Györy Luife, Hebbel und die ungarifche Politit. — Zlinsziy 
Aladär, Die Sage vont fteinernen Geld in Bajmöcz. — Boinovid Geza, Eine 
ungedrudte Goethesülberfegung Zohann Aranys. — Tolnaı Wilh., Ein 
Beitrag zum Verhältnis der Tragödie des Menfchen zu Goethes Fauft. — 
Gälos Rud., Die Sage vom Ewigen Juden und Madäc. — Reicherd Pirosta, 
Madäc in deuticher Sprache. — Bittenbinder 9tif., Zslais Trend-Romane. 
— Benedet Marcel, Das moderne deutjche, Drama in Ungarn. — Kelecsenyi 
Sob., Sie Einflüffe der neueren deutfchen Afthetil in Ungarn. — Scullerus 
Adolf, Amor unb Piyche in Siebenbürgen. — Röna-Sklaret 9toja, Einige 
Grimmfjhe Märchen im ungarischen S3oíf$munbe. 

— — Feftichrift, Georg von Hertling zum 70. Geburtstag am 81. Aug. 1913, 
bargebradjt von ber Górre$-Gefellidjaft zur Pflege der HRiffenfchaft im 
fatbofijdjen Deutfchland. Kempten und München 1913, Köjel. 25 M. 

Aus dem Inhalt: König E., Konrad Peutinger und die fogenannte 
Karte de8 Nilolaus von Eues. — Günter Heinrid, Abt Gerwig Blarer 
von Weingarten und die Gegenreformation. — %. Linneborn, Der Synodal- 
ftreit (1659—1661) des Paderborner Bifchof8 Theodor Adolf von der Rede 
(1650 —1661) mit feinem Domkapitel. — Grauert 9., Deutſchnationale 
Negungen in Süddeutfchland während der Jahre 1812/13. — Dürr- 
wä * ri Die Totentanzforfhung. — Muth Karl, Religion, Kunft 
und oefte. 

— — Feitfhrift für Lorenz Morsbad. Dargebradt von — und 
Schülern (Studien zur engliſchen Philologie. 50. Heft). Halle 1918, Mar 
Niemeyer. 22 M. 

Aus dem Anhalt: Rohde Rich., Zu Marlomwes Doctor Fauftus. Er- 
örterung einiger Probleme. 

— — Feltichrift zum 16. rr Mone in Franffurt am Main 1912. 
Frankfurt a. M. 1912, Gebr. Knauer. 5 M. 

Aus dem Inhalt: Pfeffer G., Gottlob Negis. — Wohlfeil Paul, Friedrid 
Melhior Grimms Beziehungen „zu Frankfurt a. M. 

— — Riezler- Feftfchrift. Beiträge zur bayerifchen Gefchichte...... Hg. von Karl 
Aler. v. Müller. Gotha 1918, Fr. Andr. Perthes. 10 M. 

Aus dem Snhalt: Schottenloher Karl, Der Nebdorfer Prior Kilian Leib 
unb fein Wettertagcöucdh von 1518—1531. — Heumiefer Mar, Rupredht von 
Mosham, Domdelan von Paffau. — Bitterauf Theodor, Die Senjur ber 
politifhen Zeitungen in Bayern. 1799—1825. 

— — E zu der vom 26.—29. Mai 1912 zu Reichenberg abgehaltenen 
17. Hauptverfammlung des Allgemeinen Deutfhen Spradvereins 
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[Zantelwerke, Zeffdyviften, ferner]: 
überreicht vom Smeigverein Reichenberg. Steidjenberg 1912. Im Selbftverlage 
an Drud: vorm. Rudolf Gerzabet & Co. Gef. m. b. 9. 
eichenberg. 

Aus dem Inhalt: Seemüller Kof., Bon Mundart, Schriftfprahe und 
Spracdpverein. — Wadernell 3. €, Adolf Pichlers Versepen und lenau’s 
‚Marionetten‘. — Hauffen Adf., Die Altersitufen im deutfhhen Volks—⸗ 
liede in Böhmen. — Hüller Frz., Leitmotive aus Adalbert Stifters 
Dichtungen. Eine tehniihe Studie. — Sauer W., Liebeslitaneien [Ergänzung 
zu Sauers Gelegenheitsichrift ‚Kleift8 Xodeslitanei)., — Gärtner W., 
Wilhelm Gärtners Tragödie. Ein Beitrag zur öÖfterreichifchen Literatur- 


eſchichte. 
— Saure Aug., Hiftorifhe Studien und Skizzen. Dritte Reihe. Wien. 
. Tempsty. Leipzig 1912, ©. Freytag. 5 M. RA 
Aus dem Synbalt: L faifer Syofef IL. unb ber „geheime Dienft“. (Ein 
Beitrag zur Gefchichte der öfterreichifchen Polizei). II. Knigge und Blume 
auer. III. Schillers „MWallenftein“ und die öfterreichifche Zenfur. IV. Kart 
Auguft von Weimar in Karlsbad, 1807. V. Friedrid Gent unb ber 
Friede von Schönbrunn. (Neue Briefe). VI. Zur Heirat Napoleons I. 
mit Maria Luife. (9tadj neuen Sofumenteu). VII. Stein und Gruner in 
Ofterreich. (Ein Beitrag zur Vorgefchichte der SBefreiungsfriege). VIIL Drei 
Briefe der rau von Staöl aus dem Jahre 1815. IX. Gent und das 
Geheime Kabinett. XI. Weffenberg an Gent (öfterreichifche Briefe von 
der Londoner Konferenz, 1881—1882). XII. Graf Kolomwrat und die offer» 
reichifche Stantsfonferenz von 1836. (Nad) neuen Dokumenten). XIII. Fran 
Qi$3t unb Graf Gebíntgfp. (Gine Polizeinote),. XV. Ein Brief $yriebri 
Halms an den Minifter Grafen Kolororat. [Wien, 14. Auguft 1844, in 
x der erledigten erften Kuftosftele der Wiener Hofbibliothel]. 
XVI. Lola Montez und der Negierungsmwechfel in Bayern, 1847. (Neue 
Dokumente). XVII Zur Berufung Heinrih Yaubes and Wiener Burg- 
theater. Ein Fragment [Raube an Graf Kolowrat, Wien 10. Mai 1848; 
Baumanns Empfehlung an denjelben; Graf Kolomwrat an Zaube, ohne Datum). 
— Friedrid) Paul, Deutiche Renaiffance. Gefammelte Auffäte. 2.3d. Leipzig 1913, 
Kenien-Berlag. 3 M. 
— Gumpredt Rich., Thanatos. Probleme und Rätfel. Berlin, Karl Eurtius. 
Anhalt: Der Sinn des Lebend. — Präeriftenz. — Kosmos, Überlieferung 
unb Forihung. — Das dunfle Tor. Eine Phantafie. — Träumereien in 
— Mein Garten. — Der Geiſt der Zeiten. — Das Ewig⸗Weibliche. — 
delfäule. 
— Hartmann Alma v., Zwiſchen Dichtung und Philoſophie, 3 Bände (Deutſche 
Bücherei. Nr. 126/31). Berlin (1912), Verlag deutſche Bücherei. 
Aus dem Inhalt: 1. Band: Leſſing. Herder. Schiller. 2. Band: Novalis. 
3. Band: Nietzſche⸗Goethe. Eduard von Hartmann. 
— sera Otto, Kleine Schriften. Berlin 1913, SSeibmannjdje Buchhandlung. 
30 


Aus dem Anhalt: Augufte Allmer. (1900). — Ludwig Friedländer 
(1910). — Theodor Mommfens Römifche Kaifergefchichte (1885). — Ge⸗ 
dachtnisrede auf Theodor Mommijen. 

— Keppler Paul Wilh. v., íBijdjof, Aus Kunft und Leben. 4. und 5. ver- 
mehrte Auflage. Freiburg 1913 [1912], Herder. 6 M. 50 Pf. 

— irn Otto, Vorträge und Aufjäte. Hg. von Karl Ziegler. Leipzig 1912, 
Eh. H. Taudnig. 4 M. 

— Kofh Wilh.,, Menfhen und Bücher. Gefammelte Reden und Aufjäge. Leipzig 
1912, Oy. 5 M. 50 Pf. 
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[(Gammelmerke, ferner]: 

Inhalt: 1. Die literarifchen Strömungen des 19. Jahrhunderts (1910). — 
2. Slemend Brentano (1911). — 3. Theodor Schön und feine Beziehungen 
zu Eichendorff (1911). — 4. Quife von Eichendorff (1904). — 5. Eichendorff 
unb feine Berleger (1910). — 6. Stifters Lebens- und Kunftideal (1905). — 
7. Eduard Mörike (1904). — 8. %. M. von Radomik (1910). — 9. Franz 
Sdufelfa (1911). — 10. Heine im Lichte des 20. SyabrBunbert8 (1911). — 
11. Wilhelm Raabe und VOfterreich (1904). — 12. Wilhelm Raabe und 
Deutichlands Erhebung (1912). — 13. Wilhelm Raabe und Wilhelm Brandes 
im Kreis der Kleiderfeller (1910). — 14. Erinnerungen an Wilhelm Raabe 
(1911). — 15. Prinz Emilvon Shönaidy-Earolath (1910). — 16. Martin 
Greif und die deutfche Bühne (1909). — 17. Erinnerungen an Martin 
Greif. — 18. Enrifa von Handel-Mazetti (1910). — 19. Rihard Schaufal 
(1911). — 20.%.2.Widmann (1911). — 21. Mutterfprache, Mutterlaut (1911). 

— $üfnemann Eugen, Bom Weltreich des deutichen Geiftes. Reden und Auf- 
fäbe. Münden 1914 [1913], €. H. Bed. 7 M. 

— Lagarde Paul de, Deutfcher Glaube. Deutfches Vaterland. Deutfche Bildung. 
Das Wefentliche aus feinen Schriften, ausgewählt und eingeleitet von Yrodr. 
Daab (Sammlung Diederihs. 1. Bbd.). Zena 1918, €. Diederihs. 2 M. 

— Lenz Mar, Kleine hiftorifche Schriften. 2., vermehrte Auflage. Münden 1913, 
N. Oldenburg. 9 M. 

— Lessing Otto Edu., Masters in Modern German Literature. Dresden 1912, 
Carl Reißner. 4 M, 

Inhalt: Generalintroduction: The literature from 1885 to the present 
time. — Essays: Detlev Liliencron. Richard Dehmel. Gerhart Haupt- 
mann. Arno Holz. Heinrich Mann. Thomas Mann. 

— Lienharb Frdr., Neue Fdeale nebft Vorherrichaft Berlins. Gefammelte Auf: 
ſätze. 2., —— Auflage. Stuttgart 1918, Greiner & Pfeiffer. 4 M. 

Inhalt: I. Zeil: Allgemeine Aufjäge. Was ift deutfcher Idealismus? 
(1910). — Unfer Zeitalter (1911/12). — Berfönlichkeit und Bollstum als 
Grundlage der Dichtung (1894). — Große Dichtung (1896). — Literaturjugend 
von heute (1900). — Heimatfunft (1900). — Sommerfpiele (1900). — Jahr⸗ 
Dunbertmenbe (1899/1900). — Ehriftentum und Moderne (1912). — Das 
Geheimnis des Lebens (1911/12). — II. Zeit: Die Borherrfchaft Berlins 
(1900). 208 von Berlin? — Geichäftlichde Vorteile Berlins. — Bom Reichtum 
beut[djer Canbjdjaft. — Wo find die nationalen Berliner? — Zwifchen Demos 
fratie und Jmperialismus. — Neuer Geift. — Der lettte Partitularismus. 

— Miscellany presented to Kuno Meyer by some of his friends and pupils 
on the occasion of his appointment to the chair of Celtic philology in 
the university of Berlin. Edited by Osborn Bergin and Carl Marstrander. 
Halle 1912, M. Niemeyer. 16 M. 

— Münd, Wilh., Sum deutichen Kultur und Bildungsleben. 5. Sammlung ver- 

mifchter Auffäge. Berlin 1912, Weidmannihe Budhd. 7 M. 50 Pf. 

Aus dem Inhalt: Die Pädagogik und das alademifche Studium (Vorher: 
Neue Jahrbücher für Pädagogit 1905, Heft 10). — Einige Gedanken über 
Wortkunde (Feitfchrift zum Hannoverfchen Neuphilologentage. 1908). — Über 
A Begriff des S'ajfifer8. 

Der öfterreichifche Barnaf verfpottet in Wort und Bild. Mit einer Einleitung 

von Richard Maria Werner. Wiener Bibliophilen-Gefellichaft 1912. 

Diefe erite Spende der auf dem Titelblatte genannten Gefellfchaft zerfällt 
in vier Brojchüren. Die erfte (in Folio) enthält Werners Einleitung zu den 
nadjfolgenden neugedrudten Spottichriften (in 89%): 1. Literarifche Parnpblete. 
I—V: I Ein Neujabrs-Gefhent für die Herren Wienerautoren. 
Bon einem Schwaben. 1785; I. Rechtfertigung des Schwaben über 
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[Bammelwerke, ferner]: | 

fein Neueiahrgefchente an die Herren Wienerautoren. 1785; III. Fafching3- 

frapfen für die Herren Wiener Autoren von einem Danbolettiträmer. 1785; 

IV. Ofter-Ey auf das Neujahrs-Gefchen! für die Herren Wienerautoren. 

Bon einem ganbfer. 1785; V. Ueber Wiens Autoren. Bon zwey Reifenden 

X. X. 1785. — 2. [VI. PBamphlet]. Defterreihifher Parnaß beftiegen 

von einem heruntergekommenen Antiquar. Frey-Sing, bei Athanafius & Comp. 

set. Euphorion 20, 104 ff. über die Frage der Berfafferichaft, die Carl 
. Groß zugefchrieben wird]. — 8. Literarifhe Pamphlete VII— VIII. 

[VIL] x. 9). 9. Moe Zajdenbud) für 1848 ee a 

drudt wird das $aput VI, €. 65/64 be8 Taſchenbuchs. Vgl. Euphorion 

a. a. DO. über den Berfaffer Bernhard Friedmann]; ee Die jüdifchen 

Mte oder: Das politifch-literarifche Schabesgärtle in Wien, von 

ar Beitel Stern [d. i. Sebaftian Brunner 1814/93]. — In verfleinertem 

Moaßftabe (Ouer-Folio) reproduziert und beigelegt ift Franz Gauls Föftliche 

Karikatur ‚Der öfterreihifche Parnaß‘, deren Originalblatt, vermutlich eine 

Kohlenzeihnung aus dem Jahre 1862, verfhollen ift. Angerer hatte e8 auf 

photographifchem Wege vervielfältigt. 

Werners Einleitung behandelt außer den vorgenannten Stüden aus- 
führliher noh %. Rautenftrauhs ‘öfterreihifhe Biedermannschronif‘ 
(1784), Michael Kubals ‚Spiegel der Biedermanns-EChronil‘ (1784), 
Alringers Mufen in Wien auf dem Salgzgries' (1785) und Jul. Seid» 
ligens ‚Poefie und Poeten in Defterreih im $%. 1886‘ (1837. Zwei Bände). 
— Die Korreltur und das Negifter übernahm nah Werner8 Tode Otto 
Rommel unter Mitwirlung Mid. Holzmanns. 

— Bniower Otto, Dichtungen und Dichter. Efjfays und Studien. Berlin 1912, 
. FZilcher, Verlag. 

Inhalt: Auffäge über Goethe: Das Liederbud Annette. Werthers 
Leiden. Wilhelm Meifters theatralifhe Sendung. Torquato Tafjo. YFauft 
HA Zeil. Goethes prif. Goethes Religion. — Heinrih von Kleift: 

ichael Kohlhans. Prinz von Homburg. — €. T. A. Hoffmanns Berlinifche 
Erzählungen. — Gottfried Keller in Berlin. — Zu Theodor Fontane 
(Zum 100j. Todestage). Grete Minde. Jrrungen Wirrungen. Yrig Kabfuß. 
— liber einige Dramen Gerhard Hauptmanns: Hanneles Himmelfahrt, 
ET Henjchel. Michael Kramer. Der rote Hahn. 

oppenberg Felir, Mastenzüge. Berlin (1912), €. Neiß. 5 M. 
— I. Y Effays. (Hg. von Lina Richter). Leipzig 1918, y. Steiner. 

8 3X. 60 Bf. 

— alten iye., Geftaften und Erfcheinungen. Berlin 1918, €. wijdjer. 4 3m. 

Aus dem Inhalt: Erfter Teil. Wilhelm Buih. — Frank Wedelind. — 
Arthur Scnitler. — Torrefani. — Graf Keyferling. — Alfred Freiherr 
v. Berger. — Mahler. — Theodor Herzl. — Zweiter Zeil. Sofef Kainz. — 
Gefpräh über Kainz,. — Hartmann. — Sonnenthal. — Die Schablone 
Lewinsiy. — FKraftel. — Lia Rofen. — Strafofh. — Der Alfred Grünfeld. 
— Dritter Teil. Die Metternih. — Zohann Orth. — Der alte Hagenbed. 

-— a Auffäge, Vorträge und Reden. 2Bde. Jena1918,G.Fiicher. 18M. 

Scheffler Karl, Gejammelte Effays. Leipzig 1912, Anfjel-Berlag. 6 M. 

Aus dem Inhalt: Erfte Reihe: Beihaulichen Charakters. — Ziweite Reihe: 
Über Kunft und Künftler: Yom Umgang mit Künftlern. — Das Genie als 
Lehrer. — Dilettantenerlebnis. — Die jung Geftorbenen. — Ynhalt unb 
eyorm. — Bom Wefen des Grotesfen. — Das Ornamentale. — Der Zwinger. 
— Modernes aus Alt-Berlin. — Dritte Reihe: Die Literatur betreffend: Der 
Kritiler. — Der Beruf des Schriftftellers. — Der Vers. — Poetiſche Ge⸗ 
rechtigfeit. — Bierte Neihe: Politiiches Raifonnement. 

Eupborion. 11. Erg.-d. 11 
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[$ammelmsrke, ferner]: 
— Scirren Carl, Charaktere und Menfchheitsprobleme. Eine Sammlung öffent- 
liher Borträge. Kiel 1912, Mühlau. 6 M. 

Aus dem Inhalt: Frau v. Krüdener. — Walter dv. Plettenberg — 
Burdard Waldis. — In Memoriam. zeftrede zur 100jährigen Feier ber 
Geburt des deutihen Kaifers Wilhelm I. 

— Schmidt Cridj, GBarafteriftifen. 2. Reihe. 2. vermehrte Auflage. Berlin 1912, 
Weidmann. M. 

Zum Inhalt der erften Auflage (1901) find folgende Auffätze neu hinzu- 

efommen: Goethe und Straßburg; Aus Schillers Werkftatt; Heinricd) Seidel; 
—5*— Julius David; dagegen ift der leßte Auffaß der erften Auflage: Zur 
Abwehr (Sprachverein; Goethefultus; Hamerling) meggelaffen. 

— zanale Guft., Charakterbilder. Münden 1913 Asızl, Dunder & Humblot. 
TM. 


— Ginger S., Auffäge und Borträge. Tübingen 1912, 3. €. B. Mohr. I M. 
Aus dem Anhalt: Deutfche Kinderfpiele. — Die Zwergfagen der Schweiz. 
— Weber die phyfiologifhen Grundlagen der Shakefpeareichen Piychologie. — 
Die deutfhe Kultur im Spiegel des Bedeutungslehnmwortd. — Sprade und 
Werle des Niclaus Manuel. — Richard — 1. Heinzel und Scherer. 
2. Die Werke aus Heinzels erſter ſchriftſtellerſcher Periode. 
— Stephan J. Curt, Denker und Dichter. Geſammelte Aufſätze. Gütersloh 1918, 
C. Bertelsmann. 2 M. 50 Pf. 
— Studi critici offerti da antichi discepoli a Carlo Pascal, nel suo XXV 
anno d'insignamento. Catania 1913, Battialo (S. Di Mattei e C.). L. 7.50. 
Aus dem Inhalt: Aguglia E., L'Ifigenia in Tauride di Euripide e 
quelle del Goethe. 
— Gitubien zur Literaturgefchichte. Albert Köfter zum 7. November 1912 über- 
reicht. Leipzig 1912, Infel-Berlag. 9 M. — Bgl. Euphorion 20, 7756/7. 
Inhalt: Götze Alfr., Der Untergang des Bolfsliedg. — Merker Paul, 
Die Berfaffer des anonymen Neformationsdialogg ‚Ein wegsprech gen 
Regenspurg zu / ynsz Concilium‘. — $lleinftüd Hans, Zu Maternus Steyn- 
dorffer. — Kaulfuß-Diefch Carl, Bandellos Novelle Timbreo und Felicia 
im deutfhen Drama des 17. Kahrhunderts. — Höfer Conr., Bom älteften 
f&eimarifden Hoftheater. Ein Beitrag zur Lebensgefhichte von Carl 
Theophilus Doebbelin. — Bergmann Ernft, Neues zum Streit zwifchen 
Haller und Lamettrie. — Hofftaetter Walther, Die  itorifche Bedeutung 
ber Dresdner Beitfchriften im 18. Jahrhundert. — Niemann Rob, 
Kaffierte Kapitel der ‚Theatraliihen Sendung‘. — Peterfen Jul., Die 
Minneburg in Schillers Maria Stuart. — Ulrich Frz., Radzimwills 
Privataufführung von Goethes Fauft in Berlin. Ein Abjchnitt aus der 
Bühnengefchichte des Goetheihen Fauftl. — Deetjen Werner, Zu Jean 
Pauls ‚Komet‘. — Schulze Frdr., Bom romantifhen Geniebegriff. 
Ein Berfudh. — Riemann Elfe, Theodor Storms Bemerkungen zur Theorie 
der Novelle und die Entwidlung feiner 9topelfiftif. — Buchwald Reinhard, 
Praktifche Grundlagen und Ziele der Literaturmwiffenfdhaft. 
— Berhandlungen der 51. Berfammlung deutfcher Philologen und Schulmänner 
in PBojen vom 3. bi8 6. Oftober 1911. Leipzig 1912, E eubner. e 3x. 
Aus dem Inhalt: Eauer, Wilhelm von Humboldt als Organifator des 
preußischen Bildungsmwefiens. — Wolff G., Wilhelm Meifters theatraliiche 
Sendung von Seth e. — Germaniftifhe Sektion: Roethe, Arbeiten und Biele 
ber Deutfhen Kommiffton bei der Kal. Akademie der Wiffenfchaften. — 
Minde-PBouet, Neue Kleiftfunde. — Sektion für Volkskunde: Reufchel, Die 
Geftalt Luthers in der Volkskunde. — Siebs, Ein hiftorifches BoltsTied 
auf Friedrich den Großen. 
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[demmelwerss, ferner]: 
— Bowindel Ernft, Beiträge zur Philofophie und Pädagogik. Berlin 1912, 
2. Simion Nadf. 4 M. 
— Wertheimer Paul, Kritifhe Miniaturen. Efjaiß zur modernen Literatur. Wien 
1912 — C. Konegen. 8M. 
Inhalt. 1J ug: Profile: Th. Storm. Fr. Hebbel. SY. v. Eichendorff. 
O. J. Bierbaum. A qr Karl Hauptmann. Helene Böhlau. Prinz Emil 
Schönaich-Carolath. M. Eyth. Fritz Mauthner. Sophus zur — Il. 
en aus OÖfterreidh: Wiener Tajchenbücher. Julius v. d. Traun. Marie 
Ebner-Eihenbadh. Toni Mark. Ludwig Speidel, 3. %. David. Mar Burd- 
Hard, Dtto Haufer. 
— Witte Leopold, Aus Kirche und Kunft. Zweite, mehrfach veränderte Auflage. 
Halle a. ©. 1913, Mar Niemeyer. 
Aus dem Anhalt: 14. Jalob Böhme. — 15. Ignaz von Döllinger. 
— Bad Franz, Rulturfchatten. Efjays. Grazu. Wien 1912[1911], Styria. 2R.40 Pf. 
Aus dem Inhalt: IL. Zeitbilder: Der Zude in der deutfchen Literatur. — 
Der Tod in der modernen Literatur und Kunft. — VL Poefie und Religion. 
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— Herm., Geſchichte der Äſthetik in Deutihland.... Münden 1868 
[(Anaftat. Neudrud) (Hauptwerte der Philofophie in originaftreuen Neudruden. 
1. Bd.). Leipzig 1913, %. Meiner. M. 

Sellinet Mar Herm., Sefchichte ber neubochdeutfhen Grammatik von den 
— en bis auf Adelung. 1. 2. Halbband a Bibliothef. 7. Bd.) 
Seiberb 1918, Carl Winter. 7 M. 80 Pf. und 10 M 

£efer G., Gelhichte. der grammatifchen Terminologie im 17. Kahrhundert. 
Differtation. Sreiburg i. Br. 1912. 

Damajchte Adf., Gejchichte der en Eine erfte Einführung. 
6. ducchgefehene Auflage. Jena 1912, ©. Filher. 4 M. 

Gerfanb (&, Gefchichte der Phyfik. 1. Abteilung. Bon ben älteften Zeiten bis 
zum Ausgange des 18. Jahrhunderts. Für die Drudlegung ln bon 
$. v. Steinwehr (Geih. d. Wiffenfhaften in Difchld. Neuere Zeit. 24. 3Bb., 
1. Abt.). Münden 1918 [1912], R. Oldenbourg. 17 M. 

Dengel Phil, Das öfterreihifche Hiftorifche E nfitut in Rom 1901/18. 
Tseftgabe, Ludwig von Baftor zum 60. Geburtstage am 31. Januar 1914 
bargebradjt. Freiburg i. B. 1914, Herder. 5 M. 

@elehrte: Dr. Karl Ernft von Baer Cine Geí(bftbiograpbie. Gefürgt 5g. 
von Paul Eonradi. Riga 1912, E. Bruns. 2 M. 40 Pf. 

— Sommer $., Die poetijdje Lehre Alerander Gottlieb Baumgartens. Literar- 
BIN dargeftellt. Differtation. Münden 1911. 

— Boid-Reymond Emildu, Reden. In 2 Bänden. 2. vervollftändigte Auflage. 
Mit einer Gebüdjtni$rebe bon Aul. Rofenthal. Hg. von Eftelle du Bois- 
rn Leipzig 1912, Beit & Co. 18 M. 

Neu hinzugefommen, unter anberm: Yriedrid II. in der bildenden 
Kunft. — Wbalbert von Ehamiffo als Naturforfhder. — Gedäcdhtnisrede auf 
Hermann von Helmholk. 

— Surdhardt: pünl Qus, Skizzen und PBorarbeiten zu einer wiflenichaft- 
fidjen —— Jakob Burckhardts. II. Folge: Jakob Burckhardt und Auguft 
Boedh. 1. Heft: Die GefchichtSauffaffun gut Boeckhs in der Encyllo- 
pübie umb SRetfobologie der philofophifchen Wiffenichaften. Programm. 2. Real- 
fchule, Leipzig 1912, 


11* 
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[Gslshrie, Burkhardt, ferner]: 


— Burckhardt Sn Briefe an einen a 1870-1889. München 
1918 [1912], G . Müller & €. Stentíd. 4 3t. 50 
— Burdhardt Kat, Briefwecjel mit Heinrich von Qeymülfer. Mit 
einer Einleitung über Heinrich von Gegmüller und mit Erläuterungen von 
Carl Neumann. RANDE 1914 [1918], &. Müller. 3 M. 50 Bf. 
Graubner Paul, S. G. Fr. Gannabid) (1171—1859), fein Reben und feine 
Werte. Difjertation. Königsberg i. Pr. 1913 
Guggenbübl Gottfr., Karl Dändliker. Bebensbith nad) eigenhändigen ie 
zei Runden, un ern und mündlichen Mitteilungen. Zürih 1 
Schultheß & 8 M. 40 Pf. 
Deecke Geo., bx Grnft Deede, Brofeffor am Katharineum und Stabdt- 
bibliothelar zu Lübed [Programm]. Lübed 1912, Gebr. Border. 1 M. 50 Bi. 
Müller Karl, Hermann Dunger, Rede. Halle 1912. (Berlin, Berlag d. allg. 
bt[d). Gpradyver.). 50 Pf. 
Sallmerayer yat. Philipp, Schriften und Tagebücher. Fragmente aus 
dem Orient. Neue tsragmente. Politifch-Hiftoriihe Auffäge. Zagebüder. 
3 Auswahl bg. und ———— von Hans Feigl und Ernſt Molden. 
unchen 1913, G. Müller. 10 M. 
uchs Joh. Bapt. (1187-1827), Erinnerungen aus dem Leben eines Kölner 
uriften. Auf Veranlaffung von Alb. Reimann in Köln bearb. und bg. von 
ul. Heyderhoff. Köln 1912, Kölner Berlags-Anflalt und Druderei. 12M. 
Gregorovius Ferd, Wanderjahre in Italien. Yuswahl in 2 Bon. mit 
a pu a Nachwort von H. H. Houben. Leipzig 1912, %. A. Brod- 
aus. 6 
Schunte Werner, Prüfung des von Ernft Hädel vertretenen Monismus 
mit einem Anhang: Über Monismus im allgemeinen [Greifswalder Differ- 
tation]. Leipzig 1918, Barth. 
— S., Wilhelm von Hartel. Sein Leben unb Wirken. Zur Ent- 
QM des Denkmals in der Univerfität am 9. Juni 1912. Wien 1912, 
C. Zzromme 2 M. 60 
Weftermann Erich, Girunblinien bet Welt- und Lebensanihauung Rudolf 
P CN Syftematifch dargeftellt unb fritijd) beurteilt. Leipzig 1912, 
uelle & Meyer. 8 M. — Ein Teil vorher ald Jenaer Differtation 1912. 
Cohen Ernit, Jacobus Henricus van’t Hoff. Sein Leben und Wirken 
(Große Männer. 8. 8d.). Leipzig 1912, Aladem. Berlagsgejellih. 14 M. 75 Pf. 
e Karl, Oswald Holder-Egger T 1. 9op. 1911. Cin 9tadruf. [3u8: 
eues ri b. Gejellid). f. ültere btíd). Gejd).-funbe]. Hannover 1912, 


ahn. 75 ®B 
in. Philologiai Dolgozatok. Szerkesztik: Petz Gideon, Bleyer Jakob, 
Schmidt Henrik. II: Csáki Richárd, Honterus János Nómet jratai 
forráskritikai 68 nyelveszeti azempontból. (Quellentritifche und Mh 
liche a der deutfchen Schriften Zohannes Honterus’). Bubape 
Pfeifer. 1 
eue Den, A IERDELLHRELUNGEN Hg. von Crnft Gieper. Berlin 1912, 
eimer. 9 gm. 
fitner Willy, — Ludwig Hülſen ur e Bund der freien Männer 
Differtation]. Xena 1918, €. n NE 
ler. von Oumbolibt$ Briefe an 
ut tgl. u in Berlin. Hg. von €. 
u. €. Sebald. 4M. 
Otto abn in Um Briefen. Mit einem Bilde feines Lebens von 
e ichaeliß. 2 beffen Zode Bg. von Qug. peterem, Leipzig 1918, 
$3. ©. Teubner, 3 M. 60 Pf. :8gl. unten, S. 209, 


gup von Dlfers, Generaldirektor 
von Dlfers. Nürnberg (1918), 
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—— d | 
— Rudolf von Sybering im Sriefen an feine Freunde. Leipzig 1918 [1912], 


DBreitlopf & Härtel. 6 9m. 
Willers Heinr., Verzeichnis der bis zum 2. Auguft 1912 erfchienenen Schriften 
Carl Juftis. Carl Jufti zum 80. Geburtstage dargebradt von Rektor und 
Senat der rhein. Friedridh Wilhelms-Univerfität zu Bonn. Bonn 1912, 
Sarl Seiebeißß von Mlöben, Jugend Hamburgifeje $ 
arl Friedrih8 von Klöden, Jugen Ben amburgijche Haus⸗ 
BibL). Hamburg 1912, U. Janfien. 1 M. 20 Pf. 
iler Herm., Reinhold Köflin. Eine Sähular-Erinnerung. (Univerfität 
übingen. Dottoren-Berzeichnis d. philofoph. Fakultät 1912). -übingen 1918, 
£v. 8. 3. Mohr. 1 M. 20 Bf. 
En u Carl — "en Lebensbild. Braunfchweig 1912, ty. Siemeg & 
Sohn. 3 
Lazarus M., Aus meiner Jugend. Autobiographie. Mit Vorwort und 
Anhang 5 gb on Rabiba Sogarug. .Frankfurt a. M. — Kauffmann. 2M. wo 
e nft, a orig Meyer. VBerlin-Lichterfelde 1918, K. ©. 
effer. 60 ® 
Adolf N rigaelıa, A. Gedächtnis. [Umſchlag: rer Die wiffen- 
— — in Straßburg. Straßburg 1918, K. J. Trübner. 


E K., C iibien fiber Syobannes8 bon 9üüller. Differtation. Freiburg i.2. 


—* Herb., Karl Wilhelm Nitzzſch. Die methodiſchen Grundlagen ſeiner 
Geſdichtſchreibung. Ein Beitrag zur Geſchichte der Geſchichtswiſſenſchaft 
(Beitr. z. Kultur⸗ u. Univerſalgeſch. 24. Heft). Leipzig 1913, R. Voigtländer. 

6 M. — Diſſertation. 
an €. $. Aler., ur Hg. von Aler. Pagen- 
ftecher. 8 Zeile. un. 1848. 1880/50 (nat änder8 Duellenbücder. Bd. 
56/58). eipgig (1918), 9t. SBoigtlánber. 3 M 
Nödding Qan$, Bufendorf als Hiftoriker unb Politifer in ben ,Commen- 
tarii de rebus gestis Friderici tertii‘ (Hiftorifhe Studien. 2. Heft). Halle 
1912, M. Niemeyer. 8 M. — Ein Teil als Haller Differtation. 
Lenz Mar, Rantes biographifche Kunft unb bie Aufgabe des Biographen. 
Uniberfitäts-Brogramm. Berlin 1912. 
Denele Rud., Johann Ehriftian Reil. Gedäctnisrede.... für den vor 100 
Jahren dahin on am 22. November 1918 gehalten. Nebft vier bisher 
ungedrudten Aufjägen Neils. Halle 1918, M. Niemeyer. 1 M. 50 Pf. 
Roß L. Inſelreiſen. 2 Teile. Nach dem once: des Berfaffers 
berichtigte unb revidierte Ausgabe (Klaffiler b an in Neudruden 
Es Bd. 1. 3). Halle 1912/13, M. Niemeyer. Se 89 

ut Crinnerung at Grid €djmibt. Gebenfmorte von — 9 — Bellermann 
in der Sitzung der Geſellſchaft für Deutſche Literatur am 21. Mai 1918. 
Im ag der Gejellihaft für Deutiche Literatur in 220 Eremplaren gedrudt. 

©. 23: Zum Andenken an Erid) Schmidt von Daniel Jacoby aan 

— Paul, Kurd von Schlözer. Ein Lebensbild. Berlin (1912), R 
Eijenihmidt. 3 M. 50 Pf. 
Burri 9[bf., Johann Rudolf Sinner von Ballaigues 1780—1787. Ein 
Beitrag 4 fuítur^ unb Geifte$geid)id)te be8 18. CYabrgunberts. iBern 1918 
[1912], 4. Srande. — Border als Berner Differtation 1912. Bgl. Euphorion 
20, 520 f 
Aloys eren er. Ein Tiroler Orientalift. Zur Enthüllung des Sprenger» 
S)enfmale$ in Naffereith am 19. Oktober 1913. (Bon Aug. Haffner). Synné- 
brud (1913), Wagner. 
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[Gelshrte, ferner]: 
— a $. Wriebrid) X Diev[d) unb die griechifche Frage. Differtation. Münden 


— Ereitfihke: Heine. von Treitfchles Briefe. Hg. von Mar Eornicelius. L 
Bd. 1. Buch 1834/58. II. Bd. 2. Buch 1859/66. Leipzig 1912/13, ©. Hirzel. 
Sye 10 3X. Dgl. unten, ©. 214 f 

— — Treitſchke Heinr. v., Zehn Sabre beutíder Kämpfe. Schriften zur Cages: 
politit. Auswahl. Berlin 1913, &. Reimer. M. 

— Mifchler Ernit, Fofef Ulbrid. Ein Lebensbild (Sammilg. gemeinnüß. Vorträge. 
Nr. 400). Prag 1912, (SY. ©. Calve). 20 Pf. 

— Hopf Wilh., Augufi Bilmar. Ein Lebens. zx Beitbild. 2 Bde. Marburg 
1913 [dev 1. Bd. bereit$ 1912 ausgegeben], G. Elwerts Berl. 12 M. 

— BirhomwRud,NReden zum — im preußiſchen Abgeord⸗ 
netenhaus aus den Zahren 1862/66 (Vorkämpfer dtfcher. Freiheit 33. Heft). 
Münden 1912, Buch. Nationalverein. 50 Pf. 

— Viſcher Fror. Thor., Borträge. Für das deutfche Bolt bg. von Rob. Bifcher. 
II. Reibe. Shafefpeare-Vorträge. 1. Band: Einleitung. Hamlet, Prinz von 
Ben 3. Auflage; 3. Band: Othello. König Qear. 2. uflage. Stuttgart 
1912, 3. ©. Gotta Nadjfolger. 10 und 7 M. 

— Maik: Wait Eberh., Georg Wait. Ein Lebens- und Charakterbild zu feinem 

100jähr. —— 9. Oktober 1913. Berlin 1913, Weidmann. 1M. 80 Pf. 

— — a ino, Zur Erinnerung an Georg Waib. Dresden 1918, C. 

einri IM 

— Gtörmer Fr., Die päbogogiihen Anfchauungen Lorenz von Weftenrieders. 
Differtation. Würzburg 1912 

— Winkelmann: Aus Joh. Jac. Windelmanns Briefen. Ausgewählt und 
bg. von 9tid). al 1. Bd. (Difche Literaturdentmale des 18. und 19. 
Sehr. = í 146, Folge. Nr. 25). Berlin (-Steglit), B. Behrs Berl. 


— — ob. Joad. Windelmanns Gejhichte der Kunft des Altertumß. or 
unb eingeleitet von Bict. Fleischer. Berlin 1918 [1912], Meyer & Zeffen. 5 

— — Bindelmann’® Heine Schriften zur Gefhichte der Kunft des 
Altertums. Mit Goethes Schilderung Windelmanns. Hg. von Herm. Uhde- 
Bernays. Leipzig 1913, Injel-Berlag. 6 M. 

— Welder Frdr. Gtli., Zoega's Leben. 2 Teile (Klaſſiker d. — — In 
Neudrucken hg. Bd. 2. 4). Halle 1912/18, Di. Niemeyer. Ye 4 





III. Geſchichte und Kulturgeſchichte. 


Techet Carl, Völker, Vaterländer und Fürſten. Ein Beitrag zur Entwicklung 
Europas. Münden 19183, L. Joachim. 10 M. 
Deutſche Geſchichte: Dablmann und Waitz, Quellenkunde der deutſchen 
Geſchichte. 8. Auflage hg. von Paul Herre. Leipzig 1912, K. F. Koehler. 28 M. 
Das altangeſehene unentbehrliche Nachſchlagebuch in dieſer Auflage 
eine gänzliche“ Verjüngung durchgemacht, indem ſtatt der 153 Mitarbeiter 
der letzten Auflage der Stoff auf 42 Mitarbeiter verteilt wurde. Es war 
daher möglich, für jedes Gebiet einen hervorragenden, oſt den beſten P 
mann zu gewinnen, jo daß die neuere Spezialliteratur überall hineingearbeitel 
it. Aud) die Einteilung und Anordnung ift weit überfichtlicher geworden; 
neu find die Abfchnitte „Methodologie“ iib. „Bibliothefsfunde”. Genauer durd- 
ne babe ich alle Abfchnitte über Literatur» und Theatergeichichte, fämtlid 
eatbeitet bon W. Deetjen. Im Allgemeinen finde ich fie vorzüglich gearbeitet; 
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[Denifdye Gefdyicyte, ferner]: 

im nee een wird dag Urteil über Umfang und Auswahl bei jedem Yadıs 
mann verfhieden fein. ch hebe nur einiges Prinzipielle hervor. Bei dem 
gegenwärtigen Stand unjerer Wiffenfchaft, die in nur feltenen Trällen zu 
zufammenhängenden Darftellungen vorgedrungen ift, bleibt wohl nichts 
anderes übrig, als in foldyen Überfichten die beiten Einzelunterfucdjungen in 
reidjerem Maße heranzuziehen. BiS zu gewiffen Grad hat Deetjen dies aud) 
getan, aber feineswegs genügend; da e8 3. B. eine neuere Darftellung von 
Dpitens gefamter Mirkfamfeit nicht gibt, fo hätte die Einzelliteratur verzeichnet 
werden müffen; es fehlen aber fogar Rubenjohns grundlegende Unterfuchungen 
über den jungen Opit, wie übrigens aud deffen wichtige Forſchungen 
über das Epigramm. Ebenjo hätten Einleitungen zu Gefamtausgaben, die 
leider als folcde nicht verzeichnet find, erwähnt werden müfjen, wenn fie die 
Forfhung über den betreffenden Dichter begründet oder weitergeführt haben. 
Wer, wie ich felbft 3.8., jeine meiften Arbeiten in yorm von folchen Einleitungen 
vorgelegt hat (E. v. Kleift, lla, Grillparzer, Stifter, Säfulargedichte u. a.), 
fieht fid bier um ben Ertrag feines Lebens gebracht und dem Benußer des 
Buches ift ein fchlechter Dienft geleiftet, wenn unter den Darftellungen über 
Ewald dv. Kleift nichts angeführt ift al8 Nr. 10884 Chuquets lateiniſche 
Doktordiffertation, während in meiner dreibändigen Ausgabe ein umfang- 
reiches Rebensbild enthalten ift, das bis heute durch fein anderes erfekt ift. 
Auch der dritte Band diefer Ausgabe mit: den Briefen hätte, nad) Deetjens 
Prinzip, zitiert werden müffen. Im übrigen ift die neuefte Literatur ziemlich 
vollftändig mitgeteilt, in der älteren, die noch vor Deetjend Studienzeit fällt, 
find mande Rüden zu beobadten. Ohne Meinlich zu werben, Bebe ic) einiges 
nn was Berüdfichtigung verdient hätte. So jehr ich mid) freue, bap bie 

iteraturgefchichte von Bartel8 nicht verzeichnet ift, fo fehr vermiffe ich feinen 
Grundriß, der ben bon 9t. M. Meyer wejentlicd) ergänzt, da ber [efgtere bod) 
nur die Anmerkungen zu Meyers —— des 19. Jahrhunderts 
enthält. Schwerer fällt ins Gewicht, daß Brümmers Lerikon der deutſchen 
Schriftſteller des 19. Jahrhunderts (Reclam) überſehen iſt. Die Literatur 
über das Kirchenlied iſt dürftig. Brockes iſt ausgefallen, von Hamann iſt nur 
ber Briefwechſel mit Jacobi verzeichnet, die Geſamtausgabe überſehen; das⸗ 
ſelbe iſt bei Möſer der Fall; bei Raimund, wo nur die Nachträge zum Brief⸗ 
wechſel erſcheinen, bei Brentano. Beim Briefwechſel der Schweizer fehlt das 
wichtigſte Buch: Zehender, Aus Peſtalozzis Nachlaß, das eine Fülle bedeutenden 
Materials enthält. Zu Bürgers Briefwechſel werden kleine Ergänzungen 
verzeichnet, der Briefwechfel mit Goeckingk iſt überſehen. Bei Theodor Körner 
iſt eine ſchlechte moderne Auswahl angeführt, die eigentlichen Quellenwerke 
fehlen; bei Mörike fehlt der Briefwechſel mit Schwind, bei Hamerling der 
dritte und vierte Band der Böckſchen Ausgabe. So wird man ſein Urteil dahin 
uſammenfaſſen müſſen, daß hier nur ein erſter Entwurf vorliegt, der für 
ie nächſte Auflage einer gründlichen Erneuerung an der Hand einer voll— 
ſtändigen Fachbibliothek bedarf; die knappen, aber alles Weſentliche enthaltenden 
un ungen zu Scherers Literaturgefchichte fönnten das befte u PUE 
abgeben. . S. 

— Loewe Biktor, Bücherkunde der deutſchen Geſchichte. Kritiſcher Wegeweiſer 
durch die neuere deutſche hiſtoriſche Literatur. 4. weſentlich umgearbeitete 
Auflage. Altenburg 1918, %. Räde. 2 M. 80 Pf. 

— Sanffen Koh8., Gefchichte des deutichen Volkes feit dem Ausgang des Mittel- 
alters. 1. Bd. ... 19. und 20., vielfad) verbefferte und berniebrie Auflage, 
bejorgt dur) Zudw. v. SBajtor. Yreiburg i. 8B. 1918, Herder. 11 M. AO Pf. 

= Shätkr Dietr.,. Deutfche Gejdid)te. 2., bi$ auf die Gegenwart fortgeführte 
Auflage. 2 Bde. Jena 1912, ©. Fiſcher. 14 M. 
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[Deutſche Geſchichte, ferner]: 

— Kafer Kurt, Deutfche Gefchichte im Ausgange des Mittelalters (1438—1519). 
2. Bd. Deutfche Gefhichte zur Zeit Marimilians I. (1486—1519). (Biblio- 
thet deutfcher Gefchichte). Stuttgart 1912, 3. &. Gotta 9tadjf. 6 M. (Er- 
höhter Preis: 9 M.). 

— Aurze F, Deutfche Gefchichte. II. Zeitalter der Reformation und ber 8teli- 
gionsfriege (1517— 1648). 2., verb. Aufl. (Sammlg. Göfchen. Nr. 34). Berlin 
1912, ©. J. Göfchen. 80 Pf. 

— Ment Geo., Deutfche Geihichte im Zeitalter der Neformation, der Gegen- 
reformation und des 30jährigen Srieges 1498/1648. Ein Handbud für 
Studierende. Tübingen 1918, 8 G. 8. Mohr. 7 M. 

— Beber DOttocar, Deutjche Gefdjidjte vom weftfátijd)en Frieden bis zum Unter 
gange des‘ römifch-deutfchen Reiches 1648/1806 (Bibliothet d. Gefchichts- 
wifjenfch.). Leipzig 1918 [1912], Duelle & Meyer. 8 M. 40 Pf. 

— Kaufmann Geo., Gefhichte Deutfchlands im 19. Jahrhundert. Volkgausgabe. 
Berlin 1912, G. Bondi. 4 M. 50 Pf. 

— Germany in the nineteenth century. Five lectures by J. H. Rose, 
C. H. Herford, E. C. K. Gonner and M. E. Sadler. With an intro- 
ductory note by Viscount Haldane (Publications of the University of 
Manchester. Historical Series Nr. XIII). Manchester 1912, Univer- 
sity Press. 

— — Dasjelbe: Deutfch v. Karl Breul. Berlin 1913, 8. Siegismund. 2 M. 40 Pf. 

— Graf Otto, Charakterbilder aus ber Gejdidjte be8 19. CYabrBunberts. 
1. Zeil: Revolution und SKaiferreih 1789—1815. Bern 1913 [1912], 
A. Frande. 3 M. 20 Pf. 

— Sampredjt Karl, Deutjche Gefchichte der jüngften Vergangenheit und Gegen- 
wart. 2. Bd. Gejchichte der innern und äußern Politik in den fiebziger bis 
neunziger Kahren des 19. Jahrhunderts. Berlin 1913 [1912], Weidmann. SM. 

Müller-Bohn LARA Des Deutihen 3Saterfanb. Deut[djfanb in fanbjdjafte 
[idjer, geihichtlicher, induftrieller unb fulíturgeidjidtlider Qin 
fit unter bejonderer Berüdfidhtigung des Volfstums. Unter Mitwirkung 
hervorragender Schriftfteller 39. (2 $Bbe.). Gtuttgart (1918), Eh. Belfer. 40 M. 

Mad. be Stael, Über Deutfchland. Ausgewählt und mit Einleitung verfehen 
von Paul Friedrid. Weimar 1913, G. Kiepenheuer. 6 M. 

Tiedemann Hans, Tacitus und das Nationalbemwußtjein der deutfchen 
Humaniften. Ende des 15. und Anfang des 16. Jahrhunderts. Differtation. 
Berlin 1913. 

Der Bauerntrieg in Franlen. Tagebudy des Würzburger Stabdtfchreibers 
Martin Cronthal (und des Fibinger Bürgers Hieronymus Hammer). 
Würzburg (1912), Menminger. 1 M. 

Berichte vom Regensburger und Speierer Q9teidjStag 1541, 1542. Nun- 
tiaturen Berallo8g und Poggios. Sendungen TFarnefe® und Sfondrato?. 
1641/44 . . . bearbeitet von Ludw. Cardaung (Nuntiaturberichte aus Deuticd- 
land ... I. Abt. 1533/59. 7. Bbd.). Berlin 1912, A. Bath. 25 M. 

Dreyer Alfr., Die übifh-Tivländifhen Beziehungen zur Zeit des Unter- 
ganges livländifcher Selbftändigfeit 1551/63 (Veröff. 3. (ed). d. Freien u. 
Hanfeftadt €übed (1. Bd., 2. Heft). Kübel 1912, M. Schmidt. 5 WM. — Ein 
Zeil als Kieler Differtation 1912. 

Helle Bh., Die Konferenzen Morones mit Kaifer Ferdinand I. (Mai 1563) 
und ihre Einwirkung auf ben Gang des ZTrienter Konzils. Differtation. 
Bonn 1911. 

Plaghoff Walt, Srankreih und die deutfhen Proteftanten tm den 
Dale un (Hiftor. Bibliothel. 28. Bd.). Münden 1912, R. Olden- 

vurg. 6 M. | 
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Nuntiaturberihte aus Deutfchland nebft ergänzenden Altenftüden 1585 
(1584)— 1590. II. Abteilung. Die Nuntiatur am Kaiferhofe. 2. Hälfte. 
Antonio Buteo in Prag 1587/89. Bearbeitet von Kof. Schweizer (Duellen 
und Forfhungen aus dem Gebiete ber Glejdjidjte. XIV. Bd.) Paderborn 
1912, 3. Schöningb. 34 M. 

Die Prager Nuntiatur des Giovanni Stefano Yerrari und die Wiener 
Nuntiatur des Giacomo Serra (1608/06). 2. Hälfte... bearbeitet von 
Arrı. Ds. Meyer (Nuntiaturberichte aus Deutfchland ... IV. Abt. 17. Fahr. 
2. Hälfte. 4. 8b. 2. Hälfte). Berlin 1918, A. Bath. 22 M. 50 Pf. 

Hruby A., Deutfchland im dreißigiährigen Kriege. Programm. Trieft 1912. 

Mez 98., Die Reftitution der Markgrafen von Baden-Baden nad der Schladjt 
bei Wimpfen (1622,30). Differtation. Bonn 1912. 

Guggenbühl Gottfr., Der [hweizerifhhe Bauerntrieg von 1668 (Bilder aus 

er Schweizergejchichte. Nr. 1). Züri) 1913. 15 Pf. | 

Levinfon Art., Nuntiaturberidte vom Kaijerhofe Leopolds I. (1687, 
Tebr.—1669 Dezbr.). Wien 1918, A. Hölder. 6 M. 80 Pf. — Sonderabtr. 
aus: Archiv f. öfterr. Gefchichte. 

Flradi 9tub, Der Feldzug von 1704 in Süddeutfhland (Differtation). 
Berlin 1918, €. Ebering. 2 M. 80 Pf. 

Kempen R. v., Die Streitigleiten zwifhen bem Kurfürften bon ber 
data a[$ Herzog von Syüfid) umb ber WteidjsSftabt Wadjen megen ber 

ogtmeierei im 18. SyaBrBunbert. Differtation. Münfter 1912. 


Maypoleonifdjes Zeitalter, Befreiungskrirge. 


Kircheifen Fıdr. M., Bibliographie des 9tapoleonijden Zeitalters 
einfchließli ber Bereinigten Staaten von Nordamerila. (Yn 2 Bänden). 
II. Band, 1. Zeil. Napoleon I. und feine yamilie. — Memoiren, Brief 
medjjef, Biographien. Berlin 1912, (€. S. Mittler & Sohn. 8 M. 

firdjeijen $yrbr. M., Napoleon I. und das Zeitalter der Befreiung$- 
friege in Bildern. Mit nahezu 600 Porträten, Schladhtendarftellungen, 
Abbildungen von Medaillen, Autographen und Karikaturen nad den berühm- 
BAUR Malern, Zeichnern und Stechern. München 1914 [1918], &. Müller. 
20 


Human A, Napoleonifhe Zeit und nationale Freiheit inden Herzog- 
tümern Sahfen-Meiningen und Hildburgbaufen, dem Fürftentum 
Coburg-Saalfeld, der Graffchaft Eamburg und der Herrichaft Sranichfeld 
während ber Beit von 1792—1815 (Schriften b. Ber. f. Sadjen:Meining. 
Geich. ufw. 67. Heft). Hildburghaufen 1918, %. W. Badom & Sohn. 2 M. 

Meftwerdt &., Das clevifche Land feit ber Bereinigung mit Brandenburg. 
ern IH: Die Zeit der franzöfiihen Herrfchaft 1794—1814. Programm. 

eve 1912. 

Obrift W., Broßnik in den Kriegsftürmen des Jahres 1805. Ein Duellen- 
beitrag zur Gefchichte des III. Koalitionskrieges. Programm. Proßnig 1912. 

Hollender H., Erinnerungen und Briefe eines preußifhen Offiziers 
aus den Jahren 1805/15. Kattomwitz 1918 [1912], Gebr. Böhm. 2 M. 50 Pf. 

Schnippel E., Urkundliche Beiträge zur Gefhichte des Jahres 1806. Teil II. 
Programm. Ofterode Oftpr. 1911. 

Die Jreibeitstriege in Bildern. Eine zeitgendffifche Bilderfchau der Sriegs- 
jahre 1806/15 bg. von Alb. Mundt ... Tertbeiträge: Gdjulae Wrbr, Die 
zeit ber TFreiheitskriege. Borlomsiy Ernft, Die Leipziger Schladt und die 

eipziger nach zeitgenöffiichen Berichten, Memoiren, Briefen. Kurzwelly Albr. 
und pr. Schulze, Die Leipziger au eater der Sriegszeit 1806/18. 
München 1913, Einhorn-Berlag. 8 M. 
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Die deutfhe Erhebung 1808/18. Beugniffe aus großer Zeit, zur 
Zahrhundertfeier gejammelt vom Hamburger Bollsheim. Hamburg 1913, 
®. Boyfen. 75 Pf. 

Im Kampf um Freiheit und Baterland. 1806/15. Hg. vom Leipziger 
Lehrerverein. Leipzig 1912, A. atm. 3 M. 

Reinhold Emil, Unter dem ode 9tapoleon$ 1806/15. Ereigniffe und Yuftände 
der Städte Grimma, Golbtg, Rochlig, Penig, Geringswalde, Hartha, Leisnig, 
Döbeln, Ofchat, NRoßmwein, Noffen, — Waldheim, des Schloſſes 
putt, d un ihrer Umgebung. Gejammelt und bearbeitet. Leißnig 1913, 

rt 8 

Vreutzens Zuſammenbruch: Scredenbad Paul, Der BZufammenbrud 
Preußens ım Jahre 1806. Eine Erinnerungsgabe für das beutiche Boll. 
fYena 1913 [1912], C. Diederid!. 4 M. 

— Der un des alten Preußen. (Syena unb Auerftedt). Ouellenberichte, 
sufammengefte - von Horft Kohl eh fouelfenbüdjer. 54. :Bb.). 
Meipgig (1918), 9t. Voigtländer. 1 M. 20 Pf. 

Vahlbruch Heinr. die Grafſchaft Ehhunbne ur Beit der franzöfifchen 
en ae Nah Quellen dargelte t. 9tad)br. Rinteln 1918, 

rofte 

Weimar 1806/15: Deiß A., Die Stadt Weimar im Jahre 1806. Programm. 
Weimar 1912. 

— Beimarijhe Berichte und Briefe aus den ans 1806 bi$ 1815. 
Hg. von Frdr. ae en in ben j$jreibeit8friegen. 8. 3Bb.). Leipzig 
1918, a 

— Gartellieri Aler., Weimar — Jena in der Zeit der deutſchen Not und Er⸗ 

hebung 1806/13. Rede. Jena 1818, G. Fiſcher. 1M. 

m Serm, Bon Zilfit bis Leipzig. 1807—1818. Berlin 1918 [1912], 

9t. Gijenid)mibt. 8 9m. 

Noel, Die deutjd n Heldinnen in den Kriegsjahren 1807/15. Berlin (1912), 

Köppen. 3 

Beridte au ber SBerliner tytangojenaeit 1807/09. 9tadj ben Alten des 
Berliner geheimen Staatdardivs unb > Parifer Kriegsardivs bg. von 
Herm. Granier (Publilationen aus d. f. preuß. Staatsardiven. 88. Bb.). 
Leipzig 1913, ©. Hirzel. 20 M. 

Effelborn Karl, Die Helfen in Spanien und in englifher Gefangenidjaft 
1808/14. Nach den Erinnerungen von Ludwig Benator, aus, dj unb Georg 
Maurer, Karl Chr. &ajpary geihtlbert (eerie Boltsbücher. Heft 13/14). 
Darmftadt 1912, 9. 2. Schlapp. 1 M. 50 Pf. 

Aus fturmbemwegter Zeit. Briefe aus dem —8* des Generals der Infanterie 
nr von Ditfurtb 1808—1815. Hg. von 9. dv. D. 2. Auflage. Berlin 
1912, A. Hofmann & Co. 3 M. 

Lampredt Karl, 1809. 1813. 1815. Anfang, Höhezeit und Ausgang ber tyreieitó« 
friege. (Durdjgefehener Abdrud aus der 3. Auflage des 9. Bd8. der deutjchen 
Geichichte). Berlin 1913, Weidmann. 2 M. 

Bilder aus der Zeit ber Befreiungsfriege (1809/15) nach zeitgenöſſiſ 
Darſtellungen. Text von Herm. Gilow. Berlin 1913, J. Spiro. 4 M. 
Des Nürnberger a Sofef &drafel merfwürbige Schickſale 

im Siege gegen Tirol 1809, im Feldzuge gegen Rußland 1812 und in ber 
Gefangenſchaft 1812/14. Von ihm ſelbſt beſchrieben. Zum erſtenmal gedruckt 
1834. Neu hg. im Erinnerungsjahr 1913 vom Jugendſchriften⸗Ausſchuß Nürn⸗ 

berg. Nürnberg (1913), F. Korn. 1M. 

Unter der Fahne des ſchwarzen Herzogs anno 1800. Erinnerungen 
von General PR u (ne vergilbten Pergamenten. 11. $Bb.). 
Leipzig (1912), &. Wigand. 8 M 
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Das Jahr 1812: Zelle W., Gefchichte der Freiheitsfriege 1812—1816. 
(4 Bde.). 1. und 2. Band. 3. verbefierte (veränderte) und vermehrte Auflage. 
Leipzig 1912/13, Th. Gerftenberg. 8 und 5 M. 

— fBartíag be Tolly unb ber vaterlünbijdje Krieg 1812. Bon %. ®. b. 
B....n. NReval 1914 [1913], F. Kluge. 

— Zußland: Qo on Paul, Die Deutichen in Rußland 1812. Qeben unb 

eiden auf der Moskauer Heerfahrt. Berlin 1912, Morame & Sceffelt. 7 M. 

— — Meyer Ehn., Der Feldzug nad) Rußland im Jahre 1812. (Mit einem 
Anhange Tagebuhaufzeihnungen von Friegsteilnehmern).. München 
1912, iy. Klübers 9tadjf. 1 9X. 50 Pf. 

— — Behm Wern., Die Medlenburger 1812 im ruffiihen Feldzuge. Hanı- 
burg (1912), R. Hermes. 3M. 

— — Baumgarten⸗Cruſius, Die Sachſen 1812 in Rußland. Nach Tage- 
büchern von Mitkämpfern. Zur Jahrhundertfeier hg. Leipzig 1912, 
G. Wigand. 1 M. 50 Pf. 

— — Erlebniffe in dem Kriege gegen Rußland im Jahre 1812 vom Land- 
bereuter fr. Krollmann, damaligen Mufiftus beim 3. Chafjfeur-Bataillon 
in (Hannoverfche Voltsbücher. 4. Bd.). Hannover 1912, €. Geibel. 


— — im Herzen Rußlands 1812/14. Erinnerungen des kgl. 
weſtfäliſchen Huſarenleutnants Eduard Rüppell, bearbeitet und hg. von 
Fror. Clem. Ebrard. Berlin 1912, Gebr. Paetel. 4 M. 

— Bienemann Fr., 1812. Balliſche Erinnerungsblätter. Riga 1912, 
Jonck K Poliewsky. 8 M. bo pf. 

— Bodenheimer 8. ©., Mainz im Jahre 1812. Mainz 1918, J. Diener. 
2 M. 80 Pf. 

— Mettig C., Am Vorabend des Befreiungskrieges. Das Jahr 1812 in und 
um Kiga, Riga 1912, W. Mellin & Co. 1 M. 

— Tagebuch eines Orbonnanzoffiziers art. Bodo Bodenhaufen] von 
1812/13, und über feine — Staatsdienſte. $e. von Burgh. Frhr. 
b. Eramm. Braunfchweig (1912), (9. Weltermann. 4 M. ^ 

— Gieße $yrb., Prem.-Leutn,, Faffel— Moslau—Küftrin 1812/13. Zagebud 
während des ruffifchen Teldzuges geführt, bg. von Karl Gieße. Leipzig (1912), 
Dyl. 6 M. 50 Pf. 

— Der Feldzug von 1812. Denlmwürdigleiten eines württembergifchen 
Dffiziers. Hg. von Horft Kohl (Boigtländers Ouellenbüder. 26. Bd.). 
Leipzig (1912), Qt. Voigtländer. 1 M. 80 Pf. 

— Rriegserinnerungen 1812/13 in und um Weißenfels. Tagebuchswieder- 
gabe des Weißenfeljer Bürgers Goldjhmied Heinrid) dun. nebft 
einem Anhang: Adolf Müllners Erinnerungen aus dem Kriegsjahr 1818. 
(Hg. von Mar Brembadh). Weißenfels (1913), M. Lehmftedt. 60 Pf. 

— Thurn-Zaris Prinz Aug. v., Aus drei Feldzügen 1812/15. Erinnerungen. 
Leipzig 1912, Anjel-Berlag. AM. 

Die Jahre 1813/15. Die Stan er 9 in Fiteratur und Kunft. 
1813. 1815. Sie midjtigíte iteratur über bie Zeit vor 100 Sahren. Die be- 
fannteften Kunftblätter. Hamburg (1912), ©. Scloegmann. 15 Pf. 
—— Denkwürdigkeiten st, a. Rinneba Karl, Dentwürdig- 
eiten der Befreiungsfriege 0 9 epertorium. 6. Bb.). 
Berlin-Steglit 1912, B. Behrs Berl. 36 M 

— — Bibliothef wertvoller Dentwärbigteiten Ausgewählt und 6g. 
don Otto Hellinghaus. Breiburg i. ®. (1913), Herder. Je 2 M. 80 Pf. 

Bd. 1: Dentwürdigleiten aus der Beit der — 1813/15. — 
2: Dentwürbdigfeiten aus dem Sahre 1812. Napoleons Zug gegen Rußland. 
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ahre 1813/15. Urkunden, Deukwärdigkeiten u. a., ferner]: 
een der en Erde ung. Originale Biebergebe in Se 


mile-Druden der widtigften Aufrufe, Erlaffe, Flugfhriften, Lieder 
und Beitungsnummern. Als Ergänzung aller Erinnerungsfchriften bg. 
von Frdr. Schulze. Leipzig 1918, &. Merfeburger. 3 9m. 80 Pf. 
Ausgezeichnete Manualdrude von %. Ullmann in Zwidau. Unter den 
40 Nummern beben wir hervor: „An die Preußen“ (Aufruf von Arndt, 
olioblatt); Arndt, Was bedeutet Randfturm und Landwehr (Erftausgabe); 
ndt, Aufruf an die Deutihen zum gemeinfhaftlihen Kampfe gegen die 
ranzoſen. Im Februar 1813; Germania an ihre Kinder von Heinrich von 
feift (Einzeldrud); Lied der Streiter für das Vaterland (Ginbfattbrud); 
Drei Deutiche Gedichte von Theodor Körner, Zäger beim Lütgomjchen Frei 
forp$. Berlin 1818; Kriegslied für die zum heiligen Sriege verbündeten 
deutfchen Heere. Bon Friedr. Ludw. Zahar, Werner. Frankfurt am Main 
1818; Deutfchlands Hoffnungen, Leipzig 1818 (von Chriftian Gottfried 
Körner); An meine Zuhörer und die Studierenden in überhaupt. 
Bom Profeffor Krug, d. z. Mitglied des fächfiichen Banners. Nebft einigen 
Kriegsliedern für eben biejes Banner. Leipzig 1818; Nheinifcher Merk, 
vom 23. Januar 1814 (Nr. 1); Beicht Kaifer Napoleons (Einblattdrud); 
Die neue Oper mit alten Gefängen. Sn drei Alten. 1813; Leyer und 
Schwerdt von Theodor Körner... Einzige rechtmäßige, von bem Vater des 
Dichters veranftaltete Ausgabe. Berlin 1814; Ein Wort über die Feier ber 
Leipziger Schladt. Bon €. M. Arndt. Yrankfurt am Main 1814. 
— Berger Karl, Freiheit-Stimmen aus ber Beit deutfcher Wiedergeburt 
vor 100 Zahren. Gejfammelt und eingeleitet (Edition Meulenhoff). Leipzig 
1913, 3. M. Meulenhoffl. 1 M. 50 Pf. 
— Bethge Ernft Heinr., Deutfchland, ermadje! Heldentaten und Erlebniffe, 
Urlunden, Gedichte und Lieder aus der Zeit der DVBefreiungskriege, 
fowie eine zufammenhängende Drehung der Erhebung in Preußen... ba. 
ns 1913 [1912], 3. Belg. 3 M. 
— Schulze Frdr., 1818/15. Die deutfchen Befreiungsfriege in zeitgendffi- 
1d n Schilderung. Mit Einführungen bg. €eipaig (1912), R. Voigtländer. 
b 


arfiellungen: Pflugf-Hartung Jul. v., Die Gefchichte der DE une 
iege. Hg. unter Mitwirfung von Hans Dechend. Düfleldorf (1912). Berlin, 

Patria-Berlag. 2 M. 50 Pf. 

— Bilugl-Hartung J. v., 1818/15. Uuftrierte Glefdjidjte der Befreiungs- 

friege ... Stuttgart (1912), Union. 20 M. 

— Aus Deutfchlandg Werdegang. 1813/15. Der Befreiungstrieg. Mitarbeiter 


. Baul Goldfhmidt, Ludw. Nieß, Geo. Schufter, Zaro Springer ... (Bold. 


N) Berlin 1918, Kameradihaft. 4 M. 

— Drerl Frz., Die Befreiun ug 1818—1815. Dem beutidhen Bolte ers 
zählt. Regensburg 1912, Sy. * Gbd. 4 M. 

— Häuſſer Ludw, Die Freiheitskriege 1813/16. Neu hg. von Max Mend⸗ 
heim. 2 Bde. (Univerſal⸗Bibl. Nr. 5117/20 und 5555/60). Leipzig (1913), 
Ph. Reclam jun. 2 M. — Derſelbe, Die Völkerſchlacht bei Leipzig 1813. 
Neu hg. von demſ. (Ebda. Nr. 5525). Ebda. (1913). 20 Bf. 

— Kohlrauſch F., Die deutichen Freiheitsfriege 1818. 1814. 1815. [Aus: 
‚Unterhaltungsbibliothet f. Zung u. Alt.‘ 9. Bd.]. Effen (1918), Fredebeul & 
foenen. 1 3m. 

— Rogge Bernh., Die Befreiungsfriege von 1818/15. Zur Jahrhundertfeier 
ihres Gedächtnifjes. Hannover 1918 [1912], C. Meyer. 50 Pf. 

— Smolle Leo, Bor hundert Jahren. Deutfchlands glorreiche Freiheitskriege 
gegen Napoleon 1818/16 (Illuſtr. Geſchichtsbibl.). Graz 1918, Styria. 1 SP. 6039. 
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[Die Jahre 1813/15, Urkunden, Deinkwärdigkeiten u. a., ferner]: 

— — Tanera Carl, Die Befreiungstriege nn ubiläumsausgabe. Neu 
durchgefehen und bearbeitet von D. $£. Wrbrn. v. Qupin. München 1913 
[1912], ©. 9. Bed. 3 M. 50 Pf. 

— — Weddigen Otto, Feſtſchriften zur 100jährigen Wiederlehr der Befreiungs⸗ 
friege von 1813, 1814, 1815 und zur Einweihung des nn tdenk⸗ 
mals bei Leipzig. Mit mehreren Giltocifdjen Abhandlungen ... bg. Leipzig 
1912, F. Engelmann. M. 

— — Bepelin &. v., Die Befreiungsfriege 1818/15. Zur UN p nd 
d bem beutfchen Volke gejchildert. Berlin 1918 [1912], ©. A. Weller. 

25 

— — 1818— 1815. Deutſcher Heldenhumor. Neuausgabe von Ein Lorbeer⸗ 
hain auf den Gräbern der Veteranen des deutſchen efreiungsfrieges, von 
einem Mitlämpfer 9. SBaron v. $yalfenftein', Bg. von Qeop. Graf v. Kald- 
reutb. Berlin (1913), 8. Gurtius. 3 9. 50 qr. 

Das 3ahbr 1813. Ae aM Sefreden: Pflugf-Harttung Jul. v., 
Das Befreiungsjahr 1813. Aus den Alten des geheimen Staatsarchiv. 
Berlin 1913, Union Zmeigniederlaffung. 16 M. 

— Borkowsky Ernft, Deutfcher 1813. Die Wiedergeburt des beut[djen 
fBolfe8 bor 100 Zahren. Berlin 1912, &. Grote. 3 M. 

— Bilow Otto, 1813. Ein rinnerungebud an Deutfchlands große Vergangen⸗ 
beit. Qangenfalzga 1912, Schulbudyh. 1 M 

— Neubauer Frdr., 1813. Halle 1918 [1912], Buch. b. Waifenhaujes. 2 M. 

— Thiele Heinr., gen. Walt. Treu, Eichen-Ruhmes-Kranz 1813—1913 . 
Sur Hundertjahrfeier der Treiheitsfriege .... gemunden. Dresden (1918), 
WB. Treu 1M. 

— Zreitjchle Heint. v., 1818. Leipzig 1913, ©. Hirzel. 2 M. 

— Ubifd) Edgar v., Der Treiheitstampf von 1818. Berlin 1912, Union Zweig» 
niederlafjung. 75 

— — tbr. d., Der Geif bon 1818. tyeftrebe. .. . Bonn 1918, 9. Goben. 60 3pf. 

eigel Karl Thpr. v., 1818—1913. Rede. Münden 1913, 3. Lindauer. 50 Pf. 
ehmann Dar, Die Erhebung von 1813. Rede. [Sonderabor. aus: ‚Preuß. 
—— Sabrbüder']. Göttingen 1918, Bandenhoed & Aupredt. 40 

— Du Moulin-Edart Rid). Graf, Sbee und Perfönlichkeit in den deutfchen 
Befreiungstri js Teitrede. München (1913), (S. Lindauer). 50 Pf. 

— erg Adalb., Die Fdeen von 1813. Feftrede. Tübingen 1918, 3. C. 3B. Mohr. 


— Bor erg Arel, Die fittlich-religiöfen Kräfte der Vollserhebung von 1818. 
9toftod 1913, —— 50 Pf. 

1813, Berichte. Lieder u. a.: Richter 3. W. Otto, Deutichlandg Befreiung. 
1818. 9tadj Berichten von iitfämpfern‘ Augenzeugen und Zeitgenofjen ge- 
ſchildert. Men 1912, €t. Geibel. 3 M. 80 Pf. — Daraus befonders: 
Die Leipziger Völ erſchlacht. Ebda. (1912). 1M. 

— Jöde Fritz, 1818 im Liede. Eine Sammlung von Volks⸗ und ee 
rem aus der Zeit der Befreiungsfriege. Effen 1918, (9. 3D. iBaebeler 
1 

— Peſch ẽmerich Joſef, Klänge aus eiſerner Zeit. Eine Sammlung von volks⸗ 
tümlichen Geſängen und Liedern aus der Zeit der Sn riege. Aus- 
gewählt und erläutert. Prüm 1918, M. %. Goergen. 1 M. 50 Bf. 

1813. Jandſchaften. cda Plundert Karl, Anhalt im Jahre 1813. 
Deffau 1913, &. Dünnhaupt. 

— Hofmann Karl, Baden im — Freiheitskrieg 1818/14. Karlsruhe 
(1913), 3. Guiſch 60 Pf. 
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[1813, fandfyaften, Ortfdyaften, ferner]: 

— Bayern 1818. Baterländifches Gedentbugd. München 1913, Bayerland- 
SSerlag. 1 M. 60 Pf. 

— Bertheau Frdr., Die arampolennt it Qauenburg. Eine Dentfchrift zur 
100jährigen Feier der Befreiung von der franzöfifchen Herrfchaft. Ratzeburg 
1913 [1912], ©. Scetelig. 1 M. 50 Pf. 

— Medlenburg: Sitenje Otto, Medienburg und die Medienburger in ber 
großen Zeit der P Pe uma fepe 1813/15. Neubrandenburg 1913, 
D. Nahmmader. 8 M. 80 Pf. 

— — Blod) Herm., Medienburg zu Beginn der Freiheitsfriege. Rede. Roftod 
1913, (9. TBartentien). 80 Pf. 

— Hauſchild Karl, 1813. Oeſterreichs enticheidender Anteil an den Kämpfen 
und Erfolgen des Befreiungsjahres Gücherei d. öſterr. Volksſchriftenver. 
11. Bd.). Brixen 1918, Tyrolia. 80 Pf. 

— Dunkmann Adf., Oſtfriesland in der Seit ber Befreiungskriege 1818 /16. 
Ein Gedenkbuch zur Jahrhundertfeier. Aurich 1913, A. H. F. Dunkmann. 2M. 


— Ofypreufien: Ausftellung zur Jahrhundertfeier der — Oſtpreußens 
im J. 1813. Königsberg (1913), (Gräfe & Unze). 2M 

— — Bezzenberger Adalb., Oftpreußen im ber Franzofenzeit. Seine Berlufe 
und Opfer an Gut und Blut. Zum 5. Febr. 1913 veröffentlicht ujw. Königs- 
berg 1913, Gräfe & Unzer. 6 M. 

— Klaje H., "Bilder aus Pommern. Ein Beitrag zur Gefchichte des Sahres 
1813. Rede. Programm. Kolberg 1913. 


— Mreufien: Scherer Valentin, Preußen und Ru Vaid im Jahre 1813. 
Berlin (1913), Trowikfh & Sohn. 1 M. 5 

— — foie 29., RAM Profa aus der Zeit von Preußens Erhebung. 
Programm. Königsberg i. Pr. 1913. 

— — Müfebed Ernit, Freiwillige Gaben und Opfer des preußifchen Volkes in 
den Jahren 1813/15 (Mitteil. a. b. fgf. preuß. Arcdivvermwaltg. 23. Heft). 
Leipzig 1913, ©. Hirzel. 5 M. 


— Sarhfen: Blod Hans, Sadjfen im Zeitalter der Völferfchladht. Leipzig (1918), 

u SBud)bruderei. 1 M. 
nge Bernh., Die äffentliche Meinung in nn bon 1818 bi$ gut 

Rudte be Königs 1815 (Geihichtlihe Studien 2. Heft). Gotha 1912, %. 
A. Perthes. 4 M. — Leipziger Differtation 1912. 

— Rosteutfcher Waldem., Deutichlands Herz im Frühling 1813. Mit... dem 
genauen Abdrud der Schlefifgen Beitung vom 20. März 1818. gattowiß 
1918 [1912], Phönir-Verlag. 1 M. 80 Pf. 

— BojanowskiP. d., Die freimillige Schar des Herzogs Carl Auguft. Weimarifce 
Kämpfer im Lüutzower Freikorps. Ein Beitrag zur weimariſchen Geſchichte 
1813/14. Weimar 1913, R. Wagner Sohn. 1M. 

— Müller Ernit, Weftfalens Opfer in den Befreiungsfriegen 1813/15. Gleid)- 
zeitige amtliche Darftellung. Münfter 1913, %. Coppenrath. 3 M. 

— Reihmann 9. Dresdens Scidfale im q. 1813 auf Grund zeitgenöfftfcher 
Berichte dargeftellt (S erbffentfid)g. b. Deimatfunbt. Schulmufeums zu Dresden. 
5). Dresden 1913, OD. & R. Beder. 40 Pf. 

— Metger DO. 9., Friedland in Böhmen anno 1813. Friedland i. 3. 1913, 
Selbitverfag. 1 3h. 20 Pr. 

— Bamburg: Rüfd €. H. A, Hamburg in der Yranzofenzeit. (1818). Bentenar- 
ſchrift. M Hi (1913), Agentur b. Rauhen Haufes. 80 

— — Schimertmann U, Hamburgs Schidfal im Jahre 1813 nad den Befehlen 
Napoleons und in ben Qünben SDavoQt$, Differtation. Greifswald 1911. 
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11813. Éanbfdjafien. Ortfdjaften, (eruer]: 

Schröder Herm., Aus unferer Frangofenzeit. Feftfchrift zur Hundertjahrfeier 
bes Gefedit8 an ber Qeber Brüde am eC März 1913 (Umfchlag: 1818) 
Hannover 1913, €. Geibel. 1 M. 80 3p 

— &ripiig unb bie £eipriger Sd — —— Arno, Leipzig heute und 
vor 100 Jahren in Wort und Bild. Zur Jahrhundertfeier der Völkerſchlacht 
hg. Leipzig 1913, W. Schunke. 4 M., 

— — Schulte Alohs, Die en bei Leipzig. (Meltorat3-Rede). Bonn 1918, 
9(. Marcus & E. Weber. 1 

— — $fjaie Rarl, Am Jahrestage n Leipzig. Nede, fieben Jahre nach der 
le u Aus den 9teben an bie Syünglinge ber freien deutfchen Hod- 
(djulen. Leipzig 1913, Breitlopf & Härtel. 1 M. 

— — Beitgendffifche Berichte über die Leipziger &djíadjt vom 16/19. 
Dftober 1813. Zujammengeftellt und erläutert von Otto Eduard Schmid 
(Univerfal-Bibl. Nr. 5526). Leipzig (1913), Ph. Reclam jun. 20 Pf. — 
Dasjelbe: Ebda. (1913). 30 Pf. 

Inhalt: Was wir erlebten im Oktober 1813. Bon Augufte Vater in 
Seifertshain. — Aus dem Berichte des Pfarrer$ Dr. Hahn in Plaußi 
Bericht des ehemaligen Poftillions Gabler, der den Kaifer Napoleon wahrend 
der Leipziger Schlacht geführt hat. — Aus dem Bericht bes Oberftadtichreibers 
Werner in Leipzig. 

— — Grautoff Ferd., In Leipzig während ber Bölferfchladht und anderes von 
i Brangofenzeit aus alten TFamilienpapieren. Leipzig 1918, Dieterich 


— — Groß F. G., Sie Franzofenzeit in Leipzig. Perfönliche Erinnerungen. 
1818 (Kenien-Bücdher. Nr. 27). Leipzig (1913), Xenien-Berlag. 50 Pf. 

— — Rodlik Frdr. [1769 bie 1842], Tage der Gefahr. Ein Tagebuch der 
Geiger Schlacht (Injel-Bücherei. Nr. 17). Leipzig (1912), Injelr-Berlag. 50 Pf. 

— Boß 3B. v., Die SSófferid)lad)t bei Leipzig (Volfsbücher der Gefdichte. 
Nr. 52). Bielefeld und Leipzig (1912), Belhagen & Klafing. 60 Pf. 

— Görges W., Lüneburg vor hundert Jahren. Das Treffen am 2. April 1818, 
a. erfte ‚Sieg t ben Befreiungskriegen. Lüneburg 1918, Herold & Wahl- 

a 1 

— Liebede Joh. Ehn. Gthilf. (ehem. Stadt-Juftizrat), Magdeburg während 
der Blodade in den Jahren 1818 und 1814. Ein Beitrag zur Gefchichte jener 
denktwürdigen Zeit. Nach den Tagebuch-Aufzeichnungen bearbeitet und bg. 
von Paul Wendt. Magdeburg 1913, $%. Neumann. 1 M. 50 Pf. 

— Bodenheimer 8. ©, Mainzer Leidenstage nad der Schlacht bei LXeipzig. 
9tad) Berichten von Beitgenoffen erzählt. Mainz (1918), Mainzer Verlags: 
anftalt u. Druderei. 50 Pf. 

— Spandau im Befreiungsfriege 1818. 1. Hornburg 8. %., Nachrichten, die 
CinjdjieBung und Belagerung der Stadt und Feftung Spandau im Sabre 
1813 betreffend. Neu bg. und erläutert von Otto Nede. — 2. Die Kahr- 
Dunbertfeier ber Befreiung Spandaus am 27. April 1913. Nach den Berichten 
des Anzeiger für das Havelland. — 3. Sturm, Die Belagerung und libere 
gabe Spandaus 1813. Vortrag. Spandau 1913, Hopf. 60 Pf. 

— Stettin: Altenburg Otto, Stettin im eifernen — Zeitgen dſſiſche Berichte 

- [Aus: ‚Baltifche Studien‘). Nebft: Verzeichnis der ın den Feldzügen von 
1813/15 gefallenen Gtettiner, von Otto Schönbed [Aus: ‚(Bommerjche) 
Monatsbll.‘). Stettin 1914 [1913], 9. Saunier. 2 M. 

— — Gaebel Geo., Die Belagerung von Stettin im Jahre 1813. Stettin 1913, 
2. Saunier. 2M. 

— San UIN E au$ ben m Mont 1813/16. $g. ton Qernt. 

tanier, Qeipgig 1913, ©. Hirzel. 
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(1813. Zanb[djaften. Orvifdyaften, ferner]: 

— Hans Peter Fedderfen ber 9ítere unb fein ferieg8-Zagebudj) 1813/14. 
(,Sa8 merfioürbigfte SYabr meine$ Qebens*). Berlin 1918, Meyer & Zeffen. 6 M. 

— Arens Alfr., Aus dem Tagebuche des Kriegsveteranen von anno 1813 Kohann 
Karl Heel (Heimatgefch. Voltsbücher f. d. Land Jerichow. 5. u. 6. Heft). 
Genthin (1918), ©. Stier. 10 Pf. 

— Naumer Rarl v., Erinnerungen aus den Jahren 1813 und 1814. München 
(1912), (Sy. fíüber$ 9tadjf.). 2 M. 

— Dasjelbe. Hg. und eingeleitet von Karl Linnebad) (Boigtländers8 Duellen- 
bücher. 29. Bd.). Leipzig (1912), 9t. Voigtländer. 90 Pf. 


Hoff Joh. Frdr., Die Mediatifiertenfrage in den Sahren 1818/15 (Ab- 
bandign. a. mittleren u. neueren Gejd. 46. Heft). Berlin (Wilmersdorf) 
1918, 398. Rotfchild. 4 M. 


Wiener Bongreh: La Garde Graf de, Gemälde des Wiener Kongrefies 
1814/15. Erinnerungen, Fefte, Sittenfhilderungen, Anekdoten. Mit einem 
Borwort und zahlreihen Anmerkungen neu bg. von Guft. Gugig. 2 Bde. 
(Dentwürbdigfeiten aus Altöfterrei. I. ID). Münden 1912, &.Müller. 12 M. 

— — Dasjelbe. Nad) dem Franzöfifchen mit Benügung von Qudw. Eichler Über- 
fetzungen bg. und A von Hans Effenberger. Wien 1912, Gefellic. f. 
graph. Anduftrie. 8 M. 

— Fournier Aug., Die Geheimpolizei auf dem Wiener Kongreß. Eine Aus- 
wahl aus ihren Papieren. Wien 1918, . Tempsty. Leipzig, G.tzreytag. 12 M. 

Das Fulturbiftorifch wichtige Buch enthält wenig Literarifches, manches 
über W. v. Humboldt, Bertud), Gotta, über Zahns Wiener Aufenthalt, über 
Seun-Elauren, ©. Bernard; Hebenftreit, der fpütere feritifer und Feind 
Grillparzers, entpuppt fi als Konfident; ausführliche Berichte über Zadı. 
Werners Predigten; &. 442 mirb aud) beffen „Schladhtgefang für die zum 
neuen reuzzuge gegen den Erzfeind verbündeten deutfchen Strafheere“ 
abgedrudt.: 

Qanbmebrbriefe 1816. Ein Dentmal der Erinnerung an den Burggrafen 
Ludwig zu Dobna-Schlobitten bg. von E. Krollmann. (Quellen u. Dar 
ftefungen 3. Gefdj. Weftpreußens. 9). Danzig 1913, A. W. Kafenann. 7 M. 

Treitfchte Heinr. v., Die Gründung des deutfchen Zollvereins (Boigtländers 
Duellenbüder. 62. Bd.). Leipzig (1918), R. Voigtländer. 1 M. 50 Pf. 

Pintow H.W., Der fiterarijdje und parlamentarifche Kampf gegen die Znfti- 
tution be$ ftebenben Heeres in Deutfchland in der erften Hälfte des 
19. SahrhundertS (1815/48). Differtation. Berlin 1912. 

Bogel Paul, Beiträge zur Gefhichte des Kölner Kirhenftreites (Studien 
3. rhein. Gef. 5. Heft). Bonn 1918, A. Marcus & €. Weber. 3 M. — 
Ein Teil al8 Bonner Differtation 1913. 


1848, Kudlid) Hans, Das Yahr 1848. Hg. von der feitmeriger Zeitung. Leit: 
merig 1913, 8. Pidert. 30 Pf. 

— — Bundestag und deutfhe Nationalverfammlung im Jahre 1848, 
nad Frankfurter Berichten des Bundestagsgefandten Clemens Theod. Berthes 
95 bon $otto Perthes, mit einer Einführung über Clemens Theod. SBertfes 
als Politifer von Geo. Küntel (Frankfurter Hiftor. Forfchungen. 7. Heft). 
Frankfurt a. 9. 1918, Sy. Baer & Co. 7 M. 50 Pf 

Bergfträßer Yudw., Die Berfaffung des Deutfhen 9teidje8 pom Zahre 
1849. Mit Borentwürfen, Gegenvorfchlägen und Modififationen biS zum 
Erfurter Parlament (Kleine Terte f. Borlefungen u, Übungen. 114). Bonn 
1913, A. Marcus & €. Weber, 2 M. 20 Pf. 
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Keumann A., Die Mitarbeiter der Thüringer am deutfhen Nationalverein. 
Programm. Jena 1912. 

Deutichlands Cinigung$iriege 1864/71 in Deren und Berichten 
der führenden Männer. Hg. von Horft Kohl. L. IL. III. Zeil, 1. und 
2. Abt. (Boigtländers8 Quellenbücdher. Bd. 9, 10, 16, 6. Leipzig (1912/13), 
9t. Voigtländer. 3 M. 90 Pi. 

Stolze Wilh., Die Gründung des en Neihes im $. 1870. Mün- 
den 1912, R. Oldenbourg. 7 M. 50 Pf. 


Schemallerufihe Chronkandidatur: Tefter Nich., Neue Beiträge zur Ge- 
Ihichte der hohenzollernfhen Xhronlandidatur in Spanien. Leipzig 1918, 
$8. ©. Teubner. 5 M. 

— Briefe, Altenftüde und Regeften zur Gejchichte der hohenzollernfhen Thron- 
fandidatur in Spanien. Hg. von Ric. Felter. 1. Heft. Bis zum 6. Juli 1870 
(Gramont3 Erklärung.) 2. Heft. Die Emfer Verhandlungen und die Nadj- 
fpiele der Kandidatur (Duellenfammlung 3. deutjchen Gejch.). Leipzig 1918, 
3. ©. Teubner. Ze 2 M. 20 Pf. 


1870/71, Hiltl Geo., Der franzöfifche Krieg von 1870 und 1871. Nad) den 
le Duellen, perfönlichen Mitteilungen und eigenen Erlebniffen gefdildert. 
8.. verbefjferte Auflage. Bielefeld 1918, Velhagen & Klafing. 15 M. 
— riti Heinr., 1870/71. Erinnerungen und Betradhtungen. Bonn 1918 
1912), A. zu & €. Weber. 4 9X. 
SiBling JS , Gefchichte de8 Kulturfampfes im Deutichen 9teide ... 
Bon.) 2. Bd. Die Kulturlampfgefeßgebung 1871/74. Freiburg i. 88. 
1913, er 6 M. 50 Pf. 


Aandfıhaften: Die Altmark und ihre Bewohner. Beiträge zur altmärkifchen 
AR $g. — "3 und ®. Schmidt. 2 Bde. Stendal 1912, 
€. ulze. 7 
— at Wäſchke dem, CRM — 1 ie Band. Eöthen 1912/13, 
D. Schulze Berl. 5M. 40 40 Pf,5M. u 
— — üller 28., Die Entftehung der Ankattifien Städte. Differtation. 
alle 1912. 

— — Klinsmann B., Anhalt-Deffaus Stellung zur anhaltiihen Gefamtung 
und feine Behörbenorganifation unter Fürft Leopold (1698—1747). Differ- 
tation. Greifswald 1912. 

— Zinnefeld Fol, Die Herrihaft Anholt. Ihre Gefhichte und Bermwaltung 
bi zu ihrem Übergange an die Fürften zu Salm (Beitr. für d. Gejd. Nieder- 
fahhfens u. Weftfalens. 38. Heft). Hildesheim 1913, A. far. 3 M. 

— Ansbach: Geihichte des Fürftent. Ansbad)-Bayreuth (von Karl Heinr. 
Ritter v. Lang) in 2. Auflage neu hg. von Adf. Bayer. I. Bd. 1486— 1557. 
Boll3-Ausgabe (Bücher aus Franken). Ansbad 1918, %. Seybold. 2 M. 

— — Segel A, Die landftändifche Berfaffung in den ehemaligen Fürſtentümern 
Ansbach⸗Bahreuth. Diſſertation. 1912. 

— — Taraſch F., Der übergang des Fürſtentums Ansbach an Bayern. Diſſer⸗ 
tation. München 1912. 

— Schröder Alfr. Das Bistum Augsburg, hiſtoriſch und ſtatiſtiſch beſchrieben 
(vormals von Erzbifd. Dr. Antonius von Steichele). 59./60. Lief. Augsburg 
1912/13, 8. Schmid. Je 1 M. 50 Pf. 

— Baden: Das Großherzogtum Baden in allgemeiner, wirtfchaftliher und 
ftaatlicher Hinficht dargeftellt ... bg. pon €. Siebmann, E. Gothein, Eug. v. 
SKagemann. 2., vollftändig umgearbeitete Auflage. [In 2 Bänden]. 1. Band. 
Karlsruhe 1912 [Umfchlag: 1911], ©. Braunjche Hofbuchdruderei. 20 M. 

— — Raulfuß G., Das badifhe Duellenmaterial für bie Gefchichte ber 9teid)s- 
gründung bei Dttolfar Lorenz. Differtation. Halle 1912. 

Eupborion. 11. Erg.-$. 12 
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Landifhaflen. Baden, ferner]: 
18 — 5 Willy, Gefhichte der badifhen Berwaltungsorganifation 


unb Berfaffung in den Jahren 1802/18. Hg. von der badifchen biftorifchen 
Kommilfion. 1. Band. Der Aufbau des Staates im Zufammenhang ber. all; 
gemeinen Politik. Reipzig 1918, Ducle & Meyer. 12 M. 40 Pf 


— — Rudftuhl 8, Der badifhe Liberalismus und bie Verfaffungskämpfe 


1841/48. I. Zeil. Differtation. Freiburg 1911. 


— Gerapbim Ernft und Aug. Seraphim, Aus vier Jahrhunderten. Gefammelte 


Auffäge zur baltifhen Gedichte. Neval 1913 [1912], F. Kluge. 6 M. 
anyern: Doeberl M., — Bayerns. 2. Band. Vom weſt⸗ 
äliſchen Frieden bis zum Tode König Maximilians J. München 1912, 

R. Oldenbourg. 11 M. 60 Pf. 

— Riezler Sigm., Geſchichte Baierns. VII. und VIII. Band. Bon 1651 bis 

1726 (Allgem. Staatengeſchichte. 20. Werk. 7. und 8. Bd., 98. und 101. Lief.). 

Gotha 1913, F. A. Perthes. Je 16 M. 


— — Lempfrid Wilh. Die Anfänge des parteipolitiſchen Lebens und 


Beiträge z. neuern Geſch. 6. Bd.). Straßburg 1912, Herder. 6 M. — 
Teil vorher als Straßburger Differtation. 1911. 

Baldes H. und P. Weßner, Birlenfelder Heimatkunde. Gefchichte des Landes. 
Programm. Birkenfeld 1911. 

Srandenburg (-Breufen): DVeröffentlichungen bes Vereins für Ges 
ihichte der Mark Brandenburg. Münden, Dunder & Humblot: 

Scapper Gerh., Die Hoforbnung von 1470 und die Verwaltung am Berliner 
Hofe zur Sen Kurfürft Albrechts, im biftorifchen Zufammenhange bebanbelt. 
1912. 10 X. 

$aB Start, Sie furmürfifen Gtünbe im legten S:rittel be$ 16. Jahr: 
funbert&. 1918. 10 9f. 40 Pf. 

Kurmärkifche Ständeakten aus der Regierungszeit Kurfürft Joahims II. Hg. 
von Walt. Friedensburg. 1. Bd. 1585—1550. 1913. 24 M. 80 Pf. 

— Die Provinz Brandenburg in Wort und Bild. Cm Auftrage des Pelle 
lo33i-Bereins der Prov. Brandenburg Bg. von Qerm. Gallee. 2. Bd. Leipzig 
1912, ©. Klinthardt. 5 M. 

— ftofer Rhold, Gefchichte der brandenburgifch-preußifchen Politif. 1. b. ... 
bis jm weftfälifchen Frieden von 1648. Stuttgart 1918, %. &. Gotta 9tadf. 
12 


ber politifhen Preffe in an). unter Ludwig I. 1825/81 — — 
in 


Berkenkamp Heinr, Das Fürſtentum Corvey unter dem Adminiſtrator 
Chriſtoph Bernhard von Galen, Biſchof von Munſter, 1661/78 (Beitr. f. d. 
Geſch. Niederſachſens u. Weſtf. 40. Heft). Hildesheim 1913, A.Lax. 2 M. 60 Pf. 
Er Deutfhböhmerland. Teplig- Schönau 1913, A. Beder. 
1 9. 50 Bf. 
Kinghorft W., Die Graffhaft Diepholz zur Zeit ihres Überganges an das 
Pus Braunjchweig-Lüneburg. Beiträge zur Gefdjid)te ber Graffdjaft Diep- 
ofa im jechzehnten Sahrhundert. Differtation. Münfter 1912. 
ed Q9iob. Die NRegenten der ehemaligen Diezifhen Lande aus den 
äufern Diez und Naffau-Diez. An Wort und Bild (Beröffentl. d. Orts- 
ruppe Diez b. Ber. f. naffauische Altertumst. u. Gefhichtsforihg. Nr. 10). 
iez 1912, Ph. Medel. 3 M. 50 Pf. 
end Ungerer Edm., Elfäffifche Altertümer in Burg und Haus, in Klofter 
und Kirche. Inventare vom Ausgang des Mittelalter8 bis zum 3Ojährigen 
Kriege aus Stadt und Bietum Straßburg. Unter der Leitung von Johs. 
Fider und unter Mitarbeit von Wilh. Teihmannn bg. Gedrudt mit Unter: 
ftügung der Eunit-Gtiftung. 1. Bd. (Quellen u. Forjchungen z. Kirchen- u. 
Rulturgefch. v. Eljaß-Lothringen. 2). Straßburg 1918, 8. f Trübner. 8 M. 
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[dandfchaften, &lfaß, ferner]: 
— — litard Biltor, Bud der Heimat. Geihichtliche Erzählungen aus Dn Eifaß, 


nad) zahlreihen Quellen bearbeitet. Straßburg 1918, 5. Bull. 

— Schnütgen Aler., Das Elfaß und die Erneuerung bes Tatholifchen an 
in Deutfehland von 1814/48 nn Beiträge z. neueren Gejd. 6. 3Bb.). 
Straßburg 1913, Herder. 4 M. 20 9pf. 

— Bierzig Jahre — —— Betrachtungen und Erinnerungen eines 
Von Armin. Berlin 1912, C. A. Schwetſchke & Sohn. 
2 


Simon al Alfons, Die Verfaffung des geiftlihen Yürftentums Fulda, 
unter bejonderer Berüdfichtigung ber nachgelaffenen Manuftripte von Eugen 
Thomas (1758—1818) dargeftellt (Veröffentlichung des Bin Geſchichts⸗ 
ver. Nr. 9). Fulda 1912, Fuldaer Aktiendruckerei. 1M. 6 
Pieth F., Graubünden und der Berluft des Beltlins. Mus: ‚Sahresber. 
b. Bift.»antiq. Gejelfidj. Graubündeng‘). Chur 1913 (%. Schuler). 1 M. 50 Pf. 
Klein Carl, Beiträge zur Gejhichte der ehemaligen ade) Hanau- 
Bidjtenberg unb ihrer Nefidenz-Stadt Buchsweiler. I. Straßburg 1912, 

DB. Kahraus. 2 M. 
Niederländifche Alten und Urkunden zur DUE ber Qanje und zur 
beutfden Seegefchichte ... bearb. von Aud. Häpfe. 1. Bb.: 1531/57. Münden 
1913, Dunder & Humbfot. 89 9X. eo Pf. 
Meinel Erih, Henneberg und das Haus Wettin 1554/1660 (Leipziger 
biftor. Abhandign. 83. Heft). Leipzig 1918, Duelle & Meyer. 4 M. 20 br 
— Differtation. 
Helfen: Hattemer Karl, Territorialgefhichte der Landgraffchaft Hefien bis 
zum Tode Philipp des Großmütigen. Programm. Darmftadt 1911. 
— Bilmar 9. ty. G., Ernft und Scherz aus bem Heffenlande. Erzählungen 
und Schwänfe aus Bilmars heffifchem — 1. Teil. Hg. von 
Gr. Bartjher (TZurm-Bücjerei. 5. Bd.). Leipzig (1918), TZurm-Berlag. 30 Pf. 
— Lichtner Adf., Tandesherr und Stände in Heffen-Eafjel 1797—1821. Göt- 
tingen 1913, Bandenhoed & Qtupredjt. 5 M. 60 

— SHottemer Karl, Entwidlungsgefhichte Heff en-Darmftabts. 1. Zeil. 
Bom Tode —3 — des Großmütigen bis zur franzöfiſchen Revolution. 
Darmſtadt 1913, A. Bergfträßer. 2 9m. 
Schreiber N., Die Strafrecdhtspflege in Kleve-Marf unter der Regierung 
König Friedrich Wilhelms I. von Preußen. Ein Beitrag zur Tleve-märkifchen 
Rechts» und Kulturgefchichte. Differtation. Münfter 1912. 
Burheffen: Jieler Johs., Die Entwidlung eines öffentlichen politischen Lebens 
in Kurbeffen in der Zeit von 1815/48. (Preisgefrönt von der pbitofophifchen 
26 der Univerfität Marburg). Berlin 1918, (C. (bering. 8 M 

iffertation. 

— Hopf Wilh., f'urbeffen$ beutfdje SPolitif im Jahre 1850. Ein Beitrag zur 
Sefäichte de beutjdjen Berfaffungslämpfe. Marburg 1912, N. (9. Elwerts 


Burfachlen: Schmidt Otto Edu., Kurfähfiiche Streifzüge. 1. Bd. Bon 
Meißen ins Land Sadhfen-Wittenberg. 2. erweiterte Auflage. deipsig 1913. 
[1912], $. €pamer. 4 M. 
— BZahmann R,, Die Politit Kurfahjens unter Ehriftian I. 1586/91. Differ- 
tation. Reipzig 1912. 
Schult, Geldhichte des Kreifes Bauenburg in Pommern. Lauenburg 1912, 
$. SBabengotb. 8 9m. 
Nebelfied Heinr., Gefchichte des Kreifes Ciebenmerba (GOefdidten ber 
Territorien und Kreife der Prov. Sadjen. 1. Band). Halle 1912, Gebauer- 
Schwetſchke. 4 M. 
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[Sanbfdjaften, rum) : | 

— Lothringen und feine Hauptftadt. FFeitfchrift zur 60. Generalverfaminlung 
ber Katholifen Deutfchlands in Met 1918. In Verbindung mit %. B. Keune 
unb R. €. Bour bg. von A. Auppel. Met 1913, (PB. Müller). 3 M. 

— Magdeburg: Weber E., Das Domlapitel von Magdeburg bis zum ahre 
1567. Ein Beitrag zur Berfaffungs- und Berwaltungsgefchichte der deutjchen 
Domkapitel. Differtation. Halle 1912. 

— — Schmannele €, Die Wirfungen des breißigjährigen Krieges im Erzftift 
Magdeburg (Holzkreis). Differtation. Halle 1913. 

— Ufinger rg, Das Bistum Mainz unter franzöfifher Herrichaft (1798 biß 
1814). Mainz 1912, %. Kirchheim & Co. 2 M. 50 Pf. 

— Mansfeld: Spangenberg Eyriacus, Mansfeldfhe Chronica. De 
83. Teil... bg. von Ernft Leers. Eisleben 1912, Berein f. Geih. u. tert. 
b. Grafih. Mansfeld. 6 M. Nur diefer Teil neu bg. Das Original des 
eriten Bandes erfdhien 1572. — Der 4. Teil.. bg. von Carl Rühlmann. 
(Mansfelder Blätter. 27. Jahrg.). Eisleben 1913, (Schulbudhh.). 4 3m. 

— — Schmidt Mar G. P., Mansfelder Skizzen. Dichtung und Wahrheit aus 
der alten Grafichaft. Leipzig 1913, Dürrihe Budh. 6 M. 

Anfpruchlofe Yebenserinnerungen und Skizzen aus der Lutherftadt, aus 
denen das Kapitel über den ‚Humboldt von Java‘, den Forjchungsreijenden 
Franz Yunghuhn, geb. in Mansfeld 26. Oktober 1809, geít. auf Java 
24. April 1864, hervorzuheben wäre. 

— Bödenholt Fr., Sur Gefdjidjte ber age Preußiſchen Provinzialverwaltungs⸗ 
behörde der ehemaligen Grafſchaft Mark zu Hamm (Weſtfalen). Beiträge 
zur Geſchichte der Preußiſchen Staatsverwaltung im 18. Jahrhundert. Diſſer⸗ 
tation. Münſter 1911. 

— Mecklenburg: Witte Hans, Mecklenburgiſche Geſchichte, in Anknüpfung an 

rnft Boll neu bearbeitet. 2. Bd. Bon der Reformation bis zum landesgrund⸗ 
gejeglichen Erbvergleih. Wismar 1918, Hinftorffs Verl. 6 M. 

— — Bitenfe Otto, Medlenburgifche Gefchichte (Sammlung Göfchen. 610. 38bd.). 
Berlin 1912, ©. 3. Göfchen. 80 Bf. 

— — Bitte Hand, Kulturbilder aus Alt-Medienburg. 2 Teile in 1 Bde. 2. Auf 
lage. Leipzig 1912, DO. Wigand. 

— Kaeller R., Die tonfervative Partei in Minden-Ravensberg, ihre 
Grundlagen, Entftehung und Entwidlung bis zum Jahre 1866. Differtation. 
Heidelberg 1912. 

— MAD Die Alten der PBifitation des Bistums Münfter aus der Zeit 

obanns von Hoya (1571/3).... hg. und erläutert von Wilh. Eberh. Schwarz 
ar Gefhichtsquellen des Bist. Münfter. 7. Bd.). Münfter 1913, ZThetffing. 

9 3X. 


— — Meyer zu Gtiegborft 9C, Die ee der Landftände des Fürft- 
bistums Münfter zur Seit ber frangbftidjen Revolution 1789—1802. Differ- 
tation. Münfter 1911. 

— Gjoeneid) $., 9ioyaliften unb Nepublilaner im Fürftentum Neuen 
burg 1881/48. Differtation. Marburg 1912. 

— Rießling Frz., Altertümliche Kreuz. und Duer-Züge. Orts, landes- und 
erdlundliche Mitteilungen, insbefondere aus bem mnieberüfterreidi[djen 
Waldviertel, nebft einer Anzahl Mitteilungen, Wien betreffend. Wien 1914- 
na Kubafta & 93oigt. 5 M. 50 Pf. 

— Bollheim N Die propiforijdje Verwaltung am Nieder- und Mittel- 
thein während der Jahre 1814/16. Bonn 1912, $$. Hanftein. 4 M. 

— Zaeger ®., Der niederfähfifche Kreis und die CODE vom Aug3- 

burger NReligionsfrieden bis zum Jahre 1558. Differtation. Halle 1911. 
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[fandfihaften, ferner]: 

— Trummel Walt., Der norddbeutfche Neutralitätsperband. 1795—1801 
(S8eitr. f. b. Gefd). Niederfachfens u. Weftfalens. 41. Heft). Hildesheim 1918, 
A. Lar. EM. 60 Pf. 

— Sörin Ernft, Der Kanton Oberland 1798 bi$ 1803 (Schweizer Studien 
3. Geſchichtswiſſ. 2. Heft). Zürich 1912, Gebr. Leemann & Co. 4 M. 50 Pf. 

— SKlaußmann A. Ost, Oberfchlejien vor 55 Zahren und wie id) e8 wieder- 
fand. Nach perjönlihen Erinnerungen gefchildert. Kattowig 1912, Phönir- 
Berlag. gbd. 5 M. 

— Müller Karl Otto, Die oberfhwäbifhen Neihsftädte. Zhre Entftebung 
unb ältere Berfaffung (Darftellgen aus d. württemberg. Gefch. 8. $Bb.). Stutt- 
gart 1912, 39. d oblboimmet. 5 gy. 


— Oferreih: Arhivalien zur neueren Geichichte Ofterreichg uf. (Ser. 
öffentlihungen der Kommiffton f. neuere Gejdjidjte Ofterreichs. 4/4). Wien 
1918, A. Holzhaujen. 12 M. 50 Pf. (1. Bd. vollftändig: 20 M.). | 

— — Fralif Rich., Ofterreihifche Gefchichte. Wien 1913, A. Holzhaufen. 18 M. 

— — Loferth $. und %. Frh. v. Menfi, Die Prager Ländertagung von 1541/42. 
Berfafiungd- und finanzgefhichtlide Studien zur öfterreichtichen Gefamt- 
ftaatsidee. Wien 1918, A. Hölder. 2M. 73 Pf. — Sonderabdr. aus: „Archiv 
f. öfterr. Gefchidhte‘. , 

— — Charmak Ridh., Gefhichte der auswärtigen Politif Ofterreich8 im 19. Jahrh. 
1. Teil. Bis zum Sturze Metternichg (Aus Natur und Geifteswelt. 874. Bdd).). 
Leipzig 1912, B. ©. Teubner. 1 M. . 

— — Shönholz Frör. Ant. v., Traditionen zur Charakteriftif Ofterreichs, 
feines Staats- und Bolfslebens unter Franz I. Eingeleitet und erläutert 
von Guft. Gugik. 2 Bde. (Denktwürdigkeiten aus Aitöfterreih. III. IV). 
Münden 1914 [1913], ©. Müller. 12 M. 

— — Triedjung Heinr., Ofterreich bon 1848—1869. (Sn 2 Bänden). II. Band, 
1. Abteilung. Stuttgart 1912, 3. &. Cotta Nadf. 12 M. 50 Pf. 

— — Hota Ett., L'Austria in Lombardia e la preparazione del movi- 
mento democratico cisalpino. Milano-Roma-Napoli, soc. ed. Dante Ali- 
ghieri, di Albrighi, Segati e C. 8 Lr. 

— — QGdjüfer 9SilD., Die nationale Politik der öfterreihifchen Abgeord- 
neten im Frankfurter Barlament (Abhandign. z. mittleren u. neueren 
Geih. 51. Heft). Berlin (-ZBilmer$borf) 1918, 39. Qtotbidjifb. 2 M. 40 Pf. 

— — Schattenriffe aus Altöfterreid. 42 Tafeln in Heliogravüre mit 
einem Begleitwort (von Guft. Gugik). Gedrudt für einen Freundeskreis 
Wiener Sammler. Wien 1912, R. Ludwig. 48 M. 

Tafel I. Stammbaum der Kar Raifer8 Sranz I. — II. Kaiferın Maria 
Therefia und ihre Kinder, Wingfilhouetten. — III. Elifaberh Wilh. Qouife 
von Württemberg (1767—1790), 1. Gemahlin Kaifers Franz I. — IV. Erz- 
berzogin Maria Therefia (1767—1827), Gemahlin des Königs Anton von 
Gadjen. — V. Erzherzogin Maria Klementine (1777—1801). — VI. Erz 
herzog Karl (1771—1847). — VII Alerandra Paulowna (1783—1801). — 

. Erzherzog Johann (1782—1859). — IX. Erzherzogin Maria Louife 
(1791—1847), Gemahlin Napoleons I. — X. Therefia, Prinzeffin von Frant- 
reich, Herzogin von Angouldme (1779—1851). I—X: Silhouetten von Franz 
Deimel. — XI. Gräfin Fr. X. Nicziy, geb. Battbyäni (geft. 1828). — XII. 
Fürft Wenzel Joh. Syof. Paar (1719—1792). XI unb XII von Gonorb. — XIII. 
Gräfin Maria Anna ThHerefia Waldftein (1738— 1814), geb. Fürftin Riechten- 
ftein. — XIV. Fürft Zoh. Adam Auersperg (1721—1795). Bon Gonord. — 
XV. Gräfin Guidobalda Sofefa Marimiliana Magdalena Capriani (1728— 1805), 
Stiftsdame in Innsbrud. Bon Adermann. — XVI. Fürft Karl B. Sofef 
Liechtenftein (1780— 1789), Feldmarjchall. 38on Gonorb. — XVII. Gibeon Ernit 
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[Éanbfdyaften, ferner]: | 
eiherr von Loudon (1716—1790), Feldinarihall. — XVIIL Graf 9((bredjt 
ob. Elam-Martinig (1796—1866). Bon Terz. X. Geigner. — XIX. Graf 
tar Zofef Lamberg (1729-1792), Scriftfteller. — XX. Wild. Ludwig 
Bedherlin(1739- 1792), Schriftfteller. — XXL Fyriedrich Hegrad (1757— 1800), 
Scäriftfteller. — XXI. Franz Ant. Schrämb! (1751 — 1803), Scriftfteller. — 
XXIIL Anna Gabriele von Batfänyi, geb. von Baumberg (1775—1845), 
Diterin. — XXIV. Leopold Föderl (1748—1817), Dichter und Pfarrer in 
füritta. — XXV. Sobann Generfidj (1761—1823), Schriftfteller. — XXVL 
ob. Emanuel Scifaneder (1751—1812), Schaufpieler. — XXVII. Eleonore 
hilaneder (1745—1821), Schaufpielerin. — XXVIU. Franz Brabbee 
Be , Schaufpieler, fpäter Börfenfenfal und Richter von Hungel- 
unn. — XXIX. Marco Eoltellini, Zheatraldichter ber ital. Oper in 
Wien. — XXX. Friedrih Qudwig Schroeder (1748—1816), Schaufpieler. — 
XXXI. %oh. Friedr. quo Brodmann (1745—1812), Scaufpieler. — 
XXXII. Wilhelmine Korn (1786— 1843), Schaufpielerin. — XXXIII. Fofefine 
qon (1808 —1878), &ángerin, Freundin Grillparzers. — XXXIV. ofef 
eigl (1766—1846), Komponift. — XXXV. Kofef von Eybler (1764 — 1886), 
Mufiter. — XXXVI. Hofef Graffi (1767 —1888), Maler. — XXXVII. Matth. 
Schmuter (1752—1824), Maler. — XXXVII. Pater SAL Parbamer 
17165—1786), Begründer des Wiener Waifenhaufes. — X . Elifabeth 
Ned! (1744?—1806), Wiener Boltstype. Bon Deiwel. — XL. Der „Pimperl- 
fchuefter“. — XLI. Der „Zürtenmueßmicher!“. — XLIL Der „Prinz Anhalt 
Be XL-—XLII: &í(t.g8iener Gtragenfiguren. 
jen $., Sl fuftrierte oftfriefifdje Gefdjidjte. Gmben 1918, 28. Schwalbe. 
4 


— Schmidt Rob., Städtewefen und Bürgertum in Neuoftpreußen. Ein 
Beitrag zur Gefchichte der bei den letten Zeilungen Polens von Preußen 
erworbenen Gebiete. Königsberg 1918, 5. Beyer. 4 M. 

— PENMETR: Gdjrüber $., Pommern und das Interim. Differtation. Greifs- 
wald 1911. 

— — Diamant ®W., Studien zur Wirtfhaftsgefhichte der Städte in 
Pommern, der Kur- und Neumart unter Friedrih dem Großen unb 
einen nächften Nachfolgern bi8 1806 (Kapitel V). Differtation. Berfin 1918. 

— Brenßen: Acta borussica. Denkmäler der preußifchen Staatsvermwaltung. 
2. vom ber f. 9(fab. d. Wiff. Die VBehördenorganifation und die allgemeine 

taatsverwaltung Preußens im 18. Zahrh. V. Band. 2. Hälfte. Alten vom 
4. Januar 1736 biß 31. Mai 1740 bearb. von &. Schmoller und W. GStolze. 
Berlin 1912, PB. Parey. 26 M. 

— — Dasjelbe. Die einzelnen Gebiete der Verwaltung, Münzgeichichtlicher Teil. 
Das preußifhe Münzmwefen im 18. Zahrh. 4. Band. Die letten 40 Yahre 
1765 bis 1806. Darftellung von Froͤr. Frh. v. Schrötter. Alten bearb. von 
&. Schmoller und Frdr. Frh. v. Schroetter. Ebda. 1913. 17 M. 

— — Lucanus Aug. Herm., Preußens uralter und heutiger YZuftand. 1748. 
(Mitr. in der Kgl. und Univerf.-Bibl. zu Königsberg i. Pr.). 1. Bd. 3. Liefg. 
unb II. 8b. 1. unb 2. giefg. Hg. von G. Sommerfeldt (und E. Hollad). 
Lögen 1912/13. Königsberg, jy. Beyer. 3, 3 und 6 M. 

— — Fern Rhold, Preußifche Gefhhichte. Leipzig 1913, Duelle & Meyer. 4 M. 

— — Schäfer Dietr., Graf Weftarp, v. Wrochem und Roethe, Preußen, Deutid: 
lands Bergangenheit und Deutichlands Zukunft. Bier Borträge. Mit einem 
Geleitwort von Adph. Wagner (Schriften der Treitichle-Stiftung). Berlin 1913, 
R. Hobbing. 1 M. 20 Pf. 

— — Shilling Q. Der Zwift Preußens und Hannovers 1729/80. 
Differtation. Königsberg 1912. 
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[dandfchaften. Yreuken, ferner]: 

— — GSahrmann Adam, Die Frage der preußiihen Sulzefjion in Ans- 
bad) unb Bayreuth und Friedrich der Große. Duellenmäßig bearbeitet. 
Bayreuth 1912, (Grau). 2 M. 50 Pf. — Mündjener Differtation. 

— — Fading Emil, Beiträge zur Gefchichte der preußifchen Finanzpolitit 
in ben Rheinlanden während der Jahre 1815/40 (Studien 3. rhein. 
Geh. 8. Heft). Bonn 1913, A. Marcus & (C. Weber. 3 M. 80 Pf. 

— — Rulentampff Lina, Der erfte vereinigte preußifche Canbtag 1847 
und die öffentliche Meinung Südmeft-Deutfchlands (Abb. z. mittlern u. neuern 
Geld. 41. Heft.) Berlin(-Wilmersdorf). 1912/13, W. Rotbihild. 8 M. 50 Pf. 

— — flettner 3B., ‚Anerkennung der franzöfifhen Revolution‘. Ein Beitrag zur 
Geihichte der preußifhen Nationalverfammlung im Jahre 1848, 
Differtation. Greifswald 1912. 

— — Edu. Bebfes Hofgefchichten. 1. Abteilung. Preußifche ARE 
I/IV. 9teu bg. von Heinr. Conrad. Münden 1913, &. Müller. Je 4 M. 50 Bf. 

— Studien zur rheinifhhen Gefhichte. Hg. von Alb. Ahn. Bonn, X. Mar- 
cu8 & E. Weber. 

Heft 1. 1912: Benfel Paul, Niederrheinifches Geiftesleben im Spiegel 
flevifcher Zeitfchriften des 18. Zahrhunderts. 6 M. — 2.1912: Hem- 
merle Edu., Die Rheinländer und die preußifche Verfaffungsfrage auf 
dem erften vereinigten Landtag (1847). 6 M. — 8. 1912: Nathan Helene, 
Preußens Berfaflung und Verwaltung im Urteile rheinifcher Achtundvierziger. 
3 M. 60 Pf. — A. 1912: Möndmeier jyrbr,, Die Rhein- und Mofel- 
zeitung. Ein Beitrag zur Entftehungsgefchichte der fatfofijden Preffe und 
des politifchen Katholizismus in den Aheinlanden. 4 M. — 5. 1913: Vogel 
Paul, Beiträge zur Geichichte des Kölner Kirchenftreites. 8 M. 

— Franke 9t., Die gefeggebenben Körperfchaften und ihre Funktionen in den 
Berfaffungen der Rheinbundftaaten und der Deutjhen Bundesftaaten 
1806/20. Differtation. Greifswald 1912. 

— $)iditer Paul, Der Rheingau. Eine Wanderung durch feine Gefchichte. 
Wiesbaden 1918, H. Staadt. 4 M. 50 Pf. 

— Giteinmetg Heinr., Das lintsfeitige Rheingebiet unter ber Herrichaft 
der Franzofen 1792—1813. Unter bejonderer ae de8 Donners- 
berg-Departements Alfenz (1913). (Kaiferslautern, H. Kayfer). 3 M. 20 Pf. 

— Tlegler Wilh., Aheinheffen in der Zopfzeit. Bilder aus dem ftaatlichen 
und geiftigen Leben des nördlichen Pfälzerlandes in der Mitte des 18. Yahr- 
Bunbert&. Darmftadt 1912, E&. 9toetber. 1 3. 

— NRemling Fr. Zav., Die Rheinpfalz in der Otepofution$3eit bon 
1792/98. Ein urfundlicher Beitrag zur vaterländifchen Gefhhichte. 1. Band und 
2. Bd., Tief. 1—4. [Nnaftat. Neudrud. 1865] (Pfälzifche Bibliothek. III. und 
VII. 2b.) Münden (1913), Ph. 3. Scholler. Zede Lief. zu 1 M. 20 Pf. 

— Sir W., Die Deutfche Einheitsfrage 1848/49 und die Öffentliche Mei- 
nung in der Rheinprovinz. Dargeftellt auf Grund der rheinpreußi« 
hen Zeitungen, Flugihriften und der Frankfurter Parlaments 
verhandlungen. Differtation. Bonn 1918. 

— Schulte Giegm., Wanderungen dur den Saalfreis. Sm. und 
fuíturgeídjiditlide Darftellungen und — (1. Band). Halle 1913 

Mer G. 9tietidjmann. 3 M. — 2. Bd. Ebda. 1914 [1913]. 3 M. 

rümm $., Beiträge zur Gefchichte der Saargegend. Programm. Dil- 

fingen a. Saar 1912. 

— Fachſen: Plietz J., Der fächfifch-reußifche Lehnsftreit vom Jahre 1742 und 
die ReichSunmittelbarkeit der NReußen. Differtation. Leipzig 1912. 

— — Schmidt Fr., Gadjjens *Bofitif von Rena bis Tilfit. (1806/07). Differ- 
tation. Leipzig 1918. 
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(£anbfdjaften. Sadyfen, ferner]: 


— Meyer R., Der fähfiihe Landtag von 1811. Differtation. Göttingen 1911. 
— (9bpnet %., Der fähfifhe Landtag von 1830/40. Differtation. Leipzig 1913. 
Mad Q., Die Reform» und Aufllärungsbeftrebungen im Erzftift Salz 
burg unter Erzbifchof Hieronymus von Eolloredo. (Ein Beitrag zur 
deutfihen f'utturgefdjidjte der Aufflärungszeit). Differtation. Dünen 1912. 
Schlefen: Scylefiiche Landeskunde ... bg. von Frik Frech und Frz. Kam- 
Ben 2 VWbteifungen [bie 2., Geſchichtliche Abt.‘ von Kampers]. Leipzig 19183, 
eit K Co. 82 M. 
—. Maltowsty Geo., Kultur⸗ und Kunſtſtrömungen in deutſchen Landen. 
Die preußiſchen Oſtmarken. J. Schleſien in Wort und Bild. Braunſchweig 
1918, (9. Weſtermann. 6 M 


.— Ritſcher Rudolf Martin, Verſuch einer Geſchichte der Aufklärung 


in Schleſten während des 18. Jahrhunderts unter beſonderer Berüdfichtigung 
der religidfen Aufllärung. Differtation. Göttingen 1912. 


-— Schädric Fred, Das General-Feldlriegsfommiffariat in Schlefien 


1741 (Biftorifche Unterfuchungen. 2. Heft). Breslau 1918, M. & H. Marcus. 
4 3X. 


.o— Woidfhühle M., Beiträge zur Haltung Sclefieng in den Revolution 


— 


labren 1830,81 und 1848. Differtation. Breslau 1913. 


Scleawig- -Holfsin: Hanfen Reimer, Kurze fchlesmwig-hoflfteinifche Landes- 
geſchichte. Flensburg 1912, Huwald. 2 M. 
— |. SCoutibt Darty, Das Nachlag-nventar des Maler3 Zürgen Ovens. 
2. Der. Graf Baudiijin und Seheimr. [Karl Iyrdr. Qucian]) Sammer, 
Brieſwechſel. Ein Beitrag zur Geſchichte von Schleswig-Holſtein in den Jahren 
18ER und 18864. Von Kupke (Quellenſammlg. d. Geſellſch. f. fchlesw.-holft. 
Seid. VI BD). Veipzig 19013, H. Haeſſel. 53 M. 
Hchweij: Vartd Hans, Bibliographie der Schweizer Geſchichte, 
enthe die ſelbſtändig erſchienenen Druckwerke zur Geſchichte der Schweiz bis 
Ende tvrr 1. OD Uuelen und Vearbettungen nach der Folge der Be— 
gedendeiten (Quellen z. jbtpetjer. (eid. X. Wotge. IV. Xbt. panbbüder). 
Suet 1914. 1915]. 33oilec 221. u. Antigubdig. vorm. Seæxting un 20 391. 
Qui S Berdubte der Schweiz tm 19. Sabrbunaert. 2 . 1313.30 
Stwatertgiid. C. meucstem Set 30. £02. Veinzig 1918, €. pu — 14 M. 
Edrenzeler "S Pu Feldzüge der Walleer und Etdgenoñen im Eſchental 
und der Nul: standel 14 u (Shreger Studten j. Beiärttsmit. VD. 
gen. Hurt BEN, Sehr. iz & Qo. 5% 20 Fr. 
Tu In. Tes Alirnkesgeriäimg der & dme du don Jahren 
ITS 1 To fertuizeit Ss 1911. 
Strirrwurd: Ylısır 7 Mare. Geis rer Saterrart mr beiomderer 
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[ÉZanb[dyaften, ferner]: 

— Hirn $yerb., Gefhichte Tirols von 1809/14. Mit einem Ausblid auf bie 
Organifation des Landes und den großen Berfafjungslampf. Innsbrud 1913, 
H. Schwid. 10 M. 

— Antonii Possevini, S. J., Transsilvania (1584). Edid. Dr. Andreas 
Veress sumptibus Dr. Johs. Csernoch (Fontes rerum transsylvanicarum. 
Tom IIT). Koloszvár 1918 Budapest (Wien, A. Hólder). 8 M. 60 Pf. 

— Raindl Raimund Frdr., Gefhichteder Deutfheninlingarn. Ein deutfches 
Boltsbudh. Gotha 1912, F. A. Perthes. 1 M. 60 Pf. 

— Schumader G., Die Weiler in Geídidjte und Sage. Holzminden (1918), 
Weferland-Berlag. iM 

— Weſtfalen: Bahlmann $., Weftfäliiche Bibliographie für 1909 und 1910; 
1911 ms 1912 [9(u8: ‚Weftfalen‘]. Münfter 1912/18, %. Coppenrath. Se 1 
und 2 

— — Hartmann Xof., on der Provinz Weftfalen. Berlin 1912, Union 
Bweigniederlaffung. 4 M. 50 Pf. 

— — Uhlmann-Birterheide Teiln, ., Die rote Erde. Ein Heimatbuch für Weſtfalen. 
Leipaig — F. Brandſtetter. 8 M. 50 

— Probſt P., Weſtfalen in der Kritik des XVIII. Sahrhunderts. Differtation. 
— Snünfter 1912. 

Inhalt: 1. Weſtfalen in den Reiſeberichten des 18. Jahrhunderts. 2. €treits 
ee über Weftfalen. 3. Sonftige Urteile des 18. Kahrhunderts über 

eitfalen. 

— — Bahlmann P., Heimatllänge aus Weftfalen. Münfter 1913, A. Greve. 75 Pf. 
— Württemberg: Schneider Eug., Bilderatlas zur itembergifden EN 
. unter Mitwirkung von Pet. Gößler hg. Eßlingen 1913, 9p. Neff. 4 
— — Rürttembergiiche a Hg. von der mürttemberg. o rmilfion 
für Landesgefchichte. I. 9teife. 1. Bd.: 1498—1515. Bearbeitet von Wilh. 

Ohr und Erich Kober. "Stuttgart 1913, W. Kohlhammer. 5 M 

— — flriegszüge von Württembergern im 19. Sahrhundert. Erinnerungen 

en Fer ya Hg. von Paul Dorf. Calm und Stuttgart 1913, Vereins» 
u 3 

— — Schnurre T., Die mwürttembergiihen Abgeordneten in der fonfti- 
tuierenden deutfchen Nationalverfammlung zu Frankfurt a. M. Differ- 
tation. Marburg 1912. 

— Cdjmibt Güntb., Das würzburgifhe Herzogtum und die Grafen und 
Herren von Offranten vom 11. bis zum T E ue (Quellen u. Studien 
3. b. Berfafigsgeich. b. 2 Reiches. 2. Heft). Weimar 1913, 9. 
Böhlaus Nadf. 4 9R. 20 Pf. 

Orifdjaften: Bont Hugo, Geichichte der Stadt Allenftein. Im Auftrage der 
Stadt gefchrieben. III. Band. Urkundenbud) zu p r Geſchichte a 1. Zeil: 
Allgemeine Urkunden bis 1815. 5. Heft. Allenftein 1912, f. Danehl. 3 M. 
„oe 3. Band vollftändig: 12 M.). 

ronmüller ©. 3. Gor, Geichichte ea 3 und der alten Befte bei 
lirtb. . . 9tad) uxfunblidjen Quellen bearbeitet. [Anaftatifcher Neudrud]. Fürth 
1860] (1918), A. Schmittner. 1 M. 50 

— Altenburg: Fritihe 9tub., Die Stadt ea im 30jährigen friege 
(Pädagog. Magazin 490. Heft). Langenfalza 1912, 9. Beyer & Söhne. 1M. 
60 Bf. — Vorher als Jenaer Differtation 1912. 

— — Schneider Karl, Altenburg in der revolutionären Bewegung 1848/49. 
Altenburg 1913, DO. Bonde. 2 M. 50 f. 

— Knauer H., Der Bergbau zu Amberg in der Oberpfalz. Ein Beitrag zur 
daterländifchen Birtfhaftsgeichichte. Differtation. Erlangen 1918. 
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[Orifchaften, ferner): 

— Kleinſchmidi Arth. Gefchichte von Arenberg, Salm und Leyen 17891815. 
Gotha 1912, %. A. Perthes. 9 M. 

— Engelhardt Ewald, Arterner Heimat-Budh. Natur und Kulturgefchichte der 
Stadt Artern von Urzeiten bis zur Gegenwart auf Grund der Quellen 
verfaßt... Artern 1918, Stadtverwaltung. 7 M. 50 Bf. 

— Marlert Thor., Auerbah im Erzgebirge im Wandel der Zeiten. Zwönig 
1913, &. 8. Ott. IM. 

— Taufig Paul, Berühmte Befucher Badens. Ein Beitrag zur Gedichte der 
Stadt Baden bei Wien. Wien 1912, E. Konegen. 5 M. 

— Weber Karl, Ein Putfch im Bafelbiet anno 1840. Gelterfinder Gemeinde 
joggeliputid). Nach den Alten bearbeitet. [Aus: ‚Bafellandfchaftl. Ztg.'). Lies- 
tal 1918, Lüdin & Go. 1 9X. 

— Boigt Koh. Frdr., Beiträge zur Geihichte des ehemals Tübed-hHamburgiichen 
Amts und Städthens Bergedorf. Gefammelte Auffäte. Hamburg 1918, 
2. Gräfe & Gillem. 8 M. 

— Srrlin: NallirMutenberg Agathe, Das alte Berlin. Erinnerungen. Mit einem 
Geleitwort des... Ernit Friedel und einem Anhang zur Zamiliendronit. 
Berlin (1913), Berlag Continent. 20 M. 

— — Meyer D., Das öffentliche Leben in Berlin im Jahr vor der Märzrebo- 
fution. Differtation. Heidelberg 1912. | 

— Braun Guft., Die Gefchichte des alten Pfarrfprengels Beyerberg (der jetzigen 
Pfarreien Beyerberg, Bechhofen, Burk, Königshofen und Wiejeth in Mittel- 
franten). Ansbad) 1912, %. Seybold. 2 M. 

— Bölfe Otto, Die Gefchichte eines Flämingdorfes. Blönsdorf mit Mellnsdorf 
einft und jett. Nach alten Urkunden und Chroniken. Zahna 1912. 4 JJ. 

— Grafe E., Beiträge zur Berwaltungsgefhichte von Alt« und Neuftadt Branden- 
burg im 17. und 18. Jahrhundert. Differtation. Königsberg i. Pr. 1911. 

— Motzki A. Braunsberg im zweiten fhmwebdifch-polnifchen Kriege. Programm. 
Braunsberg 1913. 

— Adilles H., Die Beziehungen der Stadt Braunfhweig zum Neid) im 
ausgehenden Mittelalter und zu Beginn der Neuzeit. Differtation. Leipzig 1913. 

— Sreslan: Markgraf Herm., Gefchichte Breslaus in kurzer Überficht. 2. ver- 
mehrte Auflage, bearbeitet von Otfried Schwarzer, Breslau 1918, SU. 
Kern. 2M. 

— — Fuhrmann €., Die Bedeutung des oberdeutichen Elements in der Breslauer 
Bevölkerung des 15. und 16. Jahrhunderts. Differtation. Breslau 1913. 
— Wolf Wilh., Gefchichte der evangelifhen Gemeinde Büderich bei Weiel. 

1. Heft. 9ebe 1912. (Wefel, R. Schmithals). 80 Pf. 

— Spuhrmann R., Gefhihte der Stadt Cammin i. Pommern und de 
Canuniner Somcapitel8. Gammin 1912, Fyormazin & Knauf. 3 M. 

— DidE M., Die Abtei Camp am Niederrhein. Geihhichte des erften Liter. 
eienferffofter8 in Deutichland (1123—1802). Nach archivaliſchen Quellen. 
Kempen 1913, Thomas-Druderei. 15 M. 

— Gafel: Brunner Hugo, Gefchichte der 9tefibengftabt Gaffef 913—1913. Zur 
Teier des 1000jähr. Beftehens im Auftrage des Magiftrats verf. Gafjel 1913, 
N. &. Elmwerts Berl. 80 Pf. 

— — Heßler Carl, Die Refidenzftadt Caffel in ihrer gefchichtlichen Entwidlung. 
(Zur Taufendjahrfeier der Haupt» und Refidenzftadt Caffel). Marburg 1913, 
9t. G. Elmwerts Berl. 60 Pf. 

— GSimfon Paul, Geichichte der Stadt Danzig. (In 4 Bon.) 1. Bd. (Bon den 
Anfängen bi8 1517). Danzig 1913, A. W. Kafemann. 12 M. — IV. 2. 
(Urfumden). 1. Lief. Ebda. 1913. 4 M. 
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[&rtfchaften, ferner]: 
— Diehl Wild, Alt-Darmftadt. Kulturgefichtlihe Bilder aus Darmitabts 
—— gefammelten Auffägen. Friedberg 1918. Darmftadt, H. 2. 
a 3 
— TT in. Aus Deutfch-Landsbergs Bergangenheit. Graz 1912, 
ebfam. 
— Dresden im Wandel ber Zeiten. Kulturgefchichtliche nn nad) 
nn wn Duellenftüde. 2 Bde. Dresden (1912), DO. & R. Beder. 
2 50 
— Bielefeld Ludw., Dülmen und feine Giedelftätten. I Gefhichtliche Mittei- 
- Iungen über die Stadt Dülmen und Haus Dülmen fowie die Bauerjchaft 
Mitwid. Dülmen 1912, S. Giebert. 50 Pf. 
— Müller-Schlöffer Hans, Das fchöne, alte Düffeldorf. Bann Aufſätze 
(1.) 2. Bd. Düffeldorf (1911/12), (Schrobsdorff). Ie 3 M. 75 
— NRupertsberger Mathias, Ebelsberg einít unb jebt. Ein "ortsgefdichtlicher 
Berfud. Linz-Ebeisberg 1912. 10 M. 
— Eifenad: (Carl) Shumadhers Merkwürdigkeiten Eilenahs 1777. Neu- 
nn — Geſch. Eiſenachs XXI). Eiſenach 1912, Hofbuchdr. H. Kahle. 
1 
— — Kahle Karl, Aus Eiſenachs A unb böfen Tagen. 7. Heft: 1861/70 
(Beiträge 3. Geſch. Eiſenachs. 7). Eiſenach 1913, H. Kahle. 1M. 30 Pf. 
— Vittur Alois, Enneberg in Geſchichte und Sage. Geſammeit und zuſammen⸗ 
geſtellt. Lana 1912, 8. NRiedmann. 7 M. 
— — Geſchichte der Gemeinde EſenſSham. Oldenburg 1918, N. Citt» 
mann. 2 
— un Geo., Aus der ao der Stadt Frankenthal. Frankenthal 1912, 
Großer. 3 M. 50 Bf. 
— frankfurt a. M.: Botbe redr. und Bernard Müller, Gefchichte der Stadt 
ranffurt am Main in Wort und Bild. 1. Bd. Frankfurt a. M. 1913, M. 
Difterweg. 25 M. 
— — Schmwemer Süd, Gefdichte ber freien Stadt Frankfurt a. (1814 
bi$ 1866). 2. iBanb EN b. Hiftor. Kommiffion = Stadt 
tanffurt a. M. IV.). Frankfurt a 1912, I. Baer & Co. 12 M. 
— Doll Joh. Frauenmwörth im Chiemfee. Eine Studie zur sand: des 
——— München 1912, Herder & Co. Freiburg i. B., Herder. 


— Pa Y Sur Bergangenheit von Gernrobe. Gernrode (1912), 
. Mitte 

— E antterlialtern € Siegmar, Die Unterburg en mit Berüdfidhtie 
ung der Oberburg und der Alten Burg. Halle 1913, DO. Hendel. 1 M. 25 Pf. 
_ Brafite Sul., Geihichte der a Gíogau. (Sn 13 Liefergn.). Glogau 
(1912/13), Hellmann. 7 8. 80 

— Weber Frdr., Gefchichte der tinte elle Gohsheim und Senn- 
feld. Schweinfurt 1913, €. Stoer. 10 M 

— ZTreirler &., Aus Góbing8 Bergangenheit. Programın. Göding 1913. 

— Baubad) Hans, Ein Heiner Beitrag zur Heimatgefhichte des Städtchens 
Grüfenberg unb feiner Umgebung. Nürnberg (1912), %. Korn. 1 M. 40 Pf. 

— Hartung ®., Zur Gedichte Großmweißands (Beiträge zur anhaltifchen 
Geſchichte. 17. efthen). Cöthen 1912, PB. Schettler8 Erben. 1 M. 50 Pf. 

— Brühl B., (Gefdjidite bes Amtsbezirte Güet. Nacd vorhandenen Urkunden 
und mündlichen Überlieferungen zufammengeftellt. Landsberg (Bez. Halle) 
(1913), %. Walther. 1 M. 

— Thierer Geo., DOrtsgefhichte von Guffenftadt auf der fchmwähifchen Alb. 
Crfor[djt unb bearbeitet. 1. Band. Stuttgart 1912, Greiner & Pfeiffer. 8 M. 
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[Ortídyaften, ferner]: 

— iBoettfjer, Neue P ne Ehronil von der Gründung des Biß- 
— im IE bis zur Gegenwart. Halberftadt 1918, 3. Schimmels 

urg. 6 

— Bolfmann Hans v. Alt-Halle. Berfhmwundenes und Erhaltenes aus der 
alten Salzftadt an der Saale. SOFA umen. 8. unb letter Teil. Halle 
(1912), Gebauer & Scwetidte. 

— Hamburg: Wohlmill Adf., Neuere Gefchichte der freien und Hanfeftadt 
d in$befonbere von 1789—1815 (Allgem. Staatengeich. III. Abt.: 

eutídje Qanbe8geíd). 10. Werk). Gotha 1914 [1913], 5. A. Perthes. 10M. 

— — Obſt Arth., Aus c Lehrjahren. Kulturbiftorifche und topogra- 
phifche Skizzen wi SBibliotbet Hermes. 2. Bd.) Hamburg (1912), 
N. Hermes. 2 M. 8 

— — Ballheimer R., — zur Hamburgiſchen Geſchichte. IV. Programm. 
Hamburg 1918. 

— Rarmwiefe Eric, EE Feltung Hameln 1618—1806. Hameln (1912), Th. 
Tuendeling. 2 M. 50 Pf. 

— Benede Thor., Duellen zur Gefdjidite ber €tabt nnd des Schloffes Dar 
burg. [Aus: ‚Harburger Anzeigen u. NRadır.‘). Harburg 1912. 1 M. 50 Pf 

— Fiſcher Karl Berth, Chronift des Amtes Harzburg im 19. — 
Braunſchweig 1912, E. Appelhans & Co. 1M. 76 pf. 

— Mitteilungen zur Geſchichte des Heidelberger Schloſſes. Hg. vom 
Heidelberger Schloßverein. VI. Band. Heidelberg 1912, K. Groß Nachf. 8 9. 

— Urkundenbuch der Stadt una 2. Bd. (1476—1500). Bearbeitet 
von Mor. v. 9taud) ——— Geſchichtsquellen. 16. Bd.). Stuttgart 1918, 
W. Kohlhammer. 10 M 

— Anſorge Th., Geſchichte der Ortſchaften Hohenziatz und Lüttgenziatz 
(Barochie Hohenziaß). [Aus: ‚Zagebt. f. d. Serihowfchen und benachbarten 
Kreife‘]. Burg 1918, A. Hopfer. 1 M. 20 Pf. 

— Des Tuchmadermeifters Abraham Letfher. Chronik der Stadt Zglau 
(1563—1685). Hg. von Frz. Wurzinger (Mitteilungen des Iglauer Mufeums- 
vereing. II. Folge). Fglau 1912, (E. Netoliczla). 2 M. 50 Pf. 

— Kloepfer Hans, Vom S ainadboben. Gin a der Heimat. Hg. vom Verein 
r $eimatidju in GCteiermarf. Graz 1912, U. Mofer. 2 5j. 50 Pf. — 

2. Auflage. Ebda. 1913. 2 M. 50 Pf. 

— $üver Th., Beiträge zur Geihichte des Gemeindeorganismus in Kiel biß 
zum SZahre 1600. Differtation. Kiel 1911. 

— Schmidt Julius, Kirden am Rhein. Eine karolingifdhe Königspfalz. Ein 
Beitrag zur Kulturgefchichte des Oberrheing von der Steinzeit bis zur 
Nes Bühl 1912, Konkordia. 5 M. 

sin: Weyden Ernft, Köln am Rhein vor 100 Kahren. Sittenbilder nebft 

iftorifhen Andeutungen und fpradlihen Erklärungen. Neudrud des im 
Sahre 1862 2 b. 2. ‚Köln am Rhein vor 50 Jahren‘ erfchienenen Buches. 
Köln 1913, 8. N. Stauff & Go. 8 9. 

— — Köln um die Wende be8 18. umb 19. CaBrBunbert$ (1770—1830). Ge. 
bet von Zeitgenoſſen. Hg. von Joſ. Bayer. Köln 1912, J. P. Bachem. 


— Duieg er 8., Die Berfaffung und Bermaltung der Stadt Konftanz im 
18. Aebrunbert unter Berüdfichtigung der Tätigkeit des Stadthauptmannes 
Franz von Blanc. Differtation. Heidelberg 1912. 

— Sordan R., Aus einer beut[den Böhmermwaldftadt. Alt-Krummauer 
Bilder. Krummau 1912, $%. Wiltfhlo. 1 M. 20 Pf. 


III. Gejdjidjte unb Kulturgefchichte. 189 


[Ortídyaften, ferner]: 
— zeipfis: Wuſtm 


: ann Guft., Bilderbucd, aus ber Ge[djidjte ber Stadt Leipzig 
für Alt und Yung. Ausgewählt und kurz erläutert. 2., burdjgefebene unb 
vermehrte Auflage. Leipzig 1913, H. BZieger. 8 M. 50 Bf. 

— Häuſch Rud. und Paul Müdenberger, Leipzig im Wechjel der Zeiten... 
Sur Ens 3^ Haus in felbftändigen Einzelbildern bearbeitet. Leipzig 1912, 
ieterih. 2 M. 
Wichner P. Zak. [F], Beiträge zur Gefchichte der Stadt Leoben. Vermehrt 
und bg. von Adf. Schmelzer. Gray 1912, „Styria“. 2 M. 
Zum Winkel Arnold, Die Stadt Tiegnit feit der Einführung der Städte« 
ordnung im Jahre 1809. Liegnik 1918, (Meisner). 3 M. 
Kleber 3B. unb 3. Ennen, Otegeften aur. Ge[djidjte ber Gtabt Qómenberg 
in En Aus dem 9tadjfaffe des Berf. H. Wejemann. Programm. Löwenberg 
t . 1912. 
Schneider B., S:uelfenfefebudj. 2. Teil. Aus Lübed$ großer Zeit. Lübed 
1918, M. Schmidt. 2 M. 25 Pf. [Ein Abfchnitt vorher als Lübeder Pro- 
gramm 1912]. — Der 1. Zeil, 1911 erfchienen, ift von C. Wilmanns ver- 
faßt. Vgl. Euphorion 10. Erg.«Heft, S. 168. 
Gueride Otto v., Die Belagerung, Eroberung und Zerftörung der Stabt 
Magdeburg am 10./20. Mai 1631. Nad der [1.] Ausgabe von Frdr. Wil. 
Hoffmann [geffürgt] neu Bg. von Horft Kohl... ———— Quellenbücher. 
6. Band). Leipzig (1912), R. Voigtländer. 70 Pf. 
Crafſelt Froͤr. Aug. und Frz. Pe Chronifvon Markneukirchen 
mit vorausgehenden Mitteilungen über da8 ‚Obere Vogtland‘, ‚Das Erb- 
buch von Boigtsberg vom %. 1542° und ‚einige Kriege des Mittelalters‘, 
Zwickau 1918, Zwidauer Beitg. 4 M. 25 Pf. 
Hagemann Ludw., Aus Marsbergs alten und neuen Tagen. Gefchichtliche 
—28 Paderborn (1918), Bonifacius-Druderei 1M. 75 Pr. 
Rambaldi Rich. Graf v., Alt-Mergentheim. Die Gejchichte ber Stadt Mer- 
P ww SBenütung ber porfanbenen Quellen. Ulm 1912, 8. Höhn. 
2 M. 50 Jr. 
Renz, Vorträge über die Gefdhichte der Stadt Mosbad. 1. Heft. Mosbacdhs 
Anfang und Entwidelung. Mosbad) (1913), (H. Yranl). 80 Pf. 
Mühlhaufen i.&h.: Jordan, Chronik der Stadt Mühlhaufen in Thüringen. 
5. Bd. Namen- und Sadverzeihnis. Mühlhaufen i. Thür. 1913, Dannerfche 
SSudjr. 2 SW. 40 Pf. 
— SBrindmann (., Die S9teidj$ftabt 3 tübífaufen unb ber Preißigjährige 
Krieg in den Jahren 1618/30. Ein Beitrag 3ut Gefdjidgte be8 Dreißig- 
jährigen Krieges. Differtation. Halle 1912. 
— Thaemert Walt., Die Reichsftadt Mühlhaufen in Thüringen im SOjährigen 
Kriege während der Jahre 1631/85. Eine gefhichtlihe Studie nadj ardji- 
valiihen Quellen (Sammig. wiffenjchaftl. Arbeiten. Nr. 4). Yangenfalza 1913 
1912], Wendt & KHlaumwell. 5 M. — Borher als Haller Differtation 1912. 
ifcher Friß, Die Kommende Mülheim an der Möhne, eine Niederlaffung 
des deutfchen Ritterordens von ihrer Gründung bis zu ihrer Aufhebung im 
Kahr 1809 (Beitr. f. d. Gejch. Nieder-Sadhfens und Weitfalens. Sonderbeft). 
Hildesheim 1913, A. Lar. 2 M. 
Bendel Koh., Die Stavt Mülheim am Rhein. Gefhichte und Beichrei- 
bung, Sagen und Erzählungen. Mülheim-Rhein 1918, Selbftverlag. 5 M. 
Anden: Trautmann Karl, Kulturbilder aus Alt-München. 1. Reihe. 
nden 1914 [1918], 3. Lindauer. 4 M. 


— — Wilmersdoerffer Th., Beiträge zur Gefhichte der Borftädte Münchens. 


I. Neuberghaufen. Differtation. München 1912. 
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Ortfhaften. Münden, ferner]: 
t er us i Geichichte der Au. Hauptfächlich die Ge- 


m te ber Au von Beginn bes 19. Jahrhunderts bi$ aur Ginperíeibung in 
ündjen. 9tadj amtfidjen Duellen dargeftellt. Feitfchrift ufw. München 1913, 
Ph. 2. Zung 1 M. 50 Pf. 
Lethmate Yrz., Die ne Münfters i. ®. in der 2. Hälfte des 
16. SyabrBunbert$ (Münfterfche Beiträge 3. Gefchichtsforfhg. N. Folge 29., 
der gangen Reihe 41. Heft). Münfter 1912, %. Coppenrath. 1 M. 50 Pf. 
Lente, Amt ne und Pfarrei Becherbadh. Kreuznach 1918. (Birlen- 
feld, A. Fillmann.) 2 M. 
Krauß Frit, Stift qo eine Romantilerklaufe. Ein Wegmeifer durch) 
die Sammlungen des Stifts. Kempten 1918. (Heidelberg, G. Koefter). 1 M. 
— Bol. oben ©. 112 Hodland, 11. Jahrg. 
Lang Jak., Gefchichte der Stadt Neuftadt a. d. Haardt und Umgebung 
unter Berüdfihtigung der geographifchen Rage und geologiichen Geftaltung 
nebft einem Anhang. Neuftadt a. $. (1912), W. Marnet. 60 Bf. 
Strauß unb Torney Lulu v., Aus der Chronik niederbeutfher Städte. 
Stuttgart (1912), Frandh. 2 M. 
8tyfema &t. 9C, Beiträge zur Gefhichte von Norderney bis gum Cyabre 1866. 
2., verbefjerte Auflage. Norden 1912. Norderney, H. Hofmann. 1 M. 50 Pf. 
QUEE M., Gelhichte der Pfarre und Gemeinde Oberperfuß bei 
ematen in Tirol. Innsbrud 1918 [1912], Wagner. 1 M. 40 Pf. 
Kaufch Frdr., Aus vergangenen Tagen. Ein Beitrag zur Gefchichte des 
Kreifeg Ofterburg. Seehaufen 1918. Burg (Bez. Magdeburg), Selbft- 
verlag. 1 M. 50 Pf. 
Greve %. 3, Hiftorifhe Wanderungen durch Paderborn. 2., verbefferte und 
vermehrte Auflage. Paderborn 1912, Zunfermann. 2 M. 
Mohr Ferd., Plauen in der guten alten Beit. Erinnerungen und Scdjilde- 
rungen eines alten Bürgers. Plauen 1918 [1912], R. Neupert iz. 1 M. 20 Pf. 
Urkunden zur Gefhichte der Waldenfer Gemeinde Pragela. Gefammelt 
unb Bg. von D. Bonin. [1.] und 2. Bd. (Urfunven-VBüher b. btjd). Quae: 
notten-Bereins). Magdeburg 1911. 1913, Heinrihshofens Sort. 3 unb 2 9X. 
poffmann W., Chronit des Dorfes Pırauft, Kreis Danzigerhöhe, Samm- 
ung der u.d. 2.: ‚Aus vergangenen Tagen’ im ‚Anzeiger für Brauft, Obra 
unb limgegenb' erfchienenen Aufjäge, nad) amtlichen Quellen verfaßt. PBrauft 
(Weftpr.) 1918, M. Gawlownsti. 1 M. 50 Pf. 

Müller 8. DO., Die Reichsftadt Ravensburg. hre Entftehung und ältere 
Berfaffung. Differtation. Tübingen 1911. 

Dürnegger Jof., Qtobrborf einjt unb jegt. Gin Beitrag zur Gefchichte diefer 
alten Pfarrei. Rojenheim 1913. (Münden, 3. %. Lentner). 2 M. 
Rothenburg: Schnizlein Aug., Aus NRothenburgs Vergangenheit. Kurze 
2 ur 9r Neichsftadt Nothenburg. Rothenburg 1918, €. H. Trenkle. 
2 WM. 50 Bf. 
— Rothenburg ob der Zauber im Jahrhundert des großen Krieges. Aus 
der Chronik des Schaft. Dehner bg. von Karl Haller (Bücher aus Franken). 
Ansbach (1918), F. Seybold. 6 M. 50 Pf. 
Merkle Sy. U, Das Territorium der NReichsftadt Rottweil in feiner Ent- 
widiung bis zum Schluß des 16. Jahrhunderts (Darftellungen aus d. würt: 
temberg. Seid. 11. Bb.). Stuttgart 1918, W. Kohlhammer. 2 M. 50 Pf. 
Schmeißer Fel., Eine weftfhlesmwigifcdhe Stadt in den Jahren 1848/61. 
Kriegs- und Lebensbilder aus der Schleswig-Holfteinifchen Erhebungszeit. 
gun 1914 I; €. 5. Def. ıM. 

oh Phil, Schönfeld. Bilder aus der Gefchichte eines heffiichen Schlößchens 
unb feiner Befiter. Reipzig 1918 [1912], Klinthardt & Biermann. 2 M. 40 Pf. 
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[Orifdiaften, — 
— n Heinr., Bilder aus ber Ge[djidjte ber an Sun 2. bis 


8. (Schluß-) Tiefg. Schweidnit (1912), 2. Seege. Ye 1 
Jeſſe Wilh., Gejóidite der Stadt Schwerin. Bon den Längen bis zur 
ade (Sn 4 bi$ 5 Qief.). 1. Lief. Schwerin 1918 [1912], 2. Davids. 


fBranbt G., Shwülper. Ein e niederfächfiicher Heimatsgefchichte. Hildes- 
beim 1912, (9. Qe(mte). 4 9v 

Doll Koh, Seeon, ein bayerifches SInielklofter. Eine Studie zur Gefchichte 
$3 —— — München 1912, Herder & Co. Freiburg i. B. 1912, 

erder. 2 

err E., Das ehemalige Frauenkloſter Sindelsberg. Urkundenbuch mit 
einleitenden hiſtoriſchen Unterſuchungen eh 5 M MR u. Bolfestunde 
Elfaß-Rothringens. 42. Bd.). Straßburg 1912, E. Heit. 1? M. 
Schulze Dan. Frör., Sur Beichreibung und oci don Spandau. Ge. 
inne Materialien. . bg. von Sotto Rede. 2 Bde. Spandau 1918, Hopf. 
21 
Katterfeld W., Die Vertretung Straßburgs auf dem weftfälifchen Tyriebens- 
kongreß. Differtation. Straßburg 1912. 
Lippert Heinr., Sulzfeld am Main. Ein Beitrag zur fränfifhen Geichichte. 
[Aus: 2 b. nn Ber. f. Unterfranken u. Aichhaffenburg]. Würzburg 
1911, ( türtz) 
Jeſfen E d py Qctdiidite bes Kirchfpiel8 und Amtes Trittau und 
feiner weiteren Umgebung. Aus dem Nadjlaß 3p von H. Seffen. Hamburg 
1914 [1913], Agentur d. Rauben Haufe. 6 M 
Qual Qoi, Sie iedteníteiníde Snquifition in den Fürftentümern 

toppau unb Kägerndorf aus Anlaß des Mansfeldfchen Einfall8 1626/7 
(Aus: Zichr. f. in u. Rulturg. Ofterr.-Schlefiens]. Troppau 1912, O. Goll- 
mann. 2 M. 50 Bf. 
Ullrich Heinr., Unsererigät Kulturbiftorifche Studie über eine Siedelung 
des Saalgaues. Würzburg 1918, %. Staudenraus. 8 M. 60 Pf. 
Burkhardt Rob., Chronik der emfel lüfebom, nad) den a. bearbeitet. 
23 s Seit ber Reformation. Smwinemünde 1912, W. Fritiche. 
2 50 
Lohmann F. W., Geihidhte der Stadt Bierfen von den älteften Zeiten bis 
zur Gegenwart. Bugleih ein Beitrag zur Gefchichte des freiedlen Sankt 
Gereonsftiftes in Köln. Zur Feier der 400jährigen Zugehörigkeit ber 
Stadt Bierfen zum — Preußen in deren Auftrag bg. Vierjen 1913, 
(W. H. Molls). 5 M. 50 Pf. 
Springer, u der — —— Landſtadt Waldenbuch. Stutt⸗ 
gart 1912, W. Kohlhammer. 2 M. 2 
Webel Dar, Waldlird im Elztal. E Stadt und Amtsbezirt. Nach 
den gejchichtlihen Quellen dargeftelt in Wort und Bild. 1. Teil. FFrei- 
burg t. 3B. 1912, Literarifche Anftalt.e. 3 M. 
Die Wartburg in Thüringen (Beiträge a. Gefdj. Gifenadj$. XXII). Eife- 
nad) 1912, $. $abíe. 60 Pf. 
SBetnede 9., Wartenburg einft und legt nont zum 8. Oftober 1913. 
Wittenberg 1918, P. Wunſchmann. 1M 
Weimar: Bode Wilh., Das Reben in Wit. — Ein Bilderbuch, zu⸗ 
ſammengeſtellt und erläutert. Weimar (1912), &. Kiepenheuer. 6 M. 
— Schnaubert Guido, Aus Alt-Weimars Bergangenheit. Wanderungen 
und Streifzüge burd) beffen Gaffen ... 9tad) ardjibaliidjen unb urfunbfiden 
Materialien zufammengeftellt unb bg. 2. Lieferung. Das SRM ber 
Herzogin Anna Amalia. Weimar 1912, Panfe. 2 M. 50 Pf. 
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[örtfägaften, Meimar, ferner]: 

riefe eines ebrliden Mannes bey einem wiederholten Aufenthalt in 
Beimar. Deutfchland 1800 (Kenien-VBücer. Nr. 2). Leipzig (1918). 50 Pf. 

— — Radhsmuth Wild, Weimar um 1800. Literatur und Gefellfchaft (Kenien- 
Bücher. Nr. 31). on (1913), Zenien-Berlag. 50 Pf. 

— — Gdjorn 9[beíf. v., Das nahllaffifhe Weimar. 2. Teil: unter der 
en von Karl Alerander und Sophie. Weimar 1912, (QJ. Kiepen- 
euer. 8 Di. 

Snbalt: I Großherzog Karl Alerander und Großherzogin Sophie. — 
II. Franz Lifzt. — Ol. Weimarifches Leben in den fünfziger Jahren. — 
IV. Das Hoftheater unter Franz Dingelftedt. Lifzt. Cornelius. Laffen. 
Hebbel. Shafefpeare-FFeier. — V. Gotitifches, Das Fahr 1866. — VI. Wei⸗ 
marijdje$ Leben in den fechziger Jahren. Kunftihule. Schillerftiftung. 
Gebenftage. Das Theater unter Baron v. Loen. Lilzts Qtüdfebr. — VII. Ser 
große Krieg. — VIII. Theodor Stihling. Weimarifches Leben in den fieb- 
ziger und achtziger Jahren. Lifzt8 Lob. — IX. Ausklang. — Anhang. 
1. rau Emilie Merian-Genaft an Hoflapellmeifter Laffen. — 2. Sieben 
Briefe und Briefftellen des Großherzogs Karl Alerander an Frau Emilie 
v. Gleihen-Rußwurm, geb. v. Schiller. — 3. Frau Nofa v. Milde und 
Fräulein Natalie v. Milde an Fräulein Helene v. Mangoldt. — 4. Ein 
ungebrudter Brief von Richard Wagner (Bayreuth, 26. Mai 1872) und ein 
teilweife ungedrudter Brief von Frau Lofima Wagner an Baron v. LXoen. 
Zwanzig Briefe und Briefftellen des Großherzogs Karl Alerander an Baron 
p. Loen. Fünf Briefe und Briefftellen der Großherzogin Sophie an Baron 
v. Qoén. — 6. Cin Brief der Großherzogin Sophie ‚und acht Briefe und 
Briefftellen des Großherzogs Karl Alerander an Herrn v. PBaldzieur. — 
6. = a aus Briefen des Großherzogs Karl Alerander an Hans 
v. Eranadı. 

— Weiß %. G., Gefdjidjte ber Gtabt Weinheim an ber Bergftraße. Wein- 
heim 1911, Selbftverlag der Stadt Weinheim. 6 M. 

— Langenbach W., Stift und Stadt Werden im Beitalter bes dreißigjährigen 
Krieges. Differtation. Münfter. 

— Sarmenhaus Wilh., Die Feitfekung der nieberlánbijdjen Religionsflüchtlinge 
im 16. Jahrhundert in Wefel und ihre Bedeutung für die —— 
Entwicklung dieſer Stadt (Studien u. Quellen z. Geſch. von Weſel. 4). 
Weſel 1913, C. Kühler. 1 M. 26 Pf. 

— Netz Th., Geſchichte der Stadt Wetzlar mit einem Anhange: bie Burgruine 
Kalsmunt, Kloſter Altenberg und Burg Greifenſtein. Wetzlar 1913, K. Wald⸗ 
ſchmidt. 3 M. 

— Wien: Voltelini Hans v., Die Anfänge der Stadt Wien. Wien 1918, 
C. Fromme. 6M. 

— — Seligmann A. F., Ein Bilderbuch aus dem alten Wien. Denkwürdig⸗ 
keiten und perſönliche Erinnerungen in Bild und Wort. Wien 1913 [1912], 
Deutfch-öfterr. Berlag. 50 M. 

Berzeichnis der VBildertafeln: Einleitung. I. R. Seligmann, Scherzzeid)- 
nung von M. v. Schwind. — II. Sophie Hönig im Kreife ihrer Berehrer 
von M. p. Schwind. — III. Alma v. Goethe, gemalt von Quife Seidler. — 
IV. Stiefmütterchen, gemalt von Alma v. Goethe. — V. Eros und Analreon, 
Aquarell von 3. H. W. Tifchbein. — VI. „Anseres Christicolae”, Feder⸗ 
zeihnung von 3. W. v. Gioetbe. — VII. Gtubienfopf, Aquarell von Th. Ba- 
lerio. — Berfönlihe Erinnerungen (Originalphotographien von A. ty. Selig- 
mann). 1. Amalie Haizinger. — 2. M.v. Schwind und Romeo Seligmann. 
— 8. Angelo Soliman, der Stiefgroßvater von E. dv. Feuchtersleben. — 
4. Häusliche Szene. — 5. Wolfgang dv. Goethe. — 6. Mori Hartmann. — 
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[(Grtfihaften, ferner]: 
7T. €. v. Bauernfeld. — 8. E. Larode und Ebd. Todesco. — 9, F. Kürn- 
berger. — 10. Theodor Meynert. — 11. Walther v. Goethe. — 12. Th. Bill- 
rotb, Roh. Brahms und Ed. Hanslid. — Aus den Tertilluftrationen: Dttilie 
D. Goethe. — Dr. Jaeger dv. Zartthal. — M. v. Schwind. — Adolf Pidler. 
— Thomas Ender. — Emil Kuh. — Zofeph Deffauer. — Anton D. Syern- 
forn. — Theodor Hardtmuth. — ran v. Schober. — Konftant v. Wurz- 
bad. — %. Th. Bratranel. — Rudolf Baldel. — Ernft dv. Brüde und 
R. Seligmann. — Ed. v. Bauernfeld. — Sofephine v. Wertheimftein, $yet» 
binanb p. Gaar unb Qubm. Gabillon. — Dr. Jaques und Xofef Hellmes- 
S — Theodor und Chriftine Billroth. — Feldmarfchalleutnant X. v. 

aizinger. 

— — Schwarz Jgn., Wiener Straßenbilder im Zeitalter des Nololo. Die 
Wiener Anfihten von Shüt, Ziegler, Janicha 1779—1798. Befchreibendes 
Berzeichnis, eingeleitet und bearbeitet. Mit einem Prolog von NRud. Hans 
Bartih. Wien 1914 [1913], Gilhofer & Ranihburg. 150 M. 

— — Der gewöhnlide Wiener mit Leib und Seele. Unterfuchet in einer 
Talhingskinderlehre Wien 1784. Den Teilnehmern an der Generalverfamm« 
fung der ‚Gefellichaft der Bibliophilen‘ in Wien (29. September 1912) ge- 
widmet vom Berlag Paul Kcnepler (Wallishaufferfche f. wu. E. Hofbuchhanp- 
fung). Wien. Gedrudt in 800 numerierten Eremplaren. 

— — Berteidigung der Wiener und Wienerinnen gegen das Büdel: 
Der gewöhnliche Wiener mit Leib und Seel sc.... Bon Friedrih Schmidt. 
Wien 1784. Mit Ignaz Grundifchen Schriften gebrudt im heil. Kreuzerhofe. 
(Den Teilnehmern der Generalverfammlung der Gefellfichaft der Bibliophilen 
in Wien, 29. September 1912, gewidmet von Sofef Saar, in Ye Heinrich 
Saar in Bien. Gedrudt in 800 numerierten Eremplaren). 

— Bridner Carl, Heimatkundliches aus Wiefenfeld bei Coburg. Coburg 1912, 
9€. €eig. 2 3t. 40 Pf. 

— Bruhns B., Zittau in 7 Jahrhunderten. Ein Überblicd über die Gefchichte 
der Stadt ufw. Zittau 1912, W. Fiedler-E. Oliva. 1 9X. 80 Pf. 

— Bürid: Dändliter Karl, Gefchichte der Stadt und des Kantons Zürid. 
3. (Schluß-) Band: Bon 1712 bi8 zur Gegenwart. 1839-1892, al83 Schluß 
des 3. Bandes, verf. von Walt. Wettjtein. Zürich 1912, Schultheß & Co. 1OM. 

— — Aus 9Süridj$ Vergangenheit. 2. Boch. Rüdblide und Schilderungen von 
T Ww. Scultheß- Meyer, %. Hardmeyer-Zenny, Conr. Eicher und Olga Am— 
berger. Zürich (1912), DOrell Füpli. 8 M. — 3. Bdd.... von F Ab. Voegeli, 
Conr. Eicher und Olga Amberger. Ebda. (1913). 3 M. 

— — Nabholz H., Die Eingaben des zürcheriichen Volles zur Berfaffungsreform 
ai In 1830. Ein Beitrag zur Gefchichte der Regeneration. SDiffertatton. 

irid) 1911. 

— — Urfundenbud der Stadt und Landfchaft Bürich.... bearbeitet von 
i zn q unb P. Schweizer. IX. Band 1. Hälfte. Zürich 1912, Beer 

o. 7M. 


— — S9eppli Emil, Aus der alten Neumünftergemeinde. Zürich (1912), Orell 
Füße. 2 9. 

Bulturgefdhicdte: Steinhaufen Geo., Ge[djidjte ber beut[den fultur. 2., neu- 

: u und vermehrte Auflage. 2 Bde. Leipzig 1918, Bibliogr. Fnftitut. 
20 M. 

— Günther ARhold, Deutfhe Kulturgefchichte. 2., umgearbeitete Auflage. Neu: 
brud (Sammlung Göfchen. 56. Bdd.). Berlin 1912, &. 3. Göjchen. 80 Pf. 

— uds Cbu, luftrierte Sittengefhichte vom Mittelalter bis zur Gegenwart. 
(3. Band). Das bürgerliche Zeitalter. München (1912), A. Langen. 20 M. 
Guptorion. 11.Eg 9. 13 
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[Bulturgefäridite ferner]: 

iebe Georg, Zur ðeſchichte deutſchen Weſens von 1800—1848. Kultur- 
biftorifche Darftellungen aus älterer und neuerer Beit. Berlin 1912, Boifiche 
Buchhandlung. 8 M. 50 Bf. 

Anhalt: I. Abjchnitt. Die Zeit voltstümlich-nationaler Kultur. — I. Ab» 
fhnitt. Die Zeit religiöfen und fozialen Zwiefpalts. Die Landstnechte. Hans 
€adj$ unb ba$ beutjdje Bürgertum. Aus dem Leben eines Schulmannes 
(Zohann Higas). Der Broden und der Herenglaube. Die deutjche Fran 
im Übergang zur Neuzeit. Aihimiften und Goldmadher an deutihen 
anal Deutfchland im Jahre 1517 im Xilde eines Zeitgenoffen. Im 

tegreif. Bürgerliches Yamilienleben Ein ponmerfcher Tourift in Aegypten 
1515 (Qupolb p. Wedel). — III. Abfchnitt. Das Übergewicht böflfcher und 
fremder Kultur. Kriegsieiden im Unftruttal. Aus einer Nürnberger Patrizier- 
tyamilie 1640 (Behaim). Der Kaffee und die gefellige Kultur. Die llni» 
verfität Halle um 1700. Der Homannifhe Atlas. Gin Landedelmann im 
großen Kriege (Alexander v. b. Schulenburg). Eine fürftliche Kindtaufe 
1670. Kavaliererziehung (Detlev v. 9(6(efelb). Student der Theologie und 
Mustetier (Neubauer). — IV. Abfchnitt. Die Wiedergewinnung einer natio- 
nalen Kultur. Der Brieftultus des 18. Syagrgunbert$ Das Lauchftädter 
Theater. Aus den Vehrjahren eines Buchhändiers 1787 —1743 (Friedrich 
Perthes). Die äftgetifche Entdedung des Aheıns. Eine aufitrebende Familie 
1775— 1780 (Ernft Morig Arndı). Ein SBefudj bei Klopftod 1787 (Chr. 
s Nind). Turner und Student 1816 (Heinrih Leo). Die Bildung eines 

ürgerbauje$ um 1820 (Rofentranz). 

— Meyer Rich. M., Le mouvement moral vers 1840. Contribution à l'hi- 
stoire de la morale du XIXe siécle. Traduit par le Docteur S. Jan- 
kelevitch. Paris, L. Cerf 1913. 

— Fauft Alb. B., Das Deutfhtum in ben Bereinigten Staaten, in 
feiner Bedeutung für die ameritanifhe Kultur. Berechtigte deutfche Aus- 
gabe. Leipzig 1912, B. &. Teubner. 9 M. 

— ee Sr» » Familienleben. Dresden 1914 [1913], $. Sturm 

o. ] 

— Eroon-Mayer Emma, Um ber Wahrheit willen. Kulturbiftorifches Zeitbild 
aus der Zeit (Umfchlag: Epoche) der Gegenreformation. Leipzig (1913), 
$8. Bolger. 4 M. 

— NRingholz; P. Opdilo, O. S. B, Die Kulturarbeit des Gtiftes Ein 
fiedeln. Eine fulturhiftorifche Studie. Einfiedeln 1918, Benziger & Go. 7 30. 

— Das Jahr 1913. Ein Gejamtbifb der Kulturentwidlung, bg. von D. Sar 
ee und Berlin 1913, 8. ©. Teubner. 15 M. — Bgl. Euphorion 

— Jerenprozeſſe: Soldan und Heppe, Gefchichte der Herenprozefie. Neu be- 
rn und bg. von Mar Bauer. 2 Bde. Mündyen (1912), Geo. Müller. 
20 XX. 

— — Wt bo p Zauberei und Herenprozeß. Berlin (1912), 9X. Gd. 
1 3t. 50 PT- 

— Behme, Zerbfi: Heine Frdr., Das Behmgericht und die Beziehungen der 
Stadt Zerbft zu weftfälifchen Freiftühlen. (Aus: ‚Mitteilgn. d. 3Berf. f. au 
aft. Gejdj.*]. Deffau 1912. (Serbft, F. Gaft). 1 M. 50 3i — Haller Differ 
tation 1912. 

— — u der Stadt Zerbft. Hg. von Fyrdr. Heine. Zerbft 1912 (FF. Gaft). 
2 . 25 5f. 

— Hadel A, Aus dem bürgerlihen Leben vergangener Tage. Kultur 

efhichtliche Bilder aus den Ratsprotolollen der alten ifenfladt Steyr. 
route. Wien 1912. 


[Bulturge 
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fiae ferner]: 
Zimmer N., Gefdichte ii Trierer Bürger-Sodalität. Trier (1912), Pau- 
De Druderei. 
Handwerk nnd Zunftwefen: Mayer Joh. Eug-, Geichichte des beutidjen 
Handwerks. (Bünfte, nn ned 2c.) (Qugend= und Bolfsbibl. 43. Bd.). 
Megensburg 1914 [1913], &. Manz. 1 20 
— Rösler R., Beitrag zur &ei ichte des Zunftweſens. Alteres Zunftweſen 
in Hermannſtadt bis zum Jahre 1626. Diſſertation. Erlangen 1912. 
— Weingärtner Geo. Zur Geſchichte der Kölner Zunftunruhen am Ende 
des 18. Jahrhunderts. un der bürgerlichen Deputatichaft. (Differtation). 
Münfter 1913, Alchendorfl. 2 M 
— Barnde 3 Handiwerf und Bünfte in Lübed. Qübed 1912, Gebr. Bor- 
ders. 1 M. 80 Pi. 
Zraber Zob8., Das Schübenmwefen in Donaumörth MES 14. Yabrb. 
bi$ zur Gegenwart . . Donauwörth 1912, 2. Auer. 1 M. 5 
SCorniu$ Balerian, Salons. Bilder gefelfcjaftlicher — aus fünf SYabr. 
hunderten. 2 Bde. Leipzig 1913, Klinfhardt & Biermann. 7 M. 50 Pi. 
Die Mode. Menfdhen und Moden im 17. Sahrhundert. Nah Bildern und 
Stichen der Seit ausgewählt und gefchildert von Dar o. Boehn. München 
1913, %. Brudmann. 6 M. 50 Bf. 
Pechel Rud., Rokoko, Das galante Zeitalter in Briefen, Memoiren, Tage- 
büchern. Sefammelt. Eingeleitet von Tel. Boppenberg (Bongs Schön-Büdherei). 
Berlin (1913), Bong & Co. 2 M. 
Hermann Geo., Das Biedermeier im Spiegel feiner Zeit. Briefe, Tage- 
bücher, Memoiren, Bollsizenen und ähnliche Dokumente, gefammelt (Bong 
Schön-Büderei). Berlin (1913), Bong & Co. 2 3m. 
Gefellfdyaften. Akademien m. a.: Hein Eric, Geheime Gefellihaften 
in alter und neuer Zeit, ihre Organifation, ihre Zwede und Ziele. Mit be» 
fonderer Berüdfichtigung der Freimaurer- und Odd⸗Fellow⸗Logen, des 
Druiden- und Jluminaten-Ordens. Leipzig 1913, NR. Gerhard. 2 Vi. 50 Bf. 
— Keller Qubro., Akademien, Logen und Kammern des 17. und 18. Sabre 
hunderts. Neue Beiträge zur Geiftesgefchicdhte (Vorträge und Aufjäge aus der 
Somenius-Gefellichaft. 20. Zahrg. 2. Stüd). Jena 1912, €. Diederichg. 1 M. 
— Wolfitieg Aug., Bibliographie der freimaurerijden Literatur. 

8 Bde. Burg 1911/1913 (A. Hopfer). 73 M. 50 
— Sennings Q. Die Rofentreuzer. Sypre Gebrüudje unb Styfterien. 
Überf. von 9[. v. d. Linden. 2 Bände. Mit. . ausführlihem Namen- und 
Sadregifter. Berlin 1912, H. Barsdorf. 12 M. 
— Maack Ferd., Zweimal geftorben! Die Gefchichte eines Nofenktreuzgers 
au® dem 18. Sahrhundert. Nad) urkundlihen Duellen, mit literarifchen Belegen 
und einer ms über vergangene und gegenwärtige Rofenkreuzerei. 
Leipzig 1912, W. Heimd. 2 M. 
— Hartmann "" linter ben &bepten unbOütojfenfreugern. 2. Debeuterb 
vermehrte Auflage. Ein Nachtrag zu deffen ,Denfmürbigen Erinnerungen‘. 
Leipzig (1912), Theojoph. Verlagshaus. 3 M. 
— Eihborn Kurt v., Ordnung und Reguln eines gewißen Tabads-Collegit. 
DerZwölfer. Geſchichte eines Breslauer Tabacks-Kollegiums. Breslau 
(1913), (W. G. Korn). 8 M. 
— Geſchichte der Hamburgiſchen Geſellſchaft iu r Beförderung der 
Fünfte und nütlichen Gewerbe. (Patriotifche Gefellichaft). Geftiftet im 

ahre 1765. III. Teil: Das Wirken der patriotifchen Gejellichaft. 1. Heft. 
annu 1913, SBopfen & SXtaajdj. 5 M. 

Zeil 1 und 2 (Heft 1), verf. von QGuít. fomafero$fi, famen 1897 unb 

1907 heraus. 
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[Aulturgeſchichte. Geſellſchaſten, ferner]: 
— — Kohlsdorf K., Geſchichte der Leipziger Oekonomiſchen Sozietät. 
Diſſertation. Leipzig 1918. 
— — Dierauer Johs, Die Toggenburgiſche moraliſche Geſellſchaft. 
Ein Kulturbild aus der 2. Hälfte des XVIII. Jahrhunderts. St. Gallen 
1913, Fehr. 2M. 
— Lenz Fried., Agrarlehre und Agrarpolitik der deutſchen Romantik. Berlin 
1912, 3p. Parey. 5 M. 
— Inden: Ziegler 3., Dokumente zur Geihichte der Juden in Karlsbad 
(1791— 1869). Karlsbad 1913, AR. Hengftenberg. 3 M. 50 Pf. 
— — Meyer al, Sur Gefdjidjte der Juden in Regensburg ... Nad hand- 
Ihriftlihen und gedrudten Quellen bearbeitet. Berlin 1918, L. Lamm. 3 M. 
— — Altmann Nd., Gefchichte der Juden in Stadt und Land Salzburg von 
den früheften Zeiten bis auf die Gegenwart. Nach bandfchriftlichen und 
gedrudten Quellen bearbeitet und dargeftellt. Bern 1912. 
Biographifde Lerika und Sammelmerke: Allgemeine deutiche Biographie 
... 56. Band. Generalregifter ... Münden 1912, Dunder & Humblot. 8 M. 
— Ber ift’8? Unfere Seitgenoffen. Biographien von rund 20000 lebenden Zeit 
genofjen. Angaben über Herkunft, d omnlie, Lebenslauf, Beröffentlichungen 
unb ZBerfe ... Begründet, bg. und redigiert von Herm. A. 9. Degener. 6. 
und 7. Ausgabe. Bolllommen neu bearbeitet und bedeutend erweitert. Leipzig 
1912 und 1918, H. U. 9. Degener. 12 M. 50 Pf. und 18 M. 50 Pf. 
—.Heflen 9105., Deutfhe Männer. 50 Eharafterbilder. Stuttgart (1912), S. 
. Hoffmann. 10 M. 

Aus dem Inhalt: Dürer. Qteudjfin. Quther. Kepler. Friedrich der Große. 
Leffing. Goethe. Schiller. Mozart. Kant. Fichte. Nettelbed. Thaer. Reif. 
Kahn. Sal. Grimm. Karl Daria von Weber. Bismard. Fri Reuter. Wagner. 
Freytag. Fontane. Nadıtigal, 

— Bremifdhe Biographie des 19. Jahrhunderts. Hg. von der Biftorijdjen 
Gejellichaft des Künftlervereins. Bremen 1912, G. Winter Berl. 7 M. 50 Bf. 
— Rothert Wilg., Allgemeine bannoverfche Biographie. 2. Bd. Sym alten 
- Königr. Hannover 1814/66. ... Hannover 1914 [1913], A. Sponholg Berl. TM. 
— Haupt Herm., Heffifche Biographien. In Verbindung mit Karl Effelborn 
und Geo. Lehnert 5g. I. Bd., 1. Lief. (Arbeiten d. Hiftor. Kommilffton f. d. 
: Grofbagt. Qeffen). Darmftadt (1912), $Budjb. b. gfbgl. Heil. Staats: 
" perfag8. 3 $0. | 
— Geiftiges und fünftlerifhe8 Münden im GSelbftbiographien. Hg. von 
: 89$. Sis. Mit 12 Bildniffen und einem Anhang: ‚Münchener Berleger und 
. Brefie‘. Münden 1913, M. Kellerers Berl. 6 M. . 
— Linke Wilh. Niederfähfifhe Zamilienkunde. Ein biographijches Ber- 
. .zeichnis. Auf Grund der Leichenpredigten und fonftigen Perfonalfchriften der 
fol. Bibliothef zu Hannover und anderer hannoverfher Sammlungen Dg. 
Hannover 1912, E. Geibel. 9 M. 
— Mel Marz, Ofterreichifihe Zeiten und Charaftere. Ausgewählte Brud- 
ftüde au8 óofterreidji[djen Selbftbiographien. Wien (1912), Deutjchsöfterr. 
WVerlag. 7 M. t 
— Petersdorff Herm. v. Deutiche Männer und Frauen. Biographifche Skizzen 
“ vornehmlidy zur Gefchichte Preußens im 18. und 19. Jahrhundert. Berlin 
1913, R. Hobbing. M. 

Die Skizzen find (mit einer Ausnahme) vorher in der Allgemeinen 
. Deutfhen Biographie erjchienen. 

— Bihommler Mar, Intereffante und berühmte Bogtländer, ein Ehrenbud 
des Bogtlandes. Plauen 1913, M. Wiepredt. 2 M. 
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[Siograpbifdje £evika unb Sammelmerhe, ferner]: 

— Hanfen Joh. Jak, Lebensbilder hervorragender Katholiken des 19. Jahr⸗ 
hunderts. Nach Duellen bearbeitet und bg. 7. Band. on 1912, Boni« 
facius-Druderei. 3 M. 40 Pf. — Dasfelbe. 2. Band. 2., vermehrte Auflage. 
Ebda. 1913. 3 M. 80 Pf. 

— Wininger T., Biographifches Qerifon berühmter Sub en aller Zeiten und 
Länder. Ein Nachſchlagebuch uſw. (In 10 Heften). 1. Heft. Czernowitz 1914 
[1913), (R. Schaly). 1 M. 

— Broormann $., Männer der Tat. Vorbilder für jung und alt. Regens«- 
burg (1912), q. Sabbe(. 4 gm. 

— Heigel Karl Thor. v., Sit ERDE aus der neueren Geſchichte. 
Münden 1913, €. 9. Bed. 6 JO 

— SreiBunbert berübmte Deutice. Bildniffe in Holzichnitten von M. 
a GE DADIEIDUNGEN von K. Siebert. Stuttgart (1912), Greiner & 

eifer. 4 


Genealogie. Zamiltengefdyid)te. Pm e Handbuch der praf- 
tifhen Genealogie, in Verbindung mit £O » (em. v. Dungern, Otto 
HForft-Battaglia, Karge und zahlreichen anderen y ehrten des In«- und Aus- 
landes. Mit einer Einleitung von Karl Lampredit. (2., fehr vermehrte und 
umgearbeitete Auflage der familiengefchichtlichen Duellenfunde, bg. ufw.). 
2 Bde. Leipzig 1913, H. U. €. Degener. 25 M. 

— Hettler Aug., Handbuch, für nn ne (In 8 Bon.). Lief. 1 
Halle a. ©. 1918, Selbftverlag. Jede ief. 1 3m. 60 Pf. 

— Seipenborn Erid, DOuellen und Hilfsmittel der —— Leitfaden 
für Freunde ber Yamilienforidung. 2. vermehrte Auflage der vom ‚Roland‘ 

. gefrünten Preisigrift. Papiermühle 1912, Gebr. Bogt. 4 M. 

— Koch Herb., Aus meiner familiengeſchichtlichen Semmlung. Jena 1912, B. 

Bopelius. 1M. 


Zürftenhäufer: NRegeften der Markgrafen von Baden und Qadberg 
1050—1515.... IV. Bd. Regeften der Markgrafen von Baden von 1453— 1475. 
3. icf. Bearbeitet von Alb. Krieger. Innsbrud 1913, Wagner. 5 M. 

— BHftendorff Em., Das Haus Hohenzollern. Ein patriotifches Gedenkbuch. 
Mit Beiträgen von Fed. von Zobeltitz, Carl Bleibtreu, Walter Bloem u. a. 
Berlin (1912), C. A. Schwetſchke K Sohn. 6M. 

— Kaeber Ernſt, Bilder aus dem Leben oftfriefifcher Fürftlichleiten des 
17. Sahrhunderts. I. Die jüngeren Brüder des Fürften Enno Qubmig. 
Aus dem Leben des Fürften Chriftian Eberhard (Abhandlungen u.. Vorträge 
3. Geh. Oftfrieslande. 17. Heft). Aurich 1912, D. Friemann. 1 M. 

— Gchloefjer 3. C., Das Haus Pfalz- Bweibrüden um bayerifchen Erbfolge- 
ftreit bis zum Ausbrud) des Krieges. Ein Beitrag zur Gejchichte des bayerifchen 
Erbfolgefrieges. Differtation. München 1911. 

— Regeften der Pfalzgrafen am Rhein 1214—1508 . . Bearbeitet von 

. Graf €. v. Oberndorff. II. Bd. 8. Lief. Snnsbrud 1913, Wagner. 6M. 


Adel: Bennigfen Erich v., Der Adel von Hannover, Oldenburg, Braun- 
jhmeig, Lippe und Bremen bis zum fahre 1866 unter befonderer Berüd- 
as i-a des ausgeftorbenen Uradeld und Dienftadels. 1. Heft. Görlitz 1912, 

Starke. 6 M. 60 Pf. 

— ——— Walt. v., Geſchichte des oberlauſitziſchen Adels und ſeiner 
Güter. 1635—1815. 1. > 2. Band. Görli 1912/18, Berlagsanftalt Görliger 
9tadjridjten. Ze 20 M 

Familien: Deutiches Gefgfechterbug, ag Handbud) bürgerlicher 
Yamilien. 20. 21. 28. 24. 26. Bd. Görlig, ©. A. Starke. Se 10 3. 
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(familien, ferner]: 

21. unb 28. 85. Hamburger Gefhledhterbud bg. von Bh. Körner... 
mit Ascan ®. Lutteroth. 8. unb 4. 3Bb. 1912. 1918. — 24. Bd. Bergiſches 
Geichlehterbud, bg. von B. Koerner, bearbeitet in Gemein[djaft mit bm. 
GStruß. (1913). 

— Boedler A., Wirtfehafts-Akten aus dem Handbude der Familie von Alvens- 
leben in Gardelegen, aus den Jahren 1661—1673, Programm. Garbdele- 
gen 1913. 

— Uvenarianifhe Ehronik. Blätter aus drei Jahrhunderten einer beutfchen 
Bürgerfamilie von Rudi. Avenarius. Mit einem Vorwort von FFerd. Avenarius. 
Leipzig 1912, $D. 9t. 9tei$fanb. 12 M. 

Die Qamifie Bie urfprünglicd Habermann. Matthes Habermann (} 
1681 als Paftor zu Eteinbad) im Umte Hallenberg; einige feiner &irdjene 
lieder werden nod) Beute gefungen) änderte feinen bürgerlichen Namen in den 
humaniftifhen Avenarius, den dann alle feine Nacdhlommen führten. Unter 
diefen find zu erwähnen: Kohannes (dritter Sohn des vorftehenden, + als 
Theologieprofeflor in Gera 1736), Berfafler der Schrift ‚Das Liebthätige Gera 
gegen die Salgburgifhen Emigranten‘ (Leipzig 1732. Darin jene Erzählung, 
die zu Goethes ‚Hermann und Dorothea‘ bie. erfte Anregung gegeben hat), 
Eduard Apvenarius (1809/85, Berleger des Titerarifchen Yentralblatts), 
unb deflen Söhne Richard (1848/96 Philofophieprofeffor in Züri) und 
Ferdinand (geb. 1856, Herausgeber des Kunftwarts). 

— Bernftorffihe Papiere. Ausgewählte Briefe und Aufzeichnungen, bie 
Yamilie Bernftorff betreffend aus der Zeit 1732—1885. Hg. von dage tiis. 
8. 5 Auf Koften des Carisbergfond. Kopenhagen 1913, Giyíbenbal. 16 3X. 
50 Pf. 

— Bruiningl Herm. Baron, Das Geihleht von Bruiningt in Livland. Familien» 
geídjiditiidje Nachrichten. Riga 1918, N. Kymmel. 16 M. 

— * Oskar v. Das Aumarer Haſenneſt. Urheimatliches aus unſerer Haus⸗ 

ronik. Geſchichte der Aumarer Haſen in fünf Jahrhunderten. Leipzig 1918, 
Breitlopf & Härtel. 5 M. — Aus dieſer Familie ſtammt auch der Kirchen⸗ 
hiſtoriker Karl Aug. v. Haſe. 

— Hohmann Wilh., Stammbaum der Familie Hohmann zu Schlitz⸗ Elber⸗ 
felb ufm., zugleich ein praktiſcher Wegweiſer für familiengeſchichtliche For⸗ 
ſchung. Eſſen 1912, Günther & Schwan. 6 M. 

— Schmidt Geo., Die Familie von Manteuffel. 3. Abteilung: Der Stamm 
Poplow des Pommerſchen Geſchlechts. Berlin 1913, J. A. Stargardt. 8 M. 

— Meiſter Wilh., Beiträge zur Geſchichte der Familie Meiſter, ſowie der ver⸗ 
wandten Familien von Normann, Boehmer reſp. von Böhmer, Salfeld, 
Nunde, Freiherrn von Piſtorius, von Schlozer, Ubbelohde uſw. Berlin, 
J. A. Stargardt. Je 2 M. 

5. Teil. 1912: Biographie des fürſtl. Lippeſchen Hauptmanns Karl 
Ludwig Friedrich Meiſter. — 6. Teil. 1913: Biographie des kurf. 
heſſiſchen Oberſt Chriſtian Normann, Kommandeur der Reſerve⸗Artillerie 
des Deutſchen Bundes im ſchleswig-holſteiniſchen Feldzuge 1849 uſw. 

— Averdunk Heinr., Die Nachkommen des Geographen Gerhard Mercator 
(Schriften des Duisburger Muſeumsver. V). Duisburg 1918, Mufeums- 
verein. 1 M. 50 Pf. 

— Die Herlunft des uradeligen fhloß- und burggefeflenen Gefchledhts von der 
f ften. Eine genealogijche[!j-heraldifhe Studie, entworfen und begonnen 
von Armin Frh. von der OÖften nen. Saden, beendet von erh. von ber 
9 sn ee 3. Gefch. des Often-Stammes). Blankenburg (1918), R.Hoefer. 
6 Mi. ? 3 
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(Zamilien, ferner]: 

— Rothmann Sam., Stammbaum der Familie Rotbmann. Berlin 1913, 
(L. Lamm). 3 M. 

— Baconius Frz., Beiträge zur Gefchichte der Yamilie Vaconius. Tobias 
Baconius, fürftl. Löwenftein-Wertheim-Rocefortiicher Regierungs-Secre- 
tarius und Landes-Commiffarius zu Wertheim 1703/69. Frankfurt a. M. 1912, 
S. €t. Goar. 2 9t. 60 Bf. — Dasfelbe: Ehriftophorus Baconius... 
[wie vorher] + 1741. Ebda. 1913. 6 M. 

— Schubert Karl, Genealogie und Geihichte der Familie Weilert (Weidert). 
Erfurt 1912 (Leipzig, Q. Q. 9L. Degener). 6 M. 

— Wefternhagen Mar d., Geichichte der Zamilie von Wefternhagen auf bem 
Eichsfelde während eines Zeitraums von 7 Sahrhunderten. 2 Zeile. Erfurt 
(1913), (p. Gütber). 25 M. 

— Wildens Thör., Beiträge zu einer Gejdiidte ber Zamilie SBildens. Ge. 
fammelt und zufammengeftellt. In 8. Auflage bearbeitet und ergänzt von 
Walt. Donat. Leipzig 1913, H. A. €. Degener. 2 M. 

— Bintingerode Wilh. Clothar Frh. v., Gefhichte der Familie Wintingerobe. 
I. Sm Mittelalter. Gotha 1913, . 9C. Perthes. 7 M. 

— SKHamilien-Gefchichte des Gefchlechtes von Wrodhem. 2. Teil. Zufammen- 
geftellt von Mar und Paul dv. Wrocdhem. 3. (Schluß-)Zeil. Geſchichte der 
zweiten Linie des Geichlechtes und feiner Beit bis 1912. Berfaßt von 9(rtb. v. 
MWrochem. Berlin 1912, 8. Siegismund. 24 M. — Der 1. Zeil nit im 


Handel. 
Begenten. 


Goch Walt. und Leonh. Theobald, Beiträge zur Gefhichte Herzog Albredts V. 
und ber jog. Adelsverjhmörung von 1863 (Briefe und Alten 3. Geld. b. 
16. Zahrh. mit befond. Rüdfiht auf Baierns Fürftenhaus. 6. Bd.). Leipzig 
1913, B. &. Teubner. 18 M. 

Fröbe W., Kurfürft Auguft pon Gadjfen imb fein Verhältnis zu Dänemarl 
bis zum Frieden von Stettin 1570. Differtation. Leipzig 1912. 

San-Salvatore, Graf, Der galante König und fein Hof. Ein Sittenbild aus bem 
18. Syafró. 9tad) Aufzeichnungen von Beitgenofien Augufts des Starten. 
Berlin (1912), W. Borngräber. 4 9m. 

Zimmer Hans, Herzog Ernft der Jromme. Ein deutſches Vollsbuch. Langen⸗ 
ſalza 1913, Schulbuchh. 6M. 

Zaiſer Ferdinand J. (V.): Ségur⸗Cabanac Vikt. Graf v., Kaiſer Ferdinand J 
(der Gütige) ald Regent und Menfch. (Der Bormärz). Wien 1912, C. Konegen. 
4 M 


— Gögur-Eabanac Bilt. Graf, Kaifer Yerdinand I. (V.) bet Gütige in Prag. 
Die Zeit nach dem 18. März 1848. Brünn 1913, nd ang. 10 M. 
edem: R., Herzog Ferdinand von Bayern, Erzbiihof von Köln, als 
Fürftbifhof von Müniter (1612/50). Differtation. Münfter 1912. 

Nippold Krör., Erinnerungen an Großherzog Sriedrih I von Baden. Mit 
Heidelberger Skizzen aus ben Jahren 1860/72. Konftanz 1912, Neuß & Stta. 
1 9m. 20 


dxedjaler G., Der Streit um die oranijdje Crb[djaft zwiſchen König Friedrich J. 
von Preußen und dem Hauſe Naſſau⸗Dietz und ſein Einfluß auf die 
preußiſche Politik (1702 /82). Diſſertation. Leipzig 1913. 

Eriedrich II. der Grotze: Koſer Rho., Geſchichte Friedrichs des Großen. 
T und 6. vermehrte Auflage. 1. bis 3. Band. Stuttgart 1912/ 18, J. G. Cotta 
Nachf. Je 10 M. 

— Koier Mho., Friedrich ber Große. Bollsausgabe. 6. bis 8. Auflage. Ebda. 
1918. 6 9m. 
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[£risd Il. der Große, ferner]: 

— Kohut Adph., ——— der Große us Perfönlichkeit unb Charakter. Ham- 
burg 1912, 6. €. Behrens. 8 M. 

— Kohut —— giedeig Große. — und Skizzen. Breslau 1918, 
W. Markgraf. 2 9n. 5 

enningfen Johs., Gier, mein König! Zum 200jähr. Geburtstage des 
 Breußentönige für Aule und Haus bearbeitet. Leipzig 1912, 7%. Moejer 
a 

— Q$üufner zy, tyriebridà ber Große. nr zum 200jährigen Geburts- 
tage. Karlsruhe 1912, &. :Braunjde Qofbud)br. 60 

— Preuß Geo. Frdr., Friedrich der Große. (Raifergeburtétagé» (yeftcebe). Bres- 
lau 1912, Trewendt & Granier. 50 Pf. 

— Laske Frdr., Die Trauerfeierlichleiten für Triebrih den Großen... 
Nebft einer Notenbeilage: Trauercantate. Auf den Tod Triedrichs II. im 
Elavierauszuge von ob. Frdr. Reichardt. Berlin 1912, I. Bard. 40 M. 

— Dreißig Jahre am Hofe tyriebrid)8 des Großen. Aus den Tagebüdern 
des Meichsgrafen Ernft Ahasverus Heinr. von Lehndorff, Kammerherrn 
der Königin Elifabeth Ehriftine von Preußen. Mitteilungen von Karl Edu. 
Schmidt. 2. Bd. Gotha 1913 [1912], ty. 9(. *Bertbe. 10 M. 

— Hoffmann Adalb., Unter Friedrichs Fahnen. Tagebudh-Blätter, Briefe 
und fonftige neue im zur eite bet ffefifihen Kriege. Kattowitz 
1912, Gebr. Böhm 
un der Einzige, in feinen Privat- und befonders literarifchen 

tunden betradjtet von dem ebemal. Borlefer %.8, Prof. €. Dantal. 
Quem. er[dienen 1791. 9teu bg. von Bernd. Girounbftroem. Berlin 1912, 
Reimer. 2 M. 50 
— Qulvos Jean, Das einzig glaubwürdige Bildnis Triedrichs des Großen 
E. König. — 1913, Hahn. 2 M. 40 
drich in der bildenden Bunt: Seibel Paul, Beziehungen 
riebridj$ jd Großen zur bildenden Kunft. Nede. (Kgl. Alademie der Künfte 
zu Berlin). Berlin 1912, E&. ©. Mittler & Sohn. 60 Pf. 

— — Seidel Baul, Friedrich der Große und die bildende Kunft. 80 Radierungen 
und m Zeichnungen von Pet. Halm. Leipzig 1912, Giefede & Devrient. 
200 

— — Ausftellung: Friedrid der Große in der Kunft, veranftaltet von ber 
tgl. Alademie der Künfte zu Berlin. 1712—1912. Berlin (1912), PBhotograph. 
Gefellichaft. 210 M. 

— Matihoß Conr., Friedbrih der Große aí8 Beförberer des Sg neue 
fleißes. Zur 200. Wiederkehr des Geburtstages Friedrichs des Großen... 
verfaßt. Berlin 1912, 2. Simion Nadif. 4 gh. 

— Begemann Wilh.,, Der alte unb ——— ſchottiſche Ritus und 
Friedrich der Große. Berlin 1913, €. ©. Mittler & Sohn. 2 M. 50 9f. 

— Schröpfer M., Wriebrid) ber Grope und Kurfadhfen nah bem Sieben- 
. liongen Kriege 1763/66. Differtation. Erlangen 1913. 

Meifter U, riedrih der Große und das preußifhe Weftfalen. Bebe. 
— Snünfter 1912, F. Coppenrath. 75 Pf. 

— dente €., ehr der Große und ber Adet. Differtation. Berlin 1911. 

— Kühn Hugo, Sriedrih der Große und Karl Auguft al® Bahnbreder 
der beutjchen Einheit (Pädagog. Magazin. 497. Heft). Langenfalza 1912, 
$. Beyer & Söhne. 650 
— Briefe: Der König Friedrich der Große in feinen Briefen und Erlaff en, 
fowie in zeitgenöffifchen Briefen, Berichten und Anekdoten. Mit biographifchen 
Berbindungen bon Giuft. Mendelsfohn-Bartholdy (Echidfal und Abententer. 
5.8d.). Ebenhaufen bei Münden 1912, W. Langewiefche-Brandt. 1,80 Pf, 
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[Friedrich II. ber Große, ferner]: 

— — Lübbert C., Friedrich der Große und d’ANlembert (d’Alemberts Brief- 
wechfel mit Friedrich dem Großen. und der Barin Katharina IL). (Zeil I). 
Programm. Wohlau 1918. 

— — Friedrich der Große 1785. 20 ungedrudte Briefe des Königs an Herzog 
Karl Wilhelm Ferdinand von Braunfhweig. Zum 24. Sanuar 1912. 
Berlin 1912, SY. X. Stargardt. 6 M. | 

— — Friedrihs des Großen Briefe an Thieriot. Hg. von Emil Jacobs 
(Mitteilungen aug ber fónigl. Bibliothek. I). Berlin 1912, Weidmann. 3M. 

— Werke: Friedrichs des Großen Werke. In deutjcher Überfegung. (In 
11 Bdn.). Berlin, 9t. Qobburg. Subjtkr.-Pr. gbd. je 10M. — Hg. von Guft. 
SBertb. Bolz. 

Bd. 1. 1913: Dentwürdigfeiten zur Geich. des Haufes Brandenburg, 
deutfh bon jyrbr. v. Oppeln-Bronilowsfi. — 2. 1912: Gefchichte meiner 
Zeit, deutfch von t. Sppeln-SBronifomsfi. — 3. 4. 1913: Gejch. bes fiebens 
jährigen Krieges, beutjd) pon dv. Oppeln-Bronilomsti und Thaffilo v. Scheffer. 
— 5. 1913: Altersgejchichte. Staatd- und Flugichriften, deutfh von d. Oppeln« 
Bronilowsfi. — 6. 1913: Militärifche Schriften, deutfh von v. Oppeln- 
fBronifom$fi. — 7. 1912: Antimadiavell und Teftamente, beutíd) von Eberh. 
König, v. Oppeln-Bronilowsti, Willy Rath. — 8. 1913: Bhilofophiiche 
Schriften, dtich. von b. Oppeln-Bronilormwskt. 

— — Buen der Große, Friedrich Wilhelm I. Kg. von Preußen. Aus: 
Mémoires pour servir à l'histoire de la maison de Brande- 
bourg." Überfegt und bg. von Scliebig (Schwannfhe Sammlung geld. 
Duellenichriften f. d. Unterr. 9. deft): Düffeldorf 1912, 2. Schwann. 80 Pf. 

— — Friedrid der Große, Drei politifhe Schriften (Infel-Bücherei. Nr. 6). 
Seipaie (1912), Infel-Berlag. 50 Pf. 

— — Der Modenffe. Komödie in einem Alt und in Profa von Friedrich dem 
Großen. Aus dem Franzöfifchen überjegt von Ernft Leopold Stahl. Leipzig 
1913, Georg Wigand. 80 Pf. — Das Stüd „Le singe de la mode’ wurde 
am 30. November 1742 bei einer Hochzeit in Charlottenburg und 1904 in 
Heidelberg und Baden-Baden aufgeführt. 

— — Friedrih der Große, Die Schule der Welt. Eine Komödie. Neue freie 
Bühnenbearbeitung von Erich Oefterheld. Berlin 1912, H. Zohnle. 2 M. 

driebrid; Wilhelm I. von Jrenfen: Odulg W., Die erften Lebens- 
bejchreibungen Friedrih Wilhelms I. Differtation. Königsberg i. Pr. 1913. 

— Loewe Bilt., Preußens Staatsverträge aus der Regierungszeit König 
ee I. (Publikationen aus den f. preug. Gtaat$ardjipen. 87. 3Bb.). 

eipzig 1918, ©. Hirzel. 22 M. ! 

— Friedrihd Wilhelm I, Königs von Preußen, Erlafjfe und Briefe. Hg. von 

ith. Mor. Pantenius (Boigtländers Ouellenbüder. 65. Bd.). Leipzig (1913), 

.. 8. Boigtländer. 1 M. J 

Sanfen Sof, $ünig Wriebrid) Wilhelm IV. und das liberale März- 
minifterium Samphaufen-Hanjemann im Jahre 1848. Trier 1913, 
3. Ling 1 3. 50 qf. — Sonderabdr. aus der Weftdeutichen Zeitjchrft f. 
Geſch. u. fuuft. | 

Diehl Wilh., Landgraf Georg II. Ein Lebensbild aus ber Seit be8 30jährigen 
zr (Heffiihe S3Bolfebüdjer. Qeft 15). Darmftadt 1912, $. 9. Schlapp. 
10 pf. 


SBeder Q., Das Verhältnis ber Jülicher Erbprätendenten Georg Wilhelm 

von Brandenburg und Wolfgang Wilhelm von Neuburg zu ein- 

. ander. .bi8 zum offenen Aushruc. ihres Streites (1612/14). Differtation. 
Bonn 191]. 
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Böhmländer €., Die Wahl bes enu Kofef Klemens von Bayern zum 
Erzbifhof von Eöln 1688. Differtation. Münden 1912. 

Heidrih Paul, Karl V. und die deut'chen Proteftanten am Borabend des 
Schmaltaldifhen Krieges. 2. Teil: Die Neichstage der %. 1544—1546 Auf 
Grund vornehmlich der Neichstagsatıen bargeftellt (Frankfurter biftorifche 
Torfhungen. 6. Heft). Frankfurt a. M. 1912, %. Baer & Co. 5 M. 

Bode Wilh., Karl Auguft von Weimar. Jugendjahre. Berlin 1913 [1912], 
€. €. Mittler & Sohn. 5 M. 

Liefenfeld Sv, Klemens Wenzeslaus, der Iekte Kurfürft von Trier, 
feine Landftände und die franzöfifhe Revolution. Entwidlung der Krifis im 
Frühjahr 1792 bis zum Ausbruch der Feindfeligleiten. Differtation. Bonn 1912. 

Baiferin Maria Eherefia: Kat Joh. Ant., Maria Therefia .. deutfche Kaiferin. 

in Lebens» und Charafterbild. Rottenburg 1912, W. Bader. 1 M. 50 Pf. 

ES efe: Der Kaiferin Maria Therefia Briefe. Ausgewählt, bg. und einge: 
eitet von 29. Fred, in beuticher Übertragung von Hebw. Kubin. 2 Bde. 
Münden 1914 er G. Müller. 12 M. 

— — Mutter und Sohn. Intime Briefe Maria Therefias und Sofefs I. 
Berlin (1913), 8. Eurtius. 5 M. 


Marimilian I: Goldmann $y., Kaifer Marimilians I. Bedeutung für Deutid- 
land nad) der ältern und neuern Forihung. Programm. Wien 1912. 

— Strobl Kof., Studien über die literarifche Tätigkeit Kaifer Marimilians L 
Berlin 1918, ©. Reimer. 5 M. 

Kohut Adph., König Marimilian II. von Bayern und der Bhilofoph F. 99. 
.von Schelling. Mit.. 13 bisher ungedrudten Briefen. Leipzig 1914 
1913), W. Markgraf. 3 M. 

Preis Mat, Prinz Morit von Deffau im fiebenjährigen Kriege. (Zum 31. Ot 
tober 1912) (Hiftorifche fBibfiotBef. 80. Bd.) Münden 1912, R. DOlben- 
bourg. & M. 

Keller 9L, Die MWiedereinfeung des Herzogs Ulri von Württemberg durd 
den Landgrafen Philipp von Heflen 1638/84. Differtation. Marburg 1912. 
Müller tto, Zur Gefchichte des Grafen Wilhelm zu Shaumburg-Lippe. 
Die im 18. Zahrhundert gemachten Berfuche, die Gefchichte bieje8 Grafen zu 
fdjreiben. Zugleich ein Beitrag zur Gefchichte der Zenfur in Deutfchland. 
Nad) den Schriftftüden des fürftlihen Hausardivs zu Büdeburg bearbeitet. 

Hannover 1912, (€. Geibel. 1 M. 50 Pf. 

Schreiber Dtio, Das Zeftament des Fürften Wolfgang von Anhalt (vom 
25. Auguft 1565). [Aus: „Feſtſchr. f. Ferd. Frensdorff“] (Deutſchrechtliche 
Beiträge. 2. Heft). Heidelberg 1913, Carl Winter. 2 M. 40 pf. 


Verſo nlichkeiten. 


Trippenbach Mar, Roſamunde Julianne von der Aſſeburg, die Prophetin 
und Heilige des Pietismus. ſAus: ‚Aſſeburger Familiengeſchichte]. Sanger⸗ 
haufen 1914 [1913], Wallhauſen a. Kffh. Selbſtverlag. 1 M. 40 Pf. 

Pantenius Wild. Mor., Der Prinz von Preußen Auguf Wilhelm als 
Politiker (Hiftor. Studien. 108. Heft). Berlin 1913, E. Ebering. 3 M. 50 Pf. 

Elife Anerdied al3 Diakoniffenmutter. Der Lebenserinnerungen 2. Zeil. Nach 
Elife Averdieds eigenen Aufzeihnungen zufammengeftellt von Hannah Gleiß. 
Hamburg (1912), Agentur des Rauhen Haufes. 4 M. 50 Bf. 

Eduard Bähler 1832—1910. Lebenserinnerungen, bg. und ergänzt von Ebu. 
Bähler.| Bern 1912, A. Frande. 4 M. 

Wendel Herm., Auguft Bebel. Ein Lebensbild für Deutichlands Arbeiter. Ber- 
fin 1918, Buch. Vorwärts. 1 M. 
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Bechtel Joh. Geo., er eines Dbenwälbers. Hg. von Karl Effelborn. 
Darmftadt 1912, H. 2. Ehlapp. 50 Pf. 

Bender Augufla, Auf der Cdjattenjeite be8 Lebens. Sugenbgejciuie einer 
Autodidaltin. Baden-Baden 1918 [1912], €. Gommermeger. 3 M 

Konrih G. F., Rudolf von Bennigfen. Ein Vortrag. Hannover 1913, Harzig 
& Möller. 50 9f. 

Des Feldmarfhall-Teutnant Berger Memoiren aus dem Friege von 
1859. Zufammengeftellt auf — von sn Aufzeichnungen von 
Karl Harbauer. Wien (1912), 8. Harbaer. 2 M 

Schmid Osw., DR Baron von Befenpal 1721/91 (Schweizer Studien 3. 
—V V » Bd. 3. Heft). Zürich 1913, Gebr. Leemann & Co. 6 M. 


Bienemann Fr., Aus vergangenen Tagen. Der altlivländifchen Erinnerungen 
neue Folge. Reval 1913 [1912], 5. Kluge. 

Die merkmwürdigften Begebenheiten und Abenteuer aus dem fehr bewegten Leben 
des Herrn Heinrih Adaz von Bismard, weil. Offizier des Tgl. preuß. 
Garbeduforps, der NHepublit Venezuela (Kolumbien), in faif. fgl. franzöfiihen 
Dienften, fpäter beim re Vreiforps. Bon ihm felber verfaßt und 
treu gezeichnet. Berlin (1913), 8. Curtius. 3 M. 

Zürf Bismarck: Singer 9(rtb., Bismard in der Literatur. 2., verbefferte 
und vermehrte Auflage. Wien 1912, E. Konegen. 7 M. 50 Pf. 

— Bismard. Eine geichichtlicde Ergänzung des geplanten NationalsDentmals. 
Dresden 1912, v. Zahn & Zaenid. 3 M, 

— pom Herm. [F Januar 1915], Fürft Bismard 1890/98. Nad) perjön- 

hen Mitteilungen des zürften und eigenen Aufzeichnungen be8 Ser» 
faffers, nebft einer authentifchen Ausgabe aller vom Fürften Bismard ber- 
rührenden Artikel in den Hamburger Nadhridhten‘. 2 Bde. Stuttgart 1913, 
Union. 16 M. 

— Gildemeifter Dtto, Aus den Tagen Bismards. Politische Effays. Hg. von 
der literar. Gefellichaft des Künftlervereins in Bremen. 2. vermehrte Auflage. 
Leipzig 1913, Duelle & Meyer. 6 M. 

— Nitter Gerh., Die preußifhen Konfervativen und Bismards deutiche 
Politik 1858/16 [Umfchlag: 1871] (Heidelberger Abh. 3. mitt. u. neueren 
Sei. 48. Heft). Heidelberg 1913, Carl Winter. 10 M. — Ein Zeil vorher 
als Heidelberger Differtation 1912. 

— Münz Sigm., Bon Bismard bis Bülom. Erinnerungen und Begegnungen 
an der Wende zweier Zahrhunderte. Berlin 1912, ©. Stille. 3 M. 

— Muth Fr., Bismard, Arnim und die Konvention vom 15. März 1873. 
Programm. Natel 1918. 

— Augft Rid),, Bismard, und Leopold von Gerladı, ihre perfünlichen Be- 
iehungen und deren Zufammenhang mit ihren politiihen Anfdjauungen. 
Beipzig 1913, Duelle & Meyer. 3 M. 

— Me $., Stahl und Bismard. [Differtation]. Berlin 1913, E. Ebe- 


rin 
— od D, Bismard und der Konfitutionalismus. Differtation. Kiel 1912. 
_ sten Wulf Dietr., Bismard und das Kriegspölferredt. Ein Bei« 
trag zur Gejchichte Bismards und des Bölkerredhts. (Differtation). Borna- 
Leipzig 1913. (Leipzig, E. Gräfe). 3 M. 
cnc eT. Goyau Georges, Bismarck et l'église. Le Cultur- 
ampf. 1810—1887. Tome 3/4. Paris 1918, Perrin et Cie. Alle vier 
Bünde zusammen 15 Fr. 
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[für Sismard. Aulturkampf, ferner]: 
— — BZudardt Karl, Der Kulturlampf und Bismard (Slugichriften d. evangel. 
Bundes. Nr. 330/31). Berlin-Halle 1912. 70 Bf. 


— Sriefwechfel: Bom jungen Bismard. Briefwechfel Otto von Bismards 
mit Buftad Scharlad. Weimar 1912, A. Dunder Berl. 3 M. 

— — Fürft Bismards Briefe an feine Braut und on Ausgewählt 
und mit einem erfáuternben 9(nfange bg. von Edu. v. d. Hellen (Gottafdje 
Handbibl. Nr. 177). Stuttgart (1912), 3. (9. Gotta Nacht. 1 M. 70 Pf. 

— Bismard-KRalender auf das Kahr 1913, Hg. von Albr. Philipp und Horft 
Kohl. Leipzig, Dieterih. 1 M. 25 Pf. 

— Sell Sophie Charlotte v., Fürft Bismards Frau. Lebensbild. Berlin 
1914 [1913], Trowigich & "Sohn. 6M. 


Slühers Briefe: Blüchers Briefe. Vervollftändigte Sammlun a des Generals 
. dv. Colomb. Hg. von W. v. Unger. Stuttgart 1918, Cotta Nadif. 
4 SR. 60 9f. 

— Des Feldmarfhalls Qebredjt von SBíüdjer ausgewählte Briefe. Hg. 2 Frdr. 
Schulze (Voigtländers Quellenbücher. 4. Band). Leipzig (1912), R. Voigt⸗ 
länder. 60 Pf. 

— Blücher in ſeinen Briefen, ausgewählt von J. R. Haarhaus. Leipzig 1918, 
C. F. Amelang. 1M. 

— sun 2 an feine Frau. Hg. von Adf. Sanger. Stuttgart (1912), 

ug. 2M 

Rofenberger Eugenie, Felir du Bois-Reymonb 1782 bis 1865. Berlin 1912, 
Mayer & Syeffen. 4 M. 

Bomhard Ernft v., Staatsminifter a. D. Eduard von Bomhard, Staatsrat 
i. 0. D. und Reichsrat der Krone CE Ein Lebens- und Charafterbild, 
verfaßt nach den ae nungen Eduard von Bomhards. München 
1918, R. Oldenbourg. 5 M 0 Bf. 

Lotte von Brobergen. Beihicte einer Liebe in Briefen aus der Werther 
Je Nah) Driginalen bg. von Margar. Böing. Berlin 1913, Gebr. Paetel. 


Ban 3 Johann ee Büttner. Ein Bild evangelifher Glaubenstreue 
zur Zeit des SOjährigen Krieges und der nachfolgenden Fahre des Tsriedens 
tn der früheren —— Lahr⸗Mahlberg. Karlörube 1918, Evangel. Scriften- 
verein. 2 M. 40 Pf. 

Burger Joh. (81. Mai 1829 bis 2. Mai 1912), Zebenserinnerungen. 
nn —— ae ex von Walth. Merz). Aarau 1912, f. 9t. Sauer, 
änder o. 19X 


Carl nr vıheriog ven — Grifte Ost., Erzherzog Carl von Hſter⸗ 

reich. Ein Lebensbild, im Auftrage ſeiner Eufel, der Herren Grabergogt 
_ Friedrich und Eugen verfaßt. 3 Bde. Wien 1912, W. Braumüller. 50 M. 

— Grifle Ost, Das Buch vom Erzherzog Earl, für Schule und Haus verfaßt. 
Wien 1914 [1913], W. Braumüller. 4 M. 

Gafanova: Maynial Ed., Casanova a his time. Zondon 1912, Chap- 
man & H. Sh. 10, 6 d. 

— Münzer Rurt, Safanovas fette Liebe (Orplivbücher. 10. $8b.). Berlin (1913), 
A. Zunder Berl. ı M. 

Roques P., Le Géneral de Clausewitz. Sa vie et sa théorie de la guerre 
d'aprés des documents inédits. Paris 1912, Berger-Levrault. 3 Fr. 


grünfef Qubm., Otto von Corbin, ein deutfcher VERE NE in Wort und 
Tat. Rudolftadt 1912, U. Bod. 50 Bf. 
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Dabhlerup Hans Birch Frb. v., In öfterreichifchen Dienften. (Aus dem Nachlaß 
feines Großvaters bg. von Fooft Frhrn. v. Dahlerup). Aus dem dänifchen 
Mike. überf. von Marie Herzfeld. 2. [(Schluß-]Band. Berlin 1912, Meyer & 
Seflen. 4 M. 

Dir 73, Jugenderinnerungen eines alten Zellreders aus den Jahren 1844/68. 
Fauna Zeil Sonderdrud aus: ‚Neuß. Anzeiger‘ und ‚Heimatblätter‘]. Zeulen- 
roda 1912, A. Oberreuter. 1 M. 

Lig Bernh., Burggraf Alerander zu Dohna und die Schweizerfirchen in 

itauen. Zum 200jährigen Gedächtnis der Entftehung der reformierten 
Gemeinden zu JZudtfhen und Gumbinnen (1713—1913). Berlin 1918, 
Gſellius. 1M. 

Dumreider Armand Frh. v., Reiſe- und Kunſteindrücke. Aus Briefen an 

ſeine Frau. Berlin 1912, Meyer & Jeſſen. 4 M. 


. €Mfabril €barlotte v. Orleauns. Strich Mich., Liſelotte und Ludwig XIV. 
(Hiſtoriſche Bibliothek. 26. Band). München 1912, R. Oldenbourg. 5M. 

Strich fand bei Vorarbeiten für eine andere hiſtoriſche Arbeit im Archives 
du Ministere des Affaires Etrangeres zu Paris ein bisher unbekanntes 
ausführliches Der Rusa der Herzogin Elifabeth Charlotte von 
Drleans an Yudwig XIV. vom 24. Mai 1685 al3 Antwort auf die ihr am 
11. Mai mitgeteilte allerhöcdhfte Ungnade. E8 ift das einzige Schreiben ife» 
lotte8 an den König, das fi erhalten bat. Diefer vom Herausgeber forg- 
fáltig fommentierte Brief bildet den Mittelpunkt vorliegender Unterfuchung, 
die die Herzogin einerjeit8 gegen bie befannte Anfchuldigung der Madame 
Sevigne in Schuß nimmt, und ihre wechjelnden Beziehungen zum König 
zeitlich verfolgt und fritifch würdigt, anderfeits einzelne weniger günflige 
Züge ihres Charakters im Gegenfage zu der bisherigen Forſchung hervor⸗ 
hebt: ©. 115: „Gewiß, ihr fchöner Fyreimut und ihre Eharafterfeftigleit follen 
nie verkleinert und in Ehren bleiben: aber ihre zähe Prinzipientreue artete doc) 
immer mehr zum doftrinären GStarrfinn aus, und rechthaberifche Taftlofigkeit 
war ihrem Wefjen zu eigen, als daß nicht aud, ihr Verhältnis zum König 
davon betroffen worden wäre”. Und ©. 117 wird refigeftelt, „daß ihre Be⸗ 
urteilung von Berfönlichkeiten, die unter irgendeine Kolleftiv-Antipathie bei 
ihr fallen, nicht die Beachtung verdient, die ihr aud) heute noch häufig genug 
die willenjchaftlihe Yorfchung zufchreibt”. Shre hervorragende Stellung inner» 

. Balb der deutfchen Briefliteratur wird dadurd) nicht berührt. 

— Der Herzogin Elifabeth Charlotte von Orldans, gen. Lifelotte, Briefe. Cyn 
Auswahl ^ von Herm. Bräuning:-Oftavio (Boigtländer8 Duellenbücder. 
55. Bd.). Leipzig (1913), R. Voigtländer. 1 M. 

Eine zwar fnappe, aber gefhidte Auswahl aus der ungeheuren Menge 
der bisher veröffentlichten Briefe der Herzogin, die vielen willlommen fein 
wird, die die erften, teilweife fchiwer zugänglichen Drude nicht einfehen können. 

Die Srrfabrten des DanielElfter, Student, Philhellene, Mufitant. Neubearbeitet 
und bg. von Hans Mart. Elfter. 2 Bde. (Memoirenbibliothef. IV. Serie, 
b. unb 6. $85). Stuttgart (1912), R. Qut. 9 M. 

Engels: Mondolfo Rod., Il materialismo storico in Federico Engels. 
Genova 1912, Formiggini. 5 L. 

— SFriedrid Engel3 und Karl Marr, Briefwechfel 1844—1883. Hg. bon 
A. Bebel und Ed. Bernftein. 4 Bände. Stuttgart 1918, J. H. W. Dietz. M. 

Erinnerungen einer Erzieherin. Nah Aufzeichnungen von *** mit einem 

. SBormort bg. von Ermft Mad. Wien 1912, W. Braumüller. 4M. — 2., ver- 
mehrte Auflage. Ebda. 1913. 4 M. 

Erlebniſſe eines elfäffifhen Sefuiten während der Revolution. Hg. von 

SY. GafB. Straßburg 1918, 5. £. Le 9tour & Eo. 60 Pf. 
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€rnft 29. M Gefängniserlebniffe von Brager Studenten in ben Jahren 1848/54. 
Hg. von jeiner jyrau. Wien 1913 [1912). Prag, F.Rivnäc.4 M. Bgl.oben S.105. 

Henriette Yeuerbad. Ahr Reben in ihren Briefen. Hg. von Ühde-Bernays. 
Berlin 1912, Meyer & Syeffen. 6 M. 50 Pf. 

Förfter Aug, Ein Stüd Sleinleben. Sugenderinnerungen. Leipzig 1912, 
Ww. Sanfa. 2 3X. 

Pregizer Rich., Die politifchen Seen des Karl Zollen. Ein Beitrag zur Ge- 
fhichte des Radilalismus in Deutfchland (Beiträge zur Parteigefchichte. 4. Bb.). 
Zübingen 1912, $. €. B. Mohr. 3 M. — Differtation. 

Dentwürdigfeiten des preußifchen General$ der Snfanterie Eduard von tyran 
fedy. 2., neu bearbeitete, durdy Aufzeichnungen des Generals von Franjedy 
und Mitteilungen anderer ergänzte Auflage ... Hg. von Walt. dv. Bremen. 
2 Bde. Berlin 1913, Bol & Pidardt. Ye 4 M. 25 Pf. 

fyeboromicg Wladisl. Ritter v., Franz IV. Erzherzog von Öfterreih-Efe, 
Herzog von Modena und die polnische adelige Sefelichaft in Sralau im . 
1809. Wien 1912, Gerold & Co. 2 M. 50 Pf. 

Der Gräfin Franzista von Hohenheim, fpäteren Herzogin von Württem- 
bern, 209 ... bg. von A. Ofterberg. Stuttgart 1918, A. Bonz' Erben. 
6 M. 60 Pf. 


Trieblaender Ernfl, Das Handlungehaus Koahim Mofes Friedlaender et 
t bne gu fónigsSberg i. Br. Für die Familie bg. Hamburg 1913, 2. Gräfe. 
4 3X. 


Baiferin Eriedrich: Brendide Hans, Kaiferin Friedrich. Leben und Wirken 
einer deutfchen Frau. Hg. und dem deutfchen Bolfe erzählt... Weißenfee b. 
Berlin 1912, €. Barteld. 4 M. 

— feinfaa$ G. 9L, faijerin $yriebrid). Cin Gbarafter^ unb Lebensbild. Diefen 
1914 [1918], S. G. Huber. 6 M. 80 Pf. 

Aus dem Bıiefwechfel des Herzogs Friedrich Ehriftian zu Schleswig. 
Holftein. Briefanhang zur Biographie 1910. Hg. von Hans Schulz. Stutt- 

art 1913, Difh. Verlagd-Anftalt.e 6 M. — Bisher u. d. T.: Schulz 9. 
Friedrich Ehriftian, Hag. zu Schleswig-Hofftein. 

Adam-Sappert Karl, Zriedrih Friefen. Ein vergeffener Held des deutjchen 

De Bun. it einem Anhang über die Ziele der deutfchen Jugend» 
ewegung.. TZroppau (1913), Qandesverb. b. dtich. FZungmannfcaften Schieftens. 
50 


Neißner Adam, Hiftoria der Herren Georg und Kafpar von Frundsberg. 
Nah der 2. Auflage von 1572 hg. von Karl Schottenloher (Boigtländers 
Duellenbücder. 66. 8d.). Leipzig (1918), 9t. Voigtländer. 1 M. 20 Pf. 

Des Treibern Hermann von Gaffron-KRunern Denkwürdigkeiten. 
geltgabe des Bereins für Gefchichte Schlefiens zur Jahrhundertfeier der 
ena d e. Bearbeitet von Frdr. Andreae. Breslau 1913 [1912], 

. Hirt. 5 M. 

Bading Th., Die innere Politit Ehriftoph Bernhards von Galen, Fürlt- 
bifchofs von Münfter. Differtation. Münfter 1912. 

Parnemann Fr., Der Briefwecdhfel der Generale Gallag, Aldringen um 
Piccolomini im Januar und Februar 1634. Ein Beitrag zum Untergange 
Wallenfteins. I Teil. Differtation. Bonn 1911. 


Gent: Leffimann Benno, Gent unb Nefjelrode. Ein Beitrag zur bipío- 
matifden Gejdjid)te be8 Jahres 1818. Bis zum Waffenftillftand. Differtation. 
Greifswald 1912. 

— Lübbe Ab., Friedrih Gent und Heinrih von Gybel. Ein Beitrag zur 
Gefchichte der neueren Hiftoriographie. Göttingen 1913, Bandenhoed & 
Nupredt. 2 M. 40 Pf. 
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[Gent, ferner]: 

— Briefe von und an Friedrich v. Gent ... bg. von Frdr. Carl Wittichen + 
und Ernft Salzer. III. Band. 1. Teil: 1803/19. — 2. Teil: 1820/32. Mün- 
chen und Berlin 1918 [der 1. Teil wurde bereits 1912 ausgegeben], 9t. Olden- 
bourg. 21 M. 50 Pf. 

Wir erinnern daran, daß bie erften zwei Bände diefer Ausgabe, die an 
diefer Stelle jeinerzeit ausführlich angezeigt wurden (Euphorion 18, 207/11), 
die Briefe von Gent an Elifabetd Graun, Ehriftian Garve, Karl Auguft 
Böttiger, jowie die Briefe an und von Carl Guftav von Brindmann und 
Adam Müller enthielten. Diefe boten denn aud ein ungleicd) größeres fite» 
rarifches Intereffe ald die vorliegenden, die fat ausfchlieglid) politifch find 
und übrigens auch zum großen Teil bereit gedrudt vorlagen. Dies fchmälert 
natürlich nicht das Berdienft der Ausgabe, die ja das Ziel verfolgt, bie 
Dokumente für die Lebend- und Geiftesgefchichte an Gent möglichft voll» 
fländig und den Grundfägen der modernen Editionstechnit gemäß vorzu- 
legen, e$ foll nur erflären, warum an diefer Stelle über den neuen Band 
nicht jo weit eingegangen wird wie über die beiden erften Bände. Die älteren 
Stüde der Korrefpondenz, aus den Sahren 1803 biß 1806, die bis auf ein 
paar Bruchftüde noch ungedrudt waren, enthalten mandje Notiz über das 
Leben der vornehmen Wiener Gejellichaft, aber viel mehr als aus den 
Namensverzeichniffen der Tagebücher und aus andern [djon befannten Briefen 
erfährt man dabei nicht; eine Bereicherung der deutichen Briefliteratur be- 
deuten diefe Stüde aber jhon darum nicht, weil fie in dem befannten fon. 
ventionellen Franzöfiich geichrieben find, das Gen — man weiß nicht recht, 
ob zur Übung oder aus Affeltation — aud) in feinen Sagebüdjern fo gern 
verwendete. Eine Ausnahme bildet indes der deutich re Brief vom 
12. Sänner 1806, in dem er feinen Schmerz über die Kataftrophen des letzten 
Krieges Ausdrud gibt: es ift dasjelbe Thema, das ja befonders audj in bem 
Briefwechfel mit Johannes und mit Adam Müller angeföjlagen wird, aber 
es ift hier doch wieder eigenartig variiert. Auch die ebenfalls deutfche Ant- 
wort von Metternich darauf — eines der wenigen erhaltenen Stüde feiner 
Korreipondenz — ift intereffant, e8 dürfte font keine aus fo früher Beit 
fammende nicht gefchäftsmäßige Außerung des jungen Diplomaten über- 
liefert fein und er tritt da ftärker aus fih heraus, als in allen fpäteren 
befannten, fo daß man eine Borftellung gewinnen Tann, wie er im unge 
zmwungenen Gelpräche war. Heben mir ferner einen Brief von Gent vom 
Sabre 1808 heraus, der von feinem Vater handelt; er ift zmwiefach anziehend, 
eınmal weil er für die pietätvolle Gefinnung des Schreibers ein neues Zeugnis 
liefert und bann meil er aud) ben jungen Grafen von einer menjdjfid) liebens- 
würdigen Seite zeigt: Gent bittet ihn, er möge in Berlin feinen alten 
Trjährigen Bater befudjen und ihm von feinem Sohn erzählen, daß es ihm 
in Wien gut gehe und daß er feine Schulden mehr mache; daß er von 
Metternich fo etwas erbittet, ift für ihn, daß er auf die Erfüllung diefer 
Bitte offenbar fidjer rechnen fann, ift für den andern bezeichnend. Ein paar 
Briefe aus den Jahre 1809 und 1810 liefern neue Beiträge zur Gefchichte 
des Planes einer offiziöfen Zeitung, den wir fchon bon anber$mober fennerm. 
Die Iebhafte Korrefpondenz aus den Jahren 1813 biß 1815, die gerade jet, 
wo ir noch mitten in der Jahrhundertfeier der Befreiungskriege ftehen, 
das ntereffe weiterer Kreife beanipruchen wird, enthält am meiften fchon 
befannte Stüde, dod) wird vielfach anitatt der Überjegung das Original 
gegeben und auch Jonft ber Tert wie die Datierung  beridjtigt. Von 
den fpäteren Briefen find befonder8 die aus dem Sahre 1819, während 
Metternich italienische 9teife an ihn gerichtet, bemertenswert, freilich auch 
wieber faft ausjchließlih als Material zur politifhen Zeitgefchichte, für die 
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Borgefhichte der Karisbader Beichlüffe, jomie für das Preß- und liniverfitäts- 
wefen. Sn bem 2. Zeil des III. Bandes bieten für den Literarhiftoriler nur 
die Außerungen über politifhe Schriftftellee und über damalige Zeitungen 
Sntereffe. So findet fi in einem Brief an Gent aus dem Kahre 1820 ein 
felbftverftändlic) günftiges Urteil von Ludwig von Hallers Schrift über bie 
ſpaniſchen Cortes: Gent bedauert fie nur „aus treulofen Auszügen“ der 
(Augsburger) Allgemeinen Zeitung zu fennen. Cotta wird einmal mit dem 
fBeimort ,erbürmítdj^ bebadjt, Gent Eagt, daß gegen ihn nichts zu machen 
fei; die bayrifchen Minifter hätten ihm bei feinem Münchner Befuch (1820) 
gejagt, wenn man Cotta Schwierigkeiten bereite, würde er mit der „Allge 
meinen Zeitung” nad) Ulm oder Stuttgart auswandern, was für Bayern 
ein materieller Nachteil wäre; Gent erkennt diefem Argument einiges Gewicht 
zu. Als einen guten Schriftiteller rühmt er einmal oh. Baptift von Pfeil« 
chifter (1798— 1874), Herausgeber der Zeitfchrift der „Staatsmann“, früher 
Korrefpondent der Allgemeinen Zeitung in Madrid. Den befannten Stawiften 
Kopitar empfiehlt Gent als Überjeger von griechifchen Zeitungen für den 
Beobachter. iym übrigen ergeht er fi) in den aus anderen OE 
bereit$ 3ur Genüge befannten fíagen und Anklagen gegen die efenbemn publi» 
zittifchen S erberber ber óffentfidjen Meinung. Für die Biographie von 
Gentz liefern audj bie Briefe des 2. Teiles faum einen neuen Zug. Ein 
Brief Metternicy$ aus dem Jahre 1828, der aber fchon 1876 von Adolf Beer 
veröffentlicht wurde, gibt einige Daten zur Ge[djidjte ber Entftehung der 
Metternichichen Dentwürdigfeiten. Die Einleitung von %. E. Wittichen ‚Geng 
und Metternich‘, die fchon anderwärts veröffentlicht wurde, wird bier al$ 
allgemeine Orientierung liber ba$ Verhältnis der beiden Männer mandem 
Lejer willlommen fein. Die zahlreihen Fußnoten, namentlich Perfonalien 
betreffend, find wieder mit fehr großem Fleiß gearbeitet; man fragt fid) mur 
oft, woher denn der Herausgeber fid) alle bieje Daten zu verfchaffen mußte. 
Wurzbad), die verfchiedenen Adelslerifa und die gothaifhen Almanadje dürften 
doc faum ausgereicht haben. Oder dod? Ein Wort hierüber wäre erwünjdt 
geweſen. In einer Briefftelle, wo Gent von feinem Sommeraufenthalt „a 
Hietzingen sur la route de Lantz” fpricht, möchten wir anflatt der vom 
Herausgeber vermutungsmweife gegebenen Berbefferung ‚Link‘ Qaing por 
Ichlagen: Hießing lag niemals an der Linzerftraße, diefe führte von jeher am 
Iinfen Wienufer, während Hieking (nicht Hiegingen) am rechten Ufer Fiegt; 
die Straße führt durch diefen Ort heute wie damals nad) LZainz, Speifing, 
Mauer. Zu den Adreffen von Gentens Wiener Wohnungen hätte man gern 
die heutigen DOrientierungsnummern angegeben gejehen. E. Guglia. 

Brüder Gerlad: Keyjerling Leonie v., Studien zu den Entwidlungsjahren 
ber Brüder Gerlach. Mit Briefen Leopold$ von Gerladh und feiner Brüder 
an Karl Sievefing (Heidelberger Abhandign. z. mittleren u. neueren Geid. 
86. Heft). Heidelberg 1913, Carl Winter. 4 M. 20 Pf. — Ein Teil vorher 
als Differtation. 

— Des Generals Teopold von Gerlach Briefe an Otto von Bismard. Hg. von 
Horft Kohl. Stuttgart 1912, %. (9. Cotta 9tadjf. 5 M. 

— Heffe Mar, Die politifche Haltung Ludwig von Gerlah3 unter Bismards 
Minifterium 1862/77. Berlin 1913, 9t. Hobbing. 2 M. — Vorher als PMar- 
burger Differtation 1912. 

Des Generald Neidhbardt von Gneifenau Briefe er Gefammelt 
und bg. von Zul. vd. Pflugkl-Harttung. Gotha 1913, %. U. Perthes. 3 M. 60 Pf. 

Taltenhaufen Frh. v. Goeben. Sein Werdegang zum Feldherrn. [Aus: ‚Biertel- 
jahrshefte f, Zruppenführung‘]. Berlin1912, €.S. Mittler & Sohn. 1 M. 50 Pf. 

Die Freiherren von ber Goít im Sienfte Friedrichs des Großen. (Bon 
Edu. Frhrn. v. d. Golk). Potsdam 1912, (Stiftungsverlag. 1 M. -: 
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Grabmayr Karl von, Bon Badeni bis Stürgth. Politifche Reden, bg. vom 
verfaffungstreuen Tiroler Großgrundbefis. Wien 1912, %. Tempsly. 5 M. 

Grünborf dv. Zebegeny Wilhelm Nitter, Memoiren eines öfterreichifchen 
Generalftäblers 1832/66. Hg. von Adf. Saager (Memoiren-Bibliothet. IV. Serie. 
12. Bb.). Stuttgart (1913), R. Lug. 6 M. 

Ein frifh und lebendig gejchriebenes Buch, dem gewiß auch ein gewiffer 
Duellenwert zulommt, wenn die VBorreden biefen iiid überfhägen; benrí ba 
Gründorf feinen militärifchen Beruf aufgab unb fid) bem Gijenbagnmefen 
pone jo blieb eine gewiffe Erbitterung in ihm zurüd, deren leiſes Nach⸗ 

eben überall in der Darftellung zu vernehmen ift. Er konnte aber, frei von 
jeder Rüdfiht auf Vorgefetste und Kameraden, auch mandje gefunde Wahr- 
heiten ausfprechen, wie wenige zeitgenöffifche Memoiren fie enthalten. 
Bengkle Paul, Zuftus Gruner, der Begründer der preußifchen Herrichaft im 
Bergifchen Lande. Feftgabe des Düffeldorfer Gefchichtsvereins zur 10Vjährigen 
Erinnerung an die Befreiung ded Landes. 1813 November 1918. Heidelberg 
1913, Carl Winter. 1 M. 90 Bf. 
Haas Edu., Kriegs-Erinnerungenausder Belagerung von Met 1870. Seinen Kriegs- 
fameraden damaliger Zeit gewidmet. Saarbrüden 1912, &. Schmidtle. 70 Pf. 
Stübel Mor., Chriftian Ludwig von Hagedorn. Ein Diplomat und Sammler 
des 18. Kahrhunderts. Leipzig (1912), Klinthardt & Biermann. 6 M. 
Kenny Guft., Arnold Qalber (1812/88). Ein Erinnerungsblatt zur 100. Wieder- 
febr feines Geburtsjahres. Hg. vom hiftor. Verein des Kantons St. Gallen. 
St. Gallen 1912, Fehr. 2 M. 
Harmfen., geb. Büttner, Ein altes kurländifches Paftorat. Erinnerungen, auf- 
gezeichnet. 2. durchgef. u. erweit. Aufl. Reval 1918 [1912], F-Pluge. 2 M. 50 Pf. 
Meyer Zul, Authentifche Mitteilungen über Kafpar Haufer. Auf Erund ber 
GerichtSaften bg. 2., umgearbeitete Auflage (Bücher aus Franken). Ansbach 
1913, %. Seybold. 2 M. 20 Bf. 
Seraphim Aug., Auguft Wilhelm Heidemann, LEN von Königs- 
berg i. Spr. * 1778 } 1813. Ein Lebensbild. (Umfchlag und Gchmuktitel: 
ur Sahrhundertfeier der Erhebung Preußens. 1818—1918. Tyetichrift der 
tadt Königsberg i. Pr.). Königsberg 1918, ty. Beyer. 5 M. 
Henriette Herz. Shr Reben und Ihre At. Hg. von Hans Landsberg. Weimar 
1918, ©. Kiepenheuer. 6 M. 
Briefe aus alter Zeit. Wilhelmine Dune ueeren an Marianne Tyriederike 
ürger 1794—1808, unb ein Nachtrag. Hg. von M. Edarbt. Hannover 
1913 [1912], €. Geibel. 2 M. 

Hoensbroech Graf Paulv., 14 Fahre Yefuit. Perfönliches und Grundfägliches. 
Bollsausgabe. 2 Bde. Leipzig 1912, Breitlopf & — 2M. 
Yubwmaler: Mau Wilh., Balthafar Hubmaier (Abhandlungen zur mittleren 
und neueren Gefchichte. 40. Heft). Berlin (-Wilmersdorf) 1912, WB. Rothſchild. 

6M. — Ein Teil vorher als Differtation. Freiburg i. Br. 1911. 

— Gadıfie E., Balthafar D Anfhauungen von der Kirche, den Sakra⸗ 
menten und der Obrigfeit. Differtation. Bonn 1918. | 
Lennhoff E. Frie dr. Chr. Ihm. 1767- 1844. Frankfurt a. M. 1913, C. Adelmann. 4M. 
Frdr. Ludw. Jahn's Briefe, geſammelt und ... hg. von Wolfg. Meyer. 
Leipzig 1913, PB. Eberhardt. 6 M. 

Dtto Zahn in feinen Briefen. Leipzig 1918. Oben ©. 164. 

Briefe an &. Aldenhoven, Otto Bennborf, Anna Befeler, ©. Srentag, 9 ut 
Frau Doktor Härtel, &. Hartenftein, grau Hartenftein, SDiufifbtreftor DE. Haupt- 
mann, Mufikdirektor Fr. pom al. Hirzel, 8. Zufti, Zul. Klee, Adolf 
Michaelis, Th. Mommfen, Luife Müller, 3. Olshaufen, Karl Reimer, WB. Auft, 
Sohannes Schulze, Louis Simons, Frau Addy Simons, Frau Helene Simons, 
A. Springer, Frau F. Trendelenburg, Rudolf Wachsmuth, Direktor Wendt. 
Euphorion. 11. Erg.⸗H. 14 
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Schuhmann Geo., Die Berner Jetzertragödie im Lichte der neueren Forſchung 
und Kritil (Erläuterungen und Ergänzungen zu Syanfjen$ Gejd). b. btjd). 
Boltes. IX. Bd. 3. Heft). Freiburg i. B. 1912, Herder. 4 M. 

Erzherzog Johbanns Tagebuhaufzeihnungen von feinem Aufenthalte 
im Kurorte RobitfcheSauerbrunn und über feine Reifen in Unterfteiermarf 
aus den Fahren 1810, 1811 und 1812. Eingeleitet und mit Anmerkungen 
o. von Ant. Schloffar. Graz 1912, Leylam. 2 M. 

Boubée Rob, Camille Jordan en Alsace et à Weimar. Paris 1918, 
Librairie Plon. 

Darin Briefe an Zordan von Frau von Schardt, Frl. von Imhoff und 
Rense de Fouquet. 

Jung Frieda (Frieda Brauer), In der Morgenſonne. Kindheitserinnerungen. 
2 Teile in 1 Bde. Gumbinnen 1918, C. Sterzel. 2 M. — Auch in den 
Oſtpreußiſchen Volksbüchern. 9. Boch. 1910 und 11. Bdch. 1913. Je 76 Pf. 

Zingeler Karl Thor, Katharina, Fürſtin von Hohenzollern, geb. Prinzeſſin 
ohenfohe, die Stifterin von Beuron. Kempten (1912), %. Köjel. 3 M. 

Krimer Wenzel, Erinnerungen eines alten Lütower Jägers 1795—1819. (Die 
Herausgabe der eng andichriften lag in den Händen von Adf. Saager). 2 Be. 
(Memoiren-Bibt. IV. Serie. 13. u. 14. Bd.). Stuttgart (1918), R. Lug. 10M. 

Löbus Karl, Heinrih Ferdinandvon Krofigl-Poplig. (‚Der böfe Baron‘). Ein 
Lebens» und Charakterbild. Urkundlid und auf Grund mündlicher Über- 
fieferungen ... BollratsS von Srofigl-Poplig und be$ [egten Enfels von 
Heinrid) von Krofigk, des F NRittergutsbefigers Wilhelm von Bafjewit«Halle 
dargeftellt. Halle 1918, &. Morik. 1 M. 

Kügelgen ®Wilh. von, Zugend-Erinnerungen eines alten Mannes. Neu bg. 
von Yoh8 Braun. Negensburg (1912), 3. Habbel. 8 M. 

Salomon Landolt. Ein Charalterbild nach dem Leben ausgemalt von David 
Heß. Züri) und Leipzig 1912, Hafcher und Cie. 4 M. 

M. Nußberger Bat in feiner Studie „Der Landvogt von Greifenfee und 
feine Quellen“ die fein abgeftufte 9ieije von Genrebildchen, in denen durd) 
Gottfried Keller die Geftalt des trefflichen Salomon Landolt unfterblid; geworden, 
der Skizze gegenübergeftellt, in der David Heß feinem großen Nachfolger die 
Züge be$ madern Zürcher feftgehalten und den Rohſtoff des Geſchehens ſchon 
einmal, felbft nicht ohne Kunft, geformt hatte. Die 1820 erfchienene Biographie 
madjt nun Eduard Korrodi wieder allgemein zugänglich. Goethe hatte einft 
da8 Buch mit Freude gelefen: „Aus einer grauen Geiftertiefe rückten bie 

üge eines bedeutenden, gejchätten Mannes uns näher und näher; Umgebungen, 
eigniffe und Charaktere entwidelten fid) unb eine wahrhaft fchöne über. 
einftimmung de8 Borgetragenen ward empfunden“. Auch heute no, abgejehen 
von dem Reiz, den e3 gewährt, die Geftaltungstunft Keller8 an feiner Vorlage 
umen feffeít ber Ctoff an fidj; zudem entbehrt aud die Form, troß 
er mangelhaften Dispofition, nicht der Anziehungskraft. Der Drud ift gut, 
e$ find mir nicht viele Berfehen aufgefallen (am ftörendften ©. 46 Federif). 
Der Herausgeber fügt ein zwedmäßiges Megifter bei und eine „zierliche 
Einleitung; in das Epitheton hat ber feinfinntge Gtilbeobadjter jebr alüdlid) 
ben Gtinumungsgebalt pon Seller Schöpfung verdichtet. Die Ausftattung ift 
Bübfd), alle in allem eine Fünftlerifch zufammengeftimmte, danfensmwerte Gabe. 
Marie Speyer. 
feffalle: Onden Herm., Laffalle. 2. durdhgearbeitete Auflage (Bolititer und 
Nationalölonomen. II.). Stuttgart 1912, 7. FZrommann. 6 M. 50 Pf. 

— Laffalle Terd., Meine Affiffen-NRede, gehalten vor den Gefchiwornen zu 
Düffeldorf am 3. Mai 1849 gegen die Anklage, die Bürger zur Bewaffnung 
gegen die fgl. Gewalt aufgereizt zu haben. Mit einer Einleitung von Gb. 
Bernftein. Berlin 1918, Buch. Vorwärts. 1 M. 
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[(ZaMalle, ferner]: 

— Laffalle Ferd., Herr Baftiat- Schulze von Delitich der öfonomifche 
Syuliam oder: Kapital und Arbeit. Neue durdhgefehene Ausgabe mit einem 
Borwort und Noten don Ed. Bernftein. Berlin 1912, Buch. Vorwärts. 
1 M. 50 Pf. 

Des Aiher Lemy aus Reichshofen im Elfaß (1598—1635) Memoiren. Hg., 
überfegt unb mit Anmerkungen verfehen von M. Ginsburger. Berlin 1918, 
$9. Lamm. 3 M. 50 Pf. 

Lilienceron Adda Freifrau v., geb. syreiut v. Wrangel, Krieg und Frieden. Er- 
innerungen aus dem Leben einer Offiziersfrau. Berlin 1912, R. Eifen- 
Ihmidt. 5 M. 50 Pf. 

Loemwenthal Eduard, Mein Lebenswerk auf fozialpolitiihem, neureligiöfem, philo- 
fophifchem und naturmiffenfchaftlihem Gebiete. Memoiren. 2. verbefferte Auff. 
Berlin 1912, H. Loemwenthal. 2 M. 

Gaide B., Der diplomatifche Verkehr des Geheimen Kabinettsrat8 Rombard 
mit den Vertretern auswärtiger Mächte nad) den Urkunden und feine Redt- 
fertigungsichrift. Differtation. Greifswald 1911. | 

Zuife von Preußen, Fürftin Anton Radzimwill, 45 Jahre aus meinem 
Leben (1770—1815), bg. und mit Anmerkungen und Perfonenverzeichnig ver- 
feben von Fürftin Radzimwill geb. von Caftellane. Aus dem Franzöf. über- 
tragen von E. p. Kraat. Braunfchweig 1912, G. Weftermann. 5 M. 

Lynder Rarl Frh. v., Am Weimarifhen Hofe unter Amalien und Karl 
Auguft. Erinnerungen. Hg. von feiner Großnichte Marie Scheller (Mittlers 
Goethe-Bücherei). Berlin 1912, (S. ©. Mittler & Sohn. 3 M. 

Huber Engelb, Marie Gabrielle Prinzeffin von Bayern. Diejjen 1918, 
S. ©. Huber. 2 M. 80 Pf. 

Marihald Hildur Freifrau geb. Freiin Wedel-FJarlsberg, Eine Normwegerin auf 
deutja em Boden. Erinnerungen 1812/66. Hg. von Elje Freiin von Hammer- 
ftein. Berlin 1918, M. Warned. 4 M. 80 Pf. 

Bor hundert Jahren. Tagebuch des fgf. württembergifchen Leutnants Chri— 
itian von Martens (Aus vergilbten Pergamenten. 10. Bd.). Leipzig (1912), 
G. Wigand. 3 M. 

Friedrih Auguft fudwigponderMarmit. Ein märkiiher Edelmann im Zeit- 
alter der Befreiungsfriege. Hg. von Frör. Meufel. IL (Schluß-) Bd.: Tage- 
bücher, politifche Schriften und Briefe. 2 Teile. Berlin 1913, €. &. Mittler 
& Sohn. 18 M. 

Marr: Danneberg Rob., Karl Marr. Der Mann und fein Werk... Wien 1918, 
Wiener 33off8budjb. 30 Pf. 

— GSpargo Kohn, Karl Marz. Leben und Werk. Autorifierte deutfche Ausgabe. 
Leipzig 1912, 7. Meiner. 9 M. 

— Betfin Klara, Karl Marg und jein Lebenswerk, Vortrag. Mit einem Anhang: 

iteratur über Mary und von Marr. Elberfeld (1913), Buchh. ‚Freie Prefie‘. 


25 Bf. 

— Brupbader Frig, Mare und Baklunin. Ein Beitrag aur Gejdjidjte ber 
internationalen Arbeiterafjoziation. Münden (1913), ©. Birt & Co. 3 M. 

— Adler Mar, Marriftiihe Probleme. Beiträge zur XTiheorie der mates 
a eng unb Dialektik. Stuttgart 1913, 3. 9. ®. 
Diet. 3 M. 


Zürft Metternich: Pflüger M., Roalitions-Politit. Metternid) und Friedrid) 
von Gent 1804/06. 1. Zeil: Die diplomatifchen Verhandlungen. Hamburg 
1913, 5. 98. 9tabemadjer. 2 M. 50 Pf. 

— Molden Ernft, Die Orientpolitif des Fürften Metternich 1829/33. (Hg. von 
d. Gejellich. f. neuere Gefdh.). Wien 1913 [1912], E. Hölzel. 5 M. 50 Pf. 

14* 
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%o53. von Miquels Reden, bg. von Walth. Schulge nnd FFriebr. Zimme. 

3 unb x Jb.: 1870/78. 1878/91. Halle 1912/18, Buch. d. Waifenhaufes. 
e 12 

Moltke: Landmann Karl Ritter v., Moltle. (Die Kriegskunft bei Qüfung bet 
deutfchen Frage) (Weltgefchichte in Gharakterbildern. V. Abteilg.). Mainz 
1912, Kirchheim & Go. 4 M. 50 Pf. 

— Beichte R., Molttes Stellung zur Potitit bis zum Jahre 1857. Mit einem 
Anhang: Moltfe al8 Mitarbeiter der Augsburger Allgemeinen Zeitung. 
Ein Beitrag zu feiner Biographie. Differtation. Berlin 1912. 

Montgomery-Silfverftolpe Mala, Das romantifhe Deutſchland. 
Setfejournaf einer Schwedin (1825/26), mit einer Einleitung von Ellen 
Fey. Leipzig 1912, A. Bonnier. 6 M. 

Des Oberfien Franz Morgenftern Kriegserinnerungen aus weftfäliicher 

eit. Hg. von Heinr. Meier (Duellen u. Forfchungen 3. braunfchweig. Ge- 
idjidjte. 8. Bb.). Wolfenbüttel 1912, %. Ywißler. 3 M. 

oh. Zacob und Frdr. Carl Mojer, fsreie Worte aus der Zeit des Abfolutismus 
des 18. Zahrhunderts (Borkämpfer deuticher Freiheit. 34. Heft). Münden 
1912, Buchh. Nationalverein. 50 Pf. 

—— ern o gr" Streiflichter aus meinem Qeben. faijersSfauterm (1918), Ph. 

obr. 80 Pf. | 

Metzenthin Alb, Ulrich Obrecht und die Anfänge der frangófifden SBrátur in 
Straßburg (1684—1701) (Beitr. 3. Landes- u. Volkskunde v. Elſaß⸗Loth⸗ 
ringen. 46). Straßburg 1914 [1913], 3%. H. €. Heit. 8 M. 

Hedwig von DOlfers, geb. von Staegemann. Erblüht in der Romantik, gereift 
in felbftlofer Liebe. Aus Briefen zufammengeftellt. 2. (Schluß-) Bd. 1816/91. 
Berlin 1914 [1913], €. S. Mittler & Sohn. 10 M. 50 Pf. 

Grunwald Mar, Samuel Oppenheimer und fein Kreis. (Ein Kapitel aus 
der Finanzgeichicgte $ofterreidj$) (Quellen unb $yor[dj. 3. Gefch. d. Juden in 
Deutfh-OÖfterr. V. Bd.). Wien 1918, W. Braumüller. 6 M. 

Rögele Karl, Ein Bollsheld aus fchmwerer Zeit, Johann Georg Pfaff, Kreuz- 
wirt in Kürzel (1769-1840). Ein Beitrag zur badifchen Heimatgeichichte aus 
der Zeit der Befreiungsfriege. Freiburg i. 8.1913, Caritas-Berlag. 1 M. 80 Pf. 

Sander Herm., Matthias PBurtfcher aus Bludenz, der Adjutant Andreas 

“ Hofers. Innsbrud 1913, Wagner. 2 M. 60 Pf. 

Polver G., Radetzky a Verona nel 1848: cronistoria documentata ed 
illustrata, con poesie inedite di C. Betteloni. Verona, Cabianca. 6 L. 

Meinecke Froͤr, Radowitz unb bie beut[ídje Qtepolution. Sugleid &dfuf: 
band des Werkes Fojeph Maria von Rabowit von Paul Haffel. Berlin 1913, 
Mittler & Sohn. 11 M. — 1. Bb., fieh Euphorion 18, 684 oben. 

Reichel Eduard, Ein Kerkerhaft. Erinnerungen eines politiſchen Gefangenen. 
Wien (1912), F. Schalk. 1M. 70 Pf. 

Schmidt Frz., Peter Reichensperger (Führer des Volkes. 4. Heft). München⸗ 
Gladbach 1913, Volksvereins-⸗Verlag. 60 Pf. 

Wertheimer Edu. v. Der Anzes von Reichſtadt. Ein Lebensbild. Nach neuen 
Quellen. 2. vermehrte Auflage. Stuttgart 1913 [1912), J. G. Cotta Nadf. IM. 

Bieher: Nießer Gabriel, Eine Auswahl aus feinen Schriften und Briefen. 

it... einem Geleitworte von M. Horwis (Dentmäler jüdifchen Geiftes. 
2. Bd.) Frankfurt a. M. 1913, $. Kauffmann. 90 Bf. 

— Rießer Gabriel, Reden zur freiheitlihden Entwidlung. Bearbeitet von Geo. 
3. Plotle (Borkämpfer deutfcher Freiheit. 38. Heft). München 1913, Buch. 
Nationalverein. 75 Pf. 

Dam €. M., Emilie Ringseis. Freiburg i. 8. (1913), Herder. 3 M. 20 9f. 
enz Heinr., Karl Rodbertus-Jagebkom als Politiker in den Jahren 1848 
bi8 1849. Differtation. Greifswald 1911. 
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Bogeler E., Das Leben des Geheimen Oberfinanzrats und eriten Präfidenten der 
Oberrehnungslammer Johann Rembert Rode. (Ein Beitrag zur Geichhichte 
Triedrich8 des Gr. und der Stadt Soeft). II: 1763/81. Programm. Goeft 1912. 

Nödel Aug, Aus dem Grabe eines 48er Revolutionärs. Leipzig (1912), (Tb. 
Thomas, Komm.-Geidh.). 2 M. 

Haffell Ur. v., Eberhard von Rothlirh und Banthen. Ein Lebensbild, 
nach Briefen und — — dargeſtellt. Berlin 1912, Deutſche ev. Buch⸗ 
und Traktat⸗Geſellſch. 3 M f. 

Balla Ign., Die Rothſchilds. "Berlin (1912), 3. Ladyfchnilom. 6 M. 

Ein beutfcher Bürger des 16. a Selbftfhilderung des Stral- 
funder Bürgermeifter8 Bartholomäus Saftromw. Hg. von Horft Kohl 
Wer Duellenbücer. 88. Bb.). Leipzig (1912), QR. Voigtländer. 
1 80 

Zimmermann Sn Xav., Über die Gürger Qanbráte Dr. Franz ML Savio 

eb. 1754, + 1889] und Dr. Wrang Leopold Sapio [1801/47]. : Aus 
feffanbro be Gíaricini8 unb Gabios 9tadjfag bearbeitet unb mit Beiträgen 
zur Gejhichte des Görzer Gymnafiums verjehen. Programım. Stants-Bym- 
Men Görz 1912. 
©. 21/24 Frz. Leop. Savios (deutiche) Gedichte aus den Jahren 1815/24 
mit Abdrud von Proben. — ©. 25/30 Frz. Leop. Savios Schriften (Über- 
fegungen in das Stalienifche 1817/27, darunter nad) Goethe, Schiller und 
2t Schlegel. Überfegungen in da8 Deutjche 1817 ff. Originalarbeiten). — 
45/47 wird eine jambifche Dde (Das Bild der mit der Weisheit ber» 
einten Tugend) von %. 2. Savio, ‚Hörer der II. Humanitätsclaffe am f. tf. 
Görzer Gymnafio‘ vom 15. Juli 1816 abgedrudt. 

Scheider Yof., Erlebniffe und Erinnerungen. VI. Bd. (Schlußbd.). Aus dem 

politifchen Leben (3.). Wien (1912), G. Fromme. 3 40 
Scheu Heinr., Erinnerungen. Ein Beitrag zur beide ber öfterreichifchen 
Arbeiterbewegung. Wien (1912), Wiener Bollsbuchh. M. 

Gebhard Karl, Adolf Freiherr von Scheurl. 1811— i911. Referat. 9(n8bad) 
1912, iy. Seybolb. ı M. 20 Pf. 

von 5 dyill: Brunner Karl, Ferdinand von Schill und feine Getreuen. Nad) 
Molle eisen Duellen mitgeteilt. Berlin (1912), A. Scerl. 90 Pf. 

— Bäldfe H., Schill! Zug durch Anhalt (Neujahrsblätter. Hg. von d. nn 
Sonmijf. f. b. Brov. Sacdfen u. d. Hagt. Anhalt). Halle 1912, Hendel. 1 M. 

Scdlözer Kurd von, Qtómijdje Briefe. 1864/69. Stuttgart 1918 1912], Diſch. 
Berlags-Anf. EM. 

Artope Thor., Yerdinande von nn Ein deutjches Frauenleben. 
1813. 1918. Schweidnig (1918), 2. Heege. 75 Pf. 

Maifter Zranntn Schmidts, Nachrichters inn Nürmberg, all fein Richten. 
x der Handichrift 5g. unb eingeleitet von Albr. eller. Leipzig 1918, 

Heim3. 6 

Schmidt Rud. sen., Plauenjhe Jugenderinnerungen. Niedergejchrieben im 
81. Lebensjahre. (Mit einem Nachwort von jeinem Sohne Rudolf Hans). 
Plauen 1918, R. Neupert jr. 90 Bf. 

Hermig, Georg Schönerer und die Entwidlung des Alldeutfchtumes in der 

DOftmark. Ein Rebensbild. 1. und 2. Band. 1873—1889. Wien (VIII, Piariften- 
gaffe 38) 1912/13, Alldtfch. Verein f. d. Oftinart. 11 M. 80 
Kamshoff Otto, Joh. Ernft Schäffer v. Embleben, Doktor beider Rechte und 
fat. SBrimatot der Stadt Auffig, ermordet am 20. November 1618. Auffig 
1912, (9€. 3Beder). 1 9. 

Schorn .. v, Zwei Menjchenalter. Erinnerungen und Briefe aus Weimar 
und Ron. , beränderte Auflage. Stuttgart 1918 [1912], Greiner & Pfeiffer. 
EM. 
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Gıhurs: Scurz Earl, Yebenserinnerungen. 3. Bd. Briefe und Lebens- 
abriß. Berlin 1912, &. Reimer. 8 M. 

— Müller Wilh., Karl Schurz. Aus der Jugend des größten Deutichamerifaners 
(Turm-Bücherei. 7. Bbd.). Leipzig (1913), Turm-Berlag. 80 Bf. 

Des Feldmarfhalls Fürften Schwarzenberg Briefe an feine rau 1799 
bi$ 1816 ... bg. von Koh. Frdr. Novak. Wien 1913, Gerlah & Wiedling. 


20 M. 

Schweiter %. 3. v., Politifhe Auffäte und Keten. Mit Einleitung und An- 
merfungen von Frz. Mehring. Berlin 1912, Buch. Borwärt!. 8 9m. 

Seul (Ober-PBoftjefretär), Ems. Sedan. Paris. Kleine Erinnerungen aus großer 
Zeit. Bonn 1918, &. Georgi. 1 9X. 20 Pf. 

Siemer Heinr., Meine fünf Klofterjahre. Hamburg 1913, A. SYana2jen. 3 M. 

Sieveling Heinr., Georg Heinridy Sievefing. Xebensbild eines Hamburger 
Kaufmanns aus dem Zeitalter der franzöfiihen Revolution. Berlin 1913, 
2. Eurtius. 8 M. 

Wide Zofef, Heinrich Simons Kampf gegen die Disziplinargefete vom 29. März 
1844. Differtation. Breslau 1912. 

Schulze-Smidt B., Bürgermeifter Johann Smidt, das Lebensbild eines 
Hanfeaten. Ein Erinnerungsbud. Bremen 1918, %. Leuwer. 10 M. 

Die Mutter der Könige von Preußen und England. Memoiren und Briefe 
ber Kurfürftin Sophie von Hannover, bg. von Rob. Geerds (Schidjal 
u. Abenteuer. 8. Bd.). Ebenhaufen bei München (1918), WB. Langewieſche⸗ 
Brandt. 1 M. 80 Pf. 

Kiedjl Ernft, Kofef Spedbader (‚Anno Neun‘. 29. 30. Bändchen). Innsbruck 
1912, Bereinsbucdhh. u. Buddr. 60 Pf. 

Qtidter €, Friedrih Auguft von Staegemann und das königl. Ser- 
fafjungsverfprehen vom 22. Mai 1815. Differtation. Greifswald 1913. 

Aus einer reichgunmittelbaren Herrihaft, einem Aheinbunds- und Bundesftaat 
in der Franzofenzeit. Tagebuchblätter und Tamilienpapiere weil. des 
tgl. preuß. Majors Zrdr. von Straud, freiwill. Zägers im leichten Garde- 
Kavallerie» Detahement unter Gofomb. $9. von Q. v. Gtraudj. Kattowitz 
(1912), Phönir-Berlag. 4 M. 

$b5üna 9.5. v, Weimarifche und andere Erinnerungen 1868—1883 
nn Großherzog Carl Alerander. Weimar 1912, V. Dunder 

etl. 2 M. 

Thürheim Gräfin Lulu, Mein Reben. Erinnerungen aus Oefterreih8 großer 
Welt 1788—1819. In deutfcher Überfegung mit einem Vorwort, 4 Stamm- 
tafeln, Anmerkungen und Perfonenregifter verjehen, bg. von Rene van 
RAhyn (P. dv. 28. [d. i. Phil. Frh. v. Blittersdorff]),. 2 WVde. (Denktwürdig« 
feiten aus Altöfterreih. VII. VIO) Münden 1912, &. Müller. 12 M. 

Adam, Hiftorifchsliterariihe Erinnerungen. Kempten 1912, $. Köfel. 
5 3X. 

Heinrid) von Zreit[djfes Briefe. Herausgegeben von Mar Cornicelius. Eriter 
Band. Erfteg Buch 1834—1858. Yiveiter Band. Ziweite® Bud) 1859—1866. 
Leipzig, S. Hirzel 1912/13. Bgl. oben ©. 166. 

Außer den $yamifienbriefen (ar die Eltern, an die Schwefter Johanna 
Baronin D’Byrn, die Schmweiter Yofephe, an die Braut Emma vd. Bodman) 
Briefe an Yudwig Aegidi, Frau Louife Asverus, Heinrich Bachmann, Herm. 
Baumgarten, Karl Bilt, Hans Blum, oh. Kafpar Bluntihli, Eduard Brod- 
haus, 7zrau Louife Brodhaus, Mori Buih, Sir Kofephe Crowe, Joh. Guſt. 
Droyfen, Graf Bismard (mit dem Falfimile von Bismards Brief 16. De- 
zember 1865), Mar Dunder, Julius v. Frantius, Ferdinand Frensdorft, 
Alfred v. Gutihmid, Guftava v. Hafelberg, Ludwig Häuffer, Rudolf Hayın, 
Salomon Hirzel, Wilhelm Hofmeifter, Julius Klee, Rudolf Martin, Karl 
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Mathy, Karl Mendelsfohn-Bartholdy, Hugo Meyer, Robert v. Mohl, Theodor 
Mommijen, Rudolf und Wilhelm Noft, ?riebrid) von fppen, Franz Over- 
bed, Reinhold Pauli, Georg Reimer, Fudw. Reyfcher, Rudolf Schelste, 
Kulian Schmidt, Karl Simrod, Heinr. v. Sybel, Emil Tefchendorfi, Georg 
Wait, Mar Weber, Friedrich dv. Weed, Wilh. Wehrenpfennig, Auguft Weis- 
mann, Wild. Graf Wingigerode, Friedr. Zarnde. 

v. b, rend: Des Tzreiheren Friedrich) von der Trend merfwürdige Xebens- 
gefhichte. Bon ihm felbít als ein Qebrbud) für Steníden gefchrieben ... 
Nad) dem Original nebft einem Borwort und Anmerkungen neu bg. von 
Guft. Gugit. 2 Bde. Münden 1912, G. Müller. 8 M. 

ber vorgenommene Kürzungen jagt das Vorwort: „Die vorliegende neue 
Ausgabe der ‚Lebensgefchichte: läßt fie in ihrer urjprünglichen Form wieder 
aufleben, indeffen mit ber Einjchränkung, fomweit es für den heutigen 
Geſchmack möglich iſt. Dem barocken Geichmad feiner Zeit folgend, hat 
Trend gerne bier und dort den Fluß jeiner Erzählung dur fchmwüfftige 
Dellamationen über fein Scidjal, burd) allerlei moralifche und feicht philojo- 
pbierende Erörterungen, durch leere Abjchweifungen vom Stoff über die Ufer 
treten laffen, fo daß nur zum Belten des Buches nad) diefer Richtung Bin 
eingedämmt werden mußte“. 

— (Qugit Guít. unb Portheim Mar v., Friedrid Freiherr von der Trend. Ein 
bibliographifcher und iconograpDijdjer SSerfudj. Berlag Dr. Rud. Ludwig. 
Wien 1912. 4 M. 20 Pf. 

Der Sammlung vd. Portheim verdanken die Arbeiten von Gugig über 
die Öfterreichifche Qtteraturgeídjid)te wertvolle Beiträge. Diesmal erfcheint der 
verdiente Sammler auch auf dem Titelblatte al3 Mitarbeiter. Nach der Bor- 
rede arbeiten beide Berfaffer feit Jahren an einer Bibliographie und Icono— 

rapbie der Epoche Maria Therefiag und Sofephs II. und legen diejes 
D eftden als Probe davon vor. Da die Mehrzahl der verzeichneten WBücher 
ben Berfaffern diefer Bibliographie wirklich vorgelegen hat und die biblio- 
graphifche Befchreibung fehr genau zu fein fcheint, fo darf diejer Verfuch, 
wenn e8 fi) auch darin nur um eine Huriofität handelt, al8 ein verheigungs- 
voller Anfang, deffen Zortfegung febr au mün[djen ijt, warm begrüßt nn 


Paul Mart., Graf Waderbartd-Salmour, Oberhofmeifter des fächfifchen 
Kurprinzen Friedrih Chriftian. Ein Beitrag zur Ge[djidjte ber Reorgani- 
fation des jächfifchen Staates 1763 (Bibl. b. fácbj. Gefd). u. Landest. IV. Bd. 
Heft 2). Leipzig 1912, ©. Hirzel. 4 M. — Differtation. 

Gagliardi Ernft, Hans Waldmann und die Eidgenoffenichaft des 15. Jahr- 
ae gu 1912, Basler Budh- und Antiquariatshdlg. vorm. X. Geering. 
3 M. 60 Pr. 

WMallenftein: Briefe und Alten zur Gefchichte Wallenfteins (1680/84). 95. bon 
Herm. Hallwid. 4 Bände (Fontes rerum austriacarum. II. Abt. Diplo- 
mataria et acta. 63. bi$ 66. Band). Wien 1912, in Kommiffion bei Alfred 

üfber. 88 M. 80 Pf. 

— tisfa R., Die Wallenfteinfrage. Programm. Pilfen 1912. 

Schulz Ludw., Aus dem Tagebuce des Schloßhauptmannes Qubmig Graj 
von Wartensleben-Carow a N Boltsbücher f. d. Land Je⸗ 
ridjom. 3. feft). Genthin (1918), G. Ikler. 10 Pf. — 2., wefentlich ergänzte 
Auflage. Ebda. (1918). 10 Pf. 

Wedel Generalleutn. Karl v., Qebenserinnerungen. Hg. von Eurt Troeger. 
2. rn ae 1810/68. Berlin 1913 [1912], €. 6. Mittler & Sohn. 

.. 8 NK. 50 Bf: 

Wild Karl, Karl Theodor Welder, ein SSorfümpfer be$8 älteren giberali$mus. 
Heidelberg 1918, Carl Winter. 10 M. 
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Sbne €., Der Nordpolfahrer Carl en (GGeſſiſche Volksbücher. 17. 18). 
Darmftadt 1918, H. 2. Schlapp. 1 M. 20 Pf. 
a, Edu., Tebenserfahrungen eines Sdealiften. Bonn 1912, €. Georgi. 


Reumont A, Ludwig Windthorft (Führer des Volles. 3. Heft). M.-Glad- 
bad) 1913, Bollsvereins-Berlag. 60 Pf. 

Houben H. H., Der Lebensroman des Wit v. Dörring. Nad feinen 
Memoiren bearbeitet. Leipzig 1912, AInfel-Berlag. 8 M. 50 Pf. 

Buch Wilh., York und Zauroggen, der Urfprung des TFreiheitskrieges vor 
hundert Jahren (Marburger aladenm. Reden. Nr. 26). Marburg 1912, N. 6. 
Elwert3 Berl. 50 Bf. 

Zihy GEza Graf, Aus meinem Leben. Erinnerungen und Fragmente. 2. (Schluf-) 
Bd. Stuttgart 1913, Dijch. Verlagsanftall. 5 M. 

Bähler Edu., [Stadtjchreiber] Nikolaus Zurfinden von Bern 1506/88. Ein 
Vertreter der Toleranz um Sahrhundert der Heformation. Bürich 1912, 
Beer & Eo. 8 M. 60 Pf. — Bgl. 10. Ergänzungsheft S. 99. 


— — — — 


IV. Kirchengeſchichte. Theologie. 


Realencyklopädie für proteſtantiſche Theologie und Kirche. Begründet 

von J. J. Herzog. In dritter verbeſſerter und vermehrter Auflage.... 
herausgegeben von Albert Haud. 28. und 24. Band. Ergänzungen und Nad- 
träge. Leipzig, 3. €. Hinrihs’she Buchhandlung. 1913. 20 M. 

Aus dem Inhalte werden hier in der Negel nur die einfchlägigen neuen 
Beiträge, nicht die zahlreichen und wichtigen Ergänzungen zu früheren bervor- 
dett Ernft Morig Arndt (Müfebed),. — £y. €. S8runo SBaentjd) (1869 

i$ 1908), &feolog (98. Gtaerf)| —  $einrid) íBajffermann (1849— 1909), 
Theolog (3. Haußleiter).. — Wilhelm Baur (1826—1897), Theolog und 
Dichter (Karl Effelborn).. — Wilhelm Bender (1845—1901), Theolog (D. 
Ritſchl). — Alerander Zoh. Berendts (1868—1912), baltifher Reformations- 
hiftorifer (v. Dobfhüß). — Samuel Berger (1843—1900), Theolog (Ed. 
fBaudjer). — Carl Bertheau (1836—1907), Theolog (D. v. Broeder). — 
Willibald Beyfchlag (1823—1900), Theolog (R. Pahnde). — Deutfche Bibel- 
überfegungen, mit wichtigen 9tadjtrágen ((Eb. Nelfte), — Friedr. Chriftian 
Karl v. Bodelichwingh (1831—1910), fozialer Reformator (Ed. von der Golt). — 
Eduard Böhl (1886— 1903), Theolog (Franz Böhl). — Benno Bruno Brüdner 
(1824—1905), Theolog (Hermann Scholz). — Budjdruder und Buchführer 
im Dienfte der Reformation (Karl Schottenloher). — Karl v. Buchruder 
(1827—1899), Theolog (Wilhelm Engelhardt). — Rudolf Buddenfieg (1844 
bi$ 1908), Schulmann und Wiclifherausgeber (Georg Müller). — ohannes 
Samuel Büttner (1831—1905), Theolog (Johannes Schwerdtmann). — Karl 
Burf (1827— 1904), Stiftsprediger in Stuttgart (H. Mofapp). — Paul Ehrift 
(1836— 1908), Schweizer Theolog (von Scultheg-NRehberg). — Ehriftlid- 
foziale Bewegung (Reinhard Mumm). — Auguft Hermann Cremer (1834 
bi$ 1903), Theolog (Zohannes Haußleiter.. — Samuel Martin Deutid 
1887—1909), Theolog (G. Grütmader). — Rihard Wilhelm Dove (1883 
i8 1907), KirchenrechtSiehrer (Schling). — Friedrih Düfterdied (1822— 1906), 
Theolog (Rudolf Steinmet). — Emil Egli (1848—1908), ſchweizeriſcher 
Neformationshiftorifer (Meyer von Knonau). — Elifabeth, Herzogin von 
Braunfchweig-Lüneburg, geborene Markgräfin von Brandenburg (1510— 1558), 
Liederdichterin und Schriftitellerin (Paul ZTichadert 1). — David Erdmann 
(1821—19056), Theologe (M. ESdian). — Hermann Auguft Paul. Ewald 
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(1857—1911), Theolog (Bachmann). — Yohann Valentin Eybel (1741-1806), 
Öfterreichifcher Kirchenrechtslehrer (v. Schulte). — Frit Fliedner (1845 —1901), 
Theolog, Dichter und eifriger Förderer des Deutihtums in Spanien (Theodor 
Fliedner). — Guftav (Wilhelm) Frank (1832— 1904), Theolog (Georg Roefche). 
— Guftan Adolf Fride (1822—1908), Theolog (Hartung). — Emil Albert 
Friedberg (1837— 1910), KirchenrechtSlehrer und Kirchenpolititer (E. Schling). ° 
— Htto AYulius Funde (1836—1910), Theolog (K. Büttner). — Oskar 
Leopold v. Gebhardt (1844 - 1906), Theolog (Caſpar René Gregory). — 
Friedrich Wilhelm Carl Giefebrecht (1852—1910), Theolog (DO. Prodid). — 
Hermann Freiherr von der Colt (1835—1906), Theolog (Ed. v. d. Goltz). — 
— Friedrich Gottſchick (1847-1907), Theolog (Wilhelm Gott[djid). — 
ar( Qeinridj Graf (1815—1869), Theolog (G. Beer). — Theophilus Groß⸗ 
gebauer (1627—1661), Theolog (R. H. Grüßimader). — Hermann Gunbert 
(1814— 1893), Miffionar, Orientalift, füddeutfcher Vietift (oh. Helle). — 
Erich Haupt (1841—1910), Theolog (F. Nendtorfi). — Adolf Hausrath 
(1837 —1909), Theolog und Dichter, ps. George Taylor (Karl — — 
Hegler Alfred (1863—1902), Theolog (W. Köhler). — Yatob Heilbrunner 
(1548— 1618), Reformator (Friedrich Lippert). — Carl Hilty — 
fchweizerifcher Recht3gelehrter, religiös-fittliher Schriftfteller (Heinrid) Lhotzky 
— Heinrich Julius Hoitzmann (1832-1910), Theolog (v. Dobſchütz). — 
Kofeph Zofenhans (1812—1884), Baſler Miſſionsinſpektor (W. Bornemann). 
— Aibert Kalthoff (1860 — 1906), Prediger und Schriftfteller (D. Berd). — 
Adolf Hermann Heinrid) Kamphaufen (1829—1903), Theolog (Selbftbiogra: 
phie, mit Anmerkungen und Sclußbemerfung von K. Budde),. — Emil 
Friedrich) Kaubjch (1841—1910), Theolog (Guthe). — Kirchenkunde, ein⸗ 
ſchließlich der religiöſen Volkskunde (M. Schian). — Otto Kirn (1857—1911), 
Theolog (Ihmels). — Johann Jakob Kneuücker (1840—- 1909), Theolog (©. 
Beer). — FJuſtus Köberile (1871—1908), Theolog (Wilhelm Walther). — 
Seinridj Adolf Köftlin (1846—1907), Theolog (G. Kamerau). — Felir Kuhn 
(1824—1905), Theolog (Ed. Baucdher). — Lulas Loffius (Rote), (geb. um 1508, 
geft. 1582), namhafter Schulmann des 16. Jahrhunderts (Ferdinand Cohrs). 
— Ehriftopd Ernft Quthardt (1823—1902), Theolog (Johannes Kunze). — 
Kohann Evangelift Georg Qui. (1801—1882), eine ber interefjanteften Ber- 
fönlichkeiten der deutfchen GSektengefchichte des 19. Jahrhunderts (©. Pidel). 
— Sohann Mantel (1470-1530), Auguftiner (©. Bojlert). — Marimilian L, 
erzog und Kurfürft von Baiern (1598—1651) al® Gegenreformator (Friedr. 
ippert). — Friedrich Mergner (1818—1891), ftomponijt, Grneuerer des evan⸗ 
geliigen Kirchenliedes (Siegmund Bogtherr). — Adalbert Mierr (1837—1909), 
rientalift und biblifcher Philolog (G. Beer). — Karl Ferdinand Hermann 
Meßner (1824—1886), Theolog, Leiter der Neuen Evangelien Kirchen⸗ 
zeitung 1869—1886 (%. Meßner). — Sebaftian Dieyer (Meiger), (1465 bis 
1545), Berfaffer reformatorifcher lugichriften (Karl Schottenloher). — Martin 
Engelhard Nathufius (1843—1906), Theolog und driftlichjozialer 
eformer (Zulius Kögel). — Michael Neander (15251595), Pädagog (Serbis 
nanb Gobr8). — Eduard Niemann (1804—1884), Theolog (Rudolf Stein- 
meß). — Samuel Dettli (1846—1911), Theolog (DO. Prodih). — Franz 
Gamill Overbed (1837— 1905), Theolog, Freund Nietiches (Eberhard Bijcher). 
— Dtto Pfleiderer (1839 —1908), Theolog (R. Seeberg). — Mar Reifchle 
(geft. 1905), Theolog (Th. Häring). — Friedrid) Wilhelm Rudolf Rocholl 
(1822— 1905), Theolog (H. Hübner). — Georg Rörer (Rorer, Ahörer, Rore- 
nius), (1492—1557), Geichwindichreiber des Meformationgzeitalters, 9tadj- 
fchreiber der Predigten und Vorlefungen Luthers (Georg Müller). — Her- 
mann Schell (1850-1906), Tatholiiher Theolog ($. X. fef. — Emil 
Schürer (1844—1910), Theolog (Titius). — Friedrich Sieffert (1843—1911), 
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neuteamentlicher Theolog und Spyftematiter (A. Lang). — Bernhard Stade 
(1848—1906), Theolog (G. Beer). — Adolf Stöder (1835— 1909), driftlid- 
fogialer Reformer (Reinbard Mumm). — Balentin Friedland Zrogendorf 
(1490— 1556), Pädagog (Ferdinand Eohrs). — Paul Tichadert :1848— 1911), 
Theolog, Reformationsbiftorifer (Bonwetich. — Guftav Rarned (1834— 1910), 
Thbeolog, Milfionsmann (Carl 3Rirbt). — Eberhard WBeidenjee (geb. 1486, 
geft. 1547), Reformator ıBaul Tichadert F und G. SRidjeljen). — Gottlieb 
Weitbredt (1840—1911), württembergiicher Theolog (H. Mofappı. — Fohann 
Benth (Bandalus Slavus) (geb. zwifchen 1490 und 1495, geft. 1541, Refor- 
mator (Crnft SRidjeljen). — Johannes Wichelhaus (1819—1858), Theolog 
(S. S. 9angen). — Michael Zahn (1833—1900), Theolog (%. Richter). — 
Theologiiche Zeitfchriften (Otto Kippenberg). 

Schriften be8 SBerein8 für Weformation$gefdjidite. 

Nr. 106/7 (29. Jahrg. Etüd 2 3). 1912. Rey F., — Wolfgang 
Herzog von Zweibrüden und Neuburg. — Krone R. (F), Lazarus von 
Schwendi, faiferl. General und Gebeimer Rat. Seine kirchenpolitiſche 
Tätigkeit und jeine Stellung zur Reformation. — Rr. 108 (4). Rogge Eh., 
Luther und die Kirchenbilder feiner Zeit. — Nr. 109/10 (30. Jahrg. St. 1/2). 
1913. Köhler ®., Zutbher und die Lüge. — Wr. 111/2 (3/4). Körber ., 
Kirhengüterfrage und jchmalkaldifcher Bund. — Wr. 113 (31. Zahrg. €t. 1). 
1913. Lang A., Der Heidelberger Katehismus. — 9r. 114 (2). Gauf $., 
Reformationsverfuhe in der Bajler Biihofstadt Pruntrut. 

Fabricius Wilh,, Die beiden Karten der firdjfiden Crgani[ation, 
1450 und 1610. 2. Hälfte. Die Trierer und Mainzer Kirchenprovinz. Die 
Entwidiung der firhlichen Berbände jeit der Reformationszeit (Publikationen 
b. Gei. f. rhein. Geichichtstunde. XII. Erläuterungen zum gefchichtl. Atlas 
der Rheinprovinz. 5. Bd. 2. Hälfte). Bonn 1918, Q. Behrendt. 18 M. — 
Negifter: 13 M. 

Haaſe Fel. Die katholiihe Sirdje Schlefiens im Befreiungskrieg 1813. 
Rad) den amtlihen Duellen dargeitellt. Breslau 1913, Goerlid & Eod. 1M. 

Aus Deutfhlands firhliher Bergangenbeit. jyeftidjvift 3um 70. Ge- 
burtstage von Theodor Brieger. Mit Beiträgen von D. Clemen, H. Herme- 
int, M. Lenz, &. Loeiche, E. Mirbt, Karl Müller, Nic. Müller, D. Scheel 
unb ®. Sohm. Leipzig 1912, Duelle & Meyer. 8 M. 

Aus dem Ynhalt: Hermelink, Zert und Gedantengang der Theologia 
Deutſch. — Elemen, Beiträge zur Zutherforfhung. — Müller 8., Quthers 
SBriefmedjfel mit ben SXansfelbern im Mai 1525. — Lenz, Fichte und fein 
Erlanger Univerfitätsplan. 

Theologia Deutſch: Uhl Willo, Beiträge zur Htiliftifhen Kunft der ‚Theologia 
Deutfch‘ (‚der Frandforter‘). Difjertation. Greifswald 1912. 

— Der yrandforter (‚Ein deutih Zheologia‘). Hg. von Wille Uhl (Kleine 
in für P MT und libungen 96). Bonn 1912, Marcus & Weber. 
1 3X. 60 3. 

Sertausgabe ber Qanb[djrift aus bem Zifterzienferflofter Bronnbad ob 
der Tauber (aus 1497). 

Mente-Glüdert Emil, Die Gefhihtihreibung der Reformation und 
Gegenreformation. Bodin und die Begründung der Gefchichtsmetho- 
dologie durd) Bartholomäus Kedermann. Leipzig 1912, J. C. Hinrichs 
Berl. AM. 50 Pf. — Habilitationsfcrift. 

Brieger Thör., Die Reformation. Ein Stüd aus Deutichlands Weltgefchichte. 
[Ermweiterter Abdrud der erften Faliung aus Pflug-Harttungs ‚Weltgefchichte‘). 
Berlin 1914 [1913], Ulftein & Co. 5 M. 

Berger Arn. €&., lirjadjen unb Ziele der deutfchen Reformation. 2., durchgefehene 
Auflage. Berlin 1918, Säemann-Berlag. 50 Pf. 
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Zandfdhaften und Ortfchaften: Bachmann Karl, Gefchichte der Kirchen- 
zudht in Kurbefjen von der Reformation biß zur Gegenwart. Ein Beitrag 
zur Firhen- und Hulturgefchichte des Heffenlandes. Marburg 1912, N. ©. 
Gímert8 Berl. 4 M. 50 Pf. 

— Die evangelifhen Kirhenordnungen des XVI. Jahrhunderts. Hg. von 
Emil Sehling. V. Bd. Livland. Eftland. furíanb. Medlenburg. 
Freie 9teidjsftabt €übed mit Qanbgebiet unb GemeinidjaftSamt Bergedorf. 
Das Herzogtum Lauenburg mit dem Lande Hadeln-Hamburg mit Land» 
gebiet. Leipzig 1913, DO. R. Reisland. 30 M. 

— Aumüller Heinr., Gefhichte der Evangelifhenim Salzburger Qanbe 
vom 15. Jahrhundert an, als Feftichrift ufw. Salzburg (1913). (Hofgaftein, 
Q. 9tágel$badj)). 80 Pf. 

— Köhler Dietr., Reformationspläne für die geiftlichen Fürftentümer bei den 
Schmalfaldenern. Ein Beitrag zur Sybeenge[djid)te der Reformation. 
[Greifswalder Differtation]. Berlin 1912, €. Ebering. 5 M. 

— GSplittgerber $hns., Die Gegenreformation im reife Schwiebuß. (Teil- 
drud). Difjertation. Kiel 1913. 

— Nomad Alfons, Gefhichte der Randpfarreien des Arcdipresbyterates 
Sohrau — [Aus: ‚Oberfchlef. Heimat‘). Groß-Strehlig 1912, €). Wil- 
pert. 6 M. 

— Peregrinug F.S., Der BProteftantismug in Tirol. Überfichtliche Darftellung 
desfelben mit befonderer Berüdfichtigung der neueften proteftantifchen Be: 
megung. Nebft einem Anhange über den Proteftantismus in Vorarlberg. 
Briren 1912, Tyroliaa 2 M. 

— Herm.Hamelmann’s gefhichtlihe Werke. Kritifche Neuausgabe. 2.Bd.Refor- 
mationggefhichte Weftfalens. Hg. von Klem. Löffler. Mit einer Unter- 
fudung über Hamelmanns Leben und Werke und 1 Bildniffe (Veröff. d. 
hiftor. Komm. f. b. Prov. Weftfalen). Münfter 1913, Ajchendorfl. 12 M. 

Störmann N., Die ftädtifhen Gravamina gegen den Klerus am Ausgange 
des Mittelalters und in der NReformationgzeit. Differtation. Münfter 1911. 

Fhringer Bernh,, Der Schuldbegriff bei den Myftilern der Refor- 
mationszeit (N. Berner Abhdign. 3. Bhilof. 1. Heft). Bern 1912, 
U. Frande. 2 M. 

Bölker Karl, Toleranz und Antoleranz im Zeitalter der Reformation. 
Leipzig 1912, %. G. Hinrihg’ Berl. 7 s. 50 3. 

Stifte, Blöfter. Gehten u. a.: Podled, E., Die wichtigeren Stifte, Abteien 
und Klöfter in der alten Erzdiözefe Köln. 2. und 3. (Schlufß-) Teil. 
Breslau 1912/13, Goerli) & Cod. Ye 6 M. 80 Pf. 

— Nefrologium der Sälular- und Regular-Geiftlichfeit der Diözeje 
Gurf (Klagenfurt) vom 1. Zänner 1860 bis 31. Dezember 1911. Bon einem 
Priefter der Diözefe Gurk. Klagenfurt 1912, Bucd- u. Kunfth. d. St. Fofef- 
Bereined. 1M. 50 Pf. 

— Paßler P., Beiträge zur Gefchichte de8 Benediktinerftiftes Mariazell 
im Wienerwalde. Programm. Berndorf 1912. 

— Sontheimer Mart., Die Geiftlichleit des Kapitels DOttobeuren. Bon 
deffen Urfprung bis zur Säfularifation. 9tad) hiftoriichen Quellen bearbeitet. 
1. Band. Memmingen 1912, $%. Feiner. 7 M. 50 Bf. 

— Mriunbenbudj ber Benedikttiner-Abtei St. Stephan in WVüry 
burg. 1. Bd. Mit einer Einleitung von Ant. Chrouft. Bearbeitet von Frz. 
«yof. Bendel. Neu bearbeitet von Yrz. Heidingsfelder und Mar Kaufmann 
(Beröff. b. Gef. f. fränfifhe Gefch. III. Reihe. 1. 98b.) Leipzig 1912, 
Duelle & Meyer. 20 M. 
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— Bruns Pat. Raimundi, O. Praed, annales conventus Halberstadiensis. 
Eine Ehronif der Militärfeelforge und Milfionstätigkeit ber beutjden 
Dominifaner in Brandenburg-PBreußen im 18. Jabrh. Zum 1. Male 
bg. von Pat. Maternus Heinrih3 OÖ. P. (Luellen u. en Geld). 
b. er in Deutihland. 8. Heft). Leipzig 1912, D. Harrafjo- 
mip. 6 3X. 

— gemmené conb., O. F. M, Zie jtangisfanertuftobie 2ipfanb und 
Preußen Beitrag ur — der Gebiete des deutſchen Ordens. 
Duũſſeldorf 1912, *8 

— Urkundenbuch — alten ſächſiſchen Franziskanerprovinzen. 
Dufſeldorf, L. Schwann. 

I. (1913). Lemmens Leonh. O. F. M., Die Obſervantenkuſtodie Livland 
und Preußen. 6M. — IL 1913. Lemmens 2. Die Kuflodie Preußen. 5 M. 

— Müller $., Das Domtapitel zu Münfter zur Zeit der Sälularifation. 
Münfter 1913. 

— Lehmann Jof., Geihichte der deutfhen Baptiften. 1. Teil Bildung, Aus- 
breitung und Berfolgung der Gemeinden bis zum Anbrud) wirklicher Reli- 
gionsfreiheit im %. 1848. 2., veränderte und erweiterte Auflage. Kaflel 1912, 
qv. &. Onden Nadıf. 2 M. 0 Pf. 

— Jeſniten: Duhr era, S. J., Geicdhichte der Zefuiten in den Rändern 

deutfher Zunge. 2. $8b.: 1. Hälfte des 17. Kahrhunderts. 2 Teile. Frei- 

Sur 3. 1913, Herder. 38 M. 

pistolae et acta Jesuitarum Transylvaniae temporibus prineipum 

Bathory (16571—1618). Collegit et edidit Andr. Veress, sumptibus ... 

Jos. Hirschler. Vol. I. IL 1571—1588 ne rerum transylvanicarum. 

Tom. I. II.). Budapeft 1911. 1918. (Wien, A. Hölder). Je 8 M. 50 Pf. — In 

madjar. und lateinifcher Sprache. 

— — Edardt Rud., Hundert Stimmen aus vier Jahrhunderten über bem 
Sefuitenorden. Sefammelt und bg. (Bolksausgabe). 2 Teile in 1 Bde. Leipzig 
(1912), ©. H. Wigand. 2 M. 

— Randt €, Die Mennoniten in Oftpreußen und Littauen bis zum 
Fahre 1772. Differtation. Königsberg 1912. 

— Mistismus: Sorrmann Walth., Das Eindringen des Pietismus in die oft 
preufijdje Landeskirche. Ein Beitrag zur oftpreußifchen Kirchengelchichte 
des ausgehenden 17. und beginnenden 18. A (Schriften d. Synodallomm. 
f. oftpreuß. Kicchengefch. 15. Heft). Königsberg 1918, . Beyer. 2 M. 75 Pf. 
— Königsberger PDiffertation. 

— — Srmer Wilh., Gefchichte des Pietismus in der Grafihaft Walded. [Differ- 
tation]. Greifswald 1912, Brunden & Co. 2 M. 50 Bf. 

Tunder M., Berzeihnis der württembergifhen firdenbüdjer. Stutt- 
gart 1912, RW. Kohlhammer. 2 M. 80 Pf. 


Theologen. 

Koepp Wilh., Johann Arndt (Die Klaſſiker der ut 2. $8b.). Berlin-Schöne- 
berg 1912, Proteftant. Schriftenvertrieb. 1 M. 50 Pf. 

Denzel $, Die Wahl Wilhelm Anton von * Aſſeburg zum Biſchof 
von Paderborn 1763. Diſſertation. Münſter 1912. 

Nolte Fror. D. Johann Albrecht Bengel. Ein Gelehrtenbild aus der Zeit 
des Pietismus. Gütersloh 1913, C. Bertelsmann. 2 M. 40 Pf. 

Boßhard G., Hermann Walter Bion. Ein Lebensbild (Die Vorkämpfer der 
relig. Reform in der Schweiz). Zürich (1918), Beer & Go. 60 Pf. 
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Boromski Ludwig Ernft, Königsberger patriotifche Predigten aus den 
Jahren 1806/16. Aus feinem handichriftlihen und gedrudten Nachlaß 6g. 
und eingeleitet don Alfr. Udeleyg (Schriften b. Synodallomm. f. oftpreuf. 
Kirchengefch. 17. Heft). Königsberg 1913, %. Beyer. 2 M. 75 Pf. 

Bugenhagens Birdienordnungen: Scholz Abdf., Bugenhagens Kirden- 
ordnungen in ıhrem Verhältnis zueinander. Differtation. Göttingen 1912. 

— 058. Bugenhagens Braunfhiweiger Kirchenordnung. 1528. Hg. von Hans 
Riemann (Kleine Terte für Borlefungen und Übungen. 88). Bonn 1912, 
A. Marcus & E. Weber. 2 M. 40 Pf. 

Aus dem Nachwort: „Die Braunfchmweiger Kirchenordnung ift die Grund- 
lage für die Tirhlihe Organifation in weiten Gebieten von Wieder» und 
Mitteldeutfchland geworden: eine große Schaar von Kirhenordnungen ein- 
zelner Städte und Territorien find aus ihr herausgewadjfen, und ıhr Ein- 
fluß erftredt fid) meit über dag an fich fchon große perfönlidhe Wirkungs- 
gebiet ihres Schöpfer Bugenhagen hinaus. An ihrem Urfprung hängt fie 
anbererjeit8 auf8 engíte mit bem im gleichen Zahre aus Melanchthons Feder 
geffofjenen ,linterrid)jt ber Bifitatoren” zufammen: die Fäden im einzelnen 
zu verfolgen und ihnen bis auf die Leisniger und Wittenberger Ordnun 
von 1522/3 hinab nachzugehen, ift eine reizvolle Aufgabe für (tbeofogifche) 
Seminarübungen ... Der bier gebotene Zert ift dem Wittenberger Originals 
brud von 1528 entnommen. Der ert ift ftarf burdj SÓrudfebler unb Body. 
deutfche Formen, an denen vermutlih der Seger fchuld ift, entítellt: ich 
habe nur die erfteren corrigiert.” Auch der Germanift wird die Ausgabe wohl 
braudjen fónnen. 

Bullinger Heinr., Reformationsgefchichte (ed. $.%. Hottinger und H. H. 3Sügeli). 
e . .  Dearbeitet bon Willy Wuhrmann. 3s 1913, Sürdjer & en 
3 Nt. 


Calvin: Klingenburg Geo., Das Berhältnis Calvins zu Buker, unterfucht 
auf Grund der wirtjchaftsethifchen Bedeutung beider Reformatoren. [Differ- 
tation]. Bonn 1912, &. Georgi. 2 M. 

— Horn ©., Der Kampf zwifchen Calvinismus und Zwinglianismus in NE 
berg und der Prozeß gegen den Antitrinitarier Johann Sylvan. Ein Beitrag 
zur pfälzifchen Neformationsgefchhichte. Differtation. Heidelberg 1913. 

Cremer Ernft, Hermann Cremer. Ein Lebens» und Charafterbild. Gütersloh 
1912, &. Bertelsmann. 5 M. 40 Bf. 

Koh, Melhior von Diepenbrod (Führer des Volles. 2. Heft), M.-Glad- 
bad) 1918, 3BoffSoerein$berfag. 60 Bf. 

Qefele ror, Der ZBürgburger Fürftbifhof Julius Cdjter von SReipelbrun 
unb die Liga (Würzburger Studien 3. (Geld). d. Mittelalter u. d. Neuzeit. 
6. Heft). Würzburg 1912, 9. Stürk. 3 M. 50 Pf. 

Fliedner Geo., P. em., Theodor Fliedner, durd Gottes Gnade Erneuerer 
des apoftolifchen Diakoniffenamtes in der evangeliihen Stiche. Sein Leben 
und Wirken. 3. (Schluß-) Bd. (Urfundenbud)). Karferswerth 1912, Buchh. 
b. Diakonifjen-Anftalt. 3 M. — Bd. 1/2 erjch. 1908 und 1910. 

Glawe Walth., Sebaftian untirdjfidje8 Chriftentum. Für ober 
wider Kirche und Dogma? Leipzig 1912, Dörffling & Frande. 80 Pf. 


ank: Römer A., Der Gottesbegriff Frants. Eine Studie über Gottes Abfolut- 
heit und Perfönlichkeit. Differtation. Heidelberg 1912. 

— Doehring B., Vergleichende Darftellung und kritifche Beurteilung der Stellung 
Frants und RitfchIS zur Apologetif mit Bezug auf die gegenwärtige apolo- 
getifche Aufgabe. Differiation. Erlangen 1912. 

"e Thdr., Adolf Hausrath [ps. George Taylor, 1887—1909]. Der 

ann, der Theolog, der Dichter. Berlin 1912, (9. Grote. 3 9m. 
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Spindler 3, Heinrih V. von Kndringen, Fürftbifhof von Augsburg 
(1598 —1646). Seine innerlichlide Neftaurationstätigleit in der Diözefe 
Augsburg. Differtation. Freiburg i. B. 1911. 

Schmitz C., Der Obfervant Zoh. Heller von Korbadj. Mit bejonderer Berüd- 
fihtigung des Düffeldorfer Religionsgefpräh8 vom Jahre 1527. Anhang: 
Nendrud der ‚Handlung und Difputation‘ von Hellers ‚Antwort‘ (Nefor- 
er Studien und Zerte. 23. Heft). Münfter 1913, Afchendorff. 
3 M. 30 Br. 

D. 28ií8etm Hölfcher. Ein Lebensbild. [Ermeiterter Sonderdrud aus: ‚Allg. 
ev..luth. Kirchenztg.']. Leipzig 1912, $. E. Hinrichs’ Verl. 1 M. 25 Pf. 
Hofbauer: Aunerkofler Pat. Adf., C. Ss. R., Der hl. Klemens Maria Hof 

bauer, ein öfterreichifcher AReformator und der vorzüglichite Verbreiter ber 
Qtebentptoriftenfongregation. 2., mad) etra 800 neuentdedten Dokumenten 
verbefferte unb vermehrte Auflage. Negensburg 1913, ty. Buftet. 8 M. 
— Flinterhoff Frit, Das Literaturapoftolat eines Heiligen. Berdienfte des Hl. 
lemens Maria Hofbauer um die fatholifche Literatur. Paderborn 1912, 
Bonifacius-Druderei. 80 Bf. 

Hohenlohe Graf Sigmund v., Kreuzbüdlein. 1525. Neu bg. von Sohe. 
Tider (Quellen u. Forſchungen z. Kirchen- u. Kulturgeſch. v. Elſaß⸗Lothringen. 1). 

traßburg 1913, K. J. Trübner. 4 M. bo Pf. 

Elsner B., Der ermländiſche Biſchof Stanislaus Hoſius als Polemiker. 
Diſſertation. Königsberg i. Pr. 1911. 

Katterfeld A. Ludwig Katterfeld, der Bahnbrecher der innern Miſſion in 
den baltiſchen Provinzen. Ein Lebensbild. Mit Geleitwort von Th. Schäfer. 
München 1918 [1912], €. 9. Bed. 4 M. 50 Pf. 

Lindenberg F., Biskop Ketteler og Socialismus i Tyskland. Kopenhagen 
1918, Pio. 5 Kr. 

P. Klemens Kidh. Sein Werdegang, von ihm felbft befchrieben, fein Tage 
nn angegeben von P. Eöleftin Wolfsgruber. Wien 1913, Mayer & Go. 
3 M. 60 Pf. 

feufer Karl, D. Johann Friedrich Kleuker (Profeffor der Theologie in 
Kiel 1799—1827), ein Zeuge der evangelifchen Wahrheit im Zeitalter der 
Aufklärung. Hannover 1913, H. Feelhe. 2 M. 

Nenatus, Der Belennerbifhof Konrad Martinvpon Paderborn. Ein Lebens- 
bild. Aus Anlaß des 100. Zahrestages feiner Geburt, mit befonderer Be: 
rüdfihtigung des Kulturfampfes, dem Tatholifchen Bolfe dargeftellt. Hamm 
(1912), Breer und Thiemann. 1 M. 

Georg Kardinal von Kopp, Fürftbifhof von Breslau. Ein Lebensbild. 
Breslau 1912, Müller & Seiffert. 50 Pf. 

Schaefer Fzror. Wilh.,, Adam Krafft, der Reformator Heflend. Bildungsgang 
unb Wirffamfeit big zum Jahre 1530. Differtation. Marburg 1911. 

sur: Grifar Hartm., S. J., Quther. (An 3 Bdn.). 3. Band. Am Ende ber 

ahn. Rüdblide. Freiburg i. B. 1912, Herder. 18 M. 60 Pf. 

— Smith Preserved, The life and letters of Martin Luther. Boston 1911, 
Houghton Mifllin Comp. Geb. 3.50 Doll. 

— Boller %., Quthers Berufung nah Worms. Differtation. Gießen 1912. 

— Mormfer Edikt: Brieger Th., Zwei bisher unbefannte Entwürfe des 
MWormier Gbifte8 gegen Luther. Leipzig. 

— — Lalloff Paul, Die Entftehung des Wormjer Edifts. Eine Gefchichte des 
Wormfer Reichstages vom Standpunkt der Tutherifchen Frage. LTeipzig 1918, 
M. Heinfius Nadf. 7 M. 50 Pf. 

— &od: Authentifhe Berichte über Quthers lette Lebensftunden. Hg. von 
%. Strieder (Kleine Terte f. Borlefungen und Übungen. 99). Bonn 1912, 
A. Marcus & (€. Weber. 1 M. 20 Pf. 
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[£uther. &od, ferner]: 

— — Grabinsti Bruno, Wie ift Luther geftorben? Eine Fritifche Unterfuchung. 
Paderborn 1913, Sunfermann. 2 M. 

— Laucdhert Frdr., Die italienifhen literarifhen Gegner Luthers (Erläu- 
terungen u. Ergänzgn. zu Sanffens Gef. d. dtich. Volles. VIII. Bd.). 
poo i. 33. 1912, Qerber. 15 M. 

— Bezzel, Luther und Auguftin. Vortrag. Neuen-Dettelau 1912, Buch. d. 
Diakoniffen-Anftalt. 20 Pf. 

— Müller Alph. Bict., Luthers theologifhe Quellen. Seine Verteidigung 
gegen Denifle und Grifar. Gießen 1912, A. Töpelmann. 5 M. 

— Slingner Erich, Luther und der deutfhe Bolksaberglaube (Palaeftra. 
56). Berlin 1912, Mayer & Müller. 4 M. — Ein Teil vorher als Berliner 
Differtation 1912. 

— Shmels Ludw., Das Dogma in der Predigt Luthers. (Programm). Leipzig 
1912, (A. Edelmann). 2 M. 25 Pf. 

— Baranomwsfi Siegm., Qutber8 Qefre bon der Ehe. Münfter 1913, 9. 
Schöningd. 4 M. 

— RayferÖtto, DieAnfhauungen ber Ben (Luther, Melandh - 
tfon, Zwingli, Ealvin) von der Staatsgewalt. PDiffertation. Breslau 
1912. 

— (rante Earl, ae, der Schriftſprache Luthers in allgemein ver- 
ftändlicher Darftelung. Gelrönte Preisichrift. 1. Teil: Einleitung und Laut- 
lehre. 2. Zeil: Wortlehre. 2., wefentlic) veränderte und vermehrte Auflage. 
Halle 1913. 1914 [1913], Buch. d. Waifenhaufes. 7 M. 60 Pf. und 8 M. 40 Pf. 

— Briefe: Mart. Luthers Briefwechjel. Bearbeitet und mit Erläuterungen 
perjeben von F Ernft Ludiw. Enders. Fortgefeßt von Guft. Kamwerau. 14. Bbd. 
Briefe von Juni 1541 — Novbr. 1542. Leipzig 1912, R. Haupt. 4 M. 50.Pf. 

— — Deutfche Zutherbriefe. Ausgewählt und erläutert von Hans Preuß (Boigt- 
länders Duellenbücher. 36. Bd.). Leipzig (1912), 9t. Voigtländer. 70 Pf. 

— — Lodemann Thodr., Technijche Studien zu Luthers Briefen an Friedrid 
en en (Probefahrten. 22. Band). Leipzig 1918, R. Voigtländer. 5 M. 
80 Pf. 


— Werke: D. Martin Quthers Werke. Kritifche Gefamtausgabe. Bd. 46. 47. 
88. 43. 31 I. 49. Weimar 1912/83, Herm. Böhlaus Nachfolger. 
— — Dasjelbe. Tifchreden 1. 2. Bd. Ebenda 1912/83. 

Band 46, ausgegeben im Januar 1912, bringt zunäcdft die Fortiegung 
ber zwijchen Oftern und Pfingften 1537 gehaltenen Predigten über Evang. 
Koh. Kap. 14 ff., deren Abdrud in Bd. 45, ©. 465 ff. begonnen war, und 
zwar die an Kap. 16 anjdjließenden, die 1539 in mehreren Drudausgaben 
erfchienen. &3 folgen die Predigten des Jahrganges 1538, die von Luther in 
Bertretung des nad) Dänemark berufenen Stadtpfarrer8 Bugenhagen gehalten 
wurden und darum befonders zahlreich find: erhalten find 63, aber mindefteng 
3 als verloren gegangen nacdhzumeijen. Sie fanden zumeift in der Pfarrkirche, 
zum Zeil (bei Anmwefenheit fürftlicher Perfonen) in ber &djlogtirdje, mebrfad) 
auch (wegen Erfranfung des NRedners) in Quthers Haufe ftatt. Die Wieder- 
gabe der Terte beruht durchwegs auf handihriftlihen Quellen, nur für bie 
Oftermontagspredigt ftanden außerdem zwei gleichzeitige Drude zur Verfügung. 
Den Beichluß des Bandes machen die ber die Kahre 1537 und 38 fid) ber» 
teilenden 21 Predigten über das 1. und 2. Kapitel des Fohannisevangeliumg 
nad) der Bearbeitung Aurifaber8 unter Verwertung einzelner Turzer 9tad. 
Schriften von der Hand des Johann Stolt. Das Herausgeberamt lag in ©. 
Buhwalds treubewährten Händen. Die germaniftiiche Bearbeitung der Drude 
fowie eine Fülle willlommener jpradjftder Erläuterungen rühren von O. 
Brenner ber, die forgfältigen bibliographiichen Angaben von $. Luther. 
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[(duther. Werke, ferner]: 

Der im Juli 1912 verfandte 47. Band umfaßt neben den Predigten des 
od 1589 zwei über mehrere Jahre fid) erftredenbe rebigtreiben, nüámfid) 
die Auslegung des 8. und 4. Kapitels des Kohannisevangeliums in 32 Predigten 
(1588—40) und die des 18. bis 24. Kapitel3 des Matthäusevangeliums in 
56 Predigten (1537— 40). Bis Anfang Zuli 1639 währte noch Luthers Vertretung 
Bugenhagens auf der Kanzel der Stadtkirche, dann zwangen ihn wiederholte 
Kerankheitsanfälle, fid) Beſchränkung aufzuerlegen, fodaß er c$ in diefem Sabre, 
abgejeben von den fortlaufenden Reihenpredigten, nur auf 89 Predigten bradhte. 
Eine von diefen wurde am Sonnabend vor Pfingften (24. Mai) in Leipzig 
auf der Pleißenburg bei Gelegenheit der Einführung der Reformation in 
diefer Stadt gehalten (Nr. 28); die aus gleichem Anlaß am Nachmittag des 
— in der Thomaskirche geſprochene iſt leider nicht erhalten. 

bgeſehen von Nr. 22, von der auch ein Druck des 16. Jahrhunderts vor⸗ 
liegt, wurden ſämtliche Terte vom Herausgeber G. Buchwald au8 Banb. 
fchriftlicher Überlieferung gefchöpft. Die bibliographifchen Bemerkungen fteuerte 
Sy. Zuther bei. Die febr gabfreidjen fpradjfiden Erflärungen DO. Brenners 
erfcheinen diesmal nicht unter dem ert, fonbern in gefchloffener Maffe am 
Ende des Bandes, was ihre Benutgung erleichtert. ‘Für die Predigten der 
Jahre 1540— 1546 hofft die Leitung der Ausgabe mit einem einzigen Bande 
auszufommen, fo daß das Korpus der Rutherichen Predigten demnädhft fertig 
vorliegen wird, eine außerordentliche Veiftung, deren harte Mühfal nur er- 
meffen fann, wer bie fchwer zu entziffernden — einmal ſelbſt 
ſtudiert hat; durch ihre berbaltnimápig rafche Bewältigung bat Buchwald 
fih den Dant aller Zutherforfcher verdient. 

Der gleichfalls im Zuli 1912 erfchienene 88. Band enthält 25 größere 
und Heinere Schriften Quthers aus den Jahren 1683— 1536, meift in deutfcher 
Sprade, darunter 12 Borreden zu fremden Schriften. Bon Nr. 12 fteht 
allerdings feine Berfafferfchaft nicht zweifellos feft. In der bunten Reihe find 
befonderer Hervorhebung wert: zwei gegen Herzog Georg von Sadjfen ge- 
richtete (Nr. 5 und 8), dann die wuchtige Streitichrift „von der Wintfelmeife 
und Pfaffenweihe" (Nr. 9), deren Entftehungsgefchichte mit Hilfe neuent- 
deckten handfchriftlicden Materials trefflich beleuchtet werden konnte, ferner 
der an diefe Schrift anfnüpfenbe offene Brief (Nr. 10), der nad 9f. Freitags 
Nachweis gegen den Füriten Sohann von Anhalt fid) wendet, die Föftliche 
„Klagichrift der Vögel gegen Wolfgang Sieberger” (Nr. 13), für deren Neu: 
brud neben Aurifabers befanntem Tert eine Gießener Handichrift zu State 
ges en wurde, das prächtige Büchlein für einen guten Freund (Peter 

estendorf) „wie man beten fol“ (Nr. 20), und das von dem verftorbenen 
B. Drews trefflich erläuterte Ordinationsformular von 1535 (Nr. 28). Die 
Mehrzahl diefer Schriften ift von D. Clemen herausgegeben, andere von 
&. Koffmane, U. Freitag, DO. Albredt, A. Gótge und (G. $amerau. Die 
Einleitungen find durchweg mufterhaft gearbeitet. Die bibliographifche und 
germanifiie Unterfudung der Drude, die mehrfah vor ungewöhnlichen 

Khwierigleiten ftand, ward von Sy. Luther und O. Brenner mit rühmlicher 
Grünblidjfeit beforgt. 

Im Oktober 1912 folgen Band 48 mit der ortfegung des in Band 42 
begonnenen Abdrudes der über 10 Zahre fich eritredenden Genefisporlefung. 
Der Herausgeber, OD. Reichert, wird feine Arbeit in Band 44 hoffentlich bald 
zu Ende führen fünnen und alsdann aud) die Gefamteinleitung zu den 
drei Tertbänden nachliefern unter Bezugnahme auf die wichtigen ty(emming. 
Ihen Brieffunde, die 1912 in den „Beiträgen zur bayrifhen Kirchengefchichte“ 
mitgeteilt worden find. An den Erflärungen und Nahmeifungen unter dem 
Xert hat aud) bier DO. Brenner einen melentfidjen Anteil genommen. 
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[(duther, Werke, ferner]: — os 
Gebr erfreufid) ift, bag nunmebr aud) mit ber Veröffentlichung ber Tifch- 
reden in der Weimarer Ausgabe ein perfeigungsooller 9(nfang gemadjt ijt. 
a Bearbeitung wurde in E. Krofers fachfundige Hand gelegt. Bekanntlich 
nd uns bie erften Nachfchriften der Tifchreden nicht erhalten geblieben, nur 
Abfchriften von ihnen und aus derartigen Abfchriften her eheilte Samm- 
lungen. Die Zahl der handichriftlihen Quellen iſt unübeefebbat, viele find 
noch) verborgen in auswärtigen und privaten Bibliothefen, und zu einer 
enauen tertritifchen Vergleihung auch nur der bisher befannten würde die 
rbeitsfraft eines Einzelnen fehwerli ausreichen, vielleicht voütbe fie bie 
aufgewandte Mühe nicht einmal genügend lohnen. Was Krofer bietet, will 
nicht mehr fein, aí8 eine erfte tertfritifdje Grunbfegung für ben gefamten 
heute überfchaubaren Beftand ber Zifchreden, auf ben bie fünftige tyorjdjung 
weiterzubauen haben wird. Der vorliegende erfte Band bringt die een 
Beit Dietrihg und Nikolaus Medlers fowie die aus zahlreichen Nahichriften 
auch anderer Tifchgenoffen zufammengeftellte Sammlung, die auf jene beiden 
. zurüdzuführen ijt. Diefe Aufzeichnungen geben Zifchreden aus den Fahren 
1581—1535 etwa wieder. Der Herausgeber bat bie einzelnen Stüde mit 
einer fortlaufenden Zählung verjehen, nad) der fortan zu zitieren fein wirb. 
Auf die Ordnnungszahl folgt jedesmal in Klammern die Angabe ber Quelle, 
aus der das betreffende Stüd genommen ift. Dem Abdrud des Tertes folgt bei 
jeder Nummer das Verzeichnis der Parallelüberlieferungen, dann in Tleinerem 
Drud der entjprehende Tert der bekannten Sammlung Aurifabers, fofern 
er vorhanden ift, während in den Fußnoten abweichende Lesarten, friti(dje 
und erläuternde Anmerkungen mitgeteilt werben. Eine wohldurdhdadte Ein- 
leitung gibt im einzelnen über die vom Herausgeber befolgteu Grundfäte 
Auffchluß. Der große Aufwand an Fleiß, Geduld, Belefenheit und Scarf- 
finn, der diefe Kroferfche Arbeit auszeichnet, verdient uneingefchränttes Lob. 
Bei den fachlichen Nachmweifen Hat Kamerau vielfach feine Unterftügung 
geliehen. Mit den mehr al8 40 Drudfeiten umfaflenden fpradhlichen Cr» 
fäuterungen am Scluffe des Bandes ift DO. Brenner diesmal den Bebürf- 
niffen germanijtjd) ungefchulter Lefer bejonders weit entgegengelommen. 
Diöge dem wertvollen Unternehmen ein rüftiger Fortgang befchieden fein, 
damit auch diefer Teil der Weimarer Ausgabe, ebenfo wie ihre Hauptreihe 
“und das auf 6 Bände berecjnete Bibelwer! im Aubiläumsjahr 1917 voll- 
endet vorliegen. À. B. 


— — Luthers Werke in Auswahl. Unter Mitwirfung von Alb. mas be. 
von Otto Elemen. 4 Bände. Bonn 1912/13, A. Marcus & E. Weber. 20 M. 


— — Luther-Monumente Eine Sammlung hervorragender Schriften Dr. 
Martin Quthers, 9g. von $8. Schubert. Elberfeld (1913), Luther. Bücher- 
verein. Ye 2 M. 50 Pf. 

1. 8d. An den Kriftliden Adel deutfher Nation von bes drift. 
lichen Standes Befferung. — 2. Bd. Büchlein von der babylonifhen 
Gefangenfhaft der Kirhe ufm. — 83. 8b. GOenbjdjreibem an ben 
Papft Leo X. Bon der Freiheit eines Ehriftenmenfchen. Kurze iyorm der 
10 Gebote, des Glaubens und des Bater-linfer. 

— Martin Luther und Thomas Murner. Ausgewählt und mit Einleitungen 
und Anmerkungen verfehen von Geo. Berlit. 2., verbefferte Auflage. Neubrud 
(Sammig. Göfhen. 7. bd). Deutfche Literaturdentmäler de8 16. Jahrh.). 
Berlin 1918, ©. %. Göfchen. 90 Pf. 


= Pe Buchwald Geo., D. Martin Luthers großer Katechismus. 
it Erläuterungen und den Bildern der 1. Ausg. dargeboten. 6. (völlig um«- 
gearbeitete) Auflage. Leipzig 1912, B. Liebifh. 75 si 
Eunpbarion. 11. Erg.ch. 15 
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[(dutyer, Batehismns, ferner]: oo. 

— — Luthers Heiner Katechismus. Der deutfche Tert in feiner gefchichtliden 
Entwidlung von Zohs. Meyer (Meine Zerte f. Borlefungen u. Übungen 
109). Bonn 1912, A. Marcus & E. Weber. 80 Bf. 

Aus der Borbemerfung: „Aufgrund der umfangreihen neueren Arbeiten 
von Buchwald, Knofe, Gore unb Albrecht wird der beutide Tert des Heinen 
Katechismus fo geboten, daß die erreichbare ältefte tyorm (alfo für S3orrebe 
unb Qau$tafel bie jyorm der erfien Bucausgabe, für das übrige die jyorm 
der Tafeldrude) im Zufammenhange in alter Fraktur gedrudt ift, während 
die fpäteren Barianten unter Angabe der betreffenden Drude in Anmerkungen 
geíegt find. Zedoch find Zufäge ber cre Terte aus Quthers Qeben$; 
zeit, foweit fie nicht bloß aus Wortgruppen beftehen, in den Zert mitauf- 
genommen und zwar in Schwabadher Edrift .... Die fpäter fogenannten 
fünf Hauptftüde find auf der rechten Seite gefondert nad dem Wortlaut der 
Eifenadher Konferenz 1884 abgedrudt, da diefer Tert Normaltert für bie 
Gegenwart fein will”. 

— Luther Martin, Sämtlihe deutfhe geiftlihe Lieder. An der Reihen- 
folge ihrer erften Drude bg. von Frör. Mlippgen (Neudrude btíd). Literatur: 
werfe. Nr. 280). Halle 1912, M. Niemeyer. 60 Pf. 

— Haß A., Der Einfluß des Pfalmen-Revifions-Protofolls von 1531 auf 
die endgültige Berdeutfchung des Yutherichen Pfalters. Programm. Pyrit 1912. 

Hahn Karl, Die Tirchlihen Reformbeftrebungen des Straßburger Bifhofs Johann 
von Manderjcheid (1569/92). Ein Beitrag zur Gefchichte der Gegen- 
reformation (Duellen u. Forfhungen z. Kirchen⸗ u. Kulturgeſch. v. Elſaß⸗ 
Lothringen. 3). Straßburg 1913, 8. x. Zrübner. 6 M.50 Pf. — Ein Teil 
vorher als Straßburger Differtation 1918. 

Melauhtheon, Elemen Otto, Studien zu Melandthons Reden und 
Gedichten. Leipzig 1913, M. Heinfius 9tadjf. 2 9m. 

— Der Unterricht der Bifitatoren 1528. Herausgegeben von Hans Liemann. 
(Meine Texte für Borlefungen und Übungen. 87). Bonn 1912, 4. Marcus 
unb €. Webers Berlag. 1 M. 

ALS Berfaffer des Werkes ift Melanchthon anzufehen; Bugenhagen hat 
e3 mitredigirt; Luther hat Entwürfe dazu verfaßt und auf Wunjch des 
Kurfürften die Vorrede gefchrieben. Der neuen Ausgabe ift der Urdrud zu- 
grunde gelegt: „Bnterricht der Bifitatoren an die Pfarrherrn ym Kurfürften- 
tbum zu Sadfen. Buittenberg MDXXVIIL* 

Srümmer Ridh., Andreas Musculus, fein Leben und feine Werke. Differ- 
tation. Xena 1912. 

Zum Andenten an D. Conrad v. Drelli, gew. Profefior der Theologie in 
Bafel, geb. den 25. Januar 1846, geft. den 7. November 1912. Bafel 1918, 

elbing & Lichtenberger. 1 9X. 50 Bf. 

Wille Geo., Beiträge zur Lebensgefhichte des Andreas Pankratius. Eine 
anne Studie. [Programm]. Hof 1912, W. Kleinfchmidt. 
1 20 


Böfinger B., P. Beda Plants Zluchtreife 1800-1801. Programm. Fremd- 
mäünfter 1913. 

Notfcheidt W., Der Märtyrer des Bergifhen Landes Arnold Pollich, Paftor 
von Radevormwald 1567—1626. Sein Leben und fein Glaubensbelenntnis 
(Aus der Bäter Tagen. 3. Bdchn.). Moers 1913, W. Wtotjdjeibt. 50 Pf. 

Qacob Cug., Gottlieb Ludwig 9tabn, ein Rebensbild aus der Zeit der Frei 
heitsfriege. Breslau 1913, Evang. Buch. 80 Pf. 

Dorn E., Der Pfarrer und Bollsiriftftellee Wilhelm Redenbader. Ein 
Charakterbild aus der Zeit des ultramontanen Minilteriums Abel in 
Bayern ufw. Bortrag. Münden 1912, PB. Müller. 20 Pf. 
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Koſch Wilh. Z. M. Sailer (Führer des Bolls. 6. Heft). 3. Gíabbad) 1918, 
Bollsvereins-Berlag. 60 Pf. 


Jungnitz Joſ. Kofeph Sauer. Ein Lebensbild aus der Breslauer Didzefan- 
geichichte des 19. Kahrhunderts. Breslau 1918, %. Goerlid. 8 M. 


Johann Peter Schäfer, geb. 8. Mai 1813, geft. 26. Dezember 1902, ein 
Beitrag zur Geichichte der Kultur und des djrijtfidjen Qeben8 im 19. SYabr- 
hundert. Zur Erinnerung an die 100. Wiederkehr feines Geburtstages Hd 
von dem Sohn Thor. Schäfer. Hamburg 1913 [1912], &. Schloeßmann. 4 M. 


t 


S dyleiermadyer: iyricbvid) Schleiermacher (Wartburghefte. Heft 72). Berlin 1918, 
Berl. d. evang. Bundes. 10 Pf. 

— Selbie W.B., D. Schleiermacher; a critical and historical study (Great 
Christian theologies). New York 1918, Dutton. 2 Doll. 25 c. (London 
Chapman & Hall). 

— Arnold, Schleiermachers Anteil an der preußiſchen Volkserhebung 
Bu — ſAus: ‚„Schleſ. Ztg.]. Breslau (1912), (Evang. 

uchh.). 50 Pf. 

— Scholz H., Schleiermacher und Goethe. Ein Beitrag zur Geſchichte des 
deutſchen Geiſtes. Diſſertation. Erlangen 1918. 

— Lurie E., Schleiermachers Äſtheſtik. Diſſertation. Bern 1913. 

— Stammer Mart. Otto, Schleiermachers a A aka in Theorie und 
Praris während der Jahre 1796—1802. Ein Beitrag zur Geihichte und 
Wertung der äfthetifhen Weltanfhauung. Leipzig 1918, A. Deichert Nadf. 
4 M. 50 Pf. — Jenaer Differtation. 

— Rolle Herm., Schleiermahers Didaktik der gelehrten Schule. Im 2 
ſammenhange ſeines philoſophiſchen Syſtems bargeftellt. [Leipziger Diſſer⸗ 
tation]. Berlin 1913, Reuther & Reichard. 8 M. 

— Siegmund-Schultze Fror. Schleiermachers Pſychologie in ihrer Bedeutun 

m "n Re [Marburger Differtation]. Tübingen 1913, 3. €. 2. 

obr. 5 Mt. 

— $$. $5. €. Scleiermader, Werte. Auswahl in 4 Bohn. Mit... einem 
Geleitwort von Aug. Dorner bg. und eingeleitet von Otto Braun und Joh. 
Bauer. 2. Bd.: Entwürfe zu einem Syftem der Gittenlefre, nad) ben Hand» 
fchriften neu 5g. und eingeleitet von Otto Braun (Philofophifche SBibliotbet. 
137. Bd.). Leipzig 1913, %. Meiner. 12 M. 50 Pf. 

— Deutfdher Glaube. Worte Schleiermahers an das deutfche Bolk. Eine 
Gabe des deutihen Südens an den Norden. Hg. von Hans Boelter (Sämann- 
Zücder). Stuttgart (1913), 3Berfag f. SSoffStunft. 1 3m. 

— Über die Religion: Schleiermacher Frdr., Über die Religion. Reden an die 
Gebildeten unter ihren Berädtern. (Hg. von Martin Rabe). (Deutfche Biblio- 
thef). Berlin (1912). 1 M. 

— — GSchleiermader Frdr., Über die Religion. Reden an die Gebildeten unter 
ihren Berächtern ..... in ihrer urfprünglichen Geftalt neu hg. im Jahre 1899. 
Sm 3. Auflage 1913 mit neuer Einleitung, einer Beigabe von de Wette 
und einem Sachregifter berfeben, von 9tub. Otto. Göttingen 1913 [1912], 
Bandenhoed & Rupredt. 1 M. 80 Pf. 

— — Sitius Arth., Schleiermaders Grundgedanken über Religion und Ehriftens 
tum in ihrer Bedeutung für die Gegenwart. KaifersgeburtStags-Hede. Göttingen 
1918, Bandenhoed & NRupredt. 40 Bf. 

— — Mendelsfohn:Bartholdy Herbert, Kunft und Religion. Unterfucdhung 

. des Problems an Scleiermadjers ‚Reden über die Religion‘. Differtation. 
Erlangen 1912. 

Schmidt P. Erpebitus, O. F. M., Bom Lutheraner zum Franziskaner. Fon- 
vertiten- Briefe. Landshut 1912, Z. Qodjneber. 2 gj. 

15* 
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Schröder tyrbr., Sus bem geben eines Abtrünnigen oder vom Ortbodorismus 
um Liberalismus. Elberfeld 1912, A. Martini & Brüttefien. 2 M. 

Holweg Walt., Johannes © umader, genannt Badius, ein wahrer 
Reformator am Niederrhein. Aus: — en a. b. rhein. wiſſ. Pred.⸗ 
Ver.). Tübingen 1913, J. C. B. Mohr. 60 

Corpus Schwenckfeldianorum. Published. under the auspices of the 
Schwenckfelder church Pennsylvania and the Hartford theological 
seminary Connecticut United States of America. Vol. III. Leipzig 1913, 
Breitkopf & Hürtel. 25 M. 

Inhalt: Casp. Schwenckfeld von Ossig, Letters and treatises 1528— 
Decbr. 1580. Ed. Chester Dav. Hartrauft, associate and menaging ed. 
Elmer Elsworth Schultz-Johnson, assistant ed. Selina Schultz-Gerhard. 

Schinzel Kof., Marimilian Zofeph Freiherr von Somerau-Beedh, 
Kardinal-Fürft-Erzbiihof von Sfmün 1836/63. Ein Lebensbild aus bemegter 
Zeit. Dlbersdorf (1913), 9. Richter. 3 M. 40 

Blum Jean, J. A. Stark et la querelle du Crypto-Catholicisme en Alle- 
magne 1785/89 (Bibliothéque de philologie et de littérature moderne). 
Paris 1912, libr. F. Alcan. 4 Fr. 


Stocker: Braun Mar, Adolf Stoeder. Berlin 1912, Baterländ. Verlags- u. 
Kunſtanſtalt. M. 
— Oertzen Dietr. v., Adolf Stoecker. Lebensbild und — Im Auf⸗ 
trage der Familie ba. Bollsausgabe. (Der Gefamtausg. 3. Aufl.). Schwerin 
1912, %. Bahn. 4 M. 
en A an, Fügung und Führung. Konvertitenbilder, bg. a Jul. Mayer. 
3. Teil. Alban Stolz und Kordula Wöhler. Freiburg i. B. (1913), Her- 
der. 4 M. 20 Pf. 
nn Dav. Frdr., Briefe an 2. Georgii. Hg. von Qeinr. Maier (Uni- 
^ verfttát Tübingen. cu n Be philofoph. Fakultät. 1906). 
 Sübingen 1912, S. C Mohr. 1 M. 50 Pf. 
Stußer Guft., on —— und Brofifien. Lebengerinnerungen. 1. Zeil: 
| &n Seutidjlanb von 1839/85. 2. Zeil: Syn SBrafilien von 1885/87. In Deut 
land und Brafilien von 1887/91. In Brafilien von 1891/1909. Braunfchweig 
UM nn 3 M. 60 Pf. — 8. durchgefehene Aufl. Ebda. 1914 
91 ; 
Zrend Qeinr. b. b., Albert von ber Trend. Aus feinem Leben und aus feinen 
adf Sn Kuftge ber Zzamilie zufammengeftellt. Greiz 1913, H. SBrebt 
a 
Vadianiſche Se VI. Ergängungsband. (Nacdträge aus den 
Qum 1518 bis 1550) (Mitteilungen 3. vaterländ. Gef. XXX a, 3. Folge. 
a). €t. Gallen 1918, Fehr. 16 M. 
wie: Richter &., Die Berwandtichaft Georg Witels, eines uldfchen Theo- 
fogen der Reformationgzeit. Fulda 1918, Fuldaer Altiendr. 80 Bf. — 
Gonberabbr. au: Fuldaer Gefdichtsblätter. 
— Richter Greg, Die Schriften Georg Wigels, bibliographifch bearbeitet. Nebfl 
einigen bis et ungebrudten Süteformation$gutadjten unb Briefen Witels 
« (Beröffentlichung des Fuldaer Gefhichtsver. 10). Fulda 1913 (Fuldaer Aftien- 
.. bruderei) 4 9t. 50 
Kober-Gobat M., Samuel Zeller. in Männeborf. Eine Skizze feines Lebens 
und Wirfens. Bafel (1912), Kober. 80 Pf. 
Siemjjen Otto, Familien» und Lebenserinnerungen. Gotha 1918 [1912], €. jj. 
Thienemann. 3 M. 50 Pf. 
Jwitgli: fang Aug., Zwingli und Calvin nern raphien Welt e 2) 
Bielefeld 1918, elhagen & fíefing AM : m e 3 = 


il 
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[Bwingli, ferner]: 

— Huldreid) Zwinglis fämtlihe Werke... bg. von + Emil Egli, eo. tyinsler 
und Walth. Köhler. III. Bd., 4. bis 9. Lief. VIII. ®b., 8. bis 7. T (Briefe 
wecjel) (Corpus reformatorum Vol. 90 und 96). Leipzig 1912/18, M . Hein- 
fins. Sebe 2ief. 3 M. 


V. Buchdruck und Buchhandel. 


Hessels F. H, The Gutenberg fiction: a critical examination of the 
documents” relating to Gutenberg, showing that he was not the inventor 
of printing. London 1913, De La More Press. 10 sh. 

Fluri Adf., Die Beziehungen Berns zu den Buhdrudern in Bafel, Bürid 
und Genf 1476—1536 (Beiträge 3. Geld. b. — in d. Schweip). 
(Programm). Bern 1913, Hiftor. Haufeum. IM 

Dold) Walth, Trient— Wien—S tattentbal. Mit einem Anbange: Aus 
ber erften Zeit des Wiener Buhdruds von Ign. Schwarz (Bibliographie 
der öfterr. zo. nn XV. u. XVI. Sabrh. 1. Heft). Wien 1918, : Gilhofer 
& Ranfchburg. 

Leidinger Georg, Erud in Salzburger SBibliotgelen. Mit 18 Lidt- 
drudtafeln. Münden 1918, Gefellfchaft der Münchner Bibliophilen. 

sür bie Gejellichaft bet Münchner Bibliophilen während des Winters 
1912/13 Bun in 120 nummerierten Eremplaren. Drud des Tertes von 
ne & Xrepte im Leipzig, der Lichtdrudtafeln bon zy. 3B. Obernetter in 
ndjen. 

(6inblatibrude: Ginb(attbrude be$ 15. Jahrhunderts. Ein bibfiographifches 
- Berzeichnis. Hg. von der Kommiffion für den Gefamtlatalog ber Wiegen- 
drude (Sammig. bibliothelswifl. Arbeiten. 85. u. 86. Heft). Halle 1914 

. [1918], €. Karras. 88 M. 

— Dr E des 15. Jahrhunderts. 98- von 3p. Qeig. Straßburg, J. 5. 


S Race unb Cingelform[djnitte be8 16. Sabrb. im ber t. t. Gtubiene 
' bibfiotbet au Linz a. Donau. Mit einleitendem Szert bg. von Guft. Gugen⸗ 
bauer. 1912. 40 M. — Schreiber W. L., Gofaid)nitte aus bem erften und legten 
Drittel des 15. Fahrh. in der kgl. graphlſchen Sammlung zu Münden. Mit 
erläuterndem Tert. 1. 2. Band. 1912. 100 und 200 M. — Sarnomw Emil, 
eyormjdjnitte und Rupferfiche im Befige der Stabdtbibliothel zu tant» 
furt a. M. Mit einleitendem Tert von 29. $. Gdjreiber. 1912. 50 M. 
Gugenbauer Guft., jynfunabelm der Graphit in den S$tlofterbibliothelen 
Ober-Defterreichs und Salzbur 8.1913. 60 M. — Schreiber W.L., Kormfchnitte 
und Einblattdrude in der fgl. Bibliothek zu Berlin. 1913. 60 M. — Stengel 
Walt., Unedierte Holzihnitte im Nürnberger Kupferftichfabinett. 1913. 60 
— Suder M., Einzel-Formichnitte in der Rupferitichfammlun P ber fgl. lini» 
verfitäts-Bibliothet Erlangen. 1918. 50 M. — Baumeijter Engelb., Kormidhpnitte 
des 15. Jahrh. in den Sammlungen des fürftl. Haufes Dettingen-Wallerftein 
zu Maibingen. 1. 88b. 1913. 100 M. — Schreiber W. L., Formſchnitte des 
15. Jahrh. in der kgl. sel DENE und fg. Hofbibliothet zu Stuttgart. 
(2. ®d.). 1913. 5o 3. — Schreiber 29. 2., tyormjdjnitte unb Einblattdrude 
aus öffentlihen und privaten Bibliothefen und Sammlungen in Amberg, 
Colmar, Darmftadt, Dillingen, Hamburg, Mainz, Metten, Münden, u 
flabt, &djmabadj, Straßburg, Wiesbaden. 1913. 80 M. 
Zwidauer $alfimiledrude. Zwidau, %. Ullmann. 
1912: Nr. 7. Das Lied vom alten Hildebrand. Nürnberg, Kunegund 
Hergotin, ©. 1580. 75 Pf. — Nr. 8. Das Lied von bem edlen Tannhäufer 
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Nürnberg, Kunegund Hergotin, c. 1580. 60 Pf. — Nr. 9. Das Lied von 
bem Grafen von Rom. Nürnberg, Georg Wadter. c. 1580. 60 Pf. — 
Nr. 10. Der Kaifer im roten Bart. Nürnberg, Hans Guldenmund, um 
1530. 60 Pf. — Nr. 11. Die ältefte deutfhe Bogelhodzeit; Jörg 
Graff, Das Lied vom Heller. Nürnberg, Kunegund Hergotin. o. 3. 90 Pf. 
— Nr. 12. Zwei Landslnechtlieder. Nürnberg, Georg Wadhter. o. J. 
€o qf. — Nr. 18. Ein hübfher Sprud von dem edlen Wein. Nürs 
berg, Georg 28adjter. o. zy. Mit einer Einleitung über Weingrüße. 60 Pf. 
— Nr. 14. Das Lied von dem Schlaraffenland im roten Zmingerton. 
Nürnberg, Kunegund Hergotin, c. 1580. 60 Pf. — Nr. 15. Syal. Grief: 
beutel, Stimmenbüdhlein. Nürnberg, S ULEB Hergotin, 1531. 1 M. 20 Pf. 

1913: Nr. 16. Der Gilgengart. Augsburg, Hans Schönsperger, c. 1520. 
20M. — Nr. 17. Ferdinando Bertelli’s Trachtenbud. Benedig 1568. 
10 M. 50 Pf. — Nr. 18. Ein neues Lied von einem böfen Weib. 
Nürnberg, Kunegund Hergotin. o. Sy. 1 9X. 20 Pf. — Nr. 19. Heinrid) 
Bogtsherr’s Kunftbüdjlein. Straßburg 1572. 6 M. — Nr. 20. Ein Lied 
bon einer Wirtin und einem Pfaffen. Nürnberg, Georg Wadhter, c. 1530. 
90 qf. — Nr. 21. Ein fhöne Tagmweis von eines Königs Todter. 
Nürnberg, Georg Wachter, c. 1530. 90 Pf. — Nr. 22. Horae noftrae bo 
minae jecundum ufum ecclefiae romanae. Kirchheim i. E., Markus NRein- 
hard, c. 1490. 40 M. — Nr. 23. Hans Hofers Formbüdlein. Augsburg 
1545. 6 M. — Nr. 24. Das Bollsbudh vom Yinkenritter. Straßburg, 
Chn. Müller, c. 1560. 2 M. 40 Pf. — Nr. 25. Zörg Schiller, Des Maien 
Se: en im SHofton. Straßburg, Matthias Hüpfuff. 1508. 
1 34. 60 Bf. 

gatjunifes9teubrud ber 423eiligem Bibel von Cyobanne$ Gutenberg, 

aing 1450 —1463. 1. 8b... . Zeipzig (1918), Infel-Berlag. Auf Handpapier 
f. vollftändig: 700 M. 

Quttor $t. 3., Biblia pauperum. €tubie aur Herftellung eines inneren 
Syitems. Mit dem Terte der in ber f. u. f. Hofbibliothet aufbewahrten 
Handichrift. Veszprem 1912. Wien, A. Opitz 9tadjf. 3 M. 50 Pf. 

Der Strider, Der Pfaffe Amis. Ein illuftrierter Straßburger Wiegen 
brud. 9tadj bem Original in der Münchener Hof» und Staatsbibliothek bg. 
von Karl Heiland (Seltenheiten aus jüddtfh. Bibl. in getreuen Abbildungen. 
1. $8b.). Münden 1912, E. Kuhn. 20 M. 

Widmann Sim. Pet., Die Aihendorffiche Preffe 1762—1912. Ein Beitrag 
zur Budjdrudergejchichte Münfters. Dünfter 1912, Aichendorff. 18 M. 
Jentzſch Rud, Der deutfchslateinifhe Büchermarkft nad den Leipziger 

foftermef-ftatalogen von 1740, 1770 und 1800 in feiner Gliederung und 

 Bandlung (Beiträge 3. Hultur- u. Univerfalgefch. 22. Heft). Leipzig 1912, 
N. Voigtländer. 12 M. — Leipziger Differtation. 

Schwetichte, Zarnde, Goldfriedrich u. a. haben die Bedeutung der Mep- 
fataloge für die Geichichte des Buchhandels, der Kultur und Literatur 
erkannt, aber die Methode ihrer Bearbeitung diefes fpröden Materials erwies 
fid al ungenügend, um ihm unanfechtbare Ergebniffe abzuringen. Zentid 
berfudjt e$8 nun auf andere Weife; er begnügt fi) nicht mit den äußerlichen 
und wechfelnden Gruppierungen der Kataloge, fondern er nimmt eine genauere 
Gliederung an der Hand der Bücher felbft vor, deren Inhalt er mit allen 
u Gebote ftehenden Mitteln feftzuftellen tradhtet. Er leiftet diefe umftändlice 

rbeit an den drei Oftermeßlatalogen von 1740, 1770 und 1800 und ftellt 
an den ftatiftiichen Daten die Wandlung in der geiftigen Struftur der 
deutfchen Nation feft. Er felbft hebt oft genug hervor, daß die Wahl je eine? 
Jahres nur ein vorläufiger Erfa für bie Erforfhung größerer Zeiträume 
fei, daß mindeftens eine Folge von 5 Zahren unter[udjt werden müßte, um 
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fidere Ergebniffe zu erzielen. Aber es läßt fid) dn feugnen, baf biefe 
drei SSahre febr gejdjidt gemábit finb unb baf bie Sergfeidjung ber budjBünbleti» 
[den Leiftungen in diejen drei Dienfchenaltern jehr lehrrei und wohl aud 
typisch ift. Der Wert des Buches ift größer für die Geiftesgefchichte im Allge- 
meinen, al3 für die Literaturgefchichte im engeren Sinn; aber aud) diefe trägt 
manden Gewinn davon. Sc wähle als Berjpiel die Zufammenftellung über 
den Roman: 1800 hielt fi) die Maffenproduftion auf bem Gebiete ber jdjónen 
Literatur und daraus zu fchließen da Bedürfnis des Lefepublitums viel 
mehr an die Romane als an Gedichte. „ES ift ganz gewaltig, weldye Aus- 
dehnung dieje Literatur im Gejamtbüchermarkt angenommen bat. 1740 fonnte 
fie fid im Meplatalog nur mit 2,690/, jehen laflen; 1770 war die Ermeite- 
zung nicht bedeutend: auf 4,02%/,; 1800 dagegen ift ihr eine ganz andere 
Stellung eingeräumt mit 800 Artileln = 11,68%,, fo daß fie alleın fchon 
jomohl die juriftifche, wie die medizinifche, wie die gefdhichtlich-geographijche 
Literatur überragt, und aud) faft an die Zahl der fämtlichen theologifchen 
Schriften hinanreiht! Ein beredtes Zeugnis für die Veränderung, die im 
Publitum und in defien AIntereffen, an die der Meßbüchermarft fi wandte, 
vor fid) gegangen ift: eine Verbreiterung des auf bloße Unterhaltung aus« 
gehenden Publitums mit dem fpeziellen ftarfen Lefebedürfnis nad) Romanen. 
Kommt dies fchon burdj bie bohe Zahl ber zur Mefje gebraten Erzeugnifie 
diefer Art zur Geltung, fo ift dafür aud) ferner bezeichnend, daß man gerade - 
um diefe Zeit, Oftermefje 1797, begonnen hatte, die Romane — mie aud 
die Schaufpiele, von denen Ahnliches gilt — im Meßlatalog gefondert bon 
der anderen Literatur, zufammenzuftellen. Das bedeutet tulturgefchichtlidh: die 
Gejamtproduftion war fo ungeheuer geftiegen, daß fie nur fehr jchwer zu 
überfchauen und das Pafjende herauszufuchen war; und anderfeits waren 
Romane und Schaufpiele fo begehrte Artikel, daß ein fehnellerer Überblid 
über ihre Erfcheinungen febr wünfcdhensmwert war, zumal fie fid) jelbft au am» 
fehnlihen, eine gefonderte Zufammenftellung wohl verdienenden Gruppen 
ausgewachſen hatten“. (S. 250). Eine Fyortfegung diefer Studien in der bom 
Berfaffer felbft angegebenen Weife wäre fehr zu wünfchen. 


Beinzieher S., Beiträge zur Gefchichte der internationalen Periode des 
uasa mit bejonberer SBerüdfidjtigung der Schweiz. Differtation. 
erm 1913. 


Benziger Karl %., Gejdjidjte be$ Sudjgemerbe$ im fürftl. Benebdiltiner- 

ifte U. L. von Einſiedeln. Nebſt einer bibliographiſchen Darſtellung 

der ſchriftſtelleriſchen Tätigkeit ſeiner konventualen und einer Zuſammen⸗ 

ſtellung des geſamten Buchverlages bis zum Jahre 1798. Einfiedeln 1912, 
Benziger & Co. 80 M. 


Schaffer K. Q., Die Leipziger Bücherkommiſſion als Zenſurbehörde 
1800/ 16. Auf Grund der Akten des Städtiſchen Archivs zu Leipzig. Diſſer⸗ 
tation. Leipzig 1911. 


Bibliographien und Kataloge: Hinrichs' Halbjahrs⸗Katalog der im deutſchen 
Buchhandel erſchienenen Bücher, Zeitſchriften, Landkarten uſw. Mit Regiſtern 
nach Stichworten und Wiſſenſchaften uſw. 227 / 280. Fortſetzung. 1911 2. Halb⸗ 
jahr bi$ 1918 1. Halbjahr. Leipzig 1912/18, 3. €. Hinrichs’ Verl. M. 10.80, 
10.50, 10.80 und 11.80. 

— Hinrid8 Katalog 1910/12 der im deutfchen Buchhandel erichienenen Bücher, 

eitihriften, Landlarten ufw. Der ganzen Reihe 13. Bd. Leipzig 1918, 

. €. Hinrids. 90 M. 

ayfer Chr. Gtlo., Bollftändiges Bücher-terilon ... 86. unb 86. Band. 
1907—1910 ... Bearbeitet von Heinr. Conrad. 12. bi 17. (Schluß-) Tieferg. 
Leipzig 1912, Ch. H. Tauchnig. (Bollftändig:) 112 M. 
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[Biklioegraphien und Batalage, ferner]: 

— Gtraftil von Strafienheim tot, Bibiogtaphie der im Herzogtum Kärnten 
D 1910 ——— Druckſchriften. Klagenfurt 1912, F. v. Kleinmayr. 
8 3t. 50 Br. 

— Berlagslatalog der G. b hen Berlagsbudhhandlung, Dslar Bed in 
Münden 1763—1918. Mit einer gefchichtlichen Einleitung. Hg. zur Feier 
bes 150jährigen Beftehens der Firma. Münden 1918. 

.  Diefem reichhaltigen und gründlichen BVerlagstatalog fchidt der gegen- 
wärtige Inhaber des Verlages, Oskar Bed, eine feffelnd gejchriebene Gejchicht: 
der Firma voraus. Yhr Gründer ift Karl Gottlob Bed (geft. 1802), der 
im S$ahre 1768 die Mundbadhfche Druderei und Buchhandlung in Nördlingen 
erwarb. Er ftammte aus dem Erzgebirge, das alfo nicht nur die Wiege jo 
vieler Dichter, fondern aud ein Mittelpunkt für andere Zräger unjerté 
geiftigen Lebens ift; die Mutter war eine Boigtländerin. Schon er verlegte 
große Sammelmerte (pädagogifche, homiletifche, Tatechetifche unb geichidt- 
ie); Handbücher; Ortsgefchichtliches. Eine Beziehung zur fchönen Literatur 
wurde nur durch die vorübergehende Verbindung mit dem Publiziften Qudwig 
Welherlin bergeftellt. Sein Sohn und Nachfolger Earl Heinrih Bed (1767 
bis 1834) führte da8 Gefchäft lange für Rechnung feiner Mutter und über 
nahm es erft 1815 auf eigene Rechnung; er begründete die Lithographiice 
Anftalt und legte den Grund zum Antiquariat; der Verlag trat zuräd. 
Seine Frau Katharina Magdalena Zorn, geb. Heinzelmann, aus einem alt- 
angefehenen patrizifchen Ge[djíedjte ber ehemaligen Neichsftadt Kaufbeuren 
beteiligte fi) an dem Berufe ihres Mannes und führte nach feinem Xobe 
das Geichäft felbft fort, bis ihr Sohn Karl Bed (1817—1852) 1836 ihr zur 
Seite trat und 1846 die Firma felbftändig übernahm. Er förderte wieder 
den erlag, befonders Theologie unb SyuriSprubeng (die bis in die Gegen- 
wart fortgeführten „Blätter für adminiftrative Praris”“ wurden damals be 
ründet); die Neuhochhdeutfhhe Grammatik von Wilhelm Bauer, nad) defien 
ob bearbeitet von Konrad Duden, erfchien von 1850 bis 1912 in 27 Auf 
fagen; feit 1845 wurde die „Bienenzeitung“ herausgegeben; die apiftifde 
Kiteratur gab in ben jyünfgiget» und Sechzigerjahren des 19. Jahrhunderts 
dem DBerlag eine befondere Note. CYene Kahre find zugleich die Blütezeit 
des Antiquariats. Karl Beds Bruder Wilhelm (1821—1879) wird in den 
Schatten geftellt durch die früftige Geftalt Ernft Rohmers (1818—1897), der 
im befcheidener Stellung in ba$ Gejdjüft eingetreten war, aber bald bit 
FSührung übernahm und fpäter Karl Beds Witwe Eugenie zur Gattin ge- 
wann (1857). Er ftanmte aus Weißenburg in Tranlen, die Mutter war eine 
Württembergerin; er ift der Bruder der befannten Schriftfteller Friedrich und 
Theodor Rohmer, für deren Andenken er al8 Verleger kräftig forgte. Er 
führte die früheren Richtungen des Verlages, proteftantifche Theologie und 
bagrijdje Zurisprudenz, kräftig weiter, begründete die (unter verändertem Zitel) 
heute noch beftehende „Bayerifche Notariatszeitung” und die fpäter immer 
weiter ausgebauten bayrifchen Gefetfammlungen, den zuerft von Qeinrid) 
Schulthef herausgegebenen Europäifchen Gefchichtsfalender und vieles andere; 
als feine berühmten Autoren eriheinen Bluntihli, Döllinger und Friedrich, 
. Bifher-Schartenmayer; Adolf Wilbrandts Anfänge find mit der Firma vers 
Inüpít; deflen Sleiftbuch mweift verheißungsvoll in die Zukunft. NHohmer be- 
gründete ben MWeltruf der Buchhandlung. 1884 übergab er die Leitung feinem 
-Stieffohn Ostar Bed (geb. 18. November 1850), der jeit 1874 im Gefchäft 
wirkte, (eit 1878 Teilhaber war. Unter ihm erfolgte die Teilung des Ge» 
fhäftes, Sortiment und Antiquariat giengen an andere Yamilienmitglieder 
über, ber Berlag wurde (1889) nad) München verlegt, während die damit 
vereinigte Druderei in Nördlingen verblieb. In großzligiger Weife führte 
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er die alten Unternehmungen auf dem Gebiete der Theologie und Juris- 
prudenz fort, wählte fi) aber neue Lieblingsgebiete: Haffiiche Altertinne- 
wiffenichaft, Erziehungswiffenichaft, Germaniftit; daneben mittellateinifche 
Philologie, Kriegserinnerungen an da8 Sahr 1870/71, Biographieen von 
Dichtern und Denkern. Mit liebevollem Eingehen und in dantbarem Gedenten 
befonders an feine bereits dahingejchiedenen Mitarbeiter erzählt er in dem 
legten Abjchnitt die Gefchichte der drei großen im Erfcheinen begriffenen 
Handbücher, des Handbudj8 der Haffiichen Sltertumgfunde (Amwan v. Müller), 
des Handbucdh8 der Erziehungs- und Unterrichtsiehre (Baumeifter), des Hand- 
budj$ be8 beut[djen linterridjt$ an höheren Schulen (Adolf Matthias). Am 
Rahmen des leßteren werden al8 demnächft erjcheinend unter anderen an 
gekündigt: die Gefchichte der deutichen Sprache von Michels, die Gefchichte 
der deutjchen Literatur von Ehrismann und Elfter, die Gefchichte des Sprid- 
voort$8 und der geflügelten Worte von TFriedrid Seiler. Aus der erfolgreichen 
Gruppe der Biographieen (Bielfhowsty: Goethe; Karl Berger: ille; 
Kühnemann: Herder, Schiller; Kronenberg: Kant; Herzog: Kleift; R.M. Meyer: 
Niepiche; X. Wolff: Shalefpeare, Molidre; Wörner: Kbfen) wird die. Ent- 
ftehung der Goethebiographie von Biclihowsty am eingehendften behandelt. 
Auch in diefer Gruppe ift Neues zu erwarten, fo Qauffen8 faft vollendete 
Fiihartbiographie. Man gewinnt aus der Darjtellung den Eindrud eines 
fompathifhen in fich gefeiteten, zielbewußten Mannes, den am beiten der 
Ausiprud) ©. 147 charakterifiert: „Wenn der Verlag vielleicht auf eines fid) 
etwas zugute tun darf, fo ift e8 diefes, daß in 150 Sahren fein in fittlicher 
Beziehung anftößiges und verderbliches Bud) aus ihm hervorgegangen an 


Herderjche Berlagshandlung zu Freiburg im Breisgau. Gegründet 1801. Haupt- 
Katalog reihend bi8 Ende 1912 mit Sahresbericht 1913. Mit fyftematifchem 
Berzeihnis und Regifter. 

668 Seiten nimmt diefes Verzeichnis ohne die Regifter ein, ein lebendiges 
Zeugnis für die gewaltige Leiftungsfähigfeit diefes über die ganze Erde 
verbreiteten Berlages. VBorausgeht eine leider fehr kurze Gejhichte der Buch⸗ 
Handlung: Bartholomäus Herder aus Rottweil a. Nedar (1774—1839) über» 
nahm 1797 die „Schulbudhandlung” feiner Vaterftadt, erhielt auf Grund 
feiner Dentichrift vom Fürftbifhof von Konftanz Karl Theodor v. Dalberg 
im November 1801 die landesherrliche Bewilligung, „eine Buchdruderei anzulegen 
und den Bücherhandel zu betreiben,“ verlegte feine Buchhandlung aber 1808 
nad) Freiburg im Breisgau, der früheren Hauptftadt der vorderöfterreichifchen 
Lande. Nad) feinem Tode übernehmen den Verlag feine beiden Söhne Karl 
Haphael Herder (1816—1865), der den faufmünni[djert Zeil bejorgte, aber 
fchon 1856 aus[djieb, und Benjamin Herder (1818— 1888), bem die intellektuelle 
Zeitung der Berlagstätigfeit zufiel, die er während 50 Sahren inne hatte. 
Gr gab bem von anfang an tatholifhen Verlag die bis dahin nicht fo ftarf 
betonte pofitiv gläubige Richtung; er begründete die vier großen fatholifchen 
Encyklopädien: das Kirchenleriton, das KRonverfationslerifon, die Realench- 
Hopädie der chriftlichen Altertümer von %. &. Kraus und das Staatsleriton der 
Sörres-Gefellichaft; ebenfo eine Reihe erfolgreicher periodifcher Unternehmungen, 
wie die „Stimmen aus Maria-Raadh”, die Literarifche Rundichau, das Hiftorifche 
Zahrbudy der Görres-Gejellichaft, die Römische Duartatsfchrift für chriftliche 
Altertumsfunde und für Kirchengefhichte u. a. Daneben große Sammelwerte 
und die reiche wiffenjchaftlihe und belletriftifche Einzelliteratur. Neujahr 
1868 trat Benjamin Herder als Teilhaber Franz Jojeph Hütter (1840— 1895) 
zur Seite; fein Nadjfolger war fein einziger Sohn Hermann Herder (geb. 
1864), dem wecjelnde Zeilhaber zur Seite ftehen. Der weitere Ausbau des 
Berlages und die Begründung zahlreicher neuer Sammlungen und neuer 
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Beitfchriften ift ba$ Werk des gegenwärtigen Befigers. Neben dem deutfchen 
wird ber fpanifche und der englifche Verlag gepflegt; die durchichnittliche 
Produktion beträgt in neuerer Beit jährlich etwa 300 Bücher; die Druderet 
drudt Werke in rund 30 Spradyen. Das Herberiche Haus zählte zu Neujahr 
1914 an 700 Angeftellte, davon 580 in Freiburg und 120 in den auswärtigen 
— lolungen (Straßburg i. €., St. Louis, Karlsruhe, Wien, Zauber- 
ifchofsheim, Berlin, London und Köln). 

Tertichrift zur Zmweihundert Zahr-yeier am 8. Mai 1918. Nicolaifhe Bud- 
janbting Borftell und Reimarus. Berlin. 
Wider o. Noeslerftamm Ed., Autographbenfammlung. (II. Zeil: WWiffen- 

(daft unb Dichtung). Leipzig 1913, Lift & $yrande. 5 M. 


VI. Bibliotheken und Arcive. 


Beiträge zum Bibliothetls- und Buchmefen. Paul Schwente zum 20. März 
1918 gewidmet (bg. von Ad. Hortichangty). Berlin 1913, M. Breslauer. 50 M. 
Aus dem Snhalt: Schulte W., Die Schriften Paul Schmwentes. — 
Bömer U, Die fünf Frühdrude der Epistolae obscurorum virorum. — 
Bogeng ©. A. €E., Über Zacharias Conrad von Uffenbahs Erfahrungen 
und Erlebnifje bei der Benübßung deutfcher, engliicher, holländifcher öffent: 
fider Bücherfammlungen in den Sahren 1709 big 1711. — pred A, 
ng erß’ Berufung zum Oberbibliothefar der Kgl. Bibliothek in 
erlin. — Kraufe H., Die Drudlegung der Andria-Ausgabe Johann Agris 
cola$. — LaueM., Zeitihriftenkturiofa. — Luther Z., Ludwig Trutebul 
und die Druderei ‚Zum Yärbefaß“ in Erfurt. — Molitor $., Zur Druder- 
eidjidjte be$ XV. Sahrhunderts. — Schottenloher K., Hand Sadhs unb 
D itronbuns ölgel. Ein Beitrag zur Gejdjidjte ber Nürnberger Ylug- 
hriften vom Sahre 1524. 

Hataloge: Katalog der Berliner Stadtbibliothek. 9. Band: Nachträge 
zu Abteilung III: Literaturgefhichte und Dichtung. 10. Band. XIV. Ab⸗ 
teilung: Bud» und Bibliothelsweien, Zeitungen, Zeitfhriften, allgemeine 
Willenfchaftstunde und Gefchichte der Wiffenfchaften, allgemeine Schriften. 
Berlin 1912. Je ı M. 50 Pf. 

— Ratalog der Danziger Stadtbibliothek. 6. Bd. Danzig im Bilde. Ber- 
eichni8 der in der Danziger Stadtbibliothet vorhandenen bildlichen Dar- 
Rellungen zur Geichichte und Topographie von Danzig und Umgegend... 
Bearbeitet von 5. Schwarz. Danzig 1913, 31. 98. Kafemanı. 5 M. 

— Ratalog der fail. Univerfitäts- und Landesbibliothek Straßburg. 
Katalog der elfaß-lothringiichen Abteilung. Unter Mitwirtung von Emm 
Mardwald bearbeitet von Ludwig Wilhelm. 6. Lief. (2. Bd.). Straßburg 1913, 
Kaif. Univerfität- u. Landesbibl. 2 M. 

Éenesridje $iblioctbsk: Dolh W., Geihichte und Ginridtung ber Dr. 
Eduard Langerichen Bibliothef in Braunau i. B. Mit einem Beifpiel ihres 
Druderlataloges: Die Klofterdruderei Brud bei Ynaim. Braunau 1912, 
Langeriche Berlags-Erpedition. 85 Bf. 

— Dold W., Ter Druderlatalog der Dr. Eduard Langerichen Bibliothel 
Braunau. Ausgewählte Beiipiele. Braunau (Böhmen) 1913, E. Langer. 1 M. 

— Bibliorbet Weisftein. Katalog der Bücher des verftorbenen Bibliophilen 
Gottbilf Meisftein. Herausgegeben von TFedor von Zobeltig. Sym Auftrage 
ns nl Baurats Hermann BVeisftein für die Gejellichaft der Bibliophilen 

13. 2 e. 
Sndalt: 1. Band. Deutihe Literatur mit Ginjdjuf ber liberjetungen, 
Zeitichriften und Alınanadhe. — 2. Band. Berlin und die Mart Bra 


VI. Bibliothelen und Archive. Bibliothel MWeisftein. 235 


— Literaturgefchichte, Bibliographie, Bibliophilie, Theater, Bühnengefchicte, 
Gejellichaften, Ballet. — Buchbrud und Buchhandel, Zeitungswefen. — 
Franzöftiche Literatur. — Englifche Literatur. — Römer und Griechen. 

Der Berliner Sournalift Gotthilf Weisftein (1852—1907) war ein oor» 
treffliher Bücherfenner und glücdlicher, feinfinniger Sammler. Der Erbe feiner 
9178 Nummern umfafjenden wertvollen VBibliothel, der Königliche Baurat 
Hermann Weisftein im Brieg, will die Sammlung ald Ganzes erhalten und 
dem Publitum zur Benütung zugänglich machen; der Gejellichaft der Biblio- 
pbilen madjte er mit diefem vortrefflich bearbeiteten fchön gedrudten Katalog 
ein foftbare$ Gefdjenf. Weisfteins Rieblingsgebiet war das 18. Kahrhundert: 
Mendelsfohn, Leifing, Karl Philipp Mori, Goethe, befonders die Stürmer 
und Dränger, und ich bin Herrn Baurat Weisftein ganz befonderen Dant 
dafür fchuldig, bag er mir für die gemeinfam mit W. Stamınler bor» 
genommene Bearbeitung des $ Stürmer und Dränger in der dritten Auflage 
von Goedeled Grundriß die Aushängebogen diefes Katalog zugänglich) 
gemadht hat. Gotthilf Weisftein felbft hat ın Neudruden und Gelegenheits- 
Ihriften mandherlei veröffentlicht, was man im Anhang zu Bobeltig’ Vorwort 
gerne verzeichnet gejehen hätte, um fo mehr al8 gerade bei dem Namen des 
Befizerd das Megifter nit ganz vollftändig ift: Goethe 1877, 1889 (Mr. 
1590, 1820); Paul Lindau 1875 (Nr. 8893); Mendelsjohn 1889 (Nr. 40864); 
Karl Philipp Mori 1899, 1900 (Nr. 4215, 4219); Maler Müller 1883 (Nr. 
4285); Louis Druder 1906 (Nr. 6334); Silvius Landsberger (Nr. 6616); 
Meininger Erinnerungen (Nr. 8045); Theatergejchichtliche Beiträge 1901 
(Nr. 8713). — Ein zweiter Katalog, deffen Herausgabe geplant ift, foll Weis- 
fteindg Sammlung der Autographen, Stammbüder, Bilder zur Theater- 
geihichte und Medaillen umfajfen. A. S. 

Sur Gejdidte ber 28inbbagídjen Sibliotbef. Den Teilnehmern an der 
Generalverfammlung ber Gefell(djaft ber Bibliophilen in Wien am 29. 
September 1912 gewidmet von Jgn. Schwarz in Fa Gilhofer & S9tan[dj- 
burg. Sn 250 Eremplaren gedrudt. 

Ardjiure: Herrmann Fr., Inventare der evangelifhen Pfarrardiveim Groß» 
berzogtum Heften. 1. jante (Snventare der nichtftaatlihden Archive im 
O8bgt. Qefjen. 1. 28b.) Darmftadt 1918, Buchh. d. Gßhz. Staatsverlags. 
6 


— Imventare öfterreihifcher ftaatlicher Archive. III. Inventar des Landes- 
regierungs-Arhivs in Salzburg. Wien 1912. 2 M. 
— Württembergifche Ardivinventare. Stuttgart, W. Kohlhammer. 

Heft 2. 1912: Mert Guft.,, Die Pfarr- und Gemeinderegiftraturen ber 
Dberämter Ravensburg und Saulgau. 1 M. 60 Pf. — 3. 1912: Die Pfarr- 
und Gemeinderegiftraturen de8 Dberamts Künzeldau. 1M. — 4. 1913: 
Dunder, Die Pfarr- und Gemeinderegiftraturen der Oberämter Badnang, 
Befigbeim, Sannftatt. 1 M. — 5. 1913: Hirfh, Die Pfarr- und Gemeinde- 
regiftraturen de8 Oberamts Mergentbeim. 1 M. — 6. 1913: Kolb, Die 
Pfarr» und Gemeinderegiftraturen des Oberamts Marbad. 1M. — 7. 1918: 
Dunder und Baßler, Die Pfarr» und Gemeinderegiftraturen der Oberämter 
Bradenheim und Maulbronn. 1 M. — 8. 1918: Dunder, Die Pfarr- unb 
Gemeinderegiftraturen des Oberamts Rottenburg. 1 M. 40 Pf. — 9. 1913: 
do vi Die Pfarr- und Bemeinderegiftraturen des Oberamts Biberad). 
1 M. 40 BR. 

— Engel Carl, Repertorium de8 Stadt-Arhivs Colmar i. E. 1. Tief. 
(Beröff. a. d. Stadtardiv zu Colmar. 2. Heft). Colmar 1918 [1912]. 4 M. 

— Dansig: Danziger Inventar. 1681/91. Bearbeitet von Paul Simfon. Mit 
einem Alten-Anbang (Inventare banfifcher Archive des 16. Syabrb. 8. 3Bb.). 
Münden 1918, Dunder & Humblot. 57 M. 
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[Ardiue. Danzig, ferner]: 

— — Bär Mar, Das f. €GtaatsSardjib au Danzig, feine Begründung, feme 
Einrichtungen und feine Beftlände (Mitteilgn. d. T. preuß. Archivverwaltg. 
21. Heft). Leipzig 1912, ©. Hirzel. 8 M. 

— Klofterardive. Regeften und Urkunden. 2. Bd. Jobs. Schulze, Kiöfter, 
Stifter und Hofpitäler der Stadt Kaffel und Klofter Weißenftein. Regeften 
und cn (Beröff. d. hiftor. Komm. f. Heffen u. Walded. IX). Marburg 
1913, 9t. G. Elwerts Berl. 30 M. 

— öfinger B., Das Stiftardiv Kremsmünfter 1802—1912. Programm. 

: emámünfter. 

— Hfradl Frdr., Das Wittenberger Univerfitätsardiv, feine Gefchichte 
und feine Beftände. Nebft den Hegeften der Urkunden des Allerheiligen- 
ftiftes und ben Fundationsurfunden der Univerfität temet (Forſchgn. 
ae fühl. Geih. 4. Heft). Halle 1918, Gebauer & Schwetſchle. 


VD. Gefdicte der Pabiijifik. 


Buchner Eberh., Das Neuefte von geftern. Funera intereſſante Doku⸗ 
mente aus alten deutfhen Zeitungen. 2. Bbd.: 1700/50. 8. Bd. 
1750/87. 4. ®d.: Die Zeit der franzöfifchen Revolution. 1. Teil: 1788/93. 
5. Bd.: Dasfelbe. 2. Teil: 1793/99. München (1912/18), U. Zangen. Ye 4 M. 
50 Pf. — Der 4. und 5. Bd. aud) befonders ausgegeben. Ebda. (1913). IM. 

Bibliographie der deutfchen Zeitfchriften-Literatur mit on bon 
Sammelmwerfen. 29. bis 32. Band ... Zuli 1911 bis Mai 1918 ... bg. 
von %. Dietrich. Gautgid) bei Leipzig, 1912/8, %. Dietrid. Ge 25 M. 

— Dasielbe. 18. unb 14. — Bibliographie der Rezenfionen uſw. 
1911. Ebda. 1912. Xe 35 M 

Snternationale Bibliographie ber Zeitfchriftenliteratur mit Einfluß 
von Sammelwerfen und Zeitungen. Abteilung B. Bibliographie ber fice 
ſprachlichen Seitid)riftenliteratur ufm. 2. bi$ 7. Band. (1911. ens . Dg. 
von J:ietridj. Gautfch bei Leipzig 1912/18, SDietridj. Se 30 M 

Zatholiſche Preſſe: Wetzel F., Geſchichte der —— Preſſe Deutſchlands 
im 18. Jahrhundert. Differtation. Heibelber 

— 9. Reiters Handbuch der Tatholifchen bene Deutfchlands, Ofterreid- 
Ungarns, der Schweiz, Luremburgs und der Vereinigten Staaten von Nord- 

:. Amerifa. Mit Beiträgen zur Gefhhichte der fatholifchen Prefle. 5. verbefferte 
"und bedeutend vermehrte Auflage. Effen 1918, Fredebeul & KKoenen. 1 M. 50 Pf. 

Schienther Paul, Der Berein Berliner Prejfe und feine Mitglieder 

. 1862—1912. Sum 50jähr. Beftehen nah Situngsprotofollen und Jahres⸗ 
berichten im Auftrage des Borftandes zufammengeftellt. Berlin 1912, ©. 
Bondi. 5 M. 

Benfel $8., Die moralifden Wochenſchriften in Cleve. Differtation. 
Bonn 1912. 

Illert Fror. Maria, Die Gefchichte der zent er Preffe mit kulturbiftorifchen 
Yragmenten. Worms 1913, &. Bürdi. EM 

Einzelne Zeitfchriften und Zeitungen: Hay Kof., Staat, Bolt und Welt- 

- bürgertum in der Berlinifhen Monatsjchrift von jyriebrid) Gebile unb 
Zohann Erich Biefter. (1788/96). Berlin 1918, Haude & Spener. 8 M. — 
Einleitung, 1. und 2. Kapitel vorher als Breslauer. Differtation. 

— Feticrift des Boten aus dem  ejengeb rar 9e. ar Hunbertjahrfeier 
des Boten. Hirjchberg (1912), Bote a. d. Niefengeb. 
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Einzelne Zeitfhriften und Zeitungen, ferner]: 

E Buchheim er Die Elan ker in den Yeitung im vormärzlicdhen 
rheinifchen Kiberalismus (Beitr. 3. Kultur» u. Univerfalgefch. 27. Heft). Leipzig 
1914 [1918], R. Voigtländer. 13 M. 

— Möndmeier Frdr., Die Rhein- und Mofelzeitung [1881/48]. Ein Beitrag 
zur Entftehungsgefchichte der Tatholifchen Preffe und des politiihen Katholi- 

ismus in den Aheinlanden (Studien zur rheinifhen Gelhidte. 5. Heft). 
onn 1912, Marcus & Weber. 4M. — Ein Teil als Bonner Differtation 1912. 

— 50 Jahre Deutfhe QtomansSeitung. Seftídjrift zum fünfzigjährigen 
Subiläum 1868—1913. Hg. und verlegt von Dtto Janfe, Berlin. 

Mit Briefen von 3. Spielhagen, Wilh. Raabe (‚Hungerpaftor‘), Robert 
Griepenkerl. — ©. 27/52 Anhaltsverzeichnis der Kahrgänge 1864—1918 der 
Deutfchen Roman-Zeitung und Roman-Bibliothel. — S. 53/68 Autoren- 
Berzeichnis ber in ber Deutfchen Roman-Zeitung 1863 bi$ 1913 abgedrudten 
Romane mit genauer Angabe bes betr. Fahrgangs. — ©. 69/84 Verzeichnis 
der Romane der Deutjchen Roman-Zeitung 18683—1913. Nad; Stichwörtern 

eorbnet mit genauer Angabe des betr. Jahrgangs. - 

— Bette ., Sie Gpener(d)e Seitung vom 23. 9Rárg 1813. Gin Gebenlblatt 
ufw. Programm. Halberftadt 1913. 

Herzog Aud., Die [hlefifhen Mufenalmanade von 1773—1823 (Breslauer 
Beiträge 3. Qiteraturg. 28. b. neuen %. 13. Heft). Breslau 1912, iy. Hirt. 

0 | 


.8 9m. 80 Pf. | 

Yublisiften: Baden Karl, SYofef SBadjem. Geine $yamifie unb bie Firma 
Cy. *B. Bahem in Köln. Die rBeinifde unb bie beutídje Soíf$Balte. 
Sie fóülnifden SBlátter unb bie fülnifdje Volkszeitung. Zugleich ein 
Berfuh der Gefchichte der fatholifchen Preffe und ein SH. zur Cnt. 
— der katholiſchen Bewegung in Deutſchland. 1. 2. Band. Köln 1912, 
J. P. Bachem. Ge 5 M. mE 

1. Band. Bis 1848. 3:Die 3yamifie S8adjem in Grpel unb fin. Sie tyirma 
£y. $8. Bahem. Die religiös-politifchen SSerfültniffe im Aheinland von 
1815—1848. Das tatholifche Zeitungsmwefen in Deutfchland big 1848. 
Kölner Preßverhältniffe. Bergebliche Berfuche der Gründung Tatholifcher 
Blätter, insbefondere iri Köln, bis 1848. 
2. Band: 1848/60. Die Gejchichte der Tatholifchen Prefje von 1848/60. 

Die rheinifhe und die deutfhe Volfshalle. Der katholifche Klub in 
der Frankfurter Nationalverfammlung. Die Entftehung und Entwidlung der 
fatfoli[djen Fraktion in Berlin. Die ‚katholifche‘ Politik. 

— n em p ., Erinnerungen eines alten Publiziften. Köln 1913, $.P. Bachem. 
.2 qu. 40 Fr. 

— Gardauns Herm., Aus dem Leben eines deutfchen Redakteurs. Köln 1912, 
%. B. Baden. 3 M. 60 Pf. 


VIII. Gefdichte der Mufik und des Chenters: 


Miscellanea musicae bio-bibliographica. Mufifgefchichtliche Duellen- 
nachweife ald 9tadjtráge unb Berbefferungen zu Eitners Ouellenleriton 9 
von Herm. Springer, Mar Schneider und Wern. Wolffheim. Ausgabe A. 
1. und 2. Jahrgang. Ye 4 Hefte. Leipzig 1912/13, Breitlopf & Härtel. Je 8 M. 

€MUfikgefdyidjten: Grunsty Karl, Drufifgeichichte des 17. Jahrhunderts. 2., 

völlig umgeftaltete Auflage (Sammlung Göfchen. Nr. 289). Berlin 1913, 

G. J. Göſchen. 90 Pf. 

— Louis Rud., Die deutſche Muſik der Gegenwart. (3., vermehrte und verbeſſerte 
Auflage). Münden 1912, &. Müller. 8 3m. "en . 
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I[Mufkgerdidten, ferner]: 

Kanth Guft., Bilder-Atlas zur ya von Bah bis Strauß. 
Berlin (1912), Schufter & Loeffler. 

— Gudel Hans Crbm., fatbolifíde — in an 1. Teil: 
Geſchichte des Breslauer Domchores. 1668 —1805. Teil: Joſeph 
Ignatz Schnabel [Domkapellmeiſter und Konzertdirektor in Bresfan 1805/32]. 
3. Teil: Bibliographie und Mufikbeilage. Leipzig 1912, Breitkopf & Härtel. 

 5M. — Ein Zeil vorher al8 Breslauer Differtation. 1912. 

— Vreibiſch W., Hallifhes Mufitbüdhlein. Mit einem Anhang über das 
ee Mufilleben. Halle 1912, 9. Hothan. 50 Pf. 
=. Stein F., Zur Gefchichte der Mufit in Heidelberg. Differtation. Qeibel- 

erg 1912. 

— Gdmibt Frdr., Das Mufifleben der bürgerlichen Geſellſchaft Leipzigs 
im Bormärz (1815/48) (Mufilaliihes Magazin. 47. Heft). Langenfalza 1912, 
$. Beyer & Söhne. 3 M. — Leipziger Differtation. 

Auffähr: Kretihmann Theob., Tempi passati. Aus den Erinnerungen eines 

fanten. 2. Teil. ‚Etc‘. Zeichen 1913, 8. Prodhasla. 4 M. 

— Marjop Saul Studienbfätter eines Mufiters. 2. Reihe. Neue Kämpfe. Münden 
1918, (9. Müller. 5 M. 

— Marx Adph. Bernd., Über Tondichter und Tonkunft. Auffäge. Zum erftenmal 
gefammelt und bg. bon LXeop. Hirfchberg. 1. Bd.: Tondichter. 1. Abtig. 
(Bad, Händel, Glud). D Abtlg. (Haydn, Mozart, Beethoven, Eherubini) 

— (Deutjdje Süuffbüdjerei. 1. u. 2. 3d.). Hildburghaufen 1912/13, %. W. 
Gadom & Sohn. He? M. 

— Schmidt Leop., Erlebniffe und Betrachtungen. Aus dem Mufiffeben der 
. Gegenwart. Berlin 1913, X. Hofmann & Co. 3 M. 

— Weidjardt Carl, Notizen eines Mufikfritikers. Berle und Wirkende. Halle 
(1912), Sendel. 8 M. 

Gper: Bie Ost, Die Oper. Berlin 1918, ©. Filder. 25 M. 

— Klob Farl Maria, Die Oper von Glud bis Wagner. Ulm 1913, 9. Kerler. 3M. 

—. Reipfhläger Erih, Shubaur, Danzi und Voißlal8Opernfomponiften. 
Ein Beitrag zur Entwidlungsgeihichte der deutfhen Oper auf Mündener 
Boden. Differtation. Roftod 1911 

— Gtord Karl, Das Opernbud. Ein ührer durch den Spielplan der deutichen 
Dpernbühnen. 9. bis 10. vermehrte Auflage. Stuttgart 1918 [1912], Muth. 3M. 


Qenkiünfler. 


I. 3. Bay: La Mara, Johann Schaftian Bach. Neubearbeitung. Einzeldrud aus 
den mufllalifhen Studienlöpfen. 5. Auflage. sten Härtels Muſik⸗ 
bücher). Leipzig 1912, Breitlopf & Härtel. 1 M 

— Reimann Heinr., Johann Sebaſtian Bach. Nach dem Tode des Verfs. durch⸗ 
gis en und ergänzt von Bruno Schrader (Berlihmte Mufiter. XVII). 

erlin (1912), STE Ads Mg 5 9. 

— Schweitzer Alb., Bach, le musicien-poéte. Avec la collaboration 
de Hub. Gillot. Préface de Ch. M. Widor. 8. tirage. Leipzig 1913, 
Breitkopf & Hürtel. 8 M. 

iyald Mart., Wilhelm Friedemann Bad. Sein Leben und feine Werke mit 
tbematifdjem Berzeihnis jeiner Kompofitionen und 2 Bildern (Studien 5. 
Mufilgefh. 1. Bd.). Leipzig (1918), G. F. Kahnt Nadf. 4 M. 

Beethoven: Raftner Emerich, Bibliotheca Beethoveniana. Berfud, einer 
Beethoven-Bibliographie, enth. alle vom Jahre 1827—1918 erichienenen 
Werte über den großen Tondichter, nebft Sinzufügung einiger Auffäge in 
Zeitjchriften 2c. Leipzig 1913, Breitlopf & Qürtel. 3 M. 
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[(Berthouen, ferner]: _ 

— Biographien su. ä: Kerſt Fror., Die Erinnerungen an Beethoven. Ge⸗ 
fammelt und bg. Stuttgart (1918), 3. Hoffmann. IM. 

— Nohl Lomw., Beethovens Leben. In 8 Bon. 2., völlig neu bearbeitete Auflage 
von Paul Safolomäli. 1. und 2. Band. Berlin 1909, Harmonie und Berlin 
(1912), Schlefifhe Berlagsanftalt. Ye 5 M. 

— — La Mara, Yudwig van Beethoven. Neubearbeitung. ne aus den 
muftlaliijhen Studienköpfen. 5. Aufl. (Breitlopf & Härtel® Mufikbücher). 
Leipzig 1912, Breitlopf & Härtel. 1 M. 

-— — Beller Paul, Beethoven. Berlin 1912, Schufter & Loeffler. 10 M. 

— — Frimmel Thör. dv., Ludwig van Beethoven. 4., vermehrte und verbefferte 
Auflage (Berühmte Mufiler. XIII [nidt VIII]. Berlin (1912), Schlefifche 
Berlagsanftalt. 5 M. 

— — Thomad-Can-Galli W. 4, Ludwig van Beethoven. Münden 1918 
[1912], 9t. Piper & Co. 5 M. 

— — Beethoven-Forfhung. Lofe Blätter, 96. von Thor. v. Frimmel. 4. (Schluß-) 
2 (1. Bd. Schluß). Wien 1918, (Gerold & Eo.). 1 3t. — Bollftändig: 5 M. 

— Koh Bertha, Beethovenftätten in Wien und Umgebung. Berlin 1912, 
Schuſter K LXoeffler. 4 M. 

— Briefe: Beethovens Briefe. (Ausgewählt und bg. von Hugo Leidhtentritt) 
(Deutfche Bibliothet). Berlin (1912). IM. 

— — Beethovens Briefe an geliebte Frauen. Hg. von W. A. Thomas-San- 
Galli (Xenien-Bücer. Nr. 19). Leipzig (1913), Zenien-Berlag. 50 Pf. 

— Notteboym G., Ludwig van Beethoven. Thematifhes Berzeichnis. 
Anaftatifcher Neudrud der 2. Auflage). Nebft an von Cmerid) 

aftner. Reipzig [1868] 1913, Breitlopf & Härtel. 8 M. 

$rabms. giegrapgten: Kalbed Mar, Johannes Brahms. III. Band, 2. Halb» 
band (1881/85). IV. Band, 1. Halbband (1886/91). Berlin 1912. 1914 (1918), 
Deutſche Brahms-Gefellichaft. Ye 5 M. 

— — on Sy. 9C, Brahms. Deutfche Bearbeitung von A. $8. Sturm. 
Berlin 1912, Schufter & LXoeffler. 4 M. 

— — Milch Ludw., Johannes Brahms (Belhagen & Klafings VBoltsbücher. Nr. 79). 
Bielefeld (1913), Belhagen & Klafing. 60 Pf. 

— — u $9. 9L, Zohannes Brahms. Münden 1912, R. Piper 

o. M. 

— Werke: Burkhardt Mar, Johannes Brahıns. Ein Führer durd) feine Werke 
mit einer einleitenden Biographie... und einem Überbiide über bie Brahms- 
literatur. Berlin (1912), Globus :3erfag. 1 M. 

— — Evans E., Historical, descriptive and analatytical account of the 
entire works of Johannes Brahms; treated in the order of their opus 
number... In 3 vol. Vol. I. Handbook to the vocal books of Brahms. 
New-York 1912, Scribner. 3 Doll. 50 c. 

— — Hammermann Walter, Kohannes Brahms als Liedlomponift. Eine 
tbeoretifch-äfthetifche Stilunterfudung. Diflertatien. Leipzig 1912. 
Morold RN Anton Brudner (Breitlopf & Härtels Mufitbücher). Leipzig 

: | 1912. 1 3X. 

a Mara, Ehriftoph Willibald Glud. Neu bearbeiteter Einzeldrud aus den 
muftlaliiden Studienlöpfen. 5. Aufl. (S reitfopf & Härtel$ Mufikbücher). 
Leipzig 1912. 1 M. 

Handel: La Mara, Georg Friedrich Händel. Neubearbeitung. Einzeldrud aus 
den mufilalifhen Studientöpfen. 5. Auflage (Breitfopf & Härtel8 Mufil- 
büdjer). Prag 1912. 1 3m. 

— Thormälius Guft., Georg Friedrih Händel (Belhagen & Klafings Bolls- 
bücher. Nr. 95). Bielefeld (1918), Belhagen & Klafing. 60 Pf. 
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Kamieüski €ucian, Sie Oratorien von Syofbann Adolf Haffe. Leipzig 1912, 
fBreitfopf. & Qürtel$ SRuffbüdjer) Qeipyig 1918 (1912). 10 3X. 

Haydn: La Mara, Zofeph Haydn. Neu bearb. Einzeldrud aus den Mufitalifchen 
en (Breitlopf & Härtels Mufilbücher). Leipzig 1912, Breitlopf & 

ärtel. ı M. 

— Nagel Willib., Kofef Haydn. Bortrag (Muftlalifches Magazin. 52. Heft). 

-  Rangenfalza 1918, H. Beyer & Söhne. 80 Pf. 

Seibel Guft. Adph., Das Leben des tt poín. unb furf. (ádjj. Hoflapellmeifters 
S$ofann Savib Qeiniden nebít dronofogijdem Sergeid)ni$ feiner 
Opern (mit Angaben der Yundorte, Entftehungsjahre, Aufführungen, Zert- 
bud, Tertdichter ufw.) und thematiihem Katalog feiner Werke. [Differtation]. 

. Qeipgig 1918, Breitlopf & Härtel. 4 M. 

Briefe von und an Zojeph Koahim. Gefammelt und bg. von CYobs. 
Koadhim und Andr. Mofer. 2. Bd.: Die Jahre 1858/68. 3. Bd.: Die Fahre 
1869/1907. Berlin 1912/18, $. Bard. 8 9X. 50 Pf. unb 10 3X. 

Krobath Karl, Thomas Kofchat, der Sänger Kärntens. Seine Zeit und jein 

. Schaffen. Leipzig (1912), ty. €. G. Leudart. 8 M. 50 Bf. 

Holliger Julius, Franz Liszt und das literarifche Leben in Weimar (Arbeiten 
zur beutfchen Philologie, herausgegeben von &. Per, J. Bleyer, H. Schmidt VI). 
Budapeft 1913, Ferdinand Pfeiffer. 4 K. [in ungarischer Sprade)]. 

Snhaltsangabe des Berfaflers: Die Arbeit ift aí$ em in fid abge 
fchloffener Teil einer größeren Abhandlung zu betrachten, in der fämtliche 
Beziehungen Liszts zum fünftlerifchen und literariichen Leben Weimar in 
den 40-er und 50-er Jahren des vorigen Jahrhunderts behandelt werden. 
Bon den fieben Kapiteln der erwähnten Abhandlung enthält die vorliegende 
Arbeit nur drei. Zu diefen ift folgendes zu bemerten. 

^ ^ Sa$8 eríte fapitel. (,iterarijdje unb fünftferifde Suftánbe in Weimar 
. bor Qi$4t$ Erjcheinen“) entwirft ein Bild von dem Boden, auf dem fpäter 
Liszt mit feinem Wirken weiterbaute. 
. Weimar war nad dem Tode ber Klaffiker ausgeftorben, verlaffen. Karl 
Auguft3 Nachfolger, Karl Friedrihd — eine nücdterne Natur — hatte mehr 
praktiſche Intereſſen. In diefer öden Zeit hielt feine Gemahlin Maria Pau- 
[omma ba$ geiftige Leben Weimars einigermaßen in Schwung. Eine ihrer 
Mt pude e mar e$, Bildung unb ftunftliebe in. SBeimar zu fördern. 
ierin wurde fie von den allmählid) nah Weimar berufenen Künftlern und 
Gelehrten, den nicht ebenbürtigen, aber doch würdigen Nachfolgern der 
Klaffiter unterftütt. Bald machten fid) in biefen Kreifen Beftrebungen geltend, 
die darauf hinzielten, Weimar wenigftens annähernd wieder auf die einítige 
göbe zu bringen. Diefe Beftrebungen fanden in Maria Paulomnas Sohn 
arl Alexander ihren Hauptförderer. Karl Alerander wollte aus Weimar 
wieder etiva8 Bedeutendes machen. Da fand er in Weimar den Mann, der 
fraft feines Genies diefen feinen Wunfc. verwirkliden konnte: Liszt machte 
aus Weimar wieder etwas Großes. 
—. &m gioeiten Kapitel („Liszt3 Erfcheinen in Weimar“) werden die erften Be- 
fuche Liszts in Weimar, feine Ernennung zum a. o. Hoflapellmeifter, fein Ber- 
hältnis zum Hofe, fowie die Anfänge feines Wirkens für Weimar kurz behandelt. 

Liszt fette nad; feiner Ernennung zum Hoffapellmeifter in a. 0. Dienften 
feine Bituofenfahrten fort, hatte aber auch in der weiteften ‘Ferne Tebhaftes 
Sntereffe att Weimars Entwidlung. &8 geht dies bejonders aus feinem Brief 
mwechfel mit Karl Alerander hervor. Au dem jungen Erbgroßherzog von 
Weimar trat er bald in ein inniges Freundſchaftsverhältnis, das ſpäter durch 
ba$ gemeinjame Ziel, ein großes Weimar zu errichten, nod) gefördert wurde. 
ALS ih dann Liszt mit der Fürftin Wittgenftein ftändig in Weimar nieber- 
ließ, ward ihr Heim, die Altenburg, zum Hort der Mufiler,. aber aud) anderer 
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Künftler. Weimars Mufilieben nahm, da Liszt zahlreiche Schüler nad) Weimar 
$og und e8 aud) verftand dem Theater und Orchefter tüchtige Kräfte zu ge= 
winnen, einen großartigen Aufihwung. Die Orcefter- und Kammermufit 
wurde eifrig gepflegt; das Theater (Oper) aber ging unter Liszts Leitung 
einer neuen Blütezeit entgegen. Zum Scluffe wird in diefem Kapitel ein 
Bild der Freundfchaft Liszts mit jeinem Neifebegleiter und Zertdichter, dem 
weimarifchen Legationsrat Franz von Schober, geboten. 

Das dritte Kapitel, das als Hauptteil diefer Arbeit zu betrachten ift, be- 
handelt daS Berhältnis verfchiedener Dichter und Schriftfteller zu Liszt und 
der Altenburg, fchildert alfo bie Teilnahme, die Liszt dem literariichen Leben 
MWeimars entgegenbradhte. 

Abgejehen wird Bier von einer Behandlung des Verhältniffes Liszts zum 
Plane der Goetheftiftung, zum Weimarer Theater, fowie zu den Mufilfchrift- 
ftellern in Weimar. Diefe hat ihren Plaß in den leider aus materiellen 
Gründen nicht gedrudten Kapiteln (III, IV, VI, VII) der größeren Abhand- 
lung des Berfafjers gefunden. 

Nach einer furzen einleitenden Überficht über die Mitglieder des Alten- 
burgfreijes werden die einzelnen Berhältniffe in der Reihenfolge ihres chrono⸗ 
fogifhen und perfönlichen Zujammenhanges behandelt. — Seit dem Herder- 
fefte 1850 ftiand Gußkom mit Liszt und der Fürftin Wittgenftein in Tebhafteren 
Beziehungen, rwa8 befonder8 aus dem regen Briefmedhjel —— Liszt 
war beſtrebt, Gutzkow an die Spitze des Theaters in Weimar berufen zu 
laſſen, um in ihm der Schauſpielbühne eine würdige, ſachverſtändige Leitung 
zu verſchaffen. Dieſe Beſtrebung des Meiſters mißglückte. Erſt ſpäter (1861), 
als ſich Liszt zum Verlaſſen Weimars anſchickte, wurde Gutzkow als Beirat 
der Schillerſtiftung nach Weimar berufen. 

Sehr früh kam Bettina von Arnim (1842) in Beziehungen zu Liszt. 
Dieſe Beziehungen wurden aber gerade in Weimar intimer, da ſich um dieſe 
Zeit (1849—1851) für Bettina, wie für Liszt in Bezug auf die Goethe- 
verehrung (Goethefeier, Goetheftiftung ufw.) viele Berührungspunlkte fanden. 
Das Verhältnis, das für die jungen Schiller Liszts, fowie für den ganzen 
Altenburgfreis von anregendfter Bedeutung war, wurde allmählid), a[8 bie 
Zugehörigkeit Liszts zur „Zulunftsmufil” immer deutlicher zutage trat, älter 
unb enbete fdjfieBlid mit bem offenen Brud) (wozu nicht wenig aud) bie 
große Berehrung Schillers von Seiten Qi33t38 und der Altenburg beitrug). 

Sein ganzes inneres Wefen befähigte den Schüler Liszts, Peter Corne- 
liu8, zum Bermittler zwifchen den verjchiedenen Richtungen in Weimar. &8 
wird ein Bild feines Weimarer Vebens und Wirfens entworfen, fein Ber- 
hältnis zu Liszt und der Altenburg, mit all den zahlreichen Anregungen, 
bie er von hier aus erhielt, gefchildert, feine Lyrik, befonders die Gelegen- 
Heitsigrif, behandelt. Zum Scyluffe wird cine kurze Gejchichte der erften Auf« 
führung feiner Oper „Der Barbier von Bagdad“ gegeben. 

Gleichzeitig mit Cornelius hielt fidh aud Hoffmann von Yallers- 
leben in Weimar auf. Beide Dichter hatten von Natur aus Sinn und Liebe 
für den Humor. Dod war Cornelius eine ruhige, fein- und tieffühlende 
Seele, fein Humor mehr ein Humor der Wehmut; dagegen hatte Hoffmann 
ein ftürmifches, fcyarfes, von Troß getragenes Wejen, fein Humor war meift 
ein berber, früftiger. Ihrem Wefen entjpredjenb geftaltete fif aud) bie 
Lage der beiden in Weimar. Cornelius war bald eine beliebte Geftalt; 
Hoffmann aber, der fhon (an und für fid)) megen feiner Vergangenheit von 

ewiffen Weimarer Streifen mit jcheelen Augen angefehen wurde, 308 
dj burd) (eim freies, fcharfes Wefen viele Feinde zu. — Hofimanns 
Teilnahme an den Beftrebungen, Weimar wieder zu einer gersiffen Ber 
deutung im geiftigen Leben Deutfchlands zu bringen, ift bejonders in 
Gupborion. 11. Grg.»p. 16 
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jeiner bidjterifden und wiffenfchaftlihen Zätigkeit und in der Sammlung 
und Bereinigung ber gleichgefinnten Kräfte in Weimar zu erfennen. Er nahm 
nit nur ftet8 regen Anteil an den Feften der Altenburg, die zu Ehren 
lebender und verftorbener Geiftesgrößen abgehalten wurden, er unterftütte aud 
die Weimarer Zeitungen und fonftigen geiftigen Unternehmungen. (Das 
Weimarifhe Yahrbuc, leitete, da8 Sonntagsblatt von Rank förderte und ver: 
breitete er). — Einen großen Anteil hatte Hoffmann an dem Suftanbefommen 
des „Neu-Weimar-WVereins”, der die Anhänger Liszts und feiner KRunftbes 
ftrebungen enger zujammıenfchloß. Das unermüdlihe Wirken Hoffmanns 
für den Verein wird auf Grund der einjchlagenden Briefe, Tagebücher und 
Werke einer eingehenden Schilderung unterzogen. — Zu den Hof» um 
Gelehrtenkreifen hatte Hoffmann gegen Ende der 50er Kahre nur [dade 
Beziehungen, fo daß er nicht einmal an den großen Feten Weimarg, bit 
ur Erinnerung an bie Haffiihe Zeit gehalten wurden, teilnahm. Er hätte 
&h gänzlich vereinfamt gefühlt, wenn er nicht an Liszt und den Seinen 
treue, aufrichtige Freunde gefunden hätte. Bon Liszticher Seite fam ibm aud) 
bie erjehnte Erlöfung aus feiner bedrängten Lage ın Weimar. Auf den Rat 
der Prinzeffin Marie Wittgenftein wurde er vom Herzog von Natibor zum 
Bibliothefar auf Schloß Eorvey berufen. Er erhielt damit den Beruf, bet 
ihm Zeit feines Lebens gewiß am beften zugejagt hätte. 

Kurz eilt der Verfaffer über das Weimarer Wirken Zofef NRants (Leitung 
des Sonntag8blattes und mißglüdte dramatifche Verfuche) und Guftav Stein- 
aders hinweg. Letterer wird nur fo weit in den Kreis der Betrachtung ge 
zogen, al er durch fein dichterifches Wirken zur Verehrung Liszts und der 
Miftorildjen Bedeutung Weimars beigetragen hat. 

Bon den Didhtern, die zeitweilig in Weimar einfefrten, lenken befonders 
brei unfer Augenmerf auf fih: Meißner, Wtoquette unb Hebbel. Zwiſchen 
Meißner und dem Altenburgfreis entwidelte fi) von 1855 an ein inniges 
Berhältnis, das fich bejonders in der gegenfeitigen Anerfennung der Werfe 
Liszt8 und Meißners funbtut. Liszt und die Fürftin verfchafften mandem 
Merle Meigners in größeren Kreifen Gehör und Anerkennung. Meißner 
aber, der 9iteafift, fah in der Kunftausübung 9i$3t$ unb feiner & liter, im 
Geiftesleben auf der Altenburg das einzig Bedeutende in Weimar. Yür ihn 
—— nur das Lebende, nicht das Geſtorbene, die tote Erinnerung, von 

nziehung. 

E8 ift bezeichnend für den Altenburgfreis, baf er Gegner ber neubeut(djen 
Schule, wie Roquette, gern aufnahm. Liszt und feine fyreunde waren be 
ftrebt, Roquette in Weimar zu halten, fie bemühten fi auch den Dichter auf 
die Seite der 9teubeutjdjen zu ziehen: beides mißlang, dody blieb man fid 
gegenfeitig nahe. An dem Schaffen NRoquettes nahm man in Weimar, fo bes 
jonders aud) Liszt und die Fürftin Wittgenftein, regen Anteil und der Dichter 
wurde der Schöpfer des Tertes von Liszts Elifabethoratorium und einer 
unausgeführten Bigeuneroper. 

ALS den Ausgangspunkt des Wagnerfultus muß man die Altenburg 
betrachten, doch zollte fie auch dem anderen großen Dramatiler ihrer Zeit, 
Friedrich Hebbel, große Verehrung. Diefe gibt fi} fchon in der Vorliebe, die 
man auf der Altenburg für Hebbels Werfe hegte, fund, Tommt aber befonders 
bei den S8efudjen Hebbels in Weimar anläßlid) der Aufführungen feiner 
Dramen zur Geltung. Auf Grund von Briefen und Tagebüdhern wirb das 
Berhältnis Hebbel8 zum Altenburgkreife, das für das Schaffen des Dichter? 
in mandjr Qinfidjt anregenb war, eingehend geídjifbert. 

E3 werden dann nod kurz die Beziehungen Adolf Sterns, Auerbads 
unb Pallestes, fowie die einiger bildender Künftler (mie Genelli, Kaulbad), 
Nietfchel, Hähnel, Donndorf und Schwind) zum Lisztlreife behandelt. Ein 
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Hinweis auf die Bedeutung und die Notwendigkeit des regen geiſtigen Lebens 
auf der Altenburg für Künſtler und Dichter, für Weimar überhaupt, und ein 
kurzer Vergleich zwiſchen der klaſſiſchen und der zweiten, mehr muſikaliſchen 
Blütezeit Weimars jchließen die Arbeit ab. 


Earl Loewe: Anton Karl, Beiträge zur Biographie Earl Loewes. Mit befonderer 
Berüdfichtigung feiner Oratorien und Fdeen einer vollstümlichen Ausgeftaltung 
ber proteftantijdjen Kirchenmufil. Nebit einem NRegifter zu Loewes Selbſt⸗ 
biographie al3 Anhang und mit Beilagen und Notenbeijpielen verjehen. Halle 

1912, M. Niemeyer. 6 M. — Ein Teil vorher al$ Haller Differtation 1912. 

— Kleemann Hans, Beiträge zur Äfthetif und Gefchichte ber Qoemefdjen Ballade. 
[Differtation]. Halle 1913, M. Niemeyer. 2 M. 40 Pf. 

Snhalt: I. Die Ballade in ber Dichtkunſt. II. Balladenfompofitionen vor 
Loewe. III. Die Loeweiche Ballade. 1. Die Behandlung der Strophe. 2. Die 
zen TUISUIDE Motive. 3. Muftlalifche Eharakterifierungstunft. 
4. Xoewes Gti 


Lorging Albert, Gefammelte Briefe. 25. von Geo. Rich. Srufe. Neue, um 
= Sale run Ausgabe (Difh. Bücherei. 6. Bd.). Regensburg (1918), 
ofie. 339m 


Mahler: Spedt Ric), Guftan Mahler. Berlin 1913, Schufter & Loeffler. 
7 M. 50 Bf. | 


— Stefan Paul, QGuítab Mahler. Eine Studie über Perfönlichleit und Werk. 
3. Auflage. Neue, Rh und vermehrte Bearbeitung. Münden 1912, 
R. Piper & Co. 


Gaark Hans, Die — — Marſchners. Leipzig 1912, Breitkopf 
& Härtel. 3 M. 60 Pf. — Ein Teil (Die Jugendopern H. Ms.) vorher als 
Bonner Diſſertation 1912. 


Oppel R. Jacob Meiland 1642/77. — Petig zur Mufilgefchichte des 
Ansbacher Hofes. Differtation. München 1 


m. Schurig Arth., Wolfgang ER — Sein Leben und ſein 

erk, auf Grund der vornehmlich durch Nikolaus von Niſſen geſammelten 
biographiſchen Quellen und der Ergebniſſe der neueſten Forſchung dargeſtellt. 
2 Bde. Leipzig 1913, Inſel-Verlag. 24 M. 

— La Mara, Wolfgang Amadeus Mozart. Neubearbeiteter Einzeldruck aus den 
muftlalifhen Studientöpfen. 5. Auflage (Breitfopf & Qürteí8 Mufitbüder). 
Leipzig 1912, — & Härtel. 1M. 

— e midt Leop., W. m (Berühmte Mufifer. XIX). Berlin (1912), 

Schleſiſche —— 6 

— Thormälius Guſt., mot (Belhagen zen Boltsbücdher. Nr. 67). Biele- 
feld (1912), Belhagen S8íafing. 60 $ 

— Nagel Willib., Mozart und die Pen ME (Mufilal. Magazin. 48. Heft). 
Langenfalza 1912, 9. Beyer & Söhne. 30 Pf. 

— Briefe: Die Briefe W. A. Mozarts und feiner Familie. Erfte friti[dje 
Gefamtausgabe von Ludw. Schiedermair. 1. und 2. Bd. Die Briefe W. A. 
Mozarts. Hg. und en von 2. Schiedermair. 2 Bde. Münden 1914 
[1918], ©. Müller. Se 5 M. 

— — Mozarts Briefe. (Ausgewählt und von Hugo Leichtentritt) (Dich. 
Bibliothek). Berlin (1912), Diic. Bible 1 3 : " 7 

-— Zaubrräte: Bornhaufen Karl, Mozarts Yauberflöte. Eine fünftferijdje 

infleidung feiner Menfchheitsziele im Geifte der Freimaurerei (Vorträge u. 
Aufjäße aus d. Comenius-Gefellih. 21. Jahrg. 1. Stüd). Jena 1918, 
E. Diederihs. 50 Pf. 


16* 
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art. Bauberflöte, ferner]: 

ater A n unb 6 djitaneber. Ein theatralifhes Gefíprád) über bie 
Aufführung der Zauberflöte im Stadttheater. In Knittelverfen von ** [SYoadjum 
Berinet]. Wien. Gedrudt mit Albertifhen Schriften 1801. (Den Teilnehmern 
an der Generalverfjammlung der ‚Gejellihaft der Bibliophilen‘ in Wien 29. 
September 1912 gewidmet von Yrig Brudner. Wien. Gedrudt in 300 nume- 
tierten Erempfaren). 

Nicolai Dtto, Mufitalifhe Auffäge. Zum erftenmale bg. von @eo. Nic). 
Rrufe (Deich. Mufitbücherei. 10. 38b.). Regensburg (1913), &. Bofle. 2 M. 

ét; zuntet: Dahıms Walt., Schubert. Berlin 1912, Schufter & Loeffler. 
12 M. 


— Deutih Otto Erich, Franz Schubert. Die Dokumente feines Lebens und 

Shaffens. (In 4 Bbn.). Münden, &. Müller. 
$8». II. 1914 [1913]: Die Dokumente feines Lebens. I. Hälfte. 10 M. 
$5. III. 1913: Sein Leben in Bildern. 25 M. 

— La Mara, Franz Schubert. Einzeldrud aus den Mufilalifhen Studienköpfen. 

10. Auflage en & Härtels Mufilbücher). Leipzig 1912, Breitlopf & 
ártef. IM. 

— Weiß Ant., 50 Zabre Schubertbund. Chronik des Vereines vom 1. bis 
50. Bereinsjahr. Wien 1918, (C. Better). 6 M. 

Schmiet ©. %., Georg Eafpar Schürmann (1672/73—1751). Sein Leben 
und feine Werke nebft neuen s aur Gejdjdjte ber Braunjchiweig- 
Wolfenbüttelihen Oper und Kapelle bi8 zur Mitte des 18. Jahrhunderts. 
Differtation. Münden 1913. 

Giebed Rob., Johannes Schulg, fürftl. braunfchweig-lüneburgifcher Organift 
in Dannenberg. Ein Beitrag zur re der Mufil in Niederfadfen in 
der 1. Hälfte des 17. Jahrhunderts (Publikationen d. internat. Mufitgejellid. 
12. Heft). Leipzig 1918, Breitlopf & Härte. 5 M. — Differtation. 

Litzmann Berth, Clara Schumann. Ein Künftlerleben. Nah Tagebüchern 
und Briefen. 1. Bd. 1819/40. 5., aufs neue durchgefehene Auflage. Leipzig 
1912, Breitlopf & Härtel. 9 M. 

Sirfchbergleop., Robert Shumanns Tondihtungen balladifhen Eharal- 
ters (Mufilalifches Magazin 51. Heft). Langenfalza 1913, H. Beyer & Söhne. 
50 


f. 
a Zulius, Anton Schweiger al8 Opernlomponift. Differtation. 
alle 1911. 

3. Miagner: jranfenftein Qubm., Bibliographie der auf Richard Wagner 
bezüglihen Bud-, Zeitungs» und Zeitfhriften-Literatur für bie 
$ahre 1907/11, zufammengeftellt und bg. [Aus ‚Ridhard Wagner-Fahrbud). 
Berlin 1912, Hausbücer-Berlag Hans Schnüppel. 1 M. 

— Biographien, ECharakterifiiken, LZehfchriften: Rich. Wagners Lebens 
iBeridjt. Deutihe Original-Ausgabe von ‚Ihe work, and mission of my 
life‘ by Rich. Wagner. Hannover (1912), €. $ertel. 1 9X. 

— — Rod Mar, Richard Wagner. 2. Teil. 1842/59 (Geifteshelden. 69. und 
61. Band). Berlin 1918 [1912], G. Hofmann & Eo. 6 M. 

— — Engel Erih 28., Richard Wagners Leben und Werke im Bilde. Unter 
Mitwirtmg von S. Rödi bg. Neue vollftändig umgearbeitete Ausgabe des 
qnem Werkes in Kalenderform. 2 Bde. Wien 1918, €. M. Engel. 
20 


— — Batla 9tid., Richard Wagner (Berühmte Mufiler. 20). Berlin (1912), 
Schlefifche Verlagsanft. 5 M. 

— — Lichtenberger Henri, Richard Wagner, der Dichter und Denker. Ein Hande 
Bud, feines Lebens und Schaffens ... Überfegt von $rdr. v. Oppeln-Broni« 
fowsfi. 2. verbefferte und erweiterte Auflage. Dresden 1918, €. Reißner. 7M. 
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(M. Wagner. Biographien, Eharakterifiiken, Kefifyriften, ferner]: 
— — Gdjelberup QGerb., Richard agner E feine na Ein oltsbud, 


Leipzig 1913 [1912], S. €. €. Qeufart. 6 3v 

— Hartog F., un Wagner (Meulenhoff-Ausgaben). Leipzig 1918, 3. M. 
Meulenhoff. 1 M. 

— Ginger Kurt, —* Wagner. Blätter zur Erkenntnis ſeiner Kunſt und 
ſeiner Werle. Berlin 1913, Morawe & dieit. 3 M. 50 Br. 


— — Balzel Ost, Richard Wagner in feiner Zeit und nad) feiner Zeit. Eine 


Sahrhunbertbetradhtung. Münden 1918, &. Müller & €. Stentíd. 2 M. 
— Krejéí Jan, Richard Wagner jako filosof à básník (Kritickó Studie 
sv. 2). Nákladem Jos. Pelcla v Praze, 1913. 

— Lange Walter, 9tidjarb ZBagner. Leben und Werk, ein religidfes Problem. 
Differtation. Leipzig 1918. 

— Schrenck vis v., Richard Wagner als Dichter. Münden 1918 [1912], 


é. 
SE e Baul, Das tragifche Kunftwer! von Bayreuth. Senat zur 
Beier des gen Geburtstages Richard Wagners. 3Bajel 1918, €. Findh. 
60 


— Köſter Alb., Anjprache bei der Richard Wagner-tFeier des 22. Mai 1918, 
im Gewandfaus zu Leipzig gehalten. Leipzig (1918), ©. %. W. Siegel. 60 gr. 
— Schloegl Was bedeutet Wagner dem deutſchen Volke und unſerer 
gan en Pe: uf. Programm. Wien 1918. 
brenfels Chn. v., Richard Wagner und feine a Ein Beitrag 

gut Jahrhundertfeier Wien 1918, H. Heller K Co. 1M. 60 

lt Wagner oder die Entzauberten. Berlin 1918, F. geb. 
mann. 4 


— $fBrajdjomanoff Geo., Bon Olympia nad Bayreuth. Eine Geiftesftadio- 


— Neidelt Kurt, Richard Wagner und bie englifche Literatur. 


bromie. Hiftorifche Darftellung und kunftkritiiche Erläuterung ber beiden Kultur- 
flätten. Mit befonderer Berüdfihtigung ihrer kunftphilojophifchen, kultur- 
dos d e Bedeutung. 2. Band. AM ig 1912, Zenien-Verlag. 4 M. 
her Eonr., Die Billa NRieter in Züri, audh Billa Wefendont 
genannt Aufenthalt von Richard Wagner 1857/59 unb be$ beut[djen 
aijer$ 3(nfang Geptember 1912. Sürid) (1912), jrell Zügli. 1 M. 
iBournot Otto, Qudwig Heinr. Ehr. Geyer, der GStiefvater Richard 
Bagners. Ein zn. zur Wagner-Biographie. Leipzig 1913, ©. ty. 39. 
Siegel. 2 9. — Ein Teil vorher al8 9toftoder S:Dijfertation 1912. 
$opp Sul, Ridarb Z8agnet unb bie Frauen. Eine erotifhe Biographie. 
Berlin 1912, Schufter & Loeffler. 3 M. 
Röoͤckl Seb., Ludwig II. und Richard Wagner. 1. Teil. Die Jahre 1864 
— BEN und vermehrte Auflage. Münden 1918 [1912], 
e 4 
Feſterling W. Satulle Mendes’ Beziehungen zu Richard Wagner. Differ- 
tation. Greifswald 1918. 
Belart Hans, Richard Wagners nn. mit Mathilde Wefendont. 
Die Tragödie von Triftan und Ziolde. Dresden 1912, C. nn 8 9m. 
eipzig 1912, 
Xenien-Berlag 8 9m. 
iar Wagners Briefe in Original-Ausgaben. Zwei Folgen in 
17 Teilen. Leipzig (1912), Breitkopf & Härtel. 60 M. 
— Richard Wagner. Sein Leben in Briefen. Eine Auswahl aus den Briefen 
des Meifterd mit biographifchen Einleitungen. Hg. von Carl Giegm. Benedict 
(Breitlopf & Härteld Mufitbücher). Leipzig 1918, Breitlopf & Härtel. 5 M. 


— Wagner Richard, Sämtlihe Schriften und PDidtun m. EUM. 


6. Aufl. (12 Bde.). Leipzig (1912), Breitlopf & Härtel. €. iegel. 12M 
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[B. Wagner, ferner]: 

— Fromme Ric, Nihard Wagner. Betrahtungen über jein Drama und 
= das isti fd in feinem Schauen und Schaffen. Leipzig 1912, Xenien- 

erífag. 3 3X 

— Prüfer Arth,, — Romantiſche Oper in 8 Alten (don Rich. Wagner). 
Citerarifch-mufitalif I ung. Leipzig (1912), &. Wild. 30 Pf. 

— Rolleston F. W., The tale of Lohengrin, knight of the swan, after 
the drama of Richard Wagner. Presented by W. Pogäny. London, 
Harrap & Co. 15 Sh. 

— I Yohberger Curt. id. i Werden und zn von Richard 

3 Parfifal. Leipzig (1913), E. H. Mayer. 2 M. 20 pf. 
locke Erich, Richard Wagners Parfifal, an ber Sand des Tertbuches 
—— ectíüct. Leipzig 1918, 3. Wörner. 2 M. 50 

— — Ubhlig Kurt Siegfr., Richard Nonis —2— Eine ne in den 
Denen der D. Leipzig 1913, CO. 99. Bartf. 1 M. 20 Pf. 

— — Sid. Wagner über Parfifal. Ausiprüde des Meifters se fein 
Wert. Aus feinen Briefen und Schriften fowie anderen Werken zufammen- 
geftellt und mit erläuternden Anmerfungen verfehen von Edwin Lindner 
(Breitlopf & Härtel® Mufitbücher). Leipzig 1913, Breitlopf & Härtel. 4 M. 

— — Benedict Carl Siegmund, Richard Wagners Barfifal in feiner menfdlid- 
ethifjchen Bedeutung. Ein Bortrag gehalten am 25. Noveniber 1912 (Ber: 
öffentlihungen der Abteilung für Literatur ber deutſchen Geſellſchaft für 
Kunſt und Wiſſenſchaft in Bromberg 6). Oskar Eulitz' Verlag. Lifſa i. P. 1918. 

— — $Barb P. Wagners Parſifal, nach ſeinem religidſen Werte ge 
würdigt, Schwerin 1912, F. Bahn. 60 Pf. — Bgl. Wern. Graf v. Bern⸗ 
ſtorff, Erwiderung auf Oberkirchenrat a. D. D. 9 Bard's ‚Wagners Parfſi⸗ 
fal. I. Parſifal. 1) D. 2 — 2) Friedrich v. Schoen. I. tifftan unb 
Iſolde. Roftod (1918), &. B. Leopold. 60 Pf. 

— — Hellmut G., Parfifal. Die Neligionskraft der Zukunft. Gedanken 
eined Laien zur Wahrung edelften Gutes. Leipzig 1912, ©. Effeger. 2 M. 50 pf. 

— — Ralfiih F. H., Rihard Wagners Parfifal und bas Bibel- armen 
N (1918), Harmonie-Berlag. 80 Pf. 

— — früger, Predigt über Ri. Wagners Parfifal. Rudolftadt 1912, (Müller). 
20 


_ Ring des Hibelungen: Wild Fror., Der Ring bes Nibelungen. Gejdichtlid- 
literarische u hrung (Sur infüfrung in Rid. Wagners Dramen). 
Leipzig (1912), C. Wild. 80 Pf. 

— — Wirth Mor., Der Ning des Nibelungen als Wotansdrama Gur Ein- 
führung in Rich, Wagners Dramen). Leipzig (1912), C. Wild. 2 

— — Piihel R., Der Bers in Nihard Wagners ‚Ring des Nibelungen‘. 
Programm. Wien 1912. 

— — Friedrich Erid, Die Siegfried-Tragddie im Nibelungenring. Eine 
Aufllärung über Wagners Lebensanjhauung. Breslau 1918, W. Markgraf. 2M. 

— Rihard Wagner über Triftan und Jfolde. Ausiprüde des Meifters 
über fein Werft. Aus feinen Briefen und Schriften ‚sufammengeftellt und 
mit erläuternden Anmerkungen verfehen von Edwin Lindner. Leipzig 1912, 
Breitlopf & Härte. 5 M. 

C. M. v. Weber: Weber Mar Maria v., Carl Maria von Weber. Ein Lebens: 

ilb. $g. bon an Pedel. Berlin 1912, (9. Grote. 10 M. 

— Alletotte H., €. M. p. Webers Meffen. Differtation. Bonn 1913. 

£. Miring bn. Weingartner Felix, Erlebniffe eines — — Kapell⸗ 
—— in Berlin. Berlin 1912, PB. Caſſirer. 1M. 2 

— Weingartner Felix, Alforde. Gefammelte Auffäße EK & Härtels 
Mufilbücher). Leipzig 1912, Breitlopf & Härtel. 5 M. 
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Wied Marie, Aus dem Rreife Wied-Shumann. 2., vermehrte und ver- 
befferte Auflage. Dresden 1914 [1913], v. Zahn & Syaenjdj. 4 9X. 50 Pf. 

Buao Molf: Morold Mar, Hugo Wolf (Breitlopf & Härteld Mufitbücher). 
Leipzig 1912. 1 M. 

— Gcellenberg Ernft Qubm., Hugo Wolf. (Ein Bortrag). Weimar (1912), 
Basmund. 60 Pf. 

— Berner Su gugo Wolf in Maierling. Eine Zdylle. Mit Briefen, Ge⸗ 
dichten, Noten, Bildern und Tzakfimiles (Breitlopf & Härtels Mufilbücder). 
Leipzig 1913 [1912], Breitfopf & Härtel. 3 M. 

— Qugo Volf. Eine Berfönlichkeit in Briefen. Familienbriefe. Hg. von Cbm. v. 
Hellmer (Breitlopf & Härtels Mufitbüdher). Leipzig 1912, Breitlopf & Härtel. 3M. 


Ehrater. 

Merbah Paul Alfr, Bibliographie für 2d dai ui. 1905/1910 
(Schriften b. Gefellich. f. Theatergefchichte . Berlin 1913, Gelbftverlag 
der Gefellichaft für Theatergeichichte. 

Snhalt: Ortsgefchichtlicher Teil. (Nah Städten und Ländern geordnet). — 
Biographifcher Teil. — Allgemeiner Zeil. [Sämtliche Abteilungen alphabetifdhj]. 
n den beiden Bänden des Archivs für Theatergefchichte, 1904 und 19085, 

hat noch Sellinek eine theatergefchichtliche Bibliographie gegeben; da ihre von 
der Gejellihaft für Theatergefchichte verfprochenen TFortfegungen ausblieben, 
war man für diefes Sondergebiet angewiefen auf bie ahresberihte für 
neuere deutfche Riteraturgeichichte, die zufammen mit der Gefchichte des Dramas 
eine theatergeichichtliche Bibliograpbie boten. Die Gefellicaft für Theater- 
gefchichte Hat nunmehr den Gedanken wieder aufgenommen und P. A. Sterbadj 
mit der Bearbeitung für die Kahre 1905—1910 betraut, die gute drei Jahre 
nad dem letten Berichtsjahr eriheint — eine Berfpätung, mit ber felbft 
bie redaktionell fchwierig zu bandhabenden erwähnten Jahresberichte kaum 
arbeiten. Diefe Ausdehnung auf ein ?uftrum Bat offenbare 9tadjteile: man 
muß zu lange warten, ehe man die Zufammenftellung für die erften Jahre 
erhält; e3 wäre vielleicht zu erwägen, ob nicht ein fürzerer Berichtsabfchnitt 
feftzulegen wäre, den man möglicherweife einem wieder aufzuerwedenden 
atr bud einfügen könnte. Für ben Bearbeiter war es jedenfalls ein febr 
mühevolles und fchwieriges Unternehmen, das ein groß Teil Entfagung ver- 
fangte. €r Bat bie fünf Jahre in verhältnismäßig rajcher Zeit aufgearbeitet. 
Der auf die Zufammenftellung verwendete Fleiß, mit dem aud viel Fern- 
liegendes und Nützliches verzeichnet wurde, das nun zum 9tadjjdjfagen bereit 

* ift, fei bon vornherein dankbar anerfannt. Wenn ich aber an dem Buche 

mandherlei auszufegen babe, fo gefdjiebt e8 nidjt, um den Bearbeiter für die 
ns Vortfegung zu entmutigen, fondern um einer theatergejchichtlichen 

ibliograpbie das Maß von miffenidjaftlidjer Brauchbarleit zu wünjden, 
ohne das fie neben anderen Bibliographien nicht beftehen könnte. Wieweit 
bier der Bearbeiter felbft Anderungen durchführen fann oder wieweit bie 
Gefellichaft für Zheatergefchichte Einfluß auf die Arbeit hat, weiß ich nicht 
zu jagen. Wer dad Bud nur eben burdjbláttert, bem muß bie Ungleidh- 
mäßigfeit in der Anlage oder Bearbeitung auffallen, und er wird fi) wundern, 
daß eine jolhe Bibliographie, in ber biefelbe Zeitfchrift fo unendlich oft ge- 
nannt wird, ohne Siglen arbeitet, um Plaß fparen und Unregelmäßigfeiten 
in der Bitierung vermeiden zu lönnen; e8 wird vielmehr der ganze Titel ab- 
gebrudt und eine gelegentlich benügte Abkürzung (3. 8. €. 185) ift bann 
wohl nicht gleich verftändfih. Hierbei aber wird willfürlich verfahren; bald 
fiet man: ZBeaterfafenber, bald: Landsberg-Rundt: Theaterfalender; bald 
ift die Seitenzahl angegeben, bald wird die Nummer der Zeitfchrift zur 
Drientierung geboten; bier flebt der Berleger, meift fehlt er. Auch in ber 
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- Aufzählung ber Rezenfionen herrfcht eine feltfame Willlür. BVBeifpiel: Über 
ein eines Büchlein von Stahl: ‚Der Hebbelverein in — werden 
als Rezenfionen u. a.“ acht Beſprechungen, zumeiſt in allerhand Zeitungen 
angeführt (ähnlich S. 27), während ſie bei anderen Büchern, für die ſie 
wohl nicht bei der Hand waren, fehlen oder ſich verſtändigerweiſe auf ein 
paar wichtige Anzeigen beſchränken. Wem iſt denn ſchließlich mit der Auf⸗ 
reihung ſolcher Zeitungsanzeigen gedient? Gerade dieſe referieren doch meiſt 
nur, und auch von anderen Rezenſionen kommen hier nur ſolche in Betracht, 
die Ergänzendes, Neues, Berichtigendes bieten. — Ich komme zu Einzel: 
heiten: Daß es bei einer ſolchen Publikation nicht ohne Druckfehler, Satz⸗ 
verſehen und ähnliche kleinere Mängel abgehen kann, iſt jedem Einſichtigen 
klar, und niemand wird daraus einen Vorwurf erheben. Der Verſehen und 
Ungeſchicklichkeiten aber ſind hier gar zu viele, und man ſollte doch eben einem 
Nachſchlagewerke den Vorwurf nachläſſigen Druckes nicht machen dürfen. Ein 
paar beſonders deutliche Beiſpiele greife ich heraus: S. 2656 ſteht: Möller, A.: 
Wahnſinnsformen auf der Bühne. — Bühne u. Welt, Jahrg. 10, Halbjahrbd. 
1, S. 681 fg.; unmittelbar darauf: Müller, A.: Über falſche und richtige 
Darſtellung einiger Wahnſinnsformen auf der Bühne. — Bühne u. Welt, 10, 
©. 681/83. Mindeſtens bei der Korrektur hätte es auffallen müſſen, daß hier 
ein und derſelbe Aufſatz gemeint iſt, der von Möller verfaßt iſt und im 
2. Halbjahrbande S. 681—685 ftebt; oder ©. 198 ift für Kaulfuß-Diefch (nicht 
Dietih) angefügt: „ugl. Euphorion, 14, Heft 4” und gleich darauf bingemiefen 
auf Minors Beiprehung: „Eupb., 14, €. 794/804” — beides ift ibentijd; 
©. 196: „Arndt: Die Berfonennamen im deutfhen Schaufpiele des Mittel- 
alters (vgl. dazu: Anzeiger f. deutjches Altertum, Bd. 50 der ganzen Weihe, 
€. 21/25"). Da muß man fi) erft auf ©. 71/75 des Anzeigerd von 1908 
darüber orientieren, daß biefe Arbeit Breslau 1904 erjchienen ift. — Für 
die Beurteilung der Bollftändigkeit — da nur, wo fie ermünjdt fein fann — 

abe idj mid) auf ein paar Stichproben bejchränft und fchon betont, daß mit 
feiB aud) Wernliegenbe$ herangeholt ift. Dabei muß id) zuvor bemerlen: 
móglidjermeije fteht das, was der einzelne Benuter vermißt, an Stellen, 
wo er es vielleicht nicht fucht oder nicht vermutet; denn das Bud ift ohne 
Negifter hinausgegangen und ſchränkt dadurch ſeine Brauchbarkeit erheblich 
ein; in wenigen Fällen nur ſind als Erſatz ein paar Hinweiſe auf andere 
Stellen gegeben. (Raummangel ſollte und könnte wohl auch nicht als 
Grund gelten, da man doch für wiederkehrende Titel und entbehrliche 
Rezenfſionen Platz genug übrig hatte). Suche ich alſo beiſpielsweiſe nach der 
Literatur über den Theaterzettel, ſo finde ich S. 282 unter dieſer Rubrik 
eine Reihe von Titeln, bin hier aber nur unvollkommen bedient; denn ich 
finde Theaterzettelaufſätze unter anderen Rubriken etwa noch S. 19, S. 7, 
€. 147, S. 148, €. 264. £n ber Cinleitung gibt ber SBearbeiter fe[bft ein 
paar Bemerkungen über feine Arbeitsweiſe; er hat die befannten Biblio: 
graphien benüßt und verarbeitet, „was in den Bibliothelen Berlins an 
Material zu erreichen war, das fi) innerhalb des angegebenen Zeitraumes 
mit der Gefhichte des Theaters in irgendeinem Sinne befdhäftigt“. Ob man 
wirklich jeden Zeitungsauffag etwa zum 150. Geburtstag Zfflands aufzeichnen 
foll, ift eine Frage für fih; aber als ein Ding der Unmöglichkeit, fie über- 
er nur zu erhalten, follte man e3 bei den vielen Ausjchnittbureaus nicht 
inftellen. So weit id) fefe, ift von Bibliographien das AJahresverzeihnis 
der an deutfchen Univerfitäten erfchienenen Schriften nicht ausgenüßt; ich 
babe dort etwa ein Dutend Differtationen gefunden, die ich bier vermißt 
habe, deren Einzelnennung fich jegt erübrigt. Für Bremen wäre nadjgu- 
tragen: „Zheaterzettel der Kofephilchen Truppe aus dem Jahre 1762” in: 
Mitteilungen a. d. Bremer Stabtbibliothel. 1907. ©. 18—21, 26—29, 34—-36. 
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. €benba ber Auffag: Nachrichten über das [Bremer] Gaftfpiel der Adermann- 
fhen Truppe im Jahre 1765. ©. 43—46, 50—54 (das Adermannfche Neper- 
. toire), &. 58— 859. Ferner: Ludwig Bräutigam: Aus Heimat und Wahlland, 
3. Bd. [1909]. Deutjche Bücherei, Bd. 106/7 (u. a. Auffätze über das Bremer 
Theater). Für Schleswig: Friedrich Dörr: Landgraf Karl von Heffen-Kaffel, 
Statthalter Schleswig.Holfteins, III. Abfchnitt: Der Landgraf und fein 
Theater. Neue Preuß. (Kreuz) Zeitung. 1909. Nr. 298. 26. Juni. Nur an 
einzelnen Stellen Babe idj nadjgeprüft unb würde bei der Fülle des in ber 
Bibliographie Zufammengebraditen in dein Fehlen einzelner Auffäge feinen fo 
erheblichen Entgang jehen. Dagegen bedarf für den Bibliographen die Frage 
einer grundfäglichen Enticheidung: foll wirklich alles aufgenommen werden, 
oder will man fid) nidjt lieber zum Fortlaffen entichließen, wenn das aud) 
nah Köfters Ausiprud) das Schwierigfte am Sammeln ift. Dabei wird man 
fi ftet3 die Forderung vor Augen halten müflen, die Mar Herrmann als 
Grundbedingung aufgejtellt und mit Energie betont hat, feitdem er al8 erfter 
— für miffenidjaftlidje Ehentergefchichte theoretifh und praftifch eingetreten ift 
(vgl. jegt die Einleitung zu feinen „Forihungen zur bdeutfchen Theater- 
eidichte des Mittelalter8 und der Nenaiffance”. Berlin 1914): wenn bie 
heatergefchichte durch geficherte Methode eine Wiffenichaft werden will, muß 
aufs genauefte zmwijchen ‚Theater‘ und ‚Drama‘ geídjieben werden, da biefe$, 
fo parador das aud) fürs erfte Hingen mag, für die Theatergefchichte durchaus 
fein erfter Faktor if. So wird man fidy fragen: gehört ein Efjay über Qubmig 
Fulda, ein Auffag: ‚Schiller auf der Kranfenftube der Militärafademie und 
die Entftehung der Räuber‘, oder: ‚rang Dingelftedt ald Marburger Corps- 
fiudent‘ wirklich zur Zheatergefhichte? Wenn nun aber jeder Bericht aufge- 
nommen wird, dann möchte man al8 Benuter aud) erfahren, was hat der 
Bibliograph felbft eingefehen, was nicht; was hat in diefer Menge Wert, 
worauf fan ich mich nötigenfalls befchränten. Geben die verfchiedenen Kahres- 
‚berichte durch den referierenden Tert Handhaben für die Wertbeurteilung eines 
Auffages, fo fügt bier, wo eine Tertabteilung fehlt, der Sammler nur in 
ang jeltenen Fällen eine Erläuterung oder 8 nbaltéan abe hinzu. — Der 
ogenannte „Allgemeine Teil“ (der doch wirklich nicht „Allgemeines“, fondern 
erabe einzelnes bietet) ift nad) alphabetiichen Rubriken geordnet. Die Schaffung 
Pocher Abteilungen madht gewiß Schwierigkeiten — warum ©. 194 der Ab«- 
fhnitt „Freilichtbühne” in fid) nad) Berfaffern ftatt natürlicher und braud)- 
barer geographifchalphabetifch nebft Anfügung der theoretifhen Auffäte ge- 
gliedert ift, ift nicht erfichtlicd — aber man würde mit ihnen auslommen, wenn 
ein 9tegifter ober wenigftens Berweife da wären und wenn die Einordnung 
der Auffäge nicht gar fo äußerlich gefchehen wäre. Go aber gibt e3 ©. 241 
eine und „Stil” und €. 196 ftebt unter ,,Geídjidjte" em Auffat über 
die „Entwidelung des Stils in der Schaufpielunft des 18. Jahrhunderts” und 
©. 225 fg. findet fi noch ein Abjchnitt: „Schaufpiellunft (Wefen und Pro» 
bfeme)”; oder: ©. 192 ift ein Auffag „Der Altichluß“ notiert unter „Drama- 
turgie", unb €. 260 nennt bie Abteilung „Vorhang“ (neben einem Auffaß: 
„Der künftlerifche Theatervorhang“) Witlowstis Studie: „Vorhang und Alt- 
Ihluß”. — An der Bibliographie für Theatergefchichte läßt fi) alfo zunächſt 
noch mandherlei und mancdherlei mehr ausfegen. Die Schwierigleiten verfenne 
idj feine$10eg8; vielleicht aber ift ihnen ein einzelner gar nicht gewadhfen, und 
man läme etwa zu einer Aufteilung der Arbeit. Sedenfalls: innerfidj unb 
äußerlid” wird an der Bibliographie, die gewiß auch jegt fdjon mandjen 
banfbaren Benuter ihrer Zufammenftelungen finden und feine Tätigfeit 
fördern umd erleichtern wird, gearbeitet werden müflen, damit wir ihr Wieder. 
ehren um fo willlommener heißen können. 
Berlin⸗Steglitz. Hans Knudſen. 
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eu se (Minietur-Bibl. Nr. 1087/89). Leipzig (1913), 


Koſch Wilh, Das deutihe Theater und Drama im ale mit 
einem Ausblid auf die Folgezeit. Leipzig 1913, DyL 4 M. 

Bolf Jul. Ferd., Theater. Aus 10 Dresdner Schaufpieljahren. Berlin 
(1918), €. 9teig. 4 M. 

Gersborff B. Zrh. v., Beiträge zur Geidhichte des Theaters in Kiel zur Zeit 
— — Chriſtian a, von Qolfein-Giettorp 1659/94. eu 

el 1911. 

Knudien Hans, Die Hauptepochen der Geſchichte des deutſchen Theaters in 
Poſen. Programm Poſen 10912. 

Rub Otto, Das Burgtheater. Statiſtiſcher Rückblick auf die Tätigkeit 
unb bie Perfonalverhältniffe während der Zeit vom 8. April 1776 bis 
1. Jänner 1913. Gelegentlich des 2Sjährigen VBeftehens des neuen Haufes 
am 14. Dltober 1913 zufammengeftellt. 3t einem Geleitworte von Hugo 
Zhimig. Ein theaterhiftoriiches Nahfchlagebudg. Wien 1913, B. Kepler. ER. 

Müller Eug., Eine Slanzzeit des Zürcher Gtadttheaters. Charlotte Bird 
Pfeiffer. 1837— 1848. Züri 1911, Orel Füpli. 8 M. 

Moderne Theaterlunft. Geleitworte. 13. Ausftelung des Freien Bundes 
Kunfihalle Mannheim. Kanuar-Februar 1913. 

Aus dem Inhalt: Schillers Rede: Sie Gdaubügne al8 moralijdje An- 

flalt betradjtet. 1784. — Krüger M., Geichichtlihe Bühnenformen. — 
Balter %., Aus den dna des Mannheimer Theaters. — Buhonny 


1». Bom Puppentheater. — KHleifts Abhandlung über das Marionetten- 
eater. 


Jacob Beo., Die Erwähnungen des Schattentheaters und ber — 
laternen bis zum Jahre 1700. Erweiterter bibliographiſcher Nachweis. 
Berlin 1912, Mayer & Müller. 80 Bf. 

Diebold Bernh, Das Nollenfah im deutfhen Theaterbetrieb des 
18. Jahrhunderts (Theatergefchichtl. Forfchungen. 25). Leipzig 1913, 9. Bof. 
5 M. 50 Pf. — Ein Teil vorher al8 Berner Differtation. 

Ebermwein und Robe, Goethes Schaufpieler und Mufiter. Erinnerungen. 
Mit Ergänzungen von Wild. Bode (Mittler Boethe-Bücherei). Berlin 1912, 
€. ©. Mittler & Sohn. 3 M. 


Sregori Ferd., Mastenkünfte. Betrachtungen und Eharakteriftiten. Münden 
1918, &. D. ®. Eallmey. 4 M. 

Aus dem Inhalt: Echaufpielerei von damals und heute. — Ein Kongreß 
für Theateräfthetil. — Yaufl. — Shaleipeare. — Scdiller und die heutige 
E — feft. — Laube. — Gerhart Hauptmann. — Sonnenthal. — 

ainz. 
Yacob8 Monty, Deutihe Schaufpielftunft. 2 niſſe zur Bühnengeſchichte 
klaſſiſcher Rollen, geſammelt. Leipzig 1918, Inſel⸗Verlag. 6 M. 

Wenn es ſich darum handelt, „von allem, was das Theater lebendig 
macht, ein Bild zu entwerfen und dem mitzuteilen, der die Bühne und ihre 
Perſonen nicht ſelber geſehen und gehört hat“, ſo kam ſelbſt Ludwig. Tied 
u dem refignierten Refultat: „Der ferne Lefer erhält, trog allem Schildern, 
ein Bild”. Mit einem Jgnorabimus aber wollte $acob Minor nicht fchließen, 
als er („Zur Gefchichte der Schaufpielfunft“: Der Merfer IL, 1911, ©. 302 fl.) 
zeigte, wie wenig bie zeitgenöffifchen Urteile über fchaufpielerifche Leiftungen 
eri wiffenidjaft(idjer feriti! gegenüber ftandhalten, Urteile, die in ſtattlichem 

ande M. Jacobs geſammelt MR Man hätte bei einem Buche folchen Titels 
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vielleicht erwarten follen, er werde vom Schaufpieler ausgehen, die bedeu- 
tendften zufammenftellen und hiernad) feine Auswahl treffen. Wenn er troß» 
bem bie literarifche Rolle, da8 Stüd, den Dichter zum Ausgangspuntt feiner 
Gruppierung wählt, fo bietet ihm diefe Anordnung den Vorteil: e8 fallen 
alle die heute vergefienen Bühnenftüide fort, die nur dem belefenen Korfcher 
ne befannt find; und das Folgen und Aufnehmen des LXejers ift für eine 
Rolle wie Wallenftein oder Fauft leichter, a[$ e8 bei einem Schröderſchen 
oder Füngerfhen Stüd der Fall wäre. Und ferner: E38 läßt fid) bie Ent- 
widlungsreihe einer Rolle mit ihren jedesmaligen Abweichungen in der, Dar- 
ftellung bis auf unfere Zage fortführen, wenn fie fi) auf Goethe, Qeijfing, 
Moliere, Schiller, Shakeipeare befchränft. Und fchließlich wird eine getoifi 
Einheit wenigftens nad) diefer Richtung erzielt, während die Lüdenhaftigkeit 
des Schaufpielerbildes bei der anderen Gruppierung ftart aufgefallen wäre. 
Denn ein Bild der Kunft Ekhofs, Zfflands oder Schröders läßt fih eben 
bodj nicht allein aus „authentifchen Urteilen“ der Zeitgenoffen, aus Kritilfer- 
Berichten gewinnen. Daher fommt man bei dem Bude leiht in die Ber- 
fudjung, fid) 3u einem Jgnoramus zu befennen. Welche Wege aber metho- 
biff für bie Rekonftruftion fchaufpielerifcher Leiftungen einzufchlagen find, 
darum hat fi) Mar Herrmann fehr bemüht und für ältere Zeit jett praktiſch 
ein Beifpiel durchgeführt (Forfcdhungen zur deutfchen Theatergefchichte des 
Mittelalters und der Nenaiffance. Berlin 1914). Eine weitere Schwierigkeit 
liegt in der Tatfache, daß man, wie Minor a. a. DO. betont hat, bislang zu 
febr darauf fieht, ein Urteil über bie fchaufpielerifche Leiftung abzugeben, an- 
ftatt vielmehr das Spiel zu beobadhten, zu charafterifieren. Aus Jacob8 Samme 
fung aber erhält man den Ginbrud, ai8 ob mir nod) ein gut Stüd davon 
entfernt wären, fo geiftvoll oft genug die Kritik fein mag und fo gute und 
breitgegebene Borbilder in ber Reihe von Shin? bi etwa Minor vorhanden 
fein mögen. Ober wird jemand fpäterhin für die Spieldarftellung heutiger 
Künftler die Ausführungen Alfred Kerrd nüten können? Oder mas ift ung 
für eine foídje Aufgabe viel geholfen, wenn wir allein hören, wie weit Gets 
delmann feinen Nathan anders auffaßte als Zffland, fobald wir nicht auch 
au$einanbergefett befommen, weldhe anderen fchaufpieleriihen Ausdruds- 
mittel der eine gegenüber dem anderen jur Berfügung hatte? Gerade die 
Tageskritit — fie muf e$ ja aud) eigentlid) — bietet zumeift mehr Stüd- 
als Rollenanalyfe und befdjránft fi darauf, zum Schluffe einige Werturteile 
über die Schaufpieler zu geben. 

Für den glüdlihen Einfall werden der Jacobsihen Sammlung neben den 
„Prattifern“ aud) Fachgenoffen dankbar fein können, die für erfte Überbiide 
und Anregungen hier literarifches Material zufammenhaben, dem entfprechende 
Rollenbilder ergänzend zur Seite treten. In einer fnappen Einführung 
gibt Syacob8 eim Refums und in den Anmerkungen einige Wegieijer. 

Berlin-Steglig. Da Knudfen. 

Sheaterleiter, Scyaufpieler: Landau Paul, Mimen. Hiftorifhe Miniaturen. 
Berlin 1912 [1911], Grid) 9teif u 8 9X. 50 Pf. 

Snhalt: Bon Art und Kunft des Mimen. Eine Einführung. — Deutſche 
Schaufpieler: Der deutiche Roscius. Eine Efhof-Silhouette. — Der Meifter. 
Ein Porträt Schröders als Scaufpieler. — TFled der Einzige. Cin Gelbft- 
ge[prád. — Der Schaufpieler der 9tomantif. Ludwig Devrient-Rollen. — 
Der Denker. Ein Seydelmann-Dialog. — Die Königin der Tränen. Ein 
Geipräh über Wilhelmine Schröder-Devrient. — Der Großmeifter des 
Humors. Eine Theodor Döring-Szene. — Der Darfteller des Narciß. €ubmig 
Defjoir. — Die Tragödin. Ein Abend bei Charlotte Wolter (Blätter aus 
einem Tagebuch). — Der Iette Komdödiant. (Wie Friedrih Mitterwurger 

. fein Leben verfpielte),. — Der Held. Eine Matlowsty-Studie. — Der Herr 
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(Ehsntsrisitsr. Schyaufpieler, ferner]: 
der Schönheit. Den Manen Hofef Kainz’. — Tänzerinnen: Die Mufe des 
Rokoko. —— — Eine jhöne Seele. (Gall6). — Die Tänzerin ber 
Romantik. (Zaglioni) — Die göttliche tyanny. (Glffer) — Der Würft bet 
Pantomime: Pierrot Bantomimus. Bon Gafpard Deburaus Größe. 
— Dtto Brahm. Kundgebungen zu feinem Gedenken. Hg. von Willi Simon. 
Berlin 1918, %. Lehmann. 2 M. 50 Pf. 
— Bahr Herm., Erinnerung an Burdbard. Berlin 1918, ©. Fiiher. 3 M. 
— Blätter aus dem Stammbucdhe des hamburgiihen Schaufpieldirektors 
REAL, Ludwig Schröder, im SBefig be8 Stufeum8 für hamburgifde 
efdjidjte. Der Gefell[djaft ber sBibliopfifet bargebradjt au ifrer 15. General. 
verfammlung in Hamburg am 28. September 1918 von der Gejellichaft der 
Bücerfreunde zu Hamburg. (Gedrudt in der Ehnde-Kurfivichrift von Hartung 
& &o., Hamburg). 
Mit Eintragungen von Goethe, Botter, Herder, Jffland, Klinger, Klop- 
ftod, €effing, Ramler, Wieland. 


— Snudjen Hans, Heinrih Bed, ein Schaufpieler aus der Blütezeit des 
Mannheimer Theater im 18. Jahrhundert (Theatergeichichtl. Forichungen. 
24. Bd.). Leipzig 1912, 2. Bo. 5 M. 50 Bf. 

— Scaufpielerleben im achtzehnten Jahrhundert. Erinnerungen von Fofeph 
Anton Ehrift. Zum erften Dale veröffentlicht von Rudolf Schirmer (Schidjal 
und Abenteuer. 6. Band). Ebenhaufen-Münden und Leipzig (1912), Wild. 
Langewieiches-Brandt. 1 M. 80 Bf. 

o reichlich wir für das 19. Jahrhundert mit Theatermemoiren verjehen 
find und nody werden, fo wenig haben wir deren doch eigentlich für das 
18. Jahrhundert aufgumeijen: mit Brandes, Zffland, Kummerfeld, %. 9. 
Schmidt, Coftenoble find fie bald aufgezählt. Daher nehmen wir die bisher 
ganz unbelannt gebliebenen, aus der Handfchrift veröffentlichten Erinnerungen 
von Yo. Ant. Ehrift (1744-1828) jehr dankbar auf, um fo mehr als er zu 
den Befleren feiner Zeit gehört und von feinen Kindern namentlic Friederike 
al$ verheiratete Schirmer fi) einen Namen gemacht bat. Wir hatten bislang 
über Chrift nur dürftige Notizen; er war in der Allgem. Difch. Biogr. 
(4, 148 f.) behandelt, fam in Schmibs „Chronologie* (Neuausgabe ©. 207/8, 
dazu ©. 804) mit dem Gate: er „fpielte janfte Defben, zärtliche Liebhaber, 
PetitSmaitres und naive Rollen, aber hödhjft mittelmäßig und fchwadher Bruf“ 
nit jo gut weg, wie in der „Gallerie von teutihen Scaufpielern ...“ 
(Neuausg. S. 384; dazu S. 278): „Er verbindet mit feinen guten, natür- 
lien Gaben die Kunft, bie ein Schaufpieler nie vergeflen folte, und befizt 
dazu die gehörige Kritil; fpielt im Zrauer- und Quftipiele gleich gut, und 
ftit den edlen, zärtlichen, fdjmadjtenben, mie den ernfthaften Karalter mit 
ig Wahrheit dar. Seine Stimme mobdulirt er in alle nur mögliche 

öne ...”. Nun können wir feinen Lebensweg genauer verfolgen. Freilich 
von den früheften Sahren: in denen er, ber &obn eines taifecfiden Archivars 
in Wien, aus dem Jeſuitenkloſter floh, um Soldat zu werden, im ſieben⸗ 
jabrigen Kriege eine Wunde erhielt und in Salzburg bei ber Cyfgneridjen 
Gejellidjaft als Herr Suitangi 1765 debutierte — davon hören wir nidts, 
weil der 1. Zeil der Aufzeichnungen verfhollen und bisher nicht — 
iſt, der 2. Teil aber erſt 1772 mit Prag einſetzt. Von hier, wo er allerhand 
Liebes⸗Abenteuer zu überſtehen hat, ſeiner Gattin aber ſtets treu bleibt, 
obgleich einmal die Verführung ſo groß iſt, daß er „ganz durchſchwitzt“ nach 
Hauſe kommt, geht er zu Döbbelin nach Braunſchweig und Magdeburg, 
kommt dann nach Leipzig, Dresden und Berlin (S. 104: „Meine ed 
in Berlin gehört unter die vorzüglichften Tage meines Lebens“), läßt 
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aber bald bereden, nah Hamburg zu Schröder überzufiedeln; deffen Gunft 
befaß er nicht, und fo nimmt er Engagement bei Bondini, mit defien Gejell- 
Ihaft er in Dresden, Leipzig, Prag fpielt. Da kommt febr. millfommen ein 
Brief Kokebues, er nimmt das günftige Anerbieten nach Petersburg (1788) 
an. Auf der 9tüdreije wird er in Riga aufgehalten, wo (neben Dayrer) 
Kocdh-Edardt die Bühne leitet; biejem folgt er 1789 nah Mainz und fpäter 
nah Frankfurt. Die franzöfifhe Revolution vertreibt aud) ibn; von Riga 
fommend, findet er auch bei Schröder fein Engagement und landet fchließlich 
bei Seconda, aus deffen Gejellichaft fid) ba$ jpätere Dresdener Hoftheater 
entmidelt. Als Chrift 1823 ftarb, war er bereits feit 6 Jahren penfioniert. 

Ehrift ift nicht eitel genug, um lediglich von feinen Triumphen zu reden; 
ja wir wünfchten fogar, etwas mehr von feinen eigenen fchaufpielerifchen 
Leiftungen zu Düren, er nennt nur ein paar feiner Hauptrollen. Wenn er 
vom erzielten Beifall fpricht, dann gefchieht e8 befcheiden umd jchlicht. Aber 
er verrät feine Zeit und feinen Stand, wenn er erzählt, er wurde des Hur- 
fürften „Hand zu füffen gewürdiget“ (©. 71; ähnlid &. 56, 79, 91 u. ö.), 
oder daß er (S. 252) tn einem gräflihden Haufe Gelegenheit Hatte, „die 
Großen zu fudieren“, „es war eine fchöne Schule für einen aufmerffamen 
Schaufpieler“, oder daß (S. 249) in Mainz „für Komedianta fan Quartier“ 
zu haben war. Mit behaglicher Breite erzählt er perjönliche Erlebniffe, auch 
folche der Heinen und Heinften Welt, und immer plaudert er unterhaltend 
und ift nie langweilig. Gegen ritifer-Elique bat er eine fpite Teder 
(S. 227), und viele feiner Kunftgenoffen kommen fchlecht bei igm weg, ohne 
dag wir ihn darin kontrollieren fönnen: Bergobzomer (&. 28) arbeitet gegen 
ihn, von Opiß fingt er ein leidig Lied: „ein Bube, ein ausftudierter Kabalift 
und des Poftens, ben er befleidete, höchft unmwürdig” (S. 322). Ganz be- 
fonber$ (tebt F. 2. Schröder ungünftig da: „die Schaufpieler felbft ver- 
darben ihn, denn über die geringite Rolle machten fie ihm hundert Kompfi« 
mente“ (S. 115), „theatralifcher Sardanapal” (S. 128), „talt, wie der ganze 
Mann war, hörte er meine Leiden” (S. 295), „der nicht jo gut war, als 
ihn feine Freunde jchildern” (©. 296) ujw. Dabei bemahrt er fid) gegen 
Schröders Leiftungen durchaus ein gerechtes Auge: fflands ausgeiprochen 
fomijdje unb SBrodmanns tragijdje Kunft hervor- und gegenüberftellend, fügt 
et an: „Aber Schröder war überall gleich ſtark, ... nie derfelbe Denjc, nıe 
au nur mittelmäßig, fondern immer zum Bewundern groß“ (©. 124). Bon 
andern Künftlern, mit denen er zufammenfonmt, find etiva noch zu nennen: 
Großmann, Döbbelins und Brandes’ Familie, Czechtitfy, Reineke, Ochſen⸗ 
heimer, dazu Scint, die Karin — um einige zu erwähnen. 

Als er „die Siebzig fhon lange Überjchritten” hatte (S. 22; ©. 111: 
„im vierundfiebzigften Jahre, ©. 819: „in meinem achtundfiebzigften Jahre“), 
fchrieb er, nachdem er (S. 312) bei einem euer in Prag fein Diarium eine 

ebüßt hatte, daS er vom erften Tage jeiner Bühnenlaufbahn an geführt 
Motte feine Erinnerungen, ein ftoffreiches, intereffant gefchriebenes Buch, 
deffen Beröffentlihung wertvolle Ergänzungen und Belehrungen für die 
Kenntnis eines braven Schaufpieler8 und feiner Seit bietet. Der wiffen« 
Ichaftlihe Benuger hätte füglic gern ein Regifter und die anhangsweife 
gebotenen biographiichen Daten vertieft gefeben; diefer Einwand jedod; wäre 
ungeredht, da das Buch im Rahmen der Publikationen des befannten Ber- 
lages einen weitgezogenen $reis don Lejern vorausjegt. Außerordentlic) 
willlommen und gelungen find bie Bildbeigaben, Silhouetten- und Gemälde» 
9teprobuftionen, zu allermeift unbelannt; zahlreich vertreten ift Chrifts Familie, 
dazu fommen in großer Zahl im XTert erwähnte Perfönlichkeiten: Scau- 
fpieler, Schriftfteller, Fürftlichkeiten. 

Berlin-Steglik. Hans Rnudfen. 
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[Sheaterleiter. Shaufpieler, ferner]: 


— Carl Qubmig 


oftenoble8’ Tagebücher von feiner Jugend bis zur 
Überfiedlung nad Wien (1818). Auf Grundlage der Originalhandfchrift mit 
Einleitung und Anmerkungen bg. von Aler. v. WVeilen. Band 1. 2 (Schriften 
ber Gejellídjaft für Theatergefchichte. Band 18. 19). Berlin, Verlag der Ge 
ſellſchaft für Theatergeſchichte 1912. 
Anna Ethel, ehemalige Hofſchauſpielerin, Vierzig Jahre im Dienſte der Kunſt. 
Erinnerungen. Darmſtadt 1913 [1912], 9(. Bergſtraeßer. 2 M. 50 Bi. 
ainz: Der junge Kainz. Briefe an ſeine Eltern. Hg. und eingeleitet von 
rth. Eloeſſer. Berlin 1912, S. Fiſcher. 3 M. bo Pf. 

Dieſes köſtliche Buch iſt leider durch arge Druck⸗- und Leſefehler entſtellt, 
wovon wir nur einige hervorheben wollen. ©. 105 „wie er als feicher ‚Mann 
von Steß‘ ... bei uns war“ ift „Heß“ zu lefen, das populäre ófterreidjijdje 
Negiment „Freiherr von Heß“; ©. 116 Anneriscotum = Amneriscoftüm (Aida); 
©. 166 unb fonft: Metleinsdorf = Matleinsdorf, ein ehemaliger Wiener 
Vorort; S. 180 „Und wenn id) wüßte wies um Euch fteht, fei eS gut oder 
v. G. v. m. fchlecht” ift zu fejen: m. (S. b. m. — ma$ Gott verhüten möge; 
©. 159 „wo uns bie Förfter das Shafefpeare anguíeben gab an hundert 
großen Photografien fämmtliche Hofichaufpieler in den Rollen der 7 Heinrid)3: 
bramen vorftellend“, zu ergänzen Shalejpeare-Album oder -KTableau. — 
Ebenda ift der Buchhändler Starfmann der fpäter al3 Neumanns Freund 
erwähnte Staadmann. Bejonders entftellt find viele Wienerifche Redensarten 
und Argotausdrüde; 3. B. ©. 89 „Zch habe der Kupfer einen Brief gefchidt 
... 0b mir bie bide Dundel antwortet, weiß ich nicht”. Zu lefen: Sub; 
Hügel, der Wiener Dialekt, S. 51: „Dud’l, Schimpfwort für ein übermäßig 
dides Frauenzimmer”; ©. 116 „Aber eher geht der gebe Donauftog im Juli 
nad Leipzig Ipazieren und fegt die ganze Stadt in Brand“. Stoß —= Eisitoß, 

ügel ©. 158 (E8 liegt eine Anfpielung auf das Wiener Gftanzl vor: „Die 

onau is ins Wafler gfalln, Der Eisftoß iS verbrennt, Der Gtefansturm, 
ders qieben bat, Der i8 zum Löjchen grennt”. Die Form des Kügenmärdens 
liebt Kainz aud fonft; 3. B. ©. 120 f. mit Anflängen an Münchhaufen); 
©S. 238 „gugftvoll gefüllt”. Gemeint ift „gupfvoll“. Gupf, eine Erhöhung de3 
SnBaíte$ über ben Rand eines gefüllten Gefäßes, Hügel €. 74; ©. 159 
„Pfurtwinkel = Pfnottiwin®l, das einfame Plätschen, wohin fich der Ber- 
drießliche begibt, Hügel ©. 119. Für eine zweite Auflage empfiehlt firh eine 
Bergleihung der Originale mit Hilfe eines Kenners des Wiener Dialelts. 
— Bab Yul., Rainz und Matlomwsty. (Gin Gebenfbud). Berlin 1912, 
Defterhbeld & Co. 2 M. 
Scharfenftein eene 9(u$ bem Sagebudje einer deutfhen Schaufpielerin 
(Memoiren-Bibl. IV. Serie. 4. Bd.). Stuttgart (1912), 9t. Qug. 6 M. 
Schweighofer Felir, Mein Wanderleben. Dresden (1912), H. Minden. 2 N. 
Adf. von Sonnenthal8 Briefwechsel. Nah den Originalen bg. von 
Hermine dv. Sonnenthal. 2 Bde. Stuttgart 1912, Difch. Berlags-Anftalt. 10 M. 

Außer Briefen an die Berwandten (Eltern, Gefchivifter, Kinder) der Brief 
wechſel mit Ludwig Anzengruber, Ludwig Barnay, Joſef Frh. v. Beſecnh, 
Theodor Billroth, Oscar Blumenthal, Heinrich Bulthaupt, Emil Claar, 
Coquelin, Franz Frh. v. Dingelſtedt, Marie Gräfin Feſtetics v. Tolna, 
Auguſt Förſter, Ludwig Fulda, Friedrich Haaſe, Maria Fürſtin zu Hohenlohe⸗ 
Schillingsfürſt, Adolph L'Arronge, Heinrich Laube, Olga Lewinsky—-Precheiſen, 
Paul Lindau, Heinrich Marr, Pauline Fürſtin v. Metternich-⸗Sandor, Eligius 
e v. Münd-Bellinghaufen, Felir Philippi, Franz Graf v. 3Bocci, $yerb. v. 

aar, Paul Schlenther und Paula Schlenther-Conrad, Erih Schmidt, Arthur 
Schnitzler, €ubmig €peibef, Julius Stettenheim, Hugo Thimig, Paul Wide, 
Adolf Wilbrandt und Augufte Wilbrandt-Baudius, Ernft v. Wildenbrud), 
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[&heaterleiter. Schanfpieler, ferner]: 

Auguf Wolff, Eugen Zabel. — Ferner Briefe von Sonnenthal an Karl 
Fichtner, Auguft ride, Edmond Got, Mar Kalbed, König Qudwig I. von 
Bayern, Martin Perels, Georg Reimers, Carl 8tettidj, Edgar v. Spiegl, 
Ehriftiane Gräfin v. Thun-Salm; Briefe an Sonnenthal von Roderih An- 
Ihüß, E. Bauernfeld, Bernhard Baumeifter, Alfred Frh. v. Berger, Oscar 
Blumenthal, Edwin Booth, Albert Emil Bradjvogel, Bronfart v. Schellen- 
dorf, Mar Burdhard, Bogumil Damifon, Sufanne Baronin Dingelftedt, 
eyrébéric $yébore, Siegwart Friedmann, Kofef Fur, Ludwig Gabillen, Aud. 
b. Gottihal, Martin Greif, Karl Gutlom, Amalie Haizinger, Ernft Hart- 
mann, Freifrau vd. peldburg, Paul Heyfe, Anton Hiltl, Leopold Frh. v. Sof» 
mann, Carl v. Holtei, Zofef Kainz, Franz Keim, Maria Gräfin Kornis, 
rit Rraftel, Carl v. La 9todje, Syofef Ceminsty, Carl Meirner, Jakob Minor, 
riedrih Mittermwurzer, Hermann Nothnagel, Grnft v. Pofjart, Oscar $yrb. v. 
edwit, Theodor Neichmann, Friedrihd Graf Schönborn, Louife Gräfin 
Schönfeld-Neumann, Eharles Graf D’Sullivan, Friedrih Spielhagen, Biltor 
Tilgner, Richard Bo, Julius Wahle, Zofefine Wefjely, Albrecht Graf Widen: 
burg, Hermann Winkelmann, Charlotte Wolter. — ©. 91: Promemoria 
Bauernfelds an die Generalintendanz des Hofburgtheaters, 19. Januar 1870. 
— Tyrolt Rub., Bom Lebenswege eines alten Schaufpielers. Wien 1914 [1913], 

Schworella & Heid. 5 M. 


IX. Kunſtgeſchichte. 


Buufgefchicdhten. Aunfigeihicdtlide a... Springer Ant, Handbud) 
der Kunftgeichichte. 5. Band: Das 19. Jahrhundert. Bearbeitet und ergänzt 
von Mar Osborn. 6., verbefferte und vermehrte Auflage. Leipzig 1912, 
€. A. Seemann. 10 M. 

— Neumirth Zof., Zluftrierte Kunftgefhichte. 18. big 23. (Schluß-) Lief. Mün- 
chen (1912), Allgem. Berlags-Gefellichaft. Ze 1 M. 

— Dehio Geo., Handbuch der deutfhen Kunftdenktmäler. V. (Schluß-) Band: 
Nordweitdeutichland. Berlin 1912, E. Wasmuth. 6 M. 

— Bayern: Sepp Herm., Bibliographie der bayerifchen Kunftgefchichte. Nad)- 
u poa) ne z. btid). Kunftgefch. 155. Heft). Straßburg 1912, 

. 9. €. eig. 12 M. 

— — NRiehl Berth., Bayerns Donautal. 1000 Sabre deutfcher Kunft. München 
1912, ©. Müller. 10 M. 

— MWeefe Art. und 2. Born, Die bernifhe Kunftgefellichaft 1813—1913. 

eftichtift. Bern 1913, A. Frande. 10 M. 

— Schmindrazheim O., Deutfche Bolkskunft ... 1. Bd. Bollskunft in Heifen- 
Naffau und Oberheifen. 1. Teil ufw. Wiesbaden (1913), Weftdeutjche 
Berlagsgejclichaft. 3 M. 

— Schrohe Heinr., Auffäte und Nachmeife zur Mainzer Kunftgefchichte (Bei- 
träge 3. Gef. d. Stadt Mainz. 2. Bd.). Mainz 1912, 2. Wildend. 10 M. 

— Knötel Paul, Kunft in Oberjchlefien. Ein Wegmeifer für Oberfchlefiens 
Boll und AJugend. Kattowig 1912, Gebr. Böhm 2 M. 

— Konr. Fiedlers Schriften über Kunft. Hg. von Herm. Konnerth. 1. Bd. Mün- 
hen 1913 [1912], 9t. Piper & Go. 6 M. 

— Muther Rich, Auffäge über bildende Kunft. In 3 Bdn. bg. von Hans Rojen- 

arten. Berlin 1914 [1918], 3. Ladyfchniflow. 18 M. 

— Gdneiber Frdr., Kunftwifjenihaftlihe Studien. Gejammelte Auffäge. 1. Bd. 

Kurmainzer Zeit. Hg. von Erwin Hensler. Wiesbaden 1913, H. €taabt. 6 39m. 
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efdicten. Aunfigefhicdtlice Auffähe, fern 
— Tihudi Hugo v., Gefammelte Schriften zur neueren Fr 9s. von E. Schwe- 
rien Münden —— Bruckmann. 6 M. 

Muſeen und Sammlungen: Scherer Valentin, Deutſche Muſeen. Entſtehung 

und an Bedeutung oe öffentlihen Kunftfammlungen. 
ena 1918 [1912], €. Diederihs. 10 9 

— Köpl Karl, £uellen jur Geídjidjte ber faiferl Hausfammlungen und 
der Sunfbefirebungen des allerdurdlaudtigften Erzbaufes: Urkunden 
unb 9tegeften aus bem f. f. Statthalterei-Arhiv ın Brag (TFortiegung) (Zahr- 
Bud) b. funítfiftor. Sammlungen d. allerhödhften Kaiferhaufes. 6. [(Schluß- eft. 
Regifter zum 1. Zeil). Wien 1912, 5. Tempsky. Leipzig, ©. Freytag. 15 M. 

Aftätten: Leitihuh Pg . Srbr., Bamberg (Berühmte Kunftftätten. 63. Bb.). 
Leipzig 1914 [1913], . Seemann. 4 M. 

— Lindner Arth., rg 2, verbefferte Auflage (Berühmte Kunfiftätten. 
Nr. 8). Leipzig 1918, €. A. Seemann. 3 M. 

— Laur Wild. Frdr., Die Kunftdentmäler der Stadt Qaigeríod). Dargeftellt 
und im Auftrag des hohenzollernfhen Landesausihufies hg. Stuttgart 1913, 
RB. Meyer-Jlidhen. 15 M. 

— Dedelhäufer Adf. v., Die Kunftdenktmäler des Amtsbezirid Heidelberg 
— Heidelberg) (Die Kunſtdenkmäler des Großhzgt. Baden. VIIL 8. 

2. Abt.). Tübingen 1913, %. €. 8. Mohr. 16 M. 

Seder Hans Frör., Die Skulpturen des Straßburger Münfters feit der 
franzöfifchen Revolution zr (Studien 3. deutfhen Kunftgefh. 150. Heft). 
— 1912, J. H. E. Heitz. 10 M. 

Baukunſt: Kerckerinck zur vor Engelb. Frh. v. und Rich. Klapheck, Alt⸗Weſt⸗ 
ne Die Bauentwidlung Weftfalens feit ber 9tenaiffance (1. Veröffentl. 

b. meftf. Kommiff. f. Qeimat[dutg). Gtuttgart (1912), Sy. offmann. 80 39. 

— Schmidi JE Die Entftehung der Neuftadt Erlangen (Beitr. 3. fräntifchen 
Aunſtgeſch. 4. Heft). Erlangen 1913, Th. SBfaefing. 4 M. — Borher als 
Erlanger Differtation 1912. 

— Waesoldt Wilh., Der Univerfitätsbau zu Halle und Friedrih Schintel 
Nach den Duellen dargeftellt. Breslau 1918, %. Hirt. 8 M. 50 

— Beck W., Die Stadt Yahr im 18. und 19. Fahehundert. Eine baugefchichtliche 
Studie uſw. Diſſertation. Karlsruhe 1918. 

— Derendinger E, Das Benediktiner-Kloſter Münchaurach und die 
RI Baufhule. Differtation. Erlangen 1912. 

chmerber Hugo, Prager ul um 1780 (Studien a. dtich. Kunftgeid. 
168. eft. Straßburg 1913, 3. D. E. Heit. 8 M. 

Malerei: Burger Selb, Die deutfche Malerei vom ausgehenden Mittelalter bis 

um Ende ber enaiffance 1. bis 4. Heft (Handbud der Kunftwifjenicdaft. 
tef. 1/2. 5/6). Berlin-Neubabelsberg (1913), Aladem. Stage lin. 8 M. 

— Hamann 9td., Die deutfche Malerei ım 19. Jahrhundert. I: Zert. II: Ab 
bildungen (Aus Natur u. Geifteswelt. Bd. 448/51). Leipzig 1914 (1913), 
$8. ©. Teubner. 4 M. 

— Brieger Lothar, Altmeifter bdeutfcher Malerei er deutfhe Mufeum). 
Berlin (1913), Verlag f. Kunftwifienihaft. 2 M. 4 

— Beringer Kofef Aug., Badifche Malerei im 19. Sabre unbert (Baden, feine 
Kunft und Kultur. 4. $8b.). Karlöruhe 1913 [1912]. Leipzig, 28. pets. 3 3X. 

— Kurzmelly Albr., Das Bildnis in Leipzig vom Ende des 17. Jahrhunderts 
bis zur Biedermeierzeit . . Hg. unter Mitwirkung von Edu. Eyfien, Walth. 
za und Hildeg. Henne. Leipzig 1912, 8. W. Hierfemann. 80 M. 

rimmel Thdr. v., Geſchichte der Wiener Gemäldefammlung. I. Abjchluß- 
ände mit überfichtlicher Zufammenftellung. Leriton der Wiener Gemälde 
fammíungen (L) Budjftabe A bis 2. München 1918, &. Müller. 22 M. 
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Buß Geo, Aus der Blütezeit der Silhouette. Eine funft- und Zulturs 
re Studie (Zenien-Bücher. Nr. 84). Leipzig (1918), Xenien-fBeríag. 
50 jr. 


Großwald O., Der Rupferftich des XVII. Zahrhunderts in Augsburg und 
Nürnberg. Differtation. Münden 1912. 


Hohfchnitt: Stadler Fr. 3, Michael Wolgemut und der Nürnberger 
go zſchnitt im lekten Drittel des 15. Jahrh. 2 Zeile (Studien z. diſch. 
nftgeih. 161. Heft). Straßburg 1913, 3. H. €. Qeig. 14 9X. 
— Rofenthal E., Die Anfänge der Holzfhnitt-Slluftration in Ilm. Differ- 
"  tation. Halle 1912. | 
Bünftler: Hoff Zoh. Srbr,, ned Künftler. Erinnerungen und Ge. 
danken eines Achtzigjährigen. Frankfurt a.M. 1914 [1913], T.A. €. Preftel. IM. 
— Achenbach Cäcilie, Oswald Achenbach in Kunft und Leben. Cöln 1912, 
M. Du Mont Schauberg. 3 M. 
— Schüddelopf Karl, Johann Friedrih Anthing. Weimar 1918. Gejellichaft 
der Bibliophilen. . 
Beilage zu einem Neudrud feiner: Collection de cent Silhouettes des 
personnes illustres et celebres, dessinées d'aprés les originaux par 
Anthing. A Gotha 1791. Bon deutihen Perfönlichkeiten find darin abge- 
bildet: Ferdinand Herzog von Braunſchweig; Kurfürft Marimilian von Eöln, 
Erzherzog von DOfterreih; Karl Baron von Dalberg, Koadjutor von Mainz; 
Kaiſer Joſeph LDI.; Kaifer Leopold II.; Kaiferin Maria Louife; Wilhelm IX., 
Landgraf von Heflen-Kaffel; Fr. Karl Kojeph Baron v. Erthal, Kurfürft von 
Mainz; Friedrich Franz Der308 p. Medienburg-Schwerin; Tyriedrich der Große; 
König Friedrid) Wilhelm II.; Königin ee Luiſe; Prinzeſſin Friederike 
von Preußen; Prinz Heinrich von Preußen; Kurfürſt Karl Theodor; Kurfürſt 
Friedrich Auguſt v. Sachſen; Kurfürſt Clemens Wenzeslaus v. Trier; Karl 
Auguſt von Weimar. Schüddekopf bietet eine Lebensſtizze aus mit 
neuen Daten: er ift geboren am 26. Mai 1753 in Gotha und geftorben am 
- 12. Auguft 1805 in St. Petersburg. 
— Frey Adf., Arnold Böcdlin. Nad den Erinnerungen feiner Zürcher Freunde. 
taxe" und erweiterte Auflage. Stuttgart 1912, %. &. Gotta 9tadjf. 
4 M. 60 Pr. 
— Beringer of. Aug, Hermann Braun (Studien 3. odtſch. Kunſtgeſch. 
168. Heft). Straßburg 1912, 3. H. €. Het. 5M. — , | | 
— zur $., Beitrag zum Werle Hans Burglmairs des Alteren. Differtation. 
reiburg 1912. 
— Dürer: Müllerflein C., Unterfudhhung des Deutfchen Raumgefühls auf Grund 
- ausgewählter Arcditelturbilder Albrecht Dürers. Differtation. Leipzig 1912. 
— — Galland Geo., Eine Dürer-Erinnerung aus dem romantifchen Berlin 
Zn 3. deutfchen f'unftgeid). 151. eft). Straßburg 1912, 3.9. €. Heiß. 
3 


— — AWbr. Dürers Briefe, Tagebüder und Reime. Hg. von Hans Wolff 
S. Duellenbüder. 25. 15b.) Leipzig (1912), R. Voigtländer. 
1 . 20 Pr. 

— Hauttmann Mar, Det furbagerifde Gofbaumeifter Yofef €ffner. Gin Beitrag 
ur Gefhichte ber Dóftidjen ftunjtpflege, ber 9(rdjiteftur unb Stnamentil in 
Deutichland zu Anfang des 18. Kahrhunderts (Studien a. bt[dj. funítgeid). 
164. Heft). Straßburg 1913, Sy. Q. (*. Qeig. 22 3X. 

— vede et an Spreehanns. Eine Jugendgefchichte aus dem vorigen Jahr- 
undert. Berlin (1911), %. Yontane & Co. 5 M. —- Derfelbe, Spreehann?. 
Erlebtes — Ermaltes. 2. Teil. Malerfahrten. (Lern- und Lärmzeit). Ebda. 
(1912). 5 M. 
Euphborion. 11. Erg.⸗H. 17 
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[(Künftler, — 


Fenerbach: 
Diſſertation). Leipzig 1912, E. A. Seemann. 
— Anſelm Feuerbachs Briefe an ſeine Mutter. Zn einer Auswahl bg. 
von Herm. Uhde⸗Bernays. Mit biographiſchen ee und Wiedergaben 
feiner Hauptwerfe. Berlin 1912, Meyer & Zellen. 5 M. 

ühridy: Dreger Mor., Fofef Führid. Wien 1912, Artaria & Go. 82 M. 
— Wörndle Heinr. v., Sofef Führich’S Werke. Nebft bofumentarijdjen 
Beiträgen und Bibliographie. Gefammelt unter Mitwirkung pon Grid 
Stohmer. Hg. vom f. f. Ptinifterium für Kultus und Unterridt. Wien 1914 
[1918], Artaria & Co. 13 M. 
— Wörndle Heinr. v., Zofeph Ritter von Führih, fein Leben und feine 
Kunft (Die Kunft dem Soífe. Nr. 6). Münden (1912), Allg. Bereinigg. f. 
drift. Sunft. 80 Bf. 
Buftmann Guft., €. ©. H. Geißler, der Zeichner der Leipziger Bölker⸗ 
Ihladht. Aus dem Nadlaß. Leipzig 1912, E. A. Seemann. 5 M. 
Marshall Hans, Bonaventura Genelli (Der Künftler und fein Werk. 2. Bd.). 
Leipzig 1912, Zenien-Berlag. 2 M. 
Grimm Ludw. Emil, Erinnerungen aus meinem Leben. Hg. und ergänzt pon 
Adf. Stoll... (Neue durchgefehene und vermehrte Ausgabe). Leipzig 1913 
iz) Helle & Beder Berl. 3 M. 

oui$ Gurlitt. Ein Künftlerleben des 19. Jahrhunderts. Dargeftellt yon 
feinem Sohne Rudw. Guríitt. Berlin 1912, 3%. Bard. 18 M. 
Schneider Gtlo., Zeichner, Maler und Bildhauer Ernft FZucdh, geb. 25. April 
1838 in Gotha, geft. 5. Oktober 1909 in Wien. Leipzig (-Wtajdjmitg) 1912, 
DB. Bolgerr. 1 M. 80 Pf. 
Nevinny €, Wilhelm von Kaulbach (Belhagen & Klaſings Volksbücher. 
Nr. 83). Bielefeld (1913), Belhagen & Klafing. 60 Pf. 
Gaertner %.B., [Maler] Ferdinand Keller. Mit 1 Titelbild und 74 b. 
bildungen im Tert ufw. Karlsruhe 1912, G. F. Müller. 5 M. 
Waldmann Emil, Wilhelm Leibl. Eine Darftellung feiner Kunft. Gefamt- 
verzeichnis feiner Gemälde. Berlin 1914 [1913], $8. Gajfirer. 75 M. 
Scheffler Karl, Mar Liebermann. Münden 1912, R. Piper & Go. 6 3X. 
Garl Madjera’3 Zagebudjblütter unb Briefe. Hg. und eingeleitet 
von Wolfg. Madjera. Regensburg 1913 [1912], F. 'Puftet. 80 Bf. 
Menzel Adph. v., Briefe. Mit Unterftügung der Erben des Meifters ge- 
fihtet und bg. von Hans Wolff. Einleitung von £l. Bie. Berlin 1914 
1913), 3. Bard. 8 M. 

sthel: Erinnerungsblätter an die Brautzeit Alfred Rethels. Seidjnungen 
von Rethel für feine Braut mit Berfen, die fie den Blättern binzu- 
gefügt, au8 bem Jahr 1851. Berlin 1912, %. Bard. 4 M. 
— Alfr. Rerhel3 Briefe. In Auswahl bg. von %of. PBonten. Berlin 1912, 
B. Caſſirer. 4 M. 
Runge: Aubert Andr., Runge og Romantikken. Et Livsfragment fra 
den tyske Romantiks Blomstring. Forbud for et nyt Aarhundredes 
Kunst. Kristiania, Gyldendal. 10 K. 
— Runge Ph. D., Briefe. Ausgewählt von Gridj Qande. Berlin 1913 
[1912], 3B. Gajfiter. 4 M. 50 Pf. 
Holland HYazintd, Morik v. Schwind 1804/71 (Die Kunft dem Volle 
Nr. 7). Münden (1912), Allg. Bereinigung f. hrifti. Kunfl. 80 Bf. 
Lohmeyer Karl, Zohannes Seiz, furtrierifcher qoae ingenieur, 
jowie Obriftwacdhtmeifter und Kommandeur der Artillerie von 1717/79. Die 
Bautätigkeit cine$ rheinischen Kurftaates in der Barodzeit (Heidelberger funft- 
gejchichtl. Abhandign. 1. Bd.). Heidelberg 1914 [1913], Carl Winter. 16 M. 


oigtländer Emmy, Anfelm ne ae einer Stilanalyje. 
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[S ünfiley, ferner]: 

— Mütterlein M. &., Gottfried Semper und defjen Monumentalbauten anı 
Dresdner Theaterplat. Differtation. Dresden 1913. 

— Breitbart O., Johann Balentin Sonnenjhein 1749—1828. Differ- 
tation. Zurich 1912. 

— Uhde⸗Bernays Herm., Carl Spitzweg. Des Meiſters Werk und feine Be- 
deutung in der Geſchicht ber Münchener Kunſt. (In Verbindung mit ber 
Familie Spitzweg hg. unter Beigabe von Briefen und ſämtlichen Gedichten 
des Künſtlers, ſowie ice an Verlaufsverzeichnifies ...). Münden 1913 
1912], Delphin-Berlag. — Biweite, vermehrte Auflage. Ebda. 1914 
1913]. 14 M. 

— Stauffer-Bern arf, Familienbriefe und Gedichte. Hg. von U. 29. 
Züricher. Leipzig 1914 [1918], ‚Injel-Berlag. 4 M. 50 Pf. 

— Earl Steffed (1818/90). Seine Kunft, fein LZeben, feine Werke. Zur Aus: 
ftellung au$ bem 9tadjfajfe Karl Steffeds Oktober 1913. Berlin (1913), 
Baul Eaffirer. 2 M. 

— Steinhanfen: Steinhaufen Wilh., Aus meinem Xeben. Erinnerungen und 
Betrachtungen. Berlin 1912, M. Warned. 8 M. 

— — Gteinhaufen Wilh., Sog: ebudjblütter'. Mit Vorwort von W. Schäfer: 
‚Wilhelm Steinhaufen aí$ Randichaftsmaler‘. Stuttgart (1912), Verlag f. 
SBoltéfunft. 4 8X. 

— — Edward von Steinles Bilderfolgen. IH. PBarzival. IV. Die 

egenden. Programm. Mährifch-Weiklicchen 1913. 

— Loßniter Mar, Veit Stoß. Die Herkunft feiner Kunft, feine Werke und 
fein Leben. Leipzig 1912, $. Beitler. 14 M. — Ein Teil vorher als Haller 
Differtation 1912. 

— Nonn Konr. Ehriftian Wilhelm ZTifhbein, Maler und Arditelt. 
1751—1824 (Studien 3. ne Kunftgefch. 148. Heft). Straßburg 1912, 
I. 9. €. Heiß. 7 M. 60 Pf. 

— Werner Anton von, Ertehnifte und Eindrüde 1870/90. Berlin 1918, 
€. S. Mittler & Sohn. 15 M. 

— Gold Alfr., Kohann C. Wild. Ein Maler des E Cmpire. [Siffer- 
tation. Münfter). Berlin 1912, B. Gajfirer. 8 M. 50 Pf. 

— Be Adf., Chriftian Wint (1738— 1797). Der Mel ber lirdjfidjen 

ofofomalerei in Südbayern. [Aus: ‚Altbayerijche Monatsjcrift‘). Münden 
1912, S. S. Qentner. 2 M. 80 Pf. — Mündener Differtation 1911. 

— Mudal-Viebroot Thom, Dominifus Zimmermann. Ein Beitrag zur 
Geídidte ber füddeutihen Kunft im 18. Jahrhundert. My us: ‚Ardiv f. d. 
Geſch. d. Hoftiftd Augsburg‘). Leipzig 1912, 8. W. Hierfemann. IM. — 
Münchener Differtation. 

— Paulus Rihard A. 2, Der Bawneifter Henrico Zuccalli am Furbayeri- 
fhen Hofe zu München. (Geb. ca. 1642. Get. 8. März 1724). Ein kunft- 
geichiättiher Beitrag zur Entwidlung des Münchener Barod und beginnenden 

ofofo (Studien a. dtih. Kunftgeich. 156. Heft). Straßburg 1912, 3. H. E. 
Heit. 35 M. — Mündener Differtation. 


X. Gefhichte der Philofophie. 


— ber RYhiloſophie: Allgemeine Geſchichte der Pbilojophie von 

Wundt, Herm. Didenberg ... Wild. Windelband. 2., vermehrte und 

let: Ahufiage (Die Kultur der Gegenwart. 1. Teil, 5. Abt.). Leipzig 
1918, 3. &. Teubner. 14 M. 
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[(Geſchichte der Philofophie, ferner]: 

— Windelband Wilh., Lebrbudy der Gefchichte ber DL 6., durchgejehene 
Auflage. Tübingen 1912, 3. ©. 8. Mohr. 12 M. 5 
— Rich., Geſchichte der neueren Philoſophie Dos Nikolaus von Kues 

8 zur Gegenwart. %m Grundriß dargeftellt. 7., verb. und ergänzte Aufl. 
Leipzig 1912/18, Zeit & Co. 9 M. 

— Friedrichs Arno, Maffiihe Philofophie und Wirtfhaftswiffenihaft. Unter» 
n RT nn = deutichen Geiftesiebens im 19. Jahrh. Gotha 

erthes. 

— Bauch Bruno, — Sbtilefobbie bi$ fant. 2., perbejferte unb ermeiterte 
Auflage (Cammíg. Güfden. 394. Bdchn. Geſchichte der Philoſophie IV). 
Berlin 1913, G. J. Göſchen. 90 

— Meſſer Aug., Geſchichte der Philoſophie vom Beginn des 19. Jahrhunderts 
bis zur — gel und Bildung. 109. Bd.). Leipzig 1918, 
Duelle & Meder. 

— Abhandlungen aus Er Gebiete der Philofophie und ihrer Geſchichte. Eine 
Feſtgabe, zum 70. Geburtstag Georg Freiherrn von Hertling gewidmet von 
ſeinen Schülern und Verehrern Matth. Baumgartner, Clem. Baeumter, 
Ludiw. Baur u. a. Freiburg 1. B. 1918, Herder. 13 M. 50 Pf. 

— SKronenberg M., Sehhichte des deutichen Sdealismus. 2. Band: Die Blütezeit 
be$ beutjdjen Kdealismus. Bon Kant bis Hegel. Münden 1912, &.H. Bed. 11 M. 

— Die Bhilofophie der Gegenwart. Eine internationale bibliographifche Jahres» 
überficht (über alle auf dem Gebiete der Philofophie erfchienenen Zeitſchriften, 
Bücher, Aufſätze, Diſſertationen uſw. in ſachlicher und alphabetiſcher Anord⸗ 
nung) bg. von Arn. Ruge. II. Literatur 1910. II. Literatur 1911. Heidel⸗ 
berg 1912/ 13, Weiß. Je 17 M. 60 Pf. 

— Nidert Hans, Bhilofophie, ihr Wefen, ihre Probleme, ihre Literatur. 2., ver- 
befierte Auflage Ue Natur u. Geifteswelt. 186. Bdchn.). Leipzig 1912, 
$8. ©. Teubner. 

— Siegel Carl, Geiicht: der en Naturphilofopädie. Leipzig 1918, 
Akadem. Berlagsgefelicaft. 10 9v 

— Midelis Heint., Richtlinien zur Entwidtungsgeigichte ber Naturphilo- 
Tophie im 19. Kahrhundert (Bibliothek der ufflärung). Frankfurt a. M. 
1912, Neuer — Verlag. 76 Pf. 

— Däbrik Mar, Die Berfönlihleit im ALL. (2. Teil). Weltihöpfung und Ent- 
widlung. Mofes—Kant—Laplace—Darwin— Ernft Haedel. BZauderode b. 
Dresden 1913, Gelbftverlag. 1 M. 25 Pf. 

— Schwarz 9., Der Gotte8gebanfe in der Gefchichte der Philofophie. 1. Teil. 
Bon Heraflit bi8 Satob Böhme (Synthefis. IV. Bd.). Heidelberg 1913, Carl 
Winter. 5 M. 80 Pf. 

Steiner Mar, Die Welt der Auflflärung. rg en 98. und eins 
geleitet von Kurt Hiller. Berlin 1912, Hofmann & Co. 0 ®»f. 

Aus dem Inhalt: Hiller K., Mar Steiner. — Kalorien — Auffäte: 
Schopenhauer und bie Politik. — (Qrilíparger unb bie laden 
Lehrfreibeit. 

Willmann Otto, Aus der Werfftatt der Philosophia perennie. Gefammelte 
philofophifche Schriften. Freiburg i. 8. 1912, Herder. 4 9. 20 Bf. 


Philefophen. 
Auenarius, Hirhe U, Das Ich des Empiriokritizisinus (Richard Avenarius). 
Eine erfenntnistheoretifche Studie. Differtation. Leipzig 1918. 
— Raab Frör., Die Philofophie von Nihard Avenarius. Syftematifche Dar- 
ftellung unb immanente Kritif. Leipzig 1912, F. Meiner. 5 M. — Ein Teil 
vorher al3 Berliner Differtation. 1912. 
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Elert W., Die voluntariftifche Muftit Jalob Böhmes (Neue Studien 3. Gejd). 
b. Theologie u. d. Kirche. 19. Stüd). Berlin 1918, Trowigih & Sohn. 5 M. 

Kolsane: Schindler Fr. Steph., Bernard Bolzano (Sammig. gemeinnüg. Bor» 
träge. Nr. 401). Prag 1912 (3. ©. Ealve). 20 Bf. 

— Dr. Bernard Bolzano’3 Werke... bg. von Alois Höfler. I. Wiſſenſchaftslehre 
in 4Bdn. Verſuch einer ausführlichen und größtenteil® neuen Darftellung 
der Logik mit fteter Nüdficht auf deren bisherige Bearbeiter. Hg. von — 
ſeiner Freunde. Mit einer Vorrede des Dr. J. Ch. A. Heinroth. 
Sulzbach, in der J. E. v. Seidelſchen Buchh. 1837 (Hauptwerke d. Sitio: 
fophie in — Neudruden. 4. Bd.). Leipzig 1914 [1913], y. 
Meiner. 

Sieber %oh8., Garneri al$ Philofoph. Breslau 1913, M. & H. Marcus. 2 M. 

Leipziger Differtation 1912. 

Richarz Frz., Martin Deutinger als Erfenntnistheoretifer en Pte 
OH. Religion. 9. Heft). Paderborn 1912, iy. bn 2 3. 

30. Diltbeg: Grbmann Benno, en tnisrede auf Wilhelm Dilthey, (Aus: 
‚Abhandlun uu der preuß. Alad. iff.‘]. Berlin 1912, &. Reimer. 1 rix 

— C pranget bu — — Eine Gedächtnisrede. Berlin (19012), W 
Borngräber. ig 

— Krakauer Hugo, Diltheys Stellung zur theoretiſchen LE 
Kants. [Erlanger Differtation]. Breslau 1918, Koebner. 1 M. 2 

— e Seht. Der Begriffdes Geiftes bei Dilthey. Bern isis. » "Dr ufel. 
eh 20 

— DB. Diltheys gefammelte Schriften. Leipzig, B. &. Teubner. 

1. Bd. (bi$ Ende 1913 noch nicht erfchienen). — 2. Bd. 1914 [1913]: Welt- 
anfhauung und Analyfe des Menihen [feit Renaiffance und Reformation. 
Abhandlungen zur Gedichte der Philofophie nnd Religion. Auffafjung und 
Analyfe des Menjchen im 15. und 16. Jahrhundert. Das natürliche Syftem 

- der Geifteswiflenichaften. Die Autonomie des Dentens. Giordano Bruno. 
Der entwidlungsgeichichtliche Bantheismus. Aus ber Seit der Spinozaftudien 

. Goethes. Die Funktion der Anthropologie in der Kultur des 16. und 17. 
Jahrhunderts. 12 M. 

M. €nudimn: Kefleler Kurt, Rudolf Eudens Bedeutung für dag moderne 
Ehriftentum. Erlanger Differtation von 1911). Bunzlau 1912, ©. 
Kreufchmer. 1 50 Pf. 

— $abe 8tid)., Rudolf Eudens noologijche Methode in px dn outing für 

Religionsphilofopbie. Leipzig 1912, Zeit & Co. 2 M. 40 Pf. 

— Bunderle Geo., Die Religionsphilofophie Rudolf Eudens. Nah ihren 
Grundlagen und in ihrem Aufbau dargeftellt und gewürdigt (Studien 3. 
Sn: u. Religion. 11. Heft). Paderborn 1912, 3. Schöningh. 3 M. 

0 Bf. — Straßburger Piffertation 1912. 

— Dennert E., Fechner als Naturphiloſoph und Chriſt. Ein Beitrag 

ur Kritik des Bantheismus. Halle (1918), 9t. Mühlmanns Berl. 1 M. 
— Triedleus Kurt, Das Verhältnis der Naturanfchauung TFechners zu derjenigen 
erftebs. Differtation. Leipzig 1912. 
agungs $., Die Lehre von der RUM der Pflanze von Fechner 
i8 zur Gegenwart. Differtation. Kiel 1912 

Leefe 8, Die Prinzipienlehre ber neueren igftematifhen Theologie im 
Lichte ber Kritik Ludwig ee Differtation. Kiel 1912. 

3. ©. fidjie: Die ar no Fichte's Atheismusſtreit. Hg. von 
Dans — (Bibl. d —*2 en. 4. Bd.) Münden 1912, ©. Müller. 
4 

— Fichte Joh. Etli., Die Anweifung zum feligen Leben. (Hg. von Heinr. 
Scholz) (Deutfche Bibliothek). Berlin (1912). 1 M. 
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(3. €. Fichte, ferner]: 

— $ieffder Hans, Das Dentiyftem Fichtes. Berlin (1918), ft. Eurtius. 12 M. 

— Heft W., 3. ©. Fichtes Gefhichtsphilofophie nad den Prinzipien ber 

iffenfchaftSlehre. Differtation. Erlangen 1913. 

— Reffeler Kurt, Fichte al Prophet ber Sue EI: (Manns päbagog. 
Magazin. 511. Heft). Qangenjalza 1912, H. Beyer & Söhne. 25 Pf. 

— iter Frz., Fichtes dee einer Nationalerziehung und Platons päbda- 
gogiiches deal (Manns pädag. Magazin. 496. Heft). Langenfalza 1913, 9. 
Beyer & Söhne. 2 M. — Borher al3 Zenaer Differtation. 

— Mayer p Fichte über das Volk. Rede... Leipzig (1918), A. (bel. 
mann. 40 Bf. 

— Reden an bie a Mation: Fichtes Reden an die deutfche Nation. 
o: von et Liebert) (Deutfche Bibliothel),. Berlin (1912), Deutfche 

ibl. 1 M. 


— — Freytag H., Fichte und feine Reden an die beutfche Nation (Wartburg- 
befte. Nr. 81). Berlin (1913), Verlag des evang. Bundes. 10 Pf. 

— Fichte Joh. Etf., Syftem der Sittenlehre (1812). Transzendentale Logik. 

ie Staatslehre oder über das Verhältnis des Urftaates zum Bernunft» 
reihe. Neu bg. von Frig Mebdicus (Philofophifhe Bibliothel. Bd. 182 a/o). 
Leipzig 1912, Z. Meiner. 1 M. 60 Pf., 4 M. und 38 M. — Diefelben drei 
Schriften Fichtes au u. b. T.: Werke. Auswahl in 6 Bon. bg. unb ein. 
geleitet von %. Mebdicus. 6. Bd. Ebda. 1912. 9 M. 50 Pf. 

Beledorf Heinr., Die Ethit Immanuel Hermann Fidhtes. Ein Beitrag zur 
Geihichte der neueren Moralphilofophie. Differtation. Jena 1912. 

Weſſelsky Ant, Forberg und Kant. Studien zur Gefhichte der Philofophie 
des AlS ob und im Hinblide auf eine Philofophie der Tat. Wien 1913, F. 
Seutide. 2 M. 50 Bf. 

Berger Herm., Julius $yrauenftábt, fein Leben, feine Schriften und feine 

hilofophie. Ein monographifcher Beitrag zur Geihichte de € djopem. 
hauerianismus. Differtation. 9Roftod 1911. : . 
fries: Weiß Geo., Fries’ Lehre von der Ahndung in Afthetil, Religion 
und Ethif unter Berüdfihtigung von Kant, Schiller und Jacobi. Göt- 
tingen 1912, Sanbenfoed & Rupredt. 5 M. — Ein Teil vorher al Mar- 
burger Differtation 1912. 

— Meder W., Die Erlenntnistheorie bei Fries, aus ihren Grundbegriffen 
bargeftelít unb fritifch erörtert. I. Teil. Jena 1911. 

— Kaftil Alfr., Jakob Friedrich Fries’ Lehre von der unmittelbaren Er- 
fenntnis. Eine Nachprüfung feiner Reform der theoretifchen Bhilofophie 
Kants. [Aus: ‚Abhandlungen d. Fries’fhen Schule‘). Göttingen 1912, Ban- 
denhoed & Rupredht. 8 dn. 

— Stopperjdimibt $y., Fries Begründung der Pädagogik. Diſſertation. Göt— 
tingen 1911. 
— Fries Zak. (Frdr.), Philoſophiſche NRechtslehre und Kritik aller poji- 
tiven Öefeßgebung. .. Mit einem Namen- und Sadregifter neu bg. von 
ber Syafob Friedrich Fries-Gefellichaft. Zena, bey oh. Mich. Maufe. 1808 
(Hauptwerfe d. Philojophie in origin.-getreuen Neudruden. 2. Bd.). Leipzig 

1914 [1913], ty. Meiner. 2 M. 50 Bf. 

Wüchner Joh. Öeo., Srobfhammer’3 Stellung zum Theismus. Ein Beitrag zur 
Religionsphilojophie im 19. Jahrhundert. Dargeftellt und gewürdigt (Studien 
3. Philofophie u. Religion. 14. Heft). Paderborn 1918, F. Schöningh. 5 M. 

Kods Kof., Der Monift Friedrih Fuchs als Menſch, Gelehrter, Denker und 
Dichter. Biographifche Notizen. Bonn 1913, C. Georgi. 1 M. 50 Pf. 

Andrich J. Guftan Glogaus Theorie liber bie Entwidlungsftufen des Geiftes. 
Differtation. Erlangen 1918. 
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€. vou Hartmann: Dürr R., Interpretation und m der Erkenntnis⸗ 
theorie E. von Hartmanns. "Differtation. Züri 

— Krüger Guftav, Der Bitalismus Eduard von Berman und feine philo- 
fophiichen Grundlagen. Differtation. Roflod 1911. 

Hegel: Grubic Hans, Die Stellung der Afthetik im Hegelfhen Guftem unb 
ihr Verhältnis zur Religionspbilofopbie. I. Teil. Programm. Gumnafium. 
Hohenfalza 19183. 

— Ghalen Adolf, Das Erlenntnisproblem in Hegel TOI Die 
Erfenntnigfritit al8 Metaphuyfil. Uppjala 1912, Alad. Both. 7 K 

— Macran H. S., Hegel's doctrine of formal logio being a — 
of the first section of the subjective logic, with introduction and notes. 
Oxford 1918, Clarendon Press. 7 Sh. 6 d. 

— Eßlen Zul, Der Inhalt unb bie —— des Begriffs der Idee in Hegels 
S Ein Beitrag zur Würdigung unb fiti! be8 SDenfer$. Differtation. 

ena 1912. 
— ar Paul, Hegels Pädagogik, dargeftellt im en 2 fein Be 
Syftem. Berlin 1912, Union Zmeigniederlafig. 8 60 $f. — Ein Teil 
vorher als Straßburger Differtation 1911. 

— Hegel Geo. Wild. Fror, Sämtlide Werke... Schriften 
Rolitit und Neditsphilofophie. Hg. von 2 Raffon Bi Lofonbifee ibfiotbel. 
144. Bd.). Leipzig 1913, y einer. 

under Alb, Die seti des Woods —— und ihre hiſtoriſchen 
Beziehungen. Mit einigen Zufägen von Adf. Dyroff (Renaiffance u. Philo- 
fopbie. 9. Heft). Bonn 1913, Hannftein. 4 M. — Bgl. Euphorion 20, 777 ff. 

Herbart: Walther Heinr., 3. Fr. Herbarts Gfaratter. unb E in ihrer 
Entwidlung. Stuttgart 1912, W. Kohldammer. 6 M. 50 Pf. — Ein Teil 
vorher als Erlanger Differtation. 1912. 

— Biller Otto, Verteidigung der Philofophie unb häbagpgit von — 
gegen die Angriffe von Theobald Ziegler. hu ‚Sahrb. d. Ber. f. d. 
toiffenfeh, Pädag.‘. Dresden-Blafewig (1912), Bley! '& Raemmerer. p Pf. 

— Knospe Paul, Die Bedeutung Herbarts im Lichte der Schulgeographie 
der Gegenwart (Manns pädagog. Magazin. Heft). —— 1913, 
_& Beyer & Söhne. 80 Pf. 

erke: Joh. Fr. ge fämtliche Werke. In hronologifcher — 
hg. von F Karl Kehrbach und Otto Flügel. Langenſalza 1812, H. Beyer & 
Söhne Je 5 M. 

iDb. 16/19. Briefe von und an Herbart. Urkunden und Wegeften zu feinem 
nn und feinen Werfen [1776—1842]. Bearbeitet von Thdr. Zrikich. 4 Bde. 

E. nod) 9tadjtráge unb S9iegifter. 

x Herbarts bäda di e Schriften, bg. von DO. Willmann unb 
— $5. —2 — (In etwa 30 Lief.). Lief. 1/10 (1. Bdo.). Oſterwieck 1913, A. W. 
Zihcheldt. Je 60 Pf. 

M" a anne ophifche Haupticdriften. Hebr: DO. Flügel und TH. Frisich. 
eipäig, int 
. 88b. 1913. gelrbud zur Einleitung in die Philofophie. (Zert der 4. 
Auflage mit den Abweichungen ber frühern Ausgaben). Mit bisher ungedrudten 
NM Diktaten fowie mit Einleitung, 9(mmertungen und 9Regiftern 

. 8 50 

— — SHerbart ob. Srbr, gebrbud) aur Ginleitung in bie Dbilofopbie. 4. Auflage 
i ben Abreihungen der 1. bis 3. Auflage. Mit Einführung bg. von 

üánt[d) (Philojophifche Bibliothel. 146. Bd.). Leipzig 1912, %. Meiner. 


S 
— — Foltz O., Bilderreden in Herbarts Schriften Pädagogiſches Magazin. 
484. Heft). Sangenfaí3a 1912, Q. Beyer & Söhne. 45 9. 
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— Clem., Die PM des Hermes befonders in ihren Beziehungen zu 

ant und Fichte. Köln 1912, (%. P. 3Badjem). 3 3X. — Ein Teil vorher 
als Tübinger Differtation 1911. 

$. 8. Jacobi: Jacobi Wild. Heinr., Die Philofophie der Sperfónfidjfeit nad) 

riedrich Heinrich Jacobi. Differtation. Erlangen 1911 

acobi$ Spinoza-Büchlein. Nebft Replif und Zuplit. Hg. von Fritz 
—18 (Bibliothek der Philoſophen. 2. Bd.). Munchen 1912, G. Müũller. 
4 f. 

Bomber Grid Wille und Willensfreiheit bei Karl Zosl und Wilhelm 
Windelband. D Greifswald 1913. 

Sant: Borowsti 9. G, $8. Sadjmann und U. Ch. Waſianski, Immanuel 
Kant. Sein Leben in Darftelfungen von Beitgenofien. Biographien. (Hg. von 
gel. Gro) (Deutſche SBibliotbef). Berlin (1912). 1 M. 

— Groß tel, Sant und wir. Eine Darftellung ber ftanti[djen Philofophie als 
der einig möglichen à Grundlage einer Kultur der Zukunft ujw. Heidelberg 
1918, Wei 

— Fülpe Oswald, mann ftant. Darftellung und Würdigung. 3., verbefferte 
A (Aus Natur und Geifteswelt. 146. Bod).). Leipzig 1912, 3B. ®. Teubner. 


— Simmel Geo., Kant. 16 Borlejungen, gehalten an der Berliner Univerfität. 
8., erweiterte. Auflage. ae 1918, Dunder & Humblot. 3 X 50 Bf. 
— UE ow fant. Wfabemifdje Vorlefungen. Leipzig 1912, 3. X. Barth. 
4 
— Sydow E. v. firitijdjer Kant-Kommentar. Zufammengeftellt aus ben 
Kritiken Fichtes, Schellings, van und mit einer Einleitung verfehen. 
- Ian 1918, M. Niemeyer. 2 M. 40 Pf. 
und Hugo, Kant als Bhilojoph des Satgoligismus. Berlin 1918, ©. Haufe. 


— Bowie B. P, Kant and Spencer: a critical exposition. Boston 1912, 
Houghton Mifflin. 2 Doll . 

— Credaro L., Alfonso Testa e i primordii del Kantismo in Italia. 
Catania 1913, Battiato. 2 L. 

— Liebmann Otto, Kant und die Epigonen. Eine friti(dje Abhandlung. 
Belorgt von Bruno Baud) (Neudrude In tener philofophifcher Werte 2. Band). 
Berlin 1912, us & Neihard. 4 M 

— Brüftiger Eh. N., Kants Xefthetif und Sqellings Kunſtphiloſophie, nach 
— ſyſtematiſchen Prinzipien und Beziehungen analyfiert. Differtation. 

eipzig 1912. 

— Betrag O., Der Begriff des Böfen in Kants Kritizismus und feine Bedeutung 
für die Theologie. Differtation. Breslau 1913. 

— Birven Henri Clemens, Immanuel Kants transzendentale Deduftion. 
Differtation. Halle 1913. 

— fBry$4 Cim. Das Ding an fi und die empirische Anfchauung in Kants 
Philofophie Abhandign. 2 *Bbifofopbie u. ihrer Gefch. 41. Heft). Galle 1913, 
M. Niemeyer. 3 M. 20 Pf. — Ein Zeil vorher als Berliner Differtation 1913. 

— Schröder K., Die pfychologifche Bedeutung des Kantifchen Dreiibeenidemas. 
Differtation. Bonn 1913. 

— Nalbadh I, Empfindung und Gefühl bei ant, Herbart, 29. Qipp$ 
und €. Stumpf. Differtation. Bonn 19183. 

— Hofmann 9. %., Die Lehre vom Erhabenen bei Kant und feinen Bor- 
_ gingen. Differtation. Halle 1918. 

dides Eric, Ein neu aufgefundenes follegbeft nah Kants Borlefung über 
phnfifche Geographie. (Univerfität Tübingen. Doltoren-Berz. db. un 
Nafultat 1907). Xübingen 1913, 3. &. B. Mohr. 2 M. 40 Pf. 
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[Baut, ferner]: "E d | 2 5 
— fSfongel 9(íoiS, SDie Qebre vom innern Ginn bet fant. Eine auf ente 


mid(ungsgefdjid)tliden unb fritijdjen Unterjudjungen gegründete Darftellung. 
Bonn 1913 [1912], €. Georgi. 6 9. — Ein Teil vorher als Bonner 


-Differtation 1912. Ä 


S5udjenau Art., Kants Lehre vom kategorifhen Imperativ. Eine Ein- 
führung in die Grundfragen der Kantiichen Ethik (Wiffen und Forfichen. 
1. Bd.). Leipzig 1913, 5. Meiner. 2 M. 

Neininger R., Kants kritifher Zdealismus in feiner erfenntnis-theoreti« 
ihen Bedeutung. Vortrag. (Wiffenfchaftl. Beilage 3. 24. Jahresbericht 1911 


|. b. A Gefellidjaft ax b. Umiverf. zu Wien). Leipzig 1912, 3. A. Barth. 
4 


— 


Fichtes. Mit einer Ein 


. — Die ‚Beilage‘ enthält noch 4 andere einjchlägige Vorträge. 


Münch Fritz, Erlebnis und Geltung. Eine fyftematifche nt zur 


inn von 


Tranfzendentalphilofophie al3 Weltanfhauung. I. Abjchnitt: Der 
Kants ‚Topernilanifcher Wendung‘. Differtation. Jena 1913. 
zu %, Rants Nechts- und Staatsphilofophie. Differtation. VBres- 
au 1918. 
enoff F., Kants Religionslehre. Differtation. Bern 1912. 
mbad) B., ‚Das fittlihe Motiv bei Kant und im neuen Teftament‘. 
Programm. Wittftod 1912. ' 
Frank €&, Das Prinzip der dinleftifhen Synthejis und die Kantifche 
Bhilofophie. Differtation. Heidelberg 1911. 
Metger W., — zur Sitten- und Rechtslehre Kants und 
eitung: Prolegomena zu einer Theorie und Ge— 
ſchichte der ſozialen Werte. Da AED NN Leipzig 1912. 
Wedeffer Wilh., Kants Teleologie und die Grundlagen der fynthetifchen 
Bhilojophie Herbert Spencers. Differtation. Breslau 1918. 
mm. Kant, Briefwechsel. 3 Bände. Hg. von H. E. Fiicher. (Bibliothet 
der Philofophen. 1. 6. und 7. Bd.). München 1912/13, &. Müller: 15 M. 
riften: Kants gefammelte Schriften. Hg. von der Tgl. preuß. Akademie 


ch 
der Wiſſenſchaften. Berlin, G. Reimer. 
II., 1. Abt. 1912: Werke 2. Bd. Vorkritiſche Schriften. II. 1767/77. (Neu⸗ 


druck). 10 M. — IV. 1911: Dasſelbe. 4. Bd. Kritik der reinen Vernunft 
(J. Aufl.). Prolegomena. Grundlegung zur Metaphyſik der Sitten. Meta⸗ 
phyfiſche Anfangsgründe der Naturwiſſenſchaften. (Neudruck). 12 M. — 
V. 1913: Dasjelbe. 5. Bd. Kritik der praktiſchen Vernunft. Urteilskraft. 


(Neudruck). 10 M. — VIII. 1012: Dasſelbe. 8. Bd. Abhandlungen nach 


1781. 10 M. — XV. 3. Abt. 1913: Handſchriftlicher Nachlaß. II. Bd. 
Anthropologie. 2 Hälften. 26 M. 

— A$mman. Kants fämtliche Werke in 6 Bon. (Großherzog Wilhelm Ernft- 
Ausg). 1./3. Band. (Hg.: Fel. Groß). Leipzig 1912/83, Jnjel-Berlag. Ze 6 M. 
— Smman. Kants Werke. In Gemeinschaft mit Herm. Cohen, Art. Bucjenau, 


Dtto Buell, Alb. Görland, B. Kellermann bg. von Ernft Gajfirer. (Syn 


10 Bänden und 2 Erläuterungsbänden). Berlin, B. Caffirer. Ze 11 M. 50 Pf. 
1.2. 8b. 1912: Borkritifche Schriften. I. II. Band. Hg. von A. Bucenau. 

— 8. $8b. 19183: firitif der reinen Vernunft. Hg. von A. Görland. — 4. Bb. 

1918: Schriften don 1783/88. Hg. von A. Bucjenau. 

we der reinen Vernunft: Heinemann Frig, Der Aufbau von Kants 
itit der reinen Bernunft und das Problem der Zeit (Philofophifche Arbeiten. 

VI. 3bd., 2. Heft). Gießen 1913, A. Töpelmann. 6 M. 40 Pf. — Ein Zeil 

vorher ald Marburger Differtation 1912. 


— — Bodansky S., Kants Differtation vom Jahre 1770 und ihre :Be- 


ztehbung zur Kritil der reinen Vernunft. PBrogramım. Friedel 1911. : | 
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[daut. Aritik Der reinen Vernunft, ferner]: 

— — Ritter Karl Bernd, Über den Urfprung einer kritifhen NReligions- 
philofophie in Kants ‚Kritil der reinen Vernunft‘. [Erlanger Differtation. 
1912). Gütersloh 1918, ©. Berteldmann. 2 M. 

— P Hans, Kants Nahlafwerf. Straßburg 1912, €. Bongard. 1M. 

Mulert Herm., Sauf be Lagarde (Die Klaffiler der Religion. 7. Bb.). Berlin. 
Schöneberg 1918, Proteft. Schriftenvertrieb. 1 M. 50 Pf. 

Killinger Philipp, Adolf Laffons Religions-Philofophie und feine Be- 
pennas zu ber Qj. 29. 3 Degelß. Differtation. Erlangen 1912. 

Zeibnis: Iagodinsky Ivan, Leibnitiana. Elementa philosophiae arcana de 
summa rerum. (iym lateinifcher und ruffifher Sprache). Kafan (Rußland) 
1918, Gelbítberíag. 5 M. | 

— Heimfoeth H., Leibniz’ Methode der formalen Begründung. Marburg 1913. 

— Mahnte Dietr., Leibniz al8 Gegner ber Belehrteneinjeitigkeit. Pro- 

ramm. Gymnafium. Stade 1912. 

— Kaenide 8., Das Berhältnis des Körperlihen zum Geiftigen und 
die Entwidlung des Geiftigen bei Qeibnig. Programm. Cöthen 1913. 

— Tillmann Bruno, Leibniz[end] Berhältnis zur Renaiffance im all 
er und zu Nizolius im befonderen. Dit einigen Sufágen von Adf. 

yroff (Wtenaiffance u. Philoſophie. 6. Heft). Bonn 1912, P. Hanſtein. 2M. 

— Winhold Wilh, Über den Freiheitsbegriff und ſeine Grundlagen bei 
Leibniz. (Diſſertation. Halle). Berlin 1912, Trenlel. 

— Köhler Paul, Der Begriff der Repräſentation bei Leibniz. Ein Beitrag 
zur Entftehungsgeichichte feines Gyftems (Neue Berner Abhandlungen 3. 
Vhilofophie u. iret Geíd). 3. Heft). Bern 1918, X. Frande. 3 M. 20 Pi. 
Ein Teil al8 Differtation. 

—- Kuhn Frig, Die biftorifchen SEELEN zwifchen der floifchen und Leibniz- 
hen Theodizee. Differtation. Leipzig 1913. 

— Rofenfeld 3., Die doppelte Wahrheit mit befonderer Rüdficht auf Leibniz 
und Hume (Berner Studien 3. Philofophie. 75. $Bb.). Bern 1918, Scheit- 
Iin& &o. 1 9X. 

Eh. Lippe: Müller Conr. Theodor Lippe’ Lehre vom Jc in ihrem Ber- 
hältnis zur Kantifchen. [PBrogramm. Charlottenburg). Berlin 1912, Weibd- 
mann. 1 3X. 

— Lipps Thdor. Grunbtatfadjen be$ Geeleníeben$. [9Inaftatijjer Neu- 
brud]. Bonn [1883] 1912, %. Cohen. 12 M. 

9. Lohe: Wenticher May, Hermann Loge. 1. Bd.: Lotes Leben und Werte. 
eg 1913, Carl Winter. 8 M. 

— Scheller Walt, Die Heine und die große Metaphyfil Hermann 2otes. 
Eine vergleichende Darftellung. Differtation. Erlangen 1912. 

— Lang Paul, Loge und der Bitalismus. [Differtation]. Bonn 1913, 

. Cohen. 2 M. | 

— Loge Herm., Syftem der Philofophie I. II. Hg. und eingeleitet von 

Geo. Pa Pen tolopäifehe Bibliothel. Bd. 141/2. Leipzig 1912, 5. Meiner. 
e 7 9. 50 Br. 


€. ea: Buzello H., Kritifche Unterfuhung von Ernft Mad Erfenntnis- 
theorie. Differtation. Halle 1911. 

— Rudajew M. B., Mach und Hume. Differtation. Heidelberg 1913. 

5. Maimen: Runte Fror. Die Philofophie Salomon Maimons. Heidelberg 
1912, Carl Winter. 14 M. 

— Maimon Salomon, VBerfudh einer neuen Zogik oder Theorie des Den- 
tens. Nebft augehängten Briefen des Philalethes an Aenefidemus. Beforgt 
von Bernd. Cart Engel (Neudrude feltener philofoph. Werte. 3. Bd.). Berlin 
1912, Reuther & Reihard. 7 M. 50 Bf. | 
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Mendelsjohn Mofes, Eine Auswahl aus feinen ae und Briefen 
(Denkmäler ren Geiftes. 1. Bd.). Frankfurt a. M. 1912, J. Rauff- 
mann. 90 


££. Nichfdhe: Meyer d Stiegfdje. &ein Leben und feine Werke. Münden 
1918 [1912], €. 0 9n. 

— Fischer Otokar: riedrich "Nietzsche, (Kurs Sesti prednaskovy). Literärni 
studie. V Praze [1913], J. Otto. 

— Förſter⸗Nietzſche Elijab., Der junge Nietzſche. Leipzig 1912, A. ſtröner. 4 M. 

- Shatterton-Hill G., The philosophy of Nietzsche. An exposition and 
an appreciation. London 1912, John Ouseley. 1,6 sh. 

— Windrath E., Friedrich Nietiches geiftige Eniwidiung bis zur Entſtehung 
der ‚Geburt der Tragödie‘. Programm [des Heinrich Herz-Realgymn.]. Hams 
burg 1913 (Crone & Martinot). 2 M. 

— arbat V. J., Nietzsche. Tendances et problémes. Dissertation. Bern 1911. 

— Knortz Karl, Niebſche und fein Ende. Torgau 1913, Torgauer Drud⸗ und 
Verlagshaus. 1 M. 60 Pf. 

— Wiesner F., F. Nietzſche und das freie Chriſtentum (Bolksichriften 3. 
EN " dieifter 102. Heft). Bamberg (1913), Handelsdruderei u. Ber: 
fagsh. 20 

— Fefngpans Walt., A Ur und Ehriftus. [Programm]. Berlin (1913), 

Schmeizer & Co. 
— T Walt., Pied als Erzieher. Leipzig 1918, H. Bollrath. 2 M. 
djartenbroid) ‚Heinr., Nietgfhes Stellung zum Eudämonismus. [Differ- 
=: Bonn 1918, E. Georgi. 1 M. 50 Pf. 
— d E — Nietzſches Befübistehrn. Leipzig 1918, %. Meiner. 


— $ — Ttt, Friedrich Nietzſches Geſchichts auffaſſung, ihre Ent—⸗ 

ibm und ifr Wandel in fulturgefdjid)tlider Beleuchtung (Beiträge 

Rultur- u. Univerfalgefh. 19. Heft). Leipzig 1912, R. Voigtländer. 1 ® 

60 8f. — Leipziger Differtation 1912. 

— Ludovici Anthony M., Nietzsche and Art. Boston 1912, John W. Luce 
.& Co. 1 Doll. 50. 

— Frehn Jul., Nietiche und das Problem der Moral. Neubabelsberg-Berlin 
(1912), 9ifabem. fSerfag?gefelljd. 2 9X. 50 Pf. 

— Dant 0, $riebrid) Niebiches Randgloffen zu SDiget8 Garmen 
(Dei. Mufifbücerei. 1. Bd.). Regensburg (1912), OG. 3Boffe. 1 99. 

— Gaffi Ernefto, Nietiches Stellung zu Madiavellis Lehre. Gin fitera- 
rifch-philofophifcher Effai. Wien (I, Wallfifchg. 14/4) 1912 (P. VBivano). 2 M. 

— $Bélart Hans, Friedrich Nietsfches Syreunbfdjaft$tragbbie mit Richard 
Wagner und Cofima Wagner-Liszt. Dresden 1912, &. Reißner. 3 M. 

— Merke: Frieder. Niekiches Werte. Seipgig, A. Kröner. 

I. Abt. 7. u. 8. (g. %. 15. u. 16.) ®b. 1912. Nachgelaffene Werke. Ecce 
homo. ®Der Bil zur adt. 2. völlig neu geftaltete Ausgabe des Willens 
zur Madit. 14 M. 

IH. Abt. 2. 3. (18. 19.) Bd. 1912/3. Philologica. 2. Ed.: Unveröffentlichtes 
zur Eiteraturgeichichte, Rhetoril und Rhythmik. Hg. von Otto Cruſius. 
3. Bd.: Unveröffentlichtes zur antiken Religion und Philoſophie. Hg. von 
Otto Cruſius und Wilh. Neſtle. 9 und 10 M. 

— — F. Nietzſches Werke. Taſchenausgabe. XIJ. (Schluß⸗) Bd. Aus dem Nach- 
laß 1883/88. Der Fall Wagner. Nietzſche contra Wagner. FPece homo. Leipzig 
(1913), A. Kröner. 4 M. 

— — Aeſe — —— in 44 Lieferungen. 1. 2. Lief. Leipzig 
(1912), I. Kröner. Ge ı M. 
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e 8. Werke, ferner]: - — | 
ie 3 t of., Niekfches erfünfidjfeit unb QebreFim Lichte feines ‚Ecce 
homo‘. Stuttgart 1918, J. ©. Gotta 9tadjf. 2 M. 


9. Oftwald: Wilhelm Oftwald. Fetichrift aus Anlaß feines 60. Geburts⸗ 
tages 2. September 1913. Hg. vom Moniftenbund in Ofterreich . . Wien 1913, 
- Anzengruber-Berlag. 1 M. | 

Enth. Auffäße über Oftwald als: Phyfilochemiler, moniftifcher Natur- 

- forfcher, PhHilofoph, Vebensforfcher, Organifator, Perfönlichkeit und Kulturs 

faftor und al8 Schriftfteller, von: AR. MWegfcheider, Ernft Haedel, $yrbr. Zodl, 
Paul Kammerer, 28. Grner unb Rud. Goldicheid. 

—. Haenni P. R., Wilhelm Oftwald und das humaniſtiſche Gymnaſium. 
lI. Zeil. Programm. Sarnen 1912. 

— Burlamp ®., Die Entwidlung des Subftanzbegriffs bei Oftwald. Differ- 

.. tation. Kiel 1918. 

Schwellendah R., Das Gottesproblem in ber Philofophie Friedrich 
PBaulfens und fein Zufammenhang mit dem Gottesbegriff Spingzas. 
Differtation. Münfter 1911. 

Bergmann Ernft, Ernft Platner und die Kunftphilofophie des 18. ZJahrhun- 
derts. Nad) ungedrudten Quellen E. Sm Anhang: Platners Brief: 
wechfel mit dem Herzog von Auguftenburg über die Tantifche Philofophie u. a. 
Leipzig 1913, %. Meiner. 10 M. 

Rnauth Adalb., Die an Kohannes NHeintes und ihre Gegner. 
Würzburger Differtation). Regensburg 1912, Berlagsanftalt vormals à. 9. 

ang. 3 M. 60 Pf. 

$. XNideri: Schlunte Otto, Die Lehre vom Bemwußtfein bei Heinrid 
Nidert. Eine Kritil. Leipzig 1912, Duelle & Meyer. 4 M. — Borber als 
Greifswalder Differtation 1911. | 

— app 9L, Berfuh über den Wahrheitsbegriff mit befonderer Berüdfidhti- 
gung von Nidert, Huffer! und Baibinger. Differtation. Erlangen 1912. 

Stern Studien über Myftit und Theofophie II. Saint-Martin in der 
deutichen Literatur und Kritif. Programm. Trautenau 1912. 

Xdyelling: Sermin B., Das Unendlichleitsproblem in Gchellings Afthetit. 
Differtaton. Heidelberg 1913. | 

— Tilih Paul, Myftit und Schuldbemwußtfein in Schellings philofophifcer 
Entwidlung (Beiträge zur Förderung chriftliher Theologie. XVI. Jahre. 
1. Heft). Gütersloh 1912, G. Berteldmann. 2 M. 40 Pf. — Haller Differ- 
tation 1912. | | 

— Dammtöhler &., Schellingg Beziehungen au 9tietbammer vor feiner 
Berufung nad) Jena. Nebft 40 unedierten Briefen Scellingd aus ben 
Sahren 1795/98. Differtation. Erlangen 19183. 

— Gdyelling iy. 78. Y., Clara oder Über den Zufammenhang der Ratur 
mit der Geiftermelt Ein Gefpräd. Fragment. i unb mit einer Ein- 
führung und Erläuterungen verjehen von Zudw. Kublenbed (Univerjal-Bibl. 
Nr. 5619/20). Leipzig M PH. Reclam jun. 40 Pf. — 

— Schelling F. W. J. Über das Verhältnis der bildenden Künſte zu 

der Natur. (Rede) (Xenien⸗Bücher. Nr. 82). Leipzig (1918), Xenien⸗Verlag. 


50 Bf. x 
— Gdjelling ty. ®. %., Die Weltalter. ep mit Einleitung und Anmerkungen 
von Ludw. Kuhlenbed (Univerjal-Bibl. Nr. 5581/8). Leipzig (1918), Ph. 
Reclam jun. 60 Pf. = " 
A. Zchopenhauer: Mayrhofer Zohs., Moderne Srrlichter. 2. Zeil. Arthur 
hopenhaner (Frankfurter zeitgemäße VBrofchüren. 82. $8b., 8. unb 4. Heft). 
Hamm 1912, Beer & Thiemann. 1 M. | 
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(à. Schopenhauer, ferner]; 

— Gebhardt Carl, Schopenhauer-Bilder. Grundlagen einer Klonos- 
raphie. Frankfurt 1918, 3. Baer & Co. 1 M. : 

Schröder W., Beiträge zur Entwidlungsgejhicdhte der Philofopbhie 

Schopenhauer mit befonderer Berüdfichtigung einiger midjtigerer frübnad. 

fantijdjer Philofophen (Maimon, Bed, & E. Schulze, Bouterwel und 

Hacobi). Differtation. Roftod 1911. 

— Fauconnet A., L’esthötique de Schopenhauer. Paris, Félix Alcan. 
Fr. 7.50. — 

— Schoenhofer P., &djopenbauet$ Aprioritätslehre nad feinem handichrift« 
fidet 9tadjfaffe unb bem verfchiedenen Auflagen feiner Hauptwerke. Differ- 
tation. Münfter 1912. >> 

— Haffe Heinr., Schopenhauers Erfenntnislehre ald Syftem einer Gemeinschaft 
des Nationalen und Srrationalen. Ein Hiftorifchskritifcher Berfuch. Leipzig 
1913, %. Meiner. 6 M. 

— Sudau D., Schopenhauers falfche Auslegung der Kantifhen Erkenntnis- 
theorie. Khre Erklärung und ihre Folgen. Differtation. Gießen 1912. 

— Stadler Aug. (F), Herbert Spencer. Spencer Ethil. Schopenhauer. 
Hg. von $. later. Leipzig 1913, R. Voigtländer. 83 M. 

— Arth. Schopenhauer und Otto Lindner, Briefwecfel. Hg. von Rob. 
Gruber. Wien 1913, X. Hartleben. 2 M. | 

— Hodjfeld Sophus, Das künftlerifhe in der Sprade Schopenhauers. 

eipzig 1912, 3. A. Bart. 5 M. 
— Werke: Schopenhauer Arth., Sämtlide Werke. Hg. von Paul Deußen. 
— (Sn 14 Ben). Münden, R. Piper & Go. Te 8 M. - 
Band 3. 1912: Der Sat vom Grunde. Über den Willen in der Natur. 
Die beiden Grundprobleme der Ethil. — 4 und 6. 1918: Parerga und 
Baralipomena. Kleine philofophiihe Schriften. — 9 und 10. 1913: Hand- 
ſchriftlicher Nachlaß. Philoſophiſche Vorleſungen. YZm’ Auftrage und unter 
Mitwirfung von Paul Deußen zum erften Mal vollftändig bg. von frz. 
Modrauer. 1. Hälfte: Theorie des Erkennens. 2. Hälfte: Metaphyſik bet 

Natur, des Schönen und der Sitten. 

Bd. 6, 7 und 8 bis Ende 1913 noch nicht erfchienen. 

— — GSchopenhauers fämtliche Werke. Genaue Tertausgabe mit den letten Zus 
fügen. Neu On und mit .. Sacregifter. Mit einer biographifchen 
Einleitung bon Mar Frifcheifen-Köhler. Berlin (1913), A. Weichert. 8 M. 

— —. Schopenhauer, Die Welt als Wille und VBorftellung. 2 Bde. Hg. 
von Ludiw. Berndl (Bibliothet der Philofophen. 3. und 10. Bd). München 
1912/18, &. Müller. 13 M. 50 Pf. 


G. 8. v. Schubert: Merkel Frz. Rud., Der Naturphilofoph Gotthilf Heinrid) 
Schubert und die deutfche Romantil. Münden 1913, €. Q. Bed. 8 M. 50 Pf. 

— Lechner W., Gotthilf Heinricd) von Schuberts Einfluß auf Kleift, an 
Kerner und €. 2%. 4. Hoffmann. Beiträge zur bdeutfchen Romantik. 
Differtation. Münfter 1911. Hr zm 

$jutométi 2., Das Bewußtfein und das Sein bei Wilhelm Schuppe. Differ- 
tation. Heidelberg 1912. 

Flaig Joſ. Chriſtoph Sun arts Beiträge zu Grundlegung und Aufbau ber 
€tbif, Stuttgart 1912, W. Kohlhammer. 1 M. 50 Pf. — Vorher als Jenaer 
Differtation. 1912. 

‚Mamelet A., Le relativisme philosophique chez Georg Simrmel. Préface de 

. VW. Delbos. Paris, Alean, 38.75 FT. | — 

Sprink W., a. und Fehner Ein. Beitrag zu. einer vergleichenden 

Unterfudhung ber tebren &pinoga$ unb Fechners. Differtation. Breslau 1912. 


a 
— 
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Strugurescu ©, Mar Stirner. Der Einzige und fein Eigentum. Differ- 
tation. München 1911. 

Unger Rudolf, Die Tinderpfy ologifchen Beftrebungen Ludwig Strümpells. 
Dargeftellt auf dem Grunde feiner philofophifchen Anfchauung von der Welt 
dem menjchlichen. Berfte. (Leipziger Differtation). Straßburg i. E. 1912, 

ult. 


Lehner M., Die Erkenntnislehre des Suarez. Differtation. München 1911. 

Peterjen Bet., Die Philofophie Friedrih AdolfXirendelenburgs. Ein Beitrag 
zur Gefchichte des Ariftoleles im 19. M Hamburg 1913, €. Boyfen. 5 M. 

Klüger R., Die pädagogifchen Anfichten des Philofophen Tichirnhaus. Differ- 
tation. Leipzig 1918. 

Baihinger Hans, Die Philofophie des Ad Ob... Mit einem Anhang über 
Kant und Nietfche. 2. durchgefehene Auflage. Berlin 1913, Reutbher & 
KHeichard. 16 M. 

3. 3. Wagner: Propft Herm., Zohann Yalob Wagners Philofophie der Er- 
ziehungsfunft, eine Pädagogik der Scelling’ihen Schule, dargeftellt und 
ibeengefdjid)tfid) unterjudjt und gewürdigt. Differtation. Leipzig 1913. — 
ner in Manns pädag. Magazin. 520. Heft. Rangenfalza 1913. 
2 3t. 70 Br. 

— Propft Herin., 3. 3. Wagners Philofophie der Erziehungstunft (1808) und 
FZohann Heinrich Blafchtes Handbuch der Erzieyungswiffenichaft (1822). Zwei 
pädagogijche Werke Scellingiher Schule nach ihrer Abhängigkeit und Eigenart 
——— und gegeneinander unterſucht. Programm. Realgymn. und Realſch. 

irna 1918. 

Pape Georg, Ehriftoph Wittih8 Anti-Spinoza. Differtation. Roftod 1911. 

Kohlmeyer E., Kosmos und Kosmonomie bei Ehriftian Wolff. Ein Beitrag 
zur Gefcichte der Philofophie und Theologie des Aufflärungszeitalters. 
Differtation. Göttingen 1911. Ä 

9. Wundt: Rafandjiew Sp., Die innere Erfahrung und der rein pfycho- 
logifche Standpunft bei Wundt. Objektive Darftellung und fritifche Würdigung 
von Wundts Begründung der empirifchen Piychologie. Differtation. Zürich 1911. 

— Nef Willi, Wilhelm Wundts Stellung zur Erfenntnistheorie Kants 
(Bibl. d. Philofophie. 6. $8b.). SBerlin 1918, €. Gimion 9tadjf. 1 3X. 80 9. 

— f$ugner DO., Das Gefühl nad) Wundt. Darftelung und Fritifche Würdigung. 
Differtation. Zürich 1912. 

— Paßkönig Osw., Die Pſychologie Wilhelm Wundts. Zufammenfaffende 
Darftellung ber Ymdividyal-,, Tier- und Bölferpfychologie. Leipzig 1912, 
Siegismund & Bolfening. 3 M. 20 Pf. 

— Lau P., Urfprung und Wefen der Religion nah 8. Wundts Völker⸗ 
Piychologie. Differtation. Königsberg 1912. | 
— Emmel Fel., Wundts Stellung zum religiöfen Problem. Ein Beitrag 
zur Meligionsphilofophie der Gegenwart (Studien 3. Philof. u. Religion. 

8. Heft). Paderborn 1912, %. Schöningh. 3 M. 

— Schumann Helmut, SOunbt$ 9efre pom Willen. Leipzig 1912, Duelle & 
Meyer. 3 M. — Borher al8 Greifswalder Differtation 1912. 

— Bunde Wilh., Reden und Auffäte. Leipzig 1913, A. Kröner. 7 M. 
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Lerifon der Pädagogik. Sym Berein mit Sacdhhmännern und unter befonderer 
Mitwirfung von Otto Willmann bg. von Ernft M. 9tofoff. (Sn 5 Bon.). 
1. und 2. Band. Freiburg i. B. 1913 [Bd. 1 bereit$ 1912 ausgegeben], 
Gerber. Ye 14 M. 
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Böhme %., Die formale Bildung des Sntelleltes in der Unterrichtsiehre des auf- 


fteigenden Neuhumanismus. (Gesner, Ernefti, Heyne). Differtation. Qeipsig 1912. 


—— Wiegandt Ernſt, Bibliographie der Hochſchulpädagogit. 
i 


n Verſuch zugleich als Grundlegung. Leipzig 1912, E. Wiegandt. 1M. 


— Ziehen Jul., Aus der Studienzeit. Ein Quellenbuch zur Geſchichte des 


deutſchen Univerſitäts-Unterrichts in der neueren Zeit aus auto- 
biographiſchen Zeugniſſen mne Berlin 1912, Weidmann. 10 M. 
Bücher Karl, Hohfhulfragen. Borträge nnd Aufläke. Leipzig 1912, 
%. Wörner. 6 M. 50 Pf. | 
Sinbaít: I. Alte und neue Aufgaben der Univerfitäten. II. Die berufs- 
mäßige Ausbildung der volfswirtichaftlichen Beamten. Anhang: Leitfäte. 
ILI. Borbildung für den Journaliftenberuf an Univerfitäten. Anhang: Stubdien- 
plan für Studierende der Syournaliftif an ber nalan in Züridy. IV. Der 
deutfche Kaufmann und die Handelshochfchule. V. Hodfchufe und Fachſchule. 
Anhang: Studienplan der Handelshochſchule zu Leipzig. VI. Univerfitäts- 
bibliothet und Inſtitutsbibliotheken. VII. Welche Rückſichten ſind bei der 
Wahl eines Buchtitels zu beachten? VIII. Ein Votum zur Frankfurter Uni⸗ 
verfitätsfrage. IX. Ein Botum zur Dresdener Univerſitätsfrage. X. Staats⸗ 
wiſſenſchaftliche Fortbildungskurſe. Anhang: Die Vereinigten ſtaatswiſſen⸗ 
ſchaftlichen Seminare der Univerſität Leipzig. 
Spranger Edu, Wandlungen und Weſen der Univerſität ſeit 100 Jahren. 
Leipzig 1913 [1912), E. Wiegandt. 1M. 
Schmidt Frz., Die Univerſitäten und andere Hochſchulen in Deutſchland. 
M. Gladbach 1912, Volksvereins⸗Verlag. 1M. 20 Pf. 
Ziegler Theob., Über Univerſitäten und Univerſitätsſtudium. e 


SBortrüge (9u$ Natur und QGeifteSmelt. 411. $Bbdj.). Qeip3ig 1913, B. 


Teubner. 1 M. 

Leyen $yrbr. b. der, Das Studium der deutfhen Philologie. Münden 

1913, &. Reinhardt. 1 M. 

Berlin: NRoßner Herm., Kunft und Univerfität in Preußen-Berlin. Not- 

en eu zur Sahrhundertfeier der Berliner Univerfität. Zeit (1912), 
. Nopner. 2 Di. 

— fuge Frdr., Zur Nachfolge Erih Schmidts. Alademtiche Zeit- und 

Streitfragen. Freiburg i. 88. 1913, ©. Troemers Univ.-Budhh. 90 Pf. 

Ziekurſch Johs., Bericht über die Jahrhundertfeier der fchlefiichen Friedrich. 

Wilhelms-Univerfität zu Breslau vom 1. bi$ 3. 9(uguít 1911. m Auftrag 

bon Rektor und Senat zujammengeftellt. Breslau 1912, %. Hirt. 1M. 50 Pf. 
eidelberg: Schneider Frz., Gefchichte der Univerfität Heidelberg im 1. 
abrzehnt nad) der Reorganijation durd Karl Friedrich (1803/18). Preis: 

[drift ber Corps-Suevia-Stiftung (Heidelb. Abhandlungen a. mittíerm u. 


neuern Gef. 38. Heft). Heidelberg 1913, Carl Winter. 9 M. 20 Pf. — 


Ein Zeil vorher al8 Heidelberger Differtation 1913. 
— feller Rich. Aug., Gefchichte der Univerfität Heidelberg im 1. Jahrzehnt 
nah der Neorganifation dur Karl Friedrih (1808/18). Preisfchrift ber 
Corps8-Suevia-Stiftung (Heidelb. Abhandlungen 3. mittlern u. neuern Geld. 
40. Heft). Heidelberg 1918, Earl Winter. 9 M. 
Atti della Nazione Germanica Artista nello Studio di Padova per 
cura di Antonio Favaro. 2 vol. Padua 1912, Gebrüder Drucker. 30 Lire. 
Ficker J. Die Anfänge der alademifchen Studien in Straßburg. Reltorats- 
rede. Straßburg 1912. 
atrikeln: Die Matrilel der Univerfität augen bearbeitet von Thom. 
pedjt. Matrikel II. 1/4 (1646/88) no f. t. Gefd). d. Hochftifts T 
but B Bd. 1/4. Lief.). Dillingen a. D. 1912/18, A. Schröder. Je 5 9m. 
25 Pf. 
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[ ſchulen. Matrikeln, ferner]: B NX. 

i in Die te der Univerfität Königsberg i. Pr. II. 8b. 2. Oeft. 9g. 
von Geo. Erler (Bublilation b. Vereins f. d. Gel. von Oſt⸗ und Weſt⸗ 
preußen). Münden 1912, Dunder & Humblot. 9 M. 50 Pf. 

— — Die Matrifel der Univerfität Roftod, bg. von weil. Adph. Hofmeifter. 
... V. Oft. 1789 bi$ 80. Juni 1831. Bearbeitet von Ernft Schäfer. Schwerin 
1912. Roftod, Stiller. 13 M. 50 Pf. 

— Siudententum: Bauermeifter Karl, Das deutiche Studententum im Seit. 
alter der Befreiungskriege (Studenten-Bibl. 14. Heft). M. Gladbad; 1913, 
(Bolksvereins-Berl.). 40 Pf. 

— — Konrad Karl, Die deutjhe Studentenfhaft in ihrem Berbältnis zu 

- Bühne und Drama (Berliner Beiträge zur germ. u. roman. Philologie. 
45. Heft). Berlin 1912, (€. Gbering. 10 9X. — Bgl. Euphorion 20, 508/16. 

— — Der Göttinger Student. Mit 8 Anfichten. Neudrud der Ausgabe von 

1818. Göttingen 1913, Bandenhoed & Rupredt. 1 M. 40 Pf. — Berfafler 
. war (nad) Erman-Horn) Zudwig Wallis. 

— — GSallentien Bilt., Ein Göttinger Student der Theologie in der 
Seit von 1768/71. 9tad) feinen Briefen. Hannover 1912, &. Geibel. 2 M. 

— — GSeemann-Kahne Ehn. (Univerfitäts-TFechtmeifter), Die KreußlerinSena. 
Cena 1912, 3B. Bopelius. 3 M. 60 Bf. 

— gurfdyenIdyafien: Frenz Hugo, Die Gefchichte des ftudentifchen Berbindungs- 
weiens. Bruder Studio im Wandel der Zeiten (Miniatur-Bibl. Nr. 1080/82). 
Leipzig (1918), A. DO. Paul. 30 Pf. 

— — Duellen und Darftellungen zur Gefhicdhte der Burfchenfchaft und 
derdeutfchen Einheitsbewegung. Im Auftrage der Burfhenfcaftlichen Hiftorifchen 
Kommiffion in Gemeinfchaft mit W. Hopf, H. Kaifer, %. Meinede, DO. Opper- 
mann und P. Wentle bg. von Herm. Haupt. 2. 3. und 4. Band. Heidelberg 
1911/13, Carl Winter. Ge 10 M. | 

Aus bem Inhalt: 3. Band: Haupt H., Heinrih Karl Hofmann, ein füd- 
deutfcher Vorkämpfer des deutfchen Einheitsgedantens [er war fchon als 
Student in Heidelberg 1814/65 Mitarbeiter von Boerres’ Rheinifchen Merkur]. 

— Lang Wilh., Die Tübinger Feuerreiter 1828/83. — Stern Alfr., Theodor 
Schufter al8 angeblicher politiicher Geheimagent (April 1847). | 

4. Band: Heinemann Otto, Die alte Greifswalder Burjchenichaft 1818/34. 
— Heer Geo., Die allgemeine deutfche Burfchenjchaft und ihre Burfchentage 
1827/33. — Chrentreic) Hans, Heinrih Quben unb fein Einfluß auf bte 

Burſchenſchaft. — Wentfe Paul, Ein Studentenbrief aus. dem Jugendfreije 
Geríadj$ unb €eopolb$ o. Caprivi aus dem Jahre 1819. — OÖnden Herm., 
Q. GO. Gervinus und das Progranım feines Lebens im Jahre 1832 [Brief 
bon Gerpinus aus Florenz]. 

— — Leonhardt H., Die ältefte Leipziger Burfchenfchaft (1818/33). Ein 
Beitrag zur Geihichte der Univerfität Leipzig im 19. Jahrhundert. Differ- 

tation. Münſter i. W. 1918. 

Mittelſchulen: Wetzſtein O., Die geſchichtliche Entwicklung des Real— 
ſchulweſens in Deutſchland.' Abſchnitt VII: ‚Verhandlungen und Beſchlüſſe 
ber Dezember-Konferenz 1890 (1. Hälfte)‘ Programm. Neuſtrelitz 1912. 

— Schwartz Paul, Die Gelehrtenſchulen Preußens unter dem Oberſchulkollegium 

(1787 - 1806) und das Abiturienteneramen. 8. Band (Monumenta Germaniae 
paedagogica. 60 Bd.). Berlin 1912, Weidmann. 16 M. 80 Pf. 

— Wagner Sul. Die Gelehrtenfchulen im Gebiet des heutigen Württemberg 
von der Mitte des 15. Kahrhunderts bis zum Anfang der Neformation. 
2 ramum. Gymmnaftum. £ubmigéburg 1912. — 

— ( vifdyaften: Ohlhaut G., Gejdjdjte ber f. Nealichule Afchaffenburg. 
Programm. Alchaffenburg 1913. | 
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[(Mittelfeyulen, ferner]: 

— Berlin: Schaefer Mor., Statiftifche Mitteilungen zur Gefchichte des [Berliner] 
Dorotheenftädtiichen Realgymnafiums in den Jahren 1886—1911. Programm. 
Berlin 1912, Weidmann. 1 M. 

— — Meyer Alfr. &., Zur Gefchichte des [Berliner] Luifenftädtifchen Reale 
gumnafiums 1886—1911. Programm. Berlin 1912, Weidmann. : 

— — Oppenheim Guſt. Beiträge zur Geſchichte der zweiten Realſchule (1886- 1911). 
Programm. Berlin 1912, Weidmann. M. 

— — Nodl G., Sur Gejdidjte ber dritten Realfchule 1887—1912. Programm. 
Berlin 1912. 

— Köhler R., Die Entwidlung der Bernburger Stadtfchule zum Herzoglichen 
Karlsgymnafium. Programm. Bernburg 1912. 

— Gymnafium zu St. Elifabet, Breslau 1562—1912. Feltichrift zur Feier 
des dreihundertfünfzigjährigen Beftehens. Breslau 1912, Drud der Breslauer 
Genoffenfhafts-Buchdruderei. 

Aus dem Anhalt: Wiedemann Frz., Bohann Gottlieb Schhummel und 
die Neltorswahl am Gymnafium zu St. Elifabet im Zahre 1809/10. Ein 
Beitrag zur Gefhichte der großen preußifchen Neformzeit. 

— Ruparento %., Die Gefchichte des f. k. III. Staatsgymnaſiums in Czernowitz, 
nad den Alten und Aufzeichnungen der Direktion. Programm. Czernowit 1910. 

— Wagner R., Das PBitthumfche Gymnafium [in Dresden] 1861—1911. 
Programm. Dresden 1911. 

— Feftihrift zur Feier des Tbjährigen Veftehens des Städtifchen Gymnafiums 
und Nealgymnafiums an der Klofterftraße zu Düffeldorf. 1918. 

Aus dem Anhalt: Bollmann Q., Gejchichte des Stäbdtifhen Gymnafiums 
und Realgymnafiums 1888 bi8 1913. Anhang dazu von P. Bauer. — Meier 
W., Die clevifchen Städte unter brandenburgifch-preußifcher Herrichaft im 
17. und 18. Yahrhundert. 

— C Karl, Eichftätts humaniftifche Lehranftalten bis zur Säfularifation. 
Programm). Eichftätt 1912, (Ph. Brönner). 2 M. 

— Abiturientenlifte der Auguftinerfchule (Gymnafium und 9teafjdjule) zu 
o. ns u Friedberg (Heffen) (1912), Direktion der Auguftiner- 

ufe. 80 Bf. 

— Syeild)enfefb 9L, Zur Gefchichte der ifraelitifchen Realfchule (vorm. ifr. Bürger« 
Thule) in Fürth. Feltichrift zur Feier des 5Ojähr. Beftehend der Anitalt 
1862—1912. Fürth (1912), G. 9tojenberg. 1 M. 50 Pf. 

— Schneider M., Die Abiturienten des Gymnafium illuftre zu Gotha aus Mag. 
Gottfried VBoderodts Neftorat: Programm. Gotha 1913. 

— Wehrmann M., Zur älteren Schulgefhichte Greifenbergs. Programm. 

Greifenberg i. 3p. 1918. 

— Sentih Hugo, Geihichte des Gyumnafiums zu Guben bis zur Einrichtung 
von Realklaffen im &. 1888. Guben 1912, (A. Koenig). 2 M. — Vorher in 
3 Programmen 1907. 1908. 1910. 

— Bertheau Frz. R., Chronologie zur Gefchichte der geiftigen Bildung und des 
Unterrichtswefens in Hamburg von 1813 bis 1912. Bearbeitet, zufammen- 
a und mit Literaturnachweifen verfehen. Hamburg 1912, 2. Gräfe. 
5 M. 50 Pf. 

— Beimes A., Schulreformen im 15. und 16. Zahrhundert und die Stadtjchule 
in Hannover. Ein Beitrag zur Gejhichte der Niederfächfifchen Lateinfhyulen. 
Differtation. Erlangen 1912. 

— Sauer Fri, Gefhichte der Heidelberger Ober-Realihule 18385—1910. 
Feitichrift ufm. Heidelberg 1912, (G. Koefter). 1 M. 50 Pf. 

Gupgoriorn. 11. Grg.:Q. 18 
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[(Mittelfchulen, ferner]: 
— get zur eier des 200jährigen Beftehens des Kgl. evangeliſchen 
ymnafiums zu Hirfhberg in Schlefien. Hirfchberg i. Sc. 1912, 

P. Röbke in Komm. 

Aus dem Inhalt: Miller Otto, Zur Gefdichte des Hirſchberger Gym— 
nafiums. — Rofenberg Emil, Die Abiturienten des Hirihberger Gymnafiums 
von 1862 bi8 1912. — Groeger M., Goethes Berhältnis zu Homer. 

— Leyhaufen Rilh., Das höhere Schulweſen in der Stadt Köln zur fran— 
Zeit (1794— 1814) (Studien 3. rhein. Geld. 6. Heft). Bonn 1913, 

Marcus & E. Weber. 2 M. 

— Jeiprig. Aikolaiſchnle. Thomasſchule: Tittel K., Die Nikolaiſchule 
1612- 1912. Jubiläumsſchrift zur Feier des 40jähr. Beſtehens am 22, 23. 
und 24. Mai 1912. €eipgig 1912 (SY. E. inridj$' Sort... 1 9X. 

— — Boigt Hans und Ost. Scolze, Die Abiturienten ber 9tifolaijdjule zu 
Leipzig 1830—1911. Zur Feier des 400jähr. VBeftehens der Schule zujammen- 
geftellt. Qeipgig 1912, %. E. Hinrihs’ Sort. 2 M. 

— — al. Thomafius, Acta Nicolaitana et Thomana. Aufzeichnungen 
während feines Süeftorat8 an der Nikolai» und Thomasfchule zu Leipzig 
(1670 bis 1684). Hg. von Rich. Sadjje. Leipzig 1912, 3. Wörner. 35 N. 

— — (Gadje 9tidj.; Sie ältere Gefchichte der Thomasichule zu Leipzig. Nah 
den Quellen dargeftellt. Leipzig 1912, B. ©. Teubner. 4 M. 

— Stod R., Das Katharineum [in Qübed] unb bie erften. Bemühungen um 
die Organifation ber deutjchen Philologen. Programm. Lübed 1913. 

— Hölk &., Die Gründung des Johanneums Lüneburg. Programm. Lüne- 

urg 1913. 

— Meyer €, al des Lyzeums zu Mülheim a. d. Ruhr. Programm. 
Mülheim 191 

— Tavernier arf, Urkundlihe Beiträge zur Gejchichte i ‚Safımirianums', 
des alten Neuftädter Gymnafiums (1578-1797). L Zeil. Programm. 
Neuftadt a. b. $. 1912. 

— pude S. Sur Geldidte des Oettingiſchen höheren Unterrichtsweſens. 

Das Oettinger Lyzeum (Seminarium) (1564—1731). Programm. 
Dettingen 1918. 

— ul: Zur Gefchichte der Dffenbader Lateinfchule. Programm. Offen 
a 

— Seibel Mar, Neue Beiträge zur Geídjidjte des Gynnafiums Paffau. Pro- 
gramm. Paffau 1912. 

— Loebe 2., Lehrer und Abiturienten des Kgl. Pädagogiums zu Putbus 
1836—1911. Programm. Putbus 1912. 

— Meier %., Gejhichte der E. Kreis-Oberrealihule Hegensburg. Programm. 
Regensburg 1912. 

— f$imoop Otto, 1862—1912. Zur Geichichte des NRogafener Gymnafiums. 
weitidrift ufw. Programm. NRogafen 1912. 

— Höhne %., Aus der Sergangenbeit des Schneeberger Gymnafiums. Pro- 
E Schneeberg 1913. 

homas 8., Zur Gefchichte des Lyceums in Straßburg i. Gífaf. II. 
(1765— 1809). Programm. Straßburg i. €. 1911. 

— Willburger Aug., Das Collegium illustre qu Tübingen [Aus: ‚Tübinger 
Blätter‘). Tübingen 1912, 5. %. Hedenhauer. 1 M. 

— Greiner, Die Ulmer Selehrtenfchule zu Beginn des 17. Zahrhundert3 und 
ne akademiſche Gymnaſium. Darftelung und Ouellenmaterial. Programm. 
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[Mittelſchulen, ferner]: 

— Rloje O., Rüdblid auf die Gefchhichte der Dberrealichule zu Weißenfels. 
Programm. Weißenfel3 1911. 

— Guglia Eug., Das Therefianum in Wien. Bergangenheit und Gegen- 
wart. Wien 1912, A. Schrol & Co. 9 9. 

— Rummel G., Gejdjidjte ber $e. Kreis-Oberrealfhule Würzburg. Programm. 
Würzburg 1911. : 

— Abelmann B., Seit und das Stiftsgymnafium zur Zeit der Freiheitsfriege. 
(Teil I: 18183). Programm. Zeit 1918. 

— Gidel, UÜberblid über die Gefchichte des [ZYerbiter] Francisceums. Programm. 
Zerbft 1918. 

DBolkstdhulen: Kleinichmidt C., Syftem und Frage nad der Autorfchaft der 
urfürftlih Braunfhmeig-Lüneburgifden Schulordnung von 1737. 
a Beitrag zur Gefhichte der Pädagogik im 13. Jahrhundert. Difjertation. 

eipzig 1913. 

— Hardewig H., Die Tätigkeit des Yreiherrn bon Fürftenberg für die Schulen 
des Fürftbistums Münfter. Differtation. Münfter 1912. 

— Richter Jul. Das Erziehungswefen am Hofe der Wettiner Albertinifcher 
(Haupt:) 2inie (Monumenta Germaniae paedagogica. 52. Bd.). Berlin 
1918, Weidmann. 17 M. 

— Der Schulmethodus des Herzogs Ernft des at nach der Aus- 
gabe von 1672 bg. von N. SBralf. 2., durchgejehene Auflage (Schriften 
hervorragender Pädagogen ufw. 4. Heft). Breslau 1912, 3. Hirt. 1 M. 

— GStehle Bruno, Der hilanthropismus und das Elfaf. Deifau — 
Straßburg — Colmar — Marlird) (Aus Schule u. Leben. Nr. 4). Straß- 
burg 1913, %. Bull. 3 M. 20 Bf. 

— Schipke Max, Der deutfhe Schulgejang von Johann Adam Hiller bis 
zu den Faltichen allgemeinen Beftimmungen (1775—1875). Ein Beitrag zur 
Gelhichte der Gefangpädagogif. Berlin 1913, Union Zweigniederlaffung. 
4 M. 70 Pf. — Ein Teil vorher als Bafeler Differtation 1913. 

— Brehm %, Entwidlung der evangelifchen Bolksjcyulen in Mafuren im 
Hahmen der Gefamtentwidlung der preußifchen Voltsfchule von der Refor- 
mation bi$ aur Regierungszeit Friedrih Wilhelms I. Differtation. Königs» 
berg i. Pr. 1918. 

— Egger Antonie, Die Reforin der öfterreihifhen Volksichule unter Maria 
Therefia. [Aus: ‚Kathol. Boltsfhule‘). Briren 1912, Tyrolia. 1 M. 

— Beiträge zur Gefchichte des fähfifhen Schulwelens. In zwanglofen Heften 
bg. von W. Päkold. 2. Heft. Dresden 1912, A. Huhle 1 M. 

— Baum 2. 9, Gefdichte der Kaffeler Bollsfhule. Feſtſchrift uſw. Kaſſel 
(1912). (Birkenfeld, A. FZillmann). 1 M. 

— Wagner Karl, Geichichte der Volksfchule Kufftein. Ein Beitrag zur Ge- 
fchichte des BVolksichulwefens in Tirol. fufftein 1912, E. Lippott. 1 M. 35 Pf. 

— Smend Gtfr., Evangelifches Schulwefen in Liffa. Ein Beitrag zur Ent- 
mwidlung der Bolksijcdyule in der Prov. Bofen (Aus Liffas Vergangenheit. 
2. Heft). Liffa (1913), O. Gulig. 80 Pf. 

Sfegdjgram Jakl., Das höhere und mittlere Unterrihtsmwefen in Deutjd 
land (Sammlung Göfhhen. Nr. 644). Berlin 1913, ©. J. Göſchen. 9 Pf. 

Morid) Hans, Das höhere Lehramt in Deutfchland und Ofterreih. 2. Auf- 
lage. 1910. Ergänzungsband, die amtliche Stellung der Oberlehrer in Deutid)- 
fand und Öfterreich ufw. Reipzig 1913, B. ©. Teubner. 3 M. 60 Pf. 

Spranger Eduard, Schule und Lehrerfchaft 1813/1913. Mede. Leipzig 1918, 
Dürrihe Buch. 60 Pf. 

18* 
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Paulfen Frör., Gefammelte Pädagogifche Abhandlungen. Hg. und ein- 
geleitet von Eduard Spranger. Stuttgart 1912, J. &. Gotta 9tadjf. 9 9m. 
Aus dem Inhalt: Die deutjche Iniverfität als Unterrichtsanftalt und als 
Werkſtätte der miffen[djaftfid)en $yorídjung (1894). — Wandlungen des Bil 
da ho in ihrem Zufammenhange mit der fogtalen Cntmidíung (1899). 
— Deutihe Bildung — Menfchheitsbildung (1903). — meno Althoff 
(1907). — Programmmefen und Programmbibliothel. — Bibliographie der 
Schriften Friedrich) Paulfens. 
Seyfert Rich, Gefammelte Auffäge. Leipzig 1912, €. Wunderlid. 4 M. 


Yadagogen. 


Barth G. $., Der Lütomwer und Peftalozzianer W. H. Adermann aus Auer- 
bad i. ®., Lehrer an der Mufterfchule in Frankfurt a. M. Leipzig 1913, 
3. ©. Teubner. 2 M. 80 Bf. 

Lehmann P., Theodor Bad, ein idealer YJugendpfleger des 19. Zahrhunderts. 
Programm. Stettin 1913. 

Bahn Ernft, 930m alten Foadjimsthal. Erinnerungen eines Alumnus aus den 
Kahren 1859— 1866. Berlin 1912, %. Springer. 2M 


Baſedow: Fiſcher Fror, Bafedow und LRavater in ihren perfönliden und 
fiterarifhen Beziehungen zu einander auf Grund ihres unveröffentlichten 
Briefmechjel8 und Tagebuch Aufzeichnungen Lavaterd. Straßburg 1912, 
q. $. G. eig. EM. 

— Stern David, Kohann Bernhard Bafedomw und feine philofophiichen und theo- 
logifhen Anfchauungen. Differtation. Leipzig 1912. 

Miltner A, Dieftermegs Gedanken über Schulgefeßgebung und Schulorganis 
fation. Differtation. Leipzig 1912. 

E o Seinrid) Gijengutb. Gin Qebensbilb. GieBer 1912, €. Roth. 
1 Di. 20 Pr. 


a. 8. Franche: Sellſchopp Adf., Neue Duellen zur Gefchichte Auguft Her. 
mann Frandes. Halle 1918, M. Niemeyer. 4 M. 

— Die Stiftungen Auguft Hermann Frandes. Feitfchrift zur 2. Säkularfeier 
jeine® Geburtstages, bg. vom Direktorium der Frandefchen Stiftungen 
Halle a./S. 1868. Zum 250. Geburtstage A. H. Frandes neu bg. und bi$ 
ur Gegenwart fortgeführt von Wilh. Fyries. Halle 1913, Buch. d. Waifen- 
daujes. 6 qm. 

$. £röbel: riedrich Fröbel. Bearbeitet von Gut. Qtónjd. 1. Zeil: feine 
Schriften. 2. Teil: Die Menfchenerziehung (gefürat) (Grefíer8 íaffifer ber 
Pädagogik. Bd. 29. 30). Langenfalza 1912/13, &djufbudjb. 8 M. 50 Pf. 

— GStiebig Rhard, Friedrich Fröbels Beziehungen zu Peftalozzi in ben 
Sera 1805 bi8 1810 und ihre Wirkungen auf feine Pädagogik. (Differtation). 
eipzig 1913, (*. Wiegandt. 2 M. 80 Pf. 

Fromm 4. B. Erinnerungen aus meinem Seminar- und Lehrerleben ujw- 
Heilsberg (1912), (E. PB. Qtabtfe). 2 M . 

Roller K., Die ſchulgeſchichtliche Bedeutung Joſeph Furttenbachs des Alteren 
— in Ulm. Habilitationsſchrift. Darmſtadt. Techniſche Hoch—⸗ 
ſchule. 1913. 

Anthes Otto, Heinz Hauſer, ein Schulmeiſterleben. Leipzig (1912), R. Voigt⸗ 
länder. 3M. 

Sam. Heinickes geſammelte Schriften. Hg. von Geo. und Paul Schumann. 
Leipzig 1912, E. Wiegandt. 12 M. 60 Pf. 

Jeſſen A. Chr., Geborgene Garben. Gedanken und Erinnerungen eines deut—⸗ 

ſchen Lehrers. IV. Bd. Wien 1918, A. Pichlers Wwe. K Sohn. 3M. 
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Schmidinger 3 M., Dr. Lorenz Kellner, der Pädagoge der Perfönlichkeit. 
Teftrede. Mit einem Briefe Steliner$ zur Gründung des fatholifchen Gr» 

.. gieBungsberein8 für Vorarlberg. Briren 1912, Tyrolia. 40 Pf. 

Chriftian Carl Zudmw. Klee, Eines deutjchen Hauslehrers Pilgerfchaft durd) 
Land und Leben (1792—1818). Reval 1913, F. Kluge. 4 M. 50 Pf. 


Sorof, Zum Gedädhtnis Dito Küblers. Nede ufw. Programm. Berlin 1912. 

Bimmermann H., Mayers Gefellichafts- und Schulverfaffungslehre. Ein Beitrag 

* zur Gedichte der Wädagogif des 19. Jahrhunderts. Differtation. Leipzig 1912. 

Buchenau Art., Natorps Monismus der Erfahrung und das Problem der 
Piychologie (Manns pädagog. Magazin. 552. Heft). Langenfalza 1913, 9. 
Beyer & Söhne. 25 Pf. 

Wiedemann Frz., Johann Wilhelm Delsner, ein Lehrer des Gymnafiums 
zu St. Elifabet und Breslauer Bürger (1766—1848). Teftrede zur 350jäh- 
rigen Sfubelfeier des Gymnafiums am 29. Zanuar 1912. Programm. Gymn. 
zu St. Elijabet. Breslau 1912. 


Herold Heinr., Bernhard Dverberg. Sein Leben und feine Schriften. 2., er» 
weiterte Auflage (Die pábagogijdjen fajfifer. 4. Band). Halle 1912, 9. 
Schhroedel. 1 dn. 25 Pf. 

Veſtalozzi: Vogel zy. G., Peftalozzi, ein Erzieher der Menfchheit (Pädagog. 
Magazin. 488. Heft). Langenfalza 1912, H. Beyer & Söhne. 50 Pf. 

— Speftaíogai8 Liebesfrühling. Briefmechjel Peftalogzis und feiner Braut, aus- 
gewählt und mit einer Einleitung verfehen von Karl Engelhard. Noftod 
1912, Kaufungen-Berlag. 2 M. 50 Pf. 

— Luible Ant., Peitalogzi und Jean Paul. Siffertation. Syena 1912. 

— GStettbadher H., Beiträge zur Kenntnis der Moralpädagogikf Peftalozzis. 
Differtation. Zürich 1912. 

— Rofnie 2, Die pädagogifhen Anfihten von Comenius in ihrem 
Berhältniffe zu denen von Peftalozzi. Differtation. Zürich 1912. 

— Forler ©, Die Weiterbildung der Peltalogzifhen Fdeen zur Bolls- 
fchulpädagogit durd) Denzel, Differtation. Reipzig 1912. 

— Bobetb %, Die philofopdhifhe Umgeftaltung der Peftalozzifchen 
Theorie durd Niederer. Differtation. Leipzig 1913. 

— SraebborSfa 3X. %., Das NReligionsproblem bei Peftalogzi im Lichte der 
modernen Beftrebungen. Differtation. Zürich 1912. 

— Better ®. E., Peltalogzis Stellung zum Religionsunterridhte. Differ- 
tation. Leipzig 1918. 

— Gaudig P., Heinrich Peftalozzis fozialetbifhe Anfhauungen. Differ- 
tation. Leipzig 1911. 

— Seeger Adf., Peftalogzis Tozialpolitifhe Anihauungen in ihrem Bu. 
fammenhang mit der Erziehung. 1. Teil: Bis zur franzöfifhen Revolution 
(Aus Schule u. Leben. Nr. 3). Straßburg 1913, %. Bull. 4 M. 20 Pf. 

— &oh. Heinrid) —— Hg. von Joh. v. Hofe. 2 Bde. Berlin 1912, Union 

weigniederlaſſſ. 6 M. 40 Pf. 

— Peſtalozzi Joh. Heinr, Lebensweisheit. Aphorismen und Zitate zur 
Pädagogik der Familie, der Schule und des Lebens. Geſammelt und geordnet 
von Arnold Kaufmann. Rüttenen (1912). (Liegnit, E. Seyffarth). 2 M. 80 Pf. 

— Lienhard und Gertrud: Peftalozzi Heinr., Lienhard und Gertrud. Im 
Auszuge, mit Einleitung und Anmerkungen von PB. Gedan (Saegerfche 
Sammlg. pädag. Schriftft. Nr. 1). Leipzig (1912). 90 Pf. 

— — Donat 9L, «Peítafogai$ Roman ‚Henhard und Gertrud‘ als Kunftiwerk be- 
tradıtet. Programm. Pilfen 1912. 
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[Befaloni. Ltenhard und Gertrud, ferner]: 

— — Gerlah Kurt, Die dichterifhe Ausgeftaltung der pädagogifchen 
Sbeen in Peftalozzis ‚Lienhard und Bertrud‘. Eine literarhiftorifche, äfthetiiche 
und pädagogifhe Studie nebft einem Anhang über die bisher noch nidt 
unterfudte Schrift Peftalogzis: ‚Memorial über Berbreden und Strafen‘. 
Berlin 1912, Union Zweigniederlafjung. 1 M. 80 Pf. — Leipziger Difjer- 
tation 1911. 

Schöbel E., Die pädagogifhen Beftrebungen von Friedrih Gabriel Reie 
wig. Ein Beitrag zur Gefchichte der Pädagogik des 18. Jahrhunderts. Differ- 
tation. Leipzig 1912. 

Xalptann: Reichinftein-Zimann E., Chriftian Gotthilf Salzmann und feine 
Bedeutung für die Pädagogik. Differtation. Zürid) 1912. 

— Ehriftian Gotthilf Salzmann ‚Konrad Kiefer oder Anmeijung zu einer 
vernünftigen Erziehung der Kinder‘, mit Anmerkungen und einer Einleitung 
verfehen und bg. von PB. Schüße. 2., durdigefehene Auflage (Schriften hervor: 
ragender Pädagogen. 6. Heft). Breslan 1913, F. Hirt. 1 M. 40 Bf. 

Scharrelmann Sun Plaudereien über mein Leben und Schaffen. Hamburg 
1913 [1912], A. Jansen. 20 Pf. 

Unverzagt 8., Unterridt und Erziehung bei Kerdinand Sclez. Differtation. 
Erlangen 1913. 

Stein M., Aus den Lebenserinnerungen eincs alten Schulmeifters Sür Schule 
und Lehrer. 14. Heft). Eilenburg (1912), G. 98. Offenhauer. 1 M. 

Sohm Walt., Die Schule Johann Sturmd und die Rirde Straßburg in 
ihrem gegenfeitigen Verhältnis 1530—1581. Ein Beitrag zur Geidjidite 
deuticher Nenaifiance (Hiftorifhe Bibliothel. 27. Band). DPünden 1912, 
R. Didenbourg. M. 

Fuchs Xu, ©. Thaulomws Pädagogif (Manns pädag. Magazin. 546. Heft). 
Langenfalzga 1913, H. Beyer & Söhne. 1 M. 60 $i 

Quellmalz P. Valentin Friedland Trotzendorf. Programm. Reichenbach 
i. V. 1912. 

Domſch P. Albert Chriſtian Weinlig. Ein Lebensbild nach Familienpapieren 
und Akten. Programm. Chemnitz 1912. 

Wendt Guftav (}), Erinnerungen eines ehemaligen Karlsruher Lyceiſten. Karls⸗ 
ruhe (1912), F. Gutſch. bo Pf. 

Teichmann G. Johann Heinrich Wicherns pädagogiſche Ideen. Diſſertation. 
Erlangen 1912. 

Dor Frz., Hofrat Karl Zell. Ein Lebensbild. Freiburg i. B. 1912, Herder. 
2 M. 80 Pf. 


Bingenderf: Scefeldt P., Zinzendorf al8 Pädagoge. Differtation. Würzburg 1912. 

— litendörfer DO., Das Erziehungswefen Zinzendorfs und der Brüdergemeinde 
in feinen Anfängen (Monumenta Germaniae paedagogica. 51. Bd.). Berlin 
1912, Weidmann. 7 vi. 20 Pf. 


XN. Die deutfhe fiteratur im ber Schule 


Mafing DOSt., Duellenbud für den Unterricht in dberdeutfcheniteratur- 
gejchichte. III. Band. Zeitalter der Aufflärung. 1. Abt. Bon Leibniz bi3 
Geßner. 2. Abt. Bon Klopftod bi8 zum Sturm und Drang. Leipzig 1913, 
G. Neuner, 1 und 2M. — $8b. 1 unb 2 bi$ Ende 1913 noch nidt er- 
ſchienen. 
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Xiteraturgefdyidjte: $íee Gtho., Grundzüge der deutfchen Literaturgefchichte 
für höhere Schulen und zum Selbftunterricht. 16., verbefferte Auflage. 86. bis 
100. Zaufend. Berlin 1913, &. Bondi. 2 M. 

Wir haben diejes vortreffliche Bud bei feiner erften Ausfahrt auf das 
freudigfte begrüßt; wir wollen nicht verfäumen dem Berfaffer wie dem Ber- 
[eger aur Erreihung des erften Hunderttaufend die herzlichſten Glückwünſche 
abzuftatten. Das Werk ift in feiner fnappen unb treffficheren Darftellung bis 
heute von feinen: andern ähnlichen Lehrbuch übertroffen. Die wenigen Ande- 
rungen gegenüber den legten Auflagen find im Vorwort verzeichnet und 
wohl jämtlid) zu billigen. 

— Robertson J. G., Outlines of the History of German Literature. London 
1912, Blackwood & Sons. 

— &oh8. Meyers Literaturwerf. ung in die deutfche Literatur und ihre 
Geihichte. Für Schule und Haus. 6. Bd. Von der jüngern Romantif bis 
zur Literaturrevolution 1882/83 von Kof. Karlmann — — Leipzig 
D a R. Haupt. 7 M. 80 Pf. — Dasfelbe. Ebda. 1913 [1912). 
b 60 


Storbftein $y., Das Problem des Zragifchen im Unterricht. Ein Beitrag zur 
dramatifchen Lektüre. Programm. Münden 1911. 


aniyeingien w. 8: Bibliothek deutfher Klaffiler für Schule und 
... Neu bearbeitet von Dtto Hellinghaus. 8., durdhgefehene Auflage. 
— B. 1912, Herder. Je 3 M. 

Bd. 1: Klopſtocks Werke. Der Göttinger Dichterbund. — 2: Leſſing und 
Wieland. — 3: Herder, Claudius, Bürger und Jean Paul, Ausgewählte 
Werke. — 10: Romantik. Dichtung ber Freiheitskriege. — 11: Der ſchwäbiſche 
Dichterkreis. ſterreichiſche Dichter. — 12: Vom ‚jungen Deutfchland‘ bis 
zur Gegenwart. 

— Aus deutſchen Leſebüchern. Leipzig, B. G. Teubner. 

J. Dichtungen in Poeſie und Proſa, erläutert für ar und Haus . 
bg. bon Stub. Dietlein, Wold. Dietlein, RE Polad. I. Br. 7., vermehrte 
un verbefferte Auflage, hg. von Frör. Polad. 1912. 4 MN. 80 Bi. — II. 

1. Schhnupp W., Klaffiihe Profa. Die Kunft- und Lebensanfhauung der 
deutjcher — in ihrer Entwicklung. 1. Abt.: Leſſing, Herder, Schiller. 
1913. 6 

— Santen Herm., Die deutfche Romantik. Eine Auswahl (VBelhagen & Klafings 
Sammlung deutfcher Schulausgaben. 129. Lief.). Bielefeld 1912, Velhagen & 
Klafing. 1 M. 20 Pf. 

— Lyrik: Guberfin Fris und Efther Odermatt, Deutfche Lyriker des 19. Jahr⸗ 
Dunbert$, für fchweizerifche Mittelfchulen ausgewählt ujm. Züri 1913, 
Kontor d. höhern Töchterfchule. 3 50 Pf. 

— — füebne Herm., Die Dichter der Befreiungsfriege un deutjcher 
Dichter. 1. Bd.). Frankfurt a. M. (1913), M. Diefterweg. 1 M 

— — Shmik-Mancy, Die vaterländifche Dichtung der deutjchen Einigun 8. 
Tampfe. Für Sıhule und Haus bg. Münfter 1913, Ajchendorff. 1 M. 10 Pf. 

— — Grtegemann $5, Die patriotiihe Dichtung ber Befreiungstriege. Für den 
Schulgebraud) bg. und mit Einleitung und Anmerkungen verjehen (Saegerjche 
Sammig. dtfh. Schulausgaben. Nr. 17). Leipzig (1912), Jaegerjche Ber- 
lagsbudhh. 30 Pf. 

— — Lyon Otto, Neuere deutjche Lyrik. Auswahl (Velhagen & Klafings Sanım- 
fung. ne 143. Lief.). Bielefeld 1913, Velhagen & Stlafing. 

1 M. 60 Pf 


-— — fomberg Aug., Auswahl hiftorifher Gedichte. Für den Gebraud) in 
Schulen. Langenfalza 1911, $. Beyer & Söhne. 20 Pr. 
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[Anthologien un. &. Syrik, ferner]: 

— — Breuer Karl, Das beutídje VBolfslied. Eine Einführung in das Wefen 
und die Gejchichte der deutfchen Volkslieder nebft einer Auswahl derfelben 
mit Erläuterungen für den Schulgebraud. 2., vermehrte und verbefferte 
Auflage (Schöningh8 Ausgaben dtich. Klaffiter. Ergänzungsbd. IX). Pader- 
born 1913, %. Schöningd. ı M. 30 M. 

— Brofa: Deutiche Profa. 10. Teil. Moderne erzählende Profa. Ausgewählt 
unb zum Schulgebraud hg. von Guft. Borger. 8. Bdch. (Belhagen & Klafings 
nn btíd). &djulau$g. 142. Qief.). Bielefeld 1918, Velhagen & Klafing. 
1 3t. 20 BE. 

— — Neudeutiche Profadichtung. Meifterftücde moderner Erzählungstunft, mit 
methodifcher Einführung und Charafteriftifen der Dichter Bg. von Hein. 
Goebel. 2. Bdch.: Fohannes Schlaf, Carl Spitteler, Ernft Zahn, Adolf 
Schmitthenner, 3. $. David, Wilhelm Fifcher, Rud. Hans Bartich (Deutiche 
Schulausgaben. Nr. 79). Dresden (1912), 2. Ehlermann. 1 M. 

— — (Qrupe 28. unb f. 3Bfaue, Novellen moderner Erzähler. Für die Schule 
behandelt. Dfterwied 1913, A. W. Sidfelbt. 2 9m. 

— — Auswahl patriotifher Profa aus ber Seit ber Erhebung Preußens 
(1806/12). Mit Einleitung und Anmerkungen bg. von G. Lorenz (Tertausg. 
alter und neuer Schriftit. 71. 72). Paderborn (1918), %. Schöningh. 60 Pf. 

— — Lefebuh zur ftaatSbürgerlihden Erziehung. Ausgewählte Auffäße 
von Bluntfchli, Förfter, Yrande, Harnad, Bauljen, Wundt. 9$. von Richter 
(Belhagen & Klafings Sammlg. dtih. Schulausg. 148. Lief.). Bielefeld 1914 
[1913], Belhagen & Klafing. 80 Pf. 

Gudes Erläuterungen beutfher Dichtungen. Ausgeführte Anleitungen zur 
äfthetifhen Würdigung unb unterridjtfidjen Behandlung fortgeführt von 
Ernft Zinde. VII. Band: Die neuere deutjche Lyrik. 2. Hälfte. Leipzig 1912, 
%. Branditetter. 3 M. 50 Pf. 

Martin Luther. Eine Auswahl aus feinen Schriften in alter Sprad) 
form, mit Einleitungen und Erläuterungen nebft einem grammat. Anhang 
von Rich. Neubauer. 1. Zeil. Schriften zur NReformationsgefch. unb bet. 
wandten Ynhalts, mit einem Anhang zur Bibelüberfegung, ausgemwählt, 
bearbeitet unb erläutert. 5. und 6. verbefferte Auflage (Denkinäler d. ält. 
btíd). Citer. f. b. Titeraturg. Unterriht an höheren ®esranftalten. III, 2). 
Halle 1913, Buchh. d. Waifenhaufes. 2 M. 80 Bf. 

Fichte. Schleiermadher. Auswahl aus ihren Scriften. Bon Htto 
Nichter (Belhagen & Klafings Sammlg. deutfher Schulausgaben. 131. Lief.). 
Bielefeld 1912, Belhagen & nl 1 M. 30 Bf. 

Sean Paul, Levana oder Erzieh-tehre. Hg. von 9. Hadlich (Velhagen & 
Klaſings Sammlg. pädag. Schriftſt. 18. Lief.). Bielefeld 1914 [1913), Vel⸗ 
hagen & Klaſing. 90 Pf. 

Kant und Schleiermacher als Pädagogen. Eine Auswahl aus ihren 
Schriften bg. von H. Bardhaujfen (Velhagen & Klafingg Sammilg. pädag. 
Scriftfteller. 17. Lief.). Bielefeld 1914 [1913], Velhagen & Klafing. 80 Pf. 


18, Jahrhundert, 

* Gosthe: Goethes Werke für Schule und Haus. Mit Lebensbefchreibung, Ein- 
feitungen unb Anmerkungen bg. von Otto Hellinghaus. 3 Bände (Bibl. 
deutfcher Klaffifer f. Schule u. Haus. 3., durchgei. Aufl. 4.—6. $Bb.). rei 
burg i. 8. (1911), Herder. 18 M. 

— Goethe Wolfg. v., Aus meinem Xeben. Dichtung und Wahrheit. Für die 
Schule bearbeitet und mit Einleitung und Anmerkungen bg. von KR. Müller 
(FZaegerihe Sammlung dtfh. Schulausgaben. 18. u. 19. Bd.). Leipzig (1918), 
Saeger. 60 Pf. 
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I&nrthe, ferner]: 

— Schmitß-Mancy, Erläuterungen zu Goethes ‚Egmont‘ (Schöningh8 Er- 
läuterungsfchriften. 17. Heft). Paderborn (1912), %. Schöningh. 50 Pf. 

— Mahler Emil, Goethe8 Fauft I. II/1. 2. Erläutert (Unfere Slaifiler 
1./8. 11. Bdch.). Leipzig (1913), Th. Gerftenderg. 1 M. 20 Pf. 

— Gedidyte: Goethes und Schillers Gedanfenlyrif in Auswahl. Mit 
ausführlichen Erläuterungen für den Schulgebraud) und das Privatftudium 
von Karl Herder (Schöningh3 Ausg. dtich. Klaffifer. 48. Bd.). Paderborn 
1914 [1918], %. Schöningh. 2 M. 

— — Goethes Gedichte. Hg. und erläutert von Herm. Kiehne (Auswahl bt[djer. 
Dichter. 5. Bd.). Frankfurt a. M. (1918), M. Dieftermeg. 90 Bf. 

— Göb: Goethe 3.W. v., Göt von Berlichingen mit der eifernen Hand (Tert- 
au$g. gu b. Sajfifern). 1. Bochen). Würzburg (1918), 5. &. Bucher. 40 Pf. 

— — Weyel Frdr., Erläuterungen zu Goethes ‚Göß von Berlichingen‘ (Schö- 
ning5$ Erläuterungsfdriften. 22. Heft). Paderborn (1918), %. Schöningh. 50 Pf. 

— Bermann und Dorothea: Goethe Zoh. Wolfg. v., Hermann und Doro- 
thea. Schulausgabe mit Einleitung und Anmerkungen von (&. Borfowsty. 
Berlin 1913, ©. Grote. 1 M 

— — Goethes Hermann und Dorothea. Hg. und erläutert von Herm. Kliehne 
(Auswahl dtfcher Dichter. 4. Bd.). Frankfurt a. M. (1913), M.Diefterweg. 70 Pf. 

— — Sürgens Hans, Goethes Hermann und Dorothea, mit einer Biographie 
de8 Dichter (Unfere Klaffiler. Erläuterungen. 19. Böchen). Leipzig (1918), 
Th. Gerftenberg. 30 Pf. 

— — RVehnert, Erläuterungen zu Goethes Hermann und Dorothea (Schö- 
ningb3 Erläuterungsjchriften 15. Heft). Paderborn (1912), 3. Schöningh. 60 Pf. 

— Iphigenie: Goethe %. W., SYpbigenie auf Tauris. Ein Schaufpiel. Mit 
Einleitung und Anmerkungen, jowie Proben aus: Euripides ‚Sphigenie bei 
den Tauriern‘ und Goethes ‚Fphigenie‘ Projafaffung von 1779 bg. von 
Thor. Friedrih (Raegerfhe Sammlung dtjher Schulausgaben. Nr. 15). 
Leipzig (1912), SYaeger. 30 Pf. ^ 

— — fyürgen$ $an$, Goetbe8 SYpbigenie I. II, erfáutert (lnjere Klaffiker. 
Erläuterungen. 16. 22. Bdc).). Leipzig (1913), Th. Gerftenberg. 60 $pr. 

— Beineke: Goethe 3.B. v., 9teinefe Fuchs. Für Schule und Haus 5g. von 
Alfr. Hoffmann. Münfter 1912, Afchendorff. 1 M. 10 Pf. 

— — Goethe, Reinefe Fuchs. DMeit Proben aus dem niederdeutfchen Neinefe 
be 8308. Hg. von G. Fraufcher (Belhagen & KHlafingg Sammilg. dt. Schul: 
ausg. 149. Xief.). Bielefeld 1914 [1913], VBelhagen & Klafing. 1 9. 

— Walther Emil, Goethe, Torquato Zaffo (Walther8 Erläuterungen. 
22. Bdch.). Würzburg 1918, %. X. Bucher. 80 Pf. 

Berder: Herder Zoh. Gottfr., Briefe. Für den Schulgebraud ausgewählt und 
hg. von Rud. Latzle (Freytags Schulausgaben). Wien 1913, $$. Tempsty. 
Leipzig, ©., Freytag. 1 M. 80 Pf. 

— Aus dem Kournal meiner Reife im Jahre 1769, Für den Sdul«- 
gebrauch ausgewählt und Bg. von Nud. Latfe (Treytags Schulausgaben). 
Wien 1918, 5. Tempsty. Leipzig, G. Freytag. 75 Pf. 

— Der Eid... Einführung und Erläuterungen von Kafp. Gartenhof (Kochs 
dtich. Klaffilerausgaben. 37. Bd.). Nürnberg (1913), &. Koh. 80 Pf. 

Kotebue Aug. v., Die deutfchen Kleinftädter. Ein Luftfpiel ın 4 Aufz. Mit 
Einleitung und Anmerkungen verjehen von Egon v. Komorzynsfi (Graefers 
Schulausgaben. 104. Heft). Wien (1913), €. Graefer & Co. Leipzig, B. ©. 
Zeubner. Pf. 

Zeffing: Leifing Gtho. Ephraim, Briefe. Für den Schulgebraud; ausgewählt 
und bg. von Rud. Latsfe (Freytags Schulausgaben). Wien 1912, F. Tempsty. 
Leipzig, ©. Freytag. 1 M. : 
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[deffing, ferner]: 

— Leffings Jugenddramen. Bom ‚Jungen Gelehrten‘ zum ‚Philotas‘. Bearb. 
von Otto Kröhnert (VBelhagen & Klafings Sammtlg. deutfcher Schulausgaben. 
130. Qief.). Bielefeld 1912, Belhagen & Klafing. 1 M. 10 Bf. 

— pe von Baruhelm, erläutert: Mahler Emil, Leffings Deinna von 

arnheim. Erläutert (Unfere 8fajfiler. 6. Bdd).). Leipzig: (1913), Th. Gerften- 
berger. 30 Pf. 

— — Maydorn Bernb., Erläuterungen zu 2eifingd ‚Minna von Barnhelm‘ 
e Geläuterungsferiften 10. Heft). Paderborn (1912), F. Schö⸗ 
ning 60 

— — Stoffel J., Leſſings Minna von Barnhelm im einzelnen erklärt und ge— 
mürbigt. 3., verbefferte Auflage (Klafj. Dramen u. epifhe Dichtungen f. d. 
Schulgebraud) erläutert. I). Langenfalza 1913, H. Beyer & Söhne. 90 Pf. 

— Hathan: Lefiing Gtho. Ephr., Nathan der Weife. Ein dramatifches Gedidt. 
1779. Mit Einleitung und Anmerkungen bg. von Thümen (aegerjhe Samm- 
lung dtih. Schulausgaben. Nr. 16). Leipzig (1912), Jaeger. 80 Bf. 

— — Bellmeler Edwin, Erläuterungen zu Lelfings Nathan der Weife‘ (Schö- 
a h8 Erläuterungsfchriften. 23. Heft). Paderborn (1913), %. Schöningh. 


Sufus Möfers patriotifhe Phantafien. In Auswahl bg. von Seinr. 
Scdierbaum. Schulausgabe mit Einleitung und Anmerkungen. Stuttgart 1912, 
X. G. Gotta 9tadf. 1 9m. 

Schiller: Schillers Werke für Schule und Haus. Mit Lebensbefchreibung, Eins 
leitungen und Anmerkungen dg. von Dtto Hellinghaus. 3 Bände GBibl. 
dtſcher Klaſſiker f. Schule u. id 3., durchgef. Aufl. 7.—9. Band). Yrei- 
burg i. 33. (1911), on 9 9 

— $ftagfer Gridj, Schillers Balladen I. II, nadherzählt und erläutert (Unjere 
Klaſſiker. Erläuterungen. 17. 18. Boch.). Leipzig (1913), Th. Gerſtenberg. 60 Pf. 

— Braut von Meſſina: Schiller, Die Braut von Messina ... Ein Trauer- 
spiel mit Chôren. Edited by Karl Breul (Pitt Press Series). Cambridge 
1913, University Press (London, C. F. Clay). 4 Sh. 

— — Gdmib- Mancy, Erläuterungen zu &djiler8 ‚Braut von Meffina! (Schö- 
ningb$ Erläuterungsichriften. 20. Heft). Paderborn (1912), 3. Schöning}. 


80 Pr. 

— — Makler Grid, Schillers Braut von Meffina I. II (Unfere Klaffifer. Er- 
läuterungen. 14. 28. nn Leipzig (1913), Th. Gerftenberg. 60 Pf. 

— Schillers Don Carlos, Infant von Spanien. Ein dramatisches Gedicht. 
Edited with Introduction, Bibliography, Appendices, Notes and Index 
by Frederick W.C. Lieder (Oxford German Series). Oxford 1912, Uni- 
versity Press. New York. London, Henry Frowde. 

— Scdillerd Gedichte. Hg. und erläutert von Herm. Kiehne (Auswahl dtfcher 
Dichter. 3. Bd.). Frankfurt a. M. (1913), M. Diefterweg. 70 Pf. 

— poruitas von Orleans: Schiller Frdr. v., Die Zungfrau von Orleans. 

ine romantische Tragödie. Für Schulgebraud und Privatitudium erläutert 
von eif. 9[. Funke, neu bg. von Fr. allen 12., verbefferte Auflage 
(Gdjüningb$ Un btíd). fajfifer. 9. Bd.). Paderborn 1912, ty. Schö- 
ningb. 1 9X. 20 Bf. 

— — B$ebler 9[b., goo zu Schillers ‚Jungfrau von Orleans‘: (Schd- 
sn Erläuterungsichriften. 11. Heft). Paderborn (1912), 3. Schöningh. 
50 

— — Ruenen Edu., Schiller Jungfrau von Orleans, erläutert und gewürdigt 
für höhere Lehranftalten uſw. 7., AUGE DENE Aufl., beforgt von M. Mertens 
3 u Klaſſiker erläutert ufw. 2. Bdd.). Leipzig 1912, 9. Bredt. 
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Schiller, ferner]: 

— Sürgens Hans, Schillers Maria Stuart. I. II (Unfere Slaffifer. Erläute- 
rungen. 12. 21. Bdch.). Leipzig (1913), Th. Gerftenberg. 60 Pf. 

— Mallenftein: Schiller Frdr. v., Wallenftein. Ein dramatifches Gedicht. Mit 
ausführlichen Erläuterungen für den Schulgebraud) ımd das Privatftudium 
von 4. Funke. 13. Auflage, bearbeitet von ©. P. Widmann (Schöninghs 
en deutjcher Klaffifer. T. Bd.). Paderborn 1912, 3. Schöningh. 
1%. 80 Br. 

— — Mahler Emil, Schillers Wallenftein mit einer Biographie des Dichters. 
Erflärt und erläutert (Unfere ffajfifer. 4. 5. Bdch.). Leipzig (1913), TH. 
Gerítenberger. 60 Pf. 

— Milhelm Sell: Schiller, Wildelm Tell. Ein Schaufpiel. Hg. mit Begleit- 
ftoffen und Duellen von N. Florin. Chur a Schuler. 1 M. 30 Pf. 

— — Schiller Frdr. v., Wilhelm Tell. Schauspiel. Mit ausführliden Erläute- 
rungen für den Schulgebraud) und das Privatftudium von A. Funke. 17., 
vielfach berichtigte und wumgearbeitete Auflage. Beforgt von (G9. Buning 
(edjóningb$ Ausgaben deutjcher Klaffifer. 4. Bd.). Paderborn 1912, %. 
so 1 M. 20 Pf. 

— — Schillers Wilhelm Tell. Hg. und erläutert von Herm. Kiehne (Auswahl 
dtfcher Dichter. 2. Bd.). Frankfurt a. M. (1913), M. Diefterweg. 70 Pf. 


19. Jahrhundert, 


Arndt Ernft Mor, Meine Wanderungen und Wandelungen mit dem 9iteidjs» 
freiberen Heinrich Karl Friedrih vom Stein. ju bon Klumpp (Belhagen & 
Klaſings a btídj. Schulausg. 141. Lief.). Bielefeld 1918, Belhagen & 
Klafıng. 90 Pf. 

Aurrbadj. Diethelm: Auerbady Berth., Die Gejchichte des Diethehn von 
Bucenberg. Für den Wk en bg. von Rud. Latzke (Freytags Schul⸗ 
ausgaben). Wien 1912, F. Tempsky. Leipzig, G. Freytag. 1 M. 20 pf. 

— Auerbach Berth., Die Geſchichte des Diethelm von Buchenberg. Mit einer 
Einführung von Eug. Wolde (Neuere Dichter f. d. ftudier. Jugend). Wien 
1913, Manz. 1 M. 35 Pf. 

Bismarck: Bismard Otto Fürft v, Gedanken und Erinnerungen. 
Schulausgabe, mit Einleitung und Anmerkungen bg. von Gtlo. Egelhaaf. 
Stuttgart 1912, %. (9. Gotta 9tadf. 

— Fürft Bismard, Ausgewählte Reden. Hg. von Heinr. Schierbaum (Bel- 
bagen & Klafings en dtih. Schulausg. 145. Lief.). Bielefeld 1913, 
Belhagen & Klafing. 1 M. 20 Pf. 

Brentano Klem., Gejdidte bom braven Kafperl und dem jchönen 
Annerl. Traun Julius o. ber [ps. für Aler. Julius Schindler 1818/86], 
Sie Geididte bom Gdjarfridter Rofenfeld unb feinem Paten. Hg. 
und mit Einleitung und Anmerfungen verfehen von Alfı. Walheim (Graefers 
Schulausgaben 103. Heft). Leipzig (1912), 3B. G. Teubner. 50 Pf. 

Drofte-Hülshoff: Drofte-Hülshoff Annette v., Dichtungen, ausgewählt und 
erläutert von Sof. Riehemann (Schöningh8 Ausgaben deutjcher Klaffifer. 
45. Bd.). Paderborn 1912, %. Gdjóningb. 1 9. 20 Pf. 

— gSubenbsdye: Drofte-Hülßshoff Annette Freiin, Die Judenbucde. Ein Sitten- 
gemälde aus dem gebirgigten Weftfalen. Halm $yrbr., Die Marzizan-Lieje. 
Eine Erzählung. Hg. mit Einleitung und Anmerkungen verjehen von Paul 
Pirker (Graefer8 Schulausgaben Haffiiher Werke. N. Reihe). Leipzig (1912), 
$8. ($9. Teubner. 50 Pf. 

— — Drofte-Hülshoff Annette Freiin v., Die Judenbude. Ein Sittengemälde 
aus dem gebirgigten Weftfalen (Schöningh8 Zertausgaben. 73). Paderborn 
(1913), 3. Schöningh. 30 Pf. 
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Eichendorff. Gangenidits: Eichendorff Zof. Frh. v., Aus bem Leben eines 
Zaugenidjté. Hg. mit n und Erläuterungen bon £. $ellingbaus. 
4. Aufl. (Meifterwerle unferer Dichter. 49. 3Bbdj.). Münfter 1912, Afchens 
borff. 20 Pf. 

— Eichendorff of. Trh. v., Aus dem Leben eines Taugenichtd. Mit einer Ein- 
führung von Fra. Jäger (Neuere Dichter f. b. ftubier. Yugend. 40. Bb.). 
Wien 1912, Manz. 75 Bf. 

— Eichendorff of. Frh. v., Aus dem Leben eines Taugenidhts. Für den Schul- 
gebrauch bg. von of. Lader (Frehtags® Schulausgaben). Wien 1912, $. 
Tempsky. Leipzig, ©. Freytag. 75 Pf. 

Fougquss Undine. Jn neuer Auswahl für Boll und Schule bg. und mit 
furzen Erläuterungen begleitet von Franz Hülsfamp. 6. Auflage (Meifter- 
werfe unferer Dichter. 4. 38bd).). Münfter 1912, Aichendorff. 80 Pf. 

Grillparzer: Ahnfrau. Grillparzer Frz, Die Ahnfrau. Trauerſpiel. Mit 
ausführlichen Erläuterungen hg. von J. A. Kille. 2., verbeſſerte Auflage 
Se Ausgaben dtih. Klaffifer. 83. Bd.). Paderborn 1912, %. Schön- 
ingb. 1 9. 50 Pf. 

— — Neiffer Th, Grillparzer8 Abnfrau, mit einer Biographie des Dichters 
a Erläuterungen. 20. Bdch.). Leipzig (1918), Th. Gerften- 
erg. 30 Br. 

— Libussa. Trauerspiel in fünf Aufzügen von Franz Grillparzer, edited 
nu Introduction and Notes by George O. Curme. Oxford University 

ress. 1913. 


— Meeres und d. Liebe Wellen: Srillparzer Fra, Des Dieeres und ber 
iebe Wellen. Zrauerjpiel. Mit einer Einführung von Albr. Keller (Neuere 
Dichter f. d. ftudier. Jugend). Wien 1912, Manz. 75 Pf. 

— — Des Meeres und der Liebe Wellen. Trauerspiel. Edited with notes 
and a study of the art of Grillparzer by Martin Schütze. New York 1912, 
Henry Holt & Comp. 70 cents. 

— — Grillparzer Frz., Des Meeres und der Liebe Wellen. Trauerfpiel in 
5 Aufz. Mit Einleitung und Anmerkungen für den Sculgebrauh und die 
Privatleftüre bg. pon $. Diedmann (Schöninghs Ausg. dticdh. Klaffiker. 
47. Bd.). Paderborn 1918, %. Schöningd. 1 M. 20 Bf. 

Die Bemühungen Diedmanns diefes von ihm ungemein bochgeftellte 
Drama der Schule zu gewinnen, verdienen alle Anerkennung. Die Erflä- 
rungen aber führen manchmal in die Jrre, fo wenn Aufzug I, B. 68 „Ich 
bin nidjtt grámlid); froher leicht als ihr” „Leicht“ als „ichnell“ erklärt wird. 
E83 bedeutet: „vielleicht“. Auch mit feiner Konjektur zu ®. 315 ift der Heraus- 
geber nicht glüdfid). Aufzug IV, 3. 314 ff. „Zetst wohnt die Priefterjungfrau 
drin, die einft wir Im Haine fahn. Du wohl feitdem — Leander!” meint 
er, „wohl“ fei wahrfcheinlid Drudfehler für „mwarft” (vgl. 317 „Nun du 
warft dort heut nadjt“); es ift aber blos zu ergänzen: „Du jahlt fie mob 
auch feitdem“. A. 8. 

— (Griffparger$ $ónig Ottofar$ Gíüd unb Gnbe, erffárt oon Edwin Sell 
mefer (Gammlg. btídjer Dichtgn. u. Profawerle f. d. Schulgebr. 26. Bdd).). 
Bamberg 1912, G. G. Buchners Berl. 1 M. 

— Sappho: Grillparger Frz., Sappho. Trauerfpiel. Mit einer Einführung von 
Alois Bernt (Neuere Dichter f. d. ftudier. Kugend). Wien 1912, Manz. 70 Pf. 

— — Bellmeler Edwin, Erläuterungen zu Grillparzer8 ‚Sappho' (Schöningh8 
Erläuterungsfchriften. 19. Heft). Paderborn (1912), $. Schöningh. 60 Br. 

— Goldenes Bließ: Grillyarzer Frz., Das goldene Bließ. Dramatifches 
Gedicht. Mit einer Einführung von Karl Berger (Neuere Dichter f. d. fludier. 
Fugend). Wien 1912, Manz. 1 M. 10 Pf. 
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[Grillparger. Goldenes Blick, ferner]: 

— — Grillparzers Medea (das goldene Vließ III), erllärt von Edwin Zellweler 
— — Dichtgn. u. Proſawerke. 27). Bamberg 1918, C. C. Buchners 

erl. 6 

— Weh dem, der lägt: Grillparzer Frz., Weh dem, der lügt! Luſtſpiel. 
Mit Einleitung und Anmerkungen verſehen von Guſt. Wilhelm (Graeſers 
Schulausgaben. Neue Reihe. 101. Heft). Wien (1912), K. Graeſer & Co. 
Leipzig, B. G. Teubner. bo Pf. 

— — Grillparzer Frz,, Weh dem, der lügt! Einführung und Erläuterungen 
— Graf ee dtich. Klaffiferausgaben. 31. Bd.). Nürnberg (1913), 

. $od. 40 Pf. 

Gubkom: Gutlow Karl, Der Königsleutnant. Quftfpiel in 4 Aufzügen. 
Mit Einleitung und Anınerfungen verfehen von Alfır. 9Baffeim (Graeferg 
Schulausgaben. 105. Heft). Wien (1913), €. Graefer & Co. Leipzig, B. ©. 
Teubner. 50 Pf. 

— Gutklom Rarl, Uriel Acofta. Trauerfpiel. Für den Cdjulgebraud) Bg. von 
2 Baum ee Schulausgaben). Wien 1912, %. Tempsty. Leipzig, 

. Freytag. 75 Pf. 

$aín Fror., Die Marzipanliefe Zum Schulgebrauh hg. von Bit. Belo- 
dieat e Schulausgaben). Wien 1918, (y. Sempsfg. Leipzig, ©. 

rehtag. 85 Pf. 

Hebbel: Hebbel Fror., Agnes Bernauer. Ein deutfcdes Trauerjpiel. Für 
den Schulgebraud bg. von Alfr. Neumann (Freytagg Schulausgaben). Wien 
1918, 7. Tempsty. Leipzig, &. Freytag. 85 Pf. 

— Bibelungen: Hebbel Frdr., Die Nibelungen. Ein deutfches Trauerfpiel. Mit 
Einleitung und Anmerkungen verfehen von bu. Gaftle (Graefer8 Schulaus» 
gaben. 95. und 96. Heft). Wien (1912), 8. Graefer & Co. 1 M. 

— — Hebbel Frör., Die Nibelungen... . Einführung und Erläuterungen von 
Kurt Emminger (Kochs dtfch. Klaffiterausg. 35. Bd.). Nürnberg (1918), 
€. Rod. 1 M. 35 Pf. 

Henfe: Heyfe Paul, Andrea Delfin. Novelle (Belhagen & Klafings Samınlg. 
deutfcher Schulausgaben. 132. Lief.). Bielefeld 1912, Belhagen & Klafing. 70 Pf. 

— BRolberg: Schiel Adalb., Erläuterungen zu Baul Heyfes ‚Rolberg‘ (Schöninghs 
Erläuterungsfchriften. 21. Heft). Paderborn (1912), %. Schöningh. 50 Pf. 

— — Heinze, Aufgaben aus Heyfes ‚Rolberg‘ und Freytags ‚Fabiern‘ 2 
Heinze u. W. Schröder, Aufgaben aus ffaff. Dramen ufw. 25. Bdd.). 
Leipzig (-Reudnit) 1914 [1918], E. Wartigs Berl. 1 M. 

— — Hufihmidt 3., Paul Heyfes ‚KRolberg’ im Unterricht. Programm. So— 
fingen 1912. 

€. €&. À. Hoffmann: Hoffmann E. T. A, Erzählungen. Mit einer Ein- 
führung von $einr. Dedelmann (Neuere Dichter f. d. ftudier. Jugend. 42. 
Bd.). Wien 1912, Manz. 1 M. 20 Pf. 

— Hoffmann €. T. A, Runftnovellen. Mit Einleitung und Anmerkungen 
verfehen von Koh. Eerny (Graejers Schulausgaben. 99. Heft). Wien (1912), 
$. Graefer & Go. 50 Bf. 

Smmermann Rarl, Der Oberhof. Aus dem Roman ‚Münchhaufen‘. Mit 
einer Einführung von Wern. Deetjen (Neuere Dichter f. d. ftudier. Jugend). 
Wien 1918, Manz. 2 M. 

Keller Gtfr., Drei Erzählungen. Frau Regel Amrein und ihr Süngfter. 
Kleider machen Leute. Dietegen. Schulausgabe mit einer Einleitung und 
Anmerkungen von Herm. Binder. Stuttgart 1912, Y. ©. Cotta Nacf. 1 M. 50 Pf. 

Kinkel Gottfr., Otto der Schüt. Eine rheinifche Gefchichte in 12 Abenteuern. 
ee und Haus hg. von P. %. Kreuzberg. Münfter 1913, Ajchendorff. 
90 Br. 
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$. v. Blei: Klafen Hans, Heinrid) von feft. Sur Behandlung des Pihters 
in der Schule. Programm. Efjen (Ruhr) 1912. 

— Bermannsichladt: SKleift Heinr. d., Die Hermannsigladgt. Für Schule 
und Haus bg. von Wild. Schellenberg. Münfter 1912, Afchendorff. 1 M. 10 Pf. 

— — Kleift Heinr. v., Die Qermannajdjadt. (in Drama. Einführung unb 
Erläuterungen von Rud. Birkner (Hochs btídje. fefajfiferausgaben. 32. :85.). 
9türnberg (1913), G. $odj. 50 *pr. 

— Kleift Heinr. d., Das Käthhen von Heilbronn oder die Feuerprobe. Ein 
großes Diftori[dje8 Nitterfchaufpiel. Mit einer Einführung von Ghold Klee 
Meuere Dichter f. d. ftubier. Jugend). Wien 1912, Manz. 75 Pf. 

— Kleift Heint. b., Michael Kohlhaas. Aus einer alten Chronif. Hg. von 
Mic. a (Deutiche Schulausgaben. Nr. 81). Dresden (1912), 2. Ehfer- 
mann. 90 Bf. 

— Zerbrocdener Arng: Rleift Heine. v., Der zerbrocdene Krug. Ein Luftfpiel. 
Mit Einleitung und Anmerkungen verfehen von Herm. Krauß (Graefers 
en Haffiicher Werke. Neue Reihe). Reipzig (1912), $8. (B. Teubner. 
50 Pf. 


— — Fleift Heinr. v., Der zerbrochene Krug. Ein Luftfpiel. Mit einer Einführung 
von Sp. Wuladinovie (Meuere Dichter f. b. ftubier. Jugend). Wien 1913, 
Manz. 75 Pf. 

— Qrim von Homburg: Kleift Heinr. d., Prinz Friedrid) von Homburg. Ein 
Schaufpiel. Für Schule und Haus bg. von Edu. Arens. 3. verbefferte Auflage. 
Münfter 1913, Ajchendorff. 90 Pf. 

— — Master Eric, Kleifts Prinz Friedrih von Homdurg, mit einer Biographie 
des Dichters (Unjere Klaffiler. Erläuterungen. 15. Bdch.). Leipzig (1913), 
Th. Gerftenberg. 30 Bf. 

Körner, Bring: Körner Thor, Bring. Trauerfpiel. Für den Schulgebrauch 
hg. von Karl Ludwig. 2., umgearbeitete Auflage (Frehtags Schulausgaben). 
Wien 1912, F. Tempsky. Leipzig, G. Freytag. 70 h. 

— Jürgens Hans, Körners Zrinh, erläutert (Unſere Klaſſiker. Erläuterungen. 
9. :Bbdj.). €eipaig (1918), Th. Gerſtenberger. 30 Pf. 

Kügelgen Wild. v., Jugenderinnerungen eines alten Mannes. Im Auszuge. 

g. don Mart. Deutfh. 2 Boch. (Belhagen & Klafingg Sammig. dtic. 
an 146. u. 147. Liefg.). Bielefeld 1914 [1913], Belhagen & Slafing. 
1 9X. 80 Bf. 

Kürnberger Ferb., Auffüte über Fragen der Kunft und des öffentlichen 
Lebens. Auswahl. Für den Schulgebraud hg. von Adf. Watzke (Freytags 
Sanımlg. ausgew. Dichtgn.). Wien 1918, %. Tempsky. Leipzig, ©: Freytag. IM. 

Kurz Herm., Ausgewählte Erzählungen. Für den &djufígebraud) 5g. von 
(rnit Müller. I. 88b.: Die beiden Tubus. Das Arcanım. Den Galgen! fagt 
der Eichele. II. Bd.: Eine reichsftädtiiche Glodengießerfamilie. Wie der Grof- 
vater die Großmutter nahm. Sanft Urban’3 Krug (Freytags Sammlg. aus- 
gem. Dichtgn.). Wien 1918, F. Tempsky. Leipzig, ©. Freytag. 1 M. 85 Pf. 

Ludwig: Ludwig Otto, Der Erbförfter. Traueripiel. Hg. von Hans Lebebe 
(Belhagen & Hafings Sammlung deutfcher Sculausgaben. 133. Lief.). 
Bielefeld 1912, Velhagen & Klafing. 80 Pf. 

— Ludwig Otto, Die Heiterethei. Jür den Schulgebraud) hg. von eu. fang 
d ou. une ausgew. S:idtgn.) Wien 1913, F. Tempsky. Leipzig, 

. srehtag. 2 M. 

— WMakkabüer: Ludwig Otto, Die Maklabäer. Trauerfpiel. Schulausgabe mit 
Einleitg. und Anmerkungen von Hugo Traut. Berlin 1912, ©. Grote. 80 Pf. 

— — Ludwig Otto, Die Maflabäer. Traueripiel. Einführung und Erläuterungen 
don Kurt Emminger (Kochs dtich. Klaffiferausgaben. 32. Bd.). Nürnberg 
(1918), €. od. 40 Pf. 
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Mörike: Schnaß Fız., Erläuterungen zu Möriles Dichtungen (Schöninghs 
Erläuterungsfchriften. 18. und 14. Heft). Paderborn (1912), 3. Schöningh. 1M. 

— Mörike Edu., Mozart auf der Reije nad) Prag. Einleitung und Erläute- 
rungen von 9. u ae (&odj$ dtjche. Klaffiferausgaben. 28. Bd.). 
9türnberg (1913), G. Sod). 50 Pi. 

Raimund jyerb., Der Verſchwender! Orig.“Zauberſpiel in 3 Aufzügen. Hg. und 
mit Anmerkungen verſehen von Rud. Priſching (Graeſers Schulausgaben. 
102. Heft). Wien (1913), €. Graeſer & Co. Leipzig, B. G. Teubner. bo Pf. 

Reuter Fritz, Ut mine Stromtid. Im Auszug mit verbindendem Tert und 
einer Einleitung hg. von y. Weichardt (Belhagen & Klafings Sammig. dtid. 
Schulausg. 144. Ctef.). Bielefeld 1913, Belhagen & Klafing. 1 M. 75 Pf. 

Schurz Carl, Lebenserinnerungen. Bis zum Jahre 1850. Edited with 
Notes and Vocabulary by E. Wanley. Boston 1913, Allyn and Bacon. 
Spielhagen $yrbr., Hammer und Ambos. Für ben Schulgebraud, bg. von 
Syoj. Pohl (Frebtags Schulausgaben). Wien 1912, %. Zempsfy. Leipzig, 
G. Freytag. 1 M. 20 Bf. 

Stifter Adalb., Abdias. Der Hageftolz. Der Hocdmwald. Kalkftein. Für den Schul- 
gebraud) hg. von Rub. Latke. (4 Bdchen) (Freytags Schulausgaben). Wien 1918, 
F. Zempsty. Leipzig, G. Freytag. IM, L1M.30 Pf, 1M. 10 Pf. und 1 M. 

Tieds Märden. Sür ben Schulgebraud) "n. von Ernft Hladny (Freytags 
Schulausgaben). Wien 1912, ©. Freytag. Leipzig, %. Tempsty. 75 Pf. 

Ahland: Ernſt von Schwaben. Uhlands Ernit Herzog von Schwaben. Hg. 
und erläutert von Herm. Kiehne (Auswahl dtjcher Dichter. 6. Bd.). Frant- 
furt a. M. (1913), M. Diefterweg. 50 Pf. 

— Schubert Joh8., Erläuterungen zu Uhlands ‚Ernft, Herzog von Schwaben‘ 
nahe Erläuterungsfchriften. 18. Heft). Paderborn (1912), F. Schöningh. 


— — Matzker Erich, Uhlands Ernſt Herzog von Schwaben, mit einer Biographie 
des Dichters (Unſere Klaſſiker. Erläuterungen. 13. Bdch.). Leipzig (1913), 
Th. Gerſtenberg. 30 Pf. 

— — Rheinfelder Hans, Uhland, ‚Ernft wa von — (Walthers Erläute⸗ 
rungen. 23. Bdoch.). Würzburg 1918 Bucher. 

— Gedichte: Uhlands Gedichte. — Mit an Erläuterungen 
für den Schulgebraud) und die Privatleftüre bg. von Herm. Qeppermann 
— dtſcher Klaſſiker. 46. Bd.). SBaberborn 1913, F. Schöningh. 

f 


— — Uhlands Gedichte. Hg. und erläutert von ar Kiehne (Auswahl dticher 
Dichter. .7. Bd.). Frankfurt a. M. (1913), M. Diefterweg. 90 Bf. 

A. Magner. Meiferfinger: Wagner Rid., Die Meifterfinger von Nürnberg. 
Mit einer Einführung von Thdr. Matthias (Neuere Dichter f. b. ftubier. 
Syugenb. 44. Bd.). Wien 1912, Manz. 95 Pf. 

— Tunf Geo., Erläuterungen zu: Die Meifterfinger von Nürnberg von Richard 
Wagner. (Königs Erläuterungen zu den Klaffifern. 168. Bdcdh.). Leipzig 
(1913), $. Beyer. 40 Pf. 

. Weber: Stecher Rid., Erläuterungen zu Fr. Wilh. Webers Dreizehn- 
"finden (Königs Erläuterungen zu den Klaflifern. 93bd). 166/7). Leipzig 
(1912), $. Beyer. 40 Pf. 

— Breme M., Erläuterungen zu Fr. W. Webers ‚Goliath‘. Für Schule und 
De (Schöninghs Erläuterungsicriften. 12. Heft). Baberborn (1912), 


. Schöningh. 50 Pf 
Menefte Zeit. 


Ertl Emil, Drei Novellen. Mit einer Einführung bg. von Otto Brandt (Neuere 
Dichter f. d. ftudier. Sugend). Wien 1913, Manz. ı M 
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9. FRſcher: Fiſcher Wilh, Frauendienſt. Brentano Klem. Aus der Chronika 
eines fahrenden Schülers. Mit Einleitg. und Anmerkungen verſehen von 
Alfr. Walheim (Graeſers Schulausgaben). Leipzig (1912), B. G. Teubner. 50 Pf. 

— Fiſcher Wilh. Das Licht im Elendhauſe. Die filberne Nacht. Für den Schul—⸗ 
gebrauch hg. von Karl W. Gawalowski (Freytags Schulausgaben). Wien 
1912, F. Tempsky. Leipzig, G. Freytag. 80 Pf. 

— Fiſcher Wilh., Mutter Venedig. Aus den Renaiffancenovellen. Mit einer 
Einführung hg. von Frz. Waſtian (Neuere Dichter f. d. ſtudier. Jugend). 
Wien 1913, Manz. ss Pf. 

François Louiſe v., Eine Formalität. Chriſten Ada, Als er heimkehrte. Mit 
Einleitg. und Anmerkungen verſehen von W. A. Hammer (Graeſers Schul⸗ 
ausgaben klafſ. Werke. N. Reihe). Leipzig (1912), B. G. Teubner. 60 Pf. 

Freytag Guſt., Bilder aus der deutſchen Vergangenheit (Auswahl). Mit einer 
Einführung von Ant. Wallner. Der Abdruck erfolgt mit Erlaubnis des Ver⸗ 
lages S. Hirzel in Leipzig (Neuere Dichter f. d. ſtudier. Jugend). Wien 10912, 
Manz. 1M. 20 pf. 

Greif Mart., General York. Schul-Ausgabe mit geſchichtlichem Überblick und 
Erläuterungen von Th. Stromberger. Leipzig (1813), C. F. Amelang. 90 Pf. 

Zwei öſterreichiſche Heimatdichte: Franz Keim und Ottokar Kernſtock. 
Auswahl mit Einleitungen, hg. von Frz. Waſtian (Freytags Sammlg. 
ausgew. Dichtgn.). Wien 1913, F. Tempsky. Leipzig, G. Freytag. 1M. 

Keller Paul, Zigeunerkind. Der Guckkaſten. Mit einer Einführung von Mart. 
Heer (Neuere Dichter f. d. ftudier. Syugenb. 48. 9b.)). Wien 1912, 
Manz 1 9m. 

Schoenaidy-Carolath Prinz Emil von, Der Heiland der Thiere. Sie fied: 
grube. Für den €djuígebraud) bg. (jyreptag8 Schulausgaben). Wien 1912, 

. Tempsky. Leipzig, ©. Freytag. 75 Pf. 

€. Zahn: Zahn Ernft, Der Büßer. Novelle. Mit einer Einführung von Koh. 
Geo. Sprengel (Neuere Dichter f. d. ftudier. Jugend. 45. Bb.). Wien 1912, 
Manz. 85 Pf. 

— Bahn Ernft, Verena Stadler. Für den Schulgebraud) ausgewählt und hg. 
von Ernft Jenny (Fregtagd Schulausgaben). Wien 1912, F. Tempskh. 
Leipzig, G. Freytag. 1 M. 


XIII. Volkskunde. 


Die vollsfundlidhe Literatur des Jahres 1911. Ein Wegmweifer ... Dg. 
von A. Abt. Leipzig 1913, B. &. Teubner. 5 M. — Bisher unter b. T. 
‚Volksfundliche Zeitichriftenfchau‘ erfchienen. 

Bödel Otto, Piychologie der VBolfsdichtung. Zweite, verbefferte Auflage. 
Leipzig-Berlin 1913, 3. ©. Teubner. 7 M. 

Reichhardt Rud. Geburt, Hochzeit und Tod im beutidjen Vollsbrauch und 
Bolksglauben. Jena 1913, H. Coftenoble. 3 M. 

Zanbfdjaffen unb Orifdjaften: Gdjiergbofer Geo., Altbayerns Umritte 
unb Leonhardtfahrten (Bayerland-Bücherei). München 1913, Bayerland- 
Bücherei. 2 M. 50 Pf. 

— Langer Eduard, Das öftlihe Deutfhböhmen. Deutjche Volkskunde aus 
dem öftlihen Böhmen. 11. und 12. Band. Braunau (Böhmen) 1911/12, 
Gelbítveríag. 3 M. 94 Pf. und 3 M. 78 Bf. 

— Hoffmann Heinr., Zur Volksfunde des Jülicher Landes. Mit einem Geleitd- 
wort über: Die Bedeutung des Bollstums von Wild. Gapitaine. 1. Teil: 
Sagen aus dem Aurgebiet. Efchweiler 1911, 3. Doftall. 1 M. 50 Pf. 
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[Zandfchaften und Ortfchaften, ferner]: . 

— Frobath Karl, Das Kärntnervolf in feinen Gebräuden. Anhang: Über 
Sage und Land. Einbegleitet von Aler. von Peez. 2., verm. Auflage. Wolfs- 
berg (1912). (Klagenfurt, CY. HSeyn). 1 9. 60 Pf. | 

— Hoffmann-Frayer E., Felte und Bräude des Schmweizervolfes. Kleines 
Handbuch des ſchweizeriſchen Volksbrauchs der en in gemeinfaßlicher 
Darftelung. Zürid 191%, Schulthe & Co. 2 M. 40 Pf. 

— Heinede Ernft, Derheeme in Thüringen. Heitere8 und Ernftes aus dem Qeben 
des Thüringers. Eifenberg (1912), PB. Bauer. 80 Pf. 

— Seyfarth Early, Aberglaube und Zauberei in der BolfSmedizin 
Wef-Sadhjens. Ein Beitrag zur PVollstunde des Königreih8 Sachſen 
(Differtation). Leipzig 1913, W. Heims. 4 M. 

— Werner Ludw. Fror., Aus einer vergeffenen Ede [Friedewald im alten 
Kurheffen]. Beiträge zur deutichen VBollsfunde. 2. Reihe. Langenfalza 1912, 
H. Beyer & Söhne. 2 M. 20 Pf. — Die erfte Neihe erfchten 1909 (in 
3. Aufl. 1911). 

— GStief Zofef, Sitte, Brauch und Volfsglauben in Mähr.-Neuftadt und Um- 
gebung. Staats-Gymn. Mähr.-Neuftadt 1912. 

— Gufinde Konr., Shönmwald. Beiträge zur Volkskunde und Gefhichte eines 
deutijhen Dorfes im polniihen Oberjchlefien (Wort und Brauch). 10. Heft). 
Breslau 1912, M. & H. Markus. 3 M. 50 Pf. 

— Halberftadt Arth., Eine originelle Bauernmwelt (Das Bollsleben im Sem- 
meringgebiete). Gejdildert in Wort und Gang. Wien 1912, Verlag 
Berein ‚Deutfchheimnat‘. 4 M 


Bauernhaus: Lindner Wern., Das niederfächfifche Bauernhaus in Deutſch— 
land und Holland, ein Beitrag zu feiner Erfundung. Hannover 1912, 
€. Seibel. 12 9m. 

— GSchmoedel H., Das Siegerländer Bauernhaus nad) feinem Wortichatse 
dargeftellt. Ein Beitrag zur Haus- und Dialektforfhung. Differtation. Bonn 
1912. 

— Baumeifter &., Das Bauernhaus des Walgaues im Vorarlberg. Differ- 
tation. Münden 1912, Techn. Hocdhfchule. 


Bausinſchriften: Bender Baul, Heffifche Hausinfchriften in der Marburger 

Gegend. Ein Beitrag zur Volls- und Heimatkunde. Programm. NRealfchule. 
a$pe i. Z8. 1918. 

— Bind Paul, 98o5nBausinidjriften im Sünigreid) Sachfen im Auftrage dcs 
Bereins für jähftfhe Volkskunde hg. 

Suiten Rofe, Die deutfhen Bollstradhten zu Beginn des 20. Jahrhunderts. 
9tadj bem Leben aufgenommen und befchrieben. München 1912, %. Brud- 
mann. 4 9X. 80 Pf. 

Schoneweg E., Flachsbau und Garnfpinnerei in der Sitte, Cpradje unb 
Anihauung des Rapvensbergers. Differtation. München 1911. 

Seller ms er $anbmerfer im Bollshumor. Leipzig 1912, W. Heim$. 
3 : 

Beder 9([b., Zrauenrehtlihes in Brauh und Sitte. Ein Beitrag zur 
vergleichenden Bollsfunde (Beitr. 3. Heimatkunde der Pfalz. 4). Kaiferslautern 
(1913), $. Kayfer. 1 M. 50 Pf. 


Gagen: Naturfagen. Eine Sammlung naturdeutender Sagen, Märchen, 
abeln und Legenden. Hg. von DOsk. Dähnhardt. IV. Band. Tierfagen. 
2. Teil. Bearbeitet von DO. Dähnhardt und N. v. Lömwis of Menar. Leipzig 
1912, 3. ©. Teubner. 8 M 
Jiriczek Otto L. Die deutfche Heldenfage. 4, erneut umgearbeitete Auflage 
(Sammlung Göfchen. Nr. 32). Berlin 1913, ©. zy. Göfchen. 90 Pf. 
Euphorion. 11. Erg.-H. 19 
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fanbfdjafilidje unb Orisfagen: Gimitt Sol, Gagen unb Gejdjidten au$ 


bem lieben Badnerlande. Gefammelt und bearbeitet. 5. und 6. Bdd. 
Weinheim (1913), 5. Adermann. Se 1 M. 80 Pf. 

Angerer Zof., Die Bolksfage in Berhtesgaden-NReihenhallerland und 
im Chiemgau. Gefammelt und bg. Traunftein 1912, M. Endter. 1 M. 
Kollibabe F., Sagen aus Bergreidhenftein und Umgebung. (Als Fort- 
fegung der im Sahresbericht 1910 der Anftalt begonnenen Sammlung). 
Programm. Bergreichenftein 1913. 

Brandenburg: Graffunder P., Nachtrag zu den Sagen der Mark Branden- 
burg. Programm. Berlin 1912, 

— Kunzendorf Baul, Sagen der Provinz Brandenburg. Nah Stadt und 
Landfreifen gefichtet und bg. Cottbus (1912), Th. Langendorf. 3 M. 
Wolff Karl Fel., Dolomiten-Sagen. Sagen und Überlieferungen, Märchen 
und Erzählungen der ladinifchen und deutfcdhen Dolomitenbewohner. Gefant- 
melt und bearbeitet. Innsbrud 1913. Bozen, Selbftverlag.e 1 M. 50 Pf. 
Schmidt Rud., Eberswalde in Sage und Gefdicdhte, Sitte und Braud. 
Ein heimatkundliches Lejebud) für Schule und Haus. Eberswalde 1912, 
N. Schmidt. 3 M. 

Eifener Sagenbud. Sagen aus Effen und feiner Umgebung. Gejammelt 
und bearbeitet von 9. 308 und SM. Weinand. Effen 1912, 9. 308. 80 Pf. 
Zapf Zudw., Der Sagenfreis des Fichtelgebirgs. 2. Auflage. Bayreuth 
1912, 38. Scligsberg. 2 M. 50 Pf. 

Storh Frz., Die Sagen und Legenden bes Gafteinertales, gefammelt 
unb bg. Salzburg 1912, Mayr. 1 M. 25 Pf. 

Förftner E., Aus der Sagen: und Märdhenwelt des Harzes. Unterharz. 
4. Auflage. Quedlinburg (1912), H. Schwanede. 1 M. 50 Pf. 

Men: Helfiihe Sagen. 2. Reihe. Zufammengeftellt von Karl Bader 
(Hefftihe Bolksbücher. Nr. 12). Darmftadt 1912, H. X. Schlapp. 60 Pf. 
— Heßler Carl, Entjtehung und Bedeutung Heffifher Sagen. Ergänzung 
zum ‚Sagenfranz aus Heffen-Naffau‘. Bortrag. Caffel 1912, E. Vietor. 60 Pf. 
— Heßler Carl, Sagenfranz aus Heffen-Naffau. Sagen und Erzählungen 
aus beiden Heffen und Nafjau. 3., vollftändig umgearbeitete, illuftrierte und 
fehr vermehrte Auflage. Eaffel 1918, ©. S3ietor. 3 M. 

Seifart Karl, Sagen aus Stadt und Stift Hildesheim (Hildesheimer 
Seünatbüdjer. L Heft). Hildesheim 1913, 9L. Car. 40 Pf. 

Schiller 9(bf., Kynaft-Sagen. Schweidnik (1918), G. Brieger. 20 Pf. 
Siegert Hans, Caufiter Sagen. Löbau 1912, Sy. G. Walde. 1 M. 60 Pi. 
Lerond Heint., Sagenborn lothringifher Burgtrümmer. Gefammelt 
und mit Quellenangaben, Erläuterungen, Winfen und Vergleichen verjehen. 
1. Zeil. Meß 1912, PB. Even. 5 M. 

Andreß Frz., Rulturgefhichtlidde Skizzen, fowie Denkmäler und Sagen aus 
dem Bezirfe Mies (Ein Beitrag zur deutfchen Volkskunde). Dobrzan 
(Böhmen) 1913, Selbftverlag. 1 M. 

Nahe: Stumpf Herm., Gefdidten und Sagen des Nahegaus. Kreuznad 
1913, 8. Scheffel. 90 Pf. 

— Hefjel Karl, Sagen und Gefhichten des Nahetald. 2., ftarf vermehrte 
Auflage. Kreuznad) 1918, %. Harrad. 80 Pf. 

Henniger $. unb £y. dv. Harten, 50 Sagen und Schwänfe aus Niederjadhjfen. 
Eine Auswahl aus ‚Niederfahfens Sagenborn‘. Hildesheim 1913, A.Lar. 50 Pf. 
Wildner Chriftian, Nürnberger Sagen, Gefdichten und Gedichte. Hg. mit 
einem Vorwort von Steph. Steinlein. Münden 1913 [1912], Bayer. Verlags: 
anftalt. 1 M. 50 Pf. 

(Grimm Emil, Sagen und Gefhichten aus DOberfranfen. Nürnberg (1913), 
T. Korn. 85 Pf. 
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ae und Ortsfagen, ferner 


]: 
Tdhlefien: Scnötel Paul und Hildegard Knötel, Dean: Sagen. 
Nacerzählt. 2. Bd. Stattorit) (1912), Phönir-Verlag, 1 M. 50 Pf. — Der 
1. Bd. in 2. Aufl. Ebda. (1912). 1 M. 50 Bf. 

— F., Oberſchleſiſche Sagen und Märchen. Breslau (1912), Prie⸗ 
at IM 

Sagen und Märchen aus dem DObermwallis. Aus dem Volfdmunde gejam- 
melt von %. Segerlehner. Mit vergleichendem Anhang und Regifter zu diefer 
und des Berf. Sagen aus dem Unterwallis (1909), unter Mitwirkung 
von ©. ru er, verjehen von Hanns Bädtold (Schriften der fchmeizer. 
Gefellich. f. Bolkskunde. 9). Bafel 1913. 6 M. 40 

i S. Om Pfälzifhes Sagenbud). Raiferslautern (1912), €. Erufius. 
8 


Haas x. Tome Sagen. Gefammelt und bg. (Eichblatts oe 
Sagenſchatz 1. Bd.). Berlin⸗Friedenau (1912), H. Eichblatt. 2 M. 50 pf. 
Voſen: Sagen der Prov. Poſen. Geſammelt und hg. von Otto Knoop 
rg Sagenfhag. 3. Bd.). Berlin-Friedenau (1918), H. Eich- 

fatt. 2 
— f$imoop $tto, 'Bojener S:Düámonenjagen. Gin mm As Sagengeſchichte 
der Provinz u — Gymnaſium. Rogaſen 1 
Handtmann E., Potsdamer Sagen und Märchen. Berlin (1912), A. 929. 
Ern Grben. 1 9m. 

bein: Burger Aler., Lieder und Se vom Rhein (Turm-Bücherei. 
10. Bd.). Leipzig (1918), Turm-Berlag. 30 Pf. 
— Rreuzberg PB. 3., Sagen aus dem — nacherzählt. Düſſeldorf 
(1912), L. C mani. 80 Pf. 
Haas A, Rügenjhe Sagen und Märchen. Gefammelt und bg. 4. Auflage. 
Stettin 1912, S. Surmeijter. 2 9X. 50 Pf. 
Bahlmann q., Nubrtal- Sagen von der rheinifchweftfäliichen Grenze. 
Münfter 1913, 5. Coppenrath. 60 Pf. 
Kühnau Ridh., Schlefifche Sagen. III. Zauber-, Wunder- und Schatjagen. 
IV. Regifter zu Bd. I/III der fchlef. Sagen (Schlefiens vollstümi. Über- 
fieferungen. 2b. 5/6). Leipzig 1913 [1912], $8. ©. Teubner. 17 3m. 
Schrey Gerh, Siegerländer Sagen. Gefammelt. Siegen 1912, 9. Mon- 
tanus. 4 
Gempeler-Schletti D., Sagen und Sagengeidichten. 5. Bddh. Sagen und Ge- 
Thichtlihes ans dem Simmental. Thun 1912, €. Stämpfli. 2 M. 
Klarmann J. L. und K. Spiegel, Sagen und Stizzen aus dem Steigerwald. 
Gefanmelt und hg. Gerolzhofen 1912, Würzburg, ©. Berfhmann. 2 Dt. 50 Pf. 
Bahlmann B., BVollsfagen aus den Kreifen Tedlenburg und burg. 
Münfter 1913, €. Obertüfchen. 90 Pf. 
Chäringen: Bed Alb., Saga. Quer durd die alte en Geſchichte 
und Sage. Friedrichroda 1918, $%. Schmidt & Co. 1 M. 50 Pf. 
— Richter-Heimbach Arth., Thüringens Sagenſchatz (Einband: Ludw. Bech—⸗ 
ſteins Thüringer Sagenbud)). 1. und 2. Bd. ufw. Quedlinburg (1912/13), 
H. Schwanrde. Ze 2 M. 


— Oberholzer A., Thurgauer Sagen. Frauenfeld 1912, Huber&&o. 1 M. 60 Pf. 
— Paul Herm., Uledom-Wolliner Sagenfran;z. Swinemünde 1912, ®. 


Fritzſche. 1 N. 


— Bahlmann P., Bolmarfteins Sagenfchat. Münfter 1912, A. Greve. 40 Pf. 
— Bahlmann P., Am Herdfeuer. €ojfe Blätter aus und zu Weftfalens Sagen- 


ſchatz. Münfter 1912, A. Greve. 1 M. 


— Geyer — Sagenſchatz ber Stadt Zwickau. Zwickau 1918, H. Kretzſchmar & 


Sohn. 
19* 
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Märchen: Löwis of Menar A. v., Der Held im deutfhen und ruffiiden 
Märchen. Abfchnitt I u. II. Differtation. Berlin 1912. 

— Grimms Märden: Kinder- und Hausmärden der Brüder Grimm. 
Driginal-Ausgabe, mit Herm. Grimms Einleitung nad dem Handeremplare. 
ee 1812—1912, beforgt von Rhold Steig. Stuttgart 1912, 

. &. Gotta Nadf. 5 M. 

— — flinder- und Hausmärden, gefammelt von den Brüdern Grimm. 2 Bde. 
Jubiläumsausgabe. Hg. von Frdr. dv. der Leyen (Die Märchen b. Weltliteratur). 
Sena 1912, E. Diederihd. 6 M. 

— — Anmerkungen zu den Kinder und Hausmärden der Brüder Grimm. 
Neubearbeitet von Zoh8 Bolte und Geo. Polivka. 1. Bd. (Nr. 1—60). Leipzig 
1913, Dieterih. 12 M. 

— — Tonnelat Ernest, Les Contes des fréres Grimm. Étude sur la com- 
position et le style du recueil des ,Kinder- und Hausmürchen". Paris, 
1912, Librairie Armand Colin. 10 Frcs. 

— — Tonnelat Ernest, Les fréres Grimm. Leur oeuvre de jeunesse. 
Paris 1912, Librairie Armand Colin. 

— Plattdeutfhe Vollsmärden. Ausgabe für Erwacdjjene. Gefammelt und 
bearbeitet von Wilh. Wiffer (Die Märchen d. Weltliter.). Jena 1914 [1913], 
E. Diederichs. 3 M. 

Bolfslied: Sieh oben S.149f. _ 

Schwarz Tzriedrih, Das Soproner (Odenburger) Kinderlied (Arbeiten zur 
deutichen Philologie. VII. Heft). Budapeft 1918, Ferd. Pfeifferd Buchhandlung 
(in ungarijdjer &pradje). 

Inhalt. Einleitung (Begriff des Kinderliedes. Einteilung der GQinber. 
lieder. Gefchichte ber Kinderliederforfchung. Dialeft der Soproner (Oden- 
burger) Kinderlieder. Phonetifche Tranjkription der mitgeteilten Kinderlieder. 
Bibliographie. I. Schlummerlieder (Typen und Motive). II. Ammentieder 
(Typen und Motive). III. Zuchtreime. IV. Spottreime. V. Berjchiedene 
Lieder. VI. Verfehr mit der Natur. VII Rautnadhhahmungen. VIII. Kleine 
Erzählungen. IX. Rettenreime. X. Lieder zu den verjchiedenen Jahreszeiten. 
XI. Sinbergebete. XII. &pradjídjerge. XIII. Schulreime. XIV. Abzählreime., 
XV. Spiellieder. 

In den einzelnen Abjchnitten werden Terte mit Erläuterungen und Nad}- 
richten über die Diftorijd)e Gntmidíung wunb geographifche Verbreitung bet 
Kinderlieder gegeben. Ein ausführlicher deutfcher Auszug wird in der „Ungari- 
ſchen Rundſchau“ erſcheinen. 

Sprichwörter, Volksreime wu. a.: Schollen M., Aachener Sprichwörter 
und Redensarten. Geſammelt und erläutert. 2., fehr vermehrte und ver- 
befjerte Auflage. Aachen 1913, (Greuger) 4 M. 

— Hörmann Ludw. v. Bolfstümliche Sprichwörter unb Nedensarten aus den 
Alpenlanden. Gejfammelt und hg. 3. Taufend. Stuttgart 1918, Cy. (9. Gotta 
Nadf. 1 M. 50 Pf. 

— Matthies H., Altmärkifche Vollsreime. Stendal 1912, (R. Behfe). 50 Pi. 

— Kafjel A, Sprüdle (Schnaderhüpfeln) im elfäfjifhen SBolfámunb mit 
35 Melodien. Straßburg 1912, Sy. $. €. Heit. 1 M. 50 Pf. 

— 9Hönig Fris, Sprichwörter und Redensarten in fölnifher Mundart. Ge 
jammelt und bg. 2. Auflage. Köln 1912, Sy. Sreuter. 2 M. 

— Shwalm oh. 9, ‚Schwälmer 28ee$' (Schwälmer Weizen). Das 
Schmwälmerleben im eigenen Sprihwort. Beitrag zur Kenntnis der Schwälmer 
Denkart. Kaffel 1913 [1912], $. Scheel. 1 M. 20 Pf. 

— (Tiroler) Marterin. (VBotivtafeln und Feldfreuze). Aufichriften und Sn- 
ſchriften (Wirtshausſchilder und Hausſprüche), Grabjriften in Tirol, Bor 
arlberg und dem übrigen Ofterreich. Mit einem Anhang, Meran (1912). 80 Pf. 
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XIV. Stoff- und Motivgeſchichte. 


Ludwig Alb., Motivftudien zur neueren Qiteraturgeidjidjte. Programm. 
Realgymnaſium Berlin-Lichtenberg. 1913. 

Wilmsmeier W., Camoens in der deutfhen Dichtung des 19. Jahrhunderts. 
Ein Beitrag zum Künftler-Drama. Differtation. Münfter 19183. 

HSriedländer zy, Die Chadhirlegende und der Aleranderroman. Eine 
fagengefchichtlihe und Titerarhiftorifche Unterfuhung. Leipzig 1913 [1912], 
DB. ©. Teubner. 12 M. 

Solditein Mar, Darius, Zerres und Artarerres im Drama der neueren 
Literaturen. Beitrag zur vergleichenden Literaturgefchichte (Münchener Vei« 
träge zur romanischen und englifchen Philologie. 54. Heft). Leipzig 1912, 
A. Deichert Nadf. 3 M. — Borher al$ Münchener Differtation 1910. 

Altaner Bruno, Dietrih von Bern in der neueren Literatur (Breslauer 
Beiträge z. Qiteraturge[dj. 30., b. neuem Yolge. 20. Heft). Breslau 1912, 
3. Hirt. EM. — Des 1. Teils 1. Kapitel vorher als Breslauer Differ- 
tation 1912. 

Papprig R., Don Carlos in der Gefchichte und in der Poefie. Programın. 
Gymnafium. Naumburg a. ©. 1913. 
Berger W., Das Ehebruhsmotiv im älteren deutfhen Drama. Differtation. 

Würzburg 1912. 


Zobler D., Die Epiphanie der Seele in deutfcher Bolksjage. Differtation. 
Kiel 1911. 


Sranzeska von Rimini: Hertlens 3, Francesca da Rimini im deutfchen 
Drama. Differtation. Münfter 1912. Leipzig, Fod. — — 

— Locella Baronin Marie, Dantes Francesca da Rimini in der Literatur, bil» 
denden Kunft und Mufif. Nad) den Plänen und Entwürfen des Prof. Baron 
Gugl. Locella bearbeitet und fg. Gflingen 1913 [1912], P. 9teff. 10 M. 

Gattermann H., Die deutfhe Frau in ben Faftnadıtipielen. Differtation. 
Greifswald 1911. 

Wohlrabe, Die Sreiheitstriege in Lied und Gefchichte. Leipzig 1912, Dürriche 
Budh. 3 M. — 2 Bd.: Die Freiheitsfriege im Spiegel der Roman- und 
Dramenliteratur. Ebda 1913. 3 M. 

Alard Emmy, Friedrich der Große in der Literatur Franfreih8 mit 
einem Ausblid auf Jtalien und Spanien (Beitr. z. Gejch. d. roman. Sprachen 
u. Liter. 7). Halle 1913, M. Niemeyer. 5 M. — Berliner Differtation. 

Schloffer A., Die Sage vom Galgenmännlein im Bolfsglauben und in der 
Literatur. Differtation. Münfter 1912. 

Ritter Fr., Die Legende von ‚Ertrunfenen Glödner‘. Differtation. Straßburg. 

eunt Wr, Die englifchen un mit Berüdfichtigung 
ber Bearbeitungen des Stoffes in den übrigen Literaturen. Differtation. 
Münden 1912. 

Riefenfeld Paul, Heinrih von Ofterdingen in der deutjchen Literatur. 
Berlin 1912, Mayer & Müller. 7” M. — der erfte Zeil erjchien als Differ- 
tation felbftändig. 

Pihmadt Carl, Die Sage von der verfolgten Hinde. Ihre Heimat und 
Wanderung, Bedeutung und Entwidliung mit befonderer Berüdfichtigung 
ihrer SSermenbung in der Literatur des Mittelalters. Differtation. Greif$- 
wald 1911. 

Steinberger Herm., Unterfudungen zur Entftehung der Sage von Hirlanda 
von Bretagne fomie zu den ihr am nädjften verwandten Sagen. Differ- 
tation. Münden. 
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Anno Neun. Bollslieder und Stugfäriften. I. Menghin Osw., Andreas 
Hofer im volfstümlichen Liede. IL. Wagner Karl, Die Flugichriftenliteratur 
bon E (Bücherei d. öfterr. Bollsfchriftenver. 5. Bd.). Briren 1912, Tyrolia. 


80 Pf. 

Rank Otto, Das Inzeft-Motiv in Dihtung und Sage. Grundzüge einer 
Pighologie des dichterifhen Schaffens. Wien 1912, F. Deutide. 15 M. 
Zanfen H., Die Sage von der Sphigenie in Delphi in der deutfchen Did 

tung. Differtation. Münfter 1911. 

Dohn Walt, Das Jahr 1848 im deutfchen Drama und Ep08 (Breslauer Bei- 
träge 3. Literaturgefch. 32. Heft). Stuttgart 1912, $. B. Metler. 7 9m. — 
Der 4. Abfchnitt vorher al8 Breslauer Differtation 1912. 

Rauch W., Johann von Leyden, der König von Sion, in der Dichtung. 
Differtation. Münfter 1912. 

Loewe Heinr,, Die Juden in der fatholifhen Legende. Berlin 1912, 
Syübiidjer Serfag. 2 9m. 

Noßberg Arno, Lihtenmwalde und der Harrasfelfen in Gefdjidjte, Sage 
und Gedicht. Franfenberg 1913, €. &. Noßberg. 10 Pf. 

Poisson G., L'origine celtique de la légende de Lohengrin. Paris, Cham- 
pion. 2.60 Fr. 

Tyroller Yrz., Die Zabel von dem Mann und dem Bogel in ihrer Ber 
breitung in der Weltliteratur (Literarhiftor. Zorjchungen. 51. Heft). Berlin 
1912, €. elber. 10 M. — Einleitung und 1. Teil vorher al$ Münchener 
Differtation 1912. 

Pompecki Bruno, Die Marienburg in der deutfhen Dichtung. Eine literar- 
hiftorifch-bibliographifche Skizze. Danzig 1913 (8. G. Homann & 5. 1. 
Weber). 80 Pf. 

Müller Frit, Die Legende vom verzüdten Mönd, den ein Böglein in das 
Paradies leitet. Differtation. Erlangen 1912. 

Schopper %., Der Niovbemythusg in der deutichen Literatur mit befonderer 
Berüdfichtigung der Antike. Programm. Landsfron in Böhmen 1913. 

Cosquin E., La légende du page de sainte Elisabeth de Portugal 
et les nouveaux documents orientants. Extrait de la Revue des que- 
stions historiques, octobre 1912. [Gang nach dem Eisenhammer]. 

Altenburg DO. Bommerfhe Bolflstypen in ber SDidtung. Programm. 
Stettin 1912. 

Meiffel %., Die Sage vom Rattenfänger von Hameln. 2. vermehrte Auf- 
lage. Hameln 1918, 2. Warnefon & Sohn. 25 Pf. 

Franssfilde Beuolutien: Sauer Eberh., Die franzöfifhe Revolution von 
1789 in zeitgenöffiichen deutfchen Flugfchriften und Dichtungen (Forfchungen 
à. neueren Literaturg. 44). Weimar 1913, WA. Dunder. 3 M. 60 Pf. 

— Hirfftein Hans, Die franzöfifche Revolution im deutfchen Drama und Epos 
nad) 1815 (Breslauer Beiträge 3. Literaturgejch. 31. Heft). Stuttgart 1912, 
3. DB. Megler. 9 M. — Die Einleitung vorher a8 Breslauer Differ- 
tatton. 1912. 

Tröih Ernft, Die Helvetifhe Revolution im Lichte der deutjch-fchweizeri- 
[hen Dichtung (Unterfuhungen 3. neueren Sprady u. Citeraturg. 9t. Folge 
10. Heft). Leipzig 1911, H. Haeffel Berl 4 M. 60 Pf. — (Gin 9[bidnitt 
(S. $. 9avater, $. Sídjotfe unb bie Helvetifche Revolution‘) al$ Berner 
Differtation 1911. 

Salome: Daffner Hugo, Salome. Zhre Geftalt in Gefchichte und Kunft, Dich 
tung — bildende Kunft — Mufil. Münden (1912), H. Schmidt. 12 M. 

— Drweska H., Quelques interpretations de la l&gende de Salome dans 
les littératures contemporaines. Etude de littérature comparée. [Disser- 
tation]. Montpéllier. 
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Schäßlein BP, Saro Grammaticud in der deutfchen Dichtung vom Aus- 
gange des Mittelalters bis zum Verfall der Romantik. Differtation. Mün- 
fter t. 28. 1913. 

Sn&e Ottofar, Samerían unb $3Bajaget in den Literaturen des Abendlandes. 
Erlangen 1913. 

9taud) Bonifaz, O. S. B., ‚Tod und Sterben‘ in der modernen Lyrif. Eine 
literarifche Studie mit einer Beigabe eigener Gedichte. Programm. Gym- 
nafium. Metten. 

ey Wt, Die Sage von der untergegangenen Stadt. Differtation. 

iel 1913. 

Zimmermann $., Die Wiederjpiegelung der Technif in ber beutidjen Dichtung 
von Goethe bis zur Gegenwart. Differtation. Leipzig 1913. 

Schuiter 2., Neuere Triftandihtungen (Tantris der Narr). Differtation. 
Gießen 1912. 

Stoeß Willi, Die Bearbeitungen des ‚Verbredhers aus verlorener Ehre. 
Mit Benügung ungedrudter Briefe von und an Herm. Kurz (Breslauer 
Beitr. 3. Literaturg. Heft 87). Stuttgart 1913, 3.3. Metler. 2 9. 40 Pf. 
Ein Teil vorher al8 Breslauer Differtation 1913. 

Snhalt: A. Einleitung. Leben Johann Bi Schmwahns, des „BVer- 
brecher8 aus verlorener Ehre“. B. Die Bearbeitungen des „Berbrechers aus 
verlorener Ehre“ I. Literarifche Darftellungen. 1. Schiller und fein Nadı- 
ahmer. a) Schiller. b) ©. $. Wenzel. c) Ser Sonnen-Wirth 1794. 2. Her- 
mann Kurz und feine Zeitgenoffen. a) Hermann Kurz. b) Walburg Cramer. 
c) Lind. d) Wüft. II. Überblid über die hiftorifchen Darftellungen. 1. Krippen- 
dorf. 2.Abel. 3. Schott. 4. Elben. — Vgl. unten Abfchn. XIX Kurz. 

Knork Karl, Die Vögel in Geihichte, Sage, Braud) und Literatur. München 
(1918), 5. Seybold. 4 M. 20 Pf. 

Hermfen Hugo, Die Wiedertäufer zu Müniter in ber deutjchen Dichtung 
(Breslauer Beitr. 3. Literaturg. 33. Heft). Stuttgart 1918, $. B. Mekler. 
4 M. 80 Pf. — Ein Teil vorher als Breslauer Differtation 1912. 

Anhalt: Einleitung. Die LXehren der Wiedertäufer. Die Ereignifje in 
Münfter. Die ge(djiditfidjen Darftellungen. — Dicdhterifche Bearbeitungen 
von Zeitgenofien. — Spätere dichterifhe Bearbeitungen: E&. B. Schüding 
„Elifabeth“. 3. ©. Frhr. dv. Neffelrode „Jan von Laiden”. Chr. Aug. Yul- 
piu$ ,Syobann von Leiden“. E. F. van der Belde „Die Wiedertäufer“. Carl 
Spindler „Der König von Zion”. Adolf Mütelburg „Der Prophet“. Eugene 
€cribe ,Le Prophéte" (beutjd) von Ludwig WRellitab),. Robert Hamerling 
„Der König von Sion“. Heinrich Brinckmann „Johann von Leyden“. Ernſt 
Mevert „Der König von Münſter“. Ludwig Schneegans „Jan Bockhold“. 
Rudolf Weber „Die Wiedertäufer von Münſter“. Hermann Tiemann „Die 
Wiedertäufer von Münſter“. Ferdinand Wildermann „Der König der Wieder- 
täufer“. Victor Hardung „Die Wiedertäufer in Münſter“. Adam Joſ. Cüppers 
„Im Banne der Wiedertäufer“, „Der König von Sion“. Adolf Stern „Die 
Wiedertäufer“. Wilhelm Pollack und Fritz Weſthoff „Der Prophet Johann 
von Leyden“ (unter Mitwirkung von Hermann Landois). Mar Dreyer „Eine“. 


XV. Neuhochdeutſche Schriftſprache. Mundarten. Metrik. 


Hauſer A., Die neuhochdeutſche Schriftſprache während des 16. und 17. Jahr— 
hunderts in Bremen. Diſſertation. Kiel. 
Hahn Louis, Die Ausbreitung der neuhochdeutſchen Schriftſprache in Oſt— 


frie$fanb (Zeutonia. 24. Qeft). Qeipgig 1912, G&. 9(penariu$. 6 3, 
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Metsner Zof., 905b. o für mhd. u. Ein Beitrag zur Gefchichte der nhd. Schrift- 
ipradje. Programm. Würzburg. 

Noemheld %., Die deutfchen Konjunftionen wande, denn und weil. Differtation. 
Gießen 1912. 

Wortforfhung. Wortbildung Etymologie: Braune Th, Deutiche 
Etymologien. Programm. Berlin 1912. 

— Rirth H., Beiträge zur deutfchen Etymologie. Programın. Mannheim. 

— fuge Frdr., Wortforfhung und Wortgefhichte. Auffäge zum deutjchen 
GpradjídjaG. Keipzig 1912, Duelle & Meyer. 3 M. 60 Pf. 

Anhalt: Kneipe. — Philifter. — Heimmeh. — Anheimeln. — ar. — 
Bittiteller. — Badener oder Badenfer? — Kater und Kaßenjammer. — 
Maftlorb. — Teerjade. — Sauregurlenzeit. — Salamander. — Ummelt. — 
fSurídjifo8. — Unfer älteftes Chriftentum. 

— Rluge Frdr., Abriß der deutfhen Wortbildungslehre (Sammlung 
furzer Grammtatifen german. Dialekte. C. Abriffe. Nr. 4). Halle 1913, 
M. Niemeyer. 1 M. 50 Pf. 

— NRuppel H., Rüdbildung deutfeher Subftantiva aus Adjeltiven. Differtation. 

reiburg i. B. 1911. 

— Stude Geo, Deutihe Wortfippen. Ein Blid in den Perwandtjchafts- 
ir ao dera des deutſchen Wortfchages. 9(n$bad) (1912), %. Seybold. 
4 3D. 80 pr. 

— Cmnune Zbr., Der Bedeutungsmwandel unfere8 Wortichates (Sammlung 
gemeinnügiger Vorträge. Nr. 412). Prag 1913, (%. ©. Gafve). 20 Bf. 

— Geiler Frdr., Die Entwidlung der beutidjen Kultur im Spiegel de3 deutjchen 
Lehnworts. 1. Teil: Die Zeit bis zur Einführung des Chriftentums. 
8., b umgearbeitete und ftart vermehrte Auflage. a 1913, Budh. 
b. Waifenhaufes. 4 M. 60 Pf. — 4. (CdjluBz) Teil: Das Lehnmwort der 
neueren Zeit. 2. Abfchnitt. Ebda. 1912. 8 M. 

— Weg 9L, Neuhodhdeutfche Appofitionsgruppen. Piffertation. Halle 1912. 

ee Em S. unb W., Deutfches Wörterbud). Qeipaig 1912/13, 

. Dirzel. je 2 M. 

b. IV. Abt. 1, Zeil 4. Lief. 1. 2. Bearb. von H. Wunderlid. — X. 2, 
lief. 8. 9. Bearb. von H. Meyer und B. Erome. — XI. 1, Tief. 4. Bearb. 
von M. Lerer (+) und DB. v. Kralit. — XI. 2, Lief. 1. Bearb. von 2. Doll 
mayr. — XI. 8, Lief. 1. 2. Bearb. von R. ru: — XII. 1, Lief. 8/10. 
Bearb. von R. Meißner unb 9. Qeopoíb. — XII. 2, Qief. 1. Bearb. von 
90. Meißner. — XIII, £ief. 11. Bearb. von f$. v. 3Babber und H. Sidel. — 
XIV. 1, Lief. 2. Bearb. von 9f. Góge. — XIV. 2, ief. 1. 3Bearb. v. €. Cüttet- 
fin. — XV, gef. 1. Bearb. von M. Heyne (}) und H. Seedorf. 

— Beith Gottfr., Wörterbuch für die Deutfchen aller Länder. Nach den beften 
Duellen verfaßt. 2 Bände. Hamburg 1913, Hammonia-Berlag. 15 M. 

— Schulz Hans, Deutfches Fremdwörterbud. 4.—5. Lief. [1. Bd., voll- 
ftändig]. Straßburg 1913 [die 4. Tief. bereit 1912 ausgeg.], K. 3. Trübner. 
1 9. 50 Pf. und 2 M. 20 Pf. 

— Rer Erwin, Fremdmwörterbud. Lerifon der Fremdwörter und fremdfprad)- 
lihen Redensarten im Deutfchen (Bibliothet des gefelligen Lebens. 8. Band). 
Berlin (1912), $. Steinig. 1 9m. 

Ede Alfred, Frühneuhbohdeutiches Gloffar (Kleine Terte für Vorlefungen 
und Übungen). Bonn 1912, A. Marcus und E. Webers Berlag. 3 M. 40 Pf. 

Bon einem der beften Kenner des Neformationszeitalterd liegt bier ein 
aus den Duellen gearbeitetes, Inapp gehaltenes, für meitere gelehrte Kreije 
und zur erften Einführung beftimimtes Verzeichnis des hochdeutichen Wort- 
Ihates vom Ende des 15. bis etwa zur Mitte des 17. Jahrhunderts vor. 
Ohne Mitteilung der gefammelten Belege, was der Bearbeiter in der Bor- 
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bemerfung Hinlänglich rechtfertigt. Das handliche brauchbare Büchlein, das 
einem dringenden Bedürfnis entgegenfonmt, wird feinen Weg maden unb 
wird vielleiht aud die Skizze zu einem größeren Werk fein, das neben 
diefem Auszug ganz wohl einhergehen könnte. 

Mamenforfhung. Samiliennamen: Klofe M., Grüneberger Yantilien- 
namen. 1. Teil. Programm. Grüneberg 1912. 

— — Roft Bernh., Die Stollbergfhen Familiennamen. Berfud ihrer Er- 
Härung. Stollberg 1913, G. %. Keller Wive. 50 Pf. 

— — Lieje A., Uber Wismarifche Familiennamen. Progranım. Wismar 1912. 

— Fehrle Ernft, Die Flurnamen von Aachen nebft praftifchen Anleitungen 
für eine geplante Sammlung der Flurnamen des ganzen badifchen 9anbe8 ... 
bg. unb mit einem Borwort verjehen. Karlsruhe 1913, G. Braunfche Hof- 
budjr. 60 Pf. 

— Ritt Fr, Beiträge zur Kenntnis der Zlußnamen Norbweftdeutichlands. 
Differtation. Stel. 

— Grohne Ernft, Die Hausnamen und Hauszeihen, ihre Gefdhichte, Ver- 
breitung und Einwirfung auf die Bildung der Familien» und Gaffen- 
namen. Bon der philofoph. Fakultät ber Georg Auguft-Univerfität zu 
Göttingen gefrönte Preisichrift. Göttingen 1912, Bandenhoed & Nupredit. 
6 M. — Bol. Euphorion 20, 169/72. 

— Ortsnamen: Rleinpaul Rud., Die Ortsnamen im Deutfchen. Jhre Ent- 
widlung und ihre Herkunft (Sammlung Göfchen. 673. Bdd.). Berlin 1912, 
G. J. Göſchen. 80 Pf. 

— — Schlemmer Karl, Die Ortsnamen der reife Kolberg, Köslin und 
Greifenberg in Pommern und ihre Bedeutung für die Heimatkunde. 
Programm. Gymnafium. Treptow a. R. 1912. 

— — Maurer ©., Die Ortsnamen des Hodftifts Baflfau. Paffaı 1912, Wald- 
bauer. 1 M. — (Programm des Gymnafiums Münnerftadt). 

— fMutb E., Die deutfhen 'Berfonene unb Samiliennamen, insbefondere 
die Bornamen unferer Schülerinnen, ihre Entftehung und Bedeutung. 
Programm. Lichtenberg 1912. 

— Marzell Heinr., Die Tiere in deutfhen BPflanzennamen. Ein botanifcher 
Beitrag zum deutfchen Spradjicdhate. Heidelberg 1913, Karl Winter. 6 M. 80 Pf. 
Der 1. Teil vorher al Würzburger Differtation. 1912. 

— Tujel Edm., Die Entftehung der lamen der Straßen, Gaffen und Pläße 
der Landeshauptftadt Salzburg. Salzburg (1913), (Mayr). 1 9X. 


Mundarten. 


Reis Hans, Die deutfchen Mundarten (Sammlung Göfchen. 605. Bdch.). Berlin 
1912, ©. 3. Göjhen. 80 Pf. 
Berndt E., Die verba reflexiva in ben deutfchen Mundarten. Differtation. Gießen. 


Jbiotika: Schmeller %. Andr., Bayerifhes Wörterbud ... 4 te. 
2., mit des Df8. Nachträgen vermehrte Ausgabe ... bearbeitet von ©. Karl 
yjrommann. Stuttgart u. Tübingen in der $. ©. Cottafchen Buchhandlung. 
1827. 1828. 1836. 1837. [Anaftatifcher Neudrud]. 2 Bde. München (1912), 
(H. Hugendubel). 80 M. 

— Dietl Hans, Ergänzungen zu Schmellers Bayerifhem Wörter: 
bu dj. Programm. Gymnaftum. Ingolftadt 1912. 

— Sentrid) Konrad, S9Oórterbud) der nordweftthüringiihen Mundart de3 
Eichsfeldes. Göttingen, Vandenhoed & Rupredt. 1912. 4 M. 

— Müller-Fraureuth Karl, Wörterbuch der oberfähfifchen unb erggebirgi- 
fd i en 5. bis 8. Lieferung. Dresden 1912/3, W. Baenſch. Je 
3 M. 50 Pf. 
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[35istike, ferner]: 

— GlíauBen 25.  Beitrtáge zum Schleswig-Holfteinifhen Wörterbud). 
I. SSrogramm. 3teatfd. €t. Pauli. Hamburg 1912. 

— Wilder Qerm., Schwäbiſches Wörterbud. 37. bis 46, Cief. Zübingen 
1912,13, $. Laupp. Ge 3M. 

— Sämweizeril ches Fdiotiton. 70.bi8 74. Heft. Frauenfeld 1912/13, Huber & Eo. 


— Giebenbürgijh-fähfifhes Wörterbud. IL Band 2./3. Lief. I. Band 
4. Tief. Straßburg 1912/3, 8. 3. Zrübner. Je 4 M. 

zum: erg: Bat Hans, Lautlehre der Bamberger Mundart. Difjertation. Er- 
angen 1911. 

— dübel G., Berjud einer Charakteriftit und Phonetik der Bamberger Mund- 
art von Etadtfteinad). Differtation. Münden 1911. 

Schmidt Gerhard, Der Bolalismus der Mundart von Barth. Differtation. 
Greifswald 1912. 

Benz H., Laut- und Formenlehre der Mundart von Beerfelden mit Berüd- 
fihtigung der näheren Umgebung. Differtation. Straßburg 1910. 

Friedli Eman, Bärndütſch als Spiegel berniihen Bollstums. 4. Bd.: Ins. 
(Seeland 1. Zeil). Bern 1914 [1913], A. Frande. 10 M. 

Nach Dtto, Dialektgeographie des Kreifes Eihmege. Difjertation. Marburg 1912. 

$aus$tnedjt €., Die Bolale der Stammfilben in den Mundarten der Stadt 
St. Gallen und beà Fürftenlandes. Difjertation. Züri 1911. 

Berger Kaf., Die Laute der Mundarten des St. Galler Rheintal unb ber 
angrenzenden vorarlbergifchen Gebiete (Beitr. 3. fchweizer. Grammatif. III). 
Frauenfeld 1913, Huber & Co. 6 M. 

Ehret 8., Lautlehre der Mundart von en Georgen im Breisgau. Differtation. 
Freiburg im Br. 1912. 

nn Der Lautfland von Kepwil im Oberthurgau. Differtation. 

ürich 1918. 

Delit Dtto, Die Mundart von Kleinfhmallalden (Laut: und Formenlehre, 
Syntar und Wortihat). Marburg 1914 [1913], N. &. Elwerts Berl. 6 3. 

Bromm G., Studien zur Dialeltgeographie der Kreife Marburg, Kirchhain, 
Sjranfenberg. Differtation. Marburg 1913. 

Friſch P,. Studien zur Grenze de8 Mofel- und S9tbeinfránfi[den, un 
Süden be8 Regierungsbezirk Trier. Differtation. Bonn 1911. 

Th., E der Mundart von Mühlingen. Differtation. Freiburg 
ı. Dr. 1912 

Kroh Wilh,, Beiträge zur Naffauifhen Dialeltgeographie. Differtation. (Teils 
drud). Marburg 1912. 

Srings Thdr., Studien zur Dialeltgeographie be8 Niederrhein zwiſchen 
Düfjeldorf und Aachen (Deutiche Dialektgeographie. Berichte u. Studien über 
Benters Spradatlas ujm. Heft 5). Marburg 1918, N. ©. Elwert3 Berl. 8 M. 

Holzträger B., Syntaftiihe Funktion der Wortformen im Nösnifhen. Difiler- 
tation. Tübingen 1912. 

Lobbes Dtto, Nordbergifche Dialektgeographie. Differtation. Marburg 1912. 

Förster Alfr., Phonetik und Bofalismus der oftfranfifhen Mundart der Stadt 
Neuftadt (Sachjfen-Coburg). Differtation. (Teildrud). Zena 1913. 

Mitla Walter, Dftpreußiiches Niederdeutjc nördlid von Ermland. Differ- 
tation. (Teildrud). Marburg 1912. 

Scholl Klaus, Die Mundarten des Kreifes DOttweiler. Unterfudhungen auf 
fautphyfiologijcher unb jprachgefchichtlicher Grundlage. [Differtation]. Straß- 
burg 1913, 8. %. Trübner. 3 M. 50 

Faber G., Der Volalismus der aa am mórblijen Pfahlgraben. 
Differtation. Gießen 1912. 
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Holſten R., Sprachgrenzen im pommerſchen Plattdeutſch. Programm. Pyritz 1913. 
Matzke J., Die Mundart von Rathsdorf im Schönhengſtgau. II. Programm. 
naim 1912. 
— gto Lautlehre der Mundart von Rheinbifchofsheim. Differtation. 
reiburg. | 
Glödner Karl, Die Mundarten der Rhön (Beröffentlihung des Fuldaer Ge- 
fdjidjt8ber. 11). Fulda 1913 (Fuldaer Mectiendruderei), 3 M. — Gießer 
Differtation. 
$nupfer B., Die Mundarten des Rot-Tales (D.-A. Gaildorf). Diifertation. 
Tübingen 1912. 
Thies Hans, SSerfud) einer Yautlehre der Mundart von Saarhölzbad. Differ- 
tation. Greifswald 1912. 


Schlefien: Schönborn Thor., Das Pronomen in der fchlefifchen une (Wort 
unb Braud). 9. Heft). Breslau 1912, M. & H. Marcus. 3 M. 60 Pf. 

— Hanke Roth., Die Wortftellung im Sctefifgen (Wort und Brauch. 11. Heft). 
Breslau 1918, M. & H. Markus. 4 M 

Capefius B., Die Vertreter des alten iü üe im Siebenbürgiſch-Sächſiſchen. 
Differtation. Berlin 1912. 

Döring E., Beiträge zu einer Laut» und Wortlehre der Sondershäufer Mund» 
art. Programm. Sonderdhaujen 1912. 

Wagner Edu., Über die Mundart der Thorner Stadtniederung. 1. Teil. Zur 
f'autíebre. "Differtation. Königsberg i. Pr. 1912. 

$anfefl G., Gpradjgrengen im nördlichen Thüringen. Differtatton. Halle. 

Fılzi M., ‚Spradproben aus dem Unterinntal und den Seitentälern. II. eil. 
Programm. Pola 1912. 

Bohnenberger Karl, Die Mundart der deutfhen Wallifer im Heimattal und 
in den Außenorten (Beitr. 3. jchweizerdeutihen Grammatik VI). Frauenfeld 
1913, Huber & Co. 8 3. 

Wir H., Studien zur weftfälifchen a im Süden des Thüringer 
Waldes. (Teildrud). Differtation. Marburg 1918. 

Warnfroß Zul., DieLautlehredesWolgafter Platt. Differtation. Greifswald 1912. 


Metrik. 


Kauffmann Frodr., Deutſche Metrik nd ihrer gefchichtlichen Entwidlung. Neue 
Bearbeitung ber aus dem 9tadjfag U. F. E. S3ifmar8 pon G. 98. 9t. Grein 
ale Berstunft‘. 3. Auflage. Marburg 1912, NR. ©. ElwertS Berl. 


f 

Sievers Edu., Ahythbmifchh-melodifhe Studien. Vorträge und Aufſätze 
re Bi. II. Abt. 5. Bb.). Heidelberg 1912, Carl Winter. 4 M. 
Inhalt: 1. Zu Wernhers Marienliedern (1893). 2. Zur Rhythmif und 
Melodit des meubocjbeutfgien Sprechverjed (1893). 3. Über Spradhmelodifches 
in der deutfchen Dichtung (1901). 4. Über ein neues Hilfsmittel philologifcher 

Kritit (1903). 5. Zur älteren Judith (1908). 
Behn Siegfr., Der deutfhe Rhythmus und fein Gefjeg. Eine erperimentelle 
Unterfuhung. Aus dem pigchologiihen Inftitut der Univerfität Bonn. Mit 
ME Kurvenzeichnungen im Tert. Straßburg 1912, K. J. Trübner. 


50 
Kobilinsfi Mar p., mun UE Unterfuchungen zur neuhochdeutfchen Metrif. 
Programm. Brieg 1918 
Matichnig Alb., Das Enjambement im Pranzöfifchen und m Deutfchen. 
Programm. Billad) (1913). (Klagenfurt, %. vd. Sleinmayr). 1 M 
Deppe D., Die Alliteration im Sprachgebrauch der heutigen Proja. Programm. 
Hildesheim 1912. 
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Pauluffen H., Rhythmil des jehsfüßigen Jambus. Differtation. Bonn 1913. 

Notter Curt, Der Schnaderhüpfi-RhythHmus. Bers- und Periodenbau des 
oftälpifchen Zanzlieds, nebft einem Anhang felbitgefammelter Lieder: 34 Lied- 
fäge aus dem Pinzgau und 10 Ländlerweifen. Eine’yormunterfuhung (Palaeftra. 
90. Bd.). Berlin 1912, Mayer & Müller. 8 M. 

Bednara E., Berszwang und Reimzmang. 2. Teil (Reinzwang). Programm. 
Leobſchütz 1912. 


XVI. 15. und 16. Sahrhundert. 


Denkmäler. Deutfche Literaturdentmäler des 16. Sahrb. III. Bon Brant bis 
Nollenhagen: Brant, vun Tifchart, fowie Tierepos und Fabel. Ausgewählt 
und erläutert von Aut. Sahr. 2. verb. unb perm. Aufl. (Sammlg. Göjcen. 
Nr. 36). Berlin 1912, G. 3. Göfchen. 80 Pf. 

— Bruder Raujd. Falfimile des Straßburger Drudes von 1515. Den Teil- 
nehmern an der 14. — der Geſellſchaft der Bibliophilen 
— 29. Sept. 1912) gewidmet von ... Carl Fromme in Wien. (Hg. von 

R. Payer v. Thurn). 

— Bollert $onr, Sur Gejdjidte ber Tateinifhen tyagetienfammtungen 
des 15. und 16. Jahrhunderts (Palaeftra CXILI). Berlin 1912, Mayer & 
Müller. 3 M. 60 

Behandelt unter anderm bie Tazetien bei Steinhöwel und Auguftin 
Tünger, Sebaftian Brant und die Quodlibet⸗Quaeſtionen, die Entwicklung 
ſchwankhafter Elemente im Predigtmärlein, Heinrich Bebel, die ‚Margarita 
facetiarum‘, Luscinius, Gaſt, Camerarius und Friſchlin. 

— Drucke und Holzſchnilte be$ XV. unb XVI. Jahrhunderts in getreuer Nad- 

bildung. Straßburg, J. H. E. Heitz. 

XIV. 1912: ‚Der Haufßradt. Ein Bafler Gediht vom J. 1669 in 

SAT „Drud. $2. mit einer Einleitung von G. Major. 2 M. 50 Pf. 
a8 niederdeutfhe Neue Teftament nad Emiers Überfegung. 

Noftod 1550. Eine Auswahl aus dem Lem zu Brudftüd, mit einer Einleitung 

bg. von Ernft Weißbrodt (Kleine p orfefungen u. Übungen. 106). Bonn 

1912, U. Marcus & €. Weber. 80 P 

— Deutfdye Volksbücher: Die nn Ela bs; von Rich. Benz. 
Kena, E. Diederihs. — Bgl. Euphorion 10. Ergh. & 

Triftan und Ffalde. (Hg. nad) dem älteften Prud. M 1484 bei Ant. 
Sorg in Augsburg en mit Berüdfichtigung ber fpüteren Drude be$ 
15. Sabrb.) 1912. 3 M 

Fortunati Glüdfedel und Wunfhhütlein. (Die Hiftorie wurde bg. 
nad) dem älteften erhaltenen Drud, Augsburg 1509, dein auch die fols 
Ichnitte entnommen find). 1912. 4 M. 

Zill Eulenspiegel. (Der Erneuerung liegt zu Grunde der Gert ber 
älteften erhaltenen Drudausgabe von 1515, ergänzt und berichtigt nach dem 
one von > Beide Ausgaben erfchienen bei $oh8. Grieninger in Straß- 

urg). 8 

— — Deutihe BVBollsbücher. Die Schöne Magelone. Die Schildbürger. Yortunatus. 
Doktor Fauft. Melufine. Nad) den früheften Druden und mit den alten 
— bg. bon Pet. Jeruſalem (Bücher der Roſe. 18. Bd.). Ebenhauſen 

München (1912), W. Langewieſche-Brandt. 1 M. 80 

— — Benz Rich., Die deutſchen Volksbücher. Ein Beitrag zur Geſchichte der 
E Dichtung. Jena 1913, E. Diederihd. 1 M. 

iftorie eines edlen Fürften, Herzog Ernft von Bayern und OÖfterreid. 
eipzig (1913), Synfef-SBerfag. 10 9m. 
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[Denkmäler, ferner]: 

— Wolff Eugen, Zauft und Qutber. (in Beitrag zur Entjtehung der Fauſt— 
Dichtung. Halle 1912, May Niemeyer. 5 M. 

— Lindemann Thdr., verſuch einer Formenlehre des Hürnen Seyfrid. Mit 
den 24 Holzſchnitten des neuentdeckten Druckes von 1663 als Anhang. Halle 
1913, M. Niemeyer. 4 M. 

— Die chön Magelona, eine faſt luſtige Hiſtorie von dem Ritter mit den 
ſilbernen Schlüſſeln und von der ſchönen Magelona, gar luſtig zu leſen 
(Injel-Bücherei. Nr. 39). Leipzig (1918), Infel-Berlag. 50 Pf. 

— Die Historie van Christoffel Wagenaer, Discipel van D. Johannes 
Faustus, wat Compact dat hy metten Duyvel gemaeckt heeft ..., 
mit noch een corte beschrejvinge van de Nieuwe Eylanden, wat daer 
voor luyden in woonen (Nederlandsche Volksboeken XII). Leiden 1918, 
E. J. Brill. 2 fl. 80. 

Herausgeber: Dr. Fofef Frig nach dem Utrechtfchen Drud von Neynder 
Mylicr aus 1597. 

— Zimmeriſche Ehronik. — Seiten⸗Tabelle der 1. und 2. Auf⸗ 
lage. Tübingen 1912, %. &. B. Mohr. 1 M. 

— — Wefeld G., Sunſtiſche Beiträge zur Zimmerifehen Ehronif. Differtation. 


Greifswald 1918. 
Sdyrififteller. 


Die Foh. Balentin Andrceä He SD vier Hauptichriften der 
alten Rojenfreuzer. 1. Chymifche Hochzeit: Chriftiani Rofencreug Anno 
1459. Rad) der zu Straßburg bei Lazari Betners fecl. Erben im jy. 1616 
erjhienenen Ausgabe originalgetreu neugedrudt. 2. bis 4. Allgemeine umb 
General Reformation der ganten weiten Welt. Beneben der Fama umd 
confessio fraternitatis be8 Iöbl. Ordens des Rofen Creutes ... Wort- 
getreuer Neudrud. Mit einer allgemeinen und fpeziellen Einleitung be. von 
zerd. Maad (Geheime Wiffenichaften 1. Bd.). Berlin 1913, H. Barsdorf. 
4 M. — Daraus befonders: Chymishe Hochzeit. Ebba. 1913. 3 M. 

MWodid Wilib., Jakob Ayrers Dramen in ihrem Verhältnis zur einheimifchen 
Literatur und zum Schaufpiel der englifhen Komödianten. Halle 1912, 
DM. Niemeyer. 4M. — Der erfte Teil vorher al8 Breslauer Differtation 1912. 

Der Brüder Ambrofius und Thomas Blaurer Briefmedjel 1509—1567. 

. bearb. von Traug. Schieß. 3. (Schluß) Bd. 1549—1567. Freiburg i. $8. 
1912, F. E. Fehſenfeld. 80 M. 

Brant Sebaſtian, Das Narrenſchiff. Fakſimile der Erſtausgabe von 1494 
mit einem Anhang, enthaltend die Holzſchnitte der folgenden Original-Ausgaben 
und ſolche der Locherſchen Überſetzung und ein Nachwort von Frz. Schultz 
(Jahresgaben der Geſ. f. elſäſſ. Liter. J.) Straßburg 1913, K. J. Trübner. 16 M. 

Ludwig Bonnobergers Betbüchlein Wien 1607. Ein bibíiograpbild) unbes 
fannter Drud. (Den am 29. September 1912 in Wien verfanmelten Biblio» 
philen gewidmet von der f. f. Hofbibliothef. Hg. von Theod. Gottlieb). 

Efjer Nikola, NRutger Edinger und Kajpar Ulenberg, zwei Kölner Pfalter- 
überjeger. Ein Beitrag zur Gefchichte des deutfchen Kirchenliedes im 16. Jahr- 
hundert (Beitr. 7. Literaturg. u. Kulturg. d. Aheinlandes. 3). Bonn 1913, 
PB. Hanftein. 1 M. 50 Pf. — BDiffertation. Münfter i. W. 1918. 

dZifdiart: Krell 2., Studien zur Sprache Fifcharts aus feinen Reimen. Programm. 
München 1913 

— MWeidmann Karl, Der Einfluß des Franzöfifhen auf Yildart8 Wort: 
Ihat im Gargantıa. Gießen 1913 

— Geyer Alfe., Die ftavfe Konjugation bei Zohann Filchart. Ein Beitrag 
zur Grammatik des Frühneuhochdeutfchen. Differtation. Halle 1912. 
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3M. Erifchlin: NRothweiler B., rau Wendelgard. Eine deutiche Komödie 
von Nicodemus Yrifchlin 1580. Differtation. syreiburg i. Br. 1912. 

— Friihlinus 9ticob., Julius redivivus. Hg. von Walth. Janell. Mit Ein- 
leitungen von Walth. Hauff, Guft. Rocthe, Walth. Zanell (Latein. Literatur- 
dentmäler des 15. und 16. Zahrh. 19. Bd.). Berlin 1912, Weidmann. 5 M. 

Bader Sra. X, Geiler bon Kaijersberg als Pädagog. Eine pädagogifd)- 
fatechetifche Studie. 1. Teil (Programm). Burghaufen 1913. (Paſſau, M. 
Waldbauer). 1 M. 

Stüb Fr3., Die Technik der furgen Neimpaare be8 PBamphilus Gegen- 
bad) (Quellen kenn 117. Heft). Straßburg 1912, 8. F. Trübner. 
6 M. — Ein Teil vorher al8 Straßburger Differtation 1911. 

Arnold DO. Matthäus Hoffftetter, fein Leben und feine Werke. Differtation. 
Giefen 1912. 

Gauby , 9nbrca$ Kurzmann. Ein Beitrag zur Sprachgeichichte des 
15. Jahrhunderts. I. Teil. Programm. Graz 1913. 

Sol Andr. P., Georgii Macropedii, ‚Rebelles‘. Programm. Budweis. 


&h. Murner: Liebenau Thor. v., Der Franzisfaner Dr. Thomas Murner 
(Erläuterungen u. Ergzgn. zu SJanffens Gef. d. dtich. Volkes. IX. Bd., 4. 
u. 5. [Schluß] Heft). Freiburg i. 88. 1918, Herder. 7 M. 

— Bopf Yudw., Zwei neue Schriften Murners. Differtation. Freiburg i. 3B. 1911. 

Bon den ziwei anonymen Ylugfchriften gegen Luther ‚Das Bodipiel 
Martin Luthers‘ (1531) und ‚Martin Luthers Clagred‘ (1534) legt 
Zopf einen Neudrud vor und verfucht, Murner als deren Dichter zu erweifen. 
Bgl. dagegen Bebermeyers nadjjtehend verzeichnete Differtation und Goetes 
Nezenjion (oben €. 13 Sidi. f. btid). *Bbifot.). 

— SBebermeter Guft., Murnerus pseudepigraphus. Differtation. Göttingen 1918. 

— Thom. Murners Schelmenzunft. Nad den beiden älteften Druden. 
2. Ausgabe von M. Spanier (Neudrude dtfch. Titeraturwerfe des XVI. unb 
XVII. Sahrh. Nr. 85). Halle 1912, M. Niemeyer. 60 Pf. 

Wiener FZrig, Naogeorgus ım England der Reformationgzeit. (Differtation). 
Berlin 1913, Mayer & Müller. 3 M. 

Biehler E., Die Laut» und Formenlehre des Barfüßermöndhes Kohannes 
Pauli. Differtation. Straßburg. 

Platter Felix, Xagebudjblütter aus dem Jugendleben eines deutfhen Arztes 
des 16. Sahrh. Hg. von Horft Kohl (Boigtländers Duellenbüdjer. 59. Bb.). 
Leipzig (1913), AR. Boigtländer. 1 M. 50 Pf. 

Helmbold, Johannes Rothe und die Eifenacher Chroniken des 15. Zahrhun- 
dert3. Programm. Gymnafium. Eifenad) 1912. 


B. Sachs: Windolph Fr., Der Heifeweg Hans Sadjfens in feiner Handmwerls- 
burjchenzeit nad) feinen eigenen Dichtungen. Differtation. Greifswald 1911. 
— Burchinal Mary Cacy, Hans Sachs and Goethe. A study in meter 
(Hesperia. Nr. 2). Göttingen 1912, Vandenhoeck & Ruprecht. 1 M. 80 Pf. 

— Rernide ©., Die Profadialoge des Hans Sadjs. Differtation. Berlin 1913. 

— Betz M., Homer-Schaidenreiffer-Hans Sad. Ein Beitrag zur Stoff 
geihichte Sadjfifcher Dichtungen. Differtation. Münden 1912. 

— Hartmann Jul, Das Berhältnis von Hans Sad zur fogenannten 
Steinhöwelfhen Decameronüberfegung (Acta germanica. Neue 
Reihe. 2. Heft). Berlin 1912, Mayer & Müller. 38 M. 20 Bf. — Ein Teil 
vorher al3 Straßburger Differtation 1911. 

— Henze Helene, Die Allegorie bei Hans Sadjs. Mit befonderer Berüdfichti- 
gung ihrer Beziehungen zur grabhilgen Sunft ($ermaea. XT). Halle 1912, 
Mar Niemeyer. 8M. — Teil I. Kapitel 1/4 und Zeil II. vorher als Differ- 
tation Halle 1911. 
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[8. cade, ferner]: 

Sad Hans, Sämtlihe Zabeln und Schmwänfe. 6. Bd. Die Yabeln und 
Schmwänte in den Meiftergefängen, 5g. von Edm. Goete und Karl Dreier 
(Neudrude dtfh. Citeraturmerfe be8 XVI. u. XVII. Sahrh. Nr. 281/65). 
Halle 1918, M. Niemeyer. 3 M. 

— Stöllinger [3 Das Hans nun: —— Nr. 26, Von Joſeph 
und Meliffo‘, Programm. Elbogen 19 

Horn Mar, Der Pfalter des Burkgardt Warvis. Ein Beitrag zur pbi 
be8 beutjdjen Kirchenliedes im 16. Jahrhundert. Differtation. Halle 1911. 


XVII 17. Sahrhundert. 


Deutihe Literaturdentmäler des 17. und 18. Jahrhunderts bis Klopftod. 
II. Proja. Ausgewählt und erläutert von Hans Legband (Sammlung Göjchen. 
365. Bdd.). Berlin 1912, ©. zy. Güjden. 80 9j. 

Halm Hans, BVoltstümliche Dichtung im 17. Jahrh. J. Matthias Abele 
(Forihungen 3. neueren Literaturgeich. XL). Weimar 1912, U. Dunder. 5 M. 

Scewd Nil. S. J., P. Nikolaus Avancini S. J. ein öfterreichifcher Dichter 
des 17. Sahrhunderts al3 Dramatiker. Wiffenfchaftlide Beilage zum 
22. Jahresberichte des Privatgymnafiums Stella Matutina in Feldfir. Sym 
Berlag der Anftalt 1913. 

Straffer Karl Thor., Der junge Ezepfo (Münchener Archiv f. Philologie ufw. 
3. Heft). Münden 1913, ©. D. W. Callmey, 3 M. 50 Pf. — Vorher als 
Göttinger Differtation 1912. 

Nik B., Das Naturgefühl bei Simon Dad). Siffertation. Greifswald 1911. 

y. Gerhardt: Petri Herm., Paul Gerhardt. Ein Beitrag zur Gefchichte des 
deutfchen Geiftes. Auf Grund neuer Torfhungen und Funde. Gütersloh 
1914 [1913], G. Bertelgmann. 6 M. 

— Xellen Eug., Quellen und Stil der Lieder Paul Gerhardts. Ein Bei«- 
trag zur Gefchichte der religiöfen — des 17. Jahrhunderts. [Differtation]. 
Bern 1912, A. Francke. 2M. 4 

Dürrwächter Ant., Jakob Gretjer. unb feine Dramen. Ein Beitrag zur 
Geſchichte des Jeſuiten-Dramas in Deutſchland (Erläuterungen u. Ergzgn. 
z. Janſſens Geſch. d. dtſch. Volkes. IX. Bd., Heft 1/2). Freiburg i. B. 1912, 
Herder. 5 M. 40 Pf. 

Scholte J. H., Neue en der Srimmelshaufenforfhung. I. Gro- 
ningen 1912, 3. B. Wolters. 2 fl. 40. — D2gl. Euphorion 20, 515/20. 
Knüppelholz Paul, Der Monolog in den Dramen des Andreas Grypbius. 

Differtation. Greifswald 1911. 

Happel E. &., Der alademijhe Roman. Studentenleben im galanten abr» 
hundert . . Neu bg. von R. Schadt [1. Drud: Um 1690]. Berlin (1913), 
8. Curtius. 3 M. 

Des Herrin dv. Hoffmannsmwaldau und anderer Deutfchen galante Gedichte 
(Kleine Saturnbücher. 1). Heidelberg 1912, Saturn-Berlag. 30 Pf. 

Scüttoff, Über D. Valentin Ernft Löihers [geb. 1673, t 1749] Seife Lieder. 
Programm. Döbeln 1912. 

Muris Oswald, Dramatifhe Tehnil und Sprache in den Trauerjpielen 
Dan. Cafperd von Lohenftein. Ein Beitrag zur Charakteriftif des 
Renaiffancedramas im 17. Kahrhuudert. Differtation. Greifswald 1911. 

&h. Benters Schelmuffsky: Reuter Chriftian, Schelmuffstys wahrhaftige, 
.furibje unb jehr gefährliche Meifebeichreibung zu Waffer und zu Lande. Ein- 
geleitet und bearbeitet von Gtli. Fri (Hausbilcherei der deutfchen Dichter-Ge- 
dächtnisftiftg. 41. Band). Hamburg 1912, Deutfche Dichter-Gedächtnisftiftg. 75 Pf. 
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[Ch. Benters Schelmuffsky, ferner]: 

— Reuter Chn., &delmuffsfy. Gin fügenfafter Neiferoman. (Hg. und eingeleitet 
von Rich. Zoozmann) (Dijch. Bibliothef). Berlin (1912), Deich. Bibliothek. ı M. 

— Reuter EChriftian, Schelmuffsfys . . Neijebefchreibung zu Waffer und Lande... 
jegt aufS Neue überjehen und herfürgebradyt von Engelb. Hegaur. Erftmals 
gedrudt zu Schelmrode. Km %. 1696. München (1912), X. Yangen. 2 M. 50 Pf. 

Begemann em M. Chriftian Nofes geiftlihe Schaufpiele. ©. Theo» 
phania und Holofern (1647/8). Programm [Gyınnafium. Neuruppin]. Berlin 
1913, Weidmann. 2 M. 

I. Scheffler (Ang. HilsAins): Kralit Rich. v., Johannes Scheffler (Angelus 
Silefius) als Tatholifcher Apologet und Polemifer. Trier 1913, Petrus» 
Derlag. IM. 

— £Yob$. Schefflers (Angelus Silefius) gründliche Urfahen und Motiven, 
marumb er von bem QutherthHumb abgetretten und fi} zur der catholifchen 
Kyrchen befennet bat. Hg. und eingeleitet von Hans Qudmw. Held (Urkunden 
aur btjd)j. Neformationsgefh. Nr. 4). München 1912, Berlag d. religis. 
Kultur. 60 Bf. 

— Aus des Angelus Silefius Cherubinifheme Wanderdmann. (Zufammen- 
geftellt von Eh. H. Kleufens) (Znfel-Bücherei. Nr. 41). Leipzig (1913), Inſel⸗ 
Derlag. 50 Pf. 

$. u. pe: Beder Adf., Die Sprache Friedrichs von Spee. Ein Beitrag zur 
Gefchichte der nhd. Schriftfpradhe. Halle 1912, M. Niemeyer. 5 M. — Ein- 
leitung und 2. Teil vorher al8 Berliner Differtation 1912. 

— Den NDerB Kofef, die Metrit $yriebrid) vor Gpe'8. Differtation. Mar- 

urg 1911. 

Gadient P. Beit, O. Cap., rofop bon Templin. Sein Leben und feine 
Werke. Gefrönte Preisfchrift der Univerfität Freiburg (Deutfche Quellen und 
Studien. 3. Heft). Regensburg 1912, SY. Habbel. 6 M. 

fBordjerbt Hans Heinr., Andreas Tiherning. Ein Beitrag zur Literatur« 
und Rultur-Gefhichte des 17. Jahrh. Münden 1912, Hans Sachs-Verlag. 10 M. 

Eitle M., Studien zu Wedherlins Geiftlihen Gedichten. Piffertation. 
Tübingen 1911. 

3i. v. 3efen. Bomane: Sartenhof Kafpar, Die bedeutendften Romane Philipps 
von Zejen und ihre literargefchichtliche Stellung. Differtation. Nürnberg 1912. 

— — Rörndhen Hang, Zefens Romane. Ein SES zur Geichichte des 9toman? 
im 17. $ahrh. (Palaeftra 115. Bd.). Berlin 1912, Mayer & Müller. 4 M. 80 Pf. 

— Harbredt H., Philipp von Zefen al8 Sprachreiniger. Differtation. Frei 
burg i. Br. 1912. 


XVIII. 18. Jahrhundert. 


Dde auf den Prater. Wien, 1766 im May... Wien, ead bey Sy. 8. Edlen 
v. Trattnern. (Zur Tagung der Gefellihaft der Bibliophilen in Wien am 
29. September 1912 überreiht von Ernft Schulte-Strathbaus und Georg 
Müller in München). 

Berde Juliána Mária, Bacsányiné Baumberg Gabriella elete &s költeszete. 
(Gabriele Bacsányi, geb. Baumberg. Ihr Leben und Dichten). Sonder- 
&bdruck aus der Zeitschrift Erdélyi Müzeum 1912. Kolozsvár, Stief 
Jenó és társa kónyvsajtója 1912. 

ALS Duelle dienten die Aufzeichnungen der Zeitgenofjen (Caroline Pichler 
ufw.), jowie die in der Ungar. Alademie der Wilfenihaften unb im öfter 
reidjijdjen Stinifterium des Innern (Wien, Kopien im Unger. National- 
Mufenm) aufbewahrten Papiere des Bacsänyifchen Ehepaares. 
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Die Differtation bejdjáftigt fid) Bauptiád)fid) mit der Jugend und ber 
Dichtung der öfterreihifhen Dichterin. Ihr ſpäteres Lebensſchickſal wurde 
von Szinnyei Ferenc (Bacsänyi Jänos. Budapest, 1904) und Horänsziy 
€ajo$ (Baesányi János és kora. Budapest, 1907) genau aufgellärt, und 
zwar infolge be$ S3erbüftnifje8, ba8 fie an den Dodjbegabten bod) tief ungfüd» 
lihen ungarifhen Dichter und Kritifer Bacsanyı Janos Inüpfte. Gelbftánbig 
ftellt die Berfafferin die Jugendgefhichte des hochgefhhägten — ja über- 
fhätten Lieblings des Altwiener Dichterfreifes zufammen. 

Marianna Gabriele Baumberg (bei Goedefe Anna Gabriele, fieh ihre 

Grabidjrift zu Linz, ufw.) wurde im Jahre 1766 (fieh ihre anonyme Bio» 
graphie, Ung. Akad. der Wiffenichaften R. U. Sy. 3t. 4* 82) am 24. März 
als Tochter des Hoflammerardjivdireftors Johann Florian Bauınberg (der 
Adelftand der Familie fanm nicht feftgeftellt werden) und der Maria Ehriftina 
Rodius in Wien geboren. Sie genoß eine gute Erziehung. ALS hübjches 
Mädchen erregte fie im gefellichaftlichen Leben großes Aufjehen. Karoline 
Pichlers Beifpiel eiferte fie zum Dichten an, fie dichtete heimlich, wurde dann 
von Blumauer entdedt. Mit 17 Zahren verliebte fie fid) im einen jungen 
Mann namens Eberl. Khre Mutter wollte fie an einen reihen Mann ver- 
heiraten. Nad) vielen widerwärtigen Borfällen blieb fie bis 1805 unver- 
heiratet. Eine rege Freundichaft verband fie mit Karoline Pichler, dem Wiener 
Dichterkreis (Leon, Alringer, Blumauer uſw.). Sie war die eifrigfte Mit- 
arbeiterin des Wiener Mufenalmanadjs, „die Sappho von Wien”, die Dichterin 
der unglüdlichen Liebe, der zarten Freundichaft. Qeon unb Alringer blieben 
nit ohne Einfluß auf ihre Dichtung. 1800 erichien ihre erfte Sammlung 
(Sämmtlihe Gedichte, Wien, bei Trattnern). Seit 1796 war fie an ber 
Kammer der Raiferin Therefe angeftellt. (Sieh Alringers Brief, Ung. Alademie). 
1799 lernte fie Bacsanyi fennen. (Bei Horänsziy: 1798, fieh ben Brief 
Gabrielens an Bacsäanyi vom 17. Oftober 1814. U. Nat. Mujeum. 3. %. 1815). 
Horänszfy und Szinnyei erwähnen einen Nebenbuhler Bacsänyis. Dabei 
verwechjeln fie den ungarifchen Dichter mit dem Jugendgeliebten Gabrielens 
(fie Gabriefen8 Selbitbiographie. Ung. Alad. R. U. %. M. 49 82). 1805 
fand die Trauung ftatt, in demfelben Jahre erjchienen die „Gedichte” (Wien, 
bei Degen), die von Bacsänyis Einfluß zeugen. 1807 erjhien „Amor und 
OR, eine Apotheoje des Eheftandes (diefer Drud ift nit mehr aufe 
ufinden). 
I 1809 309 Bacsäanyi mit ben Franzojen nad) Paris, angeblich weil er 
Napoleons Proflamation an die Ungarn überfett hatte. Gabrielens Deufe 
ihmweigt, nur ein Gelegenheitsgedicht erfcheint von ihr, die Ode zur Ber- 
mählung Marie-Louijens. Die von Horänszfy veröffentlichte Ode rührt nicht 
von ihr ber (fieh die Briefe vom 12. und 29. Mai 1810, ufw.). Einige Jahre 
verlebte da8 PDichterpaar in Paris, 1814 kehrte Gabriele nah Wien zurüd. 
Bacsänyi wurde gefangen genonmen, und, obwohl unjchuldig, nad) Linz 
verbannt. Gabriele folgte ihm. Zn der Berbannung ftellte fie ihre leßte 
Sammlung zufammen, die aud) da8 Gedidt „Amor und Hymen” enthält. 
(S8gf. bie Briefe vom 24. Dezember 1814 ufw.). Die Sammlung blieb unge- 
brudt, unb ift im Befige der ling. 9(fabemie. (Qt. U. Sy. 9t, 49 82). Gabriele 
ftarb aın 24. Juli 1839. Ihr Grab, in dem aud) ihr Mann ruht, gehört der 
ling. Alademie. (Selbftanzeige der Berfafferin.) 

Ein Reifeberidt [pon Karl Gottlieb Bod an Theodor Gottlieb Hippel] 
über Berlin und Hamburg vom Sabre 1785. Der Gefellichaft der Biblio- 
philen gewidmet von der Stadtbibliothet Hamburg 1913. 

Schmitter 3, 3. 3. Bodmers Überjeßungen von %. Milton ver- 
lorenem Paradies 1732. 1742. 1754. 1759. 1769 prachlich verglichen. 
Differtation. Zürich 1918. 

Eupberion. 11. Grg.-Q. 20 
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Borhleudorff: Freye Karl, Eafimir Ulrich Boehlendorff, ber Freund Herbarts 
und Hölderlins (Manns pädagog. Magazin. 547. Heft). Yangenjalza 1913, 
$. Beyer & Söhne. 4 9m. 50 Pf. 

— Neubrunn Molf, Cafimir Ulrich) Boehlendorffs Neben unb bramati(de 
Tätigkeit. II. Teil. Programm. Ungarifch Hradifd. 

Knop Leo, Friedrih Boutermwel ald Dramatiler und S9tomanjdrifte 
fteller. Differtation. GreifSwald 1912. 

Sra. Zad. Bronner. Ein Mönd)sleben aus der empfindfamen Zeit. Bon ihm 
felbft erzählt. Hg. und eingeleitet von DOSE. Lang. 2 Bde. (Memoirenbibt. 
IV. Serie. 9. u. 10. Bd.). Stuttgart (1912), R. Zub. 12 M. 

€. A. Bürger: Gottfried Auguft Bürger. Der Roman feines Lebens in 
feinen Briefen und Gedichten. Hg. von Paul Wolfgang Mederom. 
Berlin 1912, Morawe & Scheffelt. 5 M. 

Eine chronologisch) geordnete Auswahl aus Bürgers Briefen unb Ge. 
dichten; einige andere profaifche Außerungen find beigefügt. Daß aus be. 
fannten Gedichten nur Bruchftücde mitgeteilt werden, ift bei einem mod) 
immer fo lebendigen Dichter, wie Bürger, doch faum zu rechtfertigen. 

— Bürger Gtfr. Aug., Yiebeslieder (Anfel-Bücherei. Nr. 86). Leipzig (1913), 
Sniel-Berlag. 50 Pf. 

— Des Freiherrn von Müncdhaufen wunderbare Reifen und Abenteuer. 
Deutfh von C. [!J A. Bürger. Mit einem Nahmort von Baul Holzhaufen 
er on und feine Rügendichtung. Berlin 1913, Morawe & Shhef- 
fett. 4 M. 50 Bf. 

Glaudius, Mandsb. Bote: Claudius Matthias, Aus dem Wandsbeder 
Boten (Auswahl bg. von Stefanie €angemiejdje). Düffeldorf (1912), &. R. 
Langewiefhe. 1 M. 80 Pf. 

— (Glaudins Matthias, Der Wandsbeder Bote. Die PBerfönlichkeit im Spiegel 
ihrer Züerfe. ($9. bon Frl. Groß) (Deutjche Bibliothet). Berlin (1912). 1 M. 

Cleß G., Ser fdjmábi[dje Dichter Karl Philipp Konz. 1762—1827. Differ- 
tation. Tübingen. 

Hottenrott A, Chriftoph Friedrih von Derihau. Sein Leben und feine 
nr Ein Beitrag zur Riteraturgefchichte des 18. Zahrhunderts. Differtation. 

arburg. 

3. Lalk: Schnaubert Guido, Das Lebenswerk von Zohannes Fall, Ehren- 
bürger der Stadt Weimar. Ein gefchichtlicher Beitrag zu der im &. 1913 
ftattfindenden 100jährigen Aubelfeier des Falkichen Anftitutes zu Weimar. 
Unter Benutung der bisher nicht veröffentlichten Falkfchen Hausaften ber. 
fat. Weimar 1912, 3Banje. 2 M. 50 Pf. 

— %oh3. Falls Reife nad Kena und Weimar im Cy. 1794. Mitgeteilt von 
Rud. Edart. Rena (1918) H. Pohle. 80 Pf. — DBgl. Euphorion 10, 550/7. 

— fyob8. Wal'8 Erziehungsfchriften. Hg. von 9tub. Edart. Halle (1913), 
E. A. Kaemmerer & Co. 4 M. 20 Pf. 

Sriedrihs [des Großen] glorreidhfter Sieg 1745. Eine bramatifde 
Haupt- und Staats-AMktion. Zum 200. Geburtstag be8 großen Königs 
[24. Sanuar 1912] zum erftenmal nad) der Handfichrift veröffentlicht von 
Heinrid) Stümde. Separatabdrud aus „Bühne und Welt“. Jahrgang XIV, 
Sanuarheft 2, 1912. 

Der unbefannte Berfaffer des Stüdes nennt fi auf dem Xitelblatte 
einen Holländer. 

Giermann Walter, Gellerts Briefftil (Teutonia. 23. Heft). Leipzig 1912, in 
Kommiff. bei Ed. Avenarius. 3 M. 50 Pf. Ein Teil vorher als Roftoder 
Differtation 1911. — Dgl. Euphorion 20, 176/80. 

Bergemann Frist, Salomon Geßner. Eine literarhiftorifch-biographifche Ein- 
leitung. [Berliner Differtation]. Münden 1913, &. Müller & €. Rentfh. 3 M. 
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(Beder E.), Der Yreundihaftstempel im Gleimhbaufe i Halberftadt. 
Katalog ber Se bio ALEX — Verzeichnis der Maler. Halber⸗ 
ſtadt (1912), J. Schimmelburg. 


— 


Katalog der HR EA PDT M. Goethe, Yauft, Alt- Weimar. Leipzig 1913, 
Inſel⸗Verlag 

Schmidt Heinr., Goethe-Lexrikon. Leipzig (1912), A. Kröner. 5 M. 

Maync Harry, Geſchichte der deutſchen Goethe-Biographie. Ein kriti— 
ſcher Abriß. 2. Abdruck. Leipzig 1914 [1913), H. Haeſſel Verl. 1M. 20 Pf. 

Biographien. Charakteriftiken n, a.: Carlyle Thom., Goethe (überſetzt 
und bearbeitet von Paul Friedrich). Berlin (1912), F. Lehmann. 2 3n. 60 Pf. 

— Baumgartner 9[fer., S. J., Goetfe. Sein Leben und feine Werke. 8., neu- 

bearbeitete Auflage, beforgt bon Alois Stodmann, S. J. 2. (Schluß-) BD. 

Der Altmeifter. Bon 1790—1832. Freiburg i. B. 1913, Herder. 18 M. 

Chamberlain Houfton Stewart, Goethe. München 1912, 3. Brudmann. 16 M. 

Simmel Geo., Goethe. feipaig 1913 [1912], Klinkhardt & Biermann. 4M. 

Geiger Ludw., Goethe. Sein Leben und SANT Dem deutfhen Bolle er- 

zählt. Berlin 1918 [1912], Ulftein & Co. 3 9X 

— A Rich. Goethe. Volksausgabe: 13./18. Tauf. Berlin 1918, &. Bondi. 

50 


— Engel Edu., Goethe. Der Mann und das Werk. Braunſchweig (1913), 
G. Weftermann. 10 M. 

— Mc Cabe Jos., Goethe, the man and his character. London 1918, Nash. 15Sh. 

— Scauffler Thor., Goethes Leben, Leiften und Leiden in Goethes Bilder- 
iprache. Heidelberg (1913), Carl Winter. 4 M. 50 Pf. 

— Bienenftein Karl, %ob. ale b. Goethe t (Eidtbitberbortrag, Nr. 79). Wien 
(1912), U. Pichlers Wwe. & Sohn ıM f. 

— Robertson, Goethe and the 20th ea (The Cambridge Manuals 
of Seience and Literature. 87) Cambridge 1912, Univ. Press. London 
C. F. Clay. Geb. 1 Sh. 

— Bode Wilh,, —8 Weg zur Höhe. Neue Bearbeitung von ‚Goethes beſtem 
Rat‘ (Mittlere Goethe-Bücherei). Berlin 1912, €. ©. ittfer & Sohn. 80 Pf. 

— Goethes fette za Zum Gedädtnis an den 22. März 1832. Bon einem 
Goethefreund. Freiburg i. 88. 1912, Speyer & Kaerner. 40 Pf. 

— Aud Elfe, Goethes Vermächtnis. ,Cime [roBe SBotidjaft. 9tündjen umb 

eipzig (1913), Delphin-Berlag. 4 M. 

— Burggraf Jul, Goethepredigten. Bearbeitet und Bg. von Karl Röfener. 
Mit der Selbfbiographie und dem Bilde Burggrafs. Gießen 1913, X. Töpel- 

mann. 4 

— Mayer Edu. v., Die Goethelüge (Klariftifche Bücherei. Nr. 4). München 
1912. PUE Klariftifcher Verlag Akropolis. 60 Pf. 

— Berfönlicde Erinnerungen. Lalk: Zalt Ihns., Goethe aus näherem 
— Umgange dargeſtellt. Ein nachgelaſſenes Wert NE: 

. bon 8. G. Wendriner). Berlin 1911, Morawe & Sceffelt. 3 M. 

— — 3 atf %oh8., Goethe, aus näherem perfönfichen Umgange dargeftellt . 
neu bg. von Stub. (dart (SBibliotpef b. Gejamtliter. Nr. 2289/92). Halle 
(1912), DO. Hendel. 1 M. 

— — >; a Falt und Goethe. (Differtation). Roftod 1912, (H. Waren» 
tien). 3 

— Niemer Fror. Wilh., Mitteilungen über Goethe. Eine Auswahl (Goethe- 
Bibliothet). Berlin 1913, Morawe & Scheffelt. 3 M. 

Bode Goethes Liebesleben. Berlin 1914 [1913], €. ©. Mittler & Sohn. 
6 9m. 
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Diezmann Aug., Goethes Liebfhaften und Tiebesbriefe (Bibl. d. Gejamt- 
literatur. Nr. 2381/34). Halle (1918), DO. Hendel. 1 M. 
— BDasjelbe (Bdeal-Bibliothet). Halle. (1913), Paalzow & Lehmann. 1 M. 
nn. Mary Caroline, Goethe and His Woman Friends. London 1912, 
nwin. 
Rump H., Frauengeftalten in Goethes Leben und PDidtung. Programm. 
©Sereth 1913. 


Mübagegih: Gaftíe Edu., Goethes Bildungsideal und das moderne Gym- 
an Vortrag. [Aus: ‚Mitt. d. Ber. d. Freunde d. humanift. Gymn.‘). Wien 
1912, &. Fromme. 50 

— Rein W., Goethe als Pädagog —— — Magazin. 495. Heft). Langen— 
ſalza 1912, $. Beyer & Söhne. 65 Pf. 

— Rolf Walter, ie dent Goethe über Erziehung, und faffen fid) feine päda- 
gogifchen Anfichten aus allgemeinen Anſchauungen ableiten? Programm. 
Realgymm. und Nealjchule. Ohligs. 1912. — Borher als Erlanger Differ- 
tation 1911. 

— Bawel $., Goethes körperlie Nüftigleit und feine Borlicbe für Leibes- 
übungen. Programm. Baden bei Wien 1912. 


Bhilofophie, Beligion: Henning on Goethe und die Fachphilofophie. 
Straßburg 1912, G. Bongard. 1ı M 


— Rotten Elifab., Goethes Urphänomen und die platonifhe dee 

— 5— Arbeiten. VIII. Bd., Heft 1). Gichen 1913, A. Töpelmann. 
f. — Cin Teil als Marburger Differtation 1912. 

— ——— Imman., Goethes ‚,Weder — weder‘ und Schillers ‚„Noch — 
noch‘. Zwei Weimarer Vorträge. München 1913, Bayer. Berlagsanftalt. 60 Pf. 

— Rohlbrugge 3. H. 5, Hiftorischekritiihe Studien Über Goethe als Natur« 
forfher. Würz urg 1913, G. Kabligih. 8 9. 

— Nithad-Stahn Walth., Goethes Religion. Ein Bortrag bet . 
NC Ge]. f. Kunft u. BWiff. zu Bromberg. 5. Heft). Liffa 1912, 9. Gulig. 
6 


Brandl Herm., Goethe und die graphifhen Künfte (Beiträge 3. neuem 
Literaturg. Neue Folge. 2. Heft). See 1913, Carl Winter. 4 M. 80 Bi. 

Höffner Johs., Goethe und das eimarer Hoftbeater. Weimar 1913, 
©. Kiepenheuer. 2 9m. 

Sreberfing Gr., Gioetbe8 9[rbeit8teife [bargeftelt nad) jeinen Gelbftaeugniffen]. 
Differtation. Gießen 1912. 

Lewy Ernft, Zur Sprade des alten Goethe. eu Ada über die Sprade 
des Einzelnen. Berlin 1913, 3p. Laffirer. 1 M. 50 Bf. 

ma über fich felbft. Hg. von Balerian Tornius. geibsig 1913, Schulze & Co. 


dàf Sud Gerb., Goetbe über feine Didtungen. Berjuh einer Sammlg. 
aller Äußerungen des Dichter über feine poetifchen Werke. 3. Teil: Die 
Iyrifhen Dichtungen 1. Bd. (Des ganzen Werkes 7. Bd.). Frankfurt a. M. 
1912, Rütten & Löning. 20 M. 


Perfonlide and literarifhe Berichungen: NRethwiih 3, Wrieberile 
e Sur Erinnerung an ihren Todestag, 3. April 1818. Zahr 1913, 
M. Schauenburg. 60 Pf. 

— Barbey d’Aurevilly J., Goethe et Diderot. Nouvelle edition. Paris 
(1913), A. Lamerre. — Die erfte Auflage erjdjien 1880. 

— Primer Baul, Goethes Beziehungen zu en Herrmann. Programm 
des Kaifer Friedrihs-Gymn. Frankfurt a. M. 191 

— Ch. v. Stein: Liljedahl E., Goethes Kürlel. III. Brytningen med 
Charlotte von Stein. Stockholm, Geber. 8 K. 
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(Goethe. Berfönl, und literar. Berichungen. Eh. ». Stein, ferner]: 

— — Luntowsti Adalb., Charlotte von Stein (Xenien-Bücder. Nr. 15). Leipzig 
(1913), Xenien-SSerfag. 50 Pf. 

— Kießner Johs., BERN Goethes zu Hamburg. [Programm]. Hamburg 
1912, ©. Boyſen. 2 M. 40 Pf. 

— Boigt Aul., Goethe unb — Unter Benützung zahlreichen unver⸗ 
öffentlichten Materials dargeftellt. Mit 7 Handzeichnungen — 1 Rarte, 
1 Falfım. und 22 Bildbeigaben. Leipzig 1912, Kenien-Berlag. 5 M 

— Boigt Jul., Die fogenannte Jlmenauifhe Empörung von 1768. Ein 
trüber Abfchnitt au8 SY(menau$ vorgoethifcher Zeit. Leipzig 1912, Xenien⸗ 
fBerlag. 1 3X. 

— Hegeler Wilh., Tiefurt. s vielen Bildern nad) — Vorlagen und 

Siilhouetten. Weimar (1913), G. Kiepenheuer. 1 M. 50 Pf. 

— Schrumpf Ernſt, Goethe und Weimar. Münden 1912, G. Q. Bed. IM. 

— DWieger Wilh., Weimarifhe Interieurs aus der Öoethezeit. 16 Hand- 
zeichnungen (mit Erflärungen). Weimar (1912), &. Kiepenheuer. 6 M 


Der junge Gorthe: Der junge Goethe. Neue Ausgabe in 6 Bänden, beforgt 
von Mar Morris. 6. Band. Leipzig 1912, Anfel-Berlag, 4 M. 50 Pf. 

— Der junge Goethe in ſeinen Briefen, Gedichten und Geſprächen. Bis zur 
Ankunft in Weimar (hg. von Will Veſper) (Dtſch. Bibfiothen) Berlin (1913), 
Def. Bibliothef. 1 M. 

— Goethe-Briefe. Hg. von Philipp Stein. 1. Bd. Der junge Goethe. 1764/75. 
Berlin 1913, Meyer & Seffen. 2 M. 50 Pf. 

— Browe P. Hume, The Youth of Goethe. London 1913, J. Murray. 

— Bartjcherer Agnes, Zur Kenntnis des jungen Goethe. Drei Abhandlungen. 
Dortmund 1912, %. W. 9tubfus. 4 M. 50 Pf. 

— Höffner Foh8., Der junge Goethe aede & ftíajfing$ 3Solfabitdjer. Nr. 75). 
Bielefeld (1913), Belhagen & Sp. 0 pf. 

— Fühn Zul., Der junge Goethe im G&piegel ber Sidtung feiner Zeit 
(Beiträge 3. neueren Literaturgefh. N. Folge. 1. Heft). Heidelberg 1912, 
Earl Winter. 3 M. 50 Pf. — Ein Teil vorher als Heidelberger Differ- 
tation 1912. 

— RKanehl DOSE, Der junge Goethe im Urteile des jungen Deutidland. 
(Differtation). Greifswald 1913, Ratsbuchhandlung 2. Bamberg. 3 M. 60 Pf. 

Sriefe: Goethe, Lettres choisies 1765 —1832. Paris 1912, Hachette & Cie. 

8.50. — bersetzung von A. Fanta; Einleitung von A. Chuquet. 

— Goethes Briefe. Ausgewählt und in hronologifcher Folge mit Anmerkungen 
g. von Edu. d. der vm 6. (Schluß-) Bd. (Cottafche Bibl. d. Weltliter.). 
Stuttgart (1918), zy. (9. Cotta 9tadjf. 1 3m. 

— Gadj$ $., Gin Soethebrief. Programm. Auffig 1913. 

— Schrader Ernft, Die Schlußformel in Goethes Briefen. Differtation. 
Greifswald 1911. 

— Goethe, Keftner und Rotte. Hg. und eingeleitet von Edu. Berend (Goethe 
und jeine Zeitgenoffen). Münden 1914 [1913], Steinide & Lehmtuhl. 8 M. 

— Goethes Briefe an Augufte zu Stolberg (Injel-Bücerei. Nr. 10). Leip- 
zig (1912), Injel-Berlag. 50 Pf. 

— Der Briefmechjel zwijchen Goethe und Zelter. Im Auftrage des Goethe- 
und Schiller-Arhivs nad) den Handfchriften hg. von Mar Heder. 1. 38b.: 
1799—1818. Qeipgig 1918, Synjel-S3erfag. 5 M. 


Gefprádje: Goethes ausgewählte Gefpräche. BollSausgabe (mit Ausfchluß ber 
efpräche mit Edermann). Hg. von Be Sehrn. v. Biedermann. Leipzig 
(1912), Heffe & Beder Berl. 2 M. 50 Pf. 
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Dee: Gefpräde, ferner]: 

Ghermann: Edermann SyoB. Bet, Gefprähe mit Goethe in den letten 
gain feines Qeben$. (Qg. von Otto Harnad). 2 Bde. (Difh. Bibliothek.) 
erlin (1918). 2 M. 

— — Edermann Joh. ds Gefprüdje mit Goethe in den legten Jahren feines 
Lebens. Hg. von Conr. Höfer. Mit einer Einleitung von Ludw. Geiger. 
Leipzig (1918), Hefe & Beder. 2 M. 

— — Edermann, Gejprüd)e mit Goethe. Jlluftrierte Ausgabe. Mit Unterftügung 
des Goethe-NationalsMufeums, bejorgt von Hans Th. Kroeber. Weimar 1918, 
Q. Kiepenheuer. 6 M. 

— — Edermann oh. Pet., Gefpräcdhe mit Goethe in den legten Jahren feines 
Lebens. Neue durchgefehene Ausgabe mit einer nn m Dtto Prriower. 
$g. von Erich Regen. Berlin (1913), A. Weichert 

Werke: Goethes Werte. „08 m Auftrage der Großherzogin Sophie v. Gadjjen. 
Weimar, H. Böhlaus N 

IV. Abt. 50. Bant. s 9tadjtráge unb linbatierte$. Aegifter zu Band 
81/60. 8 M. 80 Pi. 

— Goethes fämtliche Werke in 4 Hauptbänden und einer Folge von Ergänzungs- 
bänden. In Verbindung mit Paul Ehrmann, Eonr. Höfer und Paul Merker 
8: von Thdr. Friedrich (Helios- Klaffiter). 5. unb 6. $Bb. (18./16. Seil). 

eipzig (1913), Ph. Reclam jun. Ye 1 M. 25 Pf. 

— Goethe, ande Werke. Kubiläums-Ausgabe in 40 Yon. uf. Regifter, 
von Eduard v. d. Hellen. Stuttgart (1912), % ©. Cotta 9tadjf. 8 3X. 

— Goethes Werke. Bollftändige Ausgabe in 40 Teilen (20 Bde). Auf Grund 
der Hempelfchen Ausgabe neu bg. mit Einleitungen und Anmerkungen, fowie 
einem Gefaintregifter verjehen von Karl Alt, in Verbindung mit... andern. 
Zeil 2/4, 17/19, 81, 89/40 (Goldene Klaffiter-Bibt.). Berlin 1912/18, 
"d & en. Se 1 'M. 50 Pf. — Anmerkungen zu £:eil 1—4. &bba. (1913). 
1 50 

— Goethes Sämtlihe Werte (Bropyläen-Ausgabe). 13. biß 24. Band. 
Münden (1912/18), Geo. Müller. Je 5 M. — I. Ergänzungsband: Goethe 
als Perjönlichkeit. Berichte und Briefe von geltgencfien, gefammelt von 

einz. Amelung. 1. Bd.: 1749/97. (Sbba. (1913). 5 M 
vethes Werke. Vollsausgabe. An 18 Bon. Mit Briefen, Tagebüchern 
und efpräden Hg. von Edu. Engel. Leipzig (1913), Hefle & Beder Berl. 


— Goethe8 Werke in Yorm und Tert ihrer Erftausgaben neu bg. von 
Karl Geo. Wendriner. Berlin 1913, Morame & Scheffelt. 13 M. — Egmont. 
Gedichte 2 Tle. Göt. Werther. Bapfverwandtfhaften 2 Xe. 

— Goethe, Eine Auswahl der Dichtungen in 12 Bdn. Berlin (1913), Buch. 
Dorwärts. 4 M. 

— Sdulz Hand, Anihauung und Darftellung des Mondes in Goethes 
Werten. Differtation. Greifswald 1912. 

— Hoty Frz., Studien zu Goethe8 mythologifhen Quellen. Programm 
b. — d. re Jeſu in Kalfsburg. 1912. 

Einzelne Me und Schriften: Weined E., Goethes päbagogijdhe 

edan — ra tung und Wahrheit‘. Differtation. Zeipzig 1911. 

— Goethe, Weft- öftlicher Divan. (Hg. von Hans Gerh. Gräf). Leipzig 1912, 
Inſel-Verlag. 3 M. 

— Bamberg Walt., Die Verwendung des Monologs in Goethes Dramen 
unter Berücfihtigung der Technit bei Goethes unmittelbaren Vorgängern 
(Theatergejchichtl. Forfchungen. 26). ?eipaig 1914 [1913], €. Voß. 1 M. 80 Pf. 
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[Goethe. Einzelne Dichtungen und Schriften, ferner]: 
— Hettich Leonh, Der fünffüßige Jambus in den Dramen Goethes. Ein 


— 


— 


Beitrag zur Befchichte und Methodik der Versiehre (Beitr. 3. neuern Fite- 
raturg. Neue Folge. 4. Heft). Heidelberg 1913, Carl Winter. 7 9. — Gin 
Abfchnitt aus Zeil III vorher als Heidelberger Differtation. 1918. 
Kleiber 2, Studien zu Goethes Egmont. Berlin 1918, R. Kühn. 30 Pf. 
Romiſche Elegien: Goethes römiſche Elegien. Nach der älteften Reinfchrift 
bg. von Alb. Leitmann (Kleine Texte f. VBorlefungen u. Übungen. 100). 
Bonn 1912, A. Marcus & €. Weber. 1 M. 30 Pf. 
— Blane M., Etude littéraire sur les élégies romaines de Goethe 
(, Annales de PEst", publiée parla Faculté des lettres de l'Université 
de Nancy. 26e année, ler fascicule). Paris, Berger-Levrault. 3.50 Fr. 
Bötcher Elmar, Goethes Singfpiele ‚Erwin und Elnire‘ und ‚Claubdine 
von Billa Bella‘ und die ‚opera buffa‘ (Teildrud). Differtation. Mar- 
burg 1911. — Bollftändig: Marburg 1912, N. ©. Elwerts Berl. 3 M. 
Lauf: Schade DOst., Fauft. Bom Urfprung bis zur Verklärung durch Goethe. 
$g. von 9tub. Schade. Berlin 1912, 8. Gurtius. ' 9X. "E 
— Die Fauftdichtung vor, neben und nad Goethe. 4 Bde. (Goethe-Bibl.) 
Berlin 1913, Morawe & Scheffelt. 12 M. 
— Cotterill H.B., The Faust-Legend and Goethes ‚Faust‘. London, 
Harrap. 
— Goethes Fauft. 1. und 2. Teil (Hg. von Carl Schiüddelopf) (Deutjche Biblio- 
thef). Berlin (1912). 1 M. 
— Goethes Fauft. Hg. von Geo. Witlomski. 4., verbefferte Auflage. 2 Bde. 
in 1 Bd. Leipzig 1912, Heffe & Beder Berl. 3 9m. 
— Fauft. Der Tragödie 1. Teil. (Goethes Fauft —— von Hans Lebede 
hg. und eingeleitet). Berlin (1912), F. Lehmann. 
— Dasſelbe. Berlin (1918), Wilh. Borngräber. — EL Euphorion 20, 212. 
— Goethe, Fauft. Eine Tragödie. (Monumentalausgabe). (Neudrud). Jena 
1912, €. Diederihd. 20 M. 
— Goethe, Yauft. Eine Tragödie. (Tertrevifion von Hans Gerh. Gräf). Leip- 
zig 1912, Infel-Berlag. 50 M. 
— Goethe über feinen — Inſel⸗Bücherei. Re. 44). Leipzig (1913), 
Inſel⸗Verlag. 50 Pf. 
— Sicher Kuno, Goethes tyauft. 4 Bde. 7. Auflage. Se. von Bict. Michels. 
Heidelberg (1918), Earl Winter. 11 9m. 
— Witkowski Geo., Goethes Fauft. 4., verbefferte Auflage. Leipzig 1912, 
i effe. — Bgl. Euphorion 20, 204 f. 
ienbarb Frör., Einführung in Goethes Fauft MANDATE und Bildung. 

116). Leipzig 1918 [1912], Duelle & Meier. 
— Gtreder Karl, Goethes Fauft (Velhagen & Bafings Volksbücher. Nr. 60). 
Bielefeld (1912), Delhagen & Klafing. 60 Pf. 
— Traumann Ernft, Goethes Fauft nach Entftehung und oe erffárt. 
1. Band, der Tragödie 1. Teil. S9ündjen 1918 [1912], €. 9. 3 6M. 

ca Euphorion 20, 212/4. — Dasfelbe. 2. Band. Der te 2. Teil. 

Ebda. 1914 [1913]. 6 M. 
— Mood Henry, Yauft-Studien. Ein Beitrag zum Berftändnis Goethes in 
feiner n Berlin 1912, Georg Reimer. 6 M. — Bol. Euphorion 
20, 214 
— Hafner Paul (F), Goethes Fauft als Wahrzeichen moderner Kıfltur. 
Neu bg. mit einem Borwort von 2. Pelizaeus (Frankf. zeitgemäße Bro- 
fhüren. 32. Bd., 8. Heft). Hamm 1913, Breer & Thiemann. 75 Pf. 


312 Pibliographie. B. Bücher. 1912 und 1913. 


[ Cinwine Didtungrn unb» Sdyriflen. fauft, ica]: 

— a3 Erotiihe im 2. Zeile des Goctheiihen draug (IL ft 1—3). &u 
Beirrag zu des TichterS Denfrveiie, gleichzeitig als pud. die ganze Faufi⸗ 
dihtung im verfändi:hen Zuiammenbang zu bringen, vom 7 Univ.-Prof. 
Dr. v. Ed. Oranienburg 1913, Trania-Berlag. 1 "MR 20 ffi. 

— — Andrews Will Page, Goethe's key to Faust. A scientiüc basis for 
religion and morality and for a solution of the enigma of evil. Boston 
and New York 1913, Houghton Mifflin Company. — Bgl. Eupborion 
20, 207. 

— — ges Bild, Goetbes Raturrbilcionbie un Zauf. Ein Beitrag zur 
Erklärung der Dichtung. Berlin 1913, €. E. Mittler. — Bgl. Eupborion 20, 
215 7. 582.5. 

— — Müller Geo., Das Recht in Goctbes Feuft. Zurikitche Streifzüge durd) 
das Land der Zichtung. Berlin 1912, Earl Heymann. 12 M.— Bel. Euphorion 
29, 223'5. 

— — Garrod Herb. Baring, Dante. Goethes Faust and other Lectures. 
London 1913, Macmillan. 

— — Etord Willy, Goethes Zauft unb bie bilbenbe funf. Leipzig 1912, 
en — Bgl. Eupborion 20, 225 f. 

— Srankf. Gel, Anzeigen: Mori: Mas, Goethes und Herders Anteil an 
dem E 1772 der Frankfurter Gelchrien Anzeigen. Zweite, veränderte 
Auflage. Stuttgart und Berlin 1912, %. ©. Eottaihe Buchh. Nachfolger. — 
S8gl. Euphorion 20, 521 3. 

— — Modid, Goethes Beiträge zu den Frankfurter Gelebrten Anzeigen von 
1772. Zugleich Beitrag zur Kenntnis der Sprache des jungen Goethe. Borna 
1913, R. Roste.. 3 M. 

— x. JÜerstkea: Gottbe, Hermann und Dorothea (Bantheon- 

ee. Eirreniten und Einleitung von Mar Morris). Berlin (1913), 
à 3: 


— — Hagen Rofa, Emmendingen ald &djaupíag von Goethes Hermann und 
Dorothea. Emmendingen 1912. 1 M. 80 Bi. 

— Schaafi3 Geo., Goethes Hero und ?eanber und Ediller! romanti- 
ſches Gedicht. Straßburg 1912, 8. %. Zrübner. 4 M. 50 $i. 

— AIphigenie: Orlowski Frz, Das Naturgefühl in der dramatifhen Dich—⸗ 
tung, befonder3 in ben Goethefchen Schauipielen ‚SZphigenie auf Tauri‘ und 
,Lorquato Zajjo'. L Zeil. Programm. Luijen-Gymn. Memel. 

— — Gteinweg Earl, Goethe3 Seelendramen und ihre pour 
Borlagen. Ein Beitrag zur Erklärung der Fphigenie und des Tafſo, ſowie 
zur Geichhichte des deutihen und franzöjiihen Dramas. Halle 1912, 

Niemeyer. TM. 

— Italienifcge x e: Goethes italieniſche Reiſe. Mit Zeichnungen und Bild⸗ 
niſſen Goethes. Wohlfeile Ausgabe. Im Auftrage des Goethe⸗National⸗ 
muſeums | von Hans Zimoth. Kroeber. 2 Bde. Leipzig 1913, Inſel⸗ 
Berlag. 7 M. 50 Pf. 

— — Goethes — Reiſe (Xertreoifton von Surt Sjabn). £eipyig 1918, 

Sn »Berlagg. 4 M 

agen Eridy von dem, Goethe al3 Herausgeber von ,gunft unb Alter- 
tum‘ und feine Mitarbeiter (Borgefchichte der Zeitihrift und I. Bandes, 

1. Heft). Difjertation. Breslau 1912. 

— Goethes Kunftihriften (Großherzog Wilhelm Ernft-Ausg.). 2. Band: Auf- 
jäge und Rezenftionen (Hg. ufw. von Mar Heder). Leipzig 1912, Snel- 
Berlag. 6 M. — Bildet den 10. Band der Werte. 

— — Liebesgedichte (Hg. von H. G. Gräf). Leipzig 1912, Inſel⸗Verlag. 
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[Gorthe. Einzelne Dicytungen und Schriften, ferner]: 

— Maoß Ernft, Goethes Meden. Aus der Seftichrift der Univerfität Marburg 
für die Philologenverjammlung 1913. Marburg. Univ.-Buchdruderei Zoh. 
Aug. Koh (Dr. &. Hikeroth) 1913. 4 M. 

— Lettner Guft., Goethe8 Drama Die natürlide Tochter. Berlin 1912, 
MWeidmann. 3 M. 40 Pf. 

— Rettner Guft., Goethes Naufilan. Berlin 1912, Weidmann. 1 M. 60 Pf. 

— Goethe, Neu eröffnetes moralifch-politifhes Puppenfpiel. Gdjerte 
(1912), Walpurgis-Berlag. 2 M. 

— Schaaffs Geo., Goethes Schakgräber und die Weisfagungen des 
Balis. Leipzig 1912, A. Weigel. 5 M. 

— &afo: Weidmann Syofef, Barallelismus und Antithefe in Goethes Torguato 
Zaflo. Differtation. Greifswald 1911. 

— — Geifel F., ‚Tafjo‘ und fein —— Diſſertation. Berlin 1911. 

— Goethe J. W. v. Trilogie der Leidenſchaft. Leipzig (1912), Inſel⸗ 
Verlag. 12 M. 

— Goethe Joh. Wolfg. v, Der Triumpf der Empfindſamkeit. (Die Aus⸗ 

abe iſt ein getreuer Nachdruck der „Aechten Ausgabe“ von 1787, bei Georg 
B adim Söjchen in Leipzig erfchienen). (Keniene-Bücher. Nr. 39.) Leipzig 
(1913), Xenien-Berlag. 50 hr 

— Goethes Überfegungen und Bearbeitungen fremder Didytungen 
(Großherzog Wilhelm Ernft-Ausg.) (Hg. von ufw. Hans Gerh. Gräf). Leip- 
zig 1912, ASnjel-Berlag. 6 M. 50 Pf. — Bildet den 11. Band der Werte. 

— (Merther): Die Leiden des jungen Franlen, eines Genies. (Bon oh. 

or. Schwager). Minden, bey Zuftus Pun Körber, 1777. (Die Heraus- 
gabe des Neudruds bejorgte Karl Schüddelopf). Leipzig 1918, $. Wolff. IM. 

Aus einer demnädhft erfcheinenden Sammlung „Die Leiden des jungen 
Werther. Parodien und Satiren in Berd und Profa” der großen Seltenheit 
wegen bejonder$ herausgegeben. Schüddefopfs 9tadjmort gibt einen Lebens- 
abrıg des Berfaflers Johann Mori Gcdmager (geb. 24. September 1738 
auf dem Gute Kalkfühle in der Grafichaft Mark, geít. ai8 Pfarrer zu Föllen- 
bed im Osnabrüdifchen 29. April 1804) und eine Überficht über deffen lite- 
rarifche Tätigkeit, fowie eine Charakteriftif der derben Satire. 

— — Eine unbelannte Wertherjchrift Herrn Fr. Bult von Steijern gewidmet 
zum 28. Auguft 1912 [von Friedrich Meyer]. Gedrudt in 100 Eremplaren 
bei Emil Hermann fenior in Leipzig. 

Neudrud eines höchft feltenen rätjelbaften Kuriofums von unbefanntem 
Berfaffer „Kutuf an meinen lieben Müller in Mannheim bafier 1777" 
[Frankfurt a. M. Andreä’fche Buchhandlung) und dreier zeitgenöffischer Rezen— 
fionen, deren eine in dem auftretenden Fakir Snersga das Anagramm von 
Gafner erfannt Bat. (58 ijf eim Xotenge|prád); wie der Herausgeber felbjt 
richtig bemerkt, ein fchwaches Seitenftüd zu „Götter, Helden und Wieland“; 
bie Anfpielungen auf den Werther und die Wertherliteratur find ziemlich) 
jpärlid); mit Maler Müller, dem wohl die Widmung gilt, hat der Inhalt 
nicht zu tun. 

— Milhelm Meifter: Wundt Mar, Goethes Wilhelm Meifter und die Ent- 
widlung des modernen Lebensideals. Berlin 1913, G. zy. Göjhen. 8 9m. 

— — Fried Alb.,, Stiliftifhe Beobadhtungen zu Wilhelm Meifter (thea- 
tralifche Sendung. LXehrjahre) mit Proben angewandter Aithetil (Berliner 
Beiträge zur german. u. roman. Philologie. 44. Heft). Berlin 1912, €. Ebe- 
ring. 2 9. 80 Pf. 

— — Meszleny 9t, Wilhelm Meifters theatralifhe Sendung, La vo- 
cation théatrale de Wilhelm Meister. (Le manuscrit de Goethe decou- 
vert à Zurich). Siffertation. Genf 1912. 
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[Gorthe, Wilhelm Meifter, ferner]: 

— — Haupt ©., Goethes Novellen: Sankt Zofeph der Zweite; Die Pil- 
gernde Thörin; Wer ift der Berräther? Differtation. Greifswald. 

— — Buitludgen % % 99. [vgl. Goedele2 X. 824/9. 656), Wilhelm 
Meifter8 Wanderjahre. Wortgetreuer Neudrud der neuen verbefjerten 
Auflage von 1823/28. Mit einer Einleitung: Goethe und Puftluhen von 
Qubm. Geiger. 5 Theile. Berlin 1913, H. Barsdorf. 15 M. 

Goethes Eltern, Briefe. (Ausgewählt und eingeleitet von Carl Schüddelopf) 
(Deutfche Bibliothek). Berlin (1912). 1 M. 

fran Stat. Briefe: Der Zrau Rath Goethe Briefe. Gefammelt und bg. von 
Alb. Köfter. 2 Bde. (5. vermehrte Auflage). Leipzig 1911, Injel-Berlag. 10 M. 

— Frau Rat Goethe, Gefammelte Briefe. Anhang: Goethes Briefe an feine 

utter. Hg. von Qudiwig Geiger. Leipzig (1912), Hefie & Beder Berl. 3 M. 

— Briefe der FZrau Nat. Eine Auswahl von Briefen von Goethes Mutter an 
ihren Ye 1. Reihe (Xenien-Bücher. Nr. 42). Leipzig (1913), Xenien-Ber- 
fag. 50 Pf. 

6ilie vw. Gorthe. Aus Dttilie von Goethes Nachlaß Briefe von ihr und 
an fie 1806—22. Nad) den Handichriften des Goethe- und Gdjlfer-9(rdjive 
herausgegeben von Wolfgang von Dettingen (Schriften der Goethe-Gefell- 
Ihaft 27. Band). Weimar. Berlag der Goethe-Gejellihaft 1912. 

Bormwiegend Ottiliens Briefmechjel mit Adele GdyopenBauer; außerdem 
Briefe vom Ottilie an ihren Vater, ihre Mutter (Henriette v. Pogwifd), 
an Goethe, an Auguft v. Goethe, an Caroline v. Harftall und Caroline 
Uri; an Ottilie von Henriette v. Pogwifch, Auguft von Goethe, Caroline 
v. Baumbad), Caroline dv. Egloffitein, Couife v. Harftall, Gräfin Friederide 
ga von Donnersmard, Caroline p. Hopfgarten, Staatsrat Nicoloviug, 

ouife b. Niebeder, Gräfin Amelie dv. Walderjee, Gräfin Louife v. Werthern. 

— Aus Ottilie von Goethes Nachlaß. Briefe und Tagebücher von ihr und an 
fie bi8 1832. Nach den Handjchriften des Goethe- und Schiller- Archivs heraus» 
gegeben von Wolfgang von Dettingen (Schriften der Goethe-Gefellfchaft. 
28. Band). Weimar, Verlag der Goethe-Gejellihaft 1913. 

In diefem weitaus wertvolleren zweiten Band tritt Adele Schopenhauer 
aí$ Korrefpondentin zurüd; befenntnisreiche Blätter an fie find eingereibt. 
Den Grundftod bilden DOttiliens Briefe an Goethe, die Korrefpondenz mit 
Auguft und Auszüge aus den Tagebüchern des Ehepaares; Briefe Ottilieng 
an die Mutter und an die Schweiter Ulrife (mit Briefen von biefen), an 
den Sohn Walter, an Edermann, Ernft von Houmald, Samuel Naylor, 
Charles Sterling, Charles des Boeur,; an Dttilte von Lady Jane Earlyfe, 
Edermann, Almwıne $Syrommann, Robert Froriep, Karl v. Holtei, Karl Yudwig 
v. Knebel, Staatsrat Nicolovius, Jenny v. Pappenheim, Frangois Soret, 
Nahel Barnhagen, Zelter; endlich Rondolenzbriefe an fie nach Goethes Tod 
von Bettina d. Arnim, Henriette dv. Bardeleben, Karl Guftan Carus, Froriep, 
Lt. Löw geb. Diede, Nees b. Efenbed, Kohann Gottlob v. Quandt, Gunda 
v. Savigny, Frit v. Stein, Zelter und feiner Tochter Doris. — ©. 36 
„daß fie [die ?reimaurer] 2 oder 3mal die Finger haben, daran liegt im 
Grunde doch wenig“ ift „heben“ zu fefen. 

Der Goethefreis in Silhouetten. 10 farbige Silhouetten nad) Originalen 
aus Privatbefit. Weimar (1913), Berlag Alt-Weimar. 10 M. 

Goethe Thdr., Ein Verwandter Goethes im ruffifchen Feldzuge 1812. Aus 
bem Leben eines fächfifchen Hufaren. Bearbeitet und bg. von Paul Holzhaufen. 
Berlin 1912, Morawe & Sceffelt. 3 M. 50 Pf. 


Gottfched: Reichel Eugen, Gottfched. 2. [Schluß-] Band. Berlin 1912, Gott- 
Ihed-Berlag. 11 M. 50 Bf. 
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[Gotifched, ferner]: 

— Römer an Gottídeb8 pábagogifdje Adeen. Ein Beitrag E Würdi⸗ 
gung J. C SA Halle 1912, Mar Niemeyer. 4 9m. 560 33 

— Suchier Wolfram, Gottſcheds Korrefpondenten. Alphabethif i Abfender- 
regifter zur Gottfchedifchen Brieffammlung in der Univerfitätsbibliothet Leipzig. 
(Sonderdrud aus Heinen Gottfched-Halle Band 7 und 8). Berlin, Gottjched- 
Berlag 1912. 6 M. — Bgl. 10. Ergänzungsheft ©. 2. 

Gottjcheds berühmte Brieffammlung umfaßt ungefähr 4750 Nummern, 
10.000 Blatt von etwa 900 verfchiedenen Korrefpondenten. Bisher gab e# 
dazu nur ein handjchriftliches Negifter von Danzel, das aber, wie Sudier 
nahmeift, unvollftändig und fehlerhaft ift. Sucier hat fih nun der Mühe 
unterzogen, ein neues vollftändiges Verzeichnis mit - Daten und Nummern 
anzulegen, die Namen der Abjender zu identifizieren und durh Vornamen 
zu ergänzen, ebenfo die Ortsnamen richtig zu ftellen. Befondere Sorgfalt 
wendete er den anonymen und pfeudongmen Korrefpondenten zu, von denen 
er viele zu enthüllen vermochte; die übrigen hat er €. 12 f. verzeichnet. 
Dur feine ungemein danfenswerte Arbeit hat Sudier diejes ungeheure 
Material erft vollftändig der miffenfchaftlihen Yorfhung erfchloffen und wir 
hoffen mit ihm, daß die Sammlung über den näcjften Ywed der Gottjched- 
forihung hinaus für literar- und Tulturgefchichtliche, biographifche und fami«- 
hiengefchichtliche Arbeiten mehr als bisher benützt werde. 

— Gefammelte Schriften von Kohann Ehriftoph Gottjched (Ausgabe ber Gott- 
Ihed»-Gejellichaft). Vierter Band: Der Biedermann von Yohann Chriftoph 
Gottjched. Herausgegeben von Eugen Reichel. Zmeyter Band. Berlin, Gott- 
fched-Berlag 1912. 

Der Abdrud ift leider nicht vollfländig. €8 fnb ihm, wie e8 €. 249 
heißt „entzogen worden” im 1. Teil bie Ctüde 8, 9, 11, 13, 14, 17, 22, 
24/26, 29, 31, 33, 36, 88, 40/42, 48 unb 50; im 2. Teil die Stüde 58, 55, 
67, 60, 68, 68/67, 69, 75 (2. Hälfte), 79, '82/83, " 91/92, 97 unb 99, 
beren Inhait nur mit einigen Worten efennzeichnet ift 

— Vulliod A., La femme docteur. Mme Gottsched et son mod2le francais 
Bougeant ou Jansenisme et piétisme (Annales de l'université de Lyon. 
N. S. II, 23). Paris 1913, Fontemoing. 

Bentert Adf., Auguft Siegfried von Gou6. Programm. Gymnaf. u. Real- 
Thule. Burgfteinfurt 1918. 

GraB Wilh., Karl Gotthard Graf, ein Balte aus Schillers Freundes— 
Ireife. Ein Gedentblatt aus Deutfchlands Klaffifcher Zeit. Heval 1912, 
d. Kluge. 3 M. 60 Pf. 

Chriftian Günther. Eine Auswahl feiner Gedichte im Rahmen feines Lebens 
bon Adalb. Hoffmann. Einleitung und Anmerkungen von Bernd. Maydorn 
Schweidnig (1912), Heege. — DBgl. Euphorion 19, 687/9. 

Blum Jean, La vie et l'euvre de J.-G. Hamann le ‚Mage du Nord‘ 
1180—1788 (Bibliothéque de philologie et de littérature moderne). 
Paris 1912, Alcan. 4 Fr. 

3. Heinfe: Lauppert 9bert v., Die Muſikäſthetik Wilhelm Heinſes. Zu⸗ 
gleich eine Quellenſtudie zur Hildegard von Hohenthal. Diſſertation. 
Greifswald 1912. 

— Heinſe Wilh., Sämtliche Werke. Hg. von E UADIT 1. 3Bb. Gedichte. 
Sugenbidiriften. Leipzig 1918, zYnjel-3Berfag. 

Inhalt: Einleitungs-Bedidhte: —— s Aus dem „TIhürin- 
giihen BZufchauer“ 1770 (4—14). Ginngebidjte 1771 (165—658). Serftreute 
Gedichte I (5964). Aus der Halberftädter „Büchfe” 1774 (65—-116). 
Berftreute Gedichte II (117—160). — Profaifche Auffäge. Aus dem „Thürin- 
gifhen Zuschauer“ 1770. Muftfalifche Dialogen. — Kritifcher Anhang. 


316 Bibliographie. B. Bücher. 1912 und 1913. 


(MM. Heinfe, ferner]: 

— Heine $.3.8., Briefeausder Düffeldorfer Gemäldegalerie 1776/77. 
Mit einer Skizze ber deutjchen Geniezeit, des Lebens und der Werfe Heinjes 
und einer Entwidlungsüberficht der äfthetifchen Grundbegriffe des 18. Yahr- 
Dunbert$, 5g. von Arn. Winkler (Tertausgaben u. Unterfudungen 3. Geidj. b. 
Afthetit. I). Leipzig und Wien 1912, Edmund Schmid. 5 M. 

Die ‚Skizze ber deutfchen Geniezeit‘ hätte Winkler vielleicht beffer forts 
gefajfen; benn fie ift oberflädhylicdy und ohne Kenntnis der bewegenden Gedanlen- 
gänge (Hamann wird nie genannt!) gejchrieben und enthält größtenteil® nur 
Schlagworte und Phrafen. Ebenfo ift die Biographie Heinjes voller Fehler 
und lngenauigfeiten. Literarhiftorifch zeigt fi) der Herausgeber jedenfall 
wenig befchlagen. Auf eigene Studien führt erft der dritte Abfchnitt der 
Einleitung, in dem eine gute Überficht über die Kunfttheorien des 18. Jahr⸗ 
hundertS geboten wird. Gottjched ift merfwürdigermeife nicht erwähnt, bie 
Abfichten der Schweizer hat Winkler falfch gedeutet. Hecht anfprechend ift bie 
Analyfe der äfthetiihen Gedanten in Heinfes Briefen; das Neue in ihnen 
wird hervorgehoben, allerdings unter zu geringer SBerüdfidjtigung ber liber. 
einftimmung Heinfes mit den Seen anderer Stürmer und Dränger, Goethes, 
Klingers unb Lenzens. Meines Eradjtens mit Glüd polemifiert Winkler gegen 
„Zellen in der Trage von Heinjes Stellung zu Plato; er räumt dem griechifchen 
Philofophen einen bedeutenden Einfluß auf Heinfes äfthetifche Fdeen unb 
Borftellungen ein. | 

Der Neudrud der berühmten „emäldebriefe”“ folgt dem Xert des 
Teutſchen Merkurs‘, leider nicht genau; eine ganze Anzahl von Drudfehlern 
find mit untergelaufen. Warum find ftetS „jett” für „ist“, „England“ für 
„Engelland“, „Deutichland“ für „Teutfchland“” gejett, während dod) andere 
alte Formen wie „ahnden”, „adelich” „fürtrefflich”“ ftehen geblieben find? 

Durch Interpunktion und Einführungen neuer Abfäte, fowie durd) 
Beifügung von Überfchriften hat Winkler fi um das Berftändnis der Briefe 
verdient gemacht; auch manche Befferungen im Terte zeugen von überlegender 
Herausgebertätigfeit, obgleich ich hierbei nicht immer zuftinmen fann. 

Die Anmerkungen erläutern das Nötigfte, mitunter gehen fie vielleicht 
zu weit; indes mag Winkler recht haben, bei dem fortfchreitenden Rückgang 
ber Bumanifti[jen Bildung das Niveau des Publifums niedriger anzunehmen. 

Abbildungen der von Beinfe fo glänzend befprochenen widtigften Gemälde 
— wohl der Verbreitung der anerkennenswerten Ausgabe dienlich geweſen 
ein. 

Hannover. Wolfgang Stammler. 

Herder: Kofchmieder Arth., Herders theoretiihe Stellung zum Drama 
(Breslauer Beiträge 3. Literaturg. N. Folge 35. Heft). Stuttgart 1913, %. 
B. Metler. 4 M. 80 Pf. — Teil I Kapitel 1 und 1. Abfchnitt von Fap. 
2 al8 Breslauer Differtation 1912. 

— (Qirgenjobn $., Das Problem des gefhichtlihen Fortſchritts bei Iſelin 
und Herder. Differtation. Erlangen 1913. 

— Nind %053., Die Begründung der Religion bei Herder. [Senaer Differ- 
tation]. 2. Auflage. Leipzig 1912, 3. €. Hinrich®’ Berl. 1 M. 50 Pf. 

— Hagenbring Paul, Herder und die romantifhen und nationalen 

trömungen in der deutfchen Literatur des 18. Jahrhunderts bis 1771. 
Differtation. Roftod 1911. 

— Vollrath W., Die Auseinanderfegung Qerber$ mit Gpinoga. Eine 
Studie zum Berftändnis feiner Perfönlichkeit. Differtation. Gießen 1911. 

— Merke: Herders Werke. Auswahl in 15 Teilen. Hg., mit Einleitungen und 
Anmerkungen (und mit einem Lebensbild) verjehen von Ernjt Naumann 
(Goldene Klaffikerbibl.). Berlin 1912, Bong & Co. 1? M. 
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[H6lderlin, ferner]: 

— Hölderlin Frdr., Hyperion oder der Eremit in Griechenland. 1797. 1799. 
(Zertrevifion von Frz. Zinternagel). Leipzig 1912, Infel-Berlag. 45 M. 
AU. v». Humboldt: Harnad Otto, Wilhelm von Humboldt (Geifteshelden. 

62. 8d.). Berlin 1913, E. Hofmann & Co. 3 M. 60 Pf. 

— Tuente Hans aus der, Wilhelm von Humboldt Forfchungen über X ftBetit 

— Arbeiten. Bd., 3. Heft). Gießen 1912, A. Töpelmann. 
. 40 Pf. — Ein Zeil vorher al® Marburger Differtation 1912. 

— bad Paul, Wilhelm von Humboldt und die Anfänge ber preußifcdhen 
Berfafjung [Aus: ‚Feltichr. f. Ferd. Frensdorff'] (Deutfchredhtl. Beiträge. 
3. Heft). Heidelberg 1918, Carl Winter. 80 Pf. 

— Briefe: Wilhelm und Karoline von Humboldt in ihren Briefen, bg. 
von Anna von Sydomw. 5. Band: Diplomatifche Frriedensarbeit 1815/17. 
Berlin 1912, Mittler & Sohn. 12 M. 3Bgl. Cupborion 20, 238/55. — 
6. Band: m Kampf mit Hardenberg 1817/19. Ebda. 1913 [1912]. 12 9X. 

-—— — fif. dv. Humboldts Briefe an eine Freundin. Ausgewählt und bg. 
von Alb. Geigmann. Leipzig 1912, Infel-Verlag. 2 M. 

— — Humboldt Wild. v., Briefe an eine Freundin. (Ausgewählt und bg. 
von Aler. v. Sleihen-Rußmwurm). Berlin (1912). 1 M. 

— Bild. von Humboldt gefammelte Schriften. Hg. von der f. preuf. 
9[fabemie b. 9Siffenjdj. 1. Abt. IX. Bd. Werke. Hg. von Alb. geitmtann. 
9. Br. le Berlin 1912, B. Behrs Berl. 11 M. 50 Pf. 

Inhalt: Jugendgedichte [1786—94]. 2. An den erwarteten Sohn 
[1800]. 8. Gebiche der römifchen Seit (1804—8]. 4. 9tom [1806]. 5. An 
Alerander [1808]. 6. Gedichte der Königsberger Reit [1809]. 7. Weibertreue 
— 8. Gedichte aus den Jahren 1809— 1820. 9. Die Griechenfflavin 
[1822]. 10. Altersgedichte [1823— 30). 11. Sonette [1882—35]. Regifter zu 
den Sonetten. Bemerkungen zur Entftehungsgefchichte der Gedichte. 

— Leitzmann Alb., Wilhelm v. Humboldt8 Sonettdihtung. Bonn 1912, 
N. Marcus & E. Weber. 2 80 Pf. 

— Humboldt Wild. v., Über Schiller und ben Gang feiner Geiftesentwid- 
lung. (Gefchrieben 1830; zuerft erfchienen als Einleitung zum Briefwechſel 
zwiſchen Schiller und Zumbolot) (Inſel-Bücherei. Nr. 38). Leipzig (1913), 
Inſel-Verlag. bo Pf. 

— Wien Alfr., Caroline von Humboldt (Frauenleben. XVI). Bielefeld 1912, 
Velhagen & $fafng. 4 M 

David Frida, Sriedrid — Jacobis ‚Woldemar' iin ſeinen verſchie— 
denen Faſſungen (Probefahrten. 23. Bd.). Veipzig 1913, R. Voigtländer. 
5 M. 80 Pf. — Differtation. 

Jung-Ytilling: Steder ©., Ne als Schriftfteller (Palaeftra. 120). 
Berlin 1913, Mayer & Müller. 7 M. 8 0 Pf. — Der 1. Teil vorher als 
Berliner Differtation 1912. 

— 30h. Heinr. Jungs (gen. Stilling) Lebensgeichichte oder deffen Jugend, 
Sünglingsjahre, Wanderfchaft, Rehrjahre, häusliches Teben und Alter uw. 
(Hg. von Hanns Holzfchuher). 2 Bde. (Difch. Bibliothek). Berlin (1913). 2 M. 

Käftner Abraham Gottheff, a Sahrzehnten. 1745 —1800. Berlin- 
Steglig 1912, B. Behrs 8 

F. M. Blinger: Klinger Sriedr. arm, Dramatifde Sugenbmerte, bg. pon 
Hans Berendt und Kurt Wolff. 1.Band G Dtto‘, ‚Das leidende Weib‘, ‚Die Ziwil: 
finge‘).Zeipzig 1912, ErnftRomohlt (Kurt Wolff). ’M. Vgl. Euphorion, 20, 523/6. 

— Plimplamplasto, der hohe Geift (heut Genie). (Eine Handidhrift aus den 
Zeiten Knipperdollings und Doctor Martin Luthers. Zum Drud befördert 
von einem Dilettanten der Wahrheit... 1780). Hg. und ns bon Hans 
Henning (Die Seltenheiten d. Weltliter.). Hamburg 1913, C. €. Behrens. 4 M. 
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[£. M. Blinger, ferner]: 

— AS Edmond, 1 Simsone Grisaldo de F. M. Klinger. Etude 
suivie d'une réimpression du texte de 1776 (Bibliothéque de philologie 
et de littérature moderne). Paris 1918, Félix Alcan. 7.50 Fr. 

— Kurz Wern., %. M. Sfinger8 ,Eturm und Drang‘ (Baufteine 3. Gejd. 
d. neueren dtich. Liter. 11. Bd.). Halle 1913, M. Niemeyer. 3 M. 60 Pf. — 
Ein Teil vorher ald Haller Differtation. 

Klopftod Fror. Gtli., Oden. 2 Bde. (15. u. 16. Drugulin-Drud. Die Heraus- 
gabe bejorgte Paul Merker). Reipzig (1913), &. Wolff. 7 M. 50 Pf. 

Spidernagel Wilh., Die ‚Gefchichte des Fräuleins von Sternheim! von Sophie 
von La Rode und Gocthes ‚Werther‘. Differtation. Greifswald 1911. 

Laukhard: Dagifter Laufhard. Sein Reben und feine Schidfale von ihm felbft 
befchrieben. Hg. von Heinr. Schnabel (Erlebnis und Belenntnis. [4. Bb.)). 
München 1912, M. Mörite. 2 9m. 

— Laufhard M. rdr. Ehr., Aus der Zopfzeit. 2. Band. Der Krieg ber Fünfkäſer 
und S Et Hg. von Bilt. Beterfen. Stuttgart (1912), R.Lub. 4 M. 50 Pf. 

Krumbiegel Alb., Friedrih Laun [ps. für Friedr. Aug. Schulze], fein 
Leben und feine Werke, ein Beitrag zur Gefchichte der deutjchen Literatur 
im Anfange des 19. Sahrhunderts. Differtation. Greifswald 1912. 

Blümlein Carl, €abater und das Haus Heffen-Homburg. (Mit Briefen aus 
dem Goethefreife). Frankfurt a. M. 1913, $. Baer & Go. 2 9X. 

Kühlhorn Walth., Sy. A. Leifewitens Julius von Tarent. Erläuterung 

und fiterarhiftorifche Würdigung (Baufteine 3. Gefch. d. neueren dtfch. Liter. X). 

Halle 1912, Mar Niemeyer. 2 M. 80 Pf. — Ein Teil erfchien 1911 als 

Differtation. — Bagl. Euphorion 20, 528. 

M. R. Lenz: Gluth O. Lenz al8 Dramatifer. Differtation. München 1912. 

— Hausdorff G., Die Einheitlichkeit des dramatiſchen Problems bei Jakob Michael 
Reinhold Lenz. Differtation. Würzburg 1913. 

— Lenz Kal. Mich. ARhold., Gefammelte Schriften. Hg. von e Blei. 
5. e Bd. Schriften in Profa. München 1913 [1912], ©. Müller. 
7 M. 50 Pf. 

Snhalt: Tagebuch. Moralifche Betehrung eines Poeten. Zerbin oder bie 
neuere Philofophie. Der Waldbruder. Der Landprediger. Die Erfchaffung der 
Welt. Geichichte des Felien Hygilus. — [Profa aus der Zeit in Rußland:] 
Divertiffement zum 9tadjpiel: Die Chriften in Abyffinien oder die neue 
Schätßung. Über Delikateffe der Empfindung. Sangrado. Empfindfamfter aller 
Romane. Merkur und Miftreß Modish. Elyfium. Le couple innocent, une 
glace [ungedrudt]. — Erfte Beilage: Ein Gedidjtfragment [„Das bisher 
ungedrudte Gedichtfragment, nad) der arg zerftörten Handfchrift in Berlin 
gedrudt, dürfte der Zeit in Berka angehören uud an Herder gerichtet fein“]. 
-— Seite Beilage: Einige Briefe von und an Lenz [Renz an Gotter, Straß- 
burg, 10. Mai 1773, 23. Oktober 1775, Februar? 1776; Lenz an Mile. 
König in Straßburg (Khr vor der Abreife don Straßburg hinterlaffen); an 
diejelbe, April oder Mai 1776; Lenz an Jungfer Laut in Straßburg, Sommer 
1776; Ramond de fa Carbonniere an Lenz, Colmar, 25. May 1776, 5. April 
1777). — Anmerkungen. — Anhang: Brief:Regeften. — Berichtigung auf 
©. 392: „Srrtümlicd) wurde in den vierten Band diefer Ausgabe, ©. 341 ff., 
aufgenommen: Einige Xebensumftände von Kapitän Goof. Diefes Stüd ift 
von Lichtenberg“. 

— Soldatenehen: Zaf. Michael Reinhold Renz, Über die Soldatenehen. Ge- 
drudt für die Teilnehmer an der Generalverfammlung der Gefelichaft der 
Bibliophilen in Hamburg, am 28. September 1913. (Hg. von Karl Freye. 
200 Eremplare ... gewidmet von Robert Nordheim, Erit Ernft Schmabad, 
Kurt Wolff). 


— 
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3. M. BR. Sen, Soldatenchen, ferner]: 

2 — Lenz Hal. A Rhold, liber "bie Balbeiei tien: Nah der Handichrift der 
Berliner Tgl. Bibliothek zum erften Male bg. von Karl Frege. Leipzig 1914 
[1913], 8. Wolff. 10 M. 

Die höcjft zeitgemäße Veröffentlichung diefer wichtigen, wenn aud nicht 
leicht zn lefenden und nocd fchwerer zu würdigenden Schrift bemeift, wie 
unvollitändig beide foeben abgeichlofjenen Ausgaben von Lenzens Werfen find. 
E3 wird aljo wohl zu einer dritten, hoffentlich vollftändigen und abjchließenden 
Ausgabe kommen müffen. 

Lefing: Schrempf Chph., Leifing (Aus Natur und Geifteswelt. 403. Bdd).). 
Leipzig 1913, B. ©. Teubner. 1 M. 

— Witlomwsti Geo., Lejfings Leben und Werke (Meyers VBollsbüder. Nr. 1652/3). 
Leipzig (1912), Bibliogr. Synftitut. 20 Pf. 

— Todt Wilh., Leffing in England 1767 bis 1850 (Angliftifche Arbeiten 1). 
Heidelberg 1912, Winter. 1 M. 80 Pf. — Ein Teil als Benaer Differ- 
tation 1912. 

— lee Aud., Leffings Stellung zu den pofitiven Religionen. Tseftgabe 
d. Gymn. zu Marburg an die Shifnfogerberfanmlung 1913. 

— Kofint Heinr., Leffings Anfchauungen über die Unfterblichfeit und 
Seelenwanderung. Straßburg 1912, 8. %. Trübner. 6 M. — Ein Zeil 
vorher al8 Tübinger Differtation 1911. 

— Leffings gefammelte Werke. (In 7 Bon.). 1./6. Band. (Tempel⸗Klaſſiker). 
Leipzig (1912), Der Tempel. Le 3 M. 

— Fried Ernft, Leifing und die Erziehung des Menfhengefhlechts. Siu. 
gleich eine Auseinanderfegung mit der Thaerlegende. Heidelberg 1913, Carl 
Winter. 1 M. 

— Dietterle Zoh8., Die beiden Perioden von Leffings Yabeldihtung. Pro- 
gramm. Veipzig 1912. 

— Geiler Frdr., Der Gegenwartswert der hamburgiſchen Dramaturgie. 
2., vermehrte und verbeflerte Auflage. Berlin 1912, Weidmann. 2 M 

-- Stier Herm., Beiträge zum Berftändnis und zur Würdigung von Leffings 
Nathan‘. Programm. Gymnafium. Belgard a. 3B. 1913. 

Lichtenberg: Magin Ernft Paul Heinr., Über Georg Chriftoph Lichtenberg und 
feine nod unveröffentlidten Handfhriften. Programm. Oberreal- 
ihule in St. Georg. Hamburg 1918. 

— Schapira E., Lichtenberg als Philofoph. Differtation. Bern 1911. 

— Mat Walter, &. Chr. Tichtenbergs Berhältnis zur Sprad-Philofophic 
(Breslauer Differtation). Berlin 1913, Mayer & Müller. 

— Aphorismen: Lichtenberg Geo. Gbpb., Aphorismen. Ausgewählt und ein- 
E von I Reitgmann ($njel-Bücherei. Nr. 33). Leipzig (1918), Anfel- 
erlag. 50 Pf. 

— — Berendfohn Walt. A, Stil und Form der Aphorismen Lichtenbergs. Ein 

Bauftein zur Gefchichte des deutfchen Aphorismus. Kiel 1912, W. G. Mühlau. 
3 M. 50 Pf. — Ein Teil vorher als Kieler Differtation. 1912. 

Schon die Wahl des Themas ift verdienftlih, und feine Durchführung 
ift e8 gleichfalls. Freilich fcheint mir der Verfaffer von vornherein einen nicht 
einwandfreien Standpunft einzunehmen, indem er ben Aphorismus vom 
Standpunlt der (Sigwartichen) Logit betrachtet, ftatt gleich von dem der 
Althetil. Aber diefer Standpunkt ergibt intereffante Beobachtungen, ins«- 
befonbere (€. 28) ben Sat: „ALS Grundbedingung des Aphorismus bleibt 
im einfachen Sate eine nicht unmittelbar wahrnehmbare Beziehung amijdjen 
€ubjeft und Prädikat.” Berendfohn analyfiert im übrigen den gefamten 
Borrat aufs forgfältigfte, indem er den wirklichen Aphorismus von Yitaten, 
von „Stüden und Reimen“ (©. 19) und ausgeführteren Reihen (S. 23) 


+ 
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fonbert; er prüft fie dann in fontaftifcher infidjt, bod) fo, bag er au$ bem 
S(ufbau einfadjer ober gujammengefetgter Gáte unb ábnlidjen fiviterien inDalte 
lich Unterfheidungen zu gewinnen [udjt &»o fommt er denn aud) zu wert- 
vollen Charafteriftifen einzelner Gedankenreihen, die er „ringförmig” oder 
„tettenförmmg“ (S. 125—126) nennt. 
Kommt er dann zur Charakteriftit von Lichtenbergs Aphorismus überhaupt, 
To zeigen fi) allerdings die Gefahren einer ifolierenden Betradjhtung. Natür- 
fid) ift e8 richtig, daß „die geftaltende Grundkraft des Aphorismus der Wit 
ift“ (&. 86) — das Wort, wie Berendfohn mit Net betont, im älteren 
Umfang genommen; aber fchon 1754 hat der Abbe Trublet in feinem Effai 
„sur la maniere d’6crire par penseés dötachses”, meines Wiffens ber 
erften eigentlichen Studie über den Aphorismus, verjchiedene Arten biejer 
Anwendung des Wites unterfchieden (Essais sur divers sujets de littéra- 
ture et de morale 1, 18 f.). Berendfohns eigene Betonung von Licdhten- 
berg8 Reichtum (S. 106) oder der fnappe Hinweis auf La 3todjefoucaulb 
und Pascal (S. 137) greift nicht tief genug; der hübfch angelegte Abjchnitt 
über die „Beteiligung der Perjönlichfeit €id)tenberg&^ (&. 107) würde durd) 
einen Bergleich mit diefen Vorgängern noch wefentlih gewonnen haben, 
denn ba$ gute Wort von feiner „leidenfchaftlihen Hingabe an das Denten“ 
(€. 113) paßt auf Pascal gewiß nicht weniger. Die Abnahme von Fichten 
berg8 aphoriftiihem Talent wird (©. 118 f.) gut beobachtet — aber ba8 
„sehlen der Synthefe” (S. 114) ift ja gerade die ftärkfte Quelle diefer 
Ausdrudsweife! — So vermag ich mich benn aud) burd) Berendjohng gewiß 
beachtenswerte Darlegung (S. 128 f.) nicht für widerlegt zu Halten. Nicht 
einmal Lichtenberg8 Aphorismus, gefchweige denn der Aphorismus über- 
haupt ift von dent gelehrten Sitat jo (tart abhängig wie Berendfohn (S. 133) 
meint; fondern es ziehen fih nur eben fremde und eigene Aphorismen an. 
Daß ber Aphorisimus „Buchliteratur“ fei, ift eben nur dann richtig, wenn 
man (S. 129) nur feine funftmäßige Vollendung anfieht; aber mitige Leute 
haben immer gern in Aphorismen gejprodhen. Deshalb ift Berendfohns 
2oslöfung des Aphorismus vom Sprichwort (ebenda) übertrieben: es find 
eben die beiden einzigen Formen, in denen der einzelne, abgeichlofjene 
Sat zu jelbftändiger Geltung gelangt. Daß Lichtenberg urfprünglid) an eine 
weitere Verarbeitung dadjte (S. 130), beweift gar nichtS dagegen; man fann 
eben Aphorismen aneinanderreihen, wie Montaigne, Pascal, Viebfche getan. 
Zu beantworten wäre doc aber die Trage, weshalb Lichtenberg dieſe Vor— 
arbeiten fo epigrammatifch (vgl. S. 189), fo rund, fo zitierbar formte. Eben 
weil er ein geborener Aphoriftiter war: ein Mann, der die Gabe beiaf, 
Erfahrungsfäge in eine turze, fchwer zu vergeffende Geftalt zu bringen. Das 
aber ift bie Eigenart aud) des Sprichworts. Der Aphorismus ift das 
Spridmwort der Hödftgebildeten: eine unendlich perfönliche Erfahrung, 
eine biel feinere unb mannigfaltigere Yormgebung, eine Neigung zur Ent- 
widlung größerer Gebilde darf die Übereinftimmung nidjt liberjehen laffen, 
die fi) in der Luft an der Paradorie („Einmal ift Reinmal“) fo gut verrät 
wie in der Metapherbildung („Mit großen Herren ift fchlecht Kirfchen effen“). 
Berlin. T NRihard M. Meyer. 

v. Miattbilfon: Heers Alois, Das Leben Friedricd) von Matthiffong. Leipzig 
1913, Xenien-Berlag. 3 M. — Ein Teil vorher als Differtation. Münfter. 
Vgl. oben ©. 87. 
Krebs Walt., Friedrih von Matthiffon (1761—1831). Ein Beitrag zur 
Geiftes- und Literaturgefchichte des ausgehenden 18. und beginnenden 
19. Sahrhunderts. Berlin 1912, Mayer & Müller. 3 M. 60 Pf. 

‚ Der Wert diefer Monographie beruht auf den biographiidhen Kapitel. 
Die verftreuten Unterfuchungen (meift von Hofäus, in den Mitteilungen des 
Eupborion. 11. Erg.-H. 21 


322 : Bibliographie. B. Bücher. 1912 und 1913. 


(£f. v. Matthieon, ferner]: 
Bereins für Anhaltifche Gefhichte und Altertumskunde) find zufammengefaßt 
und durd gewiffenhafte felbftändige Yorfchungen erweitert worden. So er- 
halten wir ein anfchauliches Bild von dem Leben und Treiben de3 viel- 
reifenden Dichters; befonders gelungen ift die Schilderung des römischen 
Aufenthalts. In zwei befonderen Kapiteln geht Krebs noch den Beziehungen 
Matthiffons zu Weimar und zur Romantik nad), ohne über áuferlidje Ber- 
bindungen binauszufommen. 

Mit der Perfönlichkeit Matthiffons verfährt Krebs meines Erachtens zu 
milde; wenn er zur Entfehuldigung für die Flucht des DichterS vor feiner 
Gattin anführt, diefe habe ihren Mann nicht verftanden, jo darf man ander= 
feit3 nicht außer Acht laffen, daß aud) der Gatte fid) feine Mühe gab, irgend- 
wie feine Frau zu verftehen und ihr nahe zu kommen, fondern kritiflofe Be- 
wunderung und Anbetung verlangte. Die Charalteriftit Matthiffons durdh 
Hofäus: „eitel und unbeftändig“, die Krebs für zu fcharf hält, dürfte wohl 
zutreffend fein, wie vor allem fein Verhältnis zu Annette, der Kufine feiner 
Frau, bemeift. Leider fehlt überhaupt eine zufammenfaflende Schilderung von 
Matthiffons Perfönlichkeit, die tiefer in fein Wefen einzudringen fudit. 

Ebenfo vermiffe ih einen Überblid über die literarhiftorifchen 9tefultate 
aus den zwei Kapiteln, die Matthiffon als Dichter behandeln und ungejchidt 
teilen: ‚Matthiffon und das Naturgefühl des 18. Jahrhunderts‘ und ‚Mat- 
tbiffon und die Kunftanfhauung des 18. Zahrhunderts‘. Hier erhalten wir 
wertvolle Ergebniffe befonders für die verjchiedene Behandlung der Natur- 
befchreibung in den poetifchen und profaifchen Werfen de3 Dichters. 

Cine auéfüfrlidjere Würdigung hätte die ‚Iyrifche Anthologie‘ verdient. 
Die Grundfäte, die Matthiffon bei der Verbefferung der darin gefammelten 
Gedichte fremder Berfafier nad feiner eigenen Angabe in der Borrede 
leiteten [Bd. I, S. 1 f.: „Da biefe8 Werk nicht ausfchließend für &pradjforídier 
und Literatoren, fondern für das ganze fejenbe Bublitum beftimmt ift, jo fam 
e8 vor allen Dingen darauf an, dasfelbe aud durchaus lesbar zu madıen. 
Unmöglich würde diefes, befonders bei den älteren Dichtern, der Tall haben 
fegn können, wenn man fid), beim erneuten Abdrude ihrer Gejänge, diplo- 
matifche Genauigkeit hätte zum Gefeße madjen wollen. Veränderungen und 
Abkürzungen waren daher in jeder Rüdficht unvermeidlich. Aber mein Haupt- 
augenmerf ging immer dahin, den Charakter und Geift der abgefürzten oder 
veränderten Gedidite mit Schonung und den guten Gefchmad mit Achtung 
zu behandeln. ft mir diefes nicht mißlungen, fo habe ich von der Erörterung 
der alten Streitfrage: ob ein folche8 Berfahren redytmäßig oder unrechtmäßig 
fei? weiter nichts zu fürdjten"], hätten auf ihre Beredhtigung und Durdj- 
führung geprüft werden müflen; einen vielverfprehenden Anfang damit hat 
Krebs bei der Bejprediung bon Schillers Gedidyten in der ‚Anthologie‘ 
gemadjt. Auch würde fi) wohl bei der Prüfung der Auswahl der Dichter 
und der aufgenommenen Gedichte für Matthiffjons Gefchmad manches ergeben 
haben. Hier bat aber nod) bie weitere Forfchung einzufeßen. 

Nütlich wäre ein chronologifches Verzeichnis der Gedichte gewefen, wie 
genauere bibliographifche Angaben über die einzelnen Ausgaben der Gedichte. 
Eine Schrift, die befonders an biographifchen Einzelheiten reich ift und ben 
Beziehungen eines Dichters zu einer Menge von Zeitgenoffen nachgeht, hätte 
unbedingt cine8 9iegifter8 bedurft. 

Hannover. Wolfgang Stammler. 

— Friedrich Matthiffond Gedichte, bg. von Gottfried Bölfing. I. Band. Die 
Gedichte von 1776— 1794. Nebit einem Anhange. II. Band: Die Gedichte von 
17935— 1831. Nebft dem Tagebud) von 1777—1800 als Anhang (Riterar. Verein 
in Etuttgart [Tübingen]. 257. und 261. Publikation). Tübingen 1912. 1913. 
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Snhalt: 1. Band. I. Aus der Schulzeit 11776—1778). Nr. 1— 37. II. Die 
Studienjahre (1778—1781). Nr. 38—53. III. Am Deffauer Philanthropin 
(1781— 1784). Nr. 54—67. IV. 99anberjabre in Deutichland (1784— 1787). 
Nr. 68—99 b. V. In der Fremde (Schweiz und Frankreich) (1787—1794). 
Nr. 100-183. Anhang: Denkmal am Nebenswege (1782). Beilage: Die 
rechtmäßigen Ausgaben der Gedichte Friedrid) Matthiffons. — 2. Band: 
VI. Die italienische Neife (1795 — 1796). Nr. 184—217. VII. Am Deffauer 
Hofe (1796—1814). Nr. 218—279. VIII. Senilia. (1812--1881). Nr. 280 
bi$ 295. „Anhang“ (Scherzhafte Gelegenheitspoefien, Charaden, Wort: 
fpiele ufw.) aus der großen Tübinger Ausgabe vom Jahre 1811 (Bd. II, 
S. 277— 340). — Anhang. Tsriedrid; Matthifjons Tagebud) von 1777— 1800. 
Anmerkungen zu Matthiffons Tagebud. — Nachträge und Berichtigungen. 
Alphabethiſches Verzeichnis der Gedichte (nad den Titeln, nicht nad) den 
Bersanfängen). 9tegtfter. 

Bessire P. O., Jacob-Henri Meister (1744—1826). Sa vie et ses oeuvres. 
Dissertation. Bern 1912. 

d. yb. Miorit: Hinfche Georg, Karl Philipp Morig als Piyhologe. Ein 
Beitrag zur Gefdjichte des piychologifchen Denkens. Differtation. Halle 1912. 

— Anton Beifer: Morig Karl Philipp, Anton Reifer. Ein autobiographiicder 
Roman. Hg. von Heinr. Schnabel (Erlebnis und Belenntnis [3. Bd.). 
Münden 1912, M. Mörike. 2 M. 

— — Ziegler E., Karl Philipp Morig und fein pfychologifcher Roman ‚Anton 
Reifer‘ (Manns pädag. Magazin. 521. Heft). Zangenjalza 1913, H. Beyer & 
Söhne. 60 Pf. 

Mahler Müller: Dreyer Frdr., Maler Müller-Bibliographie. Mit 2 Bei- 
lagen und 14 Tafeln. Leipzig 1912, 5. Meyer. 14 M. 

Snfalt: Bibliographie. Beilagen: Müllers Anrede Nom 29. April 1818 
(Berje). Unveröffentlichter Brief Trippels an Medel. Antwort auf Mechels 
Anfrage vom 2. April 1780. Namen» und Sacdıregifter. Fakſimiles Tafel 
1—2. Porträts (foweit fie auffindbar waren) Tafel 3—14. 

Der um Goethe und Heine verdiente Leipziger Buchhändler wendet diesmal 
jeinen Sammteleifer und feine Sorgfalt dem Vlaler Müller zu, mit dem ihn 
aud) Yamilienbande verbinden; feine Frau ift die Urenkelin von Müllers 
ältefter Schwefter, Charlotte Weber. Die Bibliographie umfaßt nicht blo8 bie 
Schriften nnd Briefe Müllers, vielfach mit Angabe des Standortes der Hands 
Ihriften, fondern aud die gefamte Literatur über den Dichter bi8 zum 
Jahre 1911 mit befonderer Berüdfichtigung der zeitgenöffischen Befprechungen 
feiner Werke und der gleichzeitigen Nachrichten über jcim geben. Bon den 
454 Nummern hat der Bearbeiter alle bis auf fieben eingejehen. Die be- 
treffenden Nummern der Bosftschen und Spenerfchen Zeitung müßten übrigens 
in Berlin leicht erreichbar fein. Das Werk ijt glänzend auSgeftattet. 

— Mahler Müller, Jdyllen. Vollftändige Ausgabe in 3 Bdn. unter Benußung 
be$ Danb[djri[tliden Nachlafies. Hg. und eingeleitet von DO. Heuer. Mit 
3 PorträtS und 10 Bilderbeigaben nah NRadierungen und Zeichnungen 
Müllers. Leipzig 1914 [1913], $. Wolf. 18 M. 50 Pf. 

— Der Zaun Veolon. Eine Foylle von Mahler Müller. Nach der Handichrift 

bg. und eingeleitet von DO. Heuer (Aus dem Frankfurter Goethemufeum. II). 

Leipzig 1912, Ernft Rowohlt (Kurt Wolff). 6 M. 50 Pf. — Bgl. Euphorion 

20, 526/8. 

Mufaus, Bolksmärden: Mufäus Joh. Aug., Die deutichen Boltsmärden. 
it einer Einleitung, einen Wörterverzeihnis und Anmerkungen fg. von 

J. G. 3Borigfy). 2 3Bbe. 9tündjen (1912), ©. Müller. 8 M. 

— Suiáu$ S. $8. 9L, SSoífSmárden ber Seutiden. $9. von Paul Zaunert. 
2 Bde. (Die Märchen d. Weltliter.). Jena 1912, &. Diederihs. 6 M. 
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Thyffen Erwin, Ehriftlob Mylius. Sein Leben und Wirken. Ein Beitrag 
zur Kenntnis der Entwidlung ber deutihen Kultur, befonders aber der deut- 
chen Literatur in der Mitte des 18. Kahrhunderts. (Teildrud). Differtation. 
Marburg 1912. 

Aner Karl, Der Aufklärer Friedrih Nicolai (Studien z. Geſch. d. neueren 
Broteftantismus. 6. Heft). Gießen 1912, A. Töpelmann. 6 M. 

Dbermayr, Bildergalerie fatholifcher Mißbräude. Yranffurt und Leipzig 1784 
(Die Ausgabe und das 9tadjmort beforgte Otto Maußer) (Satirifche Biblio- 
tbef. 1. Bd.). Münden 1918, Janus-Berlag,. 2 M. 50 Pf. 

G. Conr. Pfeffels — en und poetifhe Erzählungen. 
2. Auflage mit einer biograpbijdjen Einleitung von A. Buhl (Neue Zubi- 
läums-Ausgabe). Colmar (1912). 75 Pf. 

Pidler Karoline, Denktwürdigfeiten aus meinem Leben (Bücherei d. öfterr. 
Boilksichriftenver. 6. Bd.). Briren 1912, Tyrolia. 80 Pf. 

Jean Baul (fr. Bidter): Berend Edu., Zean Pauls Perfönlichkeit. Seit. 
. gn Ihe Berichte, gefammelt und bg. Münden 1918, Georg Müller. 5 M. 

üller SYoj., Jean Baut. Biographie und Spruhausmwahl. Leipzig (1918), 
arm Sedlag, 8 

Zimmermann Aatl, Sean Pauls Äfthetil des Rächerlichen. Differtation. 
Leipzig 1912. 
a G., Die Wertung der Gelbftentfaltung des Böglings im ber 

ädagogil Sfean Pauls und Hegels. Differtation. Heidelberg 1913. 

— Sean Pauls politifhes Vermächtnis. Eingeleitet und UN von Mar 
Krell (Kenien-Bücher. Nr. 40). Leipzig (1918), Xenien-Serfag. 50 Pf. 

— Bayer H., Die Entwidlung de Evithetons bei Jean Paul. Differtation. 
Greifswald 1911. 

— Des Rektors Florian Sun und feiner Primaner Heife nad) dem 
Sichtelberg von Jean Paul 1796. (Hg. von Alnton] nel Gedrudt 
in der „Jean Paul-Schrift‘ bei Breitto, f & Härtel ın Leipzig in 850 Erem- 
plaren und den Mitgliedern ber Gefell[djaft der Bibliophilen am 28. Sep- 
tember 1913 vom Anfel-Berlag und von der Offizin Breitlopf & Härtel zu- 


geeignet). 
5 djiller. 


Biographien. Charakterifiiken u. a.: Carlyle Thon, Schiller. (Die Be- 
arbeitung erfolgte auf Grund der englifhen Original-Ausgabe durd Adalb. 
Luntowsfi). Berlin (1912), W. Borngräber. 2 M. 60 Pf. 

— Ludwig Alb., Schiller. Sein Leben und Schaffen. Dem deutfhen Bolle er- 
zählt. Berlin 1912, Ullftein & Qo. 6 3X. 

— Sleihen-Rußwurm Aler. v., al Die Gefchichte feines Lebens. Stutt- 
gart (1913), S. Hoffmann. 8 M. 50 Pf. 

— Pallesfe Emil, Schillers S En unb Werke. Neue Ausgabe, durchgefehen von 
Ludw. Geiger. Berlin (1918), A. Weiher. 2 M. 

— Gtreidjer 9(nbr,, Schillers Flucht von Stuttgart und Aufenthalt in 
Mannheim bon 1782/86. Eingeleitet und erläutert von Geo. Witkowski 
(Hausbücherei d. dtich. Dichter-Gedäcdhtnis-Stiftg. 46. Bd.). Hamburg 1912, 
Difh. Dichter Ged.-Stiftg. 75 Pf. 

— Froriep Aug. v., Der Schädel Friedrih von Schillers und de8 Dichter! 
Begräbnigftätte. Leipzig 1918, CY. U. Barth. 18 M. 

Philofophie u. a.: Wilm Emil C., The philosophy of Schiller in its 
historical relations. Boston 1913, John W. Luce & Co. 1 Doll. 50 c. 

— Rofalewsty Willy, Beiträge zur Vhilofophie. 1. Schillers Annett im Ber: 
hältnis zur Kantifchen. Heidelberg 1912, Carl Winter. 3 M. 60 Pf. — Ein 
Teil vorher al& Marburger Differtation. 1912. 
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Putlofenhte 8. & ferner]: 

— E %oh8., Schillers Lehre über das Schöne. Dargeftellt nad) den 
Kalliasbriefen, nad) ‚Über Anmut und Würde: und nad den Briefen über 
die äfthetifche Erziehung de Menfchen. Leipzig (1913), Zenien-Verlag., 3 M. 

Kudhoff Adam, Schillers Theorie des Tragifchen bis zum Jahre 1784. 
— Siffetation. Halle 1912. 

— Bolze Wilh.,, Schillers _philofophifche Begründung der X ftgetif ber Tra- 

— [ Differtation]. Leipzig 1913, XeniensSSerfag. 3 M. 
berfa Tel., Der Fdealismug Schillers als Erlebnis und Lehre. Heidel- 
berg 1913, Carl Winter. 4 M. 20 Pf. 

— Henidel Marg., Schillers V Dd in feinen biftorifchen 
Werken. Differtation. Breslau 191 

— Wechsler Paul, Schillers Anfhanungen über die Kunft als erziehende 
a (Aus Schule und Leben. 8. Heihe. Nr. 1). Straßburg 1912, %. Bull. 


Sifteheand Adalb., Carlyle und Schiller. [Programm. Bertram-Realfchule 
9tr. I). Berlin 1913, Weidmann. 1 M. 

Tiſchner $yrbr., Schiller unb bie Anfänge der franzöfifhen Romantif. 
Programm. Oberrealfhule Hanau. 

Mazzucchetti Lavinia, Schiller in Italia. Milano 1918, Ulrico Hoepli. 4.50 L. 

Petri A, Anktlänge an zeitgenöffifche Literatur in den Werfen Schillers 
und Goethes. Programm. Schmölln G.-9(. 1918. 
edjiller8 Gejprádje und andere Zeugniffe aus feinem Umgang. Bollstümliche 
Auswahl von %. Trh. v. Biedermann. rag (1918), Hefe & Beder Berl. EM. 

Schiller u. Goethe, Briefwecfel: Schiller und Goethe, Briefmechfel. (Mit 
Einleitung und Anmerkungen bg. von Adolph Kohut). Berlin (1912), 
Th. Knaur Nadf. 6 M. 

— Schiller und Goethe, ale (Hg. von Heinz Amelung) (Difh. Bibl.). 
Berlin (1918), Def. Bibl 
erhe: Schiller 5. v., Sämtliche Sucre. (8u 12 — und 1 Ergänzungsbd.) 
(Tempel⸗Klaſſiker). Leipzig, Tempel-Berlag. Ze 3 M 

1. Bd.: Gedichte (Hgbr.: Frik Strich und Walt. Strid) (1912). — 11.82.: 
Geld. d. dreißigjährigen Krieges (Hybr.: Paul Kludhohn) (1912). — 18. $5b.: 
Ergänzungsband: Strid x, Schiller. Sein Leben und jeine Werke (1912). 
Bd. 2 bis 10 und 12 find bereits früher erfchienen. 

— Schillers fämtliche T (Horenausgabe). 6. bi8 12. Band. Mündjen (1912/13), 
Geo. Müller. Se 5 

— Schillers Werte. — in 12 Bdn. Mit des Dichters Lebensgang, 
ſowie Einleitung und Anmerkungen von Erich Brandenburg, Otto Güntter, 
Conr. Höfer u. a. Auswahl aus der hiſtoriſch⸗kritiſchen Ausgabe in 20 Bdn. 
einzig (1912), Hefle & Beder Berl. 6 M. 
&djiller$ Anthologie-Gedichte. Kritifch Hg. von Wolfg. Stammler (Kleine 
a f. et u. Übungen. 93). Bonn 1912, A. Marcus & €. Weber. 
1 50 Pf 

Brügmann B., Schillers fpätere Dramen im Lichte feiner äfthetifch-fittlichen 
Weltanfchauung. Programm. Havelberg 1911. 

Bipper Alb. Schillers Fiesto lniverfal-Bibt Nr. 5871: Erläuterungen zu 
Meiftermerten der deutfchen Literatur. 20. Bd.). Leipzig (1912), Ph. Reclaın jun. 


0 Bf. 

Weiteir a all Schillers Maltefer. Differtation. Tübingen 1912, Drud 
von aupp 

— Gtahl Ludw., Schiller Maltefer. Programm. Realgymn. Malin 1912. 

en W., Schillers Mufenalmanade (Teil I und II). Differtation. Ber- 
tm 1912. 


e 
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[Hchiller, ferner]: 

Berresheim Frig, Schiller al8 Herausgeber der Rhbeinifhen Thalia, 
Thalia und Neuen Thalia, und feine Mitarbeiter. Differtation. Teildrud: 
Einleitung, die Rheinifhe Thalia, Thalia II/III. Breslau 1913. 

Krande Adolf, Die beiden Faffungen von Schiller Abhandlung ‚Über naive 
und jentimentalifhe Dichtung‘. Ein Beitrag zur Afthetit Schillers. 
Differtation. Göttingen 1911. 

Leigmann Alb., Die Duellen von Schillers Wilhelm Tell (Kleine Terte 
f. Borlef. u. Übgn. 90). Bonn 1912, A. Marcus & E. Weber. 1 M. 50 Bf. 

Zenten: Die Zenien aus Schiller® Mufenalmanad) f. d. $. 1797. Geidjidite, 
Abdrud und Erläuterung derjelben. Ein Supplement zu den Tafchenaus- 
gaben der Werke Goethes und Schillers. Danzig 1833. Sym S3erfage ber 
Emertihen Buchhandlung. Mit Begleitwort von Hanns Holzihuher zum 
Neudrud der Zenien. Leipzig 1912, XZenien-Berlag. 4 M. 

— Holzſchuher Hanns, Schiller, Goethe und die Zenien (Xenien-SBüdjer. 9r. 1). 
Leipzig (1913), Xenien-Berlag. 50 Pf. 


Bieber Hugo, Zohann Adolf Sclegels poetifhe Theorie, in ihrem 
biftorifhden Sufammenbange unterfucht (Palaeftra. 114. Bd... Berlin 1912, 
Mayer & Müller. 5 M. 50 Pf. 

3. ©. Schnabel: Beder 5. R., Die Romane Kohann Gottfried Schnabel?. 
Differtation. Bonn 1911. 

— u $., %. ©. Schnabel8 ‚Infel Felfenburg‘. Differtation. Mars 
urg 1912. 

3. 69. Genme: Kohann Gottfried Seume. Ein literarifches Porträt. Aus- 
gewählte Werfe Seumes bg. und eingeleitet von ®ilh. Haufenftein. Leipzig 
1912, Leipziger Bucdruderei. 3 M. 50 Pf. 

— Aus dem Leben eines Wandervogels. Zoh. Gottfr. Seumes Leben und 
Wanderungen von ihm jelbft erzählt. Ausgewählt von Baul Schneider (Er- 
(ebte$ unb Grídjaute8). Qeipgig (1912), 9t. Voigtländer. 1 M. 80 Pf. 

Zimme, Chr. Fr. Timmes Quftbaumeifter. Gin 90adjtrag au bem Aufjak 
über Chr. Fr. TZimme in der Feftfchrift [von 1911) zum 3505. Jubiläum des 
Kgl. Gymnafiums zu Erfurt. Programm. Erfurt. 

3. 9. Bo: Homers Jlias. Überjett von Joh. Heinr. Boß. Hg. von Paul 
Brandt. Kritifch durchgefehene und erläuterte Ausgabe (Meyers Klaifiker- 
Ausgaben). Leipzig (1912), Bibliogr. Snftitut. 2 M. 50 Pf. 

— Homer3 Ddyffee. (Die Ausgabe ift ein wortgetreuer Nachdrud der Überjetsung 
von oh. Heinr. Boß vom Zahre 1781). Düffeldorf (1913), &. Ohle.. 50 9f. 

— Boß oh. Heinr., Ruife. Ein ländliches Gedicht in drei Zöyllen, und Der 
fiebzigite Geburtstag. Zöyle. Einleitung und Erläuterungen von Geo. Funt 
($0d8 beutidje Klaffiferausgaben. 80. Bd.). Nürnberg (1912), €. Koch. 40 Bf. 
— Bu oben ©. 283. 

[Marianne v. Willemer]. Gräf Hans Gerhard, Zarter Blumen reid) Gewinde. 
Eine Kleinigkeit zum 28. Auguft (Sonderabdrud aus Nr. 234 der Aeimari- 
[hen Landeszeitung Deutfchland vom 25. Auguft 1912). Weimar 1912. 

Diefes Gedicht von Marianne v. Willemer, da8 Goethe mit den Berfen 
„Bunte Blumen in dem Garten” erwiderte, ift nicht auf den 28. Auguft 1825, 
fondern, wie jchon Kanzler Müller richtig erfannt hat, auf den 7. November 
1825 zu beziehen. 

[Weidmann Paul] Kohann Fauft. Ein —— Drama von fünf Aufzügen... 
Zum Erftenmahl Aufgeführt auf der Königl. Prager Schaubühne von ber 
von Brunianifchen Gejellfchaft. 1775. Prag. Berlag Brüder Rojenbaum-Wien. 

Ein Falfimiledrud des vorübergehend Leffing zugefchriebenen Fauftdramas 
mit einem wertvollen Nachwort von Rudolf Bayer v. Thurn über die Bühnen- 
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gefchichte des Werkes und defien Berfaffer. In einem Anhang find die Alten 
des königlichen Kreisarchivs München über das Aufführungsverbot des Stüdes 
in Münden 1776 beigegeben; ferner ein $yalfimife be8 Briefes der Erz- 
herzogin Magdalena an ihren Bruder Ferdinand vom Ajchermittivocdh 1608 
über die Grazer Aufführung des Fauft; die Theaterzettel über die Auf- 
führungen von Weidmanns Stüd in Nürnberg 28. Juli 1777 und 80. Xa- 
nuar 1782; in Köln 13. Januar 1782; in Kronftadt (Siebenbürgen) 16. ye» 
bruar 1795; am Sofephftädter- Theater in Wien 27. Dezember 1800. ©. 11 
des Nachmwortes aud) das fakfimilierte Zitelblatt des Münchner Drudes 
bon 1776. 

Hüttemann Walter, Chriftian Felir Weiße und feine Zeit in ihrem Ber- 
hältnis zu Shalefpeare. Bonner Differtation. Duisburg 1912, Drud von 
Alb. Yufchmann. 

Kreymborg G., Johann Karl Wezel. Sein Reben und feine Schriften. Differ- 
tation. Münfter ı. W. 1913. 


Mieland: Merker E., Chriftoph Martin Wieland (Univerfal-Bibl. Nr. 5499. 
Deutfche Dichterbiographien 17. Bd.). Leipzig (1918), Ph. Reclam jun. 20 Pf. 

— Shaftesburgs Ginfluß: Elson Charles, Wieland and Shaftesbury. 
New York 1913, Columbia University Press. 

— — Grudzinsfi Herb., Shaftesburys Einfluß auf Chr. M. Wieland. Mit einer 
Einleitung über den Einfluß Shaftesburys auf die deutfche Literatur bis 
1760 (Breslauer Beiträge 3. Literaturg. N. Folge. 34. Heft). Stuttgart 1913, 
Sy. 38. Metler. 8 M. — I und II. 1. 2. (Anfang) vorher als Breslauer 
Differtation 1912. 

— Sprade: Bed G., Die Sprache des jungen Wieland. I. Der Einfluß Klop- 
ftods. Differtation. Heidelberg. 

— — Ideler Rud., Zur Sprache Wielands. Sprachliche Unterfuchungen im An- 
ihluß an Wielands Überfegung der Briefe Ciceros (Ergänzungen unb 
9tadjtráge II. Zeil). Programm. Gymnafium. Torgau 1912. 

— Marr Emilie, Wieland und dag Drama. PDiffertation. Straßburg. 

— Shriften: Wielands gefammelte Schriften. Hg. von der deutichen Kommiffion 
der Ef. preuß. Akad. der Will. Berlin, Weidmann. - 

I. Abteilung. 10. $85. 1913: Abderiten. Stilpon. Danifchymend. Hg. von 
Ldw. Pfannmüller., 10 M. 

II. Abteilung. Überfegungen. 4. Bd. 1913: Plinius. Horaz. Qucrez. Hg. 
von Paul Stadel. 13 M. 60 Bf. 

— Freife Otto, Die drei Faflungen von Wielands Agathon. Differtation. 
Göttingen 1911. ] 

— Des Lucian Hetärengefprähe und der Dialog vom ange. liberiett 
von E.M. Wieland. Neu bg. und eingeleitet von Hans Ludw. Held. Mün- 
hen 1912, Hans Sadj8-Berlag. 2 M. 

— Lote R., La France et l’Esprit frangais jug6s par le ‚Mercure‘ de 
Wieland (1773/97). Répertoire bibliographique précédé d'une intro- 
duction. Paris 1918, Alcan. 

3. €9. 3Uillamon: Cpeijer $., Ser SDitbyrambenbidjter Cy. &. Willaınov. Pro- 
gramm. St. Paul 1912. 

— Schreck Rud., Johann Gottlieb Willamov 1736 —1777 (Beiträge zur neuern 
giteraturge[djidjte. 9t. Yolge, 3). Heidelberg 1913, Karl Winter. 4 M. — 
Ein Teil vorher al8 Heidelberger Differtation 1918. 


—————————— — — — 
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XIX. 19. Jahrhundert. 


Mayer-Wien Betty, Anzengrubers TFrauengeftalten. Neuruppin 1913 (Bud). 
druderei E. Bucdbinder |H. Duste)). 

€. 3M. Arndt: Müfebed Ernft, Ernft Mori Arndt. Ein Rebensbild. Erfies 
Bud. Der junge Arndt. 1769 —1815. Gotha 1914 [1913], F. A. Perthes. 10 M. 

— Bley Frig, Ernft Morik Arndt. Ein VBollsabend (Bollsabende. 40. Heft). 
Gotha 1918, %. A. Perthes. 1 9m. 

— Geerd3 Rob., Ernft Mori Arndt (Belhagen & Klafings Bollsbücher. Nr. 53). 
Bielefeld (1912), Velhagen & Klafing. 60 Pf. 

— An Ernft Mori Arndt. Eine Huldigung deuticher Dichter und Denker zur 
Ba 1818— 1913. Gefammelt und bg. von Sof. foepenid. 

eipzig-Rafhwit 1918, B. VBolger. 2 M. 50 Bf. 

— Levinftein Kurt, Die Erziehungslehre Ernft Morig Arndts. Ein Beitrag 
zur Gefhichte der Pädagogik im erften Jahrzehnt des 19. Zahrhundert?. 
Berlin 1912, Weidmann. 3 M. 

— Arndts Werte. Auswahl in 12 Teilen. Hg., mit Einleitung und Anmer- 
fungen (und mit einem Lebensbilde) verfehen von Aug. Lefffon und Wilh. 
Stefens (Goldene Klaffiter-Bibl.). Berlin (1912), Bong & Co. gbd. 8 M. 

— Arndt Ernft Morig, Erinnerungen aus dem äußeren Leben. (Neu bg. von 
For. M. Kiccheifen). München (1912), &©. Müller. 6 M. 

— Fragmente über Menfcdyenbildung: Menzel %., Rouffeaufche Sybeen in 
E. M. Arndts Fragmenten über Menfchenbildung (Pädagogifches Magazin 
477. Heft). Zangenfalza 1912, H. Beyer & Söhne. 40 Pf. 

— — Levinftein Kurt, Ernft Mori Arndts ‚Fragmente über Menjchenbildung' 
und Roufjeaus ‚Emile‘. Brogranın d. College Royal francais. Berlin 1912. 

— Arndt EM, Lieder für Teutfche. (Am Jahr der Freiheit 1813). Neu 
8: von %. M. Kircheifen. Berlin 1913, Morawe & Sceffelt. 2 M. 

— Arndt Ernft Mori, Märhen und Augenderinnerungen. (Mit einer 
Einleitung, einem Wörterverzeichnis und Anhängen bg. von J. E. Poritzky). 
2 Bde. München (1913), ©. Müller. 8 M. 

A. v, Arnim: Steig Rhold und Herm. Grimm, Adim von Arnim und die 
ibm nahe ftanden. 2. Bd. Achim von Arnim und Bettina Brentano. 
Stuttgart 1913, %. G. Gotta 9tadjf. 10 9m. 

— Beder Herma, Adhim von Arnim in ben mijfenfdafttiden unb pofi 
tifhen Strömungen feiner Zeit (Abhandlungen zur mittleren und neueren 
Gefchichte. 37. Heft). Berlin-MWilmersporf 1912, W. Qtotbidjifo. 3 M. 60 Pf. 
Ein Zeil vorher als Freiburger Differtation 1912. 

— Werke. 9(rnim 9.9 v., Arıel3 Offenbarungen. Hg. von Jacob Minor. 
Weimar 1912, Gejellfchaft der Bibliophilen. 

— Schönemann Friedr., 2. Ahim von Arnims geiftige Entwidlung an feinem 
Drama ‚Halle und Serufalem‘ erläutert (Unterfudungen zur neueren 
Sprad- und Titeratur-Gefch. N. Folge. Heft XID. Leipzig 1912, $. Haeffel 
fBerlag. 6 M. — Ein Teil vorher al8 Dlarburger Differtation 1911. 

— Arnim 8% v. und Clem. Brentano, Des Knaben Wunderborn.... 
— von Herm. Heſſe) (Diſch. Bibl.). Berlin (1913), Diſch. Biblio⸗ 
thek. 1M. 


— Kroiß K., Unterſuchungen zu Achim von Arnims Novellen. Diſſertation. 
Würzburg 1912. 

Frels Wilh, Bettina von Arnims Königsbuch. Ein Beitrag zur Geſchichte 
ihres Lebens und ihrer Zeit. Roſtocker Diſſertation). Schwerin i. Meckl. 1912, 
Kommiſſions-Verlag von Alfred Schmidt. 2 M. 60 Pf. 

B. a Koeppen Arnold, Auerbach als Erzieher. Pyrit 1912, H. Bade. 

0 jr. 
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(8. Auerbady, ferner]: 

— Werke: Berth. Auerbah8 Werke. In Auswahl hg. und mit Einleitungen 
verfehen von Ant. Bettelheim. 15 Bde. Leipzig (1918), Hefle & Beder. EM. 
Einzelnes daraus in Helle & Beckers Volksbücherei (1913). 

— — NAuerbah Berth., Ausgewählte Werke. Mit einem Borwort von Thom. 

Schäfer. 3 Bde. Berlin (1913), B. Oeftergaard. 3 M. 50 Pf. 

Inhalt: 1. Bd.: Schwarzwälder Dorfgefhichten: Barfüßele. Der S olpatjd). 
Die Kriegspfeife. Des Schloßbauers Befele. TZonele mit ber gebiffenen Wange. 
Die feindlihen Brüder. Befehlerles. Hopfen und Gerfte. — 2. und 3. Bd.: 
Das Landhaus am Rhein. 

— S(uerbad) Berth., Barfüßele. (Hg. von ARud. Fürft) (Difch. Bibliothek). 
Berlin (1918). 1 Qm. 

— GSebredt %., Berthold Auerbah8 dramaturgifhe Studien. Differtation. 
Würzburg 1912. 

Zürder Otto, Jens Baggejens Parthenais. Eine literarhiftorifche Unter» 
fuhung (Unterfuhungen zur neueren Sprad- u. Lıteratur-Gefd. N. Tzolge. 
Heft XI). Leipzig 1912, H. Haefjel Verlag. 3 M. — Ein Teil vorher als 
Berner Differtation 1911. . 

Lang S., Ludwig Amandus Bauers fomifcher Roman ‚Die Überfhmweng- 
lichen‘. Eine Erhärtung feines zeitfatirifchen Gehalts. Differtation. Bern 1912. 

Saffé Walth., Alerander Baumann (1814/57). Ein ‚Beitrag zum Wiener 
literarifhen Bormärz und zum volfstümlicdhen Lied in Ofterreic (Forichungen 
. neueren Literaturg. 42). Weimar 1913 [1912], A. Dunder Berl. IM. 60 Pf. 

gediner Edu., Karl Bed. Sein Leben und fein Dichten (Vorträge d. literarifch- 
mif. Klubs d. Staatsbeamten-Rafino-Ber. in Wien. Nr. 1). Wien 1912, 
A. Hölder. 70 Pf. 

Berger Alfr. Freih. v., Gefammelte Schriften. Aus dem Nachlaß bg. von Ant. 
Bettelheim und Karl Glofiy. 1. Bd.: Autobiographiihe Schriften (vgl. 
Euphorion 20, 788); 2.8d.: Gedichte. Denone. Aphorismen; 3. Bd.: Reden 
und Auffäge. Wien 1913, Deutjch-öfterreicdh. Berlag. 12 M. 50 Bf. 

Stefan %., Entftehung und äußere Form der romantifchen Bearbeitung der 
Sage von ‚zlore und Blanfcheflur durhd Sophie Bernhardi (geb. 
Tied). Programm. Brünn 1913. 

He3 Elfe, Charlotte Birch- Pfeiffer al8 Dramatiferin, ein Beitrag zur 
Theatergefchichte des 19. Jahrhunderts. Differtation. Breslau 1913. 

£í. Börne: Santlin P., 8. Börnes Einfluß auf H. Heine. Differtation. 
Bonn 1913. 

— Börnes Werte. Hiftorifch-Fritifche Ausgabe in 12 Bänden. Hg. von Ludwig 
Geiger ufw. Berlin, Deutjches Berlagshaus Bong & Co. Yeder Band 2M. 

Band 1. (1912): Zugendichriften. Hg. von 2. Geiger unb. Qeon Beitlin. 
Dramaturgifche Blätter. I. Hg. von Erwin Kalifcher. Mit einer Einleitung 
verjehen von Alfr. Klaar. — 2. (1912): Dramaturgifche Blätter. II. Hg. von 
E. Kalifcher. VBermifchte Auffäe, Erzählungen, Reifen. I. Hg. von Rud. Fürft. 
— 8. (1912): 8ermijdjte 9tuffáge ufm. II. $g. von 9t. Fürft. — 6. (1913): 
Briefe aus Paris. I. Hg. von Alfe. Stern. — 7. (1913): Briefe aus Paris. 
II. Hg. von N. Stern; Menzel, der Frangofenfrefier. Hg. von R. Fürft. — 
9. (1913): Briefe an Jeanette Wohl. I. Hg. von 2. Geiger. 

Bd. 4, 5 und 8 find bis Ende 1913 nod) nicht erfchienen. 

Clem. Brentano: Pörner M., Die Entwidiung des bildlichen Ausdruds in 
der Profa Clemens Brentanos. Differtation. Greifswald 1911. 

— Clemens Brentanos fämtlihe Werte... bg. von Carl Schüddelopf. (In 
18 Bänden). Münden, G. Müller. Je 6 M. 

3b. 9 II. 1912: Aloys und melde. Hg. von Agnes Harnad. Inhalt: 
Aloys und Jmelde. Trauerfpiel in fünf Alten. Erfte Faffung. Aloys und 
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[(&lem. Sreutano, ferner]: 
melde. Drama in fünf Alten. Der erfte und zweite Aft nad) Barnhagens 
Entwendung bergeftellt. — 11 und 12 I. 1914 [1913]: Märchen. I und II, 
53. von Rich. Benz. — 14 II. 1918: Religiöfe Schriften II, bg. von Wild. Oeht. 
Anhalt: Zeben der heil. Jungfrau Maria. Nad) den Betradjtungen der gott- 
feligen Anna Katharina Emmerich, Auguftinerin des Klofters Agnetenberg zu 
Dülmen (t 9. Febr. 1824). Zum Beften milder Stiftungen. 

— Harnad Agnes, Einleitung zu Brentanos Trauerjpiel ‚Aloys und Jmelde‘. 
(Differtation. Greifswald). Münden und Leipzig 1912, Georg Müller. 

— Brentano Clemens, Godel, Hinfel und Gadelecia, ein Märden. Berlin 
1912, Morawe & Sceffelt. 12 M. 

— Brentano Clem, Romanzen vom Rofentranz. Unter erftmaliger Be- 
nußung des gefamten handjchriftlichen Material® bg. und eingeleitet bon 
Alphons M. v. Steinle. Trier 1912, Petrus-Verlag.e 5 M. 50 Pf. 

— Brentano Elem., Nahtwaden von Bonaventura. Hg. von Erich Frank. 
Heidelberg 1912, Karl Winter. 8M.7TO Pf. — Bgl. Euphorion 19, 796/913. 

Ruſt Wilh, Kohn Brindmans hboch- und niederdeutfhe Dichtungen. 
der Univerfität Roftod gekrönte Preisichrift. Berlin 1913, W. Süfferott. 
4 3X. 


(65, Büchner: Majut 9tubolf, tyatbe unb idt im funftgefügf Georg Büchners. 
Differtation. Greifswald 1912. 

— Büchner Geo., Dramatifche Werke. Mit Erklärungen Bg. von 9tub. Franz. 
Münden (1912), ©. Birt & Co. 1M. 

— Büchner Geo., Dantons Tod. Ein Drama (Injel-Bücherei. Nr. 88). €eip- 
ig (1913), Synfef-SBerfag. 50 Pf. 

— Büchner Georg, Lenz. Ein Novellen-Fragment (Xenien-Bücher. Nr. 41). 
Leipzig (1918), Xenien-Berlag. 50 Pf. 

Banfelow Alb., Die Erftdrude unb Erftausgaben der Werfe von Wilhelm 
Bujd. Ein bibliographifches Berzeichnis. Leipzig 1913, U. Weigel. 5 M. 

3. £. Gaffelli: Aus dem Leben eines Wiener Phäafen 1781—1862. Die 
Memoiren des %. jy. Gaítef(i. Neu bg. von Adf. Saager (Memoiren 
bibliothef. IV. Serie. 8. Bd.). Stuttgart (1912), R. Zug. 5 M. 

— Berrbilder menjchlicher Thorheiten und Schwächen. Erfunden und gezeichnet 
von LXoder. Geftochen von Stöber. Mit epigrammatifhen Erklärungen be— 
s von «Y. sy. Gaftefíi. Wien, in Commiſſion bey Franz Härter. Gedrudt 

ey Anton Strauß. 1818. 

Ein al8 II. Beröffentlihung eines Freundeskreijfesg Wiener Sammler 
berausgegebener und bei Dr. Rudolf Zudwig 1913 verlegter Neudrud mit 
erläuterndem Nachwort von Sofef Bindtner. Diefes enthält einen Lebens- 
abrig von Matthäus Loder mit neuen Daten (geb. in Wien 31. Mai 1781, 
geft. zu Vordernberg bei Eifenerz in Steierniart 16. September 1828) und 
eine Charafteriftif der zuerft einzeln erfchienenen Blätter. 

Schuboß Eduard, Chamijjos Gedichte. Eine Stilunterfuhung. Differtation. 
Marburg 1911. 

Chriften Ada [ps. für Chriftine von Breden geb. Friderif, geb. 1844, 7 1901], 
Ausgewählte Werke. Hg. und mit Einleitung verfehen von W. A. Hammer. 
Gedichte. Erzählungen (Difc.-öfterr. Hlaffiler-Bibl. Sonderausgabe). Zeichen 
1912, 8. QProdja$fa. 1 9. 

A. Gorredi: Auguft Eorrodis zürihdeutfhe Übertragung der Moftel- 
laria des Plautus, bg. und eingeleitet von R. Hungziter. Programm. 
Winterthur 1911. 

— Hunzifer R., Auguft Gorrobi in feinen Beziehungen zu Eichendorff. Progr. 
Winterthur 1913. 
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Deinhardftein Joh. Ldwm, Ausgewählte Werke. Hg. und mit Einleitung 
verfehen von Emil Hadina. 1. 38d.: Garrsid in Briftol. Die Gönnerfchaften 
(Difc.söfterr. Klaffiter-Bibl. 38. Bd.). Tefchen (1913), K. Procasta. 85 Pf. 


&. Dingelftedt: Kloftermann B., Franz Dingelftedt, fein Jugendleben und 
bie Entwidlung feiner politifchen Dichtung. Differtation. Münfter i. W. 1912. 

— Nönnefe 9tub., Franz Dingelftedtd Wirkjamleit am Weimarer Hof- 
theater. Ein Beitrag zur Theatergefchichte des 19. Jahrhunderts. Difier- 
tation. Greifswald 1912. Drud von Hans Adler. — Bgl. Euphorion 20, 
564/10. 

Schreiber Adele, Hedwig Dohm [geb. 1833] als SSorfámpferin unb SSorbenferin 
neuer rauenideale (Unfere Dicterinnen u. d. neuen $yrauenibeale. 1. 3Bb.). 
Berlin (1913), Märkische Verlagsanftalt. 1 M. 40 Pf. 


A. v. Drafie-Hülshoff: Schneider Thefla, Schloß Mer ln, Annette von 
Droſtes Dichterheim. Stuttgart 1913 [1912], Muth. 2 M. 

— Drofte-Hülshoff Annette v., Sämtliche Werke in 6 Feilen. PH mit Ein- 
leitung und EU (unb mit einem Lebensbild) berfeben von 3yul. 
So — Klaffifer- Bibliothek). Berlin (1912), Dtſch. Verlagshaus 

on 

— buds. E ice. Etude sur les oeuvres d’Annette de Droste- 
Hülshoff. Paris 1918, Bloud et Cie. 6 Fr. 

— Drofte-Hülshoff Annette von, Geiftfidje8 Jahr in Liedern auf alle Sonn- 

und Fefttage. Der Handfchrift der cr getreu hg. von Frz. Joſtes. 
Münſter 1913, Aſchendorff. 2 M. 26 Pf. 

— Arens Edu., 9L. v. Drofie-Sülähoft. Weftfälifhe Skizzen und anb. 
Ichaften. Aus dem ‚Malerifchen und romantiihen Weftfalen‘ fiterari(d) 
nadjgemicfen unb gum erftenmaf hg. Münfter 1912, Ajchendorfl. 2 M. 

Niemann Elfe, Zur Piychologie und Ethik ber Marie von Ebner-Ejchen«- 
bad. [Programm.] Hamburg 1918, Herold. 1 M. 


Jofef v. Eichendorff: Ybing Th, Das Verhältnis des Dichters Freiherr 
%ofef von Eichendorff zu Bollsbraud, Aberglaube, Sage und Mär 
hen. Eine Duellenunterfudung. Differtation. Marburg 1912. 

— Werke: Eichendorff3 Fol. Frb. v., Sämtliche Werke. Hiftorifchskritifche Aus- 
abe. $n Berbindung mit Philipp Aug. Beder bg. von Wilh. Kofh und 
ug. Sauer. (Sn 15 Bhdn.) Regensburg, %. Habbel. 

3. Bd. (1913): Ahnung und Gegenwart. Ein Roman. Hg. von W. Kofd) 

ib Marie Speyer. 3 M. 
— — d SYofef von, Gefammelte Werle. München, ©. Müller. Je 4 M. 
Snhalt: Bd. 3. 1912: Ahnung und Gegenwart. — 4. 1912: Das Mar- 
morbild. Krieg den Philiftern. Aus dem Leben eines ZTaugenichte. Viel 
Lärmen um Nichts. — 5. 1913: Die Qyreier. Dichter und ihre Gejellen. — 
6. 1913: Auch ih war in Arkadien! Eine Meerfahrt. Das Schloß Dürande. 
Die Entführung. Die Glüdßritter. Xibertag und ihre Yreier. Erlebtes. (Hg. 

bon Heinz Amelung.) 

[W. €rnft] Sur — an die Jie der Enthüllung der Ernft-Gedent- 
tafel in Röhrsdorf. Hg. von Luife Ernft. Drud von Hermann Defer, Neu- 
jalaa-Spremberg. — gl. oben ©. 105, 206. 

Eyth Mar, Berufstragit. Mit einer Einführung bon Alfr. onen (Neuere 
Dichter f. d. ftubier. Jugend). Wien 1913, Manz. 1M. — Zu oben ©. 288. 

3. 9. Sehrs: Bödemwadt Jac., am Hinrich Sein Werk und ſein 
Wert. Hamburg 1914 [1913), A. Jansſen. 3 M 

— Fehrs Joh. Hinr., Gefammeite Dichtungen in 4 Bbn. (1. Geſamtaus⸗ 
s nad) ) Anordnung von Jac. Bödewadt gedrudt.) Hamburg 1913, A. Jans- 
en. 20 
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Ira. Mich. Felders fämtlihe Werte... 3. und 4. (Schluß-) Band... 

eub ne m bg. von Herm. Sander. Leipzig (1912/18), effe & Beder 
ert. e 2 y. 

Bd. 3: Sonderlinge. Bregenzerwälder Rebens- und Charakterbilder aus 
neuefter Beit. — 4: Erzählungen und Heine Schriften. 

Feuchtersleben Ernſt Freih. v, Zur Diätetil der Seele. Nebit aus- 
gewählten Aphorismen (hg. von Aud. Eisler) (Deutjche VBibliotheh). Berlin 
(1913), Deich. Bibliothel. 1 M. 

Mode Helmut, Arthur Fitger. Sein Leben und Schaffen (Breslauer Beiträge 
3. Literaturg. N. Folge. 86. Heft). Stuttgart 1918, 3.8. Metler. 4M. 50 Pf. 
— Ein Teil vorher als Breslauer Differtation 1912. 

Tederjpiel Zoh., Alfons von Zlugi [Schweizer Dichter, geb. 1823, t 1890]. 
Zürih 1913, Gebr. Leemann & Co. 2 M. 90 Pf. 

Ch. Fontane: Brandt Rolf, Theodor Fontane (VBelhagen & Klafings Bolk3- 
bücher. Nr. 97). Bielefeld (1913), Velhagen & Klafing. 60 Bf. 

— Kider Gottfr., Theodor Fontane. Von feiner Art undepifhen Tchnit 
(Bonner Forichungen. 4. Bd.). Berlin 1912, ©. Grote. 4 M. — Ein Teil 
vorher ala Bonner Differtation 1912. 

— Schul Albin, Da3 Fremdwort bei Theodor Fontane. (Briefe, Grete 
Minde, !Adultera, Irrungen — Wirrungen). Ein Beitrag zur Charalteriftif 
des niodernen realiftifchen Nomans. Differtation. Greifswald 1912. 

£. ftriligratb: Mebring %., a und Marr in ihrem Briefmechjel 
a Te Au Ergänzungshefte. Nr. 12). Stuttgart 1912, 3. $. 38. Dieg 

adf. "76 pr. 

— fttenborf H., Freiligratd und Simrod. Programm. Saarbrüden 1911. 

— Freiligrath8 Werte. Hg. von Paul Zaunert. Kritifch durchgejebene und 
erläuterte Ausgabe (Meyers Stlaffiter-Ausgaben). 2 Bde. Leipzig (1912), 
Bibliogr. Inftitut. 4 M. 

Frenzel Karl, Die Berliner Märztage und andere Erinnerungen (Univerfals 
Bibliothek. Nr. 5366). Leipzig (1912), Ph. Reclam jun. 20 Pf. 

6. £reytag: Freytag Guítap, Briefe an feine Gattin. 8. und 4. Auflage. 
(Die Herausgabe beforgten Hermance Strafofch-TFreytag und Gurt €. Walter 
an der a Ein Vorwort fehrieb Arth. Eloefjer). Berlin (1912), W. Born- 
gräber. 6 Dt. 

— Guftav Freytags Briefe an Albredt von Stojd. 9» und erläutert von 
Hans 3. Helmolt. Stuttgart 1918, Deutfche Verlags-Anftalt 7 M. 50 Pf. 

— Guftav Freytag Auswahl in 6 Bänden. Hg. von Wild. Auded. Leipzig 
(1913), W. „Fiedler. 18 M. 75 Pf. — Enth. Bilder aus der deutfchen Ber- 
angenheit, ufw. ufw. 

— Ulrid) Paul, Studien zum Roman Guftav Freytag. (Programm. XII. 
Nealfchule]. Berlin 1918, Weidmann. 1 M. 

— Pofern Arnim, Der altertümelnde Stil in den erften drei Bänden von 
Suftav Freytags ‚Ahnen‘. Differtation. Greifswald 1913. 

— Wreptag Guít, Deutfhe Lebensführung. Lebensbilder und Leitworte. 
Gejammelt und bg. von Wild. Ruded. Leipzig (1912), W. Fiedler. 5 M. 
Gärtner Wilh.,, Wilhelm Gärtners [1811/75] Stellung zur Tragödie. Pros 

gramm. Staatsgymn. Ried im Annie. 1912. — 3Bgl. oben ©. 159. 

Buder N. %., Ein Sänger des Kreuzes. Bilder aus dem Leben von Ernft 
Gebhardt [geb. 1832, F 1889]. Bafel 1912, Kober. 2 M. 

Helbling A, Emanuel Geibel unddie Münchner Dihterfchule. Programm. 
Aarau 1912. 

9. v. Gilm: Feftbud) zum Bunbert(ten Geburtstage zn von Gilms. Hg. 
von ber Innsbruder alademifchen Burfcenfdaft ‚Suevia‘. Znnsbrud 1912, 
Wagner. 2 M. (2 K.). — 2Bgl. Euphorion 20, 570/8. 
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[$. v. Gilm, ferner]: 

— Herm. dv. Gilms Familien» und Freundesbriefe. Hg. von Mor. Neder 
(Schriften d. literar. Vereins in Wien. XVII. Wien 1912, (Carl Fromme). 
Nur f. Mitglieder. Sahresbeitr. (f. 2 Bde.) 17 9X. 

Enthält Briefe an die Mutter und die Gefchwifter, an die Gattin und 
den Schwiegervater M. Dürnberger, ferner an Zofef Kern Ritter v. Kern⸗ 
burg, den Landrichter Anton Peter, Adolf Pichler, Johann Schuler, Johann 
Senn, Zofef Streiter, Ludwig Gteub. Sn ben Anmerkungen find Brudjftüde 
aus Gilms Briefmechfel mit Sofefine Kogler, Briefe des 3Bater8 unb ber 
Schmefter an Gilm, ferner Briefe von Kofef Friedrich Lentner und Adolf 
Pichler an ihn mitgeteilt. 

9tobenfaujer NRob., Adolf Glafbrenner Ein Beitrag zur Gefchichte des 
‚Jungen Deutfchland‘ und der Berliner Lofaldihtung. Nebit Bibliographie 
und Regifter. Nikolaffee 1912, M. Harrwis. 4 M. — Ein Teil vorher als 
Bonner Differtation. 1912. 

3. », Görres: Scellberg ®W., Zojeph von Görres (Führer des Volkes. 
7. Heft). M. Gladbad) 1918, Vollsvereins-Berlag. 60 Pf. 

— Uhlmann %obh8., Zofeph Görres und die deutfhe Einheit$- und 
Berfaffungsfrage bis zum Jahre 1824, dargeftellt auf Grund Is 

efchichtsphilofophifchen und ftaatstheoretifchen Anichauungen (Leipziger biftor. 
bhandlungen. 32. Heft). Leipzig 1912, Duelle & Meyer. 5 M. 20 Pf. — 
Differtation. 

— Schneppe Rob., Görres Gefhichtsphilofophie. Frühzeit (Abhandlgn. 3. 
mittleren u. neueren Gefdj. 50. Heft). Berlin («Wilmersdorf) (1913), Q9. 
9totbfdjilb. 1 9X. 50 yf. 

— Schagen Alfons, Kofef Görres und die Anfänge der preußifchen BolfS- 
fhule am Rhein 1814/16 (Studien 3. rhein. Gefch. 7. Heft). Bonn 1918, 
U. Marcus & €. Weber. 3 M. — Ein Teil vorher als Differtation 1913. 

— Seh8 Vorträge von der Freiburger General-Berfammlung. [Darin unter 
anderm:] Scellberg ®W., Eine hiftorifch-fritifhe Ausgabe der Werke und 
Briefe von Kol. v. Görres (Görres-Gejellichaft. 8. Vereinsihrift f. 1912). 
Köln 1912, J. 3B. Bachem. 

— GBörres Hof. v., Briefe an Friedrih Chriftoph Perthes (1811/21) 
bg., eingeleitet und erläutert von Wild. Schellberg (Görres-Gefellih. 1. 
Bereinsichrift für 1918). Köln 1918, 3. PB. Bahem. 1 M. 80 Pf. 

Kuttenfeuler Thor, Bogumil Golt. LXeben und Werke. Hg. von Goppernicus- 
Berein ufw. [Reipziger Differtation]. Danzig 1913, A. W. Kafemann. 2 M. 50 Pf. 

3. Gotthelf (A. Brus): Altherr Alfr., Albert Bitius. Ein Vorbild freier 

römmigfeit. Zebensbild (Die Borkfämpfer d. relig. Reform in d. Schweiz). 
ürid) 1913, Beer & Co. 60 Pf. 

— Muret Gabr., J6r&mie Gotthelf. Sa vie et ses oeuvres (Bibliotheque de 
philologie et de littérature modernes). Paris 1913, Félix Alcan. 10 Fr. 

— Muret Gabr., Feremias Gotthelf in feinen Beziehungen zu Deutichland. 
Münden 1913, Geo. Müller und Eug. 9tentíd. 3 M. 

— Serem. Gotthelf (Albert Bitius), Säamtlide Werte in 24 Bdn. in 33er» 
bindung mit der FJamilie Bigius bg. von Rud. Hunzifer und Hans Bloefd). 
Münden, G. Müller u. E. Nentid). 

17. 8b. 1912: leinere Erzählungen. 2. Teil. Bearb. von Hans Bloefh. 5 M. 

Inhalt: Die fchwarze Spinne. — Hans Berner und feine Söhne — 
Elfi die feltiame Magd. — Der Druide. — Kurt von Koppigen. — Servaz 
unb PPanfrag. — Anhang: Der Druide. Erfte, handichriftliche Saffung, — 
Kurt von Koppigen. Erfte Faflung im „Unterhaltungsblatt” 1844. — Tert- 
fritif. Anmerkungen. 

Bd. 7 ift 1911 erfchienen, weitere Bde. bis Ende 1913 noch nicht. 
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Eh. D. Grabbe: Gieben Jofepd, Chrifttan Dietrich Grabbe in der nad)- 
fhillerifhen Entwidlung. Selbftverlag 1913, 3. B. Klein’fche Buchdruderei, 
M. Bufcher, Krefeld. 

— Grabbes Werte in 6 Zeilen. Hg. mit Einleitungen und Anmerkungen (und 
mit einem Xebensbilde) verjehen von Spiridion Wufadinovid (Goldene &fajfifere 
Bibl.). Berlin (1912), Bong & Co. 4 M. 

d. Gräffer: Gräffer Yız. [Goedele IX. ©. 70/80], Alt-Wiener Gudkaften. 
Schilderungen eines Zeitgenofjen 1785—1852. Hg. von Paul Wertheimer. 
Wien 1912, B. Knepler. 8 3X. 

— Gräffer Irz., Alte Wiener Miniaturen. Stimmungen und Skizzen. Hg. und ein- 
geleitet von Eugenie Benifch-Darlang. Wien (1912), Gerlad) & Wiedling. 4 M. 

Hönig Zhns, Ferdinand Gregoropius als Dichter. Differtation. (Xeil- 
drud). Breslau 1913. 

Martin Greifs gefammelte Werke. 2., durchgefehene und ftark vermehrte 
Auflage. 5. Band. Nachgelaffene Schriften. Selbfterlebtes. Novellen. Skizzen. 
Hg. von Wilh. Hof. Leipzig 1912, G. %. Amelang. 5 M. 

Snhalt: Zum Geleite. — Selbfterlebtes: Fahrt nady Spanien (Nürnberger 
Sorrejponbent 1865). Gin Bejuch bei Friedrid) Rüdert (Augsburger Abend» 
zeitung 1866). Deutjche Fahrten. Die Berichte Greifs vom deutfch-franzöftichen 
Kriegsichauplat (Wiener „Preffe“ 1870) mit einer Reihe fpäterer zum Xeile 
ungedrudter Feuilletong. Aus meiner Jugendzeit (Münchner Allgemeine Zeitung 
1909). — Novellen: Goethe und Therefe (Münchener Blätter für Literatur 
und Kunft 1866). Die Mormonen in Dublin (Wiener „Preffe“ 1870). — Skizzen: 
Die Drarler. Aus den Annalen des Münchener Hofbräuhaufes (Wiener 
„PBrefle“ 1871). Die Dionturvifite (Wiener „Preffe“ 1871). Die Speirer 
Domfhüffel (Wiener „Preffe“ 1871). Der Kampf um ein Bild (Wiener 

" »Seutidje Seitung^ 1871). Aus der Schulzeit (Wiener „Fremdenblatt“ 1874). 
Unter der Zafobinermüge (Wiener „Preffe“ 1874). Der Eremit von Gauting 
(Wiener „Neue Freie 3Brefje" 1875). 

$. Grillparger: Bücher Wilh., Grillparzers Verhältnis zur 'Bolitif feiner 
Seit. Ein Beitrag zur Würdigung feines Schaffens und feiner Perfönlichleit 
(Beiträge 3. rs f'iteraturmijj. Nr. 19). a (1913), N. ©. Elwerts 
Berl. 3 9). 60 Pf. — Ein Zeil vorher al8 Marburger Difjertation 1913. 

— Umlauft rz. $of., Grillparzers perfönliche und literarifche Beziehungen 
zu Friedrid”) Baron de la Motte Youqus. Programm. Albredit-Gymn. 
Tefhen 1912. 

— Grillparzer Franz, Werte. Im Auftrage der Neichshaupt- und Refidenz- 
ftadt Wien bg. von Aug. Sauer. Wien, Gerlad & Wiedling. Je 7 M. 20 Pf. 
(I. Abt.) 2. Bd. 1913. Das goldene DBließ (Dg. von Rho. Badmann). — 
1I. Abt. 1. 2. Bd. 1912. Syugenbmerfe I. II. ($Bíanfa von ftaitilien). — 
III. Abt. 1. Bd. 1913. Briefe und Dofumente I. März 1797 bi8 Ende 1826. 

— Grillparzer Frz., Der arme Spielmann (Injel-Bücherei. Nr. 82). Leipzig 
(1913), InjelsBerlag. 50 Pf. 

Grün Anaftafius, Ausgewählte Werke. Hg. und mit Einleitung verfehen 
von Otto Rommel. 2. Bd.: Schutt. Nibelungen im Frad (Dijd.-öfterr. 
Klaffifer-Bibl. 40. Bd.). Zejdjen (1918), K. Prochasfa. 85 Pf. 

Die Liebe der Gümnberobe. Friedvrih Creuzers Briefe an Caroline von 
Günderode. Hg. und eingeleitet von Karl Preijendanz. München 1912, R. 
Piper & Co. 7 M. 

$8. Gnbkom: Müller Pet., Gutfows Leben und Werke (Meyers Boltsbücher 
Nr. 1631). Leipzig (1912), Bibliogr. Synftitut. 10 Pf. 

— Gußfows Werke. Auswahl in 12 Tin. Nebft Ergänzung 3 Te. Hg. mit 
Einleitung und Anmerkungen und mit einem Qebensbilde verjfehen von Rhold 
Genfel (Goldene Klafüifer-Bibliotyet). Berlin (1912), Bong & Co. 14 M. 
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[$. — ferner]: 

— Gutzkow Karl, Die Ritter vom Geifte Roman in 9 Büchern. In 3 Zn. 
bg. mit Giniritung unb Anmerkungen verjehen von Senjel (Goldene 
Nafiter-Bibliotheh). Berlin (1912), Bong & Co. 6 M 

— Weiß 9tid., Religiöfe und ethifhe Probleme in Gutzkows ‚Uriel 
AUcofta‘ und in unjerer Seit, Freiburg t. B. 1912, %. Bielefeld. 1 M. 25 Pf. 

Aleris Willib. (W. Häring), Baterländifche Romane. Hg. und mit Ein- 
feitungen verjehen von Ludw. Lorenz. 1. Band. Der falihe Woldemar. 
Baterländifcher Roman. Mit einer Biographie ... fowie einer Einleitung bg. 
(Heffes Volfsbiiherei Nr. 701/9). Leipzig (1912), Hefle & Beder. 1 M. 80 Pf. 
9[ud) bejonber$. Ebda. (1913). 1 M. 80 Pf. 

f. Halm: Boden ©, Der Stil in den Dramen Fyriedrih Halms. Differ- 
tation. Greifswald 1911. 

— Reinede Chlotte, Studien zu Halms Erzählungen und ihrer Tednit 
(Spracdje und Dichtung. 9. Heft). Zübingen 1912, 3. €. 8. Mohr. 2M. 50 Pf. 
Berner Differtation 1912. 

Eine Differtation bon mittlerem Durchſchnitt: das Thema ordentlich be» 
arbeitet, aber aud) ja fein 3Bfid über die Aufgabe hinaus; die Spradjye unge- 
pflegt („ein Motiv anfchneiden“ ©. 2); die GefidjtSpuntte fíad) (©. 27 u. à. 
über ben ,Gfleftici8mu8", vgl. €. 24 ba$ — Urteil: „Eklektiker, 
nicht Blagiator“); aber die Beobachtung forgfältig (3. B. ©. 32 über Halms 
fofonomie) unb bie Vergleiche ınit Kleift, Arnim, Hoffmann, die Quellen- 
forfhung bei Stalienern und Spaniern deshalb nicht unergiebig. Eine ge- 
lehrige Schülerin guter Lehrer; aber mehr braucht fdjlieBíid) eine foldhe 
Arbeit nicht zu erweifen. 

Berlin. + Ridard M. Meyer. 

— Peterſen Herm., Friedrih Halm ‚Der Yehter von Ravenna‘. Differ- 
tation. Marburg 1911. 

Altmann Adf., Robert Hamerlings Weltanfhauung — ein Optimismus. 
„eng: N Studie. Salzburg 1914 [1918], 

Mayr. 2 

Prader Geo, Norbert Hanrieber [geb. 1842] in feinen Dichtungen. Studie. 
Sonderabdrud aus dem Programm des m... Landesfeminard St. Pölten 
en /2 und 1912/3. St. Pölten 1912, Preßvereinsdruderei St. Pölten. 
1 80 Pf. 

5. Dansjakob: Hansjafob Heinr., Aus dem Leben eines Bielgeprüften. Wahr- 
heit gind Dichtung. 7. und 8. Taufend. Stuttgart 1912, WU. Bonz & Co. 
50 

— — Seinr., rw Grinnerungen. Ctuttgart 1912, 9[. Bonz 

; 0. 4 9f. 80 

19. Bauff: Wilh. Hauffs ſämtliche Werke in 6 Bdn. Mit Einleitungen und 
u bg. von Aud. Krauß. Leipzig (1912), Heffe & Beder Berl. 

50 % 

— Hauff Wilh., Lihtenftein. Romantische Sage. (Hg. von Aler. v. Gleichen- 
Rußwurm). Berlin (1912). 1 M. 

— Lucas Fhns., Zu Hauffs Märchen vom ffeinen Stud. Programm. Kgl. 
Kaifer Wilgelm-Realgymn. Berlin 1918. 


Hebbel, 


Biographien, Charakteriftiiken u, a.: Kuh Emil, Biographie Friedrich) 
De 3. unveränderte Auflage. 2 Bände. Wien 1912, W. Braumüller. 
12 3X. 

— Friedrich Hebbel. Ein er (Hg. von Walt. Blod-Wunfchmann). 
Berlin-Steglig (1912), B. Behr! Berl. 6 M. 
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[Hebbel, Biographien, Eharakterifiken u. d,, ferner]: 

— Faßbinder Fyrz., Friedrich Hebbel (Görres-Gejellichaft. 2. VBereinsichr.). Köln 
1918, SX. 3p. Badrem. 1 M. 80 Pf. 

— Hillmann $oh., Hebbel. Sein Leben und fein Wert (Turm-Büdherei. 16. 3Bb.). 
eipzig (1913), Zurm-BVerlag. 80 Pf. 

— Hofer Klara, Alles Leben ift Raub. Der Weg Triedrich Hebbels. Stuttgart 
1913, 3. ©. Cotta Nadjf. 5 M. 

— GStreder Karl, Friedrich Hebbel Sa & Klafings Bollsbücher Nr. 77). 
Bielefeld (1918), Belhagen & samo or 0 3f. 

— Berner Rid. Maria, Hebbel. Ein Rebensbild. 2., vermehrte Auflage Se 
helden. 47. und 48 Bd.). Berlin 1913, €. Hofmann & Go. 4M. f. 
— Serin £ubm., Friedrich Hebbel. Beitrag zu einem — Debet 

goridungen. Nr. 6). Berlin-Steglit 1918, B. Behrs Verl. 3 M. — Ein 
eil vorher al8 Würzburger Differtation 1918. 
— I "y id Cine Gátufar-SSetradjtung. SBerfin-Gteglits (1912), 33. Behrs 
erl. 20 

Melt- und Lebensanfkhaunng. Kaufmann-Darr Yda, Reif fein ift alles! 

... Welt» und Lebensanfhauung in Ausfprüdhen aus feinen Briefen, 
agebüchern und mn Gefammelt und bg. Berlin-Wilmersdorf 1913, 
Hausbücer- Verlag. 2 M 

— Sidel Paul, Friedrich Hebbels Welt und Lebensanſchauung. Nach den Tage⸗ 
büchern, Briefen und Werken des Dichters dargeſtellt (Beiträge 3. Afthetik. 
XIV). Hamburg 1912, 2. Voß. 6 M. 

— Hebbel als Denker. Hg. von Bernd. a (Bibliothel der Philojophen. 
9. Bd.). Münden 1913, G. Müller. 4 M. 50 Pf. 

— Lahnſtein E., Ethik und Myſtik in Gebüeis Weltanfhauung. Differtation. 
Erlangen 1912. 

Leid Erich, Hebbel8 Auffajfung des Tragifchen an einigen feiner Dramen 
erläutert. Programm. Gymn. und Realj. Greifswald 1913. 

Ziuftet Hugo, Hunger und Liebe in ihrem Einfluß auf Friedrich Hebbels 
dihterifhe Entwidlung. Ein Beitrag zum 100jährigen Geburtstage des 
Dichters am 18. März 1913. Wollftein 1918, €. zy. Scholz ui 1 9. 

m — Hebbel und Grabbe. Münden 1913, 9. % S. Badmair. 

f. 


Bruns: obe, Sriebrid) Qebbel unb Otto €ubtmig. Gin Bergleich ihrer An- 
fihten über da8 Drama (Hebbel-Forfhungen. Nr. 5). Berlin-Stegliß 1913, 
3B. Behrs Berl. 3 M. 

Bradjvogel Carry, Hebbel und die moderne Frau. Bortrag. Münden 1912, 

G. Gteinide. 1 M. 
Stubing Adf., Friedrich Hebbel in der Mufil. Berlin 1913, DO. Bedmann. 
5 M. — Ein Teil vorher (,%. H.8 Dramen als Opern‘) als Differtation. 
Noftod 1911. 

Gubelmann Albert, Studies in the Lyric Poems of Friedrich Hebbel. 
The sensuous in Hebbel's Lyric Poetry. New Haven, Yale University 
Press. London, Henry Frowde. 1912. 10 Sh. 

$nufgen ®., Studien zur Wortwahl Hebbels. Differtation. Kiel 1912. 

Briefe, Qagrbitdyer u, a.: Kralit Dieter. und Frik Lemmermayer, Neue 
Sebbel-Sofumente. Berlin 1918 [1912], Schufter & LXoeffler. 4 M. 

Inhalt: I. Splitter aus dem Nachlaß Friedrich Hebbel8 1—7. — II. Briefe 
von Friedrid) Hebbel an Julius Campe, Carl Earftene, 3.2. Deinhardftein, 
ln Engländer, Yudw. Foglar, 2. X. Frankl, Julius Glafer, Johann 

Hebbel, Theodor Hedde, Guftav Kolb, Emil Kuh, Guftav Kühne, Karl Graf 

danckoroneti, Leopold Landſteiner, einrich Laube, 2. W. Lud, Wild. Maule, 

Frau No6 von Nordberg, Adolf Pichler, %. Raab, Zofef Ritter v». Haymond, 
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[Scbbel. Sviefe. Gagebidjer s. a., ferner]: 


Charlotte Rouſſeau, A. Schmidl, 9(malie &djoppe, botf Stern, S. 3. 28eber, 
Kari Werner; ferner „Wiener Briefe” aus der „Europa“ 1849 und aus „Weber 
Land und Meer“ 1860. — III. [19] Briefe von Heinrich Laube an Friedrich 


‚und Chriftine Hebbel. — In den Anmerkungen u. a. der Entwurf eines 


- Baalzow & Lehmann. 


(nicht abgefandten) Gefuches von Hebbel an Kaifer Franz Kofeph in Holteis 
$anb[d)rift, eine von Bamberg unterdrüdte Stelle in Hebbel8 Brief an Kuh 


vom 10. März 1852- über Holtei; Briefe an Hebbel von Siegmund Engländer 


und Edmund Zoller; Auszüge aus den Alten über Yaubes Streit mit Prechtler 
wegen der Bearbeitung des „Sato von Eifen“. — Ein bedenflicher Lefefehler 
findet fih in dem Brief an Karl Werner vom 16. Dftober 1853, &. 90: 
„In Khrem Brief appellieren Sie an die Inftanz des Genufjes und vor diefer 
müffen Sie unbedingt Recht behalten“; es muß heißen: » Geriffen$^,. mie au8 
dem gangen Suíammenfang hervorgeht. 

i Briefe. Ausgewählt und eingeleitet von fbr. Poppe. Berlin (1913), 

ong & Co. 3M. — 
Aus Qebbe(8 Briefen EN (Zdeal-Bibliothet). Halle (1913), 
1 


Aus Friedrich Hebbels ftorrefponbeng. Ungedrudte Briefe von und an den 


Dichter nebſt Beiträgen zur Tertfritit einzelner Werfe. Hg. und erläutert 


- von Frdr. Hirth. München 1918, Georg Müller. 8 9X 


nhalt: Borbemerfung. — I. Briefe. Bon Hebbel. 1. VBorrede zu den 
Gedichten von 1842. — 2/4. 6/11. An Campe (1844/63). — 5. An die Re- 
daktion der ‚Augsburger Allg. 3tg.'* Wien 1847 Sept. 22. — An Hebbel. 
1. Bon Augufte Stich-Erelinger, Berlin 1844 Januar 6. — 2/4. Bon Campe 


- (1846. 1863). — Bon Ehriftine Hebbel an Ganıpe, Wien 1863 Dez. 22. — 
* I. Zertkritifches. A. Zu Gedichten [S. 100 fi. Va banque. Ballade. ©. 106 ff. 
: Aus den Epigrammen. ©. 116 Aus den Sonetten. S 117 f. Das Benera- 


bile in ber 9tadjt]. — B. Tertkritifches zum Märchen ‚Der Rubin‘. — III. 


Anhänge. A. Gefpräche Hebbels mit 2. X. Franfl und H. X. Landau [aus 
. beffen ‚Stammbuchblättern‘.2 Prag 1879, ©. 47 f. 131/3). — B. Friedrid) 


m und feine Stellung zum deutfhhen Drama. Skizze von Otto *Bredjtfer 
aus Schumaders ‚Gegenwart‘ 1846, Nr. 1 nbgehrudt‘ — C. ‚Sudith* und 


- ;Herodes* in Flerifaler Beleuchtung [aus Ebersbergs , Sujdjauer* 1849, Nr. 28. 
87. 94). — D. Ein unbelannter Auffag Hebbel3? [in dem von 3. X. Becher 
-.vebigierten ,Jabifalen' 1848]. — E. Hebbel und die Wiener Polizei. [1846]. 
' — F. "u$ Hebbeld Hamburger Zeit Lotzens Originalien über ihn und 


Werke von ibm 1840, Nr. 40. 68]; Gampes$ Brief an Karl Gutlom. Ham- 
burg 1848 Rov. 23; Georg Scirges an Campe 1843 Nov. 30. — Einige 


: feinere Nachträge zu Wütjchles Hebbel-Bibliographie. 


Hebbel Frdr., Tagebücher und Briefe. (Wusgemwählt und fg. von Heinz 


. Amelung) (Dti. Bibl.). Berlin (1913), Deich. Biblisthef. 1 M 


Frdr. Hebbels Tagebücher in 4 Bänden. Auf Grund der Duellen ausgewählt 


. unb mit einer Einleitung, forie mit cerläuternden Anmerkungen bg. von 


vn Krumm. Leipzig (1918), Heffe & Beer Berl. 2:M. 50 Pf. 

in beiliger Krieg. zrdr. Hebbel in feinen Briefen, Zagebühern, Gedichten. 
2» von Hans Brandenburg (38./45. Zaufend) (D. Bücher d. Hofe. 5. Bb.). 
Ebenhaufen b. Münden (1913), W. Langewiefche Brandt. 3 M. 


Werke: Hebbel Frdr., Sämtliche Werke. Hiftorifch-Fritifche Ausgabe, beforgt 


von Rich. Maria Werner (Sälular-Ausg. in 16 Bdn.). Berlin-(Steglig), 


2B. Behrs Verl. Je 2 M. 60 Pf. 


Inhalt: J. Abteilung. Bd. b (1012): Dramen. 1880/63. Fragmente. Pläne. 


—6. (1912): Dramen. Demetrius 18640 Gedichte. J. Geſamtausgabe 1867 
Gedichte. II. Aus dem Nachlaß 1867/68. — 7 (1918): Gedichte. III. Nach⸗ 


Eunborton. 11. Era sd. 22 
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[Bebbel. Werke, ferner]: 

lefe 1828/59. — 8 (1913): Novellen und Erzählungen. Mutter und Kind. 
— 9 (1918): Bermifchte Schriften I. 1830/4U. Zugendarbeiten. Hiftorifche 
Schriften. Reifeeindrüde I. — 10 (1913): Vermifchte Schriften II 1835/41. 
ASugendarbeiten II. 9üeijeeinbrüde lI. Kritifche Arbeiten I 1889/41. — 11 
(1918): Bermifchte Schriften III 1843/51. Kritifche Arbeiten IL. — 12 (1913): 
Bermifchte Schriften IV 1852/63. Kritifche Arbeiten III. — 13 (1912): An- 
bang I. Lesarten und Anmerkungen I. Bd. 1/4. — 14 (1913): Anhang U. 
Lesarten und Anmerkungen II. Bd. 5/7. 

II. Abteilung. Tagebücher. 1. Bd. (1913): 1885/39. Hamburg — Heidel- 
berg — Münden — Hamburg. Nr. 1/1866. 

Bolks-[Titel-] Ausgabe. 12 Bde. Ebda. (1913). 30 M. 


— Hebbel Frodr., Sämtliche Werke, nebit den Tagebüdern und einer Auswahl 
der Briefe. Hg. von Paul Bornftein —— 2. Band. Hamburg 
— Heidelberg. München (1912), G. Müller. 5 M. 


— Bintem Verfe. Im Berein mit Fri GnB unb Carl Schaeffer bg. von rz. 
infernagel. Kritifch durchgefehene und erläuterte Ausgabe (Meyers Klaffiler- 
Ausg.). 7 Bde. Leipzig (1913), Bibliogr. AInftitut. 14 M. 

An die Stelle der älteren von Karl Zeiß beforgten vierbändigen Hebbels 
ausgabe des Bibliographifchen Anftitut8 vom Sahre 1899, die troß ihrer 
Unvollftändigkeit eine vortrefflicye Leiftung war, tritt jet eine weit voll 
ftändigere in 7 Bänden, worin fid) bie feit anderthalb Jahrzehnten zunehmende 
Wertihätung Hebbels deutlich kennzeichnet. Den Plan zu der neuen Ausgabe 
bat wieder Zeiß entworfen; für die Tertgeftaltung trat ihm Carl Schaeffer 
zur Seite; fpäter wurde Zeiß durd) Enk (Hebbels Leben, Gedichte, Meutter 
und Kind, Novellen) und Zinkernagel abgelöft, meld) legterem die Haupt. 
arbeit (Dramen und Theoretifhe Schriften) zufiel. Bei der Zertkritit wurde 
über Kuh, Werner und Bornftein, die überall berüdfichtigt find, auf bie 
erften Drude ımd auch auf die Handichriften zurüdgegangen und die Ab- 
weichungen wurden in den Rechenfchaftsberichten „Zur Geftaltung des Tertes“" 
mitgeteilt. Sehr gefreut babe ich mich über Schaeffers Stellung zur nter- 
punktion des Dichters (I, 403): „Bei der Geftaltung der Interpunktion des 
ZTertes wurde den Vorlagen gegenüber möglidjit Lonfervativ verfahren und 
namentlih — wie bei den Kommata nad) Aber, Do, Denn — jedes Zeichen 
beibehalten, das vom Dichter offenbar al$ Vortragszeichen empfunden worden 
it.“ Die zweite Hauptleiftung der Ausgabe liegt in dem umfangreidjen Som» 
mentar, der weit über Werner Ausgabe hinausgeht; am mwidtigiten find 
bie Erflärungen im 7. Bande bei den theoretifchen Schriften. Die Ausgabe 
ift gegenwärtig zweifellos die befte für da8 größere Publitum beftimmte Aus- 
wahl aus Hebbel8 Werfen. A. S. 

— Hebbels Werke in 4 Bon. Nebft 2 Ergänzungsbon.: Hebbels Tagebücher. 
Hg. von Frdr. Brandes (Helios-Klaffiker). 4 Bde. Leipzig (1912), Bh. Reclam 
jun. 3 M. 60 Pf. — 5. und 6. Bd. (Ergänzungsbände). Hebbel$ QTage- 
bücher. Ebda. (1913). 2 M. 50 Pf. 

— Hebbels fümtlihe Werte. Bollftändige Ausgabe. Hg. von Herm. Krumm. 
14 Bde. Leipzig (1913), Heffe & Beder. 8 M. 

Dramen, Farinelli Arturo, Hebbel e i suoi drammi (Lezioni tenute all’ 
Università di Torino). Bari 1912, Gius. Laterza & figli. 

— Walzel Ost., Friedrich Hebbel und feine Dramen. Ein Berfud (Aus Natur 
und Geifteswelt. 408. Bdchn.). Leipzig (1918), 3B. ©. Teubner. 1 M. 

— Meyer-Benfey Heinr., Hebbels Dramen. 1. Heft: Judith. Göttingen 1918, 
O. Hapke. 2M. 
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[Bebbel. Damen, ferner]: 

— Rudolph M., Die Eigenart der Tragödie Friedrich Hebbels. Ein Gedenkblatt 
um 100, Geburtstage be8 Dichters (18. März 1913). Programm. Gymnafium. 

tnítabt 1913. 

Dojenheimer Elife, Friedrich Hebbels Auffaffung vom Staat und fein Trauer- 

fpiel ‚Agnes Bernauer‘ (Unterfuchungen z. neuern Sprad- und iteraturg. 
N. Folge. 18. Heft). Leipzig 1912, H. Haeffel Berl. 4 M. 60 Pf. — Ein 
Teil vorher als Kenaer Difiertation. 

Kutzner Rich, Hebbel8 ‚Ditmarfchen‘ (1889—1843). Differtation. ‚Kiel 1912. 

Spieß Dtto, Hebheld Herodes und Mariamne. Berfud) einer Erläuterung 
zwiichen 1m Zeilen für Schaufpieler und Hebbelverehrer. Halle 1913, M. Nie- 
meyer. 

Blankenberg Johs., Friedrich Hebbels ‚Nibelungen' in chriſtlich⸗deutſcher Be⸗ 
leuchtung. Eine Jubiläumsſchrift zum 100. Geburtstage des Dichters. Halle 
1913, R. Mühlmanns Berl. 1 M. 50 Pf. 

Hebbel Krör., Schnod. Ein niederländiihes Gemälde (Infel-Bücerei. Nr. 80). 
Leipzig (1913), Jnjel-Berlag. 50 Pf. 


3. 3. Hebel: Joh. Pet. Hebels Werte in 4 Bon. Zn Auswahl bg. unb ere 
läutert von Ernft Keller. Dit... einem Wörterbuch der alemannifchen Mund- 
art. Leipzig (1913), Heffe & Beder Berl. 2 M. 50 Pf. 

— Hebel oh. Pet, Da8 Schagkäftlein des rheinländifhen Haus- 
freundes .. (In diefe Ausg. wurden fämtlidhe von %. 3B. Hebel verfaßte 
Stüde des rheinländ. Hausfreunds oder neuen Kalenders auf d. &. 1808/19 
aufgenommen und durd) andere zugehörige Erzählungen ergänzt. Die 30 Ab- 
bildungen find Wiedergaben der Holzichnitte der bezeichneten Kalender. Hg. 
und mit einem Nachwort verjehen von. Karl Boll). München (1912), Delphin- 
Berlag. 10 M. 

B. Heine: Das Denkmal. Heinrich Heine. Denktwürdigkeiten, Briefe, Reifebilder, 
Auffäße unb Gebidjte. 05 bon Hans Brandenburg (Die Bücher der QRoje. 
16. Band.). Ebenhaufen b. München 1912, W.Langewiefche-Brandt. 1M. 80 Pf. 

— Pierre-Gauthiez, Henri Heine. Paris, Bloud et Cie. 2.50 Fr. 

— Blotle Geo., Heinrich Heine als Dichter des Judentums, ein Berfud. 
Dresden 1913, E. Reiner. 3 M. 

— Thorn Edu., Heinrih Heine® Beziehungen zu Clemens Brentano 
(Berliner Beitr. 3. germ. u. rom. Philologie. 46. Heft). Berlin 1913, €. 
Ebering. 5 M. 20 Pf. 

— Wiegand Th., Qeinrid) ene und Alfred de Mufjet. Beiträge zur ver- 
gleichenden Charakteriftik beider Dichter. Programm. Nealfchule. Werdau 1912. 

— Wolfram M., Die St. Simoniften und Heinrich Heine. Yortjegung. Pro- 
gramm. Czernowig. 

— Bland Karl, Heine und die rau. Belenntnifje und Betradhtungen des 
Dichters, ausgewählt und eingeleitet. München 1913, &. Müller. 1 DM. 80 Bf. 

— WBuetfeld Carl, Qeinridj Heines Serbáltni$ zur Neligion (Bonner 
Ringen 8. Bd.). Berlin 1912, ©. Grote. 4 M. — Ein Zeil vorher als 

iffertation 1912. 

— Heine und Campe. Dreiundzmwanzig Briefe von, an und über Heine. 
Der Gefellfhaft der Bibliophilen anläßlidy ihrer Tagung zu. Hamburg im 
Sahre 1918 überreicht von Georg Müller und Friedricd) Hirth. München 1913. 
(Ropbergihe Buchdruderei in Leipzig). 

— Heinricd, Heines fämtlihe Werke in 10 Bänden. Unter Mitwirkung von 
Jonas Fränkel, Ludw. Krähe, Alb. Leitmann und Julius Peterfen Bg. von 
DS. Walzel. Leipzig, Infel-Berlag. Je 2M. — Erfcdienen find 1912/3 die 
Bände 2, 8, 4, 6 und 8. 

22* 
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— gez ı gear. Zer Datzır Aiit Xx Zanzseem seb Brrioien Berichten 
über Teer, Ppeze am «ftu 1547 Bez 192, Morawe & Scheffelt. 
?6 R 

9. Serufe: ccc Berl, IJrygenYeriurerungen uns Belenntniffe. 5. 
Wuilege, nez turfqeeíem za) tır! srmehr 2 Die. Eruttgart umd Berlin 
1912, 3. G. Gstta^$: PB-tz. Xit- p 3e 2 MR. 140 $i. 

—- Farinell: Xr: , Sui Qezi-. JRz-45:—71913. :sbent'die SRonatébefte. 1 9x. 50 99f. 

€. €. 3. Sofimann: ©. ES — im periönlihen und brieflichen 
Berlebr. € eim Brictweh’el zn Ne Erzumerungen teıner Belannten. Gelfammelt 
und erläutert von Dans von Rüler. 2 Bin Perím 1912, Gebr. Baetel. 2OM. 

1. anb. Hoffmann und Tıryel. Ted Tentmal einer Freundicaft.e — 
2. anb. Yormanns Brierved’el (mit Xasnalbme der Briefe an Hippel). 
Mit 2 Xnbangem. (Qn 3 Heften). Tas 3. Herr enth.: Anhänge betr. Hoff- 
manns Tod und Pegrabn:!, den Netlag umd die Hinterbliebenen. Dazu 
Beriht:zungen und Heine Ergänzungen. 
— Zu €. Th. I Hofmann. Ergänzungen zu Hans v. Müllers grundlegendem 
ete. Ter Generalveriammlung der Geiellihaft der SBibliopbifen au Wien 
am 29. Geptember 1912 jy:tot| v. Zobelrig' und Wfartin]) Breslauer]. 
(Gedrudt in 250 bantichrirt.ch nummerterten &remplaren. 
— Hofmann E. Ernest-Théodore-Amadée Hoffmann et la littérature fran- 
ise. Programm. Dresden 1913. 

— erkes: Hofmann E. T. A., Sämtliche Werke Hiſtoriſch-kritiſche Ausgabe 
mit Ginleitungen, Anmerkungen und Qesarten. von Carl Geo. v. Maafen. 
VI. Band. Tie Eerapions-Brüder. 2. Band. Mimchen 1912, Geo. Müller. 5M. 

— — €. 7.1. Hoffmanns Rerte ın 15 Teilen. Auf Grund der Hempelichen 
Ausgabe neu ba., mit Ginfeitungen und Anmerkungen (und mit einem Nebens- 
bild) verjehen von Geo. Ellinger (Goldene Klaftfer-Bibliothet). Berlin (1912), 
Bong & Co. 10 JX. 

— Hofmann €. 3. A, Tie Eliriere des Teufels (Hg. von Kurt Martens) Ä 
(Deutſche Bibliothek. Berlin (1912). 1 3X. 

€f ; t Hans Hoffmann, der Dichter Bommernsd. Programm. Realfchule. 
Barth 19:2. 

Hoffmann von £Zallersichrn: Neei Tb., Hoffmann von Yallersfeben als 
vaterländiicher und politiiher Dichter. Differtation. Münfter 1912. 

— Hoiimann von ‚zallersieben. Auswahl in 3 Teilen. Hg., mit Einleitung und 
Anmerkungen (und mit einem 2ebenzbild) verjeben don Augufta Weldler- 
Steinberg "Goldene Klaifiter-Bibliothet). Berlin (1912), Stil Verlagshaus 
Bong & Co. EM. 0 Bf. 

Hoft Bernh., jyriebrid Hofmann [1813.88], ein Thüringer Dichter. Sein 
Yeben und Schatten. Nimenau 1913, X. Schröter. 50 Bf. 

Hohtei Karlv. Schleliihe Gedichte. $a. unb mit Gin(eitung unb 9fmmerfungen 
verjehen non Maria Bric (Alniverfal-Bibliothel. Nr. 5367.70). eipaig (1912), 
(i6. Heclam jun, 0 Pf. 

Immermann: Voulfjus Ceo, Über Technit und Stil der Romane unb 
eat Ymmermanns (Bonner Forſchungen. 6). Berlin 1913, G. en 
4 
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(Immermann, ferner]: 

— Ammermann $arí, Müncdbauien. Cine Gejdidjte in Arabesten. 3n 8 
Büchern. Hg. von Bil Beiper (Abenteurer-Romane. 4. Bd.). Münden 1918, 
M. Möride.. 4 M. 50 Pf. 

— Cmmermann Rarl, Der i (Hg. von Hanns Holzichuher) (Deutiche 
Bibliothel). Berlin (1912, ıM 


+ d'enfen: En et Wilhelm Senfen. Zu feinem Gedädhtnis. München 
(1918), $. Schmidt. ı M. 
— Bardfeld Waldem., " Wilhelm Set als Lyrifer. [Differtation]. Dünfter 
1918, 5. Coppenrath. 1 39. 80 Pf. 
— Seien Wilh., Hußgemählte eb BIG Mit einem Vorwort von Thdr. 
v. Sosnosty. Leipzig (1912), B. Elifcher Nadf. 2 M. 
— Freud Sigm., Der Wahn und die Träume in W. Senfens ‚Gradiva., s 
2. Aufl. (S m 3. angewandten Seelenktunde. 1. Heft) Wien 1912, iy. 
Deutide. 2 M. 0 Pf. 


Karsline: girls Karoline, Eine Auswahl ihrer Briefe. Hg. don Helene 
Stöder. Berlin 1912, Oefterheld & Co. 3 M. 

— Earoline. Briefe aus der Frühromantit. Nach Geo. permet bg. von 
Erih Schmidt. 2 Bde. Leipzig 1918, Inſel-Verlag. 12 M 

Keim Franz, Gefammelte Werte, Erfter Band. Aus dem Bilderbude meines 

Lebens. Stefan Fadinger. Aus dem Sturmgefang de3 Lebens. Sulamith. 
Münden und Leipzig 1912 bei Georg Müller Verlag. — Sieh unten ©. 359. 


€. Seller: Baechtold Zat., Gottfried Kellerd Leben. Kleine Ausgabe ohne die 
riefe und Tageblicher des Dichters. Aus dem Nachlaß des Berfaffers. 3. 
Auflage. Stuttgart 1913 [1912], $. ©. Gotta Nadf. 8 M. 

— Brandt Rolf, Gottfried Keller (Belhagen & Klafings Volksbücher. Nr. 81). 
Bielefeld (1918), Belhagen & Klafing. 60 Pf. 

— Dünnebier Hans, Gottfried Keller und Ludwig Feuerbad. Zürich 1913, 

. 4Sgeltenfegler*. 2 M. 75 Bf. 

— Kaeggi Frieda, Gottfried Keller und Jean Paul (Sprade und Dichtung. 
14. Heft). Bern 1918, X. Francke. 2 9. 40 Pf. 

— Loehrke O., Die fünftleriiche Bedeutung des Fremdmwortes bei Gott- 
fried Keller. Differtation. Greifswald 1911. 

— Keller Gottfried, Der grüne i 9toman. 9tad) ber eríten. $yaffung 
von 1854/65. Gute (1918), Sy. ©. Gotta 9tadjf. 65 M. 

— Gimon Phil., Gottfried Kellers ‚Urf ula‘. Eine Quellenunterſuchung. Pro⸗ 
gramm. Berlin-Wilmersdorf 1913. | 

— Steiger Aug., Gottfried Sellers Sutter. Ein Büchlein füre Soll. Zurich 
1918, Schweizer Drud- und Berlagshaus. 50 Pf. 

Kerner Juftinus, Die Reifefhatten. Mit einem Nachwort von Herm. Hefle 
(Liebhaberbibl. 14. Bd.). Weimar 1918, &. Kiepenheuer. 1 M. 50 Pf. 

€. Sinhel: Qinfel Gott, Otto ber Shük. Eine rheinifche Gefchichte in 
12 Abenteuern. Hg. und eingeleitet von Wilh. Koſch (Habbels Mufeum). 
Negensburg (1918), $. Habbel. 60 Pf. 

— Kinfel Gtir., Berteidigungsrede vor dem Naftatter Kriegsgericht am 
4. Auguft 1849. SQtebe an die Deputation der Bonner Handmerfer ai 
30. April 1848. (Borlämpfer dticher Freiheit. 86. Heft). München 1912, Buch. 
Nationalverein. 30 Pf. 

$. v. An Hart Zul, Das Kleift-Buc. Berlin (1912), W. Borngräber. 5M. 
— Lederer M., Heintid) von Kleift. Programm. Bielig 1912. 

— Orth F., Sum Gedädtniffe Heinrih von zu f 21. ‚November 1811. 
Programm. Schleufingen 1912. 
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9. Bist, feme]: . 
— $einr. v. Kleifts efpräce. Nachrichten und Überlieferungen aus feinem 
mgange. Zum erften Male gefammelt und bg. von on Schrn. von 
Viedermann. Leipzig (1912), Hefe & Beder Berl. 2 M. 50 Pf. 
— finger Rich., Heinrich von Kleiftd Geheimnis. Berlin 1918, Puttlammer & 
Albredit. 1 M. 20 Pr. 

— Meyer-Benfey Heinr., Das Drama Heinrich von KHleifts. 2. (Schluß-) Bd. 
Kleift als vaterländifcher Dichter. Göttingen 1913, DO. Qaple. 12 M. 

- - Kifcher DOttol,, Kleifts Guislardproblem. Dortmund 1912, Fr. Wild. 
Wubfus. 1 M. 50 Pf. — Val. Euphorion 20, 537/48. 

— NRöbbeling Frdr., Kleifts Käthbehen von Heilbronn. Mit Anhang: Abdrud 
der Phöbusfaffung (Baufteine 3. Gefch. d. neueren dtiſch. Liter. 12. Bd.). 
E 1913, M. Niemeyer. 3 M. 

-- Gchlöffer Qtub.,, Die Quellen zu Heinrich v. Hleifts Michael &obfíbaa8 
pue Terte f. Borlefungen u. Übungen. 116). Bonn 1913, A. Marcus & 

. Weber. 35 Pf. 

Diplomatifh getreuer Abdrud der drei vermutlihen Duellen KHleifts: 
Peter Hafftiz „Nachricht von Hans Kohlhafen” aus feinem „Mikrochrono⸗ 
fogilon” nah dem Drud in Chriftian Schöttgen® und Georg Chriftoph 
Kreufigs Diplomatifcher und curieufer Nachlefe ber Hiftorie von Ober-Sadjfen, 
dritter Theil 1731, &. 528—541; die betreffenden Stellen aus M. Balthafar 
Ment, Stambud und kurze Erzehlung Vom vrfprung und Qebrfomen ber 
Ehur vnb Fürftlihen Heufer Sahfen, Brandenburg, Anhalt onb Qamenburg, 
Wittenberg 1598 und aus Nicolaus LQeutinger® ‚De Marchia Branden- 
burgensi eiusque status Commentarii' in beffen Opera omnia (tyranffurt 
1729). 

— Davidt3 Herm., Die novelliftifhe Kunft Heinrichs von Kleift (Bonner 
Horfhungen. N. Folge. 5. Bd.). Berlin 1918, &. Grote. 4 M. — Ein Teil 
vorher als Bonner Differtation 1918. 

— ei eit tns Schulze Berthold, Kleifts ‚Penthefilea‘ oder von der lebendigen 

orm ee rogramm. Groß-Fichterfelde. Leipzig 1912, 88. &. Teub- 
ner. 1 3X. 

— — fittig Heinr., Das innere Cr[ebni$ in einridj pon feift$ Bentbefifea'. 

Differtation. Greif$afb 1912. 


Knapp Mart., Albert Knapp als Dichter und Scriftfteller. Mit einem 
enhang unveröffentlichter Jugendgedichte. Tübingen 1912, %. &. B. Mohr. 


Schwarz H., Theodor von Kobbe [1798 — 1845. 33gl. Goebefe IX, &. 347/52]. 
Sein Leben und Wirken, fowie feine Stellung in ber beutidjen Literatur. 
Dldenburg (1918), A. Littmann. 2 M. 


Kobell Frz. v., Gedichte in oberbayerifher Mundart. Ausgewählt und 
mit einer Einleitung, Erläuterungen und einem Wörterverzeichniß bg. von 
Fritz Gundlach (Univerjfal-Bibliothel. Nr. 5611/12). Leipzig (1913), Ph. Re- 
clam jun. Pf. 

Ob. Börner: Berger Karl, Theodor Körner. Bielefeld 1912, Velhagen & 
Klaſing. 3M. 

— Brandt Karſten, Theodor Körner, ein Sänger und ein Held. Der dtſch. Jugend 
gewidmet (Als Deutſchland erwachte. 19. Heft). Hamburg 1912, G. Schloeß⸗ 
mann. 75 Bf. 

— fYaben Hans 8. Frh. v., Theodor Körner. Neue Körner-Erinnerungen in 
Wort und Bild: Ein unbelanntes Porträt und ein unveröffentlichtes Gedicht 
Th. Körners. Zum 100. Todestage des Heldenfängers (26. Aug. 1818) ver- 
öffentlicht. Wien 1913, W. FZrid. 1 M. 80 Pf. 
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(€. n ferner]: 

— Rohut Adph a Körner als Sänger und Held. Dresden (1918), A. vom 
Dorp. 1 M. 90 Pf. 

— Schubert Sehr, Der Dichter umb Yreiheitsfämpfer Theodor Körner in 
Schlefien. Zur 100jähr. Gedenkfeier der glorreihen Erhebung u im 
Srühlinge 1818. Kattowig 1913 [1912], Gebr. Böhm. 1 M. 5 

— ffenfe Art., Theodor Körner. Ein Dichter- und Heldenleben. Su (1918), 
Wendt & Go. 1M. 

— Theodor un. Zum 100jährigen Todestage am 26. Yug. 1913. 
Dresden (1918), 3. 9. Stange. 50 

— Brandes Qeop., Theodor Körner und feine Beziehungen zur Herzogin 
re von Surland auf Schloß Löbihau (S.-N.). Leipzig 1918, 

D. Hillmann. 1 M. 
terhe: Thor. Körners Werke in 2 Bänden. (Hg. von $einr. Gpiero). 
eipzig (1912), Tempel-Berlag. 6 M. 
» i Bd.: Gedichte. Rofamunde. Zriny. — 2. Bd.: Dramen. Erzählungen. 
riefe. 

— — Körners ſämtliche E Hundertjahr-Jubelausgabe. Mit Einleitung und 
Anmerkungen 4. von C u, ns" (2 Bde. in 1 Bd.). Leipzig (1918), 
Hefle & Beder Berl. 

— Körner Th., Leyer Er N Neu bg. von F. M. Kircheifen. [Um- 
ſchla Einzige berechtigte von dem Bater des Dichters veranftaltete Aus- 
gabel. Berlin 1913, Morame & Scheffelt. 1 M. 60 Pf. 

Donath Ostar, Siegmund Koliſchs [geb 1816, t 1886) Leben und Wirken. 
©.-A. aus dem 14. Programm ber Deutfchen Landes-Oberrealfchule in 
Gbing. Göding (1912), Selbftverlag be8 Berfaflers. In Sommijfion: 
A. Weinbergers Bucdh., Göding. 


Bopifdy: Sornefelb P., Auguft hopiſch Sein Leben und ſeine Werke mit 
einer "Duellenunterfudung zu feiner Sagendidtung. Piffertation. Münfter 
1912. 

— Kopifd) Auguft, Der Träumer, Novelle. Eingeleitet und herausgegeben von 
Ernft Liffauer. Weimar 1912, Gefellihaft der Bibliophilen. 

Diefe Novelle ift zum erftenmal erjhienen in dem von Karl Büchner 
berausgegebenen „Deutfchen Zafchenbudy auf das Yahr 1837" und fehlt in 
Kopifchens „Gefammelten Werfen” (1856). 


Biütuberger: fürnberger Ferd, Sefammelte Werte. ——— von Otto 
Erich Deutſch. Zweiter Band. Literarifche Herzensjachen. Aeflerionen und 
Kritiken. Neue wmejentlid vermehrte Ausgabe. München und Leipzig 1911, 
Georg Müller. . 

An die 86 Nummern der erften Auflage (Wien 1877) find 29 Auffäte 
verwandter Art aus den Jahren 1848—1879 angereiht, darunter ne une 
drudte: Nr. 54 Gottfried Keller, um 1870 entftanden, und 
Savilia von Alfred Friedmann (Wien 1873), im Mai 1873 EU 

— fürnberger jyerb., Das Schloß der Frevel. Münden 1912, ©. Müller. 4M. 

Heynen BValt., Der ‚Sonnenwirt‘ von Hermann Kurz. Eine Duellenftudie 
(Palaeftra. 122). Berlin 1918, Mayer & Müller. 9 M. 50 Pf. — Kapitel 8 
vorher als Differtation 1913. — Bgl. oben ©. 296. 


2. Zenau: Bottacchiari R., Figure di donne nella vita e nell'arte di 
. Lenau. Crema, tip. ed. F. Basso. 1.90 L. 
— reae Alfı., Die Shwermut in Lenaus Leben. Differtation. Greifg- 
wald 1912 
— Gragger Rob, Lenau é Fontane. Különlenyomat a Budapesti 
Szemle 427. számából. Budapest 1912. 
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(3. Senam, ferner]: 

— genau 9tof., Sämtliche Werte .und Briefe in 6 Bon. Hg. vou Gb. Gaitlc. 
Leipzig, Infel Veriag. Se 6 3m. 

4. und 5. Band. 1912/18: Briefe 2. und 3. Teil. 

Leutbold Heinr., Gefanmelte Dihtungen in 3 Bdn. Eingeleitet und nad) 
den — a von Gottir. 3obnenbíuft. Frauenfeld 1914 [1913], 
Huber & Go. — Euphorion 19, 652/62. 

Bd. 1: Gedichte. — 2: Übertragungen. — 8: Anhang und Lesarten zu 

_. den Gedichten und Übertragungen. 

aa en „an Lingg. Eine Lebensgeſchichte. München 1912, G. Q. :8cd. 


Otte dudısi, Friedel Karl, Otto Ludwig. Ein Lebensbild. Hildburghaufen 
1913, Dig Gadow & Sohn. 16 

— duc iff, Otto Ludwig als Thüringer in feinem geben unb [einen 
Werten. Halle 1913, &. Morik. 3 M. 

— Bette Ludmw., Otto Ludwigs Welt⸗ und QebensSanjdauung. Programm. 
Reform-Progymnafium. Gíatbed in Weftf. 1918. 

— Zentid Ernft, Das Pathologifche bei Dtto Rubwig (Örenzfragen d. Nerven- 
u. Seelenlebens. 90. Heft). Wiesbaden 1918, I. ty. Bergmann. 2 M. 40 Pf. 

— Adams Kurt, Otto Ludwigs Theorie des Dramas. Mit einem Anhang: 
Berfuh einer kritifhen Würdigung. Differtation. Greifswald 1912. 

— Lohre Qeinr, Otto Ludwigs Romanftudien und feine Erzählerpraris. 
(Programm. X. Realjchute]. Berlin 1913, Weidmann. 1 M. 

— Dreier Karl, jOttotubmig unb Friedrich Hebbel. Zu ihrem ioo. Geburtstage 
1913. Gitung der Sektion für Kunft der Gegenwart am 17. März 1918. 
Gonberabbrud au$ bem 91. Kahresbericht bs Schleſiſchen Geſellſchaft für 

vaterländiſche Cultur. Breslau 1913. 

— Ludwig Otto, Sämtliche Werke, unter Mitwirkung des Goethe⸗ und 

Schiller⸗Archivs in Verbindung mit Hans Heinr. Borcherdt, Cont. Höfer, 
Jul. Peterſen, mius Schmidt, Ost. Walzel Nd von Paul Werfır. 
1. unb 2. Bd. München 1912, &. Müller. Ye 6 M 

1. Band: Erzählungen, hg. von Q. 9. Borderdt: Das Hausgefinde. 
Eine Laune 1840. — Die Emanzipation der Domeftiten. Novelle 1841 [ge- 
brudt 1843]. — Die wahrhaftige Gefchichte von den drei Wünfchen 1842 
bis 1848. — Maria. Eine Novelle 1843. — Die Bufchnovelle. Erzählung 
1844 [gedrudt 1846). — Das Märchen vom toten Kinde 1845? — Vorlagen, 
Entwürfe und Lesarten. — 2. Band: Die Heiteretei und ihr Widerfpiel bg. 

. von Paul Merker: Die Heiteretei. Aus dem Negen in die Traufe. Hand« 

Schriften und Drude. Entwürfe. Lesarten. 

— GCtüder zy, Otto Qubmig unb fein Stil im ‚Erbförfter‘. Differtation 
Marburg 1912. ; 

— Ludwig Otto, Die ;Heiterethei und ifr Wibderfpiel. (Hg. von Arth. Elo⸗ 
eſſer) (Dtſch. Bibliotheh). Berlin (1918). 1 M— 

— Falconnet Lucien, ‚Die Makkabäer' d’Otto Ludwig. Un Essai de 
Rénovation thé&trale. Paris 1918, Honoré Champion. 8 Fr. 

— 968r $., Otto Ludwigs Srugenbmerte „Die Rechte des Herzens“ und „Die 

E Torgauer Heide“ (Duellenkrit. Unterfucdhungen). Differtation. Münfter 1913. 

— Ludwig Otto, Zwifhen Himmel a. Erde. (Hg. von er Eloeſſer) 
— Bibliothet). Berlin (1912). 

May Karl, Mein Leben und, Streben. — Neu bg: von Klara 

. Stay. Freiburg i. 5B. (1912), $. (E. Webienfelb. 2 39 

w. Meinhold, VBernfleinhere: Meinhold Wilh., Maria Schweidler,. die 
Bernfteinhere .. (9teu bg. von ‚Rob. v, Crbberg) Deut, Bibliothek). Ari 
(1912. 1 M. eo: MI 
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rw. Weinhold, — — ferner]: | 
Kleene H., 98. gn einhold8 DBernfteinhere und ihre dramatiſchen Be⸗ 
arbeitungen. Tiffertation. Münfter i. W. 1912. 

Meist Karl, Ausgewählte Werke. Hg. und mit Einleitung verfehen von Otto 
Rommel. 2. Bd. Die Entführung der Prinzeffin Europa. Die Frau mu. 
Der luſtige Fritz (Dtſch.öſterr. Klaſſiker-Bibl. 36. Bd.). Teſchen (1913), $ 
s e 85 Pf. 
€. &. Meyer: d’Harcourt R., C. F. Meyer. La Crise de 1852/66. Lettres 
' de C. F. Meyer et de son entourage. "Paris 1913, Alcan. 5 Fr. 

— d’Harcourt R., C. F. Meyer. Sa vie et son oeuvre. (1826/98). Paris 1913, 
Alcan. 10 Fr. 

— feortobi Gb, C. F. Meyer⸗Studien. Leipzig 1912, 9. baeſſel Verlag. 
3 M. — Ein Teil vorher al3 Zürcher Differtation 1912. 

Inhalt: Die Malerdichter in der Schweiz. — Der Kampf um den Stil. 
— Die plaftifche Erfheinungsform von CE. . Dieyers Stil. — Die fchweize- 
rifche Bildlichleit und ©. %. Meyers Stilet 08. — Adjektiv und Partizip in 
G. FF. Meyers Stil. — Die Veredelung der rhetorifchen Hilfen. — Sat. 
architektur und Dialog. 

— Hellermann %., Mienenfpiel und Gebärdeniprahe in Conrad Yerdi- 
nand Meyers Novellen. Die Ausdrudsbewegungen mit bejonderer Berüd- 
fihtigung des Auges. Differtation. Gießen 1912. 

Rarislav Sof. Karl, Stephan Milom. Ein beut[djer Dichter. Stuttgart 1912, 
A. Bonz & Co. 85 Pf. 

©. Mörike: Maync Harıy, Eduard Mörike. Sein Leben und Dichten, dar- 
geitellt. 2., ftarf überarbeitete und vermehrte Auflage. Stuttgart 1918 [1912], 

-. 8.6. Cotta. Nadf. 6 M. 50 Pf. 

— Edu. Mörikes Briefe. (Ausgewählt und eingeleitet von Will Veſper) (Dtſch. 

.Bilbliothek). Berlin (1912), Def. Bibliothek. 1M. 

— Rath Hanns Wolfg. [b. i. Carl Frdr. Schulz-Euler, der Verleger des Buches), 
Bon innerm Gold ein Widerfchein. Ernfte und heitere Miufterfärtlein 

„..von und an Eduard Mörike. Zum eritenmal veröffentlicht mit 4 Drig.-Radier 
rungen (von Willy Geiger) und vielen 2d Abbildungen. Ausgabe der 
‚ Orplid-Preffe.. Frankfurt a. M. (1913), G. %. Schulz. 20 M. 

— Mörite Edu,, Erzählungen und Märden. (Hg. von Guft. Manz) 
(Deutfche Bibliothek). Berlin (1912). 1 M. 

— en a ‚Gedichte (Injel-Bücherei. Nr. 76). Leipzig (1918), Inſel⸗Ver⸗ 


— ——— Dan. Frdr, Mörikes Lyrik und das Volkslied Gerliner Beitr. 
3 germ. u. roman. Philologie. 47. Heft). Berlin 1913,. €. Ebering. 4 M. 
aler Bolten: Mörike Eduard, Maler Nolten. Ein Noman in 2 Tin. 
(Hg. von Guft. Marz) len Bibl.). Berlin (1913), Dich. Bibl. 1 M. 
— — "&gentirmay Gifela, Eduard Mörifes Maler Nolten (Arbeiten zur deutfchen 
Philologie. Heft 8). Budapeft:1913, Ferd. Pfeifer. 28. (Ir magyariiher Sprade). 
3 Die. Arbeit macht zwei — ſchon früh als ſtrittig erkannte — Momente 
des Romans: 1. Noltens Malertum, 2. das Zigeunerinmotiv zum Gegen- 
: stand. eingehender Betraditung. I. m Zufammenhang mit Noltens Malertum 
" muadt fe duf bie berjdjiebenen Momente, die Mörike das Motiv zugeführt 
haben konnten (Mörifed Verhältnis zur Malerei, zum Romantizismus, feine 
damaligen tunftpbilofophiichen Beftrebungen) und zugleich auf die Erlebnis- 
bedeutung des Motivs aufmerkfan, melde darin befteht, daß Mörile an 
..MNoftens Schidjal erfahren mußte, mozu eine folche romantifche, dem Leben 
fich feindlich entgegenfegende Auffaffung ber Kunft führt, und wie fein. mabrftes 
1 SBejenci— 3doemn.e8 auch“ zuweilen auf Noltens Bahnen herumirrie. - un 
“Grunde do einer folhen Auffaffung widerfpriht. x 
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II. Bei der Geftalt Elsbeths wird ebenfalls der Erlebniswert des Motivs 
bervorgelehrt, das dem Dichter ebenfalls einen neuen Zug des Lebens auf- 
fdjfieBt, inbem e$ ifm zeigt, daß die Dunkelheit, die das Verhältnis des 
Zagesmenfhen zum Nachtmenicdhen verfchleiert, al8 Problem nicht für ihn 
da fei. Die fpäteren Werke, in welchen die Dunkelheit, das Moyftifche, das 
Außer» und Übermenfchliche nicht als Problem, fondern nur al3 märden- 
bafter dunkler Unterton, als Deforationsmotiv erfcheint, zeigen einen Fort⸗ 
ídititt in der Behandlung des „Schatteng”. Bom künftlerifhen Geficht3punft 
aus kann man vieles gegen Elsbeths Geftalt kinwenden, fo namentlich, bag 
fie zu duntel, zu Iyrifch fei. Sie tritt uns role bie 9tadjt in Mörifes Auf- 
faffung entgegen. (Selbftanzeige ber SSerfafferin). 

Baldegger P., Karl Morel, ein Schweizer Dichter und Hiftorifer (1822/66). 
Züri) 1913. 

3. Mofen: Mohrholz Wern., Julius Mofens Prof a. Ein Beitrag zur Lite 
raturgefchichte der Romantif und des jungen Deutichland (FForichungen 3. 
neueren Literaturg. 41. Bd.). Weimar 1912, A. Dunder Berl. 3 M. 60 Pf. 

— fBetbfe Otto, AZulius Mofens Ritter Wahn‘. Seine Beziehungen zur 
Romantif und zu der Fünftlerifhen Entwidlung des Dichters. Differtation. 
Greifswald 1912. 

Moſer Joſ. Hochdeutſche ae Le 94. von feinem Schwiegerjohn 
. Kirchberger anläßlih der Enthüllung des Mofer-Dentmals in Klaus, 
uguft 1918. (2. 8d.). Steyr 1913, (Sandböl). 1 M. 

Mühler Heinr. v. [1813/74], Auswahl feiner Gedichte. Hg. von Walt. Roth- 

.  barth. Brieg 1913, A. Bänder. 1 9. 20 Pf. 

Caminade Gaston, Les chants des Grecs et le philhellénisme de Wil- 
helm Müller. Paris, Felix Alcan. 1918. 5 Fr. 

Müller von Königswinter Wolfg, Das Haus der Brentano. Eine 
ee bg. von Frz. b. Brentano. Stuttgart 1913, Difh. Berlags- 

nt. 4 M. 


Prinz Walter, Theodor Mundt als Literarhiftorifer. Differtation. 
Halle 1912. 


3. Jeſtroy: Kraus Karl, Neftroy und die Nachwelt. Zum 50. Zobestage. Gie- 
ar im großen Mufitvereingfaal in Wien. Wien (1912), Zahoda & Siegel. 
0 3. 


— Neftroy Yoh., Ausgewählte Werkfe. Hg. und mit Einleitung verfehen 
von Otto Rommel. 2. Bd. Der böfe Geift Lumpazivagabundus. Zu ebener 
Erde und 1. Stod (Difd.-öfterr. Klaffiter-Bibl. 89. Bd.). Tejchen (1913), 
8. Prodjasfa. 85 Bf. 

Novalis: Lichtenberger Henri, Novalis (Les grands ócrivains étrangers). 
Paris 1912, Bloud et Cie. 2.50 Fr. 

— Thierftein %. R., Novalis und der Pietismus. Differtation. Bern 1910. 

— Novalis, Auswahl aus feinen Schriften. Mit einem Geleitmort pon 
Ludiwig Tied (1815). Hg. von Hans Hahn. Berlin 1912, Reich! & Co. EM. 

— raum unb Welt. Eine Auswahl aus Novalis’3 Dihtungen, Briefen, 
Zagebüchern, Fragmenten. (Ausgewählt und eingeleitet von Phil. Wit- 
fopp) (Otfd). Bibliothek). Berlin (1913). 1 M. 

Zur Erinnerung an Hermann Dejer, geb. am 27. November 1849, gef. am 
8. Februar 1912. Karlsruhe 1912, 3. %. Neiff. 50 Pf. 

Geßler Alb. Gertrud Pfander, eine Schweizer Dichterin. 1878—1898. Bafel 
1912, Schwabe & Co. 3 M. 20 Pf. 

Frank Bruno, Guftavn Pfizers Dihtungen. (Differtation). Tübingen 1912, 
W. Kloeres. 3 M. 50 di 


A. 
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v. Ylaten: Schlöffer Rud., Auguft Graf von Platen. Ein Bild feines 
eiftigen Entwidlungsganges und feines dichterifchen Schaffens. 2. [(Schluß-] 
and. 1826/35. München 1918, R. Piper & Eo. 14 M. 


— Briefe Platens an Carl von Rumohr 1828—1829. Der Gefellichaft der 


Bibliophilen gewidmet von der Stadtbibliothef Hamburg. 1913. (Gedrudt in 
Timann-Mediaevalfchrift von Harburg & Eo., Hamburg). 


— Gajelen aus Neapel (1832). Bon Auguft Grafen von Platen. Zuın erften- 


mal im Zufammenhang und unter Wahrung der urjprünglidjen Folge ab- 
gedrudt [von Rudolf Schlöffer]. Jena 1913. 
Mit Benutung des Münchner Platen-Nachlaffes. 


Karl Brölls [1840—1910) Bermädtnis. Ausgewählte Gedichte und 


8. 


Dentiprüde. Mit einer Einleitung von Heinr. Gutberfet. Berlin (1913), 
Zhorinann & Goetfh. 2 M. 

Brub: Büttner Geo., Robert Prub. Ein Beitrag zu jeinem Leben unb 
Schaffen von 1816/42 (Teutonia. 25. Heft). Leipzig 1913, E. Avenarius. 
4 M. — Borher al$ Leipziger Differtation 1912. 


— Neumann $., Robert Prut und feine Komödien. Differtation. Marburg. 
3. Baabe: Raabe-Gedädtnisichrift. Herausgegeben von Heinricd) Goebel. Erftes 


Sonderheft der „Xenien”. Monatsichrift für Literatur und Kunft. Im Xenien- 
Berlag zu Leipzig 1912. 83g. oben €. 125. 

Aus bem Anhalt: Goebel H., Bon Raabes Eigenart. — Zwei Gedichte 
von Wilhelm Raabe: Borüber. Abfchied von Stuttgart. — Brandes 929., 
Wilhelm Raabe und die Kleiderjeller. — Der alte Herr, Perfönliche Erinne- 
rungen von Hans Martin Schult. — Spiero H., Raabe der Seutídje. — 
Baß %of., Die jüdifhen Geftalten bei Raabe. — Zunge Herm., Raabes 
Baftorengeftalten. — Spiero Olga, Wilhelm Raabe und die alte Kungfer. — 
Streder Karl, Das Wefen des Humors. — Fierz Anna, Raabes Humor. — 
Stord Karl, Ernft Müllers Raabe-Plaftiten. — Die Gefellfchaft der Freunde 
Wilhelm Raabes. — Der Raabe-Brunnen in Hildesheim. — Aufruf zu einem 
Raabe⸗Denkmal in Braunſchweig. 

Fliess S., Wilhelm Raabe. Etude en quatre parties: vie, oeuvres de 
jeunesse, influences littéraires, philosophie. Thése du doctorat Universitó 
présentée à la Faculté des lettres de Grenoble. Grenoble 1912, impr. 
G. Guirimand. 
Scholz; Wilh. TFünfzehn Jahre mit Wilhelm Raabe. Ein Beitrag zur 
Charalteriftit des Dichters. Braunfchweig 1912, W. Schoß. 1 M. 
Lehmann H., Wilhelm Raabe zum Gedächtnis. Predigt über Syefaja 51, Vers 6, 
m des 81. Geburtstages Wilh. Raabes gehalten. Braunfchweig 1912, 
eumeyer. 30 Pf. 

— Heinr., Das Werk Wilhelm Raabes. Leipzig 1918, Xenien⸗Verlag. 

3 


Werke: Raabe Wilh., Sämtliche Werke. (Zn drei Serien zu 6 Bdn.). J. Serie. 
6 Bde. Berlin-Grunewald (1913), Berlagsanft. f. Liter. u. Kunft. 24 M. 
Snhalt: Bd. 1: Chronik der Sperlingsgafle; Der Hungerpaftor. — 2: Ein 
rühling; Halb Mär / halb mehr. Erzählungen, Skizzen und Reime. — 8: Der 
eilige Born; Na) dem großem Kriege. — 4: Unferes Herrgotts Kanzlei; Ber- 
mworrenes Leben. Erzählungen und Skizzen. — 5: Die Leute aus dem Walde, 
ihre Sterne, Wege und Scidfale; deme Stimmen. Erzählungen. — 6: Drei 

Federn; Der Negenbogen. Sieben Erzählungen. 

— Rande Wilh,, Schriften. Inhalt: Die Chronit der Sperlingsgaffe. Ein 
rühling. Die alte Univerfität. Der Student von Wittenberg. Lorenz Scheiben- 
art. Ein Zebensbild aus wüjter Seit. Einer aus der Menge. Der Weg zum 

Lachen. Mit einer Einleitung von Ludmw. Geiger. Beforgt und bg. von Tyerd. 

‚Heffe. 3 Bde. Berlin-Schöneberg (1913), R. Sacobsthal & Co. 4M. 50 Pf. 
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[9. Baabe, ferner]: "d 

— Aler Mar, Der Tod in Wilhelm 3taabe8 Didjtung. I. *Brograum. Gyu- 
nafium. Salzwedel 1913. $^ 

— Raabe Wilh., Ein Frühling. In der urfprünglichen Faffung neu bg. von 
Paul Wafferfall. In der Reihe: 5. Aufl. Berlin (1918), £D. Jante. 3 M. 

— Raabe Wilh., Gefammelte Gedichte. Sym Auftrage der $yamifie bg von 
Wild. Brandes. Berlin 1912, OD. ante. 2 M. 

— Mlefeld Ernft, Das Düftere und Melandolifcde in Wilhelm Naabes 
Trilogie (Der Hungerpaftor, Abu ZTelfan, Der Schüdderump). An der 
Dein. der Werke dd de Greifswald 1912, Q. Bamberg. 1 M. 25 Pf. 

— Fehſe Wilh., Naabe-Studien. Unferes Herrgotts Kanzlei. Der Student 
bon Wittenberg. (Programm. Burg). Magdeburg 1912, Creug. 1 M. 20 Pr. 

F. Raimund: Fuhrmann Karl, Raimunds Kunft und Charakter. Berlin 1913 
1912), &. Hofmann & Co. 1 M. 50 Pf. 

— zzerd. Raimunds Liebesbriefe Mit Einleitungen und Anmerkungen bg. 
von Frit Brufner. Wien 1914 [1918], M. Perles. 8 M. 50 Pf. 

— Raimund jyerb., Ausgewählte Werte. Hg. und mit Einleitung verjehen 
von Otto Rommel. 2. Band: Alpenkönig und Denfcenfeind. Die unbeil- 
bringende Krone (Deutfch-öfterr. laffiker-Bibl. 31. Band). Tefchen (1912), 
$. 95rodjas$fa. 85 Pf. 

Wagner Karl, Kojef Rants ‚Aus dem Böhmerwalde‘. Programm. Neuftädt. 
Staatsgymn. Graben. Prag 1912. 

&. Baupady: Bauer Curt, Raupady als Quftfpieldichter. Differtation. Teil- 
brud: Kurzer Überblid über Raupadh3 Entwidiungsgang und feine Luftfpiel- 
tätigfeit. Breslau 1918. — 

— Wolff E., NRaupah8 Hohenftaufendramen. Ein Beitrag zur Theater- 

efchichte der dreißiger Jahre des 19. Jahrhunderts. Differtation. LXeipzig 1912. 

s. — — ‚1812: Rellſtab Ludw., 1812. Ein hiſtoriſcher Roman. Neu bg. 
von Johs. Braun. 2 Bde. Regensburg (1912), %. Habbel. 5 M. 

— Dasfelbe. Hg. von Frdr. Lichtwart (Blaue Edardt-Bücer. 2. Band). Leipzig 
‘1912, 5. Edardt. 3 M. 

— ie e. —— beforgt von E. H. Bethge. Langenſalza (1912) 

.Beltz. 3M. 
F. Reuter: Kohut Adph., Scherz und Ernſt aus dem Leben Fritz Reuters. 
Dresden (1913), A. vom Dorp. 3 M. b0o Pf. 

— Geiſt Hugo, Fritz Reuters literariſche Beziehungen zu Charles Dickens. 
Diſſertation. Halle. 

— Fritz Reuters Briefe. Geſamtausgabe in 1Bde. Hg. von Otto Weltzien 
Leipzig (1913), Heffe & Beder Berl. 2 M. 50 Pf. 

— Edholt H., gen. A., Unterfuhung über die Romantehnit Fri Reuters. 
Differtatton. Münfter 1912. 

— Reerl Frdr., Die Duellen zu Frig Reuter ‚Urgefhichte von Medeln- 
borg‘. Differtation Greifswald. . ] 
Schmidt 3B. S. G5., 28. $. Riehl. Seine geiftige Entwidlung biß zur UÜber- 
nahme feiner Profeffur in Münden. Differtatton. Straßburg 1913. — Bgl. 
oben ©. 88 9tajf. Ann. | 3 
Hamann E.M., Emilie Ringseis. Freiburg i. 8. (1913),Herderihe Verlags⸗ 

Handlung. 3 M. 20 Pf. 

y. Bolegger: Decfey Ernft, Peter Nofegger (VBelhagen & Klafings Bolts- 
bücher. Nr. 94). Bielefeld (1918), Belhagen & Hlafing. 60 Pf. 

— Plattenjteiner Rich., Peter Rofegger. Eine Volksſchrift. Xeipzig 1913, 2. Staad- 

c mann. 25 Pf. | Ä 

— Vulliod A., Pierre Rosegger, l'homme et l'oeuvre (Bibliothéque de philo- 

. logie et de littérature moderhe), Paris 1912, librairie Felix Alcan. 10 Fr. 
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[9. Bofegger, ferner]: _ a 

— Dasfelbe. Deutfche Ausgabe von Mori Neder. Leipzig 1918, €. Staadınann. 
6 M. — Bel. Euphorion 20, 578/86. —— 

—.Rojegger Peter, Mein Weltleben. Neue Folge: Erinnerungen eines 
Siebzigiährigen. Leipzig 1914 [1918], 2. Staadmann. 4 M. 

Roth Alfred, Studien über Daniel Roth [1801/59]: 1. Das Leben Daniel 
Noths; 2. Die Quellen der Romane und Novellen Daniel Roth (Arbeiten 
‚zur deutfhen Philologie. Heft 4). SBubapeft, Yerd. Pfeifer 1918. 

Rüdert: Politifches Notizbud. 172 ungebrudte Gedichte von Friedric 
Nüdert. Hg. von Leopold Hirfchberg. Berlin und Leipzig 1911, Scufter & 

-€oefffer. 2M. — : 

Das Meine Notizbudy) enthält pofiti[de Gedichte aus dem Jahre 1848 
und aus dem Jahre 1864, einzelne recht unfertig, andere fräftig und [hmwung- 
voll oder fpieleriich in der Form. Bon body und niedrig gleid) unabhängig, 
nimmt er eine Mittelftelung ein; der eifrige $yreifeitSDelb befämpft bie 
9tepublifaner (gegen germegb Nr. 84) und die Demagogen (gegen Heder 
Nr. 85); er ruft fid) Deijer nad) bem beutjdjen Kaifer (Nr. 75), er fett fich 
überzeugt für Preußens Führerrolle ein und fingt prophetifh: „Der Zukunft 
Krone fann nur Preußen tragen“; er erjehnt die deutjche Flotte (Nr. 74); 
heftig wendet er fi) gegen die Slaven, gegen Rußland, gegen die Polen 
(Nr. 27), gegen Alfred Meißner als Herold der Czechen (Nr. 28); der Prager 
Slaven:Congreß entlodt ihm die Verfe: „Der deutiche Geift wird bänd’gen 
die flavifche Natur” (Nr. 76); er vuft die Germanen gegen die Slaven auf: 
„Ihr Freien fteht zufammen, Germanen, Deutiche, Standinaver!” Die Ge. 

' dichte des Jahres 1864 verlieren fich vielfach in die Wirrgänge ber damaligen 
deutfchen Politit. Einige unpolitifche Gedichte find in den Anhang geftellt. 
Leider ift das in verwifchter Vleiftiftfchrift gefchriebene Heft bielfad) "febr 
fchwer lesbar. Nicht bloß find einzelne Worte, die der Herausgeber in edige 
Klammern gefegt Bat, unfidjer; bei einer Reihe von Gedichten mußten ganze 
Strophen ausgelaffen werden und 29 verzeichnet der Herausgeber nur mit 
den Anfangsverfen als unlesbar. Das beigegebene Falfimile rechtfertigt fein 
Berfahren jo aiemíid); von den beiden Gedichten, die man mit der Vorlage 
vergleihen fann, ift ba$ an ben Prinzen Karl Friedrid (Nr. 111) richtig 
entziffert; in Nr. 110 dagegen laffen fi) mehrere Lefefehler feftftellen: 8. 1 
Paſtor Garhaufen ftatt des richtigen [Guftad Waldemar) Gardhaufen; B. 2 
die Konjektur „Ein Herzenswort” entfpricht den Schriftzügen nicht im Mindeften; 
B. 15 „Sturmlied“, deutlih: Sturmwind. Leider fagt der Herausgeber im 

 Borwort: „Dan ermüdet durd) lange SBejdjáftigung mit jo fubtilen Dingen 
und wird fchließli für das Unentzifferte völlig unempfänglich.” 

— Nüdert Frdr., Der Leipziger Jahrmarkt. Sym Auftrag der Erben zum 
as veröffentlicht und bg. von Geo. Schent. München 1918, B. Sutter. 
2 MM. 


M. &. Saphir, Ausgewählte Werke. Hg. und mit Einleitung verfehen von 

- Guido Glüd. Ausgewählte humoriftifche Erzählungen und Abhandlungen 
(Deutſch⸗öoſterreichiſche Klaſſiker⸗Bibliothek. 28. Bd.). Zeichen (1912), K. Pro⸗ 
chasſska. 86 Pf. | 

13. v. $dyeffel: Breitner Ant., Zofeph Biltor von Sceffel und feine Lite- 

ratur. Prodromos einer Sceffel-Bibliographie. Bayreuth 1912, 8. 

Seligsberg. (%. Seuffer). 12 M. 

— Kremfer Wern., Studien über SZofeph PBiltor von Sceffel. Aus dem 
T unerc(ídjioffenen 9tadifag be$ Sidter$. Salzburg 1918, Mayr. 


] 


* 
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38. v. Schenkendorfs Gedidyle: Schentendorf Dar von, Gedichte. Hg. mit 
Einleitung und Anmerkungen verfehen von Edg. Groß Rlaffter- 
Bibliothek). Berlin (1912), Deutiches Verlagshaus Bong & Co. 2 M. 

— Schentendorf Mar v., Gedichte. Neu bg. von %. M. Kircheifen. Berlin 1913, 
Morawme & Gdjeffett. 2 M. 50 Pf. 

A. 39. Schlegel: Schlegel Aug. Wild, Blumenfträuße italienifcher, fpani- 
(der unb portugiefifhder Poefie [Berlin 1804]. Neu bg. von Karl Geo. 
Wendriner. Berlin 1912, Morawe & Scheffelt. 4 M. 

— Schlegel A. ®., Gefhichte der deutfhen Sprade und Poefie. Bor- 
fefungen, gehalten an der Univerfität Bonn feit dem Winterfemefter 1818/9. 
28 von of. Körner (Dijh. Literaturdenktmale. Nr. 147, 8. Folge Nr. 27). 

erlin (»Steglik) 1913, B. Behr! Berl. 4 M. 50 Pf. 

— Wulf E—, Su Wilhelm Schlegel als Lyriler. (Kapitel 1: Frübzeit). 
Differtation. Berlin 1918. 

— Kleinmayr Hugo, Zu A. W. Schlegeld ‚Jon.‘ Programm. Znaim 1912. 

F. v. Schlegel: Enders Carl, Friedrich Schlegel. Die Quelle feines Wefens 
und Werdens. eipaig 1913, Q. Haeffel Berl. 7 M. 50 Pf. 

— st. Seffing: Bolle B., Friedricd) Schlegels Stellung zu Leffing. Differtation. 
Münfter 1912. 

— — Krüger Ihna, Friedrich Schlegel Belehrung zu Leifing (Forfchungen 
à. n. Literaturg. 45). Weimar 1913, A. Dunder. 3 M. 60 hr. 

— Wienele Ernft, Batriotismus und Religion in Friedrich Gdjlegel? 
Gedichten. [Differtation]. München 1913, %. Gais. 1 M. 50 Pf. 

— Dorothea Schlegel und Friedrih Schlegel, Briefe an die Yamilie 
Paulus. Hg. von Aud. Unger (Def. Titeraturdentmäler des 18. und 19. 
1 Nr. 146, 3. Zolge Nr. 26). Berlin («Steglit) 1918, B. Behrs Berl. 4M. 

— Schumann ©. M., m Sclegel8 Umarbeitung feiner Schriften 
für die Gefamtausgabe. Difjertation. Münden 1912. 

— Schlegel Frdr. v., Die drei erftien Borlefungen über die Philofophie 
bes Lebens (Xenien-Bücer. Nr. 33). Leipzig (1918), Zenien-Berlag. 50 Pf. 

dranz Schneider [geb. 1819]. Ein Lebensbild. Nach eigenen Aufzeichnungen 
des Dichters verfaßt und bg. von feiner Nichte Dlarie Dure. Fglau 1911 
[Umfdlag: 1912). Radefchin (Poft Bobran, Mähren), Frau M. Durs. 3 M. 

Prem ©. M., Ehriftian Schneller. Ein Beitrag zur tiroliihen Literatur- 
unb Geiftesgefchichte des 19. Jahrhunderts. Mit... einem ‚Anhang‘ Schneller» 
jher Gedichte. Halle 1918, M. Niemeyer. 2 M. 80 Pf. — Vgl. Euphorion 
9. Erg;h. ©. 320/22. 

Qroft Laura, Johanna Schopenhauer. Ein Frauenleben aus der Haffifchen 
Zeit. 2. Auflage. Leipzig (1913), Klinkhardt & Biermann. 4 M. 

X. Siding: Hagemann %., Lenin Schüdings literarifhe Frühzeit. 
Differtation. Münfter, Coppenrath. 

— Frige Ricd., Der Anteil Annettes von Drofte-Hülshoff an Levin 
Schüdings Werfen. Differtation. Greifswald 1911. 
Sealsfield Charles: ug mans Werte. Hg. und mit Einleitung ver- 
fehen von Otto Rommel. IIL IV. Band. Das Kajütenbud) (Deutfch-öfterr. 
Klaffiler-Bibliothef. 30. 32. Band). Tefhen (1912), K. Prochasta. Fe 85. Pf. 

Schul P., Die Schilderung erotifher Natur im deutfchen Koman mit befonderer 
Berüdfihtigung von Charles Sealsfield. Differtation. Münfter 1918. ] 

Seidel H. Wolfg., Erinnerungen an Heinrih Seidel. Mit ungebrudten 
Briefen, perjönlichen Aufzeichnungen und Mitteilungen aus dem Nachlaß. 

„. 1. und 2. Auflage. Stuttgart 1912, %. (9. Gotta 9tadjf. Ye 4 M. 

Sohnrey Heinr., Dorfgefchichten. Dit einer Einführung: Die Dorfgefchichte 
in der deutfchen Literatur von Karl Breuer (TZurm-Bücherei. 2. Bd.). Leipzig 
(1913), Zurm-Berlag. 30 Pf. 
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Klemperer Bict, Die Seiltomane Yriedrih Spielhbagens und ihre 
u. (Forfhungen 3. Hleueren Literaturg. 43). Weimar 1918, A. Dunder. 
8 


Spiter Daniel, Gefammelte Schriften. Hg. von Mar Kalbed und Otto 
Erich Deutih. (In 6 Bon.) 1. und 2. Bd. Wiener Spaziergänge I. und II. 
Münden und Leipzig 191B, Georg Müller. Le 4 M. 

Den Ausgaben von Klirnberger® und Speidel8 Werten, die uns bie 
letzten Syafre be[djert gabeh, folgen jett die Werke Spiters als des dritten 
bedeutenden Wiener Seuilletoniften. Spitzer befitzt weder die fachliche Treff- 
fiherheit Kürnbergers, der von allen neueren Fritifern, neben Guftav Freytag, 
fi vielleicht am feltenften im Urteile völlig vergriffen hat; und nidjt bie an» 
mutige €pradjgemanbtbeit Speidels, die über deflen erftaunliche Unfichetheit 
in ber Kritik fortfehen läßt. Dafür fteht ihm am reichlichften die Gabe zu 
Gebot, die jene beiden, und befonders Kürnberger, zmar aud) keineswegs ent» 
bebrten: der Wit. &3 wäre daher eigentlich jelbftverftändlich gemefen, im ber 
Einleitung auf die Art und Kraft feiner epigrammatifchen Fähigkeit näher 
einzugehen, und wirklic feheint Kalbed das beabfichtigt zu haben. Leider ift 
er über eine Zufallsanthologie aus Spiterd befannteften tyeuilletonjd)ergen 
nicht herausgeflommen und in literarhiftorifcher Hinficht bedeutet feine breite 
und anfprudsvolle Einleitung nur einen Rüdjchritt hinter Paul Lindaus 

eiftreihe und verftändnispolle Analyje von Spikers Wit. Überhaupt aber 
ift biefe Einleitung das Mufter einer jhlechten Einführung, mwenigftens foweit 
fie mehr enthält als die mit Anteil und Anfchaulichkeit gefchriebenen, nur 
etwas zu fentimental geratenen biographifchen Mitteilungen. Aber weld) ufer- 
foje$ unb baítioje8 Gerede über das Wejen der Satire! Welches grundichiefe 
Gegenüberftellen von fchlechter typifierender und guter perfönlicher Satire, 
wozu natürlich der Standpunlt nur von Spiter hergenommen ift! ER wirklich 
Voltaires unperſönliche Satire im „Candide“ weniger Kraft als die perſön⸗ 
liche im „Dr. Akaklia?“ Iſt wirklich Liscov, den Kalbeck unermüdlich lobt — 
ohne dabei eine genauere Kenntnis zu verraten — lebendiger als der ebenſo 
wacker geſcholtene Rabener (deſſen Inferiorität ich an ſich nicht beſtreite)? Es 
kam darauf an, zu zeigen, weshalb die Satire des Wiener Spaziergängers 
perſönlich ſein und bleiben mußte; was doch wohl an lokalen Verhaͤltniſſen 
liegt, denn von den Pamphleten der joſephiniſchen Zeit — in denen bae 
Wiener Feuilleton vorgeformt wurde — bis auf Karl Kraus und die „Fackel“ 
iſt dies in Wien mehr als irgend ſonſt eine Eigenheit der Zeitungsſatire ge⸗ 
weſen, die nur etwa Kürnberger überwand. Es galt, aus den Verhältnifſen 
auch die Schranken von Spitzers großer Begabung zu erklären. Das kann 
Kalbeck ſchon deshalb nicht, weil er keine ſolche Grenzen kennt. Spitzer iſt 
ihm ein Reiſeſchilderer wie Steub und ein politiſcher Pamphletiſt wie Junius, 
und feine Novellen find ebenſolche Meiſterwerke wie die beſten Briefe des 
Spaziergängers. Alle diefe unmöglichen Pofitionen werden mit dem beliebten 
Rampfmittel der prophylaktiihen Jnjurie gehalten, und wenn ich die „Ver- 
liebten Wagnerianer” ein unmürdiges Pasquill und das „Herrenrecht” eine 
widermwärtige Lafzivität nenne, fo fannn ich die fertige Grobheit „blöde mora- 
lifche Entrüftung” frifchgeprägt einfleden. Sch muß e$ aud) bem introducteur 
glauben, daß der Artikel über „Chorinsky und Ebergenyi” mit „flammender 
Cntvüftung^ gefdjtieben fei, trogbem id) in ihm, übel — Witzeleien 
ganz derſelben Art treffe, wie ſie mich an geeigneter Stelle ſogar zu ergötzen 
imſtande ſind. Wozu denn dann überhaupt eine Einleitung? Man ſchreibe 
über das Tor: „Ihr, die Ihr eintretet, laßt alle Kritik draußen!“ und bee 
gnüge ſich mit dieſer Empfehlung von Max Kalbecks eigener Manier! Wie 
biel verſtändiger verfährt der Herausgeber Deutſch, der ſich ruhig eine Aus⸗ 
wahl ſogar aus den gedruckten Feuilletons — die doch ſelbſt ſchon eine Aus⸗ 
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wahl darftellen — geftattet hat; nur hätte er fie in befferer Sprache ver- 
teidigen follen. „Den 88 Syeuilletong, die Spiger aus den Jahren 1865 bis 
einfchließlich 1870 beibehalten hatte, entiprechen 134 mweggelaffene aus dieler 
Zeit”. Seine Anmerkungen geben Inapp, und gel un aud) wohl zu Inapn, 
das nötige unb die mit ihnen verbundenen „Anhänge“ unterrichten über 
bibliographifche fragen. Da die Einleitung ja nun überwunden ift, fann 
man dem Unternehmen nur von Herzen guten Fortgang wünjcen. 

Berlin. + Ridard M M. Meyer. 
Steffens Heinr., Was ich erlebte. 1802/14. ——— und Freiheit. In 
unweſentlichen Teilen gekürzt hg. von Th. Landsberg (Edacht-Bücher, 5. Bd.). 
Leipzig 1918, F. Eckardt. 3 M. 

Stelzhamer Frz, Ausgewählte Werke. $9. und mit Einleitung verſehen von 
Leop. zu. 1. 8d.: Mundartlihe Dichtungen. 2. Bd:: Hocddeutiche. Ge- 
dichte. E Luger und Aphorismen en söfterr. Klaffiter-Bibt.. 86. und 
41. $8b.). Zeichen (1918), K. Prodasla. 1 M. 70 Pf. — Danjelbe in einer 
Sonderausgabe. 2 Bde. Ebda. (1912), 2 M. 


a. Stifter: Hein Alois Raimund, Albert Stifter Diter-Biograbtien 
16. Band: Univerfal-Bibl. Nr. 5445). Leipzig (1912), Bh Reclam jun. 20 Pf. 

— Bojdhann Walt. G., en und Rofegger als Scilderer ber Natur. 
Berlin 1913, ©. 4. Schwetihle & Sohn. 70 Pf. 

— Markus A, Der Böhmerwald als Schauplatz von Stifters Werken. Pro⸗ 
gramm. Plan 1912. 

— Stifter Adalb,, Ausgewählte Werke. Hg. und mit Einfeitung — 
von Otto Rommel, T Bde. (Difch.-öfterr. Kaffıter-Bibtiothet, Sonder-Ausg.). 
zn 1212), x . Prohasla. 7 M. — Auch (1918) in der Diic. „öfter. 

laſſ.⸗B 

Stoltze m [1816/91], Ausgewählte Gedichte und Erzähfun: en in 
drankfurter Mundart. Hg. und mit einem Vorwort forwie einem bens⸗ 
abriß des Dichters verſehen von Otto Hörth. Frankfurt a. M. 1913 [1912], 
H. Keller. 3 M. 

Leite de Vasconcellos J., O Doctor MALI Storck [1829— 1905] e 
Literatura Portuguesa, estudo histórico-bibliographico, Lisboa 1910, 
Academia real das Sciencias. — Stadittag 3u oben G. 140. 

Qm Anhang Briefe an Stord von Frdr. Diez, Nikol. Delius, Gisbert 
Vincke, Bernh. ten Brink, Rho. Pauli u. a. 


Th. Storm: Peyn Bruno, Theod. Storms tyriſches Schaffen. Differtation. 
Marburg 1913. 

— Seidel ®., Die Natur als Darftellungsmittel in ben Erzählungen 
Theodor Storng. Differtation. München 1911. 

— Rei Walt, Die Landihaft in a. Storm Novellen (Sprade 
und Dichtung. 12. Heft). Bern 1913, A. Frande. 8 M. — Differtation.. 
— Hanffen Peter, Medizinifches bei Theodor Eu Eine. medizinifch-lite- 
rarifche Studie (Medizinifche Abhandlungen zur Literaturgefichte. 1. Bän- 

den). Kiel 1912, Schlesw.-Holftein. Berlagsanftalt W. Handorfl. 2 M. 

— Storm Thdr., Sämtliche. Werke. Neue Ausgabe in 5 Bon. Braunfchweig 
(1912), ©. Weftermann. 15 M. 

— Th. Storms jämtlihe Werke. 9. Bd. Spufgefhichten und andere Nach⸗ 
träge zu feinen Werfen. Mit Erlaubnis der Erben des a: bg. von 
Fri Böhme. Braunschweig 1913, &. Weftermann. 3 M. 50% 

Inhalt: Am Kamin (1862). — Kritiiche Auffäte ee à X M. Anton 
Niendorf. 2. — v. Rodenberg. 3. Karl Heinrich Preller. 4. Des Knaben 
Wunderhorn. b. Klaus o 6. Hermann Kette. 7. Theodor Fontane. — 
‚QVorreden: + Shleswig- Holfteinifche Sagen. (1844). 2. Sommergeſchichten 
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(1851). 8. Liebeslieder (1859). 4. Qausbud) (1870). 5. Qau$bud) (1875). 
6. M. Solitaire (1870—1878). 7. Vorwort (1881). 8. Vorwort zur „Chronit 
der Familie ESmarch“ (1887). — Kulturhiftorifche Skizzen (1872). — Nad)- 
gelafiene Blätter (1888). 


Ctradjmit Morik Graf, Sämtliche a Balladen. Hg. von Hanns 
8 


e 


Martin Elfter. Berlin 1912, (9. (rote. ] 

Die jhöne Aufgabe, das Gefamtwerf eines ihrer edelften Dichter der 
deutfchen Nation darzubringen, ift dem um das Studium Stradhmwiteng 
Höchft verdienten A. 8. T. Tielo nicht gegönnt worden; ein früher Tod hat 
den Forfcher und Dichter von den Spuren des bewunderten Borbildes ab- 
gerufen. Mit Recht Hat Elfter feine Ausgabe diefem Borgänger gewidmet, 
defien er fih dur Eifer, Umficht und herzliche Liebe zu dem fo fer fieben8: 
würdigen Dichter durchaus würdig zeigt. Die Einleitung, als biographifches 
Bild gefaßt, könnte freilidh befonders in dem Studium von Stradhwitens 
dichterifcher Entwidlung tiefer gehen. Auch ein paar Worte über feine Tedhnit 
vermifjen wir ungern; hätte fie doch bei der Veröffentlichung bisher in den 
Ausgaben fehlender Balladen fchon der typifche Eingang („Das war .. .“) 
nahelegen follen. Dagegen ift (€. IV f.) jein Einfluß gut dargelegt; dies 
wäre im einzelnen zu vertiefen, oie denn Strahwig nun nicht bíof ,bijfer- 
tationsreif* ift, fondern Hoffentlid) au) für undefangene Lefer eine neue 
Anziehungskraft gewinnt. 

Berlin. TR M. Meyer. 
Steh: Bulh W., Das Element des Dämonifhen in Ludwig Tieds 
Dichtungen. Differtation. Miünfter 1911. Leipzig, Yod. 

Kammradt %., Qubmig Zied$ 9(nidauungen über die Erziehung. 
Differtation. Würzburg 1912. 

Wohnlich Osk. Tieds Einfluß auf Jmmermann, befonders auf feine 
epifche Produftion (Sprache und Dichtung. 11. Heft). Tübingen 1918, 3. €. 8. 
Mohr. 3 M. — Berner Differtation. 

Fornelli Guido, Ludovico Tieck e i suoi rapporti con Italia. Roma, 
tip. Unione ed. 1913 (Estr. Rivista d’Italia). 

Brodnig Käthe, Der junge Tied und feine Märdentomöpdien. [Difier- 
tation]. Münden 1912, Walballa-Berlag. 2 M. 80 Pf. 

Tied Ludw., Phantafus. Eine Sammlung von Märden, Erzählungen, 
Scaufpielen und Novellen, neu bg. von Karl Geo. Wendriner. 3 Bände. 
Berlin 1911, Morawe & Sceffelt. 10 M. 

ZTied Ludw., Bittoria Accorombona. Ein Roman in 5 Büchern (Bibl. 
der Romane. 11. Bd.). Leipzig (1912), Injel-Berlag. 3 M. 

Wüftling Fris, Tiefs William Rovell. Ein Beitrag zur Geiftesgefchichte 
des 18. Zahrh. (Baufteine 3. Gefch. d. neueren dich. Liter. VII). Halle 1912, 
Mar Niemeyer. 5 M. — Bal. Euphorion 21, 363/86. 


Trojan Kohs., Erinnerungen. Berlin 1912, X. Schal. 3 M. 
Tihabufhnigg Adf. Ritter v., Ausgewählte Werke. Hg. und nit Einleitung 


verfehen von $yrbr. Hirth. 1. Bd. Novellen (Difc.-öfterr. Hlaffiler. 34. Bd.). 
Wien (1912), KR. Procasfa. 85 


Tr. 
f£. Mhland: Menpheim Mar, Ludwig Uhland (Velhagen & Klafings VBolt3- 


bücher. Nr. 68). Bielefeld (1912), Belhagen & Klafing. 60 Pf. 

Eberhard DO., Ludwig Uhland, ein Dichter des deutjchen Volkes und ein 
Klaffifer unferer Bollsfchule (Greßlers pädagog. Blätter. 18. Heft). Yangen- 
falza 1912, Schulbuchh. 50 Pf. : 

Sattmann acus Ludwig Uhland. Ein Bollsbud. Stuttgart 1912, W. Spe- 
mann. 2 WM. 


— Ludwig Uhland. Zur 50. Wiederkehr feines Todestages 13. Nov. 1862... 


Tübingen (1912), U. & ©. Weil. 50 Pf. 
Eupherion. 11. Grg.» 9. 23 
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[I. Ihlaud, ferner]: 

— Belcker H. (Rechtsanwalt), Ludwig Uhland. Vortrag zur Feier des 60jãhrigen 
Todestages. Leipzig 1913, J. C. Hinrichs. 15 Pf. 

— Méjasson J., Le sentiment religieux dans les poésies d'Uhland. 
Paris 1913. Champion. 

— Kunz 8, Der fünffüßige Jambus bei llbfanb. Siitertation. 2 übingen 1913. 

— Baar %of., Bemerkungen über Uhlands und Scdillers Balladen. Pro— 

amm. Cung 1918. 

— fhibm. Uhlands freiheitliches Bermädtnis. Seine widhtigfien politifhen 
Neden, Aufrufe, ionitige Sunbgebungen und Briefe nebjit den „vater- 
fändifhen Gedichten‘ u. a. Hg. mit Einleitung und Erläuterungen von Qudw. 
Fräntel (Borkämpfer deutfcher Freiheit. 37. Heft). Münden 1912, Buch. 
Nationalverein. 75 Pf. 

— Uhlands Werte. 3 Teile in 1 Bd. Hg., mit Einleitungen und Anmerfungen 
verfehen von Heinr. Brömje (Goldene Klaffifer-BibL). Berlin (1913), 
Bong & Co. 1 M. 75 Pf. 

Barnhagen dv. Enje EN. Fürft Blüder von Rabflitatt. Hg. von Adalb. 
Luntomsti (Edardt-Bücher. 3. Bd.). Leipzig 1912, 5. Edardt. 3 M. 

Kahel [Barnkagen]: Key Ellen, Rahel. Eine biographiicde Skizze. Aus dem 
fhmwediihen Danuffript von Marie Franzos. 2., durchgejchene Auflage. Halle 
(1912), & Thamm. 5 M. 

— Rahel Barnhagen. Ein Frauenleben in Briefen. Ausgewählt und mit einer 
Einleitung verjehen von Augufta Weldler-Steinberg.. Weimar (1912), 
&. Kiepenheuer. 6 M. 

— Rahel. Ein Buch des Andenfens an ihre Freunde. Bearbeitet und eingeleitet 
von van Landsberg. Berlin 1912, 9. Simion Nadf. 4 M. 50 Pf. 

— Rahel und ihre Zeit. Briefe und Zeugniffe ausgewählt von Bertha Badt 
(Pandora. 8. Bd.). Münden 1912, €. NRentid. 2 M. 50 Pf. 

Anhalt: Leben (Scidfale, Selbſtanſchauung, Lebenskunſt). Menſchen 
(Freunde, Gefelligfeit, Menfchenktunft). Eindrüde und SBefenntnijfe (Zeit- 
gefhichte, Religion, Frauenfrage und Kindererziehung, Die Künfte, Goethe, 
98tabel8 Cpradje unb Brieffunft). 

Eine geichicte Auswahl aus den Briefen von und an Rahel, ihren Tage- 
bücdhern und Gefprähen und den Eharafteriftifen, nad) obigen Gefid)t8punften 
geordnet. Audy Ungedrudtes ift verwertet (Rahel an Brindmann 22. Februar 
1801, an Clemens Brentano 1. Auguft 1818); ber unter bem 7. jyebruar 
1831 überlieferte Brief Rahel3 an Gent ift aus einleuchtenden Gründen in 
das Kahr 1828 verlegt. Aus dem Nachmort erfährt man, daß Kurt Pinthus 
eine Neuausgabe von Rahel gefamtem Briefivechfel vorbereitet. 

Baillant M., Beiträge zum Leben und zur Charafteriftil von Gar! Franz van 
der Belde (1779 —1824). Differtation. Breslau 1912. 

SiBeler Hans Heinr., Beiträge zur Entftehungsgefchichte der Dichtung ‚Auch 
Einer von Friedrih Theodor Bifcher. Piffertation. Roftod 1913. 
Wadenroder Wilh. Heine, Herzensergießungen eines Funftliebenden 
Klofterbruders und Phantafien über die Kunft für Freunde der Kunft. Für 
den Schulgebraudh hg. von Elfa v. Klein (Freytags Schulausgaben). Wien 
1913, 5. Tempsty. Leipzig, G. Freytag. 1 M. 30 Pf. — Zu oben ©. 287. 

Waiblinger Wilh,, Der frante Hölderlin. Hg. und eingeleitet von Paul 
Friedrich (Xenien-Bücher. Nr. 20). Leipzig (1913), Xenien-Berlag. 50 Pf. 

Weber Ferd. [geb. 1812, F 1860], Blattdeutfche Gedichte. Mit einem Bor- 
wort von Klaus Groth, neu Ba. von Paul Wilh. Lange. Leipzig 1912, 
C. 9teiBner. 2 90. — Die erfte Auflage, bg. von Klaus Groth, erjdjien 
1861 bei Homann in Fiel. 
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£. M0. Weber: BWeber M. G., Friedrich Wilhelm Webers Verhältnis zur 
altbeut(djen Sidtung. Unter Benüßung ungedrudten Material® aus dem 
9tadjfaffe des Dichters dargeftellt. Münfter (1913), H. Schöningh. 1 M. 50 Pf. 

— $Buffe (X, $yriebrid) Wilhelm Weber alS llberjeger unb Sermittíer 
englifher Dichtungen. Differtation. Münfter 1912. 

— Sibejar $8. Q., Fr. W. Weberd Dreizehnlinden. Eine literarifche Studie. 
5., verbefferte Auflage. Paderborn 1912, %. Schöningh. 1 M. 20 Pf. 

Nößler Emil, Binzenz PB. Beber [1809/69], ein Bühnendichter au$ ber erjten 
Hälfte des 19. Sahrhunderts. Programm. Mährifh-Lrübau 1912. 

Meilen Kof., Ausgewählte Werke. Hg. und mit Einleitung verfehen von Aler. 
v. Weilen. 1. Bd.: Triftan. Am Tage von Dudenarde. Aus dem GStegreif. 
2. Bd.: Edda. Graf Horn. Szenifher Epilog beftimmt für die legte Vor- 
ftelung im ?. f. Hofe Burgtheater Oftober 1888. Szenifcher Prolog zur Er- 
öffnung des f. ET. Hof-Burgtheater® am 14. Oftober 1888 (Dijch.-öfterr. 
KHaififer-Bibl. 42. 43. 33b.). Teichen (1913/4), K. Procdasfa. Ye 85 Pf. — 
Dasjelbe. 2 Bde. Sonderausgabe. Ebda. (1918). 2 M. 50 Pf. 

Bash. Werner: Didmann R., Zacharias Werners Dramen. Zhre Duellen 
und ihr Berhältnis zur Gefhicdte. Differtation. Münfter 1913. | 

— Brandt Koh, Studien zu Zacharias Werners ‚Kreuz an der Dftfee. 
Differtation. Marburg 1912. 

3.2. Midmann: Fränlel Zonas, 3. B. Widmann. (Cine Gebüdjtni$rebe 
[8. Dezember 1911]. München 1912, Eugen Rentidh Berlag., 1 M. 

— Widmann 3. B., Ausgewählte Feuilleton. Hg. von Mar Widmann. 
Frauenfeld 1913, Huber & Co. 5 M. 

Bartholomey Mar, Rudolf Wienbarg, ein pädagogischer Reformer des ‚Sungen 
enr d gh. M I Magazin. 487. Heft). Yangenfalza 1912, H. Beyer & 

übne. 1 9. : 

Scharrer [-Santen] €, Adolf Wilbrandt al3 Dramatiler. Differtation. 
Münden 1912. 

€. u, Wildenbrnd: Litsmann Berth., Ernft von Wildenbrud). I. Bd.: 1845/86. 
Berlin 1918, &. Grote. 8 3X. 

— Moriffe A.-M., Die epifhe Kunft und Kunfttehnif Ernft von 28ilbenbrudjs. 
Differtation. Bonn 1912. 

— Wildendrud) Ernft von, Gefammelte Werke. Hg. von Berth. Cigmann. 
Berlin, G. Grote. Ze 5 M. 

Bd. 3 unb 6. 1912/18; I. Reihe. Romane und Novellen. 3. und 6. Bd. — 
Bd. 7 und 8. 1912: II. Reihe. Dramen. 7. und 8. Bd. 

Bd. 4 und 5 bis Ende 1918 nod) nicht erfchienen. 

Wolff Jul, Sämtlihe Werke. Hg. mit einer Einleitung und Biographie von 
of. Lauff. Leipzig, P. Lift. Ze 3 M. 

1. Serie. Die Romane (1912): Bd. 1: Der Raubgraf. — 2; Der Sülf- 
meifter. — 3: Der Sadjjenspiegel. — 4: Das Recht der Hageftolze. — 5: Die 
Hohkönigsburg. — 6: Das jhwarze Weib. — 7: Das Wildfangredt. — 
8: Bmeifel der Liebe. 

I. Serie. Lyrifche Epen, Gedichte, Sprüche, Schaufpiele (1913): Bd. 9: 
Der Rattenfänger von Hameln. Eine Aventiure. — 10: Der wilde Säger. 
Eine Weidmannsmär. Der fliegende Holländer. Eine Seemannsfjage. — 
11: Zannhäufer. Ein Minnefang. 2 Bände (in 1 Bd.). — 12: Lurlei. Eine 
Nomanze. Till Eulenspiegel redivivus. Ein Schelmenlied. — 13: Renata. 
Eine Dihtung. — 14: Die Pappenheimer. Ein Reiterlied. Aus dem Felde. 
Nebft einem Anhang: Zın neuen Neid. Gedichte. — 15: Der Landstnedht 
von Cochem. Ein Sang von der Mofel. — 16: Affalide. Dichtung aus der 
Zeit der provenzaliihen Troubadours. — 17: Der fahrende Schüler. Eine 
Dichtung. — 18: Schaufpiele. Ditungen aus dem Nadjlaf. 


e 
e 


23* 
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Kohut Adph., Heinrich Zeife. Der Neftor der deutfhen Dichter und — 
ſteller ber Gegenwart [geb. 19. April 1822, * 19. SYünner 1914]. 
ungedrudten Briefen und Gedichten von H. €. Anderjen, Stine en, 
N. Chr. Ave-Lallemant ufw. Breslau 1913, ®. Martgraf. 6 M. 


XX. Wenefte Beit'). 


9. ahr: Hand! Willi, Hermann Bahr. Berlin 1913, ©. wider. 2 39. 50 Pf. 
= Hermann Bahr-Bud. Zum 19. Zuli 1913 5g. "Berlin (1913), ©. Fifder. 


T dir, Nihard Beer-Hofmann. Leipzig 1912, R. Eichler. 1 M. 

6. 3. Sierbaum: Droop Frig, Otto Julius Bierbaum. Ein deutfcher Lyriker 
(Hefles Bollsbücherei. Nr. 697/8. Deutfche Lyriker XI). Leipzig (1912), 
Heffe & Beder. 40 Pf. 

— Otto Julius Bierbaum zum Gedähtnis. Münden 1912, Geo. Müller. AM. 
— Bierbaum Otto Julius, Gefammelte Werle in 10 Bänden, bg. von Mid). 
Geo. Conrad und Hans Brandenburg. Münden, Geo. Müller. Je 4 M. 

Band 1. (1912): Gedichte. — 5/6. (1912): Prinz Sudud. — 7. (1913): 
Reifegefchichten. 
Band 2/4 bis Ende 1913 noch nicht erfchienen. 

M. Dauthenden: Dauthendey Mar, Gedankengut aus meinen Wanderjahren. 
2 Bde. Münden (1918), A. Langen. 9 M. 

— Dauthendey Mar, Der Geift meines on Aufzeihnungen aus einem be- 

tabenen Sahrhundert. München (1912), A. Langen. 4 M. 50 Pf. 
x. 4 mel: Kunze Karl, Die Dichtung Richard Dehmels als Ausdrud der 
5. 2 (Beitr. 3. Kultur- u. Uniberjafgejd. 26. Heft). Leipzig 1914 [1913], 
NR. Voigtländer. 4 M. 

— Ludwig Emil, Richard Dehmel. Berlin 1913, S. Fiiher. 3 M. 

— N Richard, Gejfammelte Werte in 8 Bon. Berlin 1913, ©. Filcher. 
12 60 ! 

Taefi Rob., Paul Ernft und die neullaffiihen Beftrebungen im Drama. Leipzig 
1918, Zenien-Berlag. 2 M. — Borber al8 Züriher Habilitationsfchrift 1912. 

Walheim Alfr., Emil Ertl. Sein Leben und feine Werke. Eine Studie. Leipzig 
1912, 2. Staadmann. ZM. 50 Pf. — Vorher ald Wiener Programm 1911/2. 

Sedit (Beo., Herbert Eulenberg oder Ein Zraktat über Kritil. Leipzig 1912, 
(9. Engel. 1 M. 65 Pf. 

e. falke: syalfte Guít., :Die €tabt mit ben gofbener Sürmen. Die Gefchichte 
meines Lebens (Grotefche N von Werfen zeitgenöfl. Schriftfteller, 
110. Bd.). Berlin 1912, &. Grote. 

— a Gefammelte Dane 5 Bor. Hamburg 1912, A. SYanffen. 


Snhalt. Bd. 1: Herddämmerglüd. Gedichte. — 2: Tanz und S9[nbadt. 
Gedichte. — 3: Der Frühlingsreiter. Gedichte. — 4: Der Schnitter. Ge- 
dichte. — 5: Erzählende Dichtungen. 

Bleet Curt 2. Walt van der, Paul Friedrih (Der moderne Dichter. VII). 
Berlin (1913), W. Borngräber. 1 M. 20 
$t. ee ae Frdr., Stefan George in amfrer Seit. Qeibelberg 1913, 
ip. 1 


— Randrey G., Stefan George. Differtation ... Freiburg ti. Br. 1911. 





1) Wir verzeichnen hier bloß gefammelte oder ausgewählte Werke, bio: 
graphifhe Studien und literarhiftorifhe Würdigungen. 
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G. Gött: Gött Emil, ROSE: und Briefe, bg. von Roman Woerner. 3 Bde. 
Münden 1914 [1918], E. H. Bed. Ze 4 M. 50 Pf. 

1. Bd. Aus den Tagebühern 1894—1900. — 2. Bd. Dasfelbe. 1901/8. 
3. Bd. Briefe. 

— Gött Emil, Kalendergefchichten und anderes, bg. von Roman Woerner. 
München 1914 [1918], &. $. Bed. 1 M. 80 Br. 

Das Kind bei Enrica von Handel» Eine literarifche Studie von 
einer Lehrerin. Aachen (1912). (Braunsberg, Benderd Budh.). 1M. 20 Spr. 

Schumann Harry, Ernft Hardt und die Neuromantil. Ein Mlahnruf an die 
ui ee Mit einem Geleitwort von Arno Holz. Löten 1913, Paul Kühnel. 

1 9. 25 Pf. — Sonder-Abodr. 
e. s. Satira: Kamlah Kurt, Die Erziehung zum ET dur Otto 
Erich Hartleben. Düffeldorf 1912, Schmig & Olbers. 

— Hartleben otto Grid), Briefe. 2. Bd. Briefe an rende, Hg. und ein- 
geleitet von Fyrz. Ferd. Heitmüller. Berlin 1912, ©. Filder. 4 M. 

+ Hauptmann: Spiero Heinr., Gerhart Hauptmann (Belhagen & Klafings 
"Soltsbücher. Nr. 65). Bielefeld (1912), Belhagen & Klafing. 60 Pf. 

— Sn G. 33. di Gerhart Hauptmann. Eine Studie. Berlin (1913), $8. Born 
tüber. 1 9 

— Holl Karl, Gerhart Hauptmann, his "us and his Work. 1862—1912. 
London 1918, Gay & Hancock. 2 Sh. 

— Schlenther Paul, Gerhart Hauptmann. deben unb eoe Neue, gänzlich 
umgearbeitete Ausgabe (6. Auflage). Berlin 1912, ©. Fifcher. 4 M. 

— Thummerer Hans, Gerhart Hauptmann. Zu T3 Dichters 50. Geburtstage 
(Sammlung gemeinnügiger Vorträge. Nr.411). Prag 1912, (Y. ©. Calve). 20 Bf. 

— ——— Gerh., Geſammelte Werke. Voltsausgabe in 6 Bdn. Berlin 
1912, S. Fiſcher. 20 M. 

— Faefi Rob. Gerhart Hauptmanns , Emanuel Quint. Eine Studie. Antritts⸗ 
rede. Zůrich 1912, Schultheß & Go. 1 9m. 

Seer Sy. G, Die Zuftfahrten des Herın Walter Meiß und andere Novellen. 
Mit einer biographijchen Einleitung js (bu. b. b. vd (Gottajdje Hand» 
bibl. Nr. 174). Stuttgart (1912), $. ©. Gotta 9tadjf. 

Held Franz [d. i. Franz Herzfeld, geb. 1862, 1 Torna Ausgewählte 
Werte. Mit einem Vorwort und literarifchem Charakterbild bg. von Ernft 
Kreowsfi. Berlin 1912, E. Frowein. 6 M. 

Herzog Aud,, Ausgewählte Novellen. Mit einer biographiichen Einleitung von 
J. ©. Sprengel (Eottafche Handbibl. Nr. 175). Stuttgart 1912, 3. ©. Cotta 


Nachf. 
Hladny Gon, Meus von Hofmannsthal’8 Griehenftüde. II. IIT. Pro- 
gramme. Staatdgymn. Leoben 1911/12. 
A. Beh‘ Neß NRob., Arno Holz und feine fünftlerifche, weltkulturelle en 
— Mahn: unb Wedruf an das deutjche Volk. SÓre8ben 1918, G. 9ileifner. 


— * Rob., Im Kampf um Arno Holz. ze eröffnete Reihe. 1. Arno Holz 
unb bie beutidje Preffe. Dresden 1913, G. 9teigner. 1 9m. 

fraus n Bernhard Kellermann (Der moderne Dichter. X). Berlin 
(1913), W. Borngräber. 1 M. 20 

Friedrich Sohann, Sojef Kitirs Lyrik. Vortrag ... Erweiterte Faſſung mit 
20 Proben. Wien 1913, Paul Knepler Walishauffer ſche k. u. k. Hofbuch⸗ 
handlung). 90 Pf. 

Innerkofler of, Qidarb pon Kralil. Eine Studie. 2., volllommen umges 
arbeitete und ergänzte Auflage. Mit einem bibliograpbifchen Anhang von 
rr G. €ap. $g. vom öfterreich. VBolkgichriftenverein. Wien 1912, H. Kirſch. 
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Jörgenſen Alf., Karl Kraus. Der Heinefreffer und die Urfachen. Eine Studie 
über moderne SZournaliftit. Flensburg (1912). 50 Pf. 

Enslein Bet, Karl Krobath [geb. 1876]. Ein Dichterporträt aus Kärnten. 
Wolfsberg (1912). 50 Pf. 

D. v. Lilieneron: Benzmann Hans, Detlev von Lilieneron. Ein deuticher 
Lyriker. Neue, umgearbeitete Auflage. (Heffes Bollshücherei Nr. 745/6. 
Deutiche Lyriker I). Xeipzig (1912), Heffe & Beder. 80 Pf. 

— Lepinftein Kurt, Detlev von Cifiencron. Feftrede .. . Programm. Kgl. Franzöf. 
Gymnafium. Berlin 1913. 

— GSpiero Heinr., Detlev von Liliencron. Sein Leben und feine Werke. Berlin 
1913, Schufter & LXoeffler. 8 M. 

— Schütte E., Der vaterländifche Gedanke bei Liliencron. ARede. Programm. 
Realſchule in der Altftadt. Bremen 1918. 

— Liliencron Detlev v., Gefammelte Werte. (Hg. von Nic. Dehmel). 4. bis 
8 (Schluß-) Band. Berlin 1912, Schufter & Xoeffler. Ge 4 M. 

Snbalt. Bd. 4: Dramen. — 5/6: Romane. — 7: Novellen. — 8: Miszellen. 

Hugle Alfons, Samuel Lublinski, Paul Ernft und das neue Drama. Heidel- 
berg 1913, Saturn-Berlag. 1 M. 

Alberts Wilh., Thomas Mann und fein Beruf. Leipzig 1913, Zenien-Berlag. 3 M. 

fegoíb Alfons, Aus dem Leben und der Werkftätte eines Werdenden. Wien 
1913, Anzengruber-Berlag. 830 Pf. 

F. Ihilippi: Philippi Felir, Alt-Berlin. Erinnerungen aus der Jugendzeit. 
Berlin 1918 [1912], &. ©. Mittler & Sohn. 3 M. 

— Philippi $yelir, Münchner Bilderbogen. Erinnerungen. Berlin 1912, 
€. €. Mittler & Sohn. 2 M. 

B. M. P EIE E., Rainer Maria Rilke. Straßburg 1913, 3.9. €. 

eig. 2 M. 50 Pf. 

— Thummerer Hans, Rainer Maria Rilfe (Sammig. gemeinnüß. Vorträge. 
Nr. 407. Deutihe Dichtg. u. Kunft. Nr. 10). Prag (1912), (3. &. Galpe). 20 Pf. 

6tio Eruf (Sdpmibf): Cnling Ottom., Otto Ernit und fein Schaffen. 

um 50. Geburtstag des Dichters. Leipzig 1912, 2. Standmann. 2M. 

— Latwefen Arnold, Otto Ernft. Ein deutfcher Vyriter (Heffes 3BollSbüdjeret. 
Nr. 699. 700. Deutſche Lyriker. XII). Leipzig (1912), Heffe & Beder. 40 Pf. 

— Wittmann 8, Schule und Lehrer in Otto Ernft3 erzählenden Schriften. 

rogramum. Arnau 1912. 

A.Schnitzler: Kapp Jul., Arthur Schnitler. Leipzig 1912, Zenien-Verl. 2M.50 Pf. 

— Rofeeu Rob., Arthur Schnitler (Der moderne Dichter. IX). Berlin (1918), 
38. Borngräber. 1 M. 20 Pf. 

— Neil Thdr., Arthur Schnitler als Piycdholog. Minden (1913), 3. ©. €. 
Bruns. 4 M. 

€. Spitieler: Meißner Carl, Carl Spitteler. Zur Einführung in fein Schaffen, 
Mit einem Anhang: Carl Spitteler, Eugenia. Eine Dichtung. Jena 1912, 
E. Diederihd. 2 M. 

— Olympifcdher Frühling: Hagmann, Earl Spittelers olympifcher Frühling. 
Ein Bortrag. St. Gallen 1913, Fehr. 1 9m. 

— — Raumanns P., Earl Spitteler® ‚Olympifcher rühling‘. Programm. 
fünen a. b. Lippe 1918. 

Elsner Rich, Moderne Dramatik in kritiſcher Beleuchtung. In Einzelndarſtellungen 
hg. 10. Heft. Pankow⸗Berlin (1912), E. Elsner. 30 

10. Heft: Hermann Sudermann, Der Bettler von Syrakus. 

Eius Franl, Gefammelte Werke. 6 Bände. München 1912/13, &. Müller. 


‚Bd. 1. 1912: Die vier Jahreszeiten. Der Stein ber Weifen. Syeuermert. 
Mine-Haha. — 2. 1912: Die junge Welt. Frühlings Erwachen. Frit 
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San (Der Liebestrant). — 8. 1913: Erdgeift. Die Bücfe der Pan- 

dora. Der Kammerfänger. — 4. 1913: Marquis von Keith. König Nikolo. 
Karl Hetmann, der Ziwergriefe (Hidalla). — 5. 1918: Tod und Teufel. 
Mufit. Die Zenfur. Daha. — 6. 1914 [1913]: Schloß Wetterftein. Franziska. 
Simfon oder Scham und Eiferfudt. Die Flöhe oder der Schmerzenstanz. 
Sie ftaijerin von Neufundland. 

Wolfsdorf Eug., Karl Weifers Zefusdihtung im Lichte der Evangelien. 
Apolda (1912), H. Michel. 20 Bf. 


Hardyträge u. Berichtigungen um vorliegenden 11, Erganungshefts: 


Der ©. 33 f. verzeichnete Hiftor.-pädag. Citeraturberid)t über 1911 hätte 
beffer auf ©. 36 als 4. Beiheft der Zeitfchrift für Gefchichte der Erziehung und 
des Unterrichts aufgeführt werden follen. 

©. 64, Zeile 3 lies: Tifchzuchtenliteratur. 

S. 90, gegen Mitte lies: WBeltlihe Mufik. 

Zu ©. 161: Richter Raoul, Effays. [Herausgegeben von Lina Richter). 
Berlag von Felir Meiner, Leipzig 1913. Inhalt: Vorwort von Lina Rider. 
1. Zur Röfung des Fauftproblems. 2. Blaife Pascals Moralphilofophie. 8. Die 
Methode Spinozas. 4. Friedrid) Niefche F. 5. Friedrich Niekfche und die Kultur 
unferer Beit. 6. Niekfches Stellung zur Entwidlungslehre und NRaffetheorie. 
7. Nietfches Stellung zu Weib, Kind und Ehe. 8. Nietfche8 Ecce homo, ein 
Dofument der Selbfterfenntnis und Selbftverfenntnis. 9. Philofophie und Religion. 
10. Kunft und Philofophie bei Richard Wagner. 11. Ludwig Woltmann, die 
Perfönlichkeit und ihr Werk. 12. Kant und Schiller in gegenfeitiger Beleuchtung. 
13. Richard Dehmels „Zwei Menfjchen“ al Epos des modernen Pantheisnus. 
14. Ziele des Wiffens und Wollens in der alademifchen Jugend. 

Zu €. 165: Rudolf von Fhering in Briefen an feine Freunde. Leipzig 
1918, Breitlopf & Härtel. Inhalt: Vorwort von Helene Ehrenberg, geb. von 
Shering; Briefe an Guftav Baur, Karl Binding, die Firma Breitlopf und Härtel 
in Leipzig, Oscar Bülow, Heinrich Hermann Fitting, an den Advolaten Frölic 
in Schleswig, Karl Friedrih v. Gerber, Julius Glafer, Frau Minna Glafer, 
Frau Quife Gleim, Rudolf Gneift, Dr. Härtel in Leipzig, Fräulein Lotte Hege- 
wich, Auguft Lammers, Ludiwig Range, Frau Augufte von Littrow-Bifchoff, Ludwig 
Mitteis, Ernft Neulamp, A. F. Rudorfi, Oskar von Schwarze, Roderidh v. Stinging, 
€. ©. v. Wächter, Bernhard Windfcheid, Frau Lotte Zeinb[djeib. Anbau: An 
den Fürften Bismard, Karlsbad 15. September 1888; Erinnerungen an Rudolf 
von hering von Hermann von hering. 

Su €. 340: Heine H., Atta Troll From the German by Herman 
Scheffauer, with an introduction by O. Levy and some Pen- and Ink 
Sketches by W. Pogány. London 1918, Sidgwick & Jackson. Sh. 8, 6. 

Bu ©. 341: &eim Frz. 1912 (jeder Bd.4M. 50 Pf.) Bd. 2: Die Brüder 
von Marathon. Der Königsrichter. Lieder aus der weiten Welt. Bd. 3: Mephie 
ftofeles in Rom. Die Spinnerin am Areuz. Der Schelm vom Kahlenberg. 
Münchhaufens lette Qiebe. 38b. 4: Die Amelungen. Der Schmied v. Rolandsed. 
Der Weg zum Glüd. Die Sünde von Gottestal. Bd. 5 (Schlußbd.) 1918: Der 
Meifterfhüler. Der Schent v. Dürnftein. Das Steinfeldmärden. Fridolin. Der 
Büßer b. Göttweih. Runftbetrachtungen. — ©. 345, 3. 1 lies: Meinhold. 

Einige verfehentlicdh in die Abteilung XVII und XIX eingefchaltete Schul» 
ausgaben werden durch Aüdverweifung auf die Abteilung XII als foldje ge- 
fennzeichnet. 


Megiſteryh. 


^ en 72. 

bbt Thom. 7. 

Abelen Bernd. 9tub. 6. 

Abele Matt. 303. 

Aberglaube 88. 71. 72. 95. 153. 223. 

Ablaßbriefe 52. 

Abraham a Sancta Clara 22. 72. 

Adhenbah Osw. 257. 

ih bin fo übe 30. 

(1809) 87 (Gedichte). 

(1813) 78 a. €. 80 (2). 100. 125. 130. 
171/6. — €. aud) 3Be[reiung$striege. 

(1848/9) 116 f. 

Adermann 181 am €. 

Ackermann Ihns. 10. 

Ackermann Wilh. Heinr. 93. 276. 

Ackermannſche Truppe 249. 

Adamberger Antonie 110. 

Addiſon Joſ. 130. 

Adel 197. 200. 

Adelmann Karl 689. 1483. 

Adolfgen, Frizgen und die Parforce— 
peitiche (1792) 54. 

Aegidi Xdw. 214. 

Aeschylus 41. 

Aſthetit 1. 34. 89. 40 (2). 113. 
115. 151. 153. 155. 158. = 221. 
262. 268 (2). 264. 268. 269. 316. 
816. 318. 824 f. 

Agricola oh. 284. 

Agrippa von Nettesheim 184. 

Ahasver, f. Ewige Jude. 

Ahlden Sophie Dorothea Przff. v. 90. 

Ahlefeld Detlev v. 194. 

Ahrends Luife 122. 

Aihelburg Eug. Graf 104. 


1) VBollftändigfeit ift nicht angeftrebt, geographifche Namen 3 
bt gebucht. Paracelfus 3 (2) bedeutet: Auf ©. g ftehen zwei 


beſchränkter Auswa 
Aufſätze über Paracelſüs. 


Akademien 196. 

Alamodeweſen 70. 

Albezor 67. 

Albrecht J. F. €. 57. 

Alchimiſten 194. 

Aldenhoven C. 209. 

Aldenrath Matth. Dan. 86. 

Aldringen Joh. Graf v. 206. 

d'Alembert 201. 

Alexanderroman 293. 

Alerandrowitſch Leon (ps) — R. 
Graf v. Pfeil 142. 

Alexis W. (ps » f. Häring ®. 

Alioth Mar 116 

Altoholiler 42. 

Allegorie 802. 

Allgemeine Zeitung (Augsb.) 208. 212. 

Alliteration 299. 

Allmer Augufte 169. 

d’Alquen Kofepbine 117. 

Altenburg, Die (Tijzt) 240/3. 

Altenburger Liederdiditer 77. 

Altersftufen, Die, 159. 

Althbamer Andr. 65. 

Althoff Frör. 276. 

Alveldt Aug. (ps.) = 9. Emfer 96. 

v. Alvensleben, $yamilie 198. 

Alvensleben Cbr. v. 141. 

Alringer %. 8. v. 8. 161. 305. 

Amber Karl Hugo = Bernftein 18. 

Amerika 3. 17. 64. 77. 91. 120. 138. 
194. 

Amman Eafp. 47. 

Amman oft 105. 

Amor und Piyche 168, 

Ampere Y. 5.5 f. 


. 88. nur im 


Regifter. 


Anafreontit 27. 

Ander Alois 104. 

Andreä oh. Dal. 301. 

Andree Nic. 30. 76. 

Andrejanoff 3Sift. p. 123. 

Andrian-Werburg Leop. zu 127. 

Anbalt: Georg, Fürft 45. 46. — 
Wolfgang, rft 202. 

Ankündigung u. Probe e. Ausg. b. 
röm. u. griedh. Cfajfiler in Fragm. 
(von Thieriot) 57. 

Anonymen (tiroler) 100. 

9(n$bad): Friederile, Migfin. 70. 

Anſchütz Roderich 266. 

Anthing Joh. Fror. 267. 

Anthologien 38. 148. 279 f. Vgl. 156. 

Antiauarifche ——— 167. 

Anton Karl Gtlo. v 

Anyos Paul 168 — 

‚Anzengrube‘, Die 166. 

Anzengruber Low. 13. 51. 118. 
186. 156 (3). 254. 828. 

2: Crnít $jrbr. 71. 

pen Heinr. b. 90. 

dieu 820 f. Ke uytembetq). 

Aportanus Geo. 50. 

Apoftrophen (1790) 6. 

Apulejus 60. 

Arany oh. 158. 

Arbeiter, Arbeiterfrage 148. 153. 

Archive, Ardivalien 70 (2). 77 a. €. 
18 (2). 88. 181. 2365 f. 

Aretin Chn. Frh. v. 70. 

Arioft 29. 55. 

Armand (ps.), f. Strubberg. 

Arme Heinrid), Der 67. 111 oben. 

Arme Konrad, Der 108. 

Arndt Ernft Mor. 17. 22. 51. 75. 
97. 110. 111. 113 (2). 127. 180. 
131. 172 (4). 194. 216. 283. 328 
(Qiter.; Schriften). 

Arndt Zoh. 32. 220. 

Arnim Bettina v., geb. Brentano 
24. 64. 67. 107. 109. 111. 117 (2). 
127. 128. 182 f. (2). 134. 241 (Fiszt). 
314. 828. 

Arnim Gifela v. 7. 

Arnim Hans Geo. v. 154. 

Arnim Harry Graf v. 208. 

Arnim $9. 9(djim v. 24. 26. 70. 107. 
108. 111. 117. 119. 128 (2). 129 (2). 
132 (2). 134 (2). 328 (iter. ; Werte). 
385. 

Artarerres 2983. 
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Alchenbrödel (Cendrillon) 156. 

an Preſſe 230. 
Aſſeburg Amalie v. der b. 

af Burg Rofamumde Auliane v. ber 


Affeburg Wilh. Ant. b. der 220. 

Alfing Ludmilla 103. 128. 

AR Fror. 36. 

Asverus Qouije 214. 

Atterboom 3p. D. A. 128. 

Auerbad Berth. 2. 6. 7. 106. 118. 
119. 120. 127. 128 (2). 129, 182 
(2). 184 (2). 186. 156 (5). 242. 288 
(Schulausg.). 328 f. (Lit.; Werke). 

Auersperg AN. Graf v. (ps. Anaft. 
Grün) 80. 34. 334. 

Auerswald Hans dv. 88 (2). 

Auf der Welt tft mir nidjt$ lieber 81. 

Aufflärung 71. 122. 184. 

‚Augufte und $yriberife* (oon Sy. Sy. 91. 
Neumann) 54. 

Auguftin 223. 

Aurifaber Yoh. 47. 228. 224. 

Aurora (— aurum in ore) 18. 24. 

Auftin Sarah 24. 

Autobiographifches 148. 

Autographenfammig. 234. 

Avancini Nikol. 308. 

Avenarius, Familie (urjpr. Saber. 
mann; Matthes, Jobs., Edu., TFerd.) 
198. 

Avenarius 9tidj. 198. 260. 

9fpentin, f. &urmoir S. 

Averdied Elife 202. 

Aych, ſ. Lienhard. 

Ayrer Jak. 10. 301. 


Bach Joh. Seb. 238 öfter. 
Bach Karl Phil. Eman. 52. 
Bed Nitol. 6. 130. 
Thor. 130. 276. 
Bach Wild. Friedem. 238. 
Bahem Zof. und Yul. 237. 
Bacher! Fr. 57. 
Bahmann Heinr. 214. 
Bacſaͤnyi (Batfanyi) Gabriele (geb. 
Baumpberg) 122. 182. 804 f. 
Bacjänyi Koh. 122. 805. 
Baden 150. 197: Friedri L, GB: 
9. 199. — Karl IL, Martgf. 9 
Baden bei Wien 186. 
Badenfeld Edu. p. 142. 
Badeni, Graf 209. 
Bader Auguftin 47. 
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Badius, f. Schumader 3. 
Bähler Edu. 202. 
Baentſch Sy. 9. Bruno 216. 
Baer Karl Ernft v. 168. 


Bäfe Koh. n Bernd. (Maler) 76. 


Bäuerle A 

Baggefen Jens 115. 140. 329. 
Bab Ernft 276. 

Bahr Herm. 356. 


T Is Froͤr. 82 (in Gießen). 


136. 
Bajos Ss 
iBafe iyrbr. 74. 
Balunin Mid. 211. 
Baldamus Karl 141. 


Ballade 14. 16. 17. 99 (‚Ein trogiger. 
Ritter‘). 150. 156. 248 (Loewe). 244. 


Baltifche Belletriftil 73. 
Balzac 9. de 151 geg. E. 156. 
Bandelin 32» Nikl. 86. 
Bandello Matteo 162. 
Baptiſten 220. 
Barack K. A. 9 
Baratynski, — 6. 
Bardeleben Henr. v. 314. 
Barklay de Tolly 171. 
Barnay Ldw. 264. 
— Chn. Gtlo. 141. 
Barth Thor. 69. 
Bartjid) Aud. Hans 280. 


am «ob. Bernd. 35. 103. 140. 


Bas Hof. 10. 

Balfermann Heinr. 216. 

Baftiat 211. 

Baftlöfereime 31. 

Batfänyi, f. Bacfänyi. 

Batteur Ch. 115. 

Baudiffin Herm. Graf 184. 

Baudiffin Wolf Graf 128. 

Bauer Karl €brp. 95. 

Bauer Ldw. 70. 

Bauer Low. Amandus 7. 12. 329. 

Bauernaufftand, 
103. 168. 169. 

Bauernfeld Edu. b. 
122 (2). 132. 193 (2). 255 (2). 

Bauernhaus 289. 

Baufunft 256. 

Baumann Aler. 126. 159. 329. 

Baumbad Carol. v. 314. 

Baumberg Gabriele, |. Bacjänyi. 

Baumeifter Bernh. 121. 256. 

Baumgarten Wer. Gtli. 163. 


aufruhr, «trieg. 61. 


50. 104. 112. 


Regiſter. 


Baumgarten Herm. 214. 
Baumgarten-Erufius Carl 141. 
Baur Guft. 359. 

Baur Wilb. 216. 

Bayer %of. 70. 105. 

Bayer-Bürd Marie 69. 

Bayern 71. 158: Albrecht V., H3g- 
199. — Ferdinand, HIA Eu 
vb. Köln) 199. — Zojef Klemens, 
$39. 202. — Qubmig L, fg. 67. 
71. 178. — Qubmig IL, Kg. 66. 
245. 255. — Marie Gabrielle, 
Pal. 211. — MarimilianlL, A 
u. Rurf. 217. — Marimilian 1 
Kg. 202. 

Bayreuth 245. 

Bebel Aug. 202. 

Bebel Heinr. 800. 

Bechftein 9bm. 128. 

Bechtel Zoh. Geo. 82. 203. 

Bed 269. 

Bediche PBerlagsbudhh. (Karl Gtlo., 
Karl Heinr., Karl, Wilhelm, Oslar 
Bed) 232 f. 

Bed Hein. 87. 122. 252. 

Bed Karl — 

Beder Gtfr. 1 

Beder Zadar. * 120. 

Beer-Hofmann Rid. 356. 

Beethoven. van 19. 40. 105. 106. 
ue — (3). 238 f. GBibliogr., Biogr., 

riefe) 

Beheiungs (Freiheitg-)Kriege 15. 17. 

m €. 67. 86 geg. G. 87. 97. 
d 117. 118. 121. 130. 136. 147 
(2). 169/76. 212. 227. 279 öfter. 293. 
— 6. aud) ‚1813‘. 

Begemann Frdr. 143. 

Begrifisfpannungen 16. 

Behaim 2. $yrbr. 51. 

fBebaim 9t. 194. 

Beicht ftaijer 9tapoleon8 172. 

Beler Joh. 73. 

v. Below, General, 60. 

Beluſtigungen d. Verſtandes u. d. 
Witzes 11. 

Bendel Joſ. 118. 

Bender Auguſta 203. 

Bender Wilh. 216. 

Beneke Otto 80. 

Bengel Joh. Albr. 220. 

Benkert, ſ. Kertbeny. 

Benndorf Otto 209. 

Benner Joh. Herm. 83. 


8tegifter. 


Bennigfen Aud. v. 208. 

Benzenberg $ob. er 11. 

Berendts Aler. oh. 216. 

Berens %. 102. 

Berent Julius 97. 

Berg Aloys van 72. 

Berg Wilh. (ps.) = Lina Schneider 69. 

Bergentrüdte Kaijer 85. 

Berger, Feldmarfchalllt. 208. 

Berger Alfıe. Frh. v. 3. 121. 1836. 
156. 161. 255. 329. 

Berger Sam. 216. 

Bergbhofer Amand 8. 

Bergobzomer 253. 

Berlin 75. 147. 160. 186. 257. 

Berliner Prefie (Verein) 236. 

Berlinifche Gefellichaftf.deutfche Sprache 
181 


Berlinifhe Monatsichrift 286. 

Bernard zy. G. 176. 

Bernays Mid. 116. 

Bernhard G. = Gugler 3B. 7. 

Bernhardi Sophie 329. 

Bernoulli Karl Albr. 108. 

DBernitein Karl Hugo 18. 

Bernftorff, Yamilie 198. 

Bernus Aler. Ost. v. 112. 

Bertelli Ferdinando 280. 

Bertefius Khns. 12. 

Bertheau Carl 216. 

iBertud) Frör. Yuftin. 122 (2). 176. 

Bejeeny of. Frh. v. 254. 

Befeler Anna 209. 

v. Befenval, Baron 203. 

Bejold Hieron. 47. 

Befferer (Ulmer Patrizierfamilie) 68. 

Beta Ottomar 127 (2). 

Betrug aus Liebe, in 2 Alten 55. 

Bettler 33. 

Beulwik Karol. d., |. Wolzogen R. v. 

Beyidhlag Willib. 216. 

Beza Theod. 98. 

Bibel 98. 139. 216 (dtich. B.-Über- 
jeggn.). 280 (Gutenberg). 

Biblia pauperum 230. 

Bibliographien 67 (2). 88. 140/144. 
166 f. 184. 185. 195. 203. 229. 231 ff. 
236. 231 (238 3tufif). 238 (289 3Beet- 
hoven). 244. 247/50 (Theatergeid).). 
250 (Schattenth., Zauberlaternen). 
205.258.260. 271. 294. 323. 330.349. 

Bibliophilen 61. 

Bibliothefen, B.-Wejen 52. 63. 56. 67. 
61. 103. 159. 234 f. 
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fSibra 9L. Frb. v. 17. 

Bidermann al. 23. 

Biedenfeld Ferd. Frh. b. 141. 

Biedermann, Der, von Gottfched 3156. 

Biedermann Yhna 154. 

Biedermannschronit, Ofterr., von Rau- 
tenfiraud) (1784) 161. 

Biedermeier, Das 196. 

Bienemann Frör. 208. 

Bierbaum Otto Zul. 70. 114. 163. 

856. 

Biernatzki Joh. Chph. 141. 

Bieſter Joh. Erich 236. 

Bilderatlas zur Muſikgeſch. 238. 

Bildungsideal 147. 

Billroth Chriſtina 198. 

Billroth Thor. 198 (2). 254. 

Biltz Karl 214. 

Binding Slarl 369. 

Binzer Aug. D. v. 64. 

Biographie, Allg. Deutfche 129. 196. 

Biographifche Hilfsbücher, Lerifa, u. a. 
140/44. 196 f. 216,8. 

Biographifche Kunft 168. 

Bion Herm. Walth. 65. 220. 

Birch» Pfeiffer Chlotte 103. 250. 
329 


Biferualität 41. 

Bismard Heinr. Adhaz v. 208. 

Bismard Shna Fürftin 204. 

Bismard Dlto Fürft 66. 70. 117. 
128. 156. 157. 196. 203 f. (Liter. 
Biogr., Briefe u. a.). 208 (2). 214. 
233 (Schulausg.). 359. 

Biyius Alb. (Ferem. Gotthelf) 12. 
17. 109 (2). 115 (2). 118. 120. 122 
oben. 126. 333 (Liter.; Werte). 

Bizet Geo. 267. 

Blanc Frz. v. (Stadthptm.) 188. 

Blarer Diethelm 80. 

Blarer Germwig 158. 

Blajchte Joh. Heinr. 270. 

Blafel Karl 186. 

Blaubart-Thema 106. 

Blaurer Ambrof. u. Thom. 301. 

iB(eufer Gonr. 108. 

Blomberg Aler. Yrh. v. 74. 

Blüder ©. 8. Fürft 75. 85. 95. 204 
(Briefe). 

Blüdjerklub in Hamburg 81. 

Blüthgen PBiltor 17. 

Bluhm Rhold. 81 a. €. 

Blum Hans 69. 142. 214. 

Blumauer Alois 8. 159. 306. 
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Blumenhagen Wild. 141. 

‚Blumenthal, Franz‘ (1782) 56. 

Blumenthal Oslar 254. 255. 

Blumhardt Koh. Ehph. 117. 

Blumröder Aug. v. 141. 

Bluntjchli Koh. Kafp. 214. 232. 280. 

Boccaccio 137. 302 (Decam.). 

Bod Karl Gtli. 306. 

Bod Raphael 141. 

Bod-Schröder-Devrient Wilhels 
mine p. 73. 

Bodipiel, Das, M. Luthers (v. TH. 
Murner?) 302. 

Bode zy. Ch. 133. 

Bodelfhwingh $yrbr. Gon. Karl v. 
216. 


Bodenhaufen Carl Bodo v. 171. 

Bodin Jean 46. 218. 

Bodman Emma v. 214. 

Bodmer Joh. Jak. 108. 146. 147. 
805 


Boedh Aug. 163. 
Böcklin Arn. 49. 155. 267. 
Böhl Edu. 216. 
Böhlau Helene 168. 
ne KRaf. Ulr. 131. 306. 
Böhme Aal. 44. 85. 163. 260. 261. 
Böhmen 150. 
Börne Low. 8. 28. 60. 118, 129. 
132. 133. 329. 
Börsmann Martin 22. 
Böttcher Gtfr. Heinr. 86. 
Böttger Joh. syrbr. 96. 
Böttiger Karl Aug. 4. 51. 115. 122. 
130. 135. 
en > il (ps) = Hornboftel 
Bo Rena Emil du 163. 
Bois-NReymond Felir du 204. 
Boifjerse Meld. 71. 
Boifjeree Sulpiz 16. 71. 
Bolzano Bernard 261. 
Bomhard Edu. v. 204. 
Bonaparte, f. Napoleon I. 
Bonde Sophus (ps.) 107. 
Bondeli Julie v. 29. 
zn. (SYefuit) 44. 
Bonitz germ. 36. 
Bonnoberger £ubro. 301. 
Bonftetten ftarf ». 87. 
Booth Edwin 256. 
Bord E. 108. 
Bordes Ruife des, f. Brentano. 
Bordes Rich. Rozier Frh. des 67. 


Qtegifter. 


Born zygn. o. 74. 
Borngräber Otto 157. 
Bornhardt, Regiftrator 76. 
Bornitedt Adalb. v. 54. 
Boromsfi Ludw. Ernft 221. 
Bote, Der, aus dem SIERGEDNGE 236. 
Bothmer, Gräfin 4 
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Brodmann . Frz. Hieron. 133. 182. 
253 


von 


Bronitomsti Aler. dv. 141. 

Bronner eu. av. 306. 
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Eaprivi Leop. dv. 272. 
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Garriere Mor. 105. 156. 

Carftens Carl 336 geg. C. 

Carus Carl Gujt. 814. 

Cafanova %. Syacq. 25. 204. 

Cafpary Karl Gbr. 170. 
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Deinhardftein $. Low. 37 75. 331. 

336. 


Deimwel 313. 181. 

Seípb Hel. Dor. 129. 
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252 f. (Chrift). 254. 255. 257 (2). 
258. 259 (2). 306. 330. 332. 840. 
349. 350. 353. 356. 358. 

Denzel 277. 

D cub Joſef 136. 
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Negifter. 


$Syriebrid) ber Weife 223. 


bri Paul 356. 
riedrich Wilh. 134. 


Friedrichs glorreichfter Sieg 1745. 


Dramat. 306. 
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236. 323. 

Morone 168. 

Morsbad or. 158. 

Moſcheles Ign. 106. 

Moſcheroſch Hans Mich. 86. 

Moſen Jul. 123 (4). 126. 346. 

Mofer Ferd. 7.(2). 

Moferror. Karlv.7.82.87.88.92.212. 

Mofer Koh. 346. 

Mofer Syob. Syat. 7. 82. 212. 

Mofes 26 (63 Fauft und M.). 

Mosham S9tupr. v. 168. 

AR Stofigelhichte. 

Motjchidler Geo 

Mot Geo. 73. 

Mozart Molfg. A. 7. 45. 196. 238. 
243 f. (Biographien u. a.; Briefe; 
Zauberflöte). Vgl. 106 oben. 

25* 


169 (2). 
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Müffting F. F. K. Frh. v. 101. 

Mühler Heinr. v. 316. 

Mühlheim a. Rh. 189. 

Mäüllenhoff Karl 18. 

Müller Froör. (Maler) 28. 48. 58. 89. 
64. 141. 143. 236. 313. 323 (Bi- 
bliogr.; Idyllen). 

Müller F. Aug. 8. 

Müller Ihns. 166. 

Müller Ihns v. 84. 

Müller Joh. Bernh. 4. 

Müller Joh. Chr. 95. 

Müller Joh. Geo. 103. 

Müller Luiſe 209. 

Müller Siegn. (Notar) 9. 

Müller Wilh. il. 56. 139 — 346. 

Müller v. Gerftenbergt %. 53. 

Müller v Itzehoe F. ©. 18 (2). 


Müllerv.Königsmwinter@olfg.346. 


Müllner Abf. 171. 

Münch Wilh. 24. 34. 35. 156. 

Münch-Bellinghauſen Elig. Frh. 
v. (ps. Fror. Halm) 9. 37. 57. 121. 
169. 254. 283 (285 Marzipanlieje). 
336 (giter.). 

München 72. 189 f. 196. 238 (Oper). 

Münchener Dichterfchule 332. 

Müncener ‚Krofodile‘ 105. 

Mündhaujen, Frh. v. 306. 

Müncdhhaufen Börries Frh. v. 10*. 

MünchhaufenKarlX. X. Heino v. 24. 

Münz Sign. 203. 

Müngzer Thom. 66. 

gtügelburg Adf. 295. 

Mundarten, mundartlide BDichtungen 
1. 11. 12. 13. 14 (2). 18. 19 f. 20/2 
(60 nieberb.). 23. 26. 29. 81. 32. 
60. 63. 64. 72 (vheinfränk.). 74 (Bam: 
ME Elberfeld). 84 (Qejfen). 89 
(9taffau). 93. 95 (Pofen). 97. 98. 
102 f. (fhmwäb. Dialektdidhtg.). 112 
(2). 121 (2) (Wien). 151. 159. 264. 
292 öfter. 297/9. 830 gcg. (&. 842. 
352. — ©. aud) Niederdeutjche, nieder» 
fächj. Liter. 

Mundt Thdr. 8. 10. 112. 346. 

Muralt Balth. B. de 147. 


Murger Henri 24. 
Murner Thon. 18. 62 (2). 68. 109. 
22b. 302. 


Mufja Ant. 45. 46. 
Mufäus Koh. Aug. 323. 
Musculus Andr. 226. 
Musculus Wolfg. 47. 


Mufit, 


Negifter. 


Mufeen 256. 

Mufenalnanadhe 62 (Chamifjo-Barn: 
hagen). 237 (Schlef.). 305 (Wiener). 
325 (Schiller). 

Deufitgefhichte u. ä. 51 f. 67. 

77. 84. 87. 90. 93. 96. 100. 102. 

121. 124. 131. 155. 237/47. 293. 

291. 315. 336. 


^ Stuífct X(fr. be 339 


122. 147. 166. 


Muther 9tidj. 255. 


 Myconius Frör. 46. 71. 


— — — — — —— — — — — —— — —— — —— — 


Mylius Chriſtlob 324. 

Myſtik 137. 336. 

Myſtiker 146. 219. 

Myſtiſche Bewußtſein, Das 40. 

Mythologie, Mythen, —— 
1. 11. 14. 26. 27. 


Rachricht von dem Leben ... des F. 
A. v. Leydensdorf (1800. Vf.: A. v. 
Klein) 87. 

Nachtigal Guſt. 6. 9. 196. 

Nahtwahen von Bonapventura 23. 
24. 330. 

Nagel Ant. 91. 

Namen, Namenforfhung 16. 19. 20. 

22. 81. 88. 64. 67. 72. 76. 78. 80. 
84 (6). 85 (2). 88. 99. 100 (3). 157. 
297. 

Naogeorg Thom. 10 302. 

Napoleon (Bonaparte) I. 23. 66. 
113. 121. 128. 138. 159. 169/76 
(N.iſches Zeitalter). 

Naſſauiſche Literatur 147. 

Nathuſius Mart. Frdr. Engelh. 217. 

Nationalbewußtſein 168. 

Nationalökonomie 163. 

Nationalverein, Deutſcher 177. 

Nationalverſammlung (1848) 176. 183. 
186. 231. 

9tatorp Paul 277. 

Naturaligmug 108. 

Naturgefühl 41. 148. 303. 312. 322. 

LI 260. 261. 

Naue Syuf. 116. 

Naumann $yrbr. 109 (2). 

Naylor Cam. 314. 

Neander Mid. 217. 

Nebel Eruft Ldw. Wild. 84. 

Nebenius Carl $yrbr. 92. 

Neder Mor. 120. 

‚Nedderval der Beneddyer, Ban dem‘ 63. 

Jtec8 v. Ejenbed 314. 

Neißer Land 64. 


Regiſter. 


Nekrologien, Totenbüd)er 85 89. 

Neſſelrode J &. Frh. v. 295. 

Neffelrode Kari Rob. Graf dv. 206. 

Neftroy Koh. 104. 120. 133 (2). 136 
(4). 346. 

Nettelbed Foad) 196. 

9tetsegau 150. 

Neubauer 194. 

Neuburg (Stift) 112. 190. 

Neuburg Wolfg. Wilh. v. 201. 

Neuhumanismus 137. 

Neujahrs-Geſchenk, Ein, für d. Herren 
Wiener Autoren (1785) 160. 

Neulamp Ernft 369. 

Neulateiner 1. 2. 

Neumann Herm. Kunibert 64. 

Neumann Pe 142. 

Neumann %% N. 54. 

Neumann Thom. 76. 

Neumieder Preßgeichichte 101. 

Ney Elifab. 119. 

Nibelungen 26. 

Nicolaifche Buchhandig. 234. 

Nicolai yrdr. 22.88. 43.74. 122. 324. 

Nicolai Suftav 141. 

Nicolai Otto 244. 

Nicolovius G. H. L. 129. 314. 

Niebeder Louife dv. 314. 

Niebuhr Barth. (9. 66 (2). 75. 128. 

Niebuhr Garíten 54. 

Niederdeutfhe Handfchriften 95. 

Niederdeutiche (Plattd.) Literatur u. 
Dichtg. 86. 111 oben. 125. 147. 150. 
153 (Drama). 292. 299. 300. 330. 
354. — ©. auh Mundarten. 

Niederer 277. 

Niederfachfen 244. 

Niederfächfifche Literatur u. Yamilien- 
lunbe 81. 150. 196. 

Niemann Edu. 217. 

Niendorf M. Ant. 352 geg. G. 

Niefe Chlotte 148. 

Niethbammer %. %. 12. 40. 268. 

Niekiche Fyrör. 14. 19. 34. 35. 39. 
41. 44. 61. 104. 106 (2). 107. 108. 
109. 111. 118. 117. 118. 120. 124 


(2). 126. 127. 129. 130 (2). 132. 


133. 136. 138. 156. 159. 217. 261 f. 
210. 859 öfter. 
Stifofaus$ pon Gues 158. 260. 
Niklolaugfpiel 154. 
Niobenmythus 294. 
Nitihmann Dap. u. oh. 49. 
Niki Karl Wild. 71. 113. 166. 
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Nirenmythus 84. 

Nizolius 266. 

No6 v. Nordberg, Frau 836 am G. 

Nöller Xebr. 53. 

Nott Rud. u. Wilh. 215. 

Nonnenbeichte, Die 30. 

Nordftern Emma 212. 

Nort d.(p)= iy. 9. out 141. 

Normann Chn. 198. 

Normann Wilh. v. 141. 

Noffener Lehrerfeminar 36. 

Noftradamus Mid. 57. 

Nothnagel Herm. 255. 

Notter —* 6. 

Novalis, ſ. Hardenberg F. v. 

Novelle, ſ. Roman. 

Nürnberg 148. 

Nürnberger Woldem. (ps. M. Soli— 
taire) 353 oben. 

Nuntiaturberichte 168. 169. 


®bermayr 324. 

Oberöfterreih 151. 

Obredt Ulr. 212. 

D’Byrn Shna. Bar. v. 214. 

Odfenbad) Koh. Herin., Nitol., Zoh. 
Wrbr. 53. 

Ochſenheimer F. 263. 

Ode auf den Prater (1766) 304. 

Odilia, Die heil. 78. 

O'Donell, Gräfin 5. 

Oechelhäuſer Wilh. 2. 

Oedipus-Mythos 41. 
ffentliche Meinung 67 (2). 71. 

Oehlenſchläger Adam 59. 

Oelsner Joh. Wilh. 277. 

Oerſted Hans Chn. 261. 

Oertel Fror. v. 4. 

Oeſer Herm. 16. 346. 

Hſterreich 29. 121. 160. 1906. 214. — 

JS. auch Deutſch-Oſterr. 

Ofterreih: Ferdinand, Erzhzg. 82. — 
Ferdinand J. (V.) d. Gütige, Kaiſer 
199. — Johann, Erzhzg. 210. — 

. arf, Gr3039g. 204. 

$ofterreidj-G jte: Franz IV., Erzbzg. 
206 


SDfterreichifche Feldzeitung 134. 

Öfterreichifches hiftorifches Synftitut. in 
Rom 163. 

Dettli Sam. 217. 

Ofterdingen, Heinrich v. 26. 115. 126. 
293 


Ofen L. 39. 
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Sidenburg: Anton Günther, Grafv. 
90 (2). — Peter, $38. v. 3. 

Dlfers Hedw. v., geb. v. Staegemann 
212. 

Dlfers Jgn. v. 112. 164. 

Dilshaufen Sy. 209. 

Dper 24. 50. 51. 57. 121 (Bier- 
braucr-O.). 129. 138. 152. 238. 240. 
243. 244 :2). 

‚Oper, Die neue, mit alten Gefängen‘ 
(1813) 172. 

Dpik (Scaufpieler) 253. 

Opit Martin 12. 91. 24. 97. 145. 
146. 167. 

Dpit Salomon 94. 

DOppen jyrbr. p. 216. 

Dppenheimer Sam. 212. 

Oraculum angelicum Cyrilli 145. 

Dratorien 240. 

Orden des liberganges in 9Weblar 3. 

DOrelli Gonr. v. 226. 

Drleans: KElifabetb Charlotte, 
$3gin. (Qifefotte) 205 (9. u. Lud- 

XIV.; BriefeAuswahl). 

a Joh. 161. 

Dfiander Andr. 47. 

v. b. Often, Geídjfed)t 198. 

DOfter-Ey auf d. Neujahrs-Gejchent ufw. 
(1785) 161. 

Ofterfpiele 134. 

Oftfriefiiche Fürftlichkeiten 197. 

DOftwald Wilh. 268. 

D’Sullivan Charles Graf 255. 

Ott Arnold 69. 

Dtter Yal. 82. 

$9tto iy. 36. 

Dtto %. ©. 54. 

Dvens Jürgen (Dialer) 184. 

Dverbed Chn. Adf. 86. 

Dverbed Fr. G. 120. 215. 217. 

DOverberg Bernd. 277. 

Ovid 11. 

$m 9tax v. 95. 


Fadler Fauft 87. 

Paderborn: Konrad Martin, Bilchof 
222. 

Pädagogik, ſ. Unterrichtsweien. 

Page, Der, der h. Elifabeth v. Rortugal 


Bagenegen G. 9. ler. 165. 
Palacky $yrg. 97. 

v. Balezieur 192. 

Ballesfe Emil 103. 212. 


Negifter. 


Bamphlet 68. 

Baniel Maria Barb. 86. 

Banfratius Andr. 226. 

Bantenius Th. Herm. 73. 

Baoli Betty (ps), fj. G(üd €. 

PBappenheim Kenny dv. 314. 

PBagquet Alfons 108 (2). 

Paracelius XX6eopb. v. Hohen: 
heim, gen. 3 (2). 10. 22. 123. 125. 

145. 


—— P. Ign. 182. 

Parnaß, Oſterreichiſcher 66. 160 f. 

Parodie 81 (Lieder). 32. 151. 

Pascal Blaife 359. 

PBasquill 57. 

Paſſow Frz. 97. 

Pathographie 41. 

Patriotifhe Strömungen 146. 

Pauli Bened. 99. 

Pauli Yhns. 302. 

Pauli Rhold. 215. 

Paulfen Frdr. 35. 268. 276. 280. 

Pauljens Karl Andr. 2. 

Paulus Edu. 7. 

Paulus 9. €. = (Familie) 350. 

Paulus Karol. 8 

Baumgartner lrban 48. 

Peregrinus, Der heil. 89. 

Perels Martin 256. 

Perinet Koad). 244 oben. 

Permofer Balth. 96. 

Perfönlichkeit 138. 

VPerthes Elem. Thor. 176. 

Perthes Yrdr. Chpb. 194. 833. 

Perk Heinr. 234. 

Perus, Simplicianifscher San. 54. 

Peftalozzi Hans 66. 

Peſtalozzi &. Heinr. 35. 38. 63. 116. 
276. 277 f. (Literatur). 

PBetöfi Aler. 122. 133. 

Petrarca 12. 27. 37. 

Peer Ant. 333. 

Besold Alfons 358. 

Peutinger Konr. 158. 

Beypus Po 65. 

Pfaff Joh. Geo. 212. 

Pfaffe Amis, Der 230. 

Pfalz am 9übein 160. 

Pfalz. Bayern: Karl Theodor v. 22. 

Pfalzgrafen am Nhein 197. 

Pfalz-Zweibrüden 197: Karl Auguit, 

39. 108. 
Bfander Gertr. 346. 
Pfeffel Gtli. Konr. 78. 107. 324. 


Regiſter. 


Pfeffer Carl Wilh. 94. 

Pfeil Rich. Graf v. (ps. Leon Aler⸗ 
androwitſch) 142. 

Pfeilſchifter Joh. Bapt. 68. 208. 

Pfizer Guſt. 6. 7. 346. 

Pfizer Paul 124. 

Pfleiderer Otto 217. 

Pfnor Chn. Rud. Rha. 83. 

Pfyffer v. Wyer Frz. Ldw. 86. 

Phantaftifche Dichtung 22. 

Philanthropismus 140. 275. 

Philippi tyelir 264. 358. 

Philo vom Walde — 9teinelt 64. 

Philologie, Germanifche 1. 271. 

Vhilofophie 13. 15. 39/42. 71 (2). 
187 f. 269/10. 308. 824 f. 850. 

Phyfit 168. 

$Biccofomini Octavio 206. 

Pichler Adf. 8. 9 (2). 159. 193. 304. 
3833. 336 am €. 

Pichler Caroline 104. 305. 324. 

SRietiften, Pietismus 46 (2). 47. 49. 81. 
220. 816. 

Spiet(d) Qbm. 118. 

PBindar 107. 150 (Ode). 817. 

PBinelli Ada (ps. Günth. v. Freie 
berg) 128. 

Pipitz Ernſt Frz. 

Pirckheimer Wilib. 686. 

Planitz Hans Edler v. 93. 

Plank Beda 226. 

Plant Joh. Traug 66. 

Platen Aug. v. 5. 8. 14. 22. 27. 66. 
181. 347 (Liter.; Briefe; Gafelen). 

PBlatner Ernit 268. 

Platner Koh. Zad). 77. 

Platon 26. 262. 316. 

Plattdeutfch, f. 9tieberbeutid). 

PBlattenberg Walter v. 162. 

Platter Felir 802. 

Platzner Chph. 80. 

Plautus 108. 330 geg. E. 

Plimplamplasko (von F. M. Klinger) 
318. 


Pocci Frz. Graf 13. 254. 

VBohhammer Wilh.v. (pe. W. Dar- 
tell) 141. 

Boe Edg. Allan 139. 

Poed Wild. 22. 

Poefie 158. 163. 

Poetit 1. 34. 155. 324. 

Poetifche Gerechtigkeit 153. 161. 

Poggio Frz. 168. 

Pogwiſch Henr. u. Ulrike v. 314. 
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Poißl 238. 

Polenz Wild. v. 157. 

Politik 334. 

Politiſche Preſſe, ſ. Publiziſtik. 

Polizei 159. 

Pollad Wilh. 290. 

Pollic) Arnold 74. 226. 

Pomarius Gbn. 98. 

Pommerfche Dichtung 147. 

SBommerjdje 23oíf$typen 294. 

Ponten of. 107. 

Poorter Fürgen 81. 

Pope Alcr. 28. 189. 

Poplow (v. Manteuffel) 198. 

Portugal 352. 

PBofaune, Die, red. v. Harrys 128. 

Posgaru (ps.) — Gudom 141. 

PBoffart Ernft p. 105. 255. 

Poſſevinus 9[nt. 185. 

Poftelt Wild. 46. 

Poſtl Karl (Charles Sealsfield) 17. 
26. 350. 

Präbel 8. (9. 66. 

Prag 136. 

PBratobevera 121. 

Predtler Otto 337 (2). 

Predigtmärlein 300. 

Preisausfchreiben der W. $. t. 86 

‚Preller, gu (v. Otto) 54. 

Preller Karl Heinr. 352 geg. E. 

Presber 9tub. 107. 

Preſſe, Preßgeſchichte, J. fupe 

Preußen 148. 196: — Alb t, $39. 
47. — Auguft Bilbelm, ring 202. 
-— Sriebrid) L, $g. 199. — Fried» 
rid) b. Grofe 22. 23. 29. 31. 39. 43. 
52 (2). 70 öfter. 75. 78. 92. 94. 107 
(D.Modeaffe). 123.162 a.E. 163. 182. 
183. 196. 199/201 (Literatur, Biogr., 
Briefe, Schriften). 208 a. €. 213 oben. 
257. 293. 306. — Friedrid Wil- 
beim L, Kg. 201 (4). 2 
Friedrid Wilhelm IV., 25 201. 
— Luifev. (Fürftin Radziwi ) 211. 

Preußifche Correjpondent, Der 75. 125. 

Preußische Provinzen am Niederrhein 74. 

Prinz Antenor 55. 

Procopius v. Templin, |. Templin. 

Pröll Karl 847. 

Proletariat 153. 

Prometheus 24. 26. 

Prutz Rob. 8. 130. 347. 

Pfalter 301. 308. 


| Spfeubojoadjint 146. 
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Regiſter. 


Reil Joh. Chn. 166. 

Reim 114. 

Reimann Ulr. (ps.) — H. Ulrici 143. 

Reimchronik vom armen Konrad 103. 

Reimchronik ü. d. Schwabenkrieg, von 
Haintz v. Bechwinden 82. 

Reimer Geo. Andr. 56. 110. 

Reimer Karl 209. 

Neimers Geo. 258. 

Reimfindung 109. 

Reimgefühl 114. 

9teimnit Fror. Wild. 

‚Reinbredit, Karl‘ (1802. Son Eichte) 56. 

Reinele 253. 

obs. (PHilo von Walde) ı 


Reinhard rg. Vollmar 44. 
Reinhard &. 9. Graf 7. 
Reinharditöttner Sarl v. 69. 
Reinhardt zyuft. Gtfr. 88. 
Reinke Ihns. 268. 

Reiſchle Marx 217. 

„Reiſe, Die, auf die Gebürge‘ 81. 


Reiſe, Die, zur Hochzeit, in 4 Akten 


(von Laffaulr) 55. 
Reife, Meine, ins blaue Yändchen (1799. 
Bon X. v. Lehndorff) 102. 
Reifejournal 212. 
Reifen unter Sonne, Mond und Sternen 
(1798/9. Bon eint. Gdjord) 57. 
— Erneſtine Chriſtine u. Joh. 
at 
Neisner (Beo. 216. 
Reiterleben, Ein deutfches (1861. Berf.: 
J. dv. Widede) 75. 
Neithardt Joh. Tat. 
C m Fror. —* Phil. Ernſt 
tb. dv 
Religion 168. 163. 270. 308. 316. 320. 
339. 350. 354. 
Religionsgefpräd, Düffeldorfer (1527) 
222 


Religionsphilofophie 261. 262. 263. 
266 (2). 


Religionsproblen 153. 

NRellftab Low. 295. 348 (‚1812‘). 
Renaiffance 66. 116. 261. 266. 
Nengger Albr. 72. 

Nent Ant. 134. 

Nefewik $yrbr. Gabr. 218. 
Rethel Alfı. 258. 

Netter Joh. Frör. Konr. 89. 
Nettich Karl 255. 

Neudlin $. 196. 
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Neuter Ehn. 3803 f. (Schelmuffsty). 
Neuter Fri 14. 18. 20. 21 (4) 
(Sjuellen 91.8; 9t. u. $ins$torff). 22. 


23. 133. 196. 287. 8348 (Liter. ; 
Briefe). 
$. 9(. (ps) — H. Neumann 


— Deutſche 147. — Franzöſi⸗ 
ſche 294. — Helvetifche 114. 294. 

Reyher Karl v. 78. 

Reyſcher Ldw. 2186. 

Rhein 194. 

a? a in 5 Aufz. (von Neich- 
arbt ?) 

Reine reife 14 (2). 

Rheinifcher Merkur 101. 172. 
pe une Boltshalle 237. 

Rhein- u. Mojel-Zeitung 183. 237. 
Rheinpreußifche Zeitungen 183. 
Qibeinüibergang bei Gaub 101. 
Qbórer Geo., f. Qtórer. 

Rhythmus 299. 

Qibbentrop, Geh. Kanzleifelr. 75. 

Richard ©. (ps.) = C. Grünfagen 96. 

Richardi Karl Aug. Ferd. 94. 

Richardſon Geo. S teming 58 f. 

Richter Es Xab. 86. 

Richter Fror. 142. 

Richter J. P. Fror. (Jean Paul) 
4. 16 (2). 18. 28. 35. 37. 38. 67 
(Pasquill auf R.: Shakal, von Helf- 
recht). 57 (Das Bud) Glaube ujmw.). 
59. 84. 106. 109. 114. 116. 123. 126. 
126 (3). 180 (2). 182. 138. 136. 144. 
162. 277. 279. 280. 324. 811. 

Nidert Heinr. 268. 

Qtibel Gorn. Sy. 9t. 6. 

AE er. S. 8. 

Nieger iy. 9. Marin. 68. 

Nie T Heinr. 88 (Bibliogr. feiner 
Auffäte). 348. 

Riemer Frdr. Wild. (Sylvio No- 
mano) 6. 60. 122. 
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Spielfarten 80 a. €. 

Spindler Rarl 141. 295. 

Spinoza 126. 261. 264. 268. 269 
270. 316. 

Spitteler Karl 17. 41. 105. 111. 117. 
136. 280. 358. 
Zn 115. 351. (Gef. Schriften 

2.). 


E tz. 105 oben. 

Spißmweg Carl 259. 

Spörlin Mart. 46, 

Spohr €oui8 76. 81. 

Spottfchrift 77 (Chemniß). 

Sprahe (zumeiit deutjche), Sprad- 
wiffenfchaft 1. 11. 13. 14. 15. 18 ff. 
24. 26. 31. 33. 62. 63. 64. 138. 
295/1. 301 am (*. 302. 308. 304. 327. 

Sprachphiloſophie 24. 320. 

Sprachreinigung 304. 

Spradjverein, Allg. dtich. 158 f. 

Spreehans, ſ. Fechner H. 

Spreng Joh. Jak. 26. 

Sprenger Aloys 165. 

Spreter Rob. 67. 
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Spridmann Ant. Matth. 59. 
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Spruch von dem edlen Wein 230. 


| Sprüche 78. 


Standmann NW. 254. 

Staatsroman 151. 
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Stade Bernh. 218 oben. 

Stadt, Untergegangene 295. 
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€taél, rau v. 159. 168. 
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Stahl Fror. Zul. 208. 

Stahr Adf. 108. 128. 

Stahr⸗Lewald Fanny 108. 138. 

Stainhaufer ob. 96. 

Stamm Yerd. 79. 

Stammbücder 5 (Ch. Hill). 36. 58. 68. 
89. 94. 108 (Schmoll). 131. 154 
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Stechard Maria Dor. 53. 

Steffeck Carl 269. 
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Stein Fritz v. 314. 
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Stein M. 278. 
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Steinbrück Joh. Melch. 86. 

Steiner Max 260. 

Steinernes Geld 168 (Sage). 

Steinhauſen Wilh. 269. 
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Stelzhbamer Frz. 108. 552. 

Stendhal-Beyle H. 156. 

Stenglin 88. 
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Sterben 295. 
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Stern Adf. 69. 242. 295. 337 oben. 
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153. 239 (mufilal.). 308. 313 geg. €. 
882. 336. 340. 844. 345. 

Stiliftit 15. 27. 155. 

Stilfunft 114. 

Stinging Noder. v. 359. 

Stirner Mar 68. 132. 270. 

Stoder Ridh. (Romponift) 9. 

Stockmar Joh. Melch. 77. 

Stöber Adf. 78. 

Stöcker Adf. 218 oben. 228. 

Stöhr Leop. 106. 
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127. Rübezahl. Sage. Salome. Saro. 
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Triftan. Verbrecher. Vögel. Wieder- 
täufer. Xerres. Zwingli 108. 

Stolberg Augufte v. 124. 809. 

Stolberg Ehn. Graf zu 3. 103. 

Stolberg Frör. Leop. Graf zu 67. 
103. 134. 

Stolberg- Wertheim of. Grafzu 44. 

Stolgebühren, Die (von Ant. Nagel) 91. 

Stoll oh. Dav. 7. 


Regiſter. 


Stollberg, gräfl. Familie zu 68. 

Stolterfoth Adelh. v. 141. 

Stoltz Joh. 223. 

Stoltze Fror. 132. 362. 

Stolz Alban 44. 115. 228. 

Storch br. 141. 

Stord Wild. 852. 

Storm Thor. 10. 12 (2). 17 (2). 18 
(2). 26. 27. 86. 107. 117. 129. 183. 
135. 166. 162. 168. 352 f. (Liter.; 
Werke). 

Stoſch Albr. v. 109. 118. 332. 

Stoß Beit 289. 

Stradmwit Morik Graf 368. 

Strakoſch Aler. 161. 

Straßburger Zeitung 136. 

Straube Heinr. 101. 

Straud Frdr. dv. (preuß. Major) 214. 

Strauß Dav. Fıdr. 7. 34. 103. 115. 

228. 


Strauß ©. Frdr. A. 141. 

Strauß oh., Bater 121. 

Strauß Ric. 155. 

Streider Andr. 324. 

Streiter Xof. 8. 383. 

Strider, Der 230. 

Strindberg Aug. 132. 

Strobel Adam Walth. 78. 

Strobl Karl Hans 152. 

Strubberg, Familie 84. 

ve m ‚Arm.(ps.: Armand) 
17 (2 

Strümpell br. 270. 

Strufaras 19. 

Stubenberg Ctt. Gall. Frh. v. 48. 

Student, Der Göttinger (von br. 
Wallis) 272. 

Studenten, f. Univerfitäten. 

Studierftube, Die deutfche 59. 

Stürd, Graf 209. 

Stumpf E. 264. 

Sturm &oh. 278. 

Sturm Julius 131. 136. 

Sturm und Drang 113. 235. 278. 

Sturz Geo. 80. 

Stuter Guft. 228. 

Suarez 270. 

Sudom Karl Adf. (ps.Posgaru) 141. 

Sudermann Herm. 358 geg. ©. 

Suhm et. 2 54. 

Sulzer %. ©. 45. 135. 147. 158. 

Supbhban Bernd. 4. 

Supper Augufte 43. 107. 

Swieten Gerh. van 9. 
Gupborion. 11. Grg.:Q. 
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Sybel Heinr. vd. 206. 216. 

Sydomw Frör. 86. 

Sylvan oh. 82. 221. 

Sylvio Romano (ps.— S. W. 
Riemer 60. 
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Tabals-Kollegium 196. 

Tacitus 168. 

Täuferbewegung 184. 

Tagebücher (f. audj S:Denfroürbigfeiten) 
16. 80. 87. 91. 93. 95 (8). 97 (2). 
104. 180. 168. 171. 176. 200. 211. 
212. 214. 216. 244. 254 (2). 257. 
258. 259. 276. 302. 346. 354. 

Tagmweis von eines Königs —5 230. 

Talvj, ſ. Jacob TH. AR. 

Samerían 295. 

Tannhäufer-Legende 26. 
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Tafhenbuh, Deutfches, auf 1837 v. 
Büchner 843. 

Taſchenbuch, Nordiſches 128. 

a Wiener 168. 

Taſſo 

Tatter es 68. 

Tauler Ihns. 11. 

Taylor Geo. De), f. Hausrath X. 

Taylor Bill. 
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(Drama). 295 (in b. btjd). Dichtg.). 
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— Wilh. b. 156. 
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Temme &4 3S. $. 141. 

Templin ‘Profop v. 16. 113. 304. 
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Kellers ‚Dörthen Schönfund‘) 119. 

Terenz 126. 

Terfteegen Gerh. 44 

Tefhendorff Emil 218. 

Tefta Alfonjo 264. 

Teftament, Neues 800. 

Tettelbah Joh. 47. 

S etel Syob. 67. 

Teufelsbad 76. 

Teufelsgeichichte, Erfurter 71. 

Teut (Beitfchr. 1859) 108. 

Thaer Albr. 196. 

Thaulomw 278. 

Theater, Th.-Geichichte (Bühnenmefen, 
Scaufpieler, &djau[pielfunít wu. d.) 
2. 24. 2l. 60 f. 53. 106 f. 109. 138. 
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ipieler). 235. 247/55. 212. 321 oben. 
— Th.-Bettel 72. 76. 248. 249. 
Braunfdhmeig 75 f. 76. — Bremen 

249. — Danzig 131. — Dresden 250. 

— Eibing 102. — Graz 133. — 

$amburg 133. Kiel 85. 126. 

250. — Laudjttädt 194. — Leipzig 

135. — DMannheim 250. 252. 

Meiningen 235. — Milmaufee 17. — 

Münden 135. — Bofen 250. 

Roftod 95. — €djíes$mig 249. — 

Weimar 8. 5 am (. 61. 162. 192. 

211. 308. 331. — Wien, Burgtb. 16. 

112. 121.122. 159. 250. — Züri) 250. 

PBuppenth. 250. — Schattenth. 250. 

Theologia Deutjich 145. 218. 

Theologie 43 fj. 218,29. 

Theophilus⸗Fauſt 134. 

& biertot Baul 52. 57. 201. 

Thierſch Fror. 166. 

Thimig Hugo 61. 264. 

Thomas Eugen 179. 

Thomaſius Chn. 131. 

Thomaſius Jak. 274. 

Thon Thor‘ 146. 

Thümmel Aug. Mor. dv. 25. 

Ee. rb. v. 214. 

Thürheim Lulu Gräfin 121. 214. 
Thunmann ob. 317. 
Tbun-Salm Chne. Gnn. v. 255 
Thurn-Taris Prinz; Aug v. 171. 
Fiburtius Karl W. 69. 

Tied Vom. 25. 42. 55. 56. 76. 77. 
86. 106 a. €. 125. 147. 152. 250. 
287. 353 (Yiter.: Werke). 

Tiefurt 309. 

Tiemann Herm. 295. 

Tierepo3 146. 

Zigler Bettn, |. Zendering 

Til (Borname) 76. 

Tilgner Bit. 255. 

Timme Ehr. Fr. 326. 

Tireſias prophet. Kartenalmanadı 
(18127) 80 a. €. 

Tiroler Piteratur 100. 150 (2). 292 am 
E. 350. 

Tiſchbein Ebhn. Wild. 259. 

Ziichbein . H. 98. 192. 

Tiſchzuchten 64 (verdr.: Fiſchzuchten). 

Tobiſch Joh. Karl und Wenzel 79. 

Tobler Adi. 69 

Tod, Der, in Literatur, Kunſt u. Sage 
104. 163. 295. 348. 

Todesco Ed. 193 oben. 
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Törring-Jettenbach Aug. Joſ. und 
Joſ. Aug. Graf v. 91. 

Toggenburg 196. 

Toleranz 218. 

Tolſtoi Leo 139. 

Torrefani Karl Baron v. 161. 

Torfo, Mein (1823. Bon %. W. Jung). 

Toten Bücher, f. 9tefrofogten. — -Ge- 
denkichriften 95. 

iotentang 188. 

Trabert Adam 214. 

Traditionen zur Charakteriftif Diter- 
reidj$ (von jy. €. v. Schönholz) 181. 

Z2 ragiidje, Das 279. 325. 336. 

Tragödie, |. Zrama. 

Zrattner, Buchhändler 61. 

Sraumjatire 152. 

$raun Suf. b. b. (ps. 
Schindler 163. 

Trautmann Fra. 105. 

Zrefler Wolfg. 61. 

Sreit[djfe Qeinr. v. 115. 117. 123. 
157. 166. 214 f. (Briefe). 

Treiticte Sojevba v. 214. 

Trend Albert v. d. 228. 

Sch. p. b. 54. 131. 215 
(eben8geld).; Bibliogr.). 

Srenbefenburg rau $y. 209. 


X. 3. 


|" Z&renbefenburg iyrbr. Wf. 210. 
Treſcho Seb. Fr. 5. 


Triceſius Andr. 46. 

Triebe Herm. 79. 

Trier: Klemens3Wenzel3laus, Kurf. 
202. 

Trierer Breiie 100. 

Trieſt K. F. 94. 

Trivpel Alex. 323. 

Triſtan und Iſalde 300. 

Triſtanſage und «Sidjtung 106. 295. 

Zritbemius, Abt 49. 

3 rojan Xhn3. 9. 353. 


 Troßendorf Ral. Friedland 218. 278. 
, Zrübnerfche Aitbetil 155. 
‚ Trutebul Löw. 234. 


———— Adf. Ritter v. 104. 


header $Bauí 218. 
Siderning 9nbr. 115. 135 304. 
S idirnbBaus 210. 

Zjdubi Hugo v. 256. 

Zümpel Heinr. Chn. Yrör. 80. 
Zünger Auguftin 300. 


" £€ürot $onr. 98. 
. Zurmair obs. (X pentin) 62. 
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Tutenberg Joh. Carl 58. 
Twardowski (poln. Fauſt) 32. 
Tychſen Adelh. 128. 133. 
Tyrolt Rudolf 256. 
Tyrtäifches Lied 146. 


Abbius Henricus 50. 

Überfahrtsfagen 31. 

über Kunft und Altertum fg. von 
Goethe 312. 

Überfeßungen, liberfeger 25 f. 30. 55. 
57. 60. 94. 108. 115. 126. 138 f. 
(Gejd). be8 llberjegen8). 139. 201. 
213. 305. 330 geg. €. 360. 356. 

über Wiens Autoren (1785) 161. 

Uffenbadh Bad. Gonr. 234. 

Uhden Wilh. Otto 122. 

Uhland Rdm. 8. 10. 16. 22. 37 (8). 
40. 43. 57. 66. 68. 78 (2) (Eljaß). 
108. 116. 117. 121. 128. 125. 126. 
127 (8). 129 (2). 131. 132 (4). 136 
(4). 187 (2). 146. 287 (Schulausg.). 
353 f. (Liter.; Werke). 

Um 100. 

Ulbrid) Rof. 166. 

Ulenberg Safp. 301. 

Ulrich Carol. 314. 

Ulrici Herm. (ps. Ur. Reimann) 143. 

Umlauf $gnaz 51. 

limritte 288. 

Ungarn 122 f. 157 f. 

Ungelefen zu verbrennen (von S. Schulz- 
Euler) 148. 

Unger ojef 156. 

Univerfitäten (U.-Wefen, Studenten 
ufw.). 26. 34 f. 46. 48. 66 (Altdorf). 
74 (Bafel). 77. 78 (eljäfl. Studenten 
in Sena). 78 (Königsb.) 80 (2). 81. 
82 amE&. 90 (Düffeldorf). 91 (Gießen). 
92 (Heidelberg). 93. 95. 113 (Salz- 
burg). 122 geg. oben. 130. 194 
— 218 ven 236 (Witten: 
erg). 271 

Unter allem PRO ONE: (von Qe 
Penfiv) 81. 

Dnterriht der Bifitatoren ufm. (bon 
Melauchthon 1. a.) 226. 

Unterridits- und Erziehungswefen (Pä- 
bagogif) 1. 33/39. 43. 61. 74. 77. 
80. 81 (3). 85. 87 (2). 88. 92. 93. 
96. 98. 101. 124. 128. 157. 160. 
262 (2). 263 öfter. 268. 270 (3). 
211/8. 808. 315. 324. 328. 3383. 353. 
— Sieh auch Univerfitäten. 
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Unterweger Roſe 148. 

Unzer Ihna Chlotte 136. 

Upſchlacht Niklas 76. 

a Bücher 171 f. 188. 190. 193. 
220. 

Uslar Carl Frhr. v. 106. 

Utis (p)= %. 2 9X. Rieger 68. 


Uz oh. Pet. 187. 


Baconius Tob. u. Chphor. 199. 

Badian zyoadj. 228. 

Baihinger Hans 268. 270. 

Baldef 9tub. 198. 

Balerio Th. 192 geg. G. 

Bampirfagen 124. 

Barnhagen Karl Aug. 15. 62. 123. 
330. 354. 

Barnhagen Rahel (Rahel) 56. 156. 
314. 354 (Liter.; Briefe ufmw.). 

Bater Augufte 170. 

Behme 194. 

Behfe Karl Edu. 108. 188. 

Belde Bertha v. der 143. 

Belde Fra. 8. v. ber 141. 295. 364. 

Beldenzer Qebensbud) 101. 

Senator bro. 170. 

Benedey al. 8. 

Benturini Karl 9. ©. 76. 

Berallo 168. 

Berbrecdher aus verlorener Ehre 295. 
Vgl. 343 Kurz. 

‚DBergefellfchaften‘ 15. 

Berlorne Sohn 50. 

Bermehren £y. 38. 63. 

SSerteibigung der Wiener u. Wienerinnen 
ufm., von %. Schmidt (1784) 193. 

Bertot 12. 

‚Better — 32. 

Bida Marc. Hieron. 94. 

Biebig Clara 148. 

Biebig Ernft Traug. 54. 

Bierberger, Die 86. 

Biemweg Edu. 133. 

Bieweg oh. Gthe., Paftor81 (Prozeß). 

Vigelins DB. 46. 

Bigny Alfr. de 18. 

Billers Carl v. 81. 

VBillinger Hermine 148. 

Vilmar Aug. %. €. 166. 179. 

Bintler Hans dv. 106. 

Virchow Rud. 166. 

Viridarium Hiſtorikum 64. 

Viſcher Frdor. Thor. 7. 27 oben. 105. 
119. 166. 232. 354. 
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Vitzliputzli 28. 

Boderobt ‚Ötfr., Mag., 273. 

Vögel 206. 

Völkerpſychologie 137. 

Vörösmarty 1868. 

Boeur Charles de 814. 

Bogel Bernd. 123. 

Vogel, Dann und 294. 

Bogelhochzeit, Deutfche 230. 

Sogl Joh. Nep. 30. 

Bogtland 151. 196. 

VBogtsherr Heinr. 230. 

Boigt Adaultus 74. 

Bolfsbeluftigungen 79. 

Bolfsbücher 76. 300. 

Vollsdihtung 1. 29. 288. 

Bollshumor 289. 

‚Volkskunde‘ (zur Gejch. des Wortes) 31. 

Bollsfunde 30/88. 72. 78. 79 (2). 80. 
82 geg. E. 83. 84 öfter. 85 (2). 90 
öfter. 92. 96. 99. 105. 121. 137. 162. 
217 (refigib[e). 288/92. 

Volkslied, ſ. Lyrik. 

Boltsreime 292. 

Volksſchulen, ſ. Unterrichtswefen. 

Volkstrachten 289. 

Vollborth Chne u. J. C. 52 au €. 

Voltaire 22. 29. 361. 

Vormärz 1409. 

‚Vorfpraden in Hamburg‘ 81. 

Boß oh. Heine. 8. 11. 81. 134. 326. 

Boß Jul. v. 58. 

Boß 9tidj. 7. 107. 2665. 

Bulpius Chr. Aug. 53. 296. 


Wachau 148. 

Wacholtz, General v. 170. 

f8adj$umann Karl v. 141. 

Wahsınuth Ernft Wilh. Gtli. 97. 

Wachsmuth Rud. 209. 

Wachsring Joh. 103. 

8adt am 9tbein' 83. 

Wadenroder Wilh. Heinr. 10. 116. 
864. 

Waderbartdb-Salmour, Graf 216. 

Wächter G. ©. v. 359. 

Wagner, Chph. 301 (VBolksb.). 

Wagner Gofima 192. 267. 

Wagner Heinr. Qeop. 59. 141. 143. 

Wagner oh. yaf. 116. 210. 

Wagner Martin dv. 67. 71. 

Wagner 9tid. 2. 4. 16 (2). 17. 26. 
34. 42. 50. (2). 51 (3). 68 (2). 71. 
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Zannbäufer 41. 80. 

oner v. Wagenfel$ Hann al. 
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Wait Geo. 166. 215. 
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Waldenfer 190. 
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Watbfeemülter (Wolzenmüller) 
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b. Qeitmerig) 74. 

Wallenftein Albr. $39. 85. 206. 215. 

Wallis Löw. 272. 

Walzenmüller, f. Waldfeemüller. 

MWandsbeder Bote 306. 817. 

Wangenheim Karl Aug. Frh. v. 71. 

Wannomwius Math. 102. 

Warbed Beit 122. 

Warned Guft. 218. 
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21b. 

Wattenbad W. 97. 

Weber Bernd. Anf. 129. 
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Weber Frör. Wild. 11. 44 (2). 112. 
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Weber Geo. 130. 

Weber en (1598) 157. 

Weber Heinr. 108. 

Meber $. Sy. 837 oben. 
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246. 

Weber Mar 215. 

Weber ARudolf 295. 

Weber Binz. P. 355. 

MWecdherlin Geo. ARud. 103. 146. 304. 

Wecdherlin Kow. 7. 141. 

Wedelind Frank 18. 41. 125. 157. 
161. 358 f. 

Wedel Karl v. (Generallt.) 215. 


Regiiter. 


MWedel Lupold v. 194. 

MWedemann Qenning 84. 

Weed tyrbr. p. 21b. 

Wegele %. &. 9t. 

Wegelin 147. 
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eu cu Wilh. 215. 

Weib, Das faule 23. 

Weidhart Tri 63. 
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Weidenfee Eberh. 218. 
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(Sob. Fauft‘). 

Weigl of. 182. 
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MWeigand Karl 185. 

MWeitert (Weidert), Familie 199. 
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Amalia, Hzgin. 38. 106. 122. 191 
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Wein und Wafler (Streitgedicht) 28. 
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Weingrüße 230. 

Weinlig Alb. Chn. 278. 

Weinsberg, Weiber von 112 a. &. 114. 

Weife Chn. 28. 50. 

Weifer Karl 359. 

Weismann Aug. 
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234 f. 
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Weiß Chn. Sam. 66. 

Weiß Karl Edu. 82. 143. 

Weiße Chn. Felir 827. 

Weiße Mid. 64. 

Weiße Frauen 32. 

cM s: ona Franul p. 8. 
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Welder Karl Thor. 215. 

Welti Alb. 50. 
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